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Vorwort. 


Die  bislang  übliche  Methode ,  das  Präkrit  so  nebenher  bei  der 
Lektüre  eines  Dramas  zu  erlernen ,  ist  wohl  von  Allen  als  eine  recht 
mangelhafte  empfunden  worden.  Vorliegendes  Lehrbuch  soll  nun  zu 
einer  gründlicheren  Erlernung  dieser  Sprache  Anleitung  und  Mittel 
geben.  Ich  bin  mir  zwar  dabei  bewufst  gewesen,  dafs  der  von  mir  vor- 
gezeichnete Weg  manchen  nicht  der  richtige  noch  der  kürzeste  scheinen 
möchte.  Sie  hätten  Proben  aus  allen  Dialekten  gewünscht  und  werden 
es  tadeln,  dafs  ich  mich  auf  die  Mahärashtri  beschränkt  habe.  Aber 
methodische  Rücksichten  und  praktische  Bedenken  widerrieten  mir  die 
Veranstaltung  einer  solchen  Mustersammlung.  Denn  ich  halte  es  mit 
Paul  (Prinzipien  der  Sprachgeschichte  p.  26)  in  der  That  in  methodischer 
Hinsicht  für  unendlich  viel  lehrreicher,  auch  nur  einen  einzelnen  Dialekt 
bis  in  das  kleinste  hinein  zu  studiren,  als  sich  die  Kenntnis  einer  Menge 
von  Einzelheiten  aus  den  verschiedensten  Dialekten  anzueignen.  Hat 
man  eine  gründliche  und  sichere  Kenntnis  eines  Präkrit  -  Dialektes  er- 
langt, so  wird  man  sich  in  die  übrigen  in  den  Dramen  gebrauchten  mit 
Leichtigkeit  hineinfinden  und  ihre  Abweichungen  von  der  Mahärashtri 
fester  erfassen.  Wozu  hätte  ich  aus  diesen  Sprachen  Textproben  geben 
sollen,  da  ja  die  meisten  Dramen  gewissermafsen  die  Stelle  von  Präkrit- 
Chrestomathien  vertreten?  Doch  würde  man  vielleicht  lieber  die  Dia- 
lekte der  Dramen  als  die  der  Inschriften  missen.  Letztere  Idiome 
gehören  aber  nicht  der  Präkrit-,  sondern  der  Päli-Stufe  an;  ihre  Be- 
handlung gehört  in  eine  Darstellung,  deren  Mittelpunkt  das  Päli  bildet. 
Beides,  Präkrit  und  Päli  —  und  als  drittes  müfste  noch  der  Apabhramca 
aufgenommen  werden  —  kann  jedoch  nur  eine  vergleichende  Gram- 
matik der  Präkritsprachen  vereinigen.     Eine  solche  würde  zwar  für  den 
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Kenner  dieser  Sprachen  von  gröfstem  Werte,  jedoch  dem  Anfänger  zur 
Erlernung  derselben  wenig  förderlich  sein.  Letzterer  will  möglichst 
bald  zur  Lektüre  kommen  und  verlangt  daher  in  erster  Linie  zu  wissen, 
was  eine  Sprache  ist,  erst  in  zweiter,  wie  sie  das  geworden  ist  und 
wie  sie  sich  zu  verwandten  Sprachen  verhält.  Darum  habe  ich  auch  bei 
der  Darstellung  der  Grammatik  nur  in  der  Lautlehre  den  vergleichenden 
Standpunkt  eingehalten,  in  der  Formenlehre  aber  mich  bemüht,  das 
Präkrit  aus  sich  selbst  heraus  darzustellen,  damit  man  die  lebendigen 
Kräfte  desselben  erkenne  und  nicht  durch  steten  Vergleich  mit  der 
Mutter  die  Individualität  der  Tochter  übersehe.  Zudem  wird  selbst 
der  Anfänger  in  den  meisten  Fällen  die  Erklärung  der  Formen  nicht 
vermissen,  da  er  sie  selbst  gerne  suchen  und  leicht  rinden  wird; 
aber  in  manchen  Fällen  liegt  die  Sache  doch  nicht  so  einfach,  und  es 
hätte  zu  deren  Klarstellung  weitläufiger  Auseinandersetzungen  bedurft, 
die  über  den  Rahmen  eines  Abrisses  der  Grammatik  hinausgehen.  Ich 
habe  zwar  hauptsächlich  die  mitgeteilten  Texte  im  Auge  gehabt,  aber 
man  wird  das  in  der  Grammatik  Gebotene  auch  zum  Verständnis  der 
Sprache  des  Häla  und  Setubandha,  die  ich  thunlichst  berücksichtigt 
habe,  ausreichend  finden.  Wer  weitere  Belehrung  sucht,  findet  sie  in  Ch. 
Lassen,  Institutiones  Linguae  Prakriticae,  Bonn  1837  ;  ferner  bei  den  ein- 
heimischen Grammatikern  Vararuci  (Präkrita  Prakäsa  ed.  E.  B.  Cowell 
London  1868)  und  namentlich  Hemacan  dra  (Grammatik  der  Präkrit- 
Sprachen  ed.  R.  Pischel.  Halle  1877  und  1880.)  In  diesen  Werken 
findet  man  auch  die  Abweichungen  der  übrigen  Dialekte  von  der  Mä- 
häräshtri  bündig  aufgeführt. 

Meine  Beschränkung  auf  einen  bestimmten  Dialekt  brachte  mir  den 
Vorteil  ein,  dafs  ich  die  Darstellung  der  Grammatik  nicht  mit  der 
Formenlehre  zu  beschliefsen  brauchte,  sondern  auch  die  Grundzüge  der 
Syntax  in  dieselbe  aufnehmen  konnte.  Zwar  giebt  es  nur  wenige  Er- 
scheinungen, die  dem  Präkrit  ausschliefslich  eignen.  Für  die  meisten 
bietet  das  klassische  Sanskrit  Analogien;  auch  soll  nicht  geleugnet 
werden,  dafs  letzteres  als  höhere  Litter aturspr ach e  auf  die  Syntax  des 
Präkrit  eingewirkt  hat,  etwa  wie  das  Griechische  auf  das  Latein.  Jedoch 
bietet  das  Präkrit  für  syntaktische  Untersuchungen  einen  viel  festeren 
Boden  als  das  Sanskrit,  weil  es  der  lebendigen  Volkssprache  noch  nahe 
stand  und  deren  frischer  Hauch  noch  in  seiner  Syntax  weht.  Letztere 
ist  daher  eher  geeignet,  auf  die  Syntax  des  klassischen  Sanskrit  Licht 
zu   werfen,    als   von   ihr  zu  empfangen. 
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Die  Lesestücke  sind  sämtlich  Inedita ;  es  sind  die  interessantesten 
Erzählungen,  welche  sich  in  den  Kommentaren  zum  Uttarädhyayana 
Sütra  finden.  Mit  Ausnahme  von  Xa.  sind  sie  der  Tikä  des  Devendra 
entlehnt.  Dieser  ist  der  Devasüri  der  Pattävali  des  Tapägaccha  bei 
Klatt  (Indian  Antiquary  IX),  da  er  Municandra  als  seinen  Lehrer  nennt. 
Er  bezeichnet  sein  Werk  als  einen  Auszug  aus  der  Vritti  zu  demselben 
Sütra  von  Qäntyäcarya ,  welcher  zum  Tharapadra  Gaccha  gehörte.  In 
Anahilapätaka  vollendete  Devendra  sein  Werk  Sam.  1179,  der  Gani 
Sarvadeva  schrieb  es  nach  dem  Manuscript  des  Autors  ins  Reine  (patti- 
käto  'likhat)  und  der  Kaufmann  Dohiddhi  machte  die  erste  Kopie  (pra- 
thamä  pratih).     Ich  benutzte  die  beiden  Handschriften  meiner  Sammlung : 

A  foll.  324.  oblong.  Papier.  Sam.  1611.  Der  Text  steht  in  der 
Mitte,  der  Kommentar  oben,  zu  beiden  Seiten  und  unten.  Der  Ab- 
schreiber ist  ein  Laie  Pandyämegha;  er  hat  zwar  sehr  schön  und  regel- 
mäfsig  geschrieben,  aber  ohne  Verständnis.  Daher  werden  ähnliche 
Akshara,  c[eren  es  viele  in  der  Jaina-Schrift  giebt,  sehr  häufig  verwechselt. 

B.  foll.  259  oblong.  Papier.  Sam.  1660.  Der  Text  ist  nicht  vom 
Kommentar  gesondert.  Die  Abschrift  ist  mit  unsicherer  Hand,  aber  mit  Ver- 
ständnis des  Textes,  wahrscheinlich  von  einem  Yati  gemacht.  Sie  ist  zum  Teil 
korrigiert,  stellenweise  ist  die  Trennung  der  Worte  angedeutet  und  hin 
und  wieder  ein  schwieriges  Wort  am  Rande  erklärt.  —  Sollte  vielleicht 
B  in  letzter  Linie  auf  die  Abschrift  Sarvadeva's ,  A  auf  die  Copie  Do- 
hiddhi's  zurückgehen? 

Diese  beiden  Handschriften  genügen,  trotz  ihrer  Mängel  im  einzelnen, 
um  einen  sicheren  Text  herzustellen.  Es  finden  sich  zwar  zahlreiche  Schreib- 
fehler in  beiden  Mss. ,  aber  die  meisten  liefsen  sich  mit  Hülfe  der 
richtigen  Lesart  eines  Ms.,  oder  wenn  beide  falsch  abgeschrieben  haben, 
durch  geringes  Nachdenken  verbessern.  Wo  die  Sache  evident  war, 
habe  ich  die  Verbesserung  stillschweigend,  und  ohne  die  Noten  zu  be- 
lasten, vorgenommen.  Hinsichtlich  der  Orthographie  aber  habe  ich  etwas 
mehr  Konsequenz  in  meinem  Texte  eingeführt,  da  die  Handschriften 
hierin  geradezu  zügellos  sind  und  keinerlei  Norm  an  die  Hand 
geben.     Es  handelt  sich  namentlich  um  folgende  Punkte: 

1)  intervokalisches  t  für  ursprüngliches  t  oder  einen  andern  ge- 
meiniglich ausfallenden  Konsonanten  habe  ich  auch  dann  getilgt,  wenn 
zufällig  einmal  beide  Mss.  ihn  schreiben. 

2)  Ich  schreibe  nn  nur  da,  wo  das  Sanskrit  den  Lingual  hat.  Die 
Handschriften  machen  keinen  Unterschied  zwischen  nn  und  nn. 
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3)  Im  Anlaut  schreibe  ich  stets  n  (aber  rih).  Die  Handschriften 
geben  dieser  Schreibweise  den  Vorzug.  » 

4)  Die  Mss.  schwanken  durchaus  zwischen  Setzung  und  Weglassung 
des  Anusvära  in  der  Endung  des  Inst.  Sing.  Plur.  und  Gen.  Plur.  Ja, 
er  ist  vom  Inst.  Plur.  auf  die  gleichlautende  Endung  der  2.  Sing.  Imper., 
wo  er  nie  stand ,  übertragen  worden.  Ich  bin ,  soweit  nicht  bekannte 
Gesetze  die  Entscheidung  an  die  Hand  gaben,  eklektisch  nach  dem 
jeweiligen  Zustand  der  Handschriften  verfahren. 

h)  A  schreibt  oft  v  statt  b,  ich  folge  der  Schreibweise  von  B,  wo 
nichts  bemerkt  ist. 

Ich  bemerke  ausdrücklich,  dafs  in  allen  diesen  Punkten  die  Hand- 
schriften der  vollständigsten  Willkür  huldigen,  indem  dasselbe  Wort  in 
derselben  Handschrift  bald  so,  bald  anders  geschrieben  wird.  Damit 
man  aber  eine  Anschauung  von  der  handschriftlichen  Orthographie  er- 
halte, habe  ich  in  IX  und  Xa  die  Schreibweise    des  Berliner  Palmblatt 

■ 

Ms.  der  Tika  des  Qäntistiri  beibehalten  (P).  Leider  enthält  dieses  Werk 
keine  andere  der  mitgeteilten  Erzählungen,  während  sich  nur  in  ihm 
Xa  findet.  Qäntisuri  kann  nicht  der  obengenannte  Qäntyäcärya  sein,  da 
er  sich  einen  Schüler  des  Sarvadeva  und  des  berühmten  Abhayadevasüri 
nennt.  Er  war  also  ein  älterer  Zeitgenosse  des  Devendra.  Die  Hand- 
schrift ist  auf  grofsen  schmalen  Palmblättern,  die  der  Länge  nach  in 
drei  Abteilungen  zerfallen,  geschrieben.  Das  Datum  Sam.  1307  wird 
durch  Übereinstimmung  des  Wochentages  gegen  die  mögliche  Ver- 
wechslung mit  1507  gesichert. 

Eine  Sanskritbearbeitung  der  Kathanaka  des  Kommentars  zum 
Uttarädhyayana ,  wahrscheinlich  indefs  nicht  desjenigen  des  Devendra, 
sondern  desjenigen  seiner  Quelle,  findet  sich  in  Lakshmivallabha's  Dipikä 
zu  diesem  Sütra.  Mir  stand  sowohl  die  Calcuttaer  Ausgabe  dieses 
Werkes  (Sam.  1936)  T,  als  auch  eine  nur  die  Kathanaka  enthaltende 
Handschrift  K  meiner  Sammlung  zu  Gebote.  Leider  sind  aber  in  dieser 
Version  nur  die  leichtverständlichen  Stellen  beinahe  wörtlich  übersetzt, 
wo  aber  der  Text  Schwierigkeiten  bietet,  da  setzt  sich  die  Übersetzung 
über  sie  hinweg  und  giebt  den  Sinn  nur  im  allgemeinen  wieder.  Die 
Verse  sind  meist  weggelassen,  oder  das  Original  in  sehr  korrupter  Ge- 
stalt beibehalten.  So  war  mir  dieses  Hülfsmittel  von  wenig  Nutzen. 
Denn  es  hätte  helfen  können,  wo  ich  ohne  Hülfe  fertig  wurde,  und  liefs 
mich  im  Stich,  wo  ich  der  Hülfe  am  dringendsten  bedurfte. 
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Was  nun  meine  Behandlung  des  Textes  angeht,  so  habe  ich  die 
Glieder  der  Composita  durch  Punkte  angedeutet.  Denn  demjenigen, 
welchem  die  Sprache  und  die  Form  der  Worte  nicht  geläufig  sind, 
wird  dies  das  Verständnis  sehr  erleichtern,  wie  denn  auch  die  Inder 
selbst,  ein  ähnliches  Bedürfnis  fühlend,  die  Worttrennung  gelegentlich 
durch  Strichlein  andeuten.  Strenge  Konsequenz  ist  hierin ,  wie  auch 
in  der  Interpunktion,  nicht  möglich.  Beides  soll  nur  dem  Leser  Finger- 
zeige zum  schnelleren  Verständnis  geben;  es  ist  die  kürzeste  Art  eines 
commentarius  perpetuus  und  reicht  bei  leichteren  Texten  in  der  That 
völlig  aus,  namentlich  wenn  für  das  sachliche  Verständnis  das  Wörter- 
buch   eintreten  kann. 

In  dem  Wörterbuche  habe  ich  nur  bei  seltenen  oder  aus  irgend 
einem  Grunde  interessanten  Wörtern  alle  Belege  angeführt;  bei  den 
übrigen  stehen  nur  einige,  und  bei  den  gewöhnlichen  Deklinationsformen 
der  Pronomina  habe  ich  mich  meist  mit  Hinzufügung  einer  Stelle  begnügt. 

Zum  Schlüsse  spreche  ich  meinen  Dank  aus  dem  Herrn  Dr.  R.  Rost, 
Bibliothekar  der  India  Office  Library,  und  der  Leitung  der  Königlichen 
Bibliothek  zu  Berlin  für  die  bereitwillig  gewährte  Benutzung  des  oben- 
genannten Druckes  und  der  Palmblatt -Handschrift,  sowie  dem  Herrn 
Professor  Dr.  R.  Pischel,  der,  obschon  selbst  durch  eigene  Arbeiten  sehr 
in  Ansprach  genommen,  doch  die  Güte  hatte,  eine  Korrektur  zu  lesen 
und  mir  einige  wichtige  Verbesserungen  mitzuteilen. 

Kiel,  im  März  1886. 

Hermann  Jacobi. 


Einleitung. 


§   1.     Die  indische  Sprache  hat  drei  Entwicklungsstufen  durchlaufen: 

1)  Altindisch  oder  Sanskrit,  vorliegend  in  drei  Varietäten 
als  vedisches,  episches  und  classisches  Sanskrit; 

2)  Mittelindisch  oder  Präkrit,  bekannt  in  vielen  zeitlich  und 
örtlich  unterschiedenen  Dialekten  teils  durch  Denkmäler  der  Litteratur, 
teils  durch  Inschriften  und  Münzen; 

3)  Neuindisch  oder  Bhäshä,  etwa  neun  Sprachen  mit  vielen 
Dialekten  umfassend. 

§  2.     Im    Präkrit   lassen    sich    wiederum    drei    Stufen  unterscheiden: 

1)  die  Päli-Stufe.     Hierzu  gehören: 

a)  das  Päli  oder  die  Sprache,  in  welcher  die  canonischen  Bücher 
der  südlichen  Buddhisten  abgefafst  sind. 

b)  die  verschiedenen  Dialekte  der  Präkrit  Inschriften,  welche  von 
der  Mitte  des  dritten  vorchristlichen  bis  in  das  zweite  nachchristliche 
Jahrhundert  hinabreichen. 

2)  die  Präkrit-Stufe: 

a)  die  Mähärashtri  oder  das  Präkrit  schlechthin.  Es  war  die 
eigentliche  Literatursprache  dieser  Periode  und  liegt  sowohl  in  Werken  der 
allgemeinen  indischen  Litteratur  als  auch  in  solchen  der  Jaina,  die 
nicht  zum  Canon  gehören,  vor.  Die  Jaina  Maharäshtri  unterscheidet  sich 
von  der  gemeinen  durch  einige  orthographische  Eigentümlichkeiten. 

b)  Die  in  Dramen  gebrauchten  Dialekte :  Qauraseni,Magadhi  etc. 

c)  die  Paicäci,  in  welcher  Sprache  die  gröfste  Märchensammlung, 
die  Brihatkathä,  abgefafst  war. 

3)  Der  Apabhramca,  der  wahrscheinlich  mehrere  Dialekte  umfafste. 
§  3.     Zwischen    die    Päli-    und  Präkrit-Stufe    sind   noch  zwei  Misch- 
sprachen einzuschalten : 

1)  derGäthä  Dialekt  in  den  metrischen  Teilen  der  Schriften  der 
nördlichen  Buddhisten.     Der  Form    nach  ist  diese  Sprache  Sanskrit  mit 
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zahlreichen  mehr  oder  weniger  geschickt  sanskritisirten  PrAkrit  Formen 
und  Worten.  Doch  da  den  Versen  die  Prakrit  Prosodie  zu  Grunde 
liegt ,  so  ist  anzunehmen ,  dais  die  Autoren  Sanskrit  zu  schreiben  ver- 
meinten ,  wenn  sie  die  Worte  der  ihnen  geläufigen  Sprache  (Prakrit) 
nach  gewissen  allgemeinen  Regeln  in  das  Sanskrit  zurückübersetzten. 
Eine  Übertragung  eines  präkritischen  Originals  ins  Sanskrit  ist  nicht 
anzunehmen,  sondern  eine  Sprache  etwa  analog  dem  mangelhaften  Hoch- 
deutsch   von   gewöhnlich  Plattdeutsch  redenden  und  denkenden  Leuten. 

2)  Das  Jainaprakrit  oder  die  Sprache  der  älteren  Werke  des 
Canons  der  Jaina.  Der  Form  nach  ist  es  der  Mähäräshtri,  namentlich  wie  es 
sich  in  späteren ,  nicht  canonischen  Schriften  von  Jaina  Autoren  findet, 
sehr  ähnlich;  doch  unterscheidet  es  sich  von  derselben 

a)  in  grammatischer  Beziehung  einerseits  durch  den  alleinigen 
oder  wenigstens  häufigen  Gebrauch  altertümlicher  Formen  und  Wendungen 
wie  Nom.  Sing.  masc.  auf  e,  Loc.  Sing.  masc.  und  neutr.  auf  rnsi,  das 
Präteritum  auf  itihä,  äsi,  imsu,  anderseits  durch  den  Mangel  oder  den 
seltenen  Gebrauch  häufiger  Mähäräshtri  Formen,  z.  B.  der  Formen  tte 
und  tde  Gen.  Sing,  fem.,  tdna  Gen.  Sing.  Plur.  beim  Artikel,  des 
Absolutivum  auf  ünam,  um  etc. 

b)  in  lexikalischer  und  syntaktischer  Beziehung,  worin 
das  Jainaprakrit  dem  Päli  nahe,  der  Mähäräshtri  aber  fern  steht.  Da 
der  Canon  der  Jaina  angeblich  454  n.  Chr.,  zu  einer  Zeit,  wo  die 
Mähäräshtri  höchst  wahrscheinlich  schon  zum  Ansehen  einer  Literatur- 
sprache gelangt  war,  im  westlichen  Indien  (Valabhi)  niedergeschrieben 
wurde,  so  ist  einleuchtend,  dafs  die  Aufzeichner  des  Canons  unwillkürlich 
sich  von  der  damaligen  Litteratursprache  haben  beeinflussen  lassen. 

§  4.  Die  das  Prakrit  vor  dem  Sanskrit  auszeichnenden  lautlichen 
Eigentümlichkeiten,  die  teilweise  auf  der  ersten  Stufe  geringfügige 
Ausnahmen  erleiden,  sind  folgende : 

1)  das  Quantitätsgesetz :  keine  Silbe  darf,  vom  Vokal  an  gerechnet, 
mehr  als  drei  Moren  haben;  die  Mora  ist  die  Zeitdauer  eines  kurzen 
Vokals  oder  eines  Konsonanten.  Dies  Gesetz  bewirkt  Kürzung  langen 
Vokals  vor  Doppelkonsonanz,  Reduktion  mehrerer  Konsonanten  auf  zwei, 
zuweilen  Schwund  eines  von  zwei  Konsonanten  nach  ursprünglich  langem, 
oder  gleichzeitig  erst  verlängertem  ursprünglich  kurzen  Vokal. 

2)  Ausgleichung  der  Verschiedenheit  verbundener  Konsonanten  durch 
Assimilation  und  andere  Prozesse. 

3)  Das  Auslautsgesetz,  wonach  nur  Vokale  resp.  Anusvära  im  Aus- 
laute stehen  dürfen. 

4)  Das  Aufgeben  der  Laute  ri,  ri,  aiy  au  und  das  Zusammenfallen 
der  drei  Sibilanten  in  einen  (meist  s). 
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§  6.  Was  den  grammatischen  Bau  angeht,  so  vollzieht  sich  eine 
allmähliche  Veränderung  im  Präkrit.  Die  Wirkung  der  Lautgesetze 
würde  die  Formen  der  sanskritischen  Flexion  zur  Unkenntlichkeit  ent- 
stellt haben,  sodafs  alle  Analogie  zwischen  ihnen  aufgehoben  worden 
wäre.  Die  Sprache  führt  daher  neue  Analogien  ein  und  entledigt  sich 
überflüssiger  Formen.  Dies  äufsert  sich  in  einer  mit  der  sprachlichen 
Entwicklung  immer  zunehmenden  Gleichförmigkeit  und  Vereinfachung 
der  Flexion. 

§  7.  Die  Prakritstufe  zeichnet  sich  vor  der  vorhergehenden  (Päli-) 
Stufe  aus  durch  Schwächung  resp.  Ausfall  einfacher  Konsonanten  zwischen 
Vokalen,  durch  Aufgabe  vieler  noch  im  Päli  erhaltener  Formen,  nament- 
lich der  präteritalen  Formen  des  Verbum  finitum,  durch  vollständige 
Aneignung  des  Wortschatzes  des  klassischen  Sanskrit  und  durch  ver- 
änderten Satzbau.  Von  dem  Apabhramca  unterscheidet  sich  das  Präkrit 
durch  seine  altertümlicheren,  weniger  variabeln  Endungen  in  Deklination 
und  Konjugation,  sowie  durch  umfangreicheren  grammatischen  Bau. 

§  8.  Im  Präkrit  kann  jedes  Wort  des  klassischen  Sanskrit,  wenn 
es  gemäfs  den  präkritischen  Lautgesetzen  umgeprägt  ist,  Kurs  erhalten. 
Solche  direkt  aus  dem  Sanskrit  stammende  Worte,  die  wohl  nur  zum 
Teile  keine  unmittelbaren  Lehnworte  sind,  heifsen,  sofern  sie  auch  keine 
wichtigere  Bedeutungsveränderung  erlitten  haben,  bei  den  Grammatikern 
tatsama,  wenn  das  Präkritwort  mit  dem  Sanskritprototyp  lautlich 
übereinstimmt ;  und  tadbhava,  wenn  die  veränderte  Form  des  Präkrit- 
wortes  sich  leicht  durch  die  Lautgesetze  erklären  läfst.  Worte  dagegen, 
welche  trotz  leicht  erkenntlichen  Ursprunges  aus  dem  Sanskrit  eine  ihrem 
Sanskritprototyp  nicht  zukommende  Bedeutung  haben,  sowie  solche, 
welche  sich  nicht  nach  den  bekannten  Lautgesetzen  oder  auch  über- 
haupt nicht  auf  das  Sanskrit  zurückführen  lassen,  werden  d  e  9  i  genannt. 
Bei  Verbalstämmen  spricht  man  aber  in  letzterem  Falle  nicht  von  d  e  9  i , 
sondern  von  dhätväde9a. 

Die  de9i- Worte  sind  nicht,  wie  man  aus  dem  Namen  schliefsen 
könnte,  Provinzialismen,  wenn  sie  es  auch  ursprünglich  gewesen  sein 
mögen;  wenigstens  werden  diese  von  Hemacandra  (D.  K.  1,4)  ausdrücklich 
als  nicht  zu  den  de9i  gehörend  bezeichnet.  Denn  die  de9i  müssen  allge- 
meine Gültigkeit  haben,  wie  denn  in  der  That  viele  derselben  auch  in 
anderen  Dialekten  nachgewiesen  werden  können. 

Über   die    Mähäräshtri    im    besondern   und    die 
Präkrit-Litteratur. 
§  9.     Zur  Blütezeit  der  klassischen  Sanskrit  Litteratur  nahm  unter 
den  Präkrit-Dialekten  die  Mähäräshtri    den    ersten  Rang   ein,    denn   sie 
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wird  von  den  Präkrit-Grammatikern  als  das  Normal-Präkrit  behandelt, 
während  von  den  anderen  Dialekten  nur  ihre  Abweichungen  vom  Normal- 
Prakrit  angeführt  werden.  Überdies  wird  sie  von  Dandin,  der  wahr- 
scheinlich dem  6ten  Jahrh.  n.  Chr.  angehört,  ausdrücklich  das  vornehmste 
Prakrit  genannt.1) 

§  10.  Dieser  Vorrang  unter  den  Prakrit  -  Dialekten  kam  der 
Alähäräshtri  zu,  weil  sie  allein  als  Litteratursprache  allgemeine  Aner- 
kennung gefunden  hatte.  Denn  obschon  in  den  Dramen  die  (^auraseni 
als  Umgangssprache  von  den  vornehmsten  der  Prakrit  redenden  Per- 
sonen gesprochen  wird,  bedienen  sich  dieselben  Personen  in  Versen  der 
Mäharashtri2),  offenbar  weil  diese  die  Sprache  der  Poesie ,  der  höheren 
Litteratur  war.  Auch  wissen  wir,  dafs  viele  Gedichte  in  Mäharashtri 
abgefafst'  waren,  von  denen  einige,  wie  der  Setubandha,  das  Saptacatakam 
des  Häla,  der  Gaudavadha  uns  erhalten  sind. 

§  11.  Auch  die  Jaina  haben  sich  der  Mäharashtri,  nicht  des  Jaina- 
präkrit  ihrer  canonischen  Werke,  zur  Abfassung  zahlreicher  Kommentare 
und  selbständiger  Abhandlungen  bedient.  Die  Wahl  der  Mäharashtri 
zu  diesem  Zwecke  beweist,  dafs  sie  allgemein  verstandene  Litteratur- 
sprache war.  Denn  in  späterer  Zeit,  als  offenbar  das  lebendige  und 
allgemeine  Verständnis  der  Mäharashtri  wegen  des  immer  mehr  zu- 
nehmenden Abstandes  der  Umgangssprache  von  ihr  geschwunden  war, 
trat  das  Sanskrit  an  ihre  Stelle.  Die  meisten,  wenn  nicht  alle,  Sanskrit 
Kommentare  heiliger  Texte  gehen  direkt  oder  indirekt  auf  Prakrit  Origi- 
nale zurück. 

§  12.  Die  Heimat  der  Mäharashtri  ist,  wie  der  Name  besagt,  das 
Land  Mahäräshtra,  gelegen  am  Oberlauf  der  Godävari  mit  Pratishthäna 
als  Hauptstadt.  Die  Übereinstimmungen  dieses  Prakrit  mit  dem  jetzigen 
Maräthi  bestätigen  die  Richtigkeit  dieser  Annahme.  Die  in  jener  Gegend 
gefundenen  Prakrit  Inschriften  repräsentiren  allerdings  eine  frühere 
Stufe  (Päli),  aber  es  finden  sich  in  denselben,  namentlich  in  den  spätesten, 
schon  sporadische  Anklänge  an  unser  Prakrit,  z.  B.  Ausfall  einzelner 
Konsonanten  zwischen  Vokalen. 

§  13.  Die  Entstehungszeit  der  Mäharashtri  als  solcher  läfst  sich 
ungefähr  bestimmen.  Die  spätesten  der  eben  erwähnten  Inschriften,  die 
den  späteren  Andhrabhrityas  angehören,  stammen  aus  der  zweiten  Hälfte 
des    zweiten  Jahrh.  n.  Chr.      Die    Mäharashtri    ist    also  jünger.  —  Die 


1)  Kävyäda^a  1,35.     Mahäräshträ^rayäm  bhäshäm  prakyishtam  präkritam  viduh. 

2)  purushänäm  anicänäm  Samskritam  samskritätmanäm, 
Qauraseni  prayoktavyä  tädri^näm  ca  yoshitäm. 

äsäm  eva  tu  gäthäsu  Mähäräshtrim  prayojayet.     Sähitya  Darpana. 
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Aufzeichnung  des  Canons  der  Jaina  fällt  nach  der  Tradition  454  n.  Chr. 
Um  diese  Zeit  mufs  die  Mähärashtri  schon  Literatursprache  gewesen 
sein,  weil  sie  einen  starken  Einflufs  auf  das  Jaina  Präkrit  ausgeübt  hat. 
Gleichzeitig  oder  etwas  später  mufs  die  Kommentatoren -Litteratur  der 
Jaina  in  Mähärashtri  beginnen.  Eine  Veränderung  ihres  kirchlichen 
Kalenders  lassen  die  Jaina  467  n.  Chr.  auf  Veranlassung  des  Königs 
Sätavähana  von  Pratishthana  eingetreten  sein.  Diesen  Sätavähana  darf 
man  wohl  mit  dem  gleichnamigen  Könige  desselben  Pratishthana  identi- 
fiziren,  der  gewöhnlich  Häla  heifst,  und  von  welchem  wir  die  bekannte 
Anthologie  erotischer  Verse,  Saptacatakam,  besitzen.  Wir  erhalten  somit 
als  zeitliche  Grenzen,  innerhalb  welcher  die  Mähärashtri  in  allgemeinen 
Gebrauch  kam,  den  Anfang  des  dritten  und  fünften  Jahrhunderts  unserer 
Zeitrechnung. 

§  14.  Dies  Resultat  läfst  sich  durch  eine  andere  Überlegung 
stützen.  Der  Setubandha,  ein  Kunstgedicht  von  hoher  Vollendung  in 
Mähärashtri,  wird  von  Dandin,  der  wahrscheinlich  dem  sechsten  Jahr- 
hundert angehört,  gepriesen.  Nun  würde  ein  solches  Kunstgedicht  in 
einer  litterarisch  wenig  ausgebildeten  Sprache  unmöglich  sein.  Es  mufs 
also  durch  eine  lange  litterarische  Pflege  die  Sprache  so  geschmeidig 
gemacht  worden  sein,  dafs  sie  einerseits  zu  so  kunstvollen  Schöpfungen 
fähig,  anderseits  aber  doch  in  denselben  nicht  unverständlich  wurde.  Die- 
selbe Überlegung  trifft  auch  zu,  wenn  wir  von  Häla's  Saptacatakam 
ausgehen,  nur  dafs  dessen  Künstlichkeit  weniger  in  die  Augen  fällt. 
Wir  werden  daher  nicht  weit  fehl  gehen,  wenn  wir  den  Anfang  der 
litterarischen  Ausbildung  der  Mähärashtri  in  das  vierte  Jahrhundert 
n.  Chr.  setzen. 

§  15.  Es  ist  auffällig,  dafs  gerade  die  Mähärashtri  zu  allgemeiner 
Anerkennung  als  Litteratursprache  gelangte ,  während  doch  nach  Aus- 
weis der  Dramen  die  (^auraseni  als  Umgangssprache  gleich  hinter  dem 
Sanskrit  rangirt,  und  die  Paicäci  Anspruch  hatte,  allgemeine  Litteratur- 
sprache zu  werden,  weil  in  ihr  ein  Werk  wie  die  Brihatkathä,  welche 
mit  dem  Mahäbhärata  und  Rämäyana  beinahe  auf  dieselbe  Linie  gestellt 
wird,  abgefafst  war.  Es  scheinen  also  Gründe  anderer  Art  die  Bevor- 
zugung der  Mähärashtri  veranlafst  zu  haben;  ich  vermute,  dieselben 
Verhältnisse,  welche  die  Blüte  der  klassischen  Sanskrit  Litteratur  be- 
wirkt haben,  d.  h.  derjenigen  Periode  der  schönen1)  Litteratur,  welche  M. 
Müller  mit  dem  Namen  Renaissance  belegt  hat. 


l)  Die  wissenschaftliche  Litteratur  betrachte  ich  als  ausgeschlossen  und  halte 
an  meiner  früher  ausgesprochenen  Ansicht  bezüglich  derselben  fest  (Jenaer  Litteratur- 
Zeitung  1879  p.   191). 
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§16.  M.  ^Müller  erklärt  das  plötzliche  Erscheinen  der  Blüte  der 
Sanskritlitteratur  im  vierten  oder  fünften  Jahrh.  n.  Chr.  durch  die 
Annahme  eines  vorausgehenden  litteraturlosen  Intervalls,  veranlafst  durch 
die  Eroberungen  und  die  Herrschaft  nichtindischer  Stämme  in  Indien. 
Doch  abgesehen  davon,  dafs,  wie  schon  Weber  bemerkt  hat,  diese 
Reiche  fremder  Nationen  nur  das  westliche  und  südwestliche  Indien 
umfafsten ,  scheint  mir  auch  folgendes  M.  Müller's  Annahme  zu  wider- 
legen. Dandin,  welcher  dem  Anfange  der  „Renaissanceperiode"  zeitlich 
nahe  stand,  würde  doch  wohl,  wenn  M.  Müller's  Ansicht  richtig  wäre, 
in  seiner  Poetik  (Kävyädarca)  die  alten  Dichter,  d.  h.  diejenigen,  welche 
vor  dem  Interregnum  lebten  ,  den  neueren,  welche  zur  Renaissance  ge- 
hörten, gegenüberstellen.  Aber  man  findet  nirgends  eine  Spur  davon, 
dafs  Dandin  sich  eines  solchen  Gegensatzes  bewufst  gewesen  wäre,  ob- 
schon  er  frühere  Dichter,  ja  frühere  Poetiker  erwähnt.  All  dies  läfst 
nur  auf  eine  lange,  ununterbrochene  Pflege  der  Litteratur  schliefsen. 

§  17.  Dagegen  wird  von  demselben  Schriftsteller  ein  anderer 
Gegensatz ,  der  zwischen  dem  Stile  der  Vidarbha  oder  Südlichen  und 
dem  der  Gauda  oder  Östlichen,  mit  lebhafter  Stellungnahme  gegen 
letztere  weitläufig  behandelt.  Dandin  spricht  von  den  Eigenheiten  des 
östlichen  Stiles  mit  Geringschätzung  und  beifsender  Ironie ,  wie  kein 
anderer  Rhetoriker.  Dies  läfst  sich  nur  unter  der  Annahme  einer  that- 
sächlichen  Rivalität  zwischen  einer  östlichen  und  einer  südlichen 
Dichters chule  verstehen.  Nun  sind  einige  der  an  der  Gaudiyä  Riti  ge- 
tadelten Fehler,  z.  B.  der  Bombast  und  das  Geschraubte,  die  Vorliebe 
für  Alliteration,  der  Gebrauch  schwer  verständlicher  Worte  („das  halten 
die  Gauda  für  gebildet"  1 46) ,  Schwächen ,  an  denen  eine  gealterte 
Dichtkunst  zu  kranken  pflegt.  Dem  gegenüber  strebt  die  Vaidarbhi 
nach  leicht  verständlichem  Ausdruck  und  Natürlichkeit  (prasäda) ,  also 
nach  Vorzügen,  welche  der  Jugend  der  Dichtkunst  eignen !  Wir  vermissen 
sie  daher  in  der  späteren  Sanskritpoesie ,  wennschon  theoretisch  die 
Vaidarbhi  Riti  immer  als  die  vollkommenste  Stilart  anerkannt  blieb. 

§  18.  Unter  dieser  Voraussetzung,  dafs  im  Anfange  der  Blütezeit 
der  uns  bekannten  klassischen  Litteratur  die  südliche  Dichterschule  der 
älteren  östlichen  den  Rang  streitig  machte  und  wirklich  ablief,  scheint 
nun  die  Annahme  wohlberechtigt,  dafs  die  Dichtkunst  lange  im  östlichen 
Indien  an  den  Höfen  mächtiger  Könige  gepflegt  wurde ,  bis  durch 
politische  Ereignisse  im  südwestlichen  Indien  neue  Reiche  erblühten, 
welche  den  Glanz  der  östlichen  in  Schatten  stellten,  und  an  den  Höfen 
ihrer  kunstliebenden  Könige  die  Dichtkunst  Schutz  und  Gunst  fand. 
Wir  wissen,  dafs  im  4.  oder  5.  Jahrh.  die  Gupta  zu  grofser  Macht 
im  Westen  gelangten;  wir  sehen,  wie  um    die  Wende    der   neuen   Zeit 
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Pätaliputra  seinen  alten  Ruhm  einbüfst  und  Ujjayini  zu  gröfserem 
Glänze  sich  erhebt.  Es  ist  unzweifelhaft,  dafs  der  Schwerpunkt  der 
indischen  Geschichte  um  diese  Zeit  (gegen  400  n.  Chr.)  aus  dem  Osten 
mehr  nach  dem  Westen  rückt.  Und  dadurch  wurden  auch  die  Völker 
und  Stämme  des  Westens  zum  Mitbewerb  um  Dichterruhm  herangezogen, 
in  viel  stärkerer  Weise  wenigstens,  als  es  früher  durch  weitentfernte 
litterarische  Centren  möglich  war. 

§  19.  Das  Land,  nach  welchem  der  in  der  klassischen  Periode 
der  Sanskrit  Litteratur  als  vorzüglichster  anerkannte  Stil  seinen  Namen 
erhielt,  und  mit  welchem  also  die  „Renaissance"  der .  Sanskrit  Litteratur 
in  einem  engeren  Zusammenhange  gestanden  haben  mufs,  ist  Vidarbha, 
das  jetzige  Berar.  Wenn  nicht  geradezu  ein  Teil  von  Mahäräshtra,  so 
ist  es  sicher  doch  diesem  Lande  benachbart.  Wir  können  daher  ver- 
stehen, dafs  Ereignisse,  welche  das  eine  Land  zur  Wiege  einer  neuen 
Litteraturperiode  machten,  auch  der  volkstümlichen  Litteratur  des 
anderen  zu  hohem  Ansehn  verhelfen  mufsten.  In  diesem  Zusammen- 
hange steht  meines  Erachtens  die  Bevorzugung  der  Mähäräshtri  unter 
allen  Präkrit-Dialekten  mit  der  „Renaissance"  der  Sanskrit  Litteratur. 

§  20.  Durch  die  Berührung  mit  einer  volkstümlichen  Poesie,  der 
in  Mähäräshtri,  gewann  wahrscheinlich  auch  die  Sanskrit  -  Poesie  der 
„Renaissance"  jene  Eigenschaften  der  Frische  und  Natürlichkeit.,  welche 
an  der  Vaidarbhi  gerühmt  werden.  Umgekehrt  mufste  aber  auch  die 
Präkritdichtung  durch  ihre  Berührung  mit  der  höher  stehenden  und 
entwickelten  des  Sanskrit  mächtig  gefördert  werden.  Ein  wichtiger 
Einflufs  der  höheren  Literatursprache  auf  die  niedere  ist  nicht  zu  ver- 
kennen. Das  Prakrit  hat  den  gröfsten  Teil  seines  Wortschatzes  mit 
dem  Sanskrit  gemein;  es  ist  aber  diese  Gemeinschaft  wahrscheinlich 
nur  eine.  Folge  der  Entlehnung  von  Seiten  des  Prakrit.  Denn  die  un- 
geheure Zahl  von  Tatsama  und  Tadbhava,  welche  sich  in  Prakrit 
Schriften  finden,  sind  schwerlich  alle  in  der  Volkssprache  gebräuchlich 
gewesen,  sondern  sie  gingen,  zum  gröfsten  Teile  aus  der  Sanskrit 
Litteratur  in  die  des  Prakrit  über.  Umgekehrt  ist  es  auch  sicher,  dafs 
manches  Präkritwort  in  das-  Sanskrit  überging,  nachdem  es  in  irgend 
welcher,  oft  irrigen,  Weise  sanskritisiert  worden  war. 


§  21.  Zum  Schlüsse  noch  einige  Betrachtungen  über  die  litterar- 
historische  Bedeutung  der  von  uns  publizierten  Erzählungen.  Dafs  sie 
von  Devendra  Gani,  dem  Autor  der  Uttarädhyayana  Tika,  nicht  verfafst, 

sondern  nur  aus  anderen  Werken  abgeschrieben  sind,  sagt  er  selbst  be- 
Jacobi,  Ausgew.  Erzähl.  b 
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züglich  IV — VII  (siehe  p.  55,9)  und  X,  welches  letztere  Gedicht  er  mit 
den  Worten  „atha  vriddhavadah"  einleitet.  Ferner  finden  sich  einige  Er- 
zählungen ,  allerdings  keine  der  in  diesem  Buche  mitgeteilten ,  in  Hari- 
bhadra's  Kommentar  zur  Avacyaka  Niryukti  (angeblich  1055  A.  V.  =  529 
n.  Chr.  gest.1)  wieder  und  werden  wir  somit  auf  ältere,  beiden  Kommen- 
tatoren als  Quellen  dienende  Erzählungswerke  hingewiesen.  Endlich  be- 
dienen sich  Haribhadra  Und  Devendra  in  allen  übrigen  Teilen  ihrer 
Werke  des  3anskrit  im  Gegensatz  zu  den  Präkrit  schreibenden,  ältesten 
Kommentatoren,  und  es  ist  nicht  einzusehen,  warum  sie  die  Erzählungen 
in  Präkrit  abgefafst  haben  sollten ,  wenn  sie  nämlich  selbst  deren  Ver- 
fasser wären ;  haben  sie  dieselben  aber  anderswoher  mit  geringfügigen 
Änderungen  und  Streichungen  entlehnt,  so  war  die  Beibehaltung  der 
Sprache  des  Originals  das  von  der  Natur  der  Sache  gebotene. 

§  22.  Wir  dürfen  also  mit  Sicherheit  annehmen,  dafs  den  Ver- 
fassern unserer  Erzählungen  das  Präkrit  die  geläufigste  Schriftsprache 
war,  obschon  sie,  wie  alle  Gebildeten  ihrer  Zeit2),  des  Sanskrit  nicht 
unkundig  gewesen  sein  werden,  ■  wie  ja  auch  aus  dem  Umstände  erhellt, 
dafs  sie  zuweilen  einen  Sanskritspruch  in  die>  Erzählung  einfliefsen  lassen. 
Aber  dafs  nicht  alle  eine  eigentlich  gelehrte  Bildung,  d.  h.  die  eines 
Pandit,  besitzen,  läfst  sich  aus  70,37  erkennen,  wo  das  Werk  des  Rhe- 
torikers Bharata  mit  dem  Mahäbhärata  verwechselt  wird  und  daher  zu- 
sammen mit  demRämäyana  als  Autorität  für  die  Lehre  von  den  zehn  Graden 
der  Verliebtheit  aufgeführt  wird.  Die  zahlreichen  Citate  von  Apa- 
bhramca- Strophen  beweisen,  dafs  diese  Sprache  zu  litterarischer  An- 
erkennung gelangt  war.  .  Doch  ist  dies  nicht  auffällig,  da  dieselbe  nicht 
ohne  Einflufs  auf  die  Maharäshtri  geblieben  ist.  So  finden  sich  in 
letzterer  hahim  und  taliim  als  Ortsadverbia  gebraucht,  während  sie  im 
Apabhram9a  die  regelmäfsigen  Locative  der  Pronomina  sind.  Noch  mehr 
Anklänge  an  das  Apabhramca  hat  No.  X,  insofern  darin  der  Ausgang 
vi  für  das  Absolutivum  häufig  gebraucht  wird. 

§  23.  Stil  und  Beschaffenheit  unserer  Erzählungen  erlauben  uns, 
Vermutungen  über  die  damaligen  Zustände  der  Präkrit  Litteratur  aus- 
zusprechen.      Es    lassen    sich    nämlich    verschiedene    Stilarten   in    den 


1)  Im  40.  Bande  der  Zeitschrift  der  deutschen  Morg*l.  Gesell,  p.  103  habe  ich 
versucht  wahrscheinlich  zu  machen,  dafs  Haribhadra  im  9.  Jahrh.  gelebt  hat. 

2)  Genauer  läfst  sich  die  Zeit  aus  Mangel  an  bestimmten  Angaben  nicht  fixiren; 
wir  können  nur  auf  allgemeine  Gründe  hin  einen  gröfseren  Zeitraum  zur  Umschreibung 
der  möglichen  Ab'fassungszeit  angeben,  etwa  500 — 800  n.  Chr.  Die  obere  Grenze  ist 
die  Redaktion  des  Jaina  Siddhänta  454  n.  Chr.,  von  welchem  Zeitpunkt  an  das  Schrift- 
wesen der  Jaina  seinen  Anfang  nahm.  Die  untere  Grenze  habe  ich  ungefähr  auf  800 
angesetzt,  weil  ich  Haribhadra  in  diese  Zeit  setzen  möchte. 
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Legenden  unserer  Quelle  unterscheiden :  ein  einfach  referierender  von 
epitomisierender  Kürze,  ein  zwar  etwas  breiterer  aber  noch  steifer  (in  den 
Appendices  zum  Paricishtaparvan) ,  und  endlich  ein  gewandter  und 
flüssiger  (in  den  meisten*  Erzählungen  dieses  Buches  und  in  dem  Käla- 
käcaryakathänakam).  Die  letztere*  Stilart,  die  Blüte  der  Prakritprosa, 
strebt  nicht  nach  äufserem  Schmuck  der  Rede,  etwa  durch  breite  Aus- 
malung des  Detail,  sondern  nach  abgerundeter  und  flüssiger  Darstellung. 
Diese  wird  erreicht  hauptsächlich  durch  geschickte  Handhabung  der 
Wortstellung,  die,  entfernt  von  aller  typischen  Starrheit,  Begriffe  nach 
ihrer  relativen  Wichtigkeit  anordnen  und  dabei  auch  den  Anforderungen 
des  Wohllautes  gerecht  werden  soll.  Zur  Ausbildung  und.  Festsetzung 
eines  solchen  feinfühligen  Stiles  bedurfte  es  sicherlich  einer  langen  und 
eifrigen  Pflege  der  erzählenden  Litteratur.  Eben  dahin  weisen  auch  die 
metrischen  Erzählungen  (No.  X.)  und  die  erzählenden  metrischen  Stücke 
in  dem  Kälakäcäryakath anakam,  deren  vollendete  Leichtigkeit  und 
Glätte  von  der  langen  Ausbildung  dieser  Litteratürgattung  Zeugnis 
ablegen. 

Die  erzählende  Litteratur  geht  gepaart  mit  der  Gnomik.  Die  in 
einigen  Stücken  mehr,  in  andern  weniger  zahlreich  eingestreuten  Prakrit- 
sprüche  sind  nicht  als  Produkt  des  Erzählers  aufzufassen ,  sondern  als 
litterarisches  Gemeingut.  '  Daher  die  Gleichheit  einiger  Sprüche,  z.  B. 
36,8  und  62,25  mit  86,23  und  72,  31;  die  teilweise  Übereinstimmung 
von  andern  z.  B.  40,8  mit  einem  Spruche  Ap.  Par.  p.  17,  und  endlich 
metrische  Bruchstücke,  wie  52,  26  .das  Sprichwort  „bhattäradevayäo 
havanti  näriö".  In  dieser  Beziehung  besteht  eine  auffällige  Ähnlichkeit 
zwischen  der  populären  Erzählungslitteratur  des  Sanskrit  und  der  des 
Präkrit.  Künftige  Untersuchungen  werden  festzustellen  haben,  ob 
letztere  nur  das  Abbild  oder  nicht  vielmehr  das  Vorbild  der  ersteren 
gewesen  ist. 

§  24.  Den  Anteil,  den  die  Jaina  an  der  Entwicklung  der  Prakrit 
Litteratur.  haben,  dürfen  wir  uns  nicht  als  gering  vorstellen.  Wissen 
wir  doch,  dafs  sie  wenigstens  in  den  ersten  Jahrhunderten  nach  der 
Redaktion  des  Sidcfhänta  die  Mäharäshtri  zur  Sprache  ihrer  Litteratur 
machten,  bis  nach  dem  völligen  Aussterben  dieser  Sprache  die  allge- 
meine Gelehrtensprache,  das  Sanskrit,  an  ihre  Stelle  trat.  Auch  die 
Verfasser  unserer  Erzählungen  sind. natürlich  Jaina:  sie  betrachten  die  Welt 
von  diesem  religiösen  Standpunkte  aus  und  haben  demselben  die  ur- 
sprünglich zweifelsohne  gemeinindischen  Stoffe  angepafst,  denen  manch- 
mal nur  rein  äufserlich  ein  jainistischer  Anfang  oder  Schlufs  angehängt 
ist.  Eine  interessante  Spur  sektarischer  Überarbeitung  glaube  ich 
auch  in  dem  häufig  wiederkehrenden  Motiv  der  Entführung  der  Haupt- 
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person  durch  ein  Pferd  von  „umgekehrter  Dressur"  zu  entdecken ;  durch 
sie  sollte  wahrscheinlich  die  sonst  so  beliebte  „Verirrang  auf  der  Jagd" 
in  einer  das  religiöse  Gewissen  der  Jaina  nicht  verletzenden  Weise 
ersetzt  werden.  —  Im  übrigen  hat  die  Anknüpfung  interessanter  und 
beliebter  Erzählungsstoffe  an  berühmte  Namen  ihrer  phantastischen  Welt- 
geschichte bei  den  Jaina  nichts  Auffälliges ,  da  sie  ja  alles  Gute  und 
Schöne ,  das  der  indische  Geist  hervorgebracht  hat ,  für  sich  in  An- 
sprach nehmen,  um  in  ihrer  eigenen  Kirche  dem  Frommen  alles  Ge- 
nügen zu  verschaffen,  wonach  nur  immer  der  Gebildete  verlangen 
mochte.  Haben  sie  auch  bei  der  Verfolgung  dieses  Zieles  oft  das  Er- 
habene auf  das  Niveau  einer  frommgläubigen  Mittelmäfsigkeit  hinab- 
gezogen  —  man  denke  an  ihre  Bearbeitung  des  Rämäyana  —  so  ver- 
danken wir  ihnen  doch  die  Bewahrung  mancher  Perle  des  indischen 
Mittelalters,  von  welcher  wir  ohne  Kunde  geblieben  wären,  wenn  nicht 
die  Jaina  sie  sich  angeeignet  hätten.  Und  zu  diesen  Perlen  darf  man 
wohl  die  von  uns'  mitgeteilten  Erzählungen  rechnen. 


Grammatik. 


I.  Abschnitt:  Lautlehre. 
1.  Kapitel.    Das  Lautsystem. 

§  1.  Das  Präkrit  *)  hat  folgende  Laute  des  Sanskrit  aufgegeben 
ri,  rC;  ai,  au2),  y,  g,  sh  und  den  Visarga.  Die.  Vertretung  derselben 
lehren  die  folgenden  §§3  —  9. 

Zusatz,  n  und  n  kommen  nur  in  Verbindung  mit  gleichorganigen 
Verschlufslauten  vor  und  werden  dann  von  den  Jaina  als  Anusvära 
geschrieben,  wie  im  gleichen  Falle  meist  auch  die  übrigen  Nasale. 

§  2.  Das  Präkrit  besitzt  die  im  Sanskrit  nicht  vorhandenen  kurzen 
Vokale  e  und  o;  in  der  Schrift  werden  dafür  die  Zeichen  der  langen 
Vokale  e  und  ■  o  oder  die  der  kurzen  Vokale  i  und  u  gebraucht.  Kurz 
sind  e  und  o  notwendig  vor  Doppelkonsonanz,  häufig  auch  im  Auslaut 
der  Worte  nach  Ausweis  des  Metrum. 

§  3.     ri  wird  zu  a,  i  (e),  u,  ri  (ru). 
'  1)  zu  a:  'haya  krita,   haya  hrita,    dadha  dridha,   gahiya  grihita, 
tanhd  trishnä. 

2)  zu  i\  mtga  mriga,  niva  nripa,  hiyaya  hridaya,  dittha  drishta, 
singära  cringära  etc.,  zu  e  (cf.  §  11)  genital  grihnati,  talaventa  tälavrinta. 
*  3)  zu  u  nach  Labialen:  parivuda  parivrita,  pudhavi  prithivi, 
pucchai  pricchati,  vuddha  vriddha,  vuttanta  vrittänta  etc.;  auch,  wenn 
der  Labial  nach  §  20,  3  Anm.  1  ausgefallen  ist:  pdusa  pravrish, 
ducchai  äpricchatr,  pautti  pravritti,  nihuya  nibhrita,  pdhuda  präbhrita. 

selten  sonst  ujjuya  riju,  uu  ritu.  Doch  stehen  auch  andere  Vokale 
nach  Labialen:  maya  mrita,  mattiyd  mrittikä,  vitta  vritta  etc.  siehe  5. 

4)    zu   ri  im    Anlaut:   rt'na,    rina,   riddhi  riddhi,   rikkha   riksha, 


1)  Mit  Präkrit  bezeichnen  wir  hier  und  in  der  Folge  die  Mähäräshti,  speciell 
in  unseren  Texten.  —  Wir  behandeln  nur  den  gewöhnlichen  Lautwandel  und 
schliefsen  die  Deci-Worte  aus. 

2)  Das  Präkrit  besitzt  also  keine  Diphthonge,  nur  homogene  Vokale.  Daher  ist 
in  unserer  Umschrift  jeder  Vokal  für  sich  zu  sprechen;  ai  und  au  sind  zweisilbig 
ebenso  wie  ae  etc. 
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riwweya  rigveda;  und  mit  dem  vorhergehenden  d  in  den  mit  °(lii<,. 
°dricä,  °drikshti  zusammengesetzten  Adjectiven:  tärisa  järisa  eydrisa  en.su. 
(neben  tisa)  mdrisa  amhärisa  anndrisa  sarisa  säriccha. 

zu  ru  in  rukkha  vriksha  (cf.  3). 

5)  Verschiedene  Vertretung  des  ri  in  demselben  Worte  findet  sich 
in  tina  tana  trina,  miyanka  mayanka  myiganka,  vinda  vanda  vrinda, 
ntayaga  muyaga  mritaka ,  patthi  pitthi  putthi  prishtha ,  bhdi  bhdfu, 
bhrätri  etc. 

§  4.     ri  siehe  Deklin.  der  »^'-Stämme  §  42.  •  . 

Anm.  Wurzelhaftes  ri  ist  schon  im  Sanskrit  zu  ir  oder  ür  geworden 
und  demgemäfs  im  Präkrit  weiter  umgestaltet ;  ausgenommen  junna 
und  tüha,  welche  *jurna  *jrina  und  *trltha  voraussetzen,  während  die 
gewöhnlichen  jirna  und  tirtha  jinna  und  tittha  ergeben  haben. 

§  5.     li  wird  zu  ili\  küitta  klipta. 

§  6.     ai  wird  zu  e  und  ai\ 

1)  zu  e:  deva  daiva,  metti  maitri,  senna  sainya,  veragga  vairägya  etc. 

2)  zu  ai\  kaiyava  kaitava. 

3)  zu  e  oder  ai:  vaira  vera  vaira,  vairi  veri  vairin. 

au  wird  zu  o  und  au: 

1)  zu  o:  komui  kaumudi,  kouya  kautuka,  sokkha  saukhya,  kotthuha 
kausthubha  etc. 

2)  zu  au:  paura  paura,  gaurava  gaurava. 

3)  zu  o  oder  au:  raudda.rodda  raudra. 

§  7.  In  der  gemeinen  Mäharäshtri  findet  sich  überhaupt  kein  y. 
In  der  der  Jaina  sowie  im  Jainaprakrit  steht  es  als  Hiatustilger  nach 
Vokalen  vor  a  und  d.  Doch  war  es  da  nicht  dem  sanskritischen  Laute 
gleich,  sondern  nur  schwach  hörbar  (laghuprayätnatarayacruti  Hern.  1, 180). 

Ursprüngliches  y  wird  anlautend  zu  j:  jatta  yatna,  jdva  yävat, 
jutta  yukta,  jo  je  yo  ye  etc.1);  ebenso  wurzelanlautend  nach  Anusvara 
sarnjutta  samyukta  cf.  §  23;  inlautend  fiel  es  aus  sahdo  sahäyo,  niutta 
niyukta  etc. 

Anm.  Wo  y  durch  jj  vertreten  ist,  ging  wohl  Verdoppelung  des 
y  voraus :  sahejja  sahäya,  bhujjo  bhüyas ;  in  der  Endung  °anijja  °aniya, 
und  im  Passivcharakter  ijja,  Päli  iya  und  iya. 

Über  die  Behandlung  des  y  in  Konsonantengruppen  siehe  unten 
§§  28—32. 

§  8.  Alle  drei  Sibilanten  des  Sanskrit  werden  im  Präkrit  durch 
s  vertreten.  Ausnahme  cha  und  chattha  für  shat  und  shasbtha ,  aber 
satthi  shashti. 


1)  ahä°  =  yathä  eignet  dem  Jainaprakrit. 
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Über  die  Behandlung  der  Sibilanten  in  Konsonantengruppen  siehe 
§§  29  und  31. 

§  9.  Die  Behandlung  des  Visarga  fällt  zusammen  mit  der  des 
auslautenden  6'  und  r,  siehe  §  24.  •    ' 

2.  Kapitel.    Yokalismus. 

§  10.  Abgesehen  von  den  in  §§"  3 — 6  aufgezählten  Veränderungen 
erleiden  die  Vokale  des  Sanskrit  regelmäfsige  Veränderungen  mir  in 
Folge  des  Quantitätsgesetzes  (Einl.  §  4, 1).  Dieselben  werden  in  den  beiden 
folgenden  Paragraphen  näher  ausgeführt. 

§  11.  Vor  Doppelkonsonanz  (sowohl  ursprünglicher  als  auch  im 
Präkrit  entstandener)  werden  lange  Vokale  verkürzt:  sattha  särtha, 
najjai  jnäyate,  ramanijja  ramaniya,  mutta  mütra  etc. 

Zusatz.  Die  Verkürzung  tritt  zuweilen  auch  dann  ein,  wenn  die 
ursprüngliche  Doppelkonsonanz  durch  einen  sekundären  Vokal  gesprengt 
ist  dyariya,  Päli  äcariya,  äcärya,  iriyd  iryä;  sie  unterbleibt  in  bhdriya 
bhärya,  rdind  räjnä«  etc. 

War^  der  lange  Vokal  e  oder  o,  so  wird  er  kurz  und  kann  dann 
entweder  e,  o  oder  t,  u  geschrieben  Werden  hhetta  und  hhitta  kshetra, 
sokkha  und  sukkha  saukhya,  uttarai  für  *otarai,  avatarati.  Wir  schreiben 
in  diesem  Falle  meist  den  ursprünglicheren  Laut. 

Umgekehrt'  kann  i,  u  vor  Doppelkonsonanz  auch  e,  o  geschrieben 
werden,  wie  auch  wir  thun,  wenn  eine  Handschrift  diese  Schreibweise 
hat:  soipdä  cundä. 

§ .  12.  Wird  dagegen  ursprüngliche  Doppelkonsonanz  .auf  einen 
Konsonanten  reduciert,  .so 

bleibt  1)  ursprünglich  langer  Vokal  unverändert:  päsa  pärcva, 
isäluya  irshyälu; 

wird  2)  kurzer  Vokal  verlängert:  dsa  acva,  vdsa  varsha,  ddhina 
dakshina,  ninei  nirnayati,  visdsa  vicväsa,  üsava  utsava,  manüsa  manu- 
shya  etc. 

§  13.  Nasalierter  und  langer  Vokal  sind  in  quantitativer  Hinsicht 
gleichwertig.  Daher  tritt  zuweilen  letzterer  für  ersteren  ein :  silia  simha, 
vtsam  vimcati  etc.  Häufig  tritt  statt  der  Vokalverlängerung  unter 
übrigens  denselben  Bedingungen  wie  §  12,  2  Nasalierung  ein:  atnsu 
acru,  darnsana  darcana,  vayamsa  vayasya,  teyainsi  tejasvin,  vatnka 
vakra,  jampat  jalpati,  dugamchd  jugupsä  etc. 2). 

§  14.  Andere  Veränderungen  der  Quantität  sind  sporadische  Er- 
scheinungen, veranlafst  durch  mancherlei  Einflüsse : 


1)  Hierhin  gehört  auch  wahrscheinlich  schon  sanskr.  länchana  für  lahshana. 
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• 

1)  Ältere  Formen  liegen  zu  Grunde  z.  B. :  bivya  taiya  dvitiya 
tritiya  aus  ursprünglichen  dvitiya  tritiya  für  *dvitya  *tritya,  Jaina- 
präkrit  docca  tacca. 

2)  Analoge  Formen  haben  eingewirkt  z.  B.  gahiya  grihita,  dniya 
(neben  dniya)  änita  wegen  der  Mehrzahl  der  Participia  auf  iya. 

3)  Der  Accent  ist  von  Einflufs  gewesen  l).  Unzweifelhaft  hat  die 
verstümmelte  Gestalt  enklitischer  Worte  ihren  Hauptgrund  in  der  Ton- 
losigkeit  derselben:  da  ccia  neben  ceva  caiva,  khu  khalu,  während  bei 
anderen  schon  im  Sanskrit  häufiger  Sandhi  des  anlautenden  Vokals  Ein- 
silbigkeit anbahnte  pi  vi  api,  ti  tti  iti,  vva  va  iva.     (Satzdubletten.) 

4)  Willkürliche  Veränderungen  erlauben  sich  Dichter  metri  causa: 
gharassd  X  130.  Mayanamanjarie  X  158.  Manche  Worte,  in  welchen 
die  Quantität  einer  Silbe  geändert  ist,  wie  kumära,  pahära,  scheinen 
der  dichterischen  Sprache  zu  eignen,  da  in  Prosa  die  Worte  ihre  ur- 
sprüngliche Quantität  beibehalten :  kumdra,  pahdra.  Aufser  den  schon 
erwähnten  kommen  in  unsern  Texten  noch  folgende  Fälle  vor: 

Verlängerungen:  sdriccha  neben  sariccha  sadriksha,  cdudisi 
caturdi«?.     (Hern.  1,  44,  113.) 

Verkürzungen:  camara  neben  cdmara,  aliya  alika,  jiya  neben 
jiya  jiva  oder  jivita,  houhalla  kautühala,  thavei  neben  thdvei,  sthäpayati. 
(Hern.  1,  67,  68,  71,  101,  121.) 

§  15.  Veränderungen  der  Qualität  der  Vokale  sind  ebenfalls 
sporadisch  und  haben  verschiedenartige  Veranlassung: 

1)  Einflufs  benachbarter  Laute :  sejjd  cayyä,  sdhejya  sähäyya. 

2)  Epenthese  des  y:  bambhacera  brahmacarya,  sundery  saundarya, 
accheraya  äccaryaka.  Hierhin  gehören  auch  die  Passiva  hirai  y^kri, 
tirai  j/tri  etc. 

3)  Vor-    und    rückwirkende    Assimilation:    sivina    neben    suvina 


1)  Der  musikalische  Accent  des  älteren  Sanskrit  läfst  sich  für  das  Präkrit  nicht 
mehr  nachweisen.  An  seine  Stelle  scheint  ein  Ictus-Accent  getreten  zu  sein.  Schon 
Lassen  (Inst.  p.  157  fg.)  versuchte  'genauere  Bestimmungen  desselben.  Ich  vermute, 
dafs  der  Accent  im  Präkrit  wie  im  jetzt  gesprochenen  Sanskrit  (siehe  Bühler,  Leit- 
faden, p.  2  der  Schrifttafel)  einerseits  von  der  Stammsilbe  angezogen  wurde,  ander- 
seits von  der  Quantität  der  vorletzten  Silbe  abhängig  war.  Ist  die  vorletzte  Silbe 
lang,  so  hat  sie  den  Ton;  andernfalls  wird  die  drittletzte,  resp.  wenn  auch  diese  kurz 
und  die  viertletzte  lang,  letztere  betont.  Toranäura  =  Toranäpura,  aber  Sankhaura. 
Der  Accent  scheint  gerne  auf  die  drittletzte  zurückgetreten  zu  sein,  daher  aliya 
alika,  pdhara  prahära,  parävvasa  parava9a  —  doch  ist  hier  nicht  der  Ort,  diese  Ver- 
mutungen eingehender  zu  begründen. 
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svapna,  ist  ishat,  ucchu  ikshu,  im  Fut.  °Msi  °hu  für  °hasi  ®hai  =  üshyasi 
°shyati J). 

4)  Dissimilation  namentlich  bei  w-Lauten  mauda  mukuta,  maura 
mukura;  maula  mukula,  garuya  guruka ;  neura  nüpura  (beeinflufst  durch 
keyüra?),  anteura  für  *antoura,  antalrpura. (beeinflufst  durch  anteväsin?) 
hudamba  neben  kudumba  kutumba,  suranga  surunga,  dugamcha  juguipsa,', 
pu?-tsa  purusha,  bhmdi  bhrukuti  und  bhrikuti. 

5)  Die  präkritischen  Worte  sind  Anelogie-  oder  Neubildungen. 
In  namokkdra  paroppararn  haben  die  unkomponierten  Formen  namo 
paro  auf  die  Vokalisierung  eingewirkt  (siehe  §  36),  während  saravara 
'manahara   siraroga   etc.    aus    den   prakritischen    Stämmen   sara   mana 

sira  neu  gebildet  sind  für  sarovara  manohara  ciroroga  etc.  nisiyara 
nicakara  setzt  einen  Nebenstamm  nisi  voraus,  wie  disi  neben  disd 
besteht,  daher  disicakha  für  dikcakra.  In  majjMma  uttima  carirna 
madhyama  etc.  steht  ima  statt  und '  neben  ama  nach  Analogie  von 
pacchima  paccima ;  so  auch  in  der  prakritischen  Neubildung  puratthima. 

Aufser  $en  bisher  erwähnten  finden  sich  in  unseren  Texten  folgende 
Fälle  von  Qualitätsänderung  bei  Vokalen: 

a :  savvannü  sarvajiia  und  andere  Ableitungen  mit  jna.  Es  ist  zu 
beachten,  dafs  in  Mss.  zuweilen  i  statt  ya  geschrieben  wird:  raini  statt 
rayani  rdyano  statt  rdino  und  vice  versa.  —  muinga  mridanga. 

ä:  metta  mäträ,  ulla  ärdra. 

i :  puhavi  prithvi  oder  prithivi  (Einschub  oder  Dissimilation  des  ^"). 
*  i:  erisa  Jcerisa,  idrica  kidrica.  hüna Mnahma,]khüna(Jchunna) kshina. 

u:  pordnaya  puräna. 

u:  thora  sthüla. 

e:  viand  vedanä  (diara  devara). 

o:  theva  stoka.     letthu  loshta  (episch  auch  leshtu). 

au:  gdrava  gaurava  (Einwirkung  von  garuya). 

Beachte  auch  die  unten  in  der  Note  genannten  Worte. 
Andere  Fälle  finden  sich  bei.  Hem.  etc.  aufgeführt. 

§  16.  Das  Präkrit  bewahrt  den  ursprünglichen  Rhythmus  der 
Sanskritworte  und  die  Veränderungen  der  Quantität  infolge  des  Quantitäts- 
gesetzes lassen  den  Wortrhythmus  unberührt.  Doch  wird  in  folgenden 
Fällen  die  Silbenzahl  verringert : 


1)  Man  könnte  bei  °hisi  °hü  auch  Samprasärana  des  ya  annehmen,  wie  in' 
suvina  des  va  und  in  duhä  dvidhä  des  vi.  Doch  erklärt  sich  duhä  besser  durch 
Annahme  einer  Einwirkung  der  Stammform  des  Zahlwortes  du,  und  suvina  durch 
Anlehnung  an  suvai  sutta.  In  dosa  dvesha  wird  man  annehmen  müssen,  dafs  das  begriff- 
lich nahliegende  dosa  dosha  Fehler  eingewirkt  hat,  resp.   damit  zusammengefallen  ist. 
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1)  durch  Contraktion  zweier  Vokale:  thera  Bthavira,  mora  mayura,« 
pomma    neben    pawma    padma,    coddasa    neben   cauddasa   caturdaca; 
:>.   Bing.  tut.   Qhi  neben  hu.     Hierhin  gehört  die  oben  §   15,  2  erwähnte 
Epenthese  des  y  bcvmbhacera   für  °caira  brahmacarya; 

2)  durch  Verschleifung  von  aya  und  ava  l)  zu  e  und  o.  aya  wird 
regelmässig  zu  e  in  abgeleiteten  Verben  kahei  kardvei,  doch  steht  aya 
oft  vor  nt:  hahayanta  neben  dem  durch  Analogie  eingeführten  °enta. 
In  der  1.  Pers.  sing.  plur.  steht  regelmäfsig  e  für  °ayä°.  Bei  Nominen 
lena  layana,  aber  nayana. 

ava  wird  zu  o  in  lona  lavana,  lioi  bhavati.  Ferner  meist  in  der 
Präposition  ava  und  zuweilen  in  der  erst  im  Präkrit  zu  ava  gewordenen* 
Präposition  apa :  oyarai  und  uttarai  avatarati,  occaya  avacaya,  occhdiya 
avacchädita,  .olambiya  avalambita,  oÄiavadhi;  osarai  apasarati.  Ahnlich 
wird  upa  in  upädhyäya  behandelt,  welches  ojjhdya  resp.  ujjhdya  wird, 
siehe  §  11. 

3)  durch  Ausfall  einer  Silbe.  Anlautend:  ranna  neben  aranna 
aranya,  vatthä  avatihd  avasthä,  und  in  Enkliticis,  siehe  §  14,  3.  In- 
lautend :  deula  neben  devaula  devakula,  rdula  rajakula,  emeva  und  emdi 
für  evameva  und  evamädi,  paldya  paläyita,  popphala  pügaphala,  puvva- 
rattdvaratta  für  °vararatta,  humbhdra  kumbhakära.  Ferner  in  to  für 
tao  tatas,  td  für  tdva  tävat  und  tada,  ja  yävat.  Hier  sei  auch  dhüyd 
dhiyd  für  duliiyd  erwähnt,     gdi  neben  gdyai  etc.  siehe  §  56. 

4)  Silbenvermehrung  findet  sich  in  itihi  stri;  ferner  bei  Vokalein- 
schub  siehe  §  31  und  durch  Stammerweiterung  siehe  §  37.' 

§  17.  Auslautende  Vokale  bleiben  im  allgemeinen  unverändert. 
Doch  kann  der  Anusvära  antreten  bei  uvari  uvarim  upari  und  an  die 
Deklinations-Endungen  ena  hi  su,  wenn  nicht  die  Enklitica  ya  vi  vd 
folgen..    Umgekehrt  kann  der  Anusvära  fehlen  im  Gen.    plur.    dna   etc. 

Beim  Femininum  war  der  Ausgang  o  im  Nom.  Acc.  Plur.  und 
e  im  Sing.  2)  mittelzeitig,  da  er  teils  lang,  teils  kurz  (in  letzterem  Falle 
-in  brahmanischen  Quellen  häufig  u  und  i  resp.  a  geschrieben)  gemessen 
wird. 

Der  auslautende  Vokal  der  Partikeln  tahd  jahd  kaham  tathä  yatha 
katham  wird  oft  verkürzt,  namentlich  vor  vi  cf.  §  14,  3  taha  vi,  jaha. 
vi,  kaha  vi,  kahakaha  vi-,  ebenso  das  d  des  Optativ  °ejjd. 


1)  In  der  jetzigen  Aussprache  des  Sanskrit  klingen  diese  Silben  beinahe  wie 
aia  aua.  Auf  dieser  jedenfalls  schon  alten  Aussprache  beruht  die  von  Hemacandra 
gelehrte  Substitution  von  mala  für  die  Ableitungssilbe  °maya  (I  50)  und  von  gaua 
für  gavaya  (I  54),  naui  navati.     Weitere  Reduction  führte  dann  zu  ß  und  O. 

2)  Dies  ist  selbst  aus  älterem  ya  entstanden.  Noch  im  Jainapräkrit  wechselt 
ya  und  e  im  Absolutivum  nach  ä  adaya  und  adäe. 


Konsonantismus.     Einzelne  Konsonanten  im  Inlaute.  XXVII 

§  18.  Der  Auslaut  vorderer  Glieder  eines  Compositum  zeigt 
•folgende  Eigentümlichkeiten : 

1)  Langer  Auslaut  wird  häufig  verkürzt,  kurzer  .seltener  verlängert. 

2)  Vokalischer  Auslaut  und  Anlaut •  werden  meistens,  jedoch  nicht 
notwendig,  vereinigt: 

a)  durch  Sandln  in  sanskritischer  Weise  zwischen  a,  d  und  folgendem 
a:  pdndJhivai  aus  pdna'ahwat,  mahamacca  aus  malid'amacca;  zwischen 
a  und  folgendem  t,  u:  vdme'yara  aus  väma'iyara ,  deho'vacaya  aus 
deha'uvacaya%. 

b)  durch  A  p  o  k  o  p  e  des  Auslautes  vor  positione  und  natura  langem 
Anlaute : 

giy'di-SLXis  giya'di,  haVdyariya  aus  kald'dyanya ,  sosiy'ango  für 
sosiya'anga,  hhikkh'atthd  für  bhikJchd'atthä ,  narinda  aus  nara'inda, 
rd' isara  aus  rdya  isara ,  bdMrwjjdha  aus  bdhira'ujjdna ,  mäh'üsava 
aus  mahdüsava ,  bdvattar'üsiya  aus  bdvatlaram'üsiya ,  jaVoha  aus 
jala'oha. 

Bei  d,  e,  o  läfst  sich  das  Produkt  der  Oontraktion  auch  nach  a) 
erklären ,  wie  denn  in  der  That  der  Anlaut  von  isara  und  uru  häufig 
nach  a)  mit  auslautendem  a  zu  e  resp.  o  verschmilzt  z.  B.  nare'sara 
für  nara  isara,  so  auch  ahe'sara,  khayaresara,  hardru  für  harct'uru. 

§  19.  Sandhi  zwischen  selbständigen  Worten  ist  nicht  gerade 
selten.  Am  häufigsten  findet  er  statt  bei  Pronomina  und  indeklinablen 
Worten1) :  tasso  'varim,  jend  'kam,  tati  eva,  ettli  antare,  tmen  atihena, 
harnen'  eva,  maudass'  uvarim,  sd'negehim,  vor  Verben  hariy'  d'gao, 
vdsasahassen  dgao,  padihappien  dgao,  suhen'  uvvahai,  samdiccMüri 
ärovium,  selten  sonst  ndmend  'maccena,  gayd  'lamkiya®. 


3.  Kapitel.    Konsonantismus. 

A.     Einzelne  Konsonanten  im  Inlaute. 

§  20.  Inlautend  werden  einzelnstehende  Konsonanten  teils  unver- 
ändert beibehalten,  teils  verändert,  teils  ausgestofsen.    (Beachte  §  24.) 

1)  Unverändert  bleiben :  dh  n  m  r  l  s  h\  ferner  v,  abgesehen  von 
den  ad  3  Anm.  1  genannten  Fällen 1). 


1)  Wahrscheinlich  war  in  den  meisten  Fällen  das  erste  Wort  proklitisch  oder 
das  zweite  enklitisch,  so  dafs  beide,  zu  einem  verwuchsen.  Daher  ettWantarammi  ya 
10,18.  21,30.  61,7  und  nicht  ettha  ya  antarammi  gesagt  wird. 

2)  Im  Jainapräkrit  kann  jedes  t  bleiben  oder  ausfallen.  Dieselbe  Schreibweise 
findet  sich  auch  in  dem  gemeinen  Präkrit,  Avenn  es  von  Jaina  geschrieben  ist.  — 
Man  könnte  ch  und  jh  den  obengenannten  Lauten  zufügen.  Doch  ist  ch  eigentlich 
Doppelkonsonant  d.  h.  =r  cch  (wenn  er  auch  zuweilen  die  Geltung  eines  einzigen  hat)  und 
bleibt  daher  unverändert.     Für  jh  dürften  sich  sichere  Beispiele  nicht  anführen  lassen. 
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2)  Folgende  Konsonanten  werden  regelmäfsig  Verändert: 

a)  die  harten  Lingualen  werden  immer  erweicht  mauda  mukufca, 
pidhd  pitha.     d  wird  meist  zu./;  kilä  kridä;  aber  unverändert  in  nivida. 

b)  g  und  sh  zu  s,  siehe  §  8. 

c)  n  zu  n :  vana  vana. 

d)  p  und  b  zu  v.     lavai  lapati,  siviyd  cibika,  aber  sibira,  habandha. 

3)  Die  bisher  nicht  erwähnten  Konsonanten,  also : 

h  kh,  g,  gli\.c,  j-  t,  th,  d,  dh;  y 
fallen  aus,  die  aspirierten  mit  Hinterlassung  von  h,  die  unaspirierten  gänzlich 
(beachte  §  7)  naha  nakha,   lahu  laghu;    vayana  vacana,  rayani  rajani; 
suya  cruta,    tahä  tathä,  pdya  päda,   ruhira  rudhira,  pautta  prayukta. 

Anm.  1.  Labiale  Verschlufslaute  und  v  fallen  vor  primärem  und 
sekundärem  (aus  vi  entstandenen)  u  meist  aus.  niuna  nipüna,  viula 
vipula ,  neura  nüpura ,  anteura  antahpura ,  goura  gopura,  Hatthindura 
Hastinäpura,  auvva  apürva,  ajjautta  äryaputra,  anjaliuda  anjaliputa, 
pahu  prabhu;  äucchai  äpricchati,  pautti  pravritti,  pdusa  prävrish, 
nihuya  nibhrita,  pdhuda  prabhrita;  v  und  b  zuweilen  auch  sonst  jiya 
jiva  oder  jivita,  adai  atavi,  layann'a  lävanya,  niyatta  nivritta,  payatta 
und  payatta  pravritta,  piyai  pibati,  diyaha  divasa. 

Anm.  2..  g  und  bh  können  auch  bleiben:  nagara  und  nayara, 
lobha  und  loha,  desgleichen  c :  uciya  ucita.  ♦ 

Anm.  3.     h  kann  auch  g  werden    loga,  loya  loka  *). 
t  §  21.     Anderer  als  der  im  vorigen  Paragraphen  beschriebene  Laut- 
wandel findet  nur  sporadisch  statt.     Es  lassen  sich  diese  Erscheinungen 
folgendermafsen  gruppieren: 

1)  Verdoppelung  namentlich  nach  e  und  o-.  tella  taila,  pemma 
preman,  ekka  eka,  jovvana  yauvana,  pomma  padma,  occaya  ava- 
caya,  aber  auch  nach  den  übrigen  Vokalen:  paravvasa  paravaca, 
bahupp7iala,  allina  alina,  tunhikha  tüshnika,  nahkha  nakha,  cikkhilla 
cikhalla,  jitta  jita,  pahutta  prabhüta,  suhakkarana  sukhakarana  sdhuk- 
kdra  sadhukara  addhii  adhriti  etc.     Siehe  §  11. 

2)  Aspiration  durch  benachbartes  r  oder  s:  sadhd  catä,  pharusa 
parusha , .  khdsa  kasa ;  die  sehr  frühe  so  entstandene  Aspirata  wird 
nach  Mafsgabe  des  vorigen  Paragraphen  3)  weiter  verändert :  phaliha 
sphatika,  sunaha  cunaka,  Bharaha  Bharata,  Bhdraha  Bhärata,  vasahi 
vasati.  — -  Selten  tritt  sonst  Aspiration  ein:  paddha  pataka,  khujja 
kubja,  khinkhini  kinkini,  khandhard  neben  kandhard. 

3)  Sibilanten-  werden  zu  h  in  bdraha  dvädaca  (und  sonst  bei  °daca),' 


1)  Anm.  2  und  3  beziehen  sich  nur  auf  die  Jaina  Mähäräshtri. 
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diyalia    divasa,  pdhdna    päshäna   miha  misha,  und   im  Futur  auf  harn 
hisi  etc.  für  °shyämi  etc.1) 

4)  Lingualisierung  von  Dentalen  durch  vorausgehendes  r  oder 
vi:  padi0  prati,  padima  pratimä,  padhama  prathama;  vdvada  vyäprita,' 
nivuda  nivrita,  pdhuda  präbhrita,  pudhavi  (neben  puhavi)  prithivi.- 
Ohne  erkennbaren  Grund  in:  padai  patati,  padana  patana,  päddgd 
patakä ,  sarppddemi  sampädayämi ,  sidhila  cithila.  —  Anlautend  dahat, 
doliala  dohada.  Verwandt  ist  der  Wandel  von  d  zu  r-oder  l:  bäralia 
dvadaca,  teraha  trayodaca,  palivei  palit  ta  prä  ]/  dip;  von  t  zu  r  in  sattari 
saptati.  —  r  (und  d)  werden  zuweilen  zu  l :  ddlidda  daridra ,  muhala ' 
mukhara,  haltdda  haridrä,  haluna  karuna;  duvdlasa  dvadaca,  doliala 
dohada,  kalamba  kadamba.  •  •  .    . 

Merke  noch  theva  tliova  stoka,  ihüra  ihora  sthüla,  niddla  laläta, 
dndla  äläna,  maila  malina. 

§  22.  Anlautende  einzelne  Konsonanten  bleiben,  soweit  sie  nach 
§§  7  und  8  zulässig  sind,  unverändert.  Nur  j/bhü  verwandelt  den 
Anlaut  in  h.  Zu  beachten  ist,  dafs  die  -Jaina  anlautenden  Nasal  als 
Dental,  die  Brahmanen  als  Lingual  schreiben. 

§  23.  Der  einzelkonsonantische  Anlaut  der  Glieder  einer  Compo- 
sition  wird  meistens  wie  der  Wortanlaut  nach  §  22  behandelt,  kann 
aber  auch  wie  der  Inlaut  nach  §  20  behandelt  werden,  namentlich  wenn 
es  sich  um  feststehende  Composita  wie  rdyautta  räjaputra  gegenüber 
Augenblicksbildungen  wie  rdyapaha  räjapatha  handelt.  Dasselbe  gilt 
vom  Anlaute  nach  a  privativum :  akaya  akrita,  aber  auvva  und  apuvva 
apürva,  und  su :  supwrisa  supurusha,  aber  suiram  und  Sucirain.  Merke 
na-yänai  na  jänäti,  na  una  na  punar. 

Der  einzelkonsonantische  Anlaut  der  Wurzel  nach  vokalisch  aus- 
lautenden Präfixen  wird  meistens  wie  der  Inlaut  nach  §  20  behandelt, 
kann  aber  auch  wie  der  Anlaut  nach  §  22  behandelt  werden:  z.  B. 
vindsei,  vieitta,  videsa,  vijaya,  parikahiya,  parinattha,  paripdlana, 
pariputtha,  dJcdra,  ntcaya  etc. 

§24.  Im  A u s  1  a u t e  fallen  Verschlufslaute  ab:  sarnantd  samantät, 
pacchd  paccät,  jdva  yävat,  himei  kimeit,  puna  punar  etc.  nur  sammam 
samyak  2).  Vor  anderen  Konsonanten  in  Compositis  assimilieren  sie 
sich  meist  denselben,  siehe  §  36. 


1)  Die  Verwandlung  von  Sibilanten  in  v  bei  den  Zahlwörtern  tevattlii  (trayah- 
shashti) ,  bävattari  (dvä-saptati)  ist  wohl  unter  dem  Einflüsse  von  bävannam  (dvä- 
pancä^at)  zustande  gekommen,  nivanna  hängt  nur  dem  Klange  nach  mit  nisanna 
nishanna  zusammen. 

2)  Nur  eine  scheinbare  Ausnahme  bildet. punar-aili,  insofern  dieser  ganze  Aus- 
druck aus  dem  Sanskrit  entlehnt  ist. 
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Auslautende  Nasale  werden  zu  Anusvära,  wofür  aber  überhaupt  m 
vor  vokalischem  Anlaute  eintreten  kann,  vornehmlich,  wenn  beide  Worte 
enger  zusammengehören:  avasaram-antarena ,  sarnmam-eua ,  und  in 
'Versen  metri  causa. 

Die  Endsilbe  ah  wird  o :  bahuso  bahucas ,  bhujjo  bhüyah ,  tao 
latah  etc.,  auch  jmno  neben  puna.  Nach  anderen  Vokalen  als  a  scheint 
Visarga  altgefallen  zu  sein;  uccä  uccaih,  doch  konnte  dann  der  Vokal 
nach  §  17  nasalirt  werden.  Stets  ist  letzteres  der  Fall  bei  bähim 
bahih.     Merke  noch  saniyam  canaili. 

Die  Länge  des  auslautenden. Vokals  der  ^'-.und  w-Stämme  im  Nom. 
Sing,  ist  nicht  auf  Rechnung  des  ursprünglich  folgenden  Visarga,  sondern 
der  Analogie  des  gleichen  Casus  bei  den  a-Stämmen  zu  setzen. 

B.    Konsonantengruppen. 
§  25.     Das  Präkrit  duldet  inlautend  Konsonantengruppen  von  nicht 
mehr  als  zwei  Elementen,  nämlich: 

1)  Geminierte  Konsonanten,  von  denen  nur  der  letzte  aspiriert  sein 
darf.     Nicht  zulässig  sind  wie  im  Sanskrit  rr  und  hh. 

2)  Verschlufslaut  nach  dem  Nasal  desselben  Organs,  wofür  die 
Jaina  fast  immer  Anusvära  (wie  auch  meist  in  ihrem  Sanskrit)  schreiben. 
Wir  schreiben  statt  seiner  n,  nur  vor  Lingualen  n  und  vor  Labialen 
in  J),  den  Anusvära  dagegen  nur  zur  Andeutung  der  Wortbildung. 

3)  nh  nh  inh  Ih.  Es  sind  dies  gewissermafsen  aspirierte  Laute 
(Nasale  und  Liquida  mit  gehauchtem  Absatz)  und  können  daher  nach 
den  Metrikern  auch  als  einzelne  Konsonanten  gemessen  werden.  Kon- 
sonantengruppen von  der  angegebenen  Form  bleiben  unverändert,  andere 
werden  auf  diese  nach  den  anzugebenden  Lautgesetzen  gebracht. 

§  26.  Im  Anlaut  kann  aufser  nh  (nh)  und  Ih 2)  nur  einfacher 
Konsonant  stehen.  Gruppen  werden  anlautend  wie  inlautend  behandelt, 
aber  dann  auf  einen  Konsonanten,  den  letzten  der  inlautend  auftretenden 
Gruppe,  reducirt  z.  B.  cakra  wird  cakka,  kramati  kamai;  asthi  wird 
atthi,  sthira  thira. 

§  27.  Bei  der  Ausgleichung  der  Verschiedenheit  von  Konsonanten 
einer  Gruppe  zeigen  dieselben  verschiedene  Grade  von  Widerstands-* 
fähigkeit.     Man  kann  etwa  folgende  Skala  aufstellen,  in  der  jede  Stufe 


1)  Doch  will  ich  damit  nicht  behaupten,  dafs  der  Anusvära  immer  nur  graphisch 
gewesen  sei. 

2)  mh  kommt  anlautend  nur  vor  in  mhi,  mha.  Da  diese  aber  enklitisch  sind 
so  machen  sie  mit  dem  vorhergehenden  Worte  ein  Ganzes  aus.  Man  kann  daher  bei 
enklitischen  Worten  nicht  von  Anlaut  im  eigentlichen  Sirine  reden. 
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diejenigen  Laute  enthält,  welche  im  allgemeinen  nur  denen  der  vorher- 
gehenden assimiliert  werden  können. 

1)  Verschlufslaute. 

2)  Nasale.  Dieselben  bleiben  stets ,  wenn  erstes  Element  einer 
Gruppe;  als  zweites  assimilieren  sie  sich  Verschlufslauten  zuweilen. 

3)  l  assimiliert  sich  als  erstes  Element,  als  zweites  bleibt  es  meist 
mit  Vokal einschub  (Svarabhakti). 

4)  s,  in  welchem  die  drei  Sibilanten  des  Sanskrit  vereinigt  sind, 
weicht  stärkeren  Lauten  mit  Zurücklassung  von  Aspiration. 

5)  v  labialisiert  zuweilen  vorhergehenden  stärkeren  Laut. 

6)  y  assimiliert  sich  stets  stärkerem  Laute  und  palatalisiert  Dentale, 
h  und  r. 

7)  r  assimiliert  sich  stärkerem  Laute ,  entwickelt  oft  Svarabhakti 
vor  s  und  k,  lingualisiert  zuweilen  Dentale. 

Das  h  kann  nicht  gut  eingeordnet  werden.  Es  wird  in  gewissen 
Fällen  zur  tönenden  Aspirata  derjenigen  Klasse,  welcher  der  vorgestellte 
tönende  Konsonant  angehört. 

In  den  folgenden  §§  wird  das  Resultat  der  Ausgleichung  im 
einzelnen  dargelegt. 

§  28.    Vollständige  Assimilation  findet  in  folgenden  Fällen  statt: 

1)  Einem  Yerschlufslailte  assimiliren  sich 

a)  folgendes  y  —  ausgenommen  Dentalen,  siehe  §  30. 

b)  folgendes  v.  Ausnahmen:  caccara  catvara,  sajjhasa  sädhvasa, 
jhaya  dhvaja,  dhijjdi  dvijäti,  dhaya  dvaya. 

c)  jedes  r  und  vorausgehendes  l.  Ausnahme :  vaira  neben  vajja 
vajra,  siehe  §  31. 

d)  folgendes  n  und  m.  Ausnahmen :  rayana  ratna,  savakki  neben 
savatti  sapatni,  suvina  svapna,  pauma  padma,  appd  neben  attd  atman  etc. 

e)  vorausgehender  Verschlufslaut.  Ausnahmen :  muhka  mukta, 
virikka  virikta. 

Beispiele  ad  a)  y:  teloJcka  trailokya,  sokkha  saukhya,  veragga 
vairägya,  natta  natya,  Veyaddha  Vaitädhya,  leppamaya  lepyamaya. 

ad  b)  v:  Hta  °tva,  Jambuddiva  Jambudvipa,  addlia  adhvan. 

ad  c)  r:  takka  tarka,  cakka  cakra,  mukkha  mürkha,  vagga  varga, 
ugga  ugra,  aggha  argha,  vaggha  vyäghra;  acci  arcis,  mucchd  murchä, 
kicclia  krichra,  vajjei  varjayati,  vajja  neben  vaira  vajra;  vattd  värtä, 
putta  putra,  sattha  sartha,  maddava  märdava,  samudda  samudra,  addha 
ärdha,  giddha  gridhra;  sappa  sarpa,  khippa  kshipra,  gabbha  garbha, 
abblia  abhra. 

/:  vaggana  valgana,  appa  alpa,  ubbana  ulbana. 

ad  d)  n  :  lagga  lagna,  viggha  vighna,  jatta  yatna. 
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in:  jugyci  yugma,  attä  ütmil. 

ad  e)  kJiagga  khadga,  muggara  mudgara,  Jchujja  kubja,  jWta  yukta, 
aatta  sapta,  rittlta  riktha,  sadda  cabda,  muddha  mugdha,  laddha  labdha, 
abbhuya  adbhuta. 

2)  Den  Nasalen  assimilieren  sich 

a)  folgendes  y  und  v, 

b)  vorausgehendes  r'und  Z; 

c)  vorausgehendes  /;  d.  h.  jn  wird  nn  (nn). 

Beispiele,  ad  a)  dhanna  dhanya ,  Mranna  hiranya ,  ramma 
ramya,  annesäna  anvestuma. 

ad  b)  kanna  karna,  dhamma  dharma,  Jcummäsa  kulmäsha. 
ad  c)  vinndna  vijfiäna,  savvannü  sarvajna,  rawfld  rajnä. 

3)  Dem  v  und  1  assimiliren  sich  r  und  folgendes  y. 
Beispiele:    savva    sarva ,    tivva    tivra ,    havva    kävya ,    halldna 

kalyana. 

4)  Dem  Sibilanten  (cf.  §  8)  assimilieren  sich  folgende  y,  r,  Z,  v. . 
Ausnahmen  siehe  §  13  und  31,  1,  4. 

Beispiele:  tassa  tasya,  sahassa  sahasra,  sanha  elakshna,  hassa 
hrasva. 

Ebenfalls  m  in  vissdriüna  vi|^smri,  jdtsarana  jätismarana,  rassi 
ra^mi,  susdna  cmacäna. 

§  29.  Geht  der  Sibilant  in  der  prakritischen  Konsonantengmppe 
auf,  so  hinterläfst  er  Aspiration: 

1)  mit  folgendem  n,  n,  m  wird  er  zu  nh  (nh)  !),  mh  2).  Ausnahmen : 
masdna  cmacäna,  neha  3)  (sineha)  sneha,  niddha  (sim'ddha)  snigdha  etc. 
siehe  §  31,  4. 

Beispiele:    Vinhu  Vishnu,  nhdna  snäna,  vimhaya  vismaya. 
.    2)  folgenden  Verschlufslaut  aspirirt  er.     Ausnahmen :  suhha  cushka, 
dahka  dashta,  takkara  taskara. 

Be i  s p  i e  1  e  :  pacchd  pa^cät ;  pukkJiara  pushkara ,  dattha  dashta, 
puppha  pushpa;  hattha  hasta,  khandha  skandha,  phdsa  sparca. 

3)  Mit  vorausgehendem  Verschlufslaut  wird  er  zu  cch*). 


1)  Wir  schreiben  stets  nh,  die  Mss.  haben  nh  und  nh  promiscue. 

2)  Dieses  kann  nach  §  32  zu  mbh  werden. 

'  3)  *nheha,  *nhiddha  wären  unbequem  gewesen ,  wegen  des  Aufeinanderfolgens 
zweier  h  resp.  von  h  und  weicher  Aspirata  in  derselben  Silbe.  Ebenso  mufs  *nhusä 
snushä  anstöfsig  gewesen  sein,  weshalb  mit  Metathesis  sunha  gebildet  wurde.  So 
erklärt  sich  auch  masäna  und  lanha  für  *mhasäna  und  *lhanha  elakshna. 

4)  Der  Übergang  ist  bei  ts  natürlich,  ps  wurde  wohl  zunächst  ts..  ksh  dagegen 
ging  in  kkh  .über,  da  das  kh  dem  sh  in  der  indischen  Aussprache  nahestand:  Ander- 
seits ging,  wenn  auch  hier  sh  in  s  sich  wandelte,  ks  in  £,<?"und  dann   in  cch  über. 
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Beispiele:  samvacchara  samvatsara,  acclicvrd  apsaras. 

hsh  wird  aber  meist  zu  hhh,  z.  B.  rahhhana-,  zu  cch  in  chana 
kshana ,  accld  akshi ,  pecchai  prekshati ,  ucchu  ikshu ,  vaccha  vakshas, 
sariccha  und  sariccha  sadriksha,  chulid  kshudh ,  .  cliuhai  ]/kshubh, 
churiyä  kshurikä,  und  andere,     hsh  zu  h  pehiya  prekshita. 

§  30.  Abgesehen  von  den  in  §§  28  un.d  29  angegebenen  Fällen, 
wo  Assimilation  eintreten  mufs,  übt  y  palatalisier  enden  Einflufs  aus. 

1)  vorausgehende  Dentale  werden  zu  den  entsprechenden  Palatalen 
und  assimilieren  y.     Ausnahme:  patteya  pratyeka. 

Beispiele:  naccai nrityati,  nevaccha  nepathya,  ajja  adya,  majjha 
madhya. 

2)  hy  wird  zu  jjh  (Mittelstufe  yh  im  Päli),  z.  B.  asajjha. 

3)  yy  wird  zu  jj,  z.  B.  sejjä  cayyä. 

4)  ry  wird  zu  jj  (Mittelstufe  yy  im  Pali),  z.  B.  kajja  kärya. 
Ausnahmen  siehe  §  32. 

§  31.  Vok  aleinschub  dient  häufig  zur  Erleichterung  schwer 
assimilierbarer  Gruppen.     Er  findet  statt: 

1)  regelmäfsig  im  Anlaut  vor  l  als  zweitem  Konsonanten.  Ausnahme : 
sanha  clakshna. 

Beispiele:  hilammai  hilanta  j/klam,  hilissai  hilittlia  ]/klic, 
silittha  clishta,  gildna  gläna,  mildna  mläna. 

2)  zwischen  r  und  folgendem  Sibilanten,  sofern  nicht  r  mit  Ersatz- 
dehnung (§  12)  oder  Ersatznasalierung  (§  13)  ausfällt.  Doppelformen 
sind  nicht  selten. 

Beispiele:  amarisa  amarsha,  hartsa  harsha,  darisana  und  dam- 
sana  darcana. 

3)  regelmäfsig  zwischen  r  und  h:  garihai  garhati,  ariha  arha.  — 
liirz  hri,-  aber  hassa  hrasva. 

4)  zuweilen  sonst  a)  anlautend:  sumarai1)  smarati,  sinelia  siniddha 
siehe  §  29,  1 ,  siri  cn,  duvdlasa  dvädaca,  duvdra  dvära;  b)  inlautend 
bhasama  bhasma 2) ,  hasina  krishna  (schwarz) ,  rayana  ratna ,  suvina 
svapna,  räino  räjiiah,  vaira  vajra.  Bei  den  meisten  dieser  Worte 
kommen  Nebenformen  vor:  bdraha,  ddra,  7mnha,  ranno,  vajja  und  andere. 

§  32.     Dem  Vokaleinschub  ist  die  V  o  k  a  1  i  s  i  e  r  u  n  g  des  y  ähnlich : 


1)  Anlautend  ist  mh  nicht  zulässig,  daher  die  Nebenform  bharai  für  *mbharai. 
(Siehe  §  34.) 

2)  Die  lautgosetzlich  richtige  Form  bhamha  wurde  aus  dem  Note  3  der  vorigen 
Soito  angegebenen  Grunde  vormieden.  Es  werden  auch  die  Formen  bhassa  und 
bhappa  angeführt. 

Jaeobi,  Ausgew.  Erzähl.  c 
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äyariya  AcÄrya,  bhdrtyd  neben  bhq/jjd  bharya.  ceiya  caitya,  biiya  taiya 

siehe   oben  &  14,  1. 

§  33.  Lingua lisierung  von  Dentalen  tritt  zuweilen  ein  durch 
vorausgehendes  ri  oder  r,  sowohl  wenn  letzteres  einen  Bestandteil  der 
betr.  Gruppe  bildet  oder  ihr  vorausgeht,  z.  B.  mattiyd  mrittika,  benta 
vrinta,  saddha  cräddha,  attlia  artha  (Zweck),  vattai  vartate  nebst  Ab- 
leitungen, cahhavatpi  cakravartin,  vaftd  vartman,  vaddhai  vardhate, 
uddha  ürdhva  —  sonst  daddlia  dagdha,  präs.  daliai. 

§  34.     Labialisierung  wird  durch  m  und  v  zuweilen  veranla (st : 
Ruppint  Rukmini.     appd  neben  attd  ätman.     ubbha  neben  uddha 
und  uddha  ürdhva.     bdraha  neben  duvdlasa  dvadaca,  biiya  dvitiya. 

Namentlich  h  (auch  sekundäres)  wird  durch  vorausgehendes  m  und 
v  zu  bh :  bambhana  brähmana ,  Bambha  Brahma ;  simbha  cleshma 
(Vorstufe  *simha),  bharai  smarati  (Vorstufe  *mbharai  *mharai)  —  jibbhd 
(Päli  jivhd)  jihva.  —  Analog  ist  einerseits  cindha  für  *cinha  cihna1), 
und  andrerseits  der  Wandel  von  yh  (für  hy)  zu  jjh. 

§  35.  Von  drei  Konsonanten  einer  Gruppe  fällt  meist  der  schwächste 
ab:  manti  mantrin,  inda  indra,  sdmattlia  samarthya,  nibbhacchiya  nir- 
bhartsita,  anta  antya.  Jedoch  in  Vinjha  Vindhya,  uddha  ubbha  ürdhva 
hat  der  abgefallene  Konsonant  das  Organ  der  assimilirten  Gruppe  ver- 
ändert, kshna  und  kshma  werden  wie  shna  und  slvma  behandelt  in 
sanha  clakshna,  pamha  pakshman.     Aber  tikhha   neben    tinha   tikshna. 

§  36.  Über  Konsonantengruppen  imWortanlaut  ist  oben  §  26  gehandelt. 
Über  die  Geltung  der  Anlaut-  oder  Iniautgesetze  treffen  auch  in  Bezug 
auf  mehrkonsonantisch  anlautende  Compositionsglieder  und  Wortteile  die 
§§  23  und  24  aufgestellten  Grundzüge  zu,  z.  B.  nicchinna'pdya,  aber  auch 
nimmala'ppaho ;  'paribbhanfiai  aber  auch  paribhamai  paribhramati. 
Gehören  aber  zwei  Konsonanten  einer  Gruppe  zu  verschiedenen  Teilen  eines 
Wortes  (Präfix  und  Wurzel),  so  bleibt  der  zweite  (Wurzel -Anlaut)  meist, 
auch  gegen  die  allgemeinen  Lautgesetze,  unverändert  und  der  erste  (Präfix- 
Auslaut)  wird  ihm  assimiliert  oder  fällt  mit  Ersatzdehnung  aus :  nihkalanka 
nishkalanka,  niccala  niccala,  aber  nach  den  allgemeinen  Lautgesetzen 
niccheyana  niccetana;  duttara  dustara,  duccariya  duccarita,  ninei  nir- 
nayati,  uvveya  udvega,  uvvahai  udvahati,  ussuya  utsuka,  üsava  utsava, 
üsdriya   utsärita ,    üsiya   ut-crita  etc.      Lautet   der    zweite    Bestandteil 


1)  Allgemein  betrachtet,  handelt  es  sich  hier  um  Nasal  mit  folgender  Spirans, 
zwischen  die  der  dem  Nasal  gleichorganige  tönende  Verschlufslaut  eingeschoben  wird: 
antra  *ambra,  amba  *ambla  ambila;  so  auch  barnha  *bambha  bambha,  cinha 
*cind'ha  cindha. 
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des  Wortes  mit  zwei  Konsonanten  an ,  so  werden  dieselben  nach  den 
Anlautsgesetzen  auf  einen  reduziert:  ukhhivai utkshipati,  ujjoya  uddyota, 
sarnjhd  samdhyä,  samthdna  samsthana,  samgdma  samgräma.  In  demselben 
Verhältnis  stehen  auch  Glieder  eines  Compositums:  sappurisa  sat- 
purusha,  tappara  tatpara,  tassandhi  t&ts&ndhi,  takhhana  tatkshana.  Bei  er- 
starrten Composita  treten  die  allgemeinen  Lautgesetze  ein :  bihapphai  brihas- 
pati,  aber  naliayala  (im  Präkrit  neu  gebildet)  nabhas-tala;  tavokamma  ist 
nach  den  Lautgesetzen  aus  tapahkarman  entstanden,  wogegen  paroppar am 
namokkdra  Ausgleichungen  zwischen  den  prinzipiell  möglichen  *parappara 
und  *paropara,  *namakkära  und  *namökdra  sind. 


II.  Abschnitt:   Formenlehre. 
1.  Kapitel.    Nomina. 

§  37.  Die  Nominalstämme  des  Präkrit  sind  gröfstenteils,  wenigstens 
in  der  Schriftsprache,  dem  Sanskrit  entlehnt.  Sie  erleiden . natürlich 
die  von  den  Lautgesetzen  erheischten  Veränderungen,  aufserdem  aber 
fügen  einige  zur  Ermöglichung  oder  Erleichterung  der  Flexion  Stamm- 
erweiterungen an.  Bei  vokalischen  Stämmen  findet  sich  im  Masc. 
und  Neutr.  häufig  ya  (ga),  welches  keine  Bedeutungsdifferenz  involviert  *) ; 
seltener  ist  yd  (gd)  beim  Femininum:  kanifiayd  kanyä,  ditthiyd  drishti, 
dhenuyd  dhenu.  Konsonantische  Stämme  sind  zum  Teil  vor  voka- 
lischen Endungen  erhalten,  worüber  §  42.  Meistens  , hängen  Masculina 
und  Neutra  an  den  konsonantisch  auslautenden  Stamm  a  z.  B.  vaniya 
vanij ,  mahanta  mahat;  so  werden  einige  ursprüngliche  Feminina  zu 
Masculina:  saraya  carad,  pdusa  pravrish.  Gewöhnlich  hängen  dagegen 
Feminina  d  an:  sariyd  sarit,  sampayd  sampad,  dhurd  dhur,  gird  gir 
vdyd  väc,  chuhd  kshudh  etc.  Neben  disd  die  kommt  auch  disi  vor, 
wozu  analog  m'si  für  nisd  gebildet  wurde.  Einzelne  Stämme  werfen 
in  der  •  Composition  den  auslautenden  Konsonanten  einfach  ab :  sari, 
vijju  (wofür  sonst  vijjuld,  sanskritisiert :  vidyullata).  Neutra  auf  as  haben 
im  Nom.  Sing,  o,  und  werden  dadurch  die  meisten  zu  männlichen 
a-Stämmen,  während  f.  apsaras  zu  acchard  geworden  ist..  In  ähnlicher 
Weise  ist  der  Stamm  dhüyd  duhitri  aus  dem  Nominativ  duhiyd,  dhüyd 
entstanden,  parishad  zu  parisd  geworden. 


1)  Wenn  es  auch  unzweifelhaft  mit  dem  .sanskritischen  Suffix  ha  zusammenhängt, 
so  hat  seine  Anfügung  im  Prakrit  doch  andere  Gründe.  Wohllaut  und  Accentuation 
mögen  mafsgehend  gewesen  sein.  Das  spätere  Sanskrit  steht  dem  Präkrit,  von  welchem 
es  stark  heeinflufst  ist,  in  dieser  Beziehung  nähe. 
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Besondere  Ableitungssilben  sind  °tta  (tva),  °ttana  und  {)td  °yd 
zur  Bildung  von  Abstrakten,  °ira  und  °illa  von  Eigenschaftswörtern, 
°vanta  und  °manta  von  besitzanzeigenden  Adjektiven,  und  andere. 

§  38.  Das  Prakrit  hat  den  Dual  in  Deklination  und  Konjugation 
verloren.  Der  Gebrauch  des  Dativs  ist  sehr  beschränkt;  er  kommt 
nur  bei  «-Stämmen  vor  und  steht  meist  auf  die  Frage :  wozu  ?  Im  übrigen 
übernimmt  der  Genitiv  die  Funktion  des  Dativs.  —  Das  Neutrum  unter- 
scheidet  sich    nur   im   Nom.    und    Acc.   vom   Masculinum. 

Im  Prakrit  lassen  sich  drei  regelmäfsige  Deklinationen  unterscheiden : 

1)  Die  der  masc.  und  neutr.  a- Stämme  §  39. 

2)  Die  der  masc.  und  neutr.  *-  und  w-Stämme  §  40. 

3)  Die  der  weiblichen  Stämme  §  41. 

Dazu  kommt  noch  die  unregelmäfsige  Deklination  §  42. 

§39.    Erste  Deklination.  Die  a-Stämme.    deva  masc,  vana  neutr. 


Singular. 

Plural. 

Nom. 

devo         ) 

devä  )    vanäi(m)  und 

Acc. 

._               }   vanam 
devam      ) 

deve  \    vanäni 

Instr. 

devena(m)  vanena(m)  etc. 

devehi(m)  vanehi(m)  etc 

Dat. 

(deväe) 

— 

Abi. 

devao,  devä 

(devehimto,  devesumto) 

Gen. 

devassa 

deväna(m) 

Loc. 

deve,  devammi  (°mmi) 

devesu[m] 

Voc. 

deva 

wie  Nom. 

Hier  wie  in  den  übrigen  Paradigmen  ist  der  fakultative  Anu- 
svära,  welcher  aber  vor  den  Partikeln  ya  und  vi  fehlen  mufs,  in  Klammer 
gesetzt.  Im  Neutr.  Plur.  wird  vor  Enkliticis  gerne  die  Form  auf  ni 
gewählt.     Der  Abi.  Plur.  ist  überall  selten,  siehe  §  95. 

§  40.  Zweite  Deklination.  Die  masc.  und  neutr.  i-  und  w-Stämme 
flektieren,  abgesehen  vom  Stammvokal,  durchaus  gleich,  daher  ein  Para- 
digma genügt,     aggi  masc.     väri  neutr. 


Singular. 

Plural. 

Nom. 

aggi         )    väri 

|  aggi          | 

värii(m) 

Acc. 

aggim      j    värim 

j  aggino      j 

värini 

Instr. 

agginä 

aggihi(m) 

Abi. 

aggio,  aggino 

(aggihimto) 

Gen. 

aggissa,  aggino 

aggina(m) 

Loc. 

aggimmi  (°mmi) 

aggisu[m] 

Voc. 

aggi 

wie  Nom. 

# 

Vereinzelte  Formen 

sind : 

Nom.  Plur.   risao 

rishayas ; 

Nom.  Acc. 

Nomina. 
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Plur.  bahavo,  bahave.     Instr.  bahusu.     Die  sanskr.  Stämme  auf  in  sind 
im  Präkrit  mit  den  z'-Stlimmen  zusammengefallen. 

§  41.  Dritte  Deklination.  Die  weiblichen  Stämme  gehen  aus 
auf  &\  i,  i\  u,  ü.  Die  Stämme  auf  i,  u  sind  in  der  Deklination  mit 
denen  auf  i  und  ü  zusammengefallen.  In  der  Stammform  als  vorderes 
Glied  eines  Compositums  bleibt  die  ursprüngliche  Quantität  des  auslauten- 
den Vokals  meistens,  obschon  sie  nach  §  18  geändert  werden  kann  und 
wird ;  in  der  Dekl.  wird  der  Vokal  zuweilen  auch  metri  causa  verkürzt, 
besonders  ie  für  te. 

Singular 

mahilä 

mahilam 

mahilao 

mahiläe 

mahile 

Plural 
mahiläo  mahila 
mahilähi(m) 
(mahilabimto) 
mahiläna  (m) 
mahilasu  [m] 

Bemerkungen.     Der  zweite  Vokal  in  den  Endungen  do,  ioy  üo, 
de,  ie,  üo  ist  anceps;   brahmanische  Quellen  schreiben,  wenn  der  letzte 
Vokal  kurz  ist,  meist  du,  zu,  üu\  di  {da),  ia  (ii),  üa. 
§  42.     Unregelmäfsige  Deklination. 

1)  n-Stämme  sind  im  Präkrit  zu  u-  (seltener  i-)  Stämmen  ge- 
worden ;  doch  haben  sich  die  Formen  des  starken  Stammes  erhalten/) : 
bhdyd,  bhrätri,  bhattd,  bhartri. 

Sing. 

bhattä 

bhattäram 

bhattunä 

nicht  belegt. 


Nom. 

Acc. 

Abi. 

Instr.  Gen.  Loc. 

Voc. 

Nom.  Acc.  Voc. 

Instr. 

Ablat. 

Gen. 

Loc. 


devi 

vahü 

devim 

vahum 

devio 

vahüo 

devie 

vahüe 

devi 

vahu 

devio 

vahüo 

devihi(m) 

vahühi  (m) 

(devihimto) 

(vahühimto) 

devina  (m) 

vahüna(m) 

devisu  [m] 

vahüsu[m] 

Nom. 

bhäyä 

Acc. 

bhäyaram 

Inst. 

bhäuna 

Gen. 

bhäuno 

Plural 
bhäyaro  bhattäro 


bhattuno 

Feminina  gehen  im  Inst.  Gen.  Sing,  nach  der  III.  Deklination :  mdüe ; 
dhüyd,  duhitri  geht  in  in  allen  Casus  nach  der  III.  Deklination  cf.  §  37t 

Der  w-Stamm  kann  zu  einem  a-Stamm  erweitert  werden:  bhduya 
oder  bhduga,  welcher  nach  der  I.  Deklination  flektiert.  Dies  finde, 
auch  bei  ursprünglichen  w-Stämmen  häufig  statt :  isäluya,  irshyälu,  kivdluya 
kripälu. 


1)  Es  findet  sich  sogar  einmal  piyä  als  Stamm  im  Compositum. 


\\ Win  Grammatik.    §§  42     13. 

Ans  bhattdram  l)r<>  hat  sich  der  Stamm  bhattdra  entwickelt,  welcher 
Dach  der  I.  Deklination  geht.     Vereinzelt  steht  ammdpiyarassa, 

2)  em-Stämme.  Dieselben  gehen  meist  in  allen  oder  fast  allen 
Formen  durch  Abwerfung  des  n  oder  Anfügung  von  a  an  den  sans- 
kritischen starken  Stamm  nach  der  I.  Deklination.  Einige  ursprüngliche 
Neutra  werden  zu  Masc,  z.  B.jammo,  janman;  zum  Fem.  ist  umhä, 
üshman  geworden.  Altertümlich  ist  die  Flexion  von  rdyd,  rajan,  attd 
oder  appd,  atman. 

Singular  Plural 

Nom.  räyä  )      rayäno 

Acc.  rayänam  (räyam)     (      räino 

Inst.  rfiinä,   rannä  räihim 

Gen.  raino,  ranno  rainam    (räyariatn) 

Dieselben  Formen  hat  das  Wort  auch  als  Endglied  von  Composita, 
doch  findet  sich  auch  Nom.  mahdrdo,  Voc.  mahäräya  nach  der 
I.  Deklination. 

Nom.  attä  appä 

Acc.  attanam  appänam 

Inst.  attanä  appanä 

Gen.  attano  appano 

Daneben  kommen  Formen  von  den  Stämmen  attäna,  appdna  nach 
der  I.  Deklination  vor.     Ein  eigentümlicher  Acc.  Sing,  ist  appayam. 

Von  andern  Wörtern  findet  sich  nämäno  Nom.  Plur.  als  Endglied 
männlicher  Composita,  ferner  hammund  Instr.  von  karman. 

3)  Stämme  auf  ant.  Die  Participia  präsentis  und  die  besitz- 
anzeigenden Adjektiva  haben  den  Stamm  durch  a  erweitert:  jivanta 
balavanta  und  buddhimanta.  Die  Feminina  werden  bei  den  Participia 
präsentis  auf  i  gebildet;  bei  den  besitzanzeigenden  Adjektiven  liegt  da- 
gegen die  Sanskritform  zu  Grunde :  rayanavai.  Altertümliche  Formen 
haben  sich  bei  bhavam  und  bliagavam  erhalten: 

Nom.  Voc.  bhavam  bhayavam 

Acc.  bhavantam  bhayavantam 

Instr.  bhavayä  bhayavaya 

Gen.  bhavao  bhayavao. 

Als  Nom.  Acc.  Plur.  darf  bhayavanto  bhavanto  angesetzt  werden; 
das  Femin.  lautet  bhayävai. 

4)  Von  den  Stämmen  auf  as  haben  sich  nur  sporadisch  alte  Formen 
erhalten :  teyasd,  manasd  manasi-,  meist  sind  sie  regelmäfsige  Masc.  nach 
der  I.  Deklination  geworden;  angeblich  (Hern.  I,  32)  bleiben  Neutra  nur: 
sirani  ciras,  ?whatn  nabhas. 
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XXXIX 


2.  Kapitel.    Pronomina. 

§  43.  Das  ungeschlechtliche  Pronomen  personale  der  ersten  und 
zweiten  Person  weist  eine  grolse  Mannigfaltigkeit  der  Formen  namentlich 
im  Singular  auf,  die  durch  Ausgleichsbestrebungen  sowohl  zwischen  den 
Formen  beider  Personen,  als  auch  zwischen  denen  der  beiden  Numeri 
sich  leicht  erklären  läfst. 


Singular: 


I. 


Nom. 
Acc. 
Instr. 
Abi. 

Gen. . 

Loc. 

Nom.  Acc. 
Instr. 
Gen. 
Loc. 


IL  . 

tarn,  tumam 

te,  tumam 

tae,  (tue),  turne,  tumae,  te 

tumähimto 

tujjha(m) 

tuha,  taha,  te   ' 

tumammi* 


aham,  'ham,  ahayam 
mam,  mamam 
mayä,  mae,  me 
mamähimto,  mamäo 
majjha(m),  mujjham,  me 
maha,  muha,  mama(m) 
mamammi 

Plural: 
amhe  tumhe,  tubbhe 

amhehi(m)  tumhehi(m),  tubbhehi(m) 

amhäna(m),  amha(m),  no     tumhäna(m),tumha(m),tubbha(m),vo 
amhesu  tumhesu,  tubbhesu 

Vom  Pronomen  der  dritten  Person  kommt  nur  der  Gen.  Sing. 
Plur.  se  vor,  siehe  §  45  Anm. 

Die  Deklination  der  geschlechtlichen  Pronomina  weicht  von  der  der 
Nomina  ab  dadurch,  dafs 

1)  der  Nom.  Plur.  masc.  dem  Acc.  gleichlautet, 

2)  im    Gen.    Plur.    auch    die    alten   pronominalen    Genitive    vor- 
kommen, 

3)  neben  der  Endung  de  im  Femin.  Sing,  auch  ie  und  zwar  als 
die  häufigere  Form  sich  findet.. 


Sing 

ular: 

Plural: 

Nom. 
Acc. 

so  (sa) 
tarn 

sä 
tarn 

[    tarn 

te            | 

tao          )    taim 
tä            i    täni 

Inst. 

tena(m) 

wie  Masc. 

tehi(m) 

tähi(m)       wie    Masc. 

Gen. 

•  tassa 

täe 
tie 

j  tesim 
(  täna(m) 

täsim 
täna(m) 

Loc. 

tammi 

tesu 

täsu 

Es  kommt  noch  der  Gen.  Sing.  fem.  tise,  ttssd  vor.  Als  Abi.  ist 
täo  anzusetzen;  dagegen  werden  tamkd,  jamhd  als  Konjunktionen,  und 
der  Apabhramca  Loc.  tahim  (jahim  hahim)  adverbiell  gebraucht. 


\\t  Grammatik.    §§  44—47. 

§  44.     Nach  dem  angeführten  Paradigma  gehen : 
esa  (eso),  esa,  eyam  dieser 
imo,  hna,  iimun   iiuim  dieser. 
A  n  m.     Für  eena  und    imena    finden    sich    anch    eind    und    iiuinä. 
Aus   der  alten  Flexion  kommen    die  Formen  lyain    idam,  anena  anena, 
assim  asmin   vor.     Ein    defektiver  Stamm    ist    na,    dieser:    Acc.    nam; 
Instr.  nena,  nde,  nehim;  als  Gen.  wird  dazu  se  gebraucht: 
jo,  ja,  jam  welcher  relat. 
ko,  kä,  kirn  wer?  interog. 
kovi,  kavi,  kimpi  irgendeiner,  indefin. 
koi,  kai,  kimci  „  „ 

§  45.  Im  Plural  gehen  nach  der  pronominalen  Deklination  savva 
all,  ega  ein,  anna  ein  anderer,  iyara  einer  von  beiden. 

Dagegen  scheinen  die  mit  °risa  °drica  gebildeten  Worte  wie  erisa 
herisa  etc.  nominal  zu  flektieren. 

§  46.  Den  sanskritischen  kiyat,  iyat  entsprechen  kettiya  wie  grofs  ? 
interogativ1),  ettiya  so  grofs ;  jettiya  wie  grofs,  relativ,  tettiya 
so  grofs.  —  hettiyam  pi  ist  indefinitiv;  jdva  tdva  dagegen  sind  als 
Promina  nicht  mehr  gebräuchlich,  sondern  nur  als  Konjunktionen.  Ihre 
Stelle  vertritt  jdvaiya,  tdvaiya,  gemeiniglich  aber  jettiya,  ettiya.  —  hai- 
vaya  katipaya  „einige"  kommt  (vielleicht  nur  zufällig  in  unsern  Texten) 
nur  in  Compositis  vor,  als  selbständiges  Wort  findet  sich  dafür  kaivi 
katy  api,  Loc.  kaisuvi. 

3.  Kapitel.    Numeralia. 

§  47.     Die  Cardina lia2)  sind  folgende: 

1.  ega-.  ego  ekko,  egä  ekkä,  egam  ekkam.     Dekl.  §  45. 

2.  do-.  du-.  Nom.  Acc.  do  duve  donni  (dunni3),  Instr.  dohi(m), 
Gen.  donha(m),  Loc.  dosu. 

3.  ti-.  Nom.  Acc.  tinni3)  (tao),  Instr.  tinhi(m),  Gen.  tinha(m), 
Loc.  tisu. 

4.  caur-4).  N.  A.  cattäri  (cauro),  J.  cauhi(m),  G.  caunha(m), 
L.  causu. 


1)  Auch  im  abhängigen   Satze. 

2)  Die  nicht  in  unserem  Wörterbuch ,  den  Glossaren  zum  Häla ,  Kälak.  und 
Setubandha  belegten  Formen  habe  ich  der  Äva9yaka  Niryukti,  einem  metrischen 
Werke  in  Jaina  Mähäräshtri,  entlehnt. 

3)  nn  und  nn  wechseln  stets. 

4)  Der  konsonantische  Auslaut  des  Stammes  steht  nur  vor  Vokalen  in  der 
Zusammensetzung  5  er  fällt  ab  vor  konsonantischem  Anlaut,  der  verdoppelt  wird.  Vo 
cha  findet  sich:  chalahiya  shadadhika. 
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5.  panca-.  N.  A.  panca,  J.  pancahi(m),  G.  pancanha(m),  L.  pancasu. 
So  flektieren  auch  die  übrigen  bis  atthärasa.  6.  chal-1).  N.  A.  cha, 
Loc.  chasu  und  chassu,  7.    satta,  8.    attha,  9.  nava; 

10.  dasa,  11.  ekkarasa  (egadasa2),  12.  bärasa  (duvälasa),  13.  terasa, 
14.  cauddasa  (caudasa  coddasa),  15.  pannarasa  (pannärasa,  panarasa), 
16.  solasa  (sola),   17.  sattarasa,   18.  atthärasa  (atthärasa),  19.  aunavisam; 

20.  visa-.  N.  A.  visam ,  visä  (visai  visaim) ,  A.  visam  (visaim), 
J.  G.  L.  visäe.  Dieselben  Erscheinungen  bieten  alle  analogen  Zahlwörter. 
21.  ekkavisam  (egavisä,  igavisam),  22.  bävisam,  23.  tevisam,  24.  cauv- 
visam,  25.  pancavisam,  pannavisam,  panavisam,  26.  chavvisam,  27.  satta- 
visam,  28.  atthävisam,  atthävisam,  29.  aunattisara.  Analog  werden  die 
Zusammensetzungen  der  übrigen  Zehner  mit  den  Einern  gebildet. 
Abweichungen  und  unregelmäfsige  Formen,  soweit  ich  sie  belegen  kann, 
werden  speciell  aufgeführt. 

30.  tisam,  32.  battisam,  33.  tittisam  etc.;  35.  panatisam,  38.  attha- 
tisam  3) ; 

40.  cäyälisam  (cattälisam,  catta),  42.  bäyälisam  (bayäla,  bicatta), 
43.  teyälisam  etc.,  48.  adhayalisa; 

50.  pannäsam  (pannä) ,  53.  tevannam,  54.  caupannam,  55.  pana- 
pannam,  pancavannam,  56.   chappannam,   57.  sattavannam ; 

60.  satthim ,  satthi,  satthi,  61.  egatthi,  62.  bävatthi,  basatthi,  63. 
tevatthi,    64.  cauvatthi,  65.  pancasatthi,  68.  atthasatthi; 

70.  sattari,  sayari  (Auslaut  wie  bei  satthi);  72.  bävattari,  bisattari, 
74.  cauhattari,    78.  atthattari ; 

80.  asii  asii  (asiyäim),  81.  ekkasii ,  83.  tesii ,  84.  culasii,  caurasii 
88.  atthasii; 

90.  naui,  92.  bänaui,  93.  tenaui,  95.pancänaui,  pananaui,  96.  channaui; 

100.  saya  neutr.,  1000.  sahassa  n.,  sahassi,  10  000.  ajuya,  100  000. 
lakkha.    Milliarde:  kodi4). 

§  48.     Aus  den  Stämmen  der  Zahlwörter  werden  neue  durch  An- 


1)  Siehe  die  letzte  Note. 

2)  Nach  Hemacandra  I  262  wird  in  den  mit  daca  gebildeten  Zahlwörtern  das 
g  in  h  gewandelt  eäraha,  bar  aha  etc. 

3)  Das  einfache  t  der  beiden  letzten  Formen  ist  wohl  durch  inetr.  Gründe  ver- 
anlafst.  Auch  noch  andere  Formen  scheinen  durch  das  Bedürfnis  des  Metrums  beein- 
flufst  zu  sein. 

4)  Hier  seien  noch  die  bei  Jaina  üblichen,  in  Zahlen  nicht  ausdrückbaren 
Gröfsen,  welche  namentlich  auf  Zeiträume  Anwendung  finden,  erwähnt:  asarnkhejja, 
paliovamä,  sägarovamd. 


XLI1  Grammatik.    §§  W— 53. 

Fügung  des  Suffixes  °ga  '\</<i  gebildet:  duga,  tiya,  pancaga,  visaya,  welche 

teils  (die  beiden  ersten)  als  Collektive  im  Singular  stehen,  teils  aber 
auch  im  Plural  flektiert  werden  und  dann  synoym  dem  Grundwort  sind, 
z.  13.  visaehim. 

Man  beachte,  dai's  wenigstens  in  der  Prosa  hinter  Zahlangaben 
gern  vi  pi  steht,  selbst  hinter  einem  Compositum,  welches  ein  Zahl- 
wort .enthält. 

§  49.     Die  Ordinalia  sind: 

1.  padhama  ä;  2.  biiya  ä,  biya  ä1).;  3.  taiya  ä;  4.  cauttha  i; 
5.  pancamai;  6.  chattha  i.  Die  folgenden  bis  Visa  bilden  die  Ordinalia 
durch  Anfügung  von  °ma  f.  °mi  an  den  Stamm  des  Cardinale;  von  Visa 
weiter  wird  ima  angehängt,  resp.  ma  an  die  auf  i  auslautenden.  Die 
Ordinalia  von  11  bis  18  können  auch  dem  Cardinalstamme  gleich- 
lauten, namentlich  dem  mit  In  statt  s;  sie  werden  dann  im  Masc. 
Neutr.  nach  der  I.  Dekl.,  im  Fem.  nach  der  III.  Dekl.  abgewandelt. 

§  50.  Zahladj  ektiva  werden  gebildet  durch ' viha :  pancaviha 
fünffach,  cauvviha  etc. ,  Zahladverbia  durch  ha :  duhd  dvidhä,  tihd, 
caahd,  pancahd  etc. 


4.  Kapitel.    Das '  Yerbum. 

A.     Vom  Verbum  überhaupt. 

§  51.  Im  Prakrit  ist  die  alte  sanskritische  Konjugation  zerstört, 
sei  es,  dafs  die  Grundlage  derselben,  *  die  Wurzel,  für  das  prakritische 
Sprachgefühl  geschwunden  war,  sei  es,  dafs  die  Kraft,  welche  ihre 
einzelnen  Teile  zusammenhielt,  die  Analogie  gleichlautender  Formenreihen, 
durch  die  neuen  Lautgesetze,  welche  ähnliches  .  zu  unähnlichem  und  un-. 
ähnliches  zu  ähnlichem  umgestalteten,  paralysiert  wurde.  Nach  neuen 
Analogien  werden  die  alten  Formen  teils  neu  geordnet,  teils  umgeformt. 
Jedoch  ordnen  sich  viele  Reste  des  Altertümlichen  nicht  dem  neuen 
Plane  ein;  dadurch  erhält  die  präkritische  Konjugation  bei  teilweiser 
Regelmäfsigkeit  den  Anschein  gröfserer  Unregelmäfsigkeit ,  etwa  in 
gleichem  Mafse ,  wie    es  beim  lateinischen  Verbum  der  Fall  ist. 

§  52.  Bei  der  Betrachtung  des  präkritischen  Verbums  hat  man 
vo'n  den  Verbalstämmen  auszugehen,  die  also  nicht  den  Wurzeln,  sondern 


1)   Die    Formen   docca   (ducca)    tacca   für    biya,    taiya    gehören    dem    Jaina 
Präkrit  an. 


Verbum.  XLII1 

den  Präsens-  und  andern  Stämmen    im  Sanskrit  entsprechen.      Man   er- 
hält den  Verbalstamm  durch  Abstreichen  des  i  der  3  sing.  präs. 

Es  lassen  sich  nun  einfache  und  abgeleitete  Verbalstämme 
unterscheiden.  Erstere  können  nicht  auf  andere  Stämme  zurückgeführt 
werden ,  letztere  dagegen  gehen  entweder  auf  Nominalstämme  zurück : 
Denominativa  wie  ollei  von  olla  ardra ,  oder  auf  Verbalstämme : 
Passiva  wie  bhunjijjai  von  bhunjat,  und  Causativa  bhunjdvei. 
Endlich  giebt  es  noch  eine  Anzahl  von  Intensiva,  welche  durch 
Wiederholung  gebildet  sind,  z.  B.  hhalahhalei.  Die  meisten  derselben 
sind  Onomatopoetica. 

§  53.  Ohne  Rücksicht  auf  die  Bedeutung  der  Verbalstämme  kann 
man  nach  deren  auslautendem  Vokal  drei  Konjugationen  unterscheiden : 

I.  Konjugation :  «-Stämme.  Nach  dieser  bei  weitem  zahlreichsten 
Konjugation  gehen    die    meisten   einfachen  Verba  und  die  Passiva. 

IL  Konjugation :  e-Stämme.  Hierzu  gehören  alle  Causativa ,  die 
meisten  Denominativa  und  einige  einfache  Verba  wie  sunerni,  Tcaremi, 
nemi,  demi  (im  Präsens). 

III.  Konjugation.  Dieselbe  wird  aus  einigen  meist  unregelmäfsigen 
Verben  auf  ä  und  o  gebildet.  Die  Verba  der  I.  Konj.,  welche  den  Vokal 
d  vor  dem  thematischen  Vokale  haben,  können  durch  Verschmelzung  des 
letzteren  mit  dem  ersteren,  wenn  eine  kurze  Silbe  folgt,  scheinbar  in  die 
III.  Konj.  übergehen:  mdi  aber  mdyanti. 

Zwischen  der  ersten  und  zweiten  Konjugation  finden  mancherlei 
Übergänge  statt,  indem  der  thematische  ■  Vokal  der  einen  mit  dem  der 
andern  wechselt,  namentlich  aus  metrischen  Gründen.  Ja  das  Streben, 
beide  Konjugationen  zu  vereinigen,  hat  im  Apabhramca  zur  Beseitigung 
der  zweiten  geführt.  Anderer  Art  als  dieses  Schwanken  des  thematischen 
Vokals  ist  die  Anomalie  bei  den  unregelmäfsigen  Verben.  Unregelmäfsig 
ist  ein  Verbum,  wenn  es  zwar  die  meisten  Formen  nach  der  ersten 
oder  zweiten  Konjugation  bildet,  andere  aber  aus  einem  andern  Stamme. 
Dabei  kann  man  zwischen  dem  Präsensstamme,  welcher  dem  Präsens, 
Imperativ  und  Optativ  zu  Grunde  liegt,  und  andern  Stämmen  unter- 
scheiden, nämlich  dem  (alten)  Futur-,  dem  (alten)  Causativ-  und  dem 
Passiv-Stamme.  Es  treten  noch  die  Formen  des  Infin.  (bez.  Absol.)  und 
Gerundium  einerseits  und  des  Part.  prät.  pass.  anderseits  hinzu,  welche 
ebenfalls  häufig  lautgesetzliche  Fortsetzer  der  alten  sanskritischen 
Formen  sind. 

Auch  in  Beziehung  auf  die  unregelmäfsigen  Verba  läfst  sich  das 
Präkrit  mit  dem  Latein  vergleichen ,  in  welchem  die  ganze  dritte  Kon- 
jugation aus  „unregelmäfsigen"  Verben  besteht. 


\  | ,  |  V  Gm  m  mal  iL-.    §§  5  i  —6  / . 

§  54.  Der  Formenreichtum  des  Verbums  im  Prfikrit  ist  bedeutend 
geringer  als  im  Sanskrit.  Das  Atmanepadam  ist  bis  auf  wenige 
Reste  geschwunden,  welche  aber  durchaus  keine  Spur  von  eigentlich 
medialer  Bedeutung  haben.  In  regelmäfsigem  Gebrauche  sind  die 
Endungen  1)  su  2.  Sing.  Imper..  2)  mdna  Part.  präs.  und  fut.  im  Act., 
Pass.  und  Caus.    Sporadisch  kommen  die  Endungen  der  1.  und  3.  Sing., 

A  A 

3.  Plur.    präs.  des  Atmanepadam  vor,  meistens  von  ursprünglichen  At- 
manepadi  Verben  und  im  Passiv  z.  B.:  vande,  vandae,  vandante. 

Wie  beim  Nomen ,  so  fehlt  auch  beim  Verbum  der  Dualis  durch- 
aus. Das  Verbum  finitum  ist  beschränkt  auf  Präsens,  Imperativ,  Opta- 
tiv und  Futurum.  Aufser  diesen  kommen  vor :  die  Participia  präs.  und 
fut.  (je  zwei),  Part.  prät.  pass.,  das  Gerundium,  das  Absolutivum  (drei 
Formen)  und  der  Infinitiv.  Rest  eines  erzählenden  Tempus  ist  das  un- 
flektierte dsi  ich,  er  war,  sie  waren.  Sonstige  präteritalen  Formen  wie 
vat/dsi,  karittha,  karemsu  gehören  dem  Jainapräkrit  an. 

B.     Das  regelmäfsige  Verbum. 

§  55.  In  der  ersten  und  zweiten  Konjugation  kann  man  einen 
vollen  und  einen  verkürzten  Stamm  unterscheiden.  Den  ersteren 
erhält  man,  wenn  man  (siehe  §  52)  die  Endung  i  von  der  3.  Sing, 
präs.  abstreicht:  genha-,  hohe-.  Der  volle  Stamm  um  den  thematischen 
Vokal  vermindert  ergiebt  den  verkürzten  Stamm  genh- ,  Jcah-.  In  der 
III.  Konj.  besteht  kein  Unterschied  zwischen  vollem  und  verkürztem 
Stamme. 

§  56.  Das  Präsens  wird  gebildet  durch  Antritt  der  Personal- 
endungen mi,  si,  i  (e,  i);  mo,  ha,  nti  an  den  vollen  Stamm.  In  der 
I.  Kohj.  wird  das  thematische  a  vor  den  Endungen  der  1.  Person 
Sing,  und  Plur.  wie  im  Sanskrit  verlängert;  nach  ä  fällt  es  nament- 
lich vor  dem  i  der  3.  Sing,  gern  aus :  mdi,  gdi  aber  mdyanti,  gdyanti 
(cf.  §  53).  Das  auslautende  d  der  III.  Konj.  wird  vor  der  Endung  nti 
verkürzt.  Im  letzteren  Falle  tritt  in  der  IL  Konj.  statt  des  thematischen 
e  (i)  oft  a,  zuweilen  aya  ein.  In  der  1.  Plur.  tritt  zuweilen  mha  statt 
mo  ein,  und  vor  mo  findet  sich  in  der  I.  Konj.  zuweilen  i  statt  d  nach 
Weise  des  Apabhramca. 

Im  Participium  präsentis  tritt  entweder  nta  f.  nti  oder  mdna  f. 
mdni  an  den  vollen  Stamm.  Vor  nta,  nti  zeigt  der  Stamm  dieselben. 
Erscheinungen  wie  vor  der  Endung  nti. 

§  57.  Der  Imperativ  unterscheidet  sich  vom  Präsens  durch 
besondere  Endungen  in  der  2.,  3.  Sing,  und  3.  Plur.  In  der  3.  Person 
tritt  u  und  ntu  statt  i  und  nti  ein.  In  der  2.  Person  Sing,  steht 
in  der  I.  Konj.  der  volle  Stamm  mit  der  Endung  su  oder  ohne  Endung; 
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in  der  IL  und  III.  Konj.  tritt  su  oder  hi  an  den  vollen  Stamm  an. 
Die  Endung  hi  kann  ausnahmsweise  auch  in  der  I.  Konj.  antreten,  ver- 
langt dann  aber  langes  d  vor  sich.  — ■  Vergl.  folgenden  Paragraphen. 

§  58.  Der  Stamm  des  Optativs,  welcher  als  3.  Person  Sing. 
und  Plur.  dient,  wird  gebildet  durch  Antritt  von  ejjd  oder  ejja  an  den 
verkürzten  Verbalstamm.  Meistens  treten  an  den  Optativstamm  in  der 
1.  und  2.  Person  Sing,  und  Plur.  die  Endungen  des  Präsens,  in  der  2. 
Sing,  auch  su  und  hi  mit  imperativischer  Bedeutung.  Der  Stamm  endet 
in  der  2.  Sing,  häufiger  auf  den  langen,  in  der  2.  Plur.  häufiger  auf 
den  kurzen  Vokal. 

§  59.     Das  Futur  wird  in  doppelter  Weise  gebildet: 

I.  An  den  verkürzten  Stamm  tritt  issa  in  der  I.  Konj.,  ebenso  in 
der  IL  Konj.  oder  ssa1)  an  den  vollen  Stamm.  Die  III.  Konj.  hat  issa 
oder  das  2.  Fut.  Der  so  gebildete  Futurstamm  wird  wie  das  Präsens 
flektiert.  Ebenso  werden  zwei  Participia  futuri  analog  denen  des  Präsens 
aus   dem  Futurstamme  gebildet.     Statt  °tssdmi  steht  häufig  Hssam. 

IL  Der  Futurcharakter  ist  h;  mit  demselben  lauten  die  Endungen 
Sing.  1.  hdmi  ham  (himi),  2.  Inisi  Qiasi) ,  3.  Mi  hi  (hat)  hi.  Plur.  1. 
hämo.  2. — .  3.  hinti.  Die  2.  plur.  kann  ich  nicht  belegen.  Überhaupt 
ist  der  Plural  nicht  gerade  häufig.  Die  genannten  Endungen  treten  an 
den  verkürzten  Stamm ,  direkt  in  der  IL  und  III.  Konj. ,  mit  Binde- 
vokal i  in  der  I.  Konj.2) 

§  60.  Im  Infinitiv  der  I.  Konj.  tritt  ium  (durch  Verwechslung 
mit  der  IL  Konj.  auch  eum)  an  den  verkürzten  Stamm;  ebenso  in  der 
IL  Konj.  oder  °um  an  den  vollen  Stamm;  in  der  III.  Konj.  findet  sich 
sowohl  ium:  ajjhdium,  als  auch  um:  kaum,  ddum,  pdum,  houm. 

§  61.  Das  Absolutivum  ist  entweder  gleichlautend  mit  dem 
Infinitiv  oder  das  um  desselben  wird  durch  üna(m)  ersetzt.  Neben 
diesen  Formen  kommt  in  gewöhnlichem  Gebrauch  ein  Absolutivum  auf 
iya  vor,  welche  Endung  an  den  verkürzten  Stamm  antritt. 

In  seltenem  Gebrauche  ist  das  Absolutivum  auf  ttä,  ittd,  dessen 
Antrittsweise  dem  um  des  Infinitiv  durchaus  entspricht.  Diese  Form 
eignet  einer  älteren  Sprachform  (Jainapräkrit,  wo  sie  häufig  noch  durch 
nam  erweitert  wird). 

Ein  anderes  Absolutivum,  welches  einer  jüngeren  Sprachform  (Apa- 
bhramca)  eigentlich  angehört,  wird  durch  Antritt  von  vi  an  den  vollen 
Stamm  gebildet. 


1)  Einfaches  s  in  jdnävesai,  ajjhäsimo. 

2)  Im  Häla  findet  sich  einmal  eine  Optativform  von  diesem  Futurstamme  ehijja 
von  eliam  ich  werde  gehen.      Doch  ist  die  Berechtigung  dieser  Form  zweifelhaft. 
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§  IJ2.  Das  Gerundium  oder  Participium  necessitatis  wird  ge- 
bildet durch  Antritt  von   °yavva  an  Stelle  von  um  des  Infinitiv. 

Ein  anderes  Gerundium  mehr  adjektivischer  Bedeutung  fügt  antjja 
{aniya)  an  den  verkürzten  Stamm. 

Diejenigen  gerundialen  Formen  endlich,  welche  auf  das  sanskritische 
Gerundium  auf?/«  zurückgehen,  wie  hajja,  duggejjha,  scheinen  aufser- 
halb  des  präkritischen  Verbalsystems  zu  stehen. 

§  63.  Das  Participium  präteriti  passivi  oder  Verbal  - 
adjectiv  wird  gebildet  durch  Antritt  von  iya  an  den  verkürzten  Stamm, 
regelmäfsig  in  der  II.  Konj. ,  während  in  der  I.  Konj.  sehr  zahlreich 
die  lautlichen  Fortsetzer  des  sanskritischen,  aus  der  Wurzel  durch  Antritt 
von  ta  und  na  gebildeten  Part.  prät.  pass.,-  auftreten. 

§  64.  Der  Passivstamm  wird  gebildet " durch  Antritt  von  tjja 
(nur  ausnahmsweise  tya1)  an  den  verkürzten  Verbalstamm.  Von  dem 
Passivstamme  können  alle  bisher  beschriebenen  Formen  und  zwar  nach 
der  I.  Konj.  gebildet  werden.  Unregelmäfsige  Passivstämme  werden 
bei  den  unregelmäfsigen  Verben  angegeben. 

§  65.  Der  Causativstamm  wird  durch  Antritt  von  dve  an 
den  verkürzten  Verbalstamm  gebildet  und  nach  der  II.  Konj.  durch 
alle  bisher  beschriebenen  Formen  (incl.  Passiv)  konjugiert.  Zuweilen 
wird  auch  das  d  von  dve  verkürzt:  käravei.  Steht  vor  dem  thema- 
tischen Vokal  des  Verbalstammes  ein  a,  so  kann  auch  dieses  ausfallen, 
z.  B.  pavvayai:  pavvdvei.  Umgekehrt  bildet  nei  das  Caus.  neydvei 
dagegen  parinei  regelm.  parindvei. 

Neben  diesen  regelmäfsigen  Causativen  auf  dve  finden  sich  die 
Fortsetzer  der  sanskritischen  wie  hdrei  bhdvei  vesei  mohei,  die  eben- 
falls als  Verba  der  II.  Konj.  flektiert  werden!  Die  gebräuchlichsten 
der  letztgenannten  Causativa  werden  bei  den  unregelmäfsigen  Verben 
aufgeführt. 

§  66.  Wir  geben  nunmehr  ein  Paradigma  eines  Verbums  der  I. 
und  II.  Konjugation: 

Präsens. 

Indicativ. 

Sing.   1.  pucchämi  ich  frage  kahemi  ich  sage 

„       2.  pucchasi  kahesi 

„3.  pucchai  kahei 

Plur.  1.  pucchamo  (°imo)  kahemo 

„      2.  pucchaha  kaheha 

„       3:  pucchanti  kahenti  (°inti,   °anti) 


1)  Dies  ist  der  gewöhnliche  Passivcharakter  in  der  Qauraseni. 
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(kahemi) 

kahehi,  kahesu 

kaheu 

(kahemo) 

kalieha 

kahentu 


kahejjä,   °ejjämi 


Sing.  1.  (pucchämi) 

„  2.  puccha,  pucchasu,  pucchähi 

„  3.  pucchau 

Plur.  1.  (pucchämo) 

„  2.  pucchaha 

„  3.  pucchantu 

Optativ. 

Sing.  1.  pucchejjä,   °ejjämi 

„      2.  pucchejjäsi,  ("asi),  °äsu,  (°asu),  °ähi.  kahejjäsi(asi),°äsu(asu),  °abi. 

„      3.  puchejja,  pucchejjä  kahejjä  kahejja 

Plur.  1.  (pucchejjamo)  (kahejjämo) 

,,      2.  pucchejjaha,   (°aha)  kahejjaha,  (°äha) 

„      3.  pucchejjä,  pucchejjä  kahejjä  kahejja. 

Partie,  praes. 
.1.    pucchanta,  f.  pucchanti  kahenta,  f.  i 

IL    pucchamäna,  f.  i  kahemäna,  f.  i 


Futurum. 

I. 

Sing.  1.     puchissam,  pucchissämi 
,,      2.     pucchissasi  etc.  wie  Präs. 

II. 

Sing.  1.  pucchiham,  pucchihämi 

„      2.  pucchihisi 

„      3.  pucchihii,   °hi,   °hi 

Plur.  1.  pucchihämo 

.„      2.  — 

„      3.  pucchihinti,  (°hanti) 


Partie,   fut. 


I.    pucchissanta,  f.  i 
IL    pucchissamäna.  f.  i 


pücchium 

pucchiuip,   °iüna(m) 

pucchiya 

pucchittä 


Infinitiv- 


kahissam,  °ämi  (kahessämi) 
kahissasi  etc.  wie  Präs. 

kaheham,  kahehämi 
kahehisi 

kahehii,  °ht,   °hi 
kahehämo 

kahehinti,  (°hanti) 

kahissanta,  f .  i 
kahissamäna,  f.  i. 


kahium,  kaheum. 


A  b  s  o  1  u  t  i  v. 

kahium,  °eum,  °iüna(m),  °eüna(in) 

kahiya 

kaliitta 
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Gerundium, 
pucchiyavva,  f.  ä;  (°eyavva)  kaheyavva,  f.  ä;   "iyavva 

pucchanijja,  f.  ä.  kahanijja,  f.  ä. 


puccliiya,  f.  a. 


Partie,  prüt.  pass. 

kahiya,  f.  ä. 


Passiv. 

pucchijjämi  etc.  wie  puccliami  kahijjämi  wie  pucchiimi 

Causativ. 

pucchavemi  etc.  wie  kahemi  kahävemi  wie  kahemi 


C.  Unregelmäfsige  Verba. 
§  67.  Die  Zahl  der  unregelmäfsigen  Verba  würde  eine  recht  er- 
hebliche sein,  wenn  man  dahin  jedes  Verbum  rechnen  wollte,  von  dem 
irgend  eine,  nicht  aus  dem  Verbalstamme  hergeleitete  Form,  die  den 
Verdacht  gelehrter  Übertragung  aus  dem  Sanskrit  erweckt,  sich  ein 
oder  das  andere  Mal  findet.  Wenn  wir  aber  nur  diejenigen  Verba,  von 
denen  unregelmäfsige  Formen  in  häufigem  Gebrauche  sind,  als  unregel- 
mäfsige aufstellen,  so  beläuft  sich  deren  Zahl  etwa  auf  ein  Hundert. 
Von  diesen  zeigt  die  Mehrzahl  Unrege] mäfsigkeit  nur  im  Part.  prät. 
pass.,  das  dann  meist  der  lautgesetzliche  Fortsetzer  des  Sanskrit- 
prototypes  ist.  Viel  geringer  ist  die  Zahl  derjenigen  Verba,  die  auch 
in  anderen  Formen  abweichen.  Letztere  Klasse  wird  in  §  69  behandelt, 
während  in  §  68  alle  Verba  mit  unregelmäfsigem  Part.  p.  p.  zusammen- 
gestellt sind.  r.  hinter  dem  p.  p.  p.  deutet  an,  dafs  es  auch  regel- 
mäfsig  gebildet  wird;  ir.  hinter  dem  Präsens,  dafs  das  Verbum  auch 
sonst  unregelmäfsig  ist,  worüber  §  69  das  Nähere  enthält.  In  runde 
Klammer  ()  sind  die  Hemacandra  entlehnten  Formen  gesetzt,  in  eckige 
[]  diejenigen,  welche  in  der  Bedeutung  nicht  recht  zum  Verbum 
stimmen.  Von  Verben,  die  auch  mit  Präpositionen  zusammengesetzt 
werden,  ist  gewöhnlich  die  Grundform  angeführt  und  wenn  diese  sich 
nicht  aufstellen  liefs,  eine  der  gebräuchlicheren  Zusammensetzungen. 
Im  allgemeinen  habe  ich  nur  unsere  Texte ,  die  Appendices  zum  Pari- 
(jishtaparvan,  Kälakac.  K,  Häla  und  Setubandha  im  Auge  gehabt.  Meine 
Liste  macht  keinen  Anspruch  auf  Vollständigkeit,  sie  wird  aber  genügen, 
um  über  die  gewöhnlichen  Unregelmäfsigkeiten  beim  Verbum  zu  orientieren. 
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§  68.     khanai  ir. 

khaya  r. 

hanai  ir. 

haya. 

jinai  ir. 

jitta,  jiya, 

uccinai  ir. 

°ciya, 

sunei  ir. 

suya. 

gacchai  ir. 

gaya, 

namai 

.  naya, 

ramai 

raya. 

marai 

muya,  maya, 

harai 

haya  r. 

karei  ir. 

kaya. 

jayai 

jäya, 

mäyai,  mai 

maya, 

paccakkhäi 

°khäya, 

? 

nhäya. 

gäyai,  gäi 

giya, 

bhäyai,  bihei 

bhiya. 

nei 

niya. 

bhavai 

bhüya. 

kuppai 

kuviya, 

ruccai 

ruiya. 

khäi 

khaiya, 

hiyai 

hina 

paläyai 

paläna,  paläya 

volai 

°liya,   °lina 

ahilei 

(,liya,  °lina 

payattai 

payatta, 

payattai 

payatta, 

pavattai 

pavatta, 

tuttai 

tutta. 

(lukkai) 

lukka, 

.  sakkai 

sakka. 

laggai 

lagga. 

näsai  nassai 

nattha, 

uvavisai,  uvavittha, 

dasai 

dattha  r. 

samdisai  r. 

samdittha 

kilissai 

kilittha, 

gavesai 

gavittha, 

musai 

muttha, 

tüsai,  tussai 

tuttha, 

rdsai 

ruttha, 

icchai 

[ittha]  r. 

pucchai 

puttha  r.     • 

sähai 

sittha. 

aruhai 

ärüdha, 

chuhai,chubhai  chudha, 

guhai 

güdha, 

mujjhai 

müdha, 

vahai  ir. 

viidha, 

lihai  ir. 

lidha. 

dahai  ir. 

daddha. 

cayai 

caLijaj 

jayai,  jinai  ir 

.  jitta. 

sincai 

sitta. 

bhunjai  ir. 

bhutta, 

paunjai  r. 

pautta. 

jnjjai 

Jutta. 

rajjai 

ratta. 

dippai 

ditta, 

khuppai 

khutta, 

lumpai 

lutta. 

(pass.  )/khan) 

khivai  r. 

khitta, 

suvai  ir. 

sutta, 

lavai 

latta. 

pävai  ir. 

patta, 
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pahuyai  ir. 

pahutta, 

ädhavai  ir. 

ädhatta, 

vidhavai  ir. 

vidhatta, 

fmavei 

änatta, 

vinnavei 

vinnatta  r. 

samäsasai 

samäsattha, 

pasamsai 

pasattha  r. 

niyamsai 

niyatthiya. 

avarajjhai 

avaraddha, 

samnajjhai 

samnaddha. 

sijjhai 

siddha, 

bujjhai 

buddha, 

mujjhai 

müdha  [muddha], 

sujjhai 

suddha. 

bandhai  ir. 

baddha  r. 

rundhai 

ruddha. 

ärambhai  ir. 

äraddha, 

rumbhai 

ruddha. 

lahai  ir. 

laddha. 

chindai  ir. 

chinna, 

bhindai  ir. 

bhinna. 

ruyai  ir. 

runna. 

dei  ir. 

dinna. 

ut  t  a  r  a  i 

ut  t  i  n  n  a , 

oyar  ai 

oi  n  n  a. 

padivaj  jai 

padivanna. 

siyai 

sanna. 

khijjai 

khinna. 

§  69.  Die  nunmehr  aufzuführenden  unregelmäfsigen  Verba  haben 
alle  ein  nicht  aus  dem  Verbalstamme  gebildetes  Part.  p.  p.  und  Passivum. 
Nur  bhanai  sagen  hat  ein  unregelmäfsiges  Passivum  bhannai  bei  regel- 
mäfsigem  P.  p.  p.  hhaniya.     Wir  ordnen  die  Verba  in  drei  Klassen  an: 

1)  Das  Participium  p.  p.  und  das  Passiv  sind  unregelmäfsig : 


khivai 

khitta 

khippai. 

chivai 

chitta 

chippai. 

ädhavai 

ädhatta 

ädhappai. 

vidhavai 

vidhatta 

vidhappai. 

pahuvai 

pahutta 

pahuppai. 

sincai 

sitta 

sippai. 

lumpai 

lutta 

luppai. 

bhanjai  ■ 

bhagga 

bhajjai. 

lihai 

lidha 

libbhai. 

dahai 

daddha 

dajjhai. 

bandhai 

baddha  r. 

bajjhai. 

rundhai J) 

ruddha 

rujjhai. 

ärambhai 

äraddha 

ärabbhai. 

rumbhai 

ruddha 

rubbhai. 

tarai 

[tinna] 

tirai. 

gäyai 

giya 

gijjai. 

khai 

khaiya 

khajjai. 
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2)  Futurum  und  Infinitiv  haben  denselben  unregelmäfsigen  Stamm : 
dei                         dähi  däum  dinna                dijjai. 

nei                         nehi  neum  niya                  nijjai. 

piyai 2)                   pähi  päum  piya                   pijjai. 

karei 3)                   kähi  r.  kaum  kaya                  kirai  kajjai. 

3)  Der  Infinitiv-Stamm  ist   unregelmäfsig  und  von  dem  des  Futu- 
rums verschieden : 


sunai 

(soccham)  r 

soum  r.. 

suya 

suvvai  u.  summai. 

jinai 4) 

r. 

jeum  r. 

jiya 

jivvai  u.  jippai. 

cinai 

r. 

ceum 

ciya 

civvai  u.  cimmai. 

hanai 

r. 

hantum 

haya 

hammai. 

khanai 

r. 

khantum 

khaya 

kharmai  (khammai). 

gacchai 

gamihi  u. 
(gaccham) 

gantum 

gaya 

gammai. 

lahai 5) 

r. 

laddhum 

laddha 

labbhai  u.  lajjhai. 

vahai 

r. 

vodhum 

vüdha 

vubbhai. 

chindai 

(checcham) 

chettum 

chinna 

chijjai. 

bhindai 

(bheccham) 

bhettum 

bhinna 

bhijjai. 

bhunjai 

(bhoccham) 

bhottum 

bhutta 

bhujjai. 

muncai  6) 

(moccham) 

mottum 

mukka 

muccai. 

ruyai7) 

(roccham) 

rottum 

runna 

ruvvai. 

suvai  8) 

— 

sottum 

sutta 

suppai. 

jänai 

r. 

näum  r. 

naya  r. 

najjai  r. 

genhai 

r. 

r.  abs.  gahium  gahiya 

gheppai. 

gahaya,  ghettum 

Die  mit  Zahlen  markierten  Verben  haben  doppelte  oder  mehrfache 
Präsentia:  1)  auch  rumbhai.  2)  pivai,  piei.  3)  kunai.  4)  jayai.  jitta. 
5)  labhai.  6)  muyai.  7)  ruvai,  royai,  rovai.  8)  suyai,  sovai.  Doppelstämmig 
sind:  citthai  thäi,  ajjhäi  ahijjai,  dei  dalayai.  —  Von  unregelmäfsigen 
Absolutiven  merke:  vinihittu  und  einige  andere  auf  ittu  —  kattu  zu 
karei,  pariccajja  zu  pariccayai,  arabbha  zu  ärambhai.  Vereinzelte  Präterita 
sind  dsi  zu  atthi,  hast  zu  karei. 

§  70.  Unregelmäfsige  Causativa  giebt  es  in  ziemlicher  Anzahl, 
wenn  man  alle  auf  ei  statt  dvei  so  bezeichnen  will.  Folgende  sind  die 
wichtigsten : 

a)  ei  tritt  an  den  verkürzten  Stamm  (cf.  §  55):  jalai  jalei,  namai 
namei,  ramai  ramei,  lahai  lahei,  näsai  nasei. 

b)  ebenso,  nur  wird  der  Stammvokal  verstärkt :  karei  kärei,  khamai 
khämei,  calai  cälei,  pädhai  padhei,  panamai  panämei,  nivadai  nivädei, 
marai  märei ,  vahai  vahei ,  pasarai  pasärei ,  harai  härei ,  vihadai  vihädei, 
bhavai  bhävei,  —  disai  desei,  milai  melei,  visai  vesei,  tüsai  tosei. 

d* 
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c)  Der  Causativstamm  ist  von  dem  des  Präsens  noch  hinsichtlich 
des  auslautenden  Stammkonsonanten  verschieden:  mujjhai  mohei,  bujjhai 
bohei,  rundhai  rohei,  jujjai  joei,  chindai  cheei,  vijjai  veei,  rajjai  ranjei. 
piyai  päei  u.  pajjävai,  jäyai  janei,  gacchai  gamei. 

d)  Der  Causativstamm  geht  aus  auf  vei  oder  auf  dvei  und  hat 
dann  sonstige  Unregelmäfsigkeiten : 

citthai  u.  thäi  thavei  u.  thävei, 

dei  dävävei  u.  davävei,  muyai  moyävei  u.  muyävei, 

karei  käravei  u.  karävei  kärei,  rohai  rovei,  äruhai  ärovei. 

§  71.     Defectiva. 

Kein  P.  p.  p.  haben:  vaccai,  ei,  jai  gehen;  pecchai  sehen. 

Kein  Futurum:  acchai  und  citthai. 

Bei  jäyai  fehlt  aufserdem  das  Abs.  etc. 

Kein  Präsens  haben,  resp.  ersetzen  es  durch  ein  anderes : 

sprechen  (bhanai) :  vaccham,  vottum,  vattavva,  vutta,  vuccai  väei. 

sehen  (päsai):  daccham,  datthum,  dittha,  disai,  damsei  und  darisei. 

§  72.     Das  Verbum  substantivum : 

1)  amhi     'mhi         ich  bin  Part,  präs.:  Santa,  santi 
asi         'si             du  bist  sainäna,    samäni 
atthi     'tthi          er  ist.              Präteritum:  äsi,  asi  für  alle  Personen. 

Statt  mhi  kommt  auch  rni  vor.  —  Der  Plural  ist  sehr  selten;  es 
sind  belegt :  mha  und  mho  wir  sind ;  ttha  ihr  seid ;  (atthi  sie  sind.) 

2)  Präs.  Imp. 
Sing,  homi         Plur.  —                  Sing.  —  Plur.  — 

hosi  —  hohi  hosu  hoha 

hoi  honti,  hunti  hou  hontu 

Opt.  hojja,  hojja,  hujja 

Fut.  hohi 

Abs.  houm.     Ger.  hoyavva. 

3)  bhavai  und  havai,  bhavissai,  bhaviyavva,  bhüya. 


5.  Kapitel.    Partikeln. 

Präpositionen. 
§  73.  Die  Präpositionen  —  oder  der  Stellung,  der  meisten  gemäfs 
besser  Postpositionen  genannt  —  bilden  keine  scharf  ausgeprägte 
Kategorie,  da  zwar  einige  ausschliefslich  ihr,  die  Mehrzahl  aber  der 
Kategorie  des  Substantivs,  Adjektivs  und  Adverbiums  ebenfalls  ange- 
hören. Die  meisten  Präpositionen  sind  eigentlich  Adverbia,  die  einen  Casus 
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regieren,  und  wie  nun  statt  der  Adverbia  oft  Adjektiva  in  Aposition 
zum  Nomen  eintreten,  so  können  auch  statt  der  Präpositionen  Adjektiva 
resp.  Participia  mit  dem  betreffenden  Casus  gebraucht  werden,  cf. 
§  91,  5.  Viele  der  jüngeren  Präp.  werden  auch  absolut  als  Adverbia 
gebraucht. 

Die  meisten  Präpositionen  regieren  den  Genitiv.  Statt  aber  zum 
Nomen  in  diesem  Casus  gesetzt  zu  werden,  können  sie  auch  mit  der 
Stammform  zusammen  ein  Compositum  bilden,  und  zwar  nicht  blos 
die  von  noch  deutlich  erkennbarem  nominalen  Charakter,  sondern  auch 
einige  andere,  wie  uvari,  purao ;  wohl  stets  pabhiim. 

1)  Den  Accusativ  regieren: 

antarena,  vind  ohne,  jdva  bis,  pai  nach. 
mottum  aufs  er,  gahäya  {dddya)  mit. 

2)  Den  Instrumental  regieren: 

saddhim,  samam  (samayam),  samdnam,  saha  mit; 
vind  ohne,     (auch  c.  Acc.)     [param  nach.] 

3)  Den  Ablativ  regiert: 

drabbha,  seit. 

4)  Den  Genitiv  regieren: 

aggao,  purao  vor.  uvari  uvarim  über,  abbhantare  inner- 
halb, parao  jenseits,  antiyam ,  mülam,  pdsam,  samivam  zu.  atfhd, 
atthde,  atthd,  atthayde,  kae,  kqjje,  kajjena  wegen,  pacchao,  pitthao 
hinter,  ahe,  hetthd,  hetthao,  hetthena  unter,  bdhim  aufserhalb.  sa?n- 
muharn ,  padisammuham  entgegen,  antie  ,  male,  pdse,  pdsammi,  bei, 
zu.     samakkham,  paccakkham  in  Gegenwart  von. 


Adverbia. 

§  74.  Jedes  Adjektiv  kann  als  Adverb  verwandt  werden,  zu 
welchem  Zwecke  es  die  Endung  des  Accusativ  Sing.  Neutr.  annimmt, 
z.  B.  sundaram  schön.  Derselben  Regel  fügen  sich  adjektivische  Com- 
posita  z.  B.  sdyaram  aufmerksam.  Die  Adverbia  haben  natürlich  auch 
eine  Comparation,  insofern  vom  Comparativ  und  Superlativ  der  Adjek- 
tiva Adverbia  gebildet  werden  und  diese  Comparationssuffixe  taram 
und  tamam  auch  an  einzelne  ursprüngliche  Adverbia  treten  können, 
z.  B.  sutthuyaram.  Eigentlich  adverbiale  Endungen  finden  sich  bei  den 
correlativen  Adverbien:  t&tiha,  \&hiin\  tao,  ta#o;  t&yd,  täÄe;  ta^a. 

Eine  andere  Art,  Adverbia  oder  adverbiale  Ausdrücke  zu  bilden, 
geht  vom  Substantivum  aus ,  insofern  der  Instrumentalis  eines  Nomens 
häufig  adverbiale  Kraft  hat,  z.  B.  kamena  allmählich,  niyamena  notwendig, 
kicchena  mit  Mühe,  suhena  angenehm,  pdena  meist.     Diesem  Gebrauche 


kattha[nt\ 

i    wo? 

kahirn 

(    wohin  ? 

10 

i    von 

tao        )    von 

etto 

(    hier 

tatto     \    dort 

UV  Grammatik.    §§75—79. 

schlieisen  sich  Instrumentale  von  einigen  Adjektiven  an,  z.    B. :    ctrena 
lange,  tuvena  in  Kürze,  bald  etc. 

§   75.     Die  wichtigsten  Adverbia  sind  folgende. 

a)  Ortsadverbia: 

cttha[rri]     )      t  tattha     )    dort  jattha     i    wo 

iha\ßri\        (  tahirn     \    dorthin  jahim     (    wohin 

kiha  wohin? 

kattliai  j    irgend  wo 

kahimci,  pi     \    irgend  wohin. 

jao(?)  J    von  kao,  kuo    )    von 

jatto     \    wo  katto  \    wo  ? 

egattha  an  einem  Orte,  annattha  anderswo,  savvattha  überall,  ekkao 
von  einer  Seite,  savvao,  saiaantd,  samantao  von  allen  Seiten,  disi  disi 
überall,  diso  disim  überall  hin.  abhimuham,  sammuham,  savadammm- 
ham  entgegen,  und  die  mit  °huttam,  °ähuttam  gebildeten  Adverbia. 
uddham  oben,  uvarimmi  oberhalb,  bähim,  bähimmi  aufserhalb,  bdhirdo 
von  aufsen.  aggao  voraus,  purao  vorne,  pacchd,  pacchao  hinterher. 
egante  abseits.  —  duräo,  dürao  von  ferne,     antarä  unterwegs. 

b)  Zeitadverbia: 

tayä,  td         I  jayd  kayd  wann? 

tao,  to  \  dann       jdhe    j   wann     kaydi  irgend 

^etzt   tdhe  j  wann. 

annayd  ein  ander  mal ;  jdva    —     tdva ,    ja    —    td 

während  —   da. 

kallam  gestern,  sue  morgen,  puwim,  puvvam  purd  früher,  paidinam 
täglich,  mccam,  niccaso,  sayd,  sai,  sayayam  immer,  jhatti,  jhadattt, 
dhasatti,  sahasd,  sahasa  cciya  plötzlich.  navaram,  navari  darauf, 
sofort,  pacchd  nachher,  darauf,  puno,  puno  vi,  puno  puno,  punaravi 
wiederum,    etth'antare,  etth'  antarammi,  tdva  ya  unterdessen. 

c)  Adverbia  der  Art  und  Weise: 

na,  md  nicht ,  tahd ,  evam  ja ,  ittham,  evam  so.  tahd  so ,  jahd, 
iva,  viya,  piva,  va  wie,  kaha(m)  wie?  kahavi,  kahakahavi  irgend  wie. 
sammam  auf  richtige  Weise,  annahä  auf  andere  Weise,  savvahd  auf 
alle  Weise,  samam  zusammen,  piho,  visum  besonders,  aiva,  ahiyam, 
dhaniyam ,  bddham  gar  sehr,  isim ,  daram ,  mandgam ,  kirnet  wenig. 
avassam ,  avassa ,  niyamena  notwendig,  pakdmam ,  sacchandam  nach 
Wunsch,  visesao,  visesena,  savisesam  besonders,  vorzüglich.  lahu(m), 
siggham  schnell,  saniyam,  kamena  allmählich.  sutthu  gut,  seyam 
besser 0  bahuso  vielfach,  bhujjo  mehrfach,     sayam  selbst,  kevalam  nur. 


ajja 

enhim,  °am 
ettdhe 

sampai,  °yam 
iydnim 
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Konjunktionen. 

§  76.  Das  Gebiet  der  Konjunktionen  ist  gegen  das  der  Adverbia  nicht 
scharf  begrenzt.  So  dienen  die  relativen  Adverbia,  namentlich  in  Ver- 
bindung mit  den  correlaten  Demonstrativen  als  Konjunktionen,  z.  B. 
jahim  —  tahim  wo  —  dort,  jatto  —  tatto  von  wo  —  von  dort;  jayä 
—  taijä,  jähe  —  tähe  als  —  da,  jäva  —  täva,  ja  —  tä  während  — 
da.  täva  jäva  soweit  bis;  tao  to  darauf;  etth'antare  etc.  unterdessen. 
Die  wichtigsten  übrigen  Konjunktionen  sind: 

ca,  ya,  u  und,  pi,  vi,  avi  auch,  na  ya  und  nicht,  tu,  u;  puna,  una 
aber,  na  una  nicht  aber,  aha,  io  ya  nun.  kirn  tu  jedoch,  vä,  ahavä 
ahava,  uyaha  oder,  hi  denn,     tahavi  dennoch. 

eva,  ceva,  ciya,  ceya  eben,  täva  quidem,  hervorhebende  Partikeln. 

hhhu,  hhu,  hw,  hhalu;  hira,  hila;  nünam  wahrlich,  bekräftigende 
Partikel,  jahä,  jaha  wie ;  jao,  Jena  weil,  tamhä,  tä  darum,  tahä  ferner, 
tahä  In  nämlich,  ti  tti  am  Ende,  jahä  am  Anfange  der  oratio  indirecta. 
iya  so.  ,/#ra,  Jena  dafs,  jai  wenn,  jaivi  {jaha  vi)  —  tahavi  obschon  — 
so  doch,     Tcisa  warum?     nanu,  Mm  Fragepartikel. 

Interjektionen. 
§  77.     aho,  ahaha,  hä,  dhi  ach!  weh!     bho,  are,  ai  he! 
dhir-atthu  (c.  Gen.)  wehe  über!  alam  (c.  Inst.)  genug! 
namo  (c.  Gen.)  Preis,  Heil !     hole  Freundin ! 


III.  Abschnitt.     Syntax. 

1.  Kapitel.    Subjekt  und  Prädikat.    Satzkonstruktion. 

§  78.  Das  Prädikat  stimmt  mit  seinem  Subjekte  im  gram- 
matischen Genus  und  Numerus  überein.  z.  B.  sayam  eva  appä 
vivähävio  54,  io  wo  appä  (atmä)  auf  eine  Frau  geht;  annesiyä  savvao 
tubbhe  na  kahimci  ditthä  15,29,  obschon  hier  tubbhe  sich  auf  eine 
Person  bezieht. 

§  79.  Bilden  mehrere  coordinierte  Nominative  das  Subjekt,  so 
wird  das  Prädikat  nur  auf  einen,  und  zwar  den  am  nächsten  stehenden, 
bezogen,  wie  in  den  neuindischen  Sprachen,  z.  B.  pesio  leho  kosalliyäim 
ca  63,  27.  kulam  silam  jäi  jaso  lajjä  ya  pariccattä  24,  32.  bandhupiyä 
sahiyäo  nayaram  geham  ca  tujjha  kajjenam  cattam  mae  81,  22.  kirn  vä 
karei  inama  virahe  mahäräo  ambä  ya  21, 10.     tao  . .  samägao  . .    Pupphacülo 
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räyä ,  Dhanü  manti ,  Kaneradatto,  anne  ya..  bahave  räyano  17,27.  — 
Um  der  Notwendigkeit  dieser  Konstruktion  zu  entgehen,  wird  aus  zwei 
Subjekten  gern  ein  pluralisches  Dvandva  gebildet:  Varadhanunä  bhaniyä 
BambhadattaBuddhilä  10,  ig.  payattä  kumära'Varadhanü  12, 15  der  Prinz 
und  Varadhanu  gingen  weiter. 

§  80.  Bezieht  sich  das  Prädikat  auf  zwei  Personen  verschiedenen 
Geschlechts  (masc.  und  fem.),  so  steht  es  meistens  im  Neutrum  Plur., 
wie  im  Maräthi  und  Guzeräti :  tähe  räya  sa  ya  jaya'hatthimmi  ärüdhäim 
34,  29.  do  vi  adavim  pavesiyäim  35,  4.  tena  täni  ammä'piyaro  pucchi- 
yäni  37,  29.  (ammä'piyaro)  viraha'mahagahena  gahiyäi  citthanti  77,  31. 
(räyä  devi  ya)  niya'bhavane  gayäi  84,  6  paccäsanne  gayäi  devaule  85,  u. 
(Manippabho  Mayanarehä  ya)  uvavitthäim  tayantie  44,  14. 

Es  ist  mir  wahrscheinlich,  dafs  die  wenigen  Fälle,  wo  der  Plur. 
masc.  steht,  wie  35,  i  gayä  ujjänam,  nach  Mafsgabe  obiger  Regel  zu 
verbessern  sind. 

§  81.  Die  Copula  wird  zuweilen  gesetzt:  kä'si  tumam  15,  25  mama 
cciya  dohitti  tumam  hosi  15,  27.  Meistens  fehlt  aber  die  Copula:  ko 
so  jano  14,  8.  ke  amhe  12,  19.  tubbhe  Bambhadatta'Varadhanuno  12,  20. 
eso  so  mäyanga'därao  3,  2.  esä  käi  annä  6,  17.  asäro  samsäro,  bhanguram 
sariram  etc.  14,  21.  Dies  ist  gewöhnlich  der  Fall  im  Anfang  einer  Er- 
zählung bei  Nennung  der  Hauptpersonen:  ih'  eva  nayarie  Dhanapavaro 
näma  setthi.  tassa  Dhanasamcayä  nama  bhajja  12,  21.  Doch  kann  auch 
atthi  im  Anfange,  oder  asi  am  Ende  des  Satzes  stehen. 

§  82.  Die  Konstruktion  ist  sowohl  die  aktive  als  auch  die  passive. 
Beachtung  verdient  die  besonders  beliebte  Konstruktion  mit  dem  Parti- 
cipium  prät.  pass.  und  dem  Gerundium.  Bei  derselben  ist  zu  unter- 
scheiden, ob  das  Verbum  transitiv  oder  intransitiv  ist. 

1)  Ist  das  Verbum  transitiv,  so  tritt  das  Agens  (logisches 
Subjekt)  in  den  Instrumental  und  das  Objekt  der  Handlung  wird  zum 
Subjekt  des  Satzes,  mit  welchem  das  Participium  oder  Gerundium  in 
Genus  und  Numerus  übereinstimmt:  tena  so  sittho.  so  s'äyaram  datthavvo 
9,  11.  kaham  mae  so  näyavvo  12,  26.  tarn  tassa  piunä  suyam  37,  11. 
padivannam  ca  tena.  In  letzterem  Beispiele  ist  das  Subjekt  nicht  aus- 
gedrückt; es  ist  in  solchen  Fällen  meist  tarn  oder  ein  ähnliches,  den 
Inhalt  des  letzten  Satzes  zusammenfassendes  Pronomen  zu  ergänzen. 

2)  Ist  das  Verbum  intransitiv,  so  tritt  das  Agens  in  den  Nominativ 
beim  Participium  prät.  pass. ,  welches  mit  dem  Subjekte  in  Genus  und 
Numerus  übereinstimmt:  kumäro  vanam  (oder  vane)  gao.  Das  Gerun- 
dium tritt  aber  in  den  Nom.  Sing,  neutr.  und  das  Agens  (logisches 
Subjekt)    in    den  Instrum.  —  unpersönliche    Konstruktion :    düram  gan- 
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tawam.  hoyawam  ettha  mayakarinä.  87,  29.  Letztere  Konstruktion  ist 
beim  Participium  eigentlicher  Intransitiva  seltener,  da  ja  hier  die  per- 
sönliche Konstruktion  ihre  Stelle  hat.  Doch  finden  sich  einige  Beispiele : 
guluguliyam  hatthinä,  hesiyam  turangena  62,  30. 

Anm. :  Man  beachte,  dass  einige  Part.  p.  p.  sowohl  activ  als  passiv 
gebraucht  und  demgemäss  konstruiert  werden ,  z.  B. :  draddha ,  patta, 
padwanna  etc.  Nicht  zu  verwechseln  ist  dieser  Gebrauch  mit  der 
doppelten  Konstruktion  von  bhaniya  etc.,  siehe  §  83. 


2.  Kapitel.    Gebrauch  der  Casus. 

Nominativ. 

§  83.  Der  Nominativ  als  Casus  des  Subjekts  und  des  Prädikat- 
Ausdrucks  ist  im  Vorhergehenden  behandelt.  Auch  ist  dort  schon  an- 
gegeben, dafs  bei  der  Umwandlung  der  aktiven  Konstruktion  in  die 
passive  das  Subjekt  der  ersteren  in  den  Instr. ,  das  Objekt  in  den 
Nominativ  als  grammatisches  Subjekt  des  passivischen  Satzes  tritt:  z.  B. 
so  Saddam  karei;  tena  saddo  kao.  so  tarn  bhanai;  tena  sä  bhaniyä. 
Da  aber  bhanai  auch  die  Sache  als  Objekt  haben  kann,  so  wird  auch 
gesagt :  tena  bhaniyam.  Beide  Konstruktionen  kommen  bei  vutta  vor. 
Erstere  ist  bei  pucchiya ,  letztere  bei  hahiya ,  sahiya  die  übliche.  — 
Ein  doppelter  Nominativ  steht  bei  den  Verben :  etwas  werden,  zu  etwas 
gemacht  werden:  rayä  domuho  jäo  30,  20  (so)  manti  jäo  1,27.  (sä)  rannä 
savva'rajja'sämini  kayä  53,  2.  selbst:  do  bhägä  kayam  rajjam.   A. 

§  84.  Bemerkenswert  ist  der  gelegentliche  Gebrauch  eines  Adjektivs 
in  Apposition  zum  Subjekt  statt  eines  Adverbiums.  Man  sagt:  gao 
sammuho,  und  gao  sammuham.  payatto  vanabhimuho  35,  3.  gayä  puvvä- 
'bhimuhi  43,7.  aber  auch:  nio  niya'gharä'bhimuham  13, 26.  turio  pahävio 
so  71,  35.  aber  auch:  däram  ugghädae  turiyam  75,  32.  Vergl.  §  73.  — 
statt  eines  Infinitivs:  tav'vandao  ei  31,  30.  gao  räino  pekkhago  64,  6. 

§  85.  Der  Nominativ  steht  ferner  bei  Ausrufen  mit  aho:  aho 
dujjayattam  mohassa,  aho  duddantayä  indiyänam  3,  35.  Dagegen  steht 
bei  dhir-atthu  der  Genitiv. 

Acc  usativ. 

§  86.     Der  Accusativus  ist  der  Casus,  in  welchen  die  zu  Erfüllung 

des    Verbalbegriffes    nötige    nominale    Ergänzung    tritt,    z.    B.    puhavim 

bhamantena  14,  34  ujjäna'känanäni . .  viharejjä  34,  27.  jüyam  ramei  69,  1 

paribhamai  cakkabhamanam  72, 2.  pasüyä  därayam  43, 21.  tunnaga'sippam 
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uvajivai  65.  11.  Er  lebt  vom  Bettlerhandwerk  l).  Gewöhnlich  ist  der 
Accusativ  daher  Casus  des  Objektes,  d.  h.  desjenigen,  worauf  die 
Thätigkeit  des  Verbums  geht. 

§  87.  Bei  einigen  Verben  kann  ein  doppelter  Accusativ,  der  Person 
und  der  Sache  stehn 2) :  so.,  tarn  gabbham  pucchai  37,32.  Er  fragt 
sie  nach  ihrem  Sohne.  Hierhin  gehören  auch  die  Causativa,  z.  B.  maggehi 
Ayalam  ucchum  59,  6.  Lass  den  Acala  um  Zuckerrohr  bitten.  Gewöhn- 
licher ist  aber  auch  hier  die  passive  Konstruktion,  bei  welcher  der 
Accusativus  der  Sache  bleibt,  z.  B.  pucchio  räyä  pauttim  54,  22.  bhanio 
kumaro  vay^nam  83,  17.  aham  tae  akkhänayam  puccheyavva  50,  10.  — 
Bei  Causativen:  savvam  davvam  davävio  66, 19.  maggio  Cittangao  Mayana- 
manjarim  räinä  50,  1.  pahirävio  mahaggha'vatthe  64,  38.  te  ya  täo  pedäo 
genhaviyä  67,  36.  kärävio  päniggahanam  kumäro  6,  37.  tumam  attha 
Bhänuvega'kannao  vivähävio  25,  25;  selbst:  kannänam  atthottara-sahassam 
pänim  gähio  46,  28.  wo  pdnim  gdhio  soviel  wie  vivähävio  im  vorletzten 
Beispiele  ist.  Steht  aber  bei  Causativen,  die  als  solche  gefühlt  werden, 
die  Sache  im  Nominativ ,  so  tritt  die  Person  in  den  Instr. :  paccaiya* 
purisehim  .  .  .  surangä  khanäviya  6,  8. 

§  88.  Bei  Verben  der  Bewegung  wie:  gacchai  gaya,  dgacchai 
dgaya,  vaccai,  pavittha  pavesiya,  patta  etc.  steht  das  Ziel  entweder 
im  Accusativ  oder  im  Locativ: 

ägacchasu  rayaulam  72,  20  väsa'bhavane  agacchai  50,  6.  patto  Atthä- 
vayam  14  ,  17  patto  gehammi  59,28.  pavittho  nagaram  3 ,  1.  pavittho 
tammi  48,33.  pavesiya  niya'mandiram  15,29.  pavesio  bhavane  56,29. 
gayä  Kosambim  10, 12  Merummi  gao  54,  9.  vacca  masänassa  pacchima* 
bhägam  68,  8  nage  vaccai  54, 26. 

§  89.  Der  Accusativ  von  attha,  attha  und  nimitta  dienen  zur  Um- 
schreibung des  Zweckes  oder  der  Absicht.  Doch  steht  statt  attharn 
auch  attha  attha,  atthäe  atthäe.  Vereinzelt  steht:  sarira'cintam  gao 
49, 17.  statt  des  Dativs  cintde  49,  33. 

§  90.     Der  Accusativ  steht  bei  Mafsangaben : 

a)  räumlich:  gayä  thevam  bhumrbhägam  12, 14.  gao  bärasa  joyanäim 
48,  29.  jäva  annani  cattari  anguläni  vaddhai  37,  2. 

b)  zeitlich :  thio  ya  kamci  kälam  8,  30.  bhidiyä  mahaim  velam  84,  37. 
anegäni  amha  diyahäni  joyantänam  coram  73, 17. 


1)  In  diesen  Rahmen  pafst  auch  die  gelegentliche  Setzung  des  Accusativs  bei 
einem  Verbum,  welches  gewöhnlich  einen  andern  Casus  regiert,  z.  B.  annam  pasatto 
81,  23  statt  annäe. 

2)  Hierhin  gehören  nicht  Wendungen  wie:  karei  kimpi  uväyam  59,18.  60, 13. 
65,  23.  wo  uväyam  Apposition  zu  kimpi  ist :  er  macht  etwas  als  Mittel. 
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Instrumentalis. 

§  91.     Der  Instrumentalis  bezeichnet: 

1)  das  Werkzeug  oder  Mittel  (res  efficiens),  z.  B. :  egena  ceva 
sarena  do  vi  viniväiyä  1 ,  u.  kareha  pasäyam  jiviya'ppayänena  3,  n. 
Hierhin  gehören  auch  die  Redensarten :  tena  kajjam,  tena  paoyanam,  um 

(etwas  zu  thun  sein. 
2)    die    handelnde    Person    (agens)    in    der   passiven   Konstruktion, 
siehe  oben  §  82,  i. 
3)  die    bewirkende  Ursache  einer  Handlung  oder  eines  Geschehens 
(causativus),  z.  B. :  mama  hatthao  pamaena  khaggayam  nivadiyam  42,9.  appa- 
bhaena  niya'purise  patthaviüna  3, 3.  tehi  vi  anukampäe  moyavio  Namui  3,31. 

4)  die  Art  und  Weise  (modalis) ,  z.  B.  kavadena  ya  khanti  visam 
86,  8.  monena  acchai  17,  n.  vaiyäe  acchio  33,  30.  uvavasena  thio  31, 28. 
akäranena  ohne  Grund,  suhena  angenehm.  Zuweilen  wird  dem  Adverbium 
der  Instr.  des  Adjektivs  hinzugefügt :  suham  suhenam,  samam  samena, 
majjham  majjhena,  tiviham  tivihena. 

Dieser  Gebrauchssphäre  des  Instr.  gehört  auch  die  Anwendung 
desselben  in  folgenden  Fällen  an:  khanenam  flugs,  acirena  kalena.  kai- 
vaya-dinehim  40, 13.  majjhenam  vaccanto  60,  n.  eenam  maggenam  atthi 
kantaram  79, 29.  ferner:  namena  „mit  Namen"  nach  Eigennamen. 

5)  die  Begleitung  (sociativus)  savva"balena  nihario  nayarao  48, 26. 
asina  kaddhiena  pitthao  ei  66, 1.  Meistens  werden  in  diesem  Falle 
die  Präpositionen  saha,  samam,  samänam,  saddhim  „mit",  die  Parti- 
cipia  sahiya,  sameya;  resp.  vind  ohne,  rahiya  etc.  gebraucht. 

Anm. :  Der  Instr.  steht  für  den  Abi.  Plur.,  siehe  §  95. 

Dativ. 
§  92.     Vom  Dativ  finden  sich  nur  wenige  Spuren.     Er  hat  die  Be- 
deutung des  Zweckes.     Namentlich  bei  attha  hat  er  sich  erhalten:  atthde 
atthäe;  siehe  oben  §  89. 

Ablativ. 
§  93.     Der  Ablativ,  dessen  allgemeinste  Bedeutung  die  Bezeichnung 
eines  Ausgangs-  oder  Anfangspunktes  ist,    findet  folgende  Verwendung. 
Er  bezeichnet: 

1)  sowohl  den  räumlichen  Ausgangspunkt  für  irgend  eine 
Bewegung:  nagarao  niggao,  ägao;  hatthao  bhattham;  uttinno  sandanäo, 
als  auch  den  zeitlichen  Anfangspunkt  irgend  eines  Geschehens 
bäla'bhäväo  arabbha;  jaddivasäo  dittho  70,24.  seit  welchem  Tage. 

2)  den  Ursprung  sowohl  in  s  ach  lieh  er  Beziehung:  Gandhärao 
savao  31, 27.  egäo  bhaddamähana"kuläo  bhajjä   pariniyä    A  12,  als  auch 
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namentlich  in  begrifflicher  Beziehung,  d.  h.  die  Ursache,  das  Motiv: 
sinehäo  aiva  pamuiya'hiyaena  gahio  45, 8.  jal'atthä  gao  9,  ai  maccha- 
rinio  ya  eyäo  savattittanao  53,  i.  So  berührt  und  deckt  sich  teilweise 
der  Ablativus  causae  mit  dem  Instrumentalis ;  nur  dürfte  letzterer  Casus 
den  specielleren,  der  Ablativ  den  allgemeineren  Grund  bezeichnen. 

3)  den  entfernten  Punkt  bei  räumlichen  und  zeitlichen  Abstands- 
bestimmungen :  niya'nayaräo  düre  69, 12  padhama'samayäo  jäva  chammäs'- 
auya'sesam  27,  u,  sowie  den  bekannten  Gegenstand  bei  Vergleichen: 
Sakka'vanniyaTÜva'sirio  ahiyayaram  27,  4. 

§  94.  Der  Ablativ  steht  bei  Verben,  welche  bedeuten  a)  sich 
fürchten,  scheuen:  mä  bihasu  .  .  ranna'kalahäo  81,34.  uvviggo  ya  sam- 
sära'väsao  86,28.  —  b)  schützen,  befreien:  hatthrsambhamäo  rakkhiya 
17,  15.  jai  eyäo  rogäo  muccämi  17,  4;  aber  auch:  jivena  muccae  71,  7. 
—  c)  ablassen  etc. :  niyattasu  imäo  samgamäo,  uvaramasu  eyäo  asubh' 
ajjhavasänäo  3,  38.  uvasämio  verä'nubandhäo  45, 29.  —  d)  nachstehen, 
unterliegen:  bhaggo  kukkudo  biya'kukkudäo   10, 19. 

§  95.     Im  Plural  ist  der  Ablativ  nicht  recht  gebräuchlich ;  er  wird 

vertreten    durch    den    Genitiv :    nä    'harn    eesim    uccarämi    60, 3 

pariggahäna  veramanam  40, 26  und  durch  den  Instrumental:  jharei  roma- 
küvehim    seo    4, 23.  jähe    tehim    na   bhio    22, 5. 

Genitiv. 

§  96.  Der  Genitiv  kann  im  Präkrit  wie  in  den  übrigen  indo- 
germanischen Sprachen  die  verschiedenartigsten  Beziehungen  zwischen 
zwei  Substantiven  ausdrücken,  doch  werden  die  ungewöhnlicheren 
lieber  durch  Zusammensetzung,  als  durch  den  bestimmten  Casus  aus- 
gedrückt. Erwähnt  sei  nur  der  Genitivus  objectivus:  aho  dujjayattam 
mohassa,  aho  duddantayä  indiyänam,  neben  dem  Gen.  subjectivus :  aho 
ummähayattam  visayänam  3, 35  und  der  Genitivus  partitivus :  eyäna 
kanitthenam  85, 18  anteurassa  padhamä  68,  28  jo  eesim  welcher  unter 
ihnen.  gaha"nakkhattänam  sasaharo-vva  etc.  84,  18,  19  wie  der  Mond 
unter  den  Planeten  und  Gestirnen. 

Selten  steht  der  Genitiv  mit  Ellipse  des  regierenden  Wortes  z.  B. : 
devänam  pi  ahiyam  27,  1  für  devänam  pi  rüväo  alriyam  cf.  27,  4. 

§  97.  Der  Genitivus  absolutus  bezeichnet  einen  begleitenden 
Umstand  wie  derLocativus  absolutus  und  giebt  meist  eine  Zeitbestimmung 
(während):  räino  nivannassa  aham  tae  akkhänayam  puccheyawä  50,  10 
vimukka'jiyäna  vaccihisi  77,  33.  Weitere  Beispiele  21,  20;  30,  30;  43,  e; 
73,  4,  iö;-  83,  9.  Häufig  steht  ein  solcher  Genitivus  in  einem  Satze, 
dessen  Subjekt   ein  Wort   ist,   welches  Zeit  im    allgemeinen  oder  eine 
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bestimmte  Zeit  bedeutet:  tahä  karentassa  aikkanto  koi  kalo  1,  24.  vaccan- 
täna  ya  ägayä  rayani  60,  29.  bahüni  dinäni  evam  eie  dummanäe  11,  21. 
In  einigen  Fällen  liefse  sich  der  Genitiv  hier  besser  als  Dativ  oder  auch 
als  abhängiger  Genitiv  auffassen,  doch  ist  überall  die  Deutung  als  Gen. 
abs.  möglich.  Weitere  Beispiele:  21,  21.  40,  4.  41,  29.  43,  8.  45,  4.  54,  36. 
65,  19,  25.  73,  18.  78,  23.  82,  33.  —  Der  Genitiv  zur  Bezeichnung  der  Zeit 
findet  sich  in  seltenerer  Anwendung:  paneama'dinassa  54,  26.  kaivaya- 
dinäna  40,  13  v.  1. 

§  98.     Einzelne  Worte  regieren  den  Genitiv: 

1)  Die  Adjektiva,  welche  ähnlich  bedeuten,  als  sarisa,  sdriccha: 
maha  sariso  26,  12  Indagaindassa  säriccho  71,  33,  desgl.  santiya  gehörend, 
siehe  §  100  —  vereinzelt  steht:  gunänam  anurattä  59,  17. 

2)  Das  Verbum  bharei  füllen:  hiranna'suvanna'mottiyänam  thälam 
bhareüna  64,  6.  päyasa'ghaya'dahiyänam  bhariünam  bhandae  80,  24.  — 
pahavai  Macht  haben  über:  na  ya  tassa  kimci  pahavai  35,  24.  — 
sumarai  sich  erinnern:  sumariya  Rayanavate   15, 17. 

3)  bei  den  Präpositionen :  aggao  pürao  uvari  abbhantare  pacchao 
hetthä  bäkim  etc.  siehe  §  73,  und  nach  den  Interjektionen:  namo, 
dhir-atthu,  z.  B.  dhir-atthu   me  vavasiyassa  7,  34. 

§  99.  Der  Genitiv  hat  auch  die  Funktion  des  alten  Dativs  über- 
nommen und  steht  daher  auf  die  Frage  wem.  Regelmäfsig  ist  seine 
Verwendung  zur  Bezeichnung  des  entfernteren  Objekts,  wie :  tena  tassa 
dinnam,  kahiyam,  sittham  etc.,  aber  auch  in  anderen  Wendungen,  und  wo 
wir  den  Dativ  oder  die  Umschreibung  mit  für,  nach  etc.  gebrauchen: 
tassa  khamämi;  tumham  royae;  kayam  se  nämam.  Pavanacando 
välnam  na  una  sisänam  69, 20.  ukkanthiyam  tuha  damsanassa  me  hiyayam 
57, 16.  Im  Sanskrit  würde  darcanäya  stehen.  —  Sogar  zur  Bezeich- 
nung des  Zweckes :  jalanassa  gao  85, 15  nach  Feuer,  um  Feuer  zu  holen, 
bhattassä  'tigao  A.  15. 

§  100.  Besondere  Erwähnung  verdient  der  auch  im  Sanskrit  statt- 
habende Gebrauch  des  Genitivs  bei  Verben  des  Seins  zum  Ausdruck  des 
Besitzes :  kirn  natthi  mama,  jam  annaTainam  atthi  39,  4.  tassa  ya  Bam- 
bha'räino  .  .  mahäräyäno  cattäri  mittä  äsi  4,  36.  tassa  ya  räino  satta 
tanayä  jäyä  39, 15.  etc.  Zu  grofserer  Deutlichkeit  kann  auch  der  Genitiv 
von  santiya  „gehörend"  abhängig  gemacht  werden :  esa  dhavala'hatthi 
mama  santio  47, 7.  dieser  weifse  Elephant  gehört  mir. 

Über  den  Genitiv  statt  des  Abi.  Plur.  siehe  §  95. 

L  0  c  a  ti  v. 
§  101.     Der  Locativ  bezeichnet  den  ruhenden  Punkt.     Er  dient  da- 
her zu  Ortsbestimmungen  der  mannigfaltigsten  Art: 
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1)  Bezeichnet  er  den  Ort,  wo  irgend  ein  Vorgang  stattfindet  oder 
auf  den  er  Bezug  hat:  Some  nayare  .  .  Manicüdo  .  .  äsi  1,  i  mamma'paese 
hao  80, 36.  cintae  mane  74, 17  jo  jäi  juvai'vagge  sabbhavarn  76, 21.  citte 
amarisajutto  69, 14  kare  ghettuna  56, 23.  pudae  ghettüna  jalam  9, 32. 
päesu  ceva  gantum  payattä  6,  23.  aber  auch  jjdeliim  patihiyd. 

2)  Bezeichnet  er  den  Ort,  auf  den  ein  Vorgang  gerichtet  ist.  Er 
wechselt  daher  mit  dem  Accusativ  des  Zieles,  siehe  §  88.  küve  chuhämi 
66,  4.  pakkhittä  nahayale  43,  17.  kumär'uttamange  akkhae  pakkhivai  6,  32. 
vähiyam  tammi  vamsa"kudange  tarn  khaggam  7,  31 ,  auch  übertragen : 
sämitte    thävemi  tumam  43,  32. 

Zusatz.  Hierhin  gehört  auch  der  Locativ  von  Abstrakten,  der 
den  Infinitiv  umschreibt:  märane  chiddam  58,  7  eine  Gelegenheit  ihn 
zu  töten.     paraloya-cintane  buddhi  77,  8. 

§  102.  Der  Locativ  bezeichnet  ferner  das,  worauf  eine  Gemüts- 
erregung oder  Leidenschaft  gerichtet  ist:  mucchio  täsu  29,  5.  nirao 
paro'vayäre  69,  19,  anuräo  gunesu  58,  4.  bhävesu  ya  savva'sattesu  mettim 
43,  18.  padibandho  amhärisesu  57,  27.  aditthäe  vi  Rayanavaie  jäo  kumaro 
tammano  12,  15.  Statt  des  Locativs  findet  sich  zuweilen  Umschreibung 
mit  uvari:  mama  eie  Devadattäe  uvari...  padibandho  63,28.  jai  tumho 
'vari  räo^bhavissai  eyäsim  8,  35. 

Ähnlich  ist  der  Gebrauch  des  Locativs  in  folgenden  Fällen:  ko 
moho  ettha  bandhüsu  46,  18.  suha  bhimäno  tesu  moha'vilasiyam  eva  4,  3. 
jatto  dhammammi  46,  13. 

§  103.  Der  Locativ  steht  bei  Zeitangaben :  avara"diyahe,  pabhäe, 
addharatte  etc. 

§  104.  Der  Locativus  absolutus,  d.  h.  der  Locativ  eines  Partici- 
piums  mit  oder  ohne  ein  zugehöriges  Nomen  oder  Pronomen,  drückt 
eine  temporale  oder  causale  Nebenbestimmung  aus.  Jugabähummi  jiva- 
mäne  41,  22.  Müladeve  pavitthe  50,  20.  jae  vi  bhitti'sandhe  74,  37.  tammi 
volie  49,  16.  tammi  ägae  49,  32.  mayä  apadivanne  vi  41,  12.  evamvatthie 
41,  19.  Als  ein  elliptischer  Loc.  abs.  ist  der  Locativ  von  kärana  auf- 
zufassen: akärane  kuddho  71,  27.  eya'karane  mailiyam  kulam  86,  15.  na 
nikkärane  bhananti  äyariyä.  A. 

§  105.  Selten  steht  der  Locativ  bei  Geben  statt  des  Genitivs: 
däüna  janesu  64,  20. 


3.  Kapitel.    Gebrauch  der  Tempora  und  Modi. 

•  §  106.     Das    präkritische  Verbum    bildet  kein  System  von  einheit- 
lichem Plan.     Zeitbestimmung  und  Modalität  sind  nicht  scharf  von  ein- 
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ander  geschieden  noch  auch  consequent  ausgebildet.  Charakteristisch 
ist  die  entschiedene  Vorliebe  für  das  Participium  präteriti  passivi, 
welches  das  bis   auf  wenige  Reste  fehlende  Präteritum  vertritt. 

Präsens. 

§  107.  Das  Präsens  ist  eigentlich  ein  Aorist  und  bezeichnet 
eine  Handlung  oder  einen  Vorgang  ohne  die  Zeit  zu  bestimmen,  welche 
vielmehr  meist  aus  dem  Zusammenhang  hervorgeht1).     Es  ist  daher: 

1)  wirkliches  Präsens  d.  h.  es  drückt  die  als  gegenwärtig 
gedachte  Handlung  aus.  In  dieser  Bedeutung  kann  das  Präsens  nicht 
durch  ein  anderes  Tempus  vertreten  werden. 

2)  aoristisches  Futur,  d.  h.  es  geht  auf  eine  unbestimmte 
Zukunft:  aditthe  tammi  marai  25,  n  wenn  er  sie  (die  Leiche)  nicht 
sieht,  wird  er  sterben,  annahä  na  jememi  25,  n  unter  andern  Be- 
dingungen werde  ich  nicht  essen.  Es  findet  sich  auch  in  Bedingungs- 
sätzen, wo  das  Futurum  ebenfalls  stehen  kann:  jai  me  pai  na  hoi ,  to 
nünam  marämi  11,  30.  jai  mama  .  .  deha,  to  aham  avi  .  .  demi  39,  25  aber 
auch:  jai  na  jampasi,  to  däham  10,  24.  jai  .  .  räo  .  .  bhavissai ,  to  padä- 
gam  cälissämi  8,  36. 

3)  In  der  1.  Person  Sing,  und  Plur.  hat  das  Präsens  häufig  die  Be- 
deutung des  Wollens  oder  Sollens,  und  ist  daher  von  uns  als  erste 
Person  Imperativi  aufgeführt  worden. 

4)  Präsens  historicum.  Als  solches  findet  es  in  der  Er- 
zählung seine  vorzüglichste  Verwendung  und  wechselt  stets  mit  dem 
Präteritum  d.  h.  dem  dies  vertretenden  Part.  prät.  pass. 

Optativ. 
§  108.     Der  Optativ  steht: 

1)  Bei  Aufforderungen  oder  höflichen  Befehlen :  to  tumam  amüdho 
vade  vilaggejjäsi  29, 12.  Wegen  der  Ähnlichkeit  der  Bedeutung  mit 
dem  Imperativ  nimmt  der  Optativ  in  der  2.  Sing,  auch  die  impera- 
tivischen  Endungen  hi  und  su  an,  cf.  §  58:  jai  amhehim  kajjam,  to 
Pancaselagam  divam  ejjähi  29, 5.  tä  tarn  sawam  supurisa  app'äyattam 
karejjäsu  81, 10.  In  der  2.  Plur.  ist  ja  stets  dieselbe  Endung  in  beiden 
Modis :  khamejjaha  avaräham  25,  26. 

2)  wenn  etwas  als  zweifelhaft,  möglich  oder  erwünscht  dargestellt 
werden  soll :  kahavi  äniyam  hojjä,  die  Feder  könnte  ja  auf  irgend  eine 


1)  Daher  steht  es  gern  in  Nebensätzen,  weil  die  Zeitlage  gewöhnlich  aus  dem 
übrigen  Satze  erhellt:  jäva  esa  kumäro  rajjadhurä'vahana'jogo  hoi,  täva  amhehim  eyam 
rajjam  päleyavvam  5,  10.  jäva  .  .  citthämi  aham,  täva  tumam  .  .  ägao  8, 16. 
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Weise  hierhin  gebracht  sein.  ta  vi  tava  ditthie  nirakkhijja.  Auch 
dann  würde  man  sie  doch  mit  einem  Blicke  als  solche  erkennen  49,  35. 
jaysl  tumam  raya  hojjäsi,  taya  tumam  eyassa  gämam  dejjäsi  37,  9.  jahä 
Pancaselahivai  hojjami  tti,  to  kiha  jämi   29,  19. 

3)  als  Ausdruck  der  Zukunft.  Da  nämlich  eine  mögliche  Hand- 
lung nur  eine  zukünftige  sein  kann,  so  greift  die  Sphäre  des  Optativs 
in  die  des  Futurs  über,  und  kann  ersterer  daher  das  zweite  vertreten, 
tä  so  bälao  kenai  vanayarena  väväijjissai,  ahavä  ähära*virahio  sayam 
eva  vivajjejjä.  Nun  wird  das  Knäblein  von  irgend  einem  wilden 
Tiere  umgebracht  werden,  oder  es  dürfte  (d.  h.  wird)  auch  von  selbst  aus 
Nahrungsmangel  umkommen  43,  22. 

Imperativ. 

§  109.  .  Der  Imperativ  ist  der  Modus  des  Befehls;  er  wird  ge- 
braucht wie  in  den  meisten  Sprachen.  Seine  Vertretung  durch  den 
Optativ,  siehe  §  108, 1,  durch  das  Gerundium  §  114, 

Futurum. 

§  110.  Das  Futurum  bezeichnet  ein  zukünftiges  Ereignis,  und 
zwar  ein  als  wirklich,  nicht  blos  möglicherweise  eintretend  gedachtes  : 
anno  vi  jo  evam  karissai,  tassä  'harn  niggaham  kähämi  5, 22. 

§  111.  Wie  im  Deutschen  kann  das  Futurum  des  Hinweises  auf 
die  Zukunft  entbehren,  um  dann  ein  ungewisses  Ereignis  mit  subjektiver 
Gewissheit  zu  bezeichnen:  ajjam  kira  se  vijjä'siddhi  bhavissai  8,27.  jetzt 
wird  sein  Zauber  vollendet  sein,  päniya'nimittam  oinno  bhavissai  13, 12. 
er  wird  wohl  um  zu  trinken  abgestiegen  sein,  jai  ihä  'davie  bhavissai, 
to  lahissämo  13,  20.  wenn  er  in  diesem  Walde  wirklich  ist,  dann  werden 
wir  ihn  finden. 

Nach  dieser  Seite  hin  berührt  sich  also  das  Futurum  mit  dem 
Optativ  als  Ausdruck  des  Ungewissen.  Es  steht  daher  auch  in  direkten 
und  indirekten  Fragen,  welche  nicht  lange  unentschieden  bleiben  sollen : 
so  cintei:  kettio  so  hohi?  er  dachte:  wie  mag  er  wohl  beschaffen  sein, 
ajänanto,  jo  eesim  sävao  bhavissai  nicht  wissend,  wer  von  diesen  ein 
Gläubiger  ist.    (Beide  Beispiele  aus  den  Appendices  zum  Paricishtaparvan). 

Die  Participia. 
§  112.  Das  Participium  fügt  zu  einem  Nomen  eine  verbale  Neben- 
bestimmung, deren  Zeit  durch  das  Tempus  des  Particips  mit  Rück- 
sicht auf  die  Handlung  des  Hauptverbums  bestimmt  wird.  Ihre  Bedeutung 
ist  teils  eine  adjektivische,  so  dafs  sie  auch  in  Composition  treten, 
z.  B. :  guru'soy'äulijj  ant  a'mänasassa  jäyä  rayani  13,34.  ruttho  räyä, 
a i k k a n t a'bäla'bhävo.    bhavissa' cakkavatti    1 2,  25. ,    teils    eine    mehr 
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verbale ,  eigentlich  participielle :  palointena  .  .  dittho  10,  38.  paloento 
pecchai  7,  29.  evamäi  b  h  a  n  i  0  .  .  kärävio  päni'ggahanam  kumäro  6,  36. 

Durch  Zufügung  des  part.  präs.  santa,  samdna  zum  Part.  prät. 
pass.  wird  ein  Participium  perfecti  gebildet:  väväiyä  santä  44,  30.  cuyä 
samänä  44,  26.  —  Hier  sei  auch  noch  die  Verwendung  des  Part.  präs. 
als  Conditionalis  erwähnt  (Hern.  3,  iso),  obschon  in  unseren  Texten 
sich  dafür  kein  Beleg  findet. 

§  113.  Seine  häufigste  Verwendung  findet  das  Part.  prät.  pass. 
als  Präteritum,  namentlich  als  erzählendes  Tempus.  Die  dabei  üblichen 
Konstruktionen  sind  oben  §  82  angegeben.  —  Durch  Zufügung  des 
Verbum  substantivum  (atthi,  dsi)  oder  von  jäya  kann  die  Zeit  und 
Natur  dieses  an  sich  unbestimmten  Präteritums  präcisiert  werden ;  doch 
lassen  sich  die  etwas  spärlichen  Beispiele  noch  nicht  als  bestimmte  An- 
sätze zum  weiteren  Ausbau  des  Verbalsystems  auffassen. 


Gerundium. 

§  114.  Das  Gerundium  wird  äufserst  selten  adjektivisch  oder 
substantivisch  gebraucht.  Interessant  ist  folgender  Fall,  wo  das  Gerun- 
dium genau  wie  im  Lateinischen  gebraucht  wird :  na  esa  avasaro  pacchä 
valiyavassa  13, 19  non  hoc  (est)  tempus  redeundi. 

Meistens  wird  das  Gerundium  konstruiert  wie  das  Part.  prät.  pass. 
bei  der  Bildung  des  Präteritum,  und  bildet  dann  den  Imperativus  resp. 
Optativus  Passivi:  tä  s'äyaram  datthavvo  9, 11  er  soll  mit  Aufmerk- 
samkeit behandelt  werden,  na  tae  kassavi  sahiyavvam  11,  ie  du  darfst 
es  keinem  sagen,  atthi  tae  saha  vattavam  kimpi  17,  2  ich  mufs  etwas 
mit  dir  besprechen. 

Insofern  der  Optativ  sich  mit  dem  Futurum  berührt,  kann  auch 
das  Gerundium  zur  Umschreibung  des  Futurum  (Passivi)  gebraucht 
werden:  kaham  mae  so  näyavvo  12,26  wie  werde  (oder  soll)  ich  ihn 
erkennen  ? 

Wie  das  Futurum,  so  kann  auch  das  Gerundium  gebraucht  werden, 
um  die  Gewifsheit  auszudrücken,  cf.  §  111.  tä  bhaviyavvam  kenai  iminä 
siddha^purisena  57,  11  drum  wird  er  wohl  irgend  ein  vorzüglicher 
Mensch  sein,  iha  niyada'vattinä  vasamena  bhaviyavvam  13, 20  hier  mufs 
eine  Wohnstätte  in  der  Nähe  sein,  hoyavvam  ettha  mayakarinä  81,  29 
hier  mufs  ein  toller  Elephant  sein.  Aktivisch  ausgedrückt  würde  der 
letzte  Satz  lauten :  mayakari  ettha  bhavissai,  worüber  man  §  111  vergleiche. 

Absolutivum. 

§   115.     Das  Absolutivum  fügt   eine  verbale  Bestimmung  zum 
Hauptverbum    in  der  Weise ,    dafs   beide    dasselbe   Agens    haben.       Mit 
Jacobi,  Aiisgew.  Erzähl.  e 
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Bezug  auf  die  Handlung  des  Hauptverbums  drückl  das  Absolutivum 
eine  vorausgehende  vollendete  Handlung  aus,  die  entweder  selbst  oder 
deren  Resultat  wenigstens  die  Haupthandlung  begleitet,  z.  B.  tti  kaliuna 
gacchai,  so    überlegt  habend,  d.  h.  in  diesem  Gedanken  ging  er1). 

Infinitiv. 

§  116.  Der  Infinitiv  ist  stets  von  einem  andern  Worte  ab- 
hängig und  bezeichnet  den  reinen  Verbalb egri ff'  ohne  die  Bedeutung 
der  Absicht.  Selten  entspricht  er  dem  Supinum ,  wie  es  im  Sanskrit 
oft  der  Fall  ist.  so  vi  na  sakkai  coram  genhium  65,  24  auch  der  kann 
den  Dieb  nicht  abfassen ;  passivisch  aber  wie  im  Sanskrit :  na  ya  s  a  k  k  o 
pahaneum  79, 3  er  kann  nicht  getötet  werden;  nayatirai  kenai 
genhium  65,22  er  kann  von  keinem  gefafst  werden. 

Der  Infinitiv  kann  auch  durch  ein  abstraktes  Verbalnomen  im  Lokativ 
ersetzt  werden,  siehe  §  101  Zusatz,  z.  B.  eso  Ayalo  mama  ghar'ägamane 
niväreyavvo  63,  ie  es  soll  diesem  Acala  verboten  sein,  in  mein  Haus 
zu  kommen.     Es  könnte  auch  heifsen:  mama  gharam  agantum. 


4.  Kapitel.    Wortstellung. 

§  117.  Die  präkritische  Wortstellung,  wie  wir  sie  in  den  mitge- 
teilten Prosastücken  kennen  lernen,  ist  frei,  ohne  willkürlich  zu  sein. 
Sie  dient  nicht  mehr  ausschliefslich  der  Kennzeichnung  oder  Hervor- 
hebung der  Satzteile  als  solcher,  obschon  die  grammatische  Funktion 
stets  ein  wirksamer  Faktor  für  die  Stellung  der  Worte  blieb;  sondern 
sie  hängt  ebenso  von  der  Natur  der  darzustellenden  Sache,  dem  Zu- 
sammenhange und  dem  Wohllaute  ab.  In  der  richtigen  Abmessung  des 
Einflusses,  der  jedem  der  genannten  Faktoren  zukommen  soll,  beruht 
offenbar  zum  grofsen  Teile  die  Kunst  des  Prosastiles.  Denn  zu  einer 
höheren  Entwicklung  der  Prosa,  zum  Periodenbau,  mangelten  der  Sprache 
die  Mittel:  die  Nebensätze  gewannen  keine  freie  Gliederung,  da  die 
Deutlichkeit  meistens  im  Hauptsatz  ein  auf  den  Nebensatz  hinweisendes 
correlates  Bindeglied,  jo  —  so,  jäva  — tava,  jai  —  to,  jai  vi  —  tahavi  etc. 
verlangt,'  was  bei  häufiger  Anwendung  zu  unerträglicher  Steifheit  ge- 
führt haben  würde.     Nur  die  Freiheit    in    der    Bildung   von    Composita 


1)  Als  Fehler  mufs  es  bezeichnet  werden,  wenn  84,5  zum  Absolutivum  sein 
von  dem  des  Satzes  verschiedenes  Subjekt  im  Nominativ  zugefügt  wird  voliüna  sä 
rayani  .  .  gayäi  s'änanda'hiyayäim  als  die  Nacht  verflossen  war,  gingen  sie  frohen 
Mutes  heim. 
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blieb,  aber  immerhin  macht  das  Präkrit  keinen  so  ausgiebigen  Gebrauch 
von  diesem  Stilmittel,  wie  die  gelehrte  Sprache,  das  Sanskrit. 

§  118.  Als  grammatisches  Prinzip  der  Wortstellung  darf  man 
aufstellen:  dafs  das  Bestimmende  dem  Zubestimmenden  vorausgeht, 
speziell  der  Genitiv  dem  regierenden  Worte,  das  abhängige  Nomen  der 
Präposition,  das  Objekt  dem  Verbum,  desgleichen  andere  nähere  Be- 
stimmungen desselben ,  wie  Adverbium ,  Participium  und  Absolutivum, 
endlich  der  Infinitiv  dem  regierenden  Worte.  Die  einfache  Satzstellung 
ist:  1.  Subjekt,  2.  Objekt,  3.  Prädikat;  bei  der  passivischen  Konstruktion: 
1.  Instr. ,  2.  Prädikat,  3.  Subjekt,  oder:  1.  Instr. ,  2.  Subjekt, 
3.  Prädikat. 

§  119.  Der  Genitiv  steht  vor  dem  regierenden  Worte.  Auf  den 
den  Dativ  vertretenden  Genitiv  bezieht  sich  natürlich  diese  Regel  nicht. 
Von  derselben  finden  sich  einige  Ausnahmen.  Namentlich,  wenn  auf 
das  regierende  Wort  ein  besonderer  Nachdruck  fällt,  steht  es  voran:  aho 
dujjayattam  mohassa ,  aho  duddantayä  indiyänam ,  aho  ummähayattam 
visayänam  3, 35  aho  aniccayä  samsärassa,.  asärayä  sarirassa  27,  21.,  ferner 
wenn  das  regierende  Wort  durch  und  mit  dem  vorhergehenden  ver- 
bunden ist:  majjhanha'kälattanao  ya  dava'daddhayäe  ya  rannassa  21,27. 
Der  Genitivus  objectivus  steht  gern  nach:  vahatthayäe  tassa  1,  21  anu- 
maggena  kumärassa  20, 26.  Wenn  das  regierende  Wort  einen  Grund 
angiebt,  steht  es  meist  voran:  marana'pajjavasänayäe  jivaloyassa  5,  6.  valla- 
hayae  bhäuno  5,  6.  dunnivärayäe  indiyänam  5, 14.  duppariccayaniyattanao 
pänanam  K. 

§  120.  Der  Objekts-Accusativ  steht  vor  dem  Verbum,  sei  dasselbe 
nun  ein  Verbum  finitum  oder  ein  Participium  resp.  Absolutivum.  Doch 
wird  auch  hier  wiederum  die  Stellung  umgekehrt,  wenn  das  Haupt- 
gewicht auf  das  Verbum  fällt;  so  bei  Imperativen:  uvasamasu  uva- 
samasu  kovä'nalam  3,  13.  pariharähi  dahim  38,  36.  karesu  mana'samahim, 
mä  karesu  kassai  uvarim  paosam  etc.  42, 17.  muncasu  uvveyam,  avalam- 
besu  dhirayam  etc.  43,  36.  ferner :  vissäriüna  räya'säsanam,  aganiuna  niya- 
bhümim  2, 8.  aganiuna  Bambha'mittattanam,  avamanniüna  vayaniyayam  5, 14. 
ähnlich  42,  4. 

§  121.  Adverbielle  Bestimmungen  stehen  vor  dem  Verbum, 
samam  viharantä  1, 3.  äsannam  carantä  1, 13.  s'äyaram  datthavvo  9, 11. 
sä'isayam  alaga^phäsam  anubhavantenam  3,  33.  Unter  Umständen  kann 
das  Adverbium  auch  nachstehen :  ghurughuranti  varahä,  pokkäranti  bhera- 
vam  siväo  43,  11. 

Steht  beim  passiven  Verbum  aufser  dem  Instr.  agentis  noch  ein 
anderer  Instr.  (rei  efficientis  oder  causae  etc.),  so  steht  letzterer  zwischen 
ersterem  und  dem  Verbum :    vahena  egena  ceva  vanena  do  vi   viniväiya 
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l,it,i«.  tarn  pi  kumarena  vfuun'atthena  padihayam  28,  SS,  86.  rutthäe 
addaena  ahaya  31,9.  dittho  ohie  Sakkena  26,  ts.  Kanayamanjarie  .  .  . 
kougena  vannaehim  lihiyam  jahäsaruvam   sihrpiccham  49,  18. 

§  122.  Umgekehrt  wird  aber  auch  das  Verbum  von  Adverbien, 
Participien  und  Absolutiven  angezogen,  sofern  letzteren  eine  bestimmte 
Stelle  durch  ihre  Bedeutung  zukommt,  z.  B.  annaya  parambhiya  citta- 
sabhä  räina  49,  n  annayä  gao  nage  Naggai  54,  ss.  avaranha'samae  päraddho 
naccium  18,  13.  Ebenso  werden  von  satzeröffnenden  Adverbien  oder 
adverbialen  Ausdrücken  Absolutiva  angezogen,  so  dafs  ihr  Objekt  hinter 
sie  treten  mufs :  tao  hantüna  Asanivegam  24,  1.  tao  jiniüna  rakkhasam 
22,i«.  tayanantaram  ca  phusiüna...  nayanajuyalam  21,8.  gosammi  ya 
aucchiüna  gama^thakkuram  14,  1.  So  wird  die  Stellung  des  Hauptver- 
bums  oft  dadurch  beeinflufst,  dafs  es  von  einem  Participium  oder  Ab- 
solutivum  angezogen  wird :  ventalikäuna  pakkhittam  uttariyam  7 ,  23. 
parissamam  neüna  mukko  kari  7,  25.  evam  soüna  gay.ä  kappam  44,  37. 
ruvavai  tti  kaüna  gahiyä  nivadamäni  43,  18.  vanäim  paloyantena  dittho 
tena  mahakari  7,  20.  paloento  pecchai. . .  7,  29.  paloentena  dittham  7,  35,  37. 
In  ähnlicher  Weise  ziehen  sich  Participium  und  Absolutivum,  resp.  zwei 
Absolutiva  an,  wobei  zuweilen  ein  Chiasmus  entsteht:  kolhuya'rasiam 
soum  bhanjeüna  vayanam  2,  10.  käväliya'vesam  käüna  vanciüna  mäyanga- 
mayaharam  10,  «.   °kilanto  aikkamiüna  adavim  7,  9. 

§  123.  Ein  sehr  wichtiges  Moment  für  die  Wortstellung  ist  der 
Zusammenhang  der  Handlung  und  der  Erzählung.  Es  ist  natürlich, 
dafs  innerhalb  eines  Satzes  die  Stellung  der  einzelnen  Worte  möglichst 
genau  mit  dem  Nacheinander  der  einzelnen  Momente  der  Handlung  über- 
einstimme. Weiter  ist  zu  beachten,  dafs  in  lebhafterer  Erzählung  das 
dieselbe  weiterleitende  Element  sich  vordrängt.  Daher  findet  sich  sehr 
oft  das  Verbum  als  Kernpunkt  der  Erzählung  im  Anfang.  So  in  fol- 
gender Stelle  47,  21 — 24:  ganini'anunnäya  gayä  sähuni'sahiyä  Sudamsana- 
puram.  dittho  ajjae  Nami'räyä.  dinnam  paramam"asanam.  vandifina  Nami 
uvavittho  dharanie.  sähio  ajjae  asesa'suha*kärao  jininda'ppanio  dhammo. 
dhammakahä'vasäne  ya  bhaniyam  etc.  Sehr  deutlich  wird  dies ,  wenn 
die  Sätze  mit  und  verbunden  werden.  Da  nämlich  ca,  ya  eigentlich 
nur  Worte  verbindet,  so  mufs  es,  um  Sätze  zu  verbinden,  hinter  das 
wichtigste  Wort,  welches  nun  in  den  Anfang  zu  stehen  kommt,  treten. 
Welches  das  wichtigste  Wort  ist,  ergiebt  der  Zusammenhang;  wenn 
derselbe  aber  nicht  für  ein  anderes  Wort  einen  besonderen  Nachdruck 
verlangt,  so  tritt  das  Verbum  als.  das  wichtigste  Element  der  Er- 
zählung in  den  Vordergrund  und  nimmt  ca,  ya  nach  sich.  Daher 
heifst  es  stets:  tena  bhaniyam,  aber:  bhaniyam  ca  tena.  Statt  tena 
kann    natürlich    irgend    eine    andere   männliche    oder    weibliche    Person 
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genannt  sein.  Nur  wenn  auf  die  redende  Person  ein  ganz  besonderer 
Nachdruck  fällt,  tritt  diese  in  den  Anfang;  so  einmal  46,  3  tiyasena 
ya  bhaniyä  Mayanarehä.  —  Eine  ähnliche  Rolle  wie  ca,  ya  spielt  auch 
pt,  vi  namentlich   bei  Substantiven. 

Die  Wichtigkeit  eines  Satzteiles  ist-  häufig  nur  eine  relative  d.  h. 
durch  den  Zusammenhang  bedingte;  und  hängt  somit  die  Stellung  des- 
selben im  Anfange  oder  Ende  des  Satzes  davon  ab,  ob  er  zu  dem  vor- 
hergehenden oder  dem  folgenden  Satze  in  näherer  Beziehung  steht.  Man 
wird  dies  bei  aufmerksamer  Lektüre  beobachten,  und  enthalte  ich  mich, 
Beispiele  anzuführen ,  welche  mehr  Raum  erfordern  würden ,  als  hier 
diesem  Gegenstand  gewidmet  werden  kann. 

§  124.  Endlich  hat  auch  das  Streben  nach  Wohlklang,  nach  har- 
monischer Abrundung  des  Satzes  Einflufs  auf  die  Wortstellung,  wenn 
es  auch  schwer  sein  dürfte,  allgemeine  Regeln  hierfür  aufzustellen. 
Doch  sei  hier  auf  eine  häufige  Erscheinung  hingewiesen,  die  ich  Ver- 
flechtung nennen  möchte.*  Wenn  nämlich  ein  Satzteil  aus  einem 
zusammengesetzten  Ausdrucke  besteht,  durch  dessen  Länge  das  Gleich- 
gewicht der  übrigen  gestört  werden  könnte,  so  wird  in  diesen  Ausdruck 
ein  anderes  Wort,  meist  das  Verbum,  eingeschoben,  z.  B.  palointena  ya 
kumärena  tad"  ega'desa'valamb  io  dittho  B  ambhadatta'näm'- 
ankio  leho  11,  1.  tao  anicchamänam  pi  kahakahavi  niyattiüna 
Sägaradattam  12,  15.  tattha  ya  pavisamano  gäma'sahä'm  ajj  ha'- 
tthiena  dittho  gäraa"  th  akkurenam  13,24.  Auch  in  drei  Teile 
kann  ein  solcher  längerer  Ausdruck  zerlegt  werden:  evamviha*- 
rüva'nevaccha'visesä  kalladine  ajja  vä  na  ditthä  kavi  ettha 
bälä    8,  20. 

Eine  andere  Bedeutung  hat  es  oft,  wenn  der  Genitiv  von  dem  regie- 
renden Worte  getrennt  wird.  Er  tritt  dann  meist  in  den  Anfang  des 
Satzes,  um  einen  gröfseren  Nachdruck  zu  erhalten:  imäe  bäliyäe  jo 
patta'cchäiya'vaccho  sa'mitto  bhunjihi  bhoyanam,  sa  hohi  bhattaro  tti 
6,  35.     Vergl.  8,  20.  21,  18. 


Anhang. 


Über    die    (Jauraseni. 

Wenn  es  auch  nicht  im  Plane  dieses  Werkes  liegt,  andere  Dialekte 
als  die  Mähäräshtri  zu  lehren,  so  wird  doch  aus  praktischen  Rück- 
sichten eine  kurze  Aufzählung  der  wichtigsten  Abweichungen  des 
vornehmsten  Bühnenpräkrits ,  der  Qauraseni,  nicht  unwillkommen 
sein.  Bei  der  folgenden  Skizze,  die  nichts  weiter  als  eine  Anleitung 
für  den  Anfänger  sein  soll ,  benutzte  ich  die  Werke  Vararuci's ,  Hema- 
candra's,  Lassen's  und  namentlich  die  grundlegenden  Arbeiten  Pischel's 
(Beiträge  zur  vergl.  Sprachforschung  VIII,  p.  794  ff.  Jenaer  Litteratur- 
zeitung  1875,  p.  794  ff). 

Die  Qauraseni  steht  zwar  ungefähr  auf  derselben  Stufe  sprachlicher 
Entwicklung  wie  die  Mähäräshtri,  macht  aber  wegen  der  gröfseren 
Übereinstimmung  mit  dem  Sanskrit  in  manchen  Einzelheiten  .und  der 
geringeren  Anzahl  von  Neubildungen  und  Doppelformen  einen  entschieden 
altertümlicheren  Eindruck. 

Für  das  lautliche  Gewand  der  Qauraseni  (und  Mägadhi)  ist 
die  Behandlung  intervokalischer  dentaler  Verschlufslaute  charakteristisch: 
die  mediae  bleiben  meistens  unverändert,  die  tenues  werden  stets  erweicht, 
z.  B.  ido,  jado,  tadhd,  kadham.  Dadurch  bekommen  auch  manche  flektierte 
Wörter  ein  anderes  Aussehen :  bhaavadd  statt  bhayavayd,  kadhedi  statt 
kahei  etc.  Selbst  das  anlautende  t  von  te  (=  tava)  und  tävat  (wenn 
enklitisch)  wird  erweicht :  de ,  ddva.  Im  grofsen  und  ganzen  stimmen 
sonst  die  Lautgesetze  der  Qauraseni  mit  denen  der  Mähäräshtri  brahma- 
nischer  Quellen  überein,  also  Ausfall  von  k,  g,  c,  j,  Wandel  von  gh 
und  bh  in  h ,  von  n  in  n  (auch  anlautend  und  geminiert) ,  von  p  in  v 
(wenn  auch  viele  Ausgaben  von  Dramen  b  statt  v  schreiben)  —  wenn 
diese  Laute  unverbunden  sind,  wobei  aber  §§  22,  23  in  Geltung  bleiben. 
Von  Grammatikern  angegebene  Abweichungen,  wie  der  Wandel  von  ry 
in  yy,  von  nt  in  nd,  von  ny,  ny,  jn  in  einzelnen  Worten  zu  wj,  finden 
nach  Pischel  in  den  besten  nordindischen  Handschriften  der  Dramen 
keine    Bestätigung.      Trotz    der   Übereinstimmung    der    Grundzüge    des 
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Lautwandels  können  doch,  weil  derselbe  in  manchen  Punkten  arbiträr 
ist,  einzelne  Worte  verschiedenes  Aussehen  erhalten,  z.  B.  vaassa  statt 
vayamsa,  vahka  statt  vanka,  kedava  statt  kaii/ava,  diasa  statt  diyaha, 
pekhhadi  statt  pecchai  etc. 

Bezüglich  der  Deklination  ist  zu  beachten,  dafs  der  in  der 
Mahäräshtri  arbiträre  Anusvara  im  Auslaute  der  Endungen  in  der  Qaura- 
seni  stehen  mufs  im  Nom.  Acc.  Sing,  und  Plur.  der  Neutra: 
im  um ,  dim  um  uim  (die  Endung  ni  ist  sehr  selten) ,  im  Instr.  Gen. 
und  Loc.  Plur. :  Mm  nam  sum;  dagegen  nicht  stehen  darf  im 
Instr.  Sing,  auf  ena. 

Bei  den  Nomina  beachte  man  folgendes :  der  Abi.  Sing,  endet  auf 
do,  vor  dem  auslautender  kurzer  Stammvokal  verlängert  wird;  die  Endung 
des  Loc.  Sing.  •  der  «-Stämme  ist  nur  e ;  die  masc.  und  neutr.  i-  und 
w-Stämme  haben  im  Gen.  Sing,  no ,  im  Loc.  Sing,  ni;  der  Nom.  Acc. 
Plur.  der  masc.  i-  und  u- Stämme  ist  dem  der  Feminina  gleich,  wogegen 
die  ursprünglichen  ^V^-Stämme  ino  haben;  der  Acc.  Plur.  der  masc. 
a-Stämme  hat  d  oder  e.  —  Hier  möge  auch  erwähnt  sein,  dafs  Ab- 
strakta  meist  auf  ttana,  Nomina  agentis  auf  ittaa  gebildet  werden. 

Bei  den  geschlechtlichen  Pronomina  endet  der  Gen. 
Plur.  nur  auf  nam  (nicht  auf  sim) ,  der  Loc.  Sing,  der  Masc.  und 
Neutra  auf  ssim ,  die  Feminina  haben  im  Sing,  neben  de  nicht  tß.  — 
Der  Nom:  Sing,  des  Stammes  ima  lautet  aam  tarn  idam.  Im  Instr. 
Sing.  masc.  und  neutr.  sind  die  Formen  imind  edind  die  üblichen. 
edam  und  idam  setzen  nach  auslautendem  Anusvara  (proklitischer 
Worte?)  ein  wahrscheinlich  aus  nu  entstandenes  n  vor:  htm  nedam. 

Die  gewöhnlichen  Formen  des  ungeschlechtlichen  Pronomens 
sind:    aham,  mam,  mae  me ,  mama  maha  nie,  mai. 

amhe,  amhe  no,  amliehim ,  amhdnam  no ,  amhesum. 

tumam,  tumarn,  tae  tue  de,  tava  tuha  de  (tiijjha),  tat. 

tunihe,  tumhe,  tumhehim,  tumhdnam,  tumliesum. 

Beim  V  e  r  b  u  m  ist  der  Unterschied  von  der  Mahäräshtri  nicht 
unbeträchtlich. 

Das  Präsens  hat  folgende  Endungen:  rni,  si,  dt;  mha,  dha,  nti. 

Imperativ  2  —  (ssa),  lii  3  du-,  2  dha,  3  ntu.  In  der  I.  Konj. 
dient  der  Verbalstamm  als  2  Imp.  Sing.;  seltener  tritt,  namentlich  bei 
ursprünglichen  Atmanepadi  Verben,  die  Endung  ssa  an. 

Der  Optativ  wird  meist  durch  den  Imperativ  vertreten.  Dje 
wenigen  echten  Optativformen  scheinen  folgendes  Paradigma  zu  er- 
geben: laheam  und  Iahe,  Iahest,  Iahe-,  lahemha,  lahedha,  lahe(?). 

Nur  das  I.  Futurum  ist  üblich.  Vor  dem  Futur  Charakter  issa 
(1.  Sing,  issam)   fällt   der  thematische  Vokal  der  I.  Konj.  ab,    der  der 
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IL  Konj.  wird  meist  in  a  gewandelt.  Auch  in  anderen  Fällen  wird  das 
sanskritische  aya  nicht  in  e  kontrahiert. 

Der  Infinitiv  endet  auf  idum. 

Das  Absolutivum  hat  nur  ia.  Unregelmäfsig  sind  hadua 
kyitvä,  gadua  gatvä. 

Im  Gerundium  sind  neben  den  Formen  auf  idawa  die  auf  ania 
und  einige  der  im  Sanskrit .  auf  ya  gebildeten  üblich.  Das  Part,  p  r  ä  t. 
pass.  lautet  auf  da,  wo  in  der  Mähärashtri  ya  steht.  Die  unregel- 
mäfsigen  Participia  sind  dieselben. 

Das  Pa s  s i  v  hat  iya  statt  ijja.  Es  scheinen  viele  unregelmäfsige 
Passiva  zu  fehlen. 

Über  abweichende  Verbalstämme  und  Flexionsweisen  wie  bhanädi, 
jdnädi,    sunddu   wird  man  sich  bei  der  Lektüre  zu  orientieren  haben. 

Mehrere  Partikeln  haben  abweichende  Form,  z.  B.  jjewa  (jevva) 
statt  ccia  da,  evvam  statt  evam,  via  statt  vva  va,  idha  statt  iha, 
(idanim  im  Anfange)  dämm  im  Innern  des  Satzes  statt  enhim. 

In  vielen  Manuskripten  und  Ausgaben  sind  die  Prakritstellen  arg 
entstel.lt ,  weil  die  Abschreiber  Anlehnung  an  das  Sanskrit  einerseits, 
und  an  die  Mähärashtri  anderseits  suchten.  Wer  wollte  leugnen,  dafs 
spätere  Autoren  selbst  sich  stets  von  diesen  Fehlerquellen  fern  gehalten 
hätten  ? 


L  Bambhadatta. 

Some  nayare  Candavadimsayassa  ranno  putto  Municando  näma  äsi. 
so  ya  nivvinna'käma'bhogo  Sägaracandassa  antie  pavvaio.  annayä  uggam 
pavvajjam  karento,  gumhim  samam  viharanto,  des'antaram  payatto1, 
bhikkh'atthä  gämam  pavittho,  satthena  mukko,  pacchä  adavie  pabbhattho. 
tarn  pi  tanhä'chuhä"kilantam  pecchanti  cattäri  goväla'däragä.  tarn  padiyariya  5 
tao  tad'desanäe  padibuddhä  pavvajjam2  padivajjiyä.  do  dugancham  käuna 
deva'logam  gayä.  tao  Dasapure  nagare  Sandillassa  mahanassa  Jasamai- 
däsie  do  vi  putta,  jamalagä3  ten'eva  bambhanena  jäyä.  atikkanta'bäla- 
bhävä  jovvanam  patta.  annayä  khetta4rakkhan'atthä  adavim  gayä.  tattha 
vada'päyavassa  hetthä  pasuttä  vada'kottaräo  niggantüna  dakko  bhuyanga-  10 
mena  ego  därago.  bio  vi  sappo'valambha^nimittam  bhamanto  ten'  evä 
'hinä  dattho.  tao  akaya'padiyärä  do  vi  mayä  santä  Kälinjara5nage  migie 
jamalattena  jäyä.  puvva'pii'sambandbäo6  äsannam  carantä  väbena  egena 
ceva  sarena  do  vi  viniväiyä.  tao  mayä7  Gangä'tire  do  vi  bamsä  egäe 
hamsie  gabbhammiuvavannä,  jäyäjkäla'kkamenaaikkanta^bäla'bhävä.  annayä8  15 
tah'  eva9  samam  bhamantä  egena  macchabandhena  egäe  päsiyäe  jhatti10 
genhiüna  khandharam  väliüna11  viniväiyä.  tao  Vänärasie  nayarie  mahä- 
dhana'samiddhassa  Bhüyadinnä'bhihänassa  pänä'hivaino  puttattäe  uvavannä. 
tah'  eva  aiva  pii'samjuttä  Citta'Sambhüya'nämäno  ya  bhäyaro  jäyä. 

io  ya  tammi  visae  Vänärasie  Sankho  näma  räyä,  Namui'nämo  ya  se  20 
manti.  annayä  kahavi  tahävihe  khüne12  jäe  jana"pacchannam  vah'atthayäe 
tassa  Bhüyadinno  pänäTiivai  änatto  räinä.  tena  vi  pacchanno  vihio  bhanio 
ya:  rakkhämi  aham  tum  am ,  jai  bhümrha.ra'thio  mama  putte  pädhesi. 
jiviy'atthinä  padivannam  tena.  tabä  karentassa  aikkanto  koi  kälo.  annayä 
Bhüyadinnena  vinnäyam,  jahä :  mama  patti  eena  saha  acchai.  märeum"  25 
ädhatto.  Citta^Sambhüehim  uvayäri-tti  käüna  näsävio.  pacchä  Hatthinäure 
nayare  Sanamkumärassa  cakkavattino  manti  jäo.  io  ya  tehi  vi  Citta- 
Sambhüya'mäyanga'däraehimrüva'jovvana'läyanna'natta'giy'äi'kalä'pagarisa- 
pattehim   visaraya,venu13'vinä,sanäham    gandhavvam    gäyantehim   sayalo 

1)  B  pavatto.      2)  A  pavvajjiya.      3)  A  jalavimalagä.     4)  A  chetta.     5)  B  kälanjara. 

6)  B  atikkantabälabhävä.        7)  B  sammä.        8)  A  om.  9)  A  takkeheva.       10)  B  om. 

11)  B  täleüna.       12)  B  khunne,  A  tahävi  dehe  khane.  13)  A  tisarisave,  B  vena. 
Jacobi,  Ausgew.  Erzähl.  1 


2  /.  Bambhadatta. 

Vanarasi'jano  haya-hiyao  kao.  annaya  Mayanamabusave  jae  pavannäsu 
nänävibäsu  loga'caccarisu1  naccantesu  taruna'taruni'ganesu  Citta"Sam- 
bhüy'ai'panänam  pi  caccari  niggaya2.  tao  tesim  sä'  isayam  giyam  nattam 
ca  soüna  pasüna3  vi  citta'baram  savvo  vi  nayari'logo  visesao  taruni'jano 

5  täna  samivam  gao.  tao  paura*cauvvejja"loena  isäluyae  räyänam  vinna- 
viyam,  jahä:  deva,  eehim  savvo  vi  logo  vittälio4-tti.  nivärio  tänam 
nayari'paveso.  gao  ko  vi  kälo.  annaya  komui'mabusavammi  lol'indiyattanao 
koühala'para  vissäriüna  räya-säsanam  aganiüna  niya"bhumim5  pavittba 
nayarim.     tao  pecchanayam  pecchamänänam  airasao  kolhuya*rasiam6  soum 

10  bhanjeüna  vayanam  niggayam  geyam7.  tao  vattbavaguntbiya'mubä  gäium 
pavattä.  egammi  dese  tao  tarn  samayanniüna  sui'subam  tana  geyam 
samantao  pariyariyä  savva'logenam ,  bbaniyam  ca:  kena  eyam  kinnara'- 
nukärinä  mahura'geena8  amaya'rasen'  eva9  savanäna  sokkbam'uppäiyam?10 
tao    kaddhiüna  uttarijjäim  paloiyam  muham  jäva:    te  ceva  ee  mäyanga- 

15  kmnäreu-tti,  tao:  bana  bana-tti  bbanantehim  paya'ppabära'caved'äihim 
bammamänä  niggaya  nayario,  pattä  bähir'ujjanam.  tao  visannä,  dummanä 
cintium  pavattä:  dhir-atthu  amhänam  rüvajovvana'kalä'kosairäi'guna^ka' 
lävassa,  Jena  mäyanga'jarkalanka'mettena  savvo  so  düsio,  loga'paribbüyä 
ya  jäya  -  tti.     gunrveraggam    gayä.      akabiünam    bandhavänam    marana- 

20  kaya'niccbayä  payattä12  dakkhina'disä'muham.  tao  düra'des'antara'gaehim 
dittbo  ego  giri'varo.  tam"ärahantebim  egammi  siläyale  vikittba13tava- 
sosiy'ango  suba'jjbäno'vagao  vaggbäriya'päni  käussaggena14  äyävemäno 
dittbo  ego  maba/muni.  tarn  peccbiya  jäya15harisä  gayä  tassa  samivam. 
tao  bhatti'bahumäna'puvvayam  vandio  bbayavam.     tena  vi  jhäna-samattie 

25  dhamma'läbba'puvvayam :  kuo  bbavanto  samägaya-tti  sambbäsiyä.  tebi 
vi  puvva'vuttanta'kahanä16puvvam17  säbio  niyayä'bippäo ,  jabä:  ettba 
giri'vare  padanam  karemo.  tao  mabarisinä  bhaniyam18:  na  juttam 
tumhärisänam19  anega'sattbäVabobä'vadäya  'buddbinam  pägaya20jana- 
cettbiyam  -  ti.     kareba    särira'mänasä'neya'dukkba'biya'bhuya'kamma'vana- 

30  dabana*sabam  jininda'paniyam  sähu'dbammam-ti.  tao  mabä'vährpidiebim 
va  äurebim  suvejjassa  va  nissankiyam  padiccbiyam  tassa  vayanam,  bbani- 
yam ca:  deba,  bhayavam21,  amba  niya'vayam!  tena  vi  jogga-tti  kaliüna 
dinnä  täna  dikkhä.  käla'kkamena  ya  jäyä  giyatthä.  tao  cbattb'atthama- 
dasama  ■  duvälas'addbamäsa  *  mäs'äiehim      vicitta  •  tavokammebim     appänam 

35  bbävemänä  gämänugämam  vibarantä  käl'antarena  pattä  Hattbinäuram. 
tbiyä  bäbir'ujjäne.     annaya  mäsa^khamana'päranae  Sambbüo  säbü  pavittho 


1)  B  logam0,  A  °cakkarisu  2)  B  na  gayä.         3)  A  panasü.         4)  B  vitthälio 

5)  A  bhümigam.        6)  B  kolhuyänam  ca  anhakolhagasarisam.        7)  A  om.        8)  B  giena. 
9)  A    amayärasenam    ca,    B  asaparaseneva.  10)    B  sokkhämuneiyam.  11)  B  °ri. 

12)  B  payattha.  '    '  13)  B  vika^tha.  14)  A  käüsa0.  15)  A  om.  16)  A  kaha, 

B  kahanä.     '  17)  B  om.  18)  B  bhaniyä.  19)  A  tumhänam.          20)  A  pägayam 

B  päya.  21)  B   vor  deha. 


/.  Bcvmbhadatta.  3 

nagaram.  gebanugeham  iriyä/samio  bhamanto  rayamagg'ävadio  dittho 
Namui'mantina,  paccabhinnäo,  jah':  eso  mäyanga'därao  ranno  annesim  ca 
janavesai- tti  appa'bhaena  niya'purise  pattbaviüna  jatthi'mutthi'lauda- 
pahärehim  kayatthiya  niddhädävio.  tao  tassa  niravaräbassa  hammantassa 
kova'karaliyassa  teo'lesä  tesim  dahana1nimittam  mubäo  niggayä.  tao  kasin'-  5 
abbha'padalehim  va  dhtima'nivahehim2  samantä  andhayäriyam  nayaram. 
tao  bhaya3kouhalehim  agayä  nägaraya  vandium,  sa'pariyana  pasäium 
payattä.  Sanamkumära^cakkavatti  vi  tap'pasayan'attbam  ägao.  panamiüna 
kay'anjaliudenam  bhaniyam  tena:  bhayavam,  kbameba  ambärisehim  manda- 
bbaggehim  anejjehim  avaraddbam-ti,  sambara  tava  teyam,  kareba  pasäyam  10 
jiviya"ppayänenam !  bbujjo  na  evam  karissämo-tti.  jähe  na  pasiyai,  täbe 
Citta'sabü  jana'väyam  suniya4  bahula'dbüma'cbäiyam  ca  gayanam  datthüna 
tassa  samivam-ägao.  bbanio  tena :  bho  Sambhüya,  uvasamasu  uvasamasu 
kovä'nalam!  uvasama'pahänä  ceva  maharisao  bhavanti;  avaraddhe  vi  na 
kovassä  'vagäsam  denti,  jao  duranto  savvä'natthaiieü  caran'indhana-davanalo  15 
koho.     blianiyam  ca : 

jaha  vanadavo  vanadavam       davassa  jalio  khanena  niddahai  | 
evam  kasäya'parinaö  jivo  tava'samjamam  dahai  || 

annam  ca: 

koho  piim  panasei  koho  duggai'vaddhano  |  20 

paritäva'karo  koho  appänassa  parassa  ya  || 
mas'uvaväsu  karai,  vicittu  vana5väsu  nisevai, 
padhai  nanu6  jhänena  niccu  appänam  bhavai,  | 
dhärai  dudharu  bambhaceru,  bhikkhasanu  bhunjai: 
jasu7  rosu,  tasu  sayalu  eu  nipphalu  sampajjai  ||  25 

evam"ai  uvasama'ppahanehim  jininda'vayana'jal'ohehim  vijjhävio  koh'- 
aggi.  gao  veraggam.  tao  niyatto  tap'paesäo.  gayä8  ya8  tam9"ujjanam.  cinti- 
yam  ca10  nehim8:  kaya'samlehanä  amhe,  tä  enhim  juttam'anasanam  kaura- 
ti.  thiya  anasane.  tao  Sanamkumärenam  naya'macca'vuttantenam  kovam" 
uvagaenam  dadha'rajjirbaddho  neyävio  so  täna  samivam.  tehi  vi  anu-  30 
kampäe  moyavio  Namui.  Sanamkumäro  vi  tesim  vandan'attham  s'anteuro 
gao  tam'ujjänam.  vandiya  te  bhattrbahumäna'puvvam  anteura'sahiena. 
tao  itthi'rayana'Sunandäe  paesu  padantie  saisayam  alagaupbäsam"anu- 
bhavantenam  käum*äraddham  niyanam  Sambhüenam.  tao  Citta'muninä 
cintiyam:  aho  dujjayattam  mohassa!  aho  duddantayä  indiyänam!  aho12  35 
ummähayattam13  visayanam!  Jen'  esa14  sucariya"tavo  vi  suciiyajininda- 
vayano  vi  juvai^väragga'phäsena15  vi  erisam'ajjhavasai.  tao  padibohiu16- 
kämena  bhanio  so:  bho  uvaramasu  eyäo  asubh' ] 7ajjhavasanäo,  jao  asarä 

1)  B  hanana.  2)  A  om.  3)  B  haya.  4)  A    muniya.  5)  B  navanu. 

6)  B  nana.        7)  Mss  jasu.        8)  B  om.        9)  A  om.  ta.        10)  A  vva.        11)  Mss  alaka. 
12)  B  add.  a.     13)  B  °hi°.     14)  B  Jena  sa.     15)  A  phamsa.     16)  B  °um.     17)  B  suaha. 
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parinäma'dfirunä  samsära^paribbhamana^eü  käma"bhogä ;  nisevijjantä  vi 
karenti  ahiyag'ummähayam 2,  duha'ruva  ya3  te  paramatthao ;  suhä'bhimano 
tesu  moha'vilasiyam'eva.     bhaniyam  ca : 

jaha  kacchullo  kacchum       kanduyamänö    duham  munai  sokkham4  | 
5  moh'äura  manussä  taha  käma'duham  suham  benti  || 

kirn    ca:    bhoga'nibandhanam  mänussayam  sariram  kevalasui'ruvam  ceva 
savvam,  ao  na  kimci  tammi  räga^käranam.     jao  bhaniyam: 
sukka'soniya'sambhuyam  asui5  rasa*  vaddhiy  am  | 
taya'ratta'mamsa'mey'atthi'minja'sukka'vinimmiyam  ||  1  || 
10  navena6  rasa'soehim  galantam'asui'rasam  | 

amejjha"kotthalo  deham7  chavi'mettam  manoharam  ||  2  || 
ädhayam  ruhirass'  eva  vasäe  addha'ädhayam  | 
kudavo8  pitta-simbhänam  sukkassa  ya  tad'addhayam  ||  3  || 
sira'sayai  satt'  eva  nava  nhäru'sayä  bhave  | 
15  na  sarirammi  eyammi  suittam  kirn  pi  vijjae  ||  4  ||  '  ; 

manunnam"asanam  pänam  khäimam  säimam  varam  | 
sarira'sangam'avannam  savvam  pi  asui  bbave  ||  5  || 
varam  vattham  varam  puppham  varam  gandha'vilevanam  | 
vinassae9  sarirenam  varam  sayanam"äsanam  ||  6  || 
20  ulli  dantesu  duggandha  muhe  vi  asui  raso  | 

vilino  näsigae10  vi  simbho  vahai  niccaso  ||  7  || 
atthisu  isiyäim11-^  kannesu  asubho  malo  | 
jharei  roma'küvehim  seo  durabhi'gandhao  ||  8  || 
eyarise  sarirammi  savva'rogäna  ägare12  | 
25  su'nicchiy'ägamo  houm  mä  mujjha  muni'pumgava  ||  9  || 

evam'ai  anusasio  vi  na  padibuddho  eso.  mohassa  ukkadayae  kayam 
ca  niyänayam  Sambhüinä:  jai  imassa  tavassa  atthi  phalam,  to  jamm'antare 
cakkavatti  hojjäham13-ti.     saccaviyam14"imam  tena,  jahä: 

aivisamo  moha'tarü  anäi'bhava'bhävanä'viyaya'mülo  | 

30  dukkham  ummülijjai        accantam  appamattehim  || 

tao  marium  Sohamme  kappe  do  vi  devä  jayä.  tatto15  Citta'jivo 
cuo  Purimatäle  ibbha'putto  jao.  Sambhüya'jivo  tao  cuo  Santo  (Kampilla- 
pure  Bambho  näma  rayä,  tassa  Culani  näma  devi)  tie  udare  coddasa- 
maha'sumina'süio16  uppanno  jäo  ya  kamenam.  kayam  ca  se  nämam 
35  Bambhadatto-tti.  vaddhio17  deho'vacaenam  kalä'kalavena  ya.  tassa  ya 
Bambha'räino  uttama'vamsa'sambhüyä  maharäyäno18  cattäri  mittä  äsi. 
tarn  jahä: 


1)  B  paribhavana.  2)  A  ahiyasum0,  B  °hi°.  3)  A  o.  4)  B  sukkam.  5)  B  appui. 
6)  A  navegä  B  navebä.  7)  A  dehe.  8)  A  kodavo.  9)  B  °at.  10)  B  näsiegäya. 
11)  B  isi°,  A  düsi0.  12)  B  älae.  13)  B  °him.  14)  Mss  vv  A  verbessert  °sam. 
15)  B  tato.  16)  A  rüio,  B  suio.  17)  A  uddhio.*        18)  B  °räino. 
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Käsi'visayä'hivai  Kadao  Gayaura'vai  Kaneradatto  | 
Kosala'visayä'hivai  Diho  Campä'hivai  Pupphacülo-tti  || 
te  accanta'nehena  paropparam  viraham"anicchantä  samuiyä  ceva  va- 
ccharam'ekkekkam parivädie  vivihakilä'visesehim  sa'rajjesu citthanti.  annayä 
te  samuiyä  ceva  Bambha-samivanrägayä.    citthantäna  ya  tänam  marana'pa-    5 
jjavasänayäe  jiva'loyassa  Bambhassa  manta'tant'osah'äinam'asajjho  uppanno 
sira'rogo.  tao  tena  väharäviyäKadag'äino1  mittä;  tänaucchange  mukkoBam- 
bhadatto;  vuttä  ya  te,  jahä:  tubbhehim  esa  rajjam  käreyavvo.    evam  rajja- 
cintam  käuna  kälagao.  kayam  se  vayamsehim  peyakicc'äiyam.  tao  Kadag'äihim 
bhaniyam:  java  esa  kumaro  rajja'dhura'vahanajogo  hoi,  tava  amhehim  eyam  10 
rajjam  paleyavvam-ti  manteüna  savva'sammaena  Diham  thaviüna  gayä  sa- 
rajjesu  sesä.    gaesu  ya  tesu  so  Diho  parivälei2  sayala'samaggiyam  rajjam, 
paloei  bhandäram,  pavisai  anteuram,  mantai  samam  Culanie ;  tao  dunnivarayäe 
indiyanam  aganitina  Bambha'mittattanam  avamanniüna3  vayaniyayam  sampa- 
laggo  samam  Culanie.     evam  pavaddhamäna4visaya'suha'rasänam  gacchanti  15 
dinä.  tao  Bambha'räino  biya'hiyaya'bhüena  DhanuTiämena  mantinä  avitaham 
muniyam,    cintiyam  ca  nena,  jahä:   jo  evamviham  pi  akajjam'äyarai,    so 
kirn  Bambhadatta'kumärassa  udayam  icchai-tti  cintiüna  Varadhanü  näma 
kumaro  egante  bhanio,  jahä:  putta5,  eyassa  mäyä  duccärini  jäyä;  tä  eyassa 
rahasi   jänävehi    eyam   vaiyaram-ti  kumärassa.      tahä   kayam    tena.      tao  20 
kumaro  mäu'duceariyam'asahamäno  tie  jänävanä'nimittam  käya'koüä'sam- 
gahanam  ghettüna  anteura'majjhe  gantum  bhanai:  anno  vi  jo  evam  karissai, 
tassä  'ham  niggaham  kähämi-tti  bhanai.     anna'diyahe  bhadda'karinie  saha 
samkinna'gayam6    ghettüna   tah'    ev'    ägao.      tao    Dihena    eyam    muniya 
bhaniyä  Culani:  aham  kägo,  tumam  koila-tti.    tie  samlattam:  bälo  kumaro,  25 
jam  vä  tarn  vä  ullavai.     tao  tena  vuttam:  na  eyam  annahä;  tä7  märijjau 
kumaro  rai'viggha'karo ;  mamammi  sähine  tuha  anne  suyä  bhavissanti-tti. 
tao    rai'neha^paravvasäe    erisam8  pi    manasä   vi    acintaniyam    padisuyam* 
imie.     jao : 

mahilä  älam  kulaharam9       mahilä  loyammi  duccariya'khettam  |       30 
mahilä  duggai'däram  mahilä  joni  anatthänam  || 

märai  piya'bhattäram  hanai  suyam  taha  panäsae  attham  | 

niya'geham  pi  palivai  näri  rägaurä  pävä  || 

bhaniyam  ca  tie :   jai  kahavi  tena  uväena  märijjai ,  jahä  janä'vaväo 
rakkhijjai.    tena  vuttam:  evam'imam  kajjam:  kumärassa  viväham  karemo;  35 
tas'sämaggie    saha     anega'khambha^paitthiyam     gudha"niggama'pavesam10 
karemo  jau'haram.     tattha   vivähä'nantaram    suha'pasuttassa  aggi'dänena 
alakkhiyam   kajjam   karissämo  -  tti   mantiüna    egassa11    mahäräino   dhüyä 


1)  Mss  Kadakäino.  2)  A  °lai.  3)  B  avaganiüna.  4)  A  pawattamäna, 

B  paccaddhumäna.  5)  A  puttae.         6)  A  ghiyam,  B  geyam.        7)  Mss  °to.        8)  A 

eyam.  9)  Metrum!  eine  Kürze   zuviel.  10)  A  paesam.  11)  B  gayassa. 
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variya,  päraddhä  ya  vivaha'nimittaip  sayulä  ßämaggl.  io  ya  Dhanu'man- 
tina  Bambhadatta'kajjä'vahiena  vinnatto  Diha'raya,  jahä:  esa  mama  putto 
Varadhami  kumäro1  rajja'dhurä'cintana'samattho  vattai2;  aham  puna  para- 
loga'hiyam  karemi-tti.  tao  tena  kaiyavena  bhanio :  alam  annattha  pautthenam! 

5  iha'tthio  ceva  dän'äinä  dhammam  karehi3-tti.  imam  ca  padivajjiuna 
Dhanunä  Gangä'tire  mahai  pavä  käriyä.  tattha  panthiya'parivväyag'äina'1 
pakämam  anna'pänam  dijjium  pavattam.  däria'mäno'vagära'gahiehi  ya 
paccaiya-purisehim  du'gäuya'pamäriä  surangä  khanäviyä,  jäva  jau'haram 
pattam-ti.     io    ya    sä   vahü  viviha'nevaccha5pariyana*parigayä  pura"varam 

10  sampattä,  pavesiyä.  maba/vibhüie  jäva  vittam6  paniggahanam.  tayanan- 
taram  visajjhina  jana'samuhe  pavesio  kumäro  saha  vahüe  jau'haram.  tao 
tattha  vahu'sahijjassa7  asano'vavittha'Varadhanu'sahiyassa  visajjiya'sesa- 
pariyanassa  gayam  jämini#jäma-dugam. 

tao   samantä  paliviyam  väsa*bhavanam  ucchalio  hähä'ravo.     tao  kirn 

15  käyavvam-ti  mudha'mänasena  puccbio  Varadhami:  kim"eyam-ti.  tena 
bhaniyam,  jahä:  sä  räya'dhüyä  leha-pesanena  viniväriyä;  esä  käi  annä; 
imäe  padibandho  na  käyavvo-tti.  ettha  jau'hare  panhrppahäram  desu, 
Jena  niggacchämo.  tena  tahä  kayam.  tao  bhettuna  tarn  surangäe  ni- 
ggantüna  duvära'dese  gayä.    io  ya  Dbamrmantinä  puvvam'eva  do  paccaiya- 

20  purisä  suranga* duväre  turangam'ärudhä  dhariyä.  te  Varadhanussa  sam- 
keya'miliya'äsesu  ya  te  kumäre  äroviya  gayä.  kumärä  vi  ya  payattä 
gantum1  gayä  ya  pannäsa'joyana*mettam  bhumi'bhägam.  dihar'addhäna- 
kheenam  nivadiyä  turangä.  päesu  ceva  gantum  payattä8  pattä  ya  Kottä- 
'bhihäna'gämam.     tao   kumärena  Varadhanü  bhanio,  jahä:  chuhä  vähati9, 

25  dadham  parisanto  mhi.  tarn  tattha  samthaveüna  pavittho  gämam;  mun- 
dayam10  ghettün  ägao.  mundäviyam  kumärassa  sisam,  parihävio  kasäya- 
vattho.  caur'angula,pamäna,patta11bandhena  sirivacchalamkiya12chäiyam 
vacchatthalam.  Varadhanunä  vi  kao  vattha'parävatto.  pavitthä  gäm'- 
abbhantaram.      täva   ya    ekka'diya"vara'mandiräo    niggantüna    däsa'cedena 

30  bhaniyä  te:  eha,  bhunjaha-tti.  tao  gayä  tattha  räyä'nurüva'padivatti'juttarn 
bhunjäviyä  te.  tad'avasäne  ja,  ekkä  pavarainahilä  Bandhumaim"uddissa 
kumära'uttam'ange  akkhae  pakkhivai.  bhanai  ya:  esa  imäe  kannagäe  varo- 
tti.  eyam"äyanniüna  bhaniyam  Varadhanunä:  kim'eyassa  mukkha-baduyassa 
kae  appänam  kheeha?  tao  ghara'sämiena  bhaniyam:  sämi,  suvvau!  puvvam 

35  nemittiena  sähiyam  amham ,  jahä :  imäe  bäliyäe  jo  patta'cchäiya'vaccho 
sa'mitto  bhunjihi  bhoyanam,  sa  hohi  bhattäro-tti.  evam'äi  bhanio13  tammi 
diyahe  kärävio  paniggahanam  kumäro-tti.  biya'dine  bhanio  kumäro  Vara- 
dhanunä :    düram    gantawam  -  ti.      tao    Bandhumaie    sabbhävam    kahiya 


1)  B    om.          2)    B  havai.  3)    A   °ha.          4)  A  add.  ya.  5)  Mss  nevattha. 

6)  A    vannarn.  7)  B  vivihanevatthapariyanasahiyassa.  8)  B  pavattä.         9)  B 

vähayatti.  10)  A  gan°.  11)  A  paftaya.  12)  A  m.  13)  B  °iyaip. 
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niggayä.  gacchantä  patta  dura'gäm'antaram.  tattha  salil'atthi  Varadhariü 
pavittho.  lahum'ägantüna  bhanai,  jaha :  Diha'räinä  Bambhadattassa  sa- 
vvao  panthä  bandhäviya-tti  jana'väo  ettba  mae  suo.  ta  kumara,  nassämo ! 
tao  payattä  urnmaggenam  patta  maha'daim.  tao  kumäram  vadassa  hetthä 
thavium  tisä'bhibhüyam  gao  Varadbanü  jal'atthä.  täva  ya  dinä'vasäne  5 
dittho  Varadhaim  Jama'bhadehim  va  DihaTnutta'narebim.  hammamäno 
dura'desanrägao.  kumarassa  sanna  kayä.  paläno  Bambbadatto ,  padio 
ya1  duggarmvkantäram. 

tao  tanbä^chuba'parissama^kilanto  aikkamiüna  maha'daim  taiya'dine 
pecchai  tävasam'ekkam.  daipsana'metten'  eva  jäya  tassa  jiviy'äsä.  pucchio  10 
ya  so:  bhayavam,  kattha  tumbänam"äsamo?  tena  vi  kabium  nio1  kulavai- 
samivam.  panamio  kulavai.  bhanio  ya  tena:  vaccha2,  kahim  te  agamanam? 
bahu'paccavayam"arannam3.  tao  tena  savvam  jaba'vatthiyam'avitabam 
sabiyam.  tao  so  bhanio  kulavaina,  jahä:  ham  tuha  janayassa  culla'täo- 
tti;  ta  niyam  cev'4  äsama'payam  tumba;  jaba'suhara  citthaha-tti.  muniüna  15 
tassa  citta  bippayam  acchium  payatto.  täva  ya  samägao  jalaya'kalo.  tattha 
so  ajjaena5  sayaläo  dhanuvveyaiyao  mab'attha'vijjäo  gunavio.  annaya 
saraya'samayammi  phala'kanda'müla'kusuma"samiheya6nimittam  aranna- 
parisare  gacchantesu  tävasa'kumaresu  so  vi  koühalena  nirubbhanto7  vi7 
kulavaina  gao  rannam.  tattha  sarasa'phala'kusuma'samiddhäim  vanäim  20 
paloyantena  dittho  tena  mahä'kari.  kao  ya  tena  gala'gajjiya'ravo.  tao 
anumaggena  calio  kari  tay'abhimuham.  tao  tena  tassa  purao  ventali'kaüna 
pakkhittam'uttariyam .  tenä'  vi  tak"khanani  ceva  sondäe  gahiya  khittam 
gayane.  jäva  koh'andho  jäo ,  tava  tena  chaliüna  dakkhattanao  gahiyam. 
tao  tena  nanäviha'kilae  parissamam  neüna  mukko  kari.  25 

tao  payatto  gantum  padipahenam  müdha'puvva  vara'disa'bhago.  io 
tao  paribhamanto  pecchai  girrnai"tada*sannivittham  puräna'padiya'bhavana- 
khanda'bhitti'metto'valakkhiyam  jinna"pura*varam.  tad'damsanainmi  ya 
jaya'koühallo  disi  disi  nihitta'ditthi  paloento  pecchai  päsa'parimukka- 
khedaya^khaggam'ekkam  viyada'vamsa'kudangam.  tarn  ca  datthünara  30 
kougena  khellam  vähiyam  tammi  vamsa'kudange  tarn  khaggam.  ekka- 
pahärena  nivadiyä  vamsa'kudangi8.  vams'antaräla'tthiyam  ca  nivadiyam 
rundam'egam  dara^phuranta'uttha'udam9  manohar'ayäram  sira'kamalam. 
datthüna  tena  tarn  sa'sambhantena :  ha  dhir-atthu  me  vavasiyassa  -  tti 
nindiyam'attano  bahu'balam.  tao  pacchayäva'paraddhena  paloentena10  35 
dittham  baddham  uddha'calanam  dhüma'päna'lälasam  kabandham.  sama- 
hiyam  se  addhii  jäya.    puno  vi  paloentena  dittham  pavaram'ujjänam,  tattha 


1)  A  om.        2)  Mss  vattha.         3)  Mss  aranam.         4)  Mss  ceva.         5)  B  ahijjae. 
6)  B  dh.  7)  B  °teneva.         8)  B  hat  von  girinai  bis  hier:    vamsakudangi,  dittham 

olambiyam   khaggam   tarn  gahiya  chinnä  vamsajäli.  9)  B  hotthauha.  10)  B  pa- 

raddhavena  paloiyautena. 
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ya  samantao  asoga'vara'päyava'parikkhittam  *  sattabhumiyam  pusäya'bha- 
vanarn.  datthüna  ya  tarn  avalaggo  kamena  sattabhümigäe2.  ditthä  ya 
tattha  viyasiya'kuvalaya'daracchi  vijjähara'sundari-vva  parigaliya'vijjä  ekkä 
pavara'mahilä.     pucchiyä  ya  sä  tena:    sundari,  kä  si  tumam?  tao  sä  sa- 

5  sajjhasam'eva  jampium  payattä,  jabä:  mahä'bhäga,  mahanto  maio3  vaiyaro; 
tä  tumam  ceva  sähasu :  ko  tumam ,  kahim  vä  payatto  ?  tao  soüna  tise4 
koil'äläva'mahuram  vayana'vinnäsam  samävajjiya"mänasena  avitaham  bha- 
niyam tena:  sundari,  aham  Pancälä'hivaino  Bambha'räino  putto  Bam- 
bhadatto  näma.    tao  tavvayana'savanä'nantaram'eva  änanda'väha'paripunna- 

10  nayanä  sabasa-cciya  abbhuttbiyä,  harisa'phulla^nayanä  padiyä  tassa  calanesu, 
rovium  payattä.  tao  kärunna-gabiya'hiyaenam  ten*  unnämiya'vayanam: 
mä  ruvasu-tti  bbanantena  samtbaviyä  puccbiyä  ya :  sundari,  kä  si  tumam- 
ti.  tao  phusiya'nayanä  bhanium  payattä:  kumära,  abam  tuba  mäulagassa 
Puppbacüla'räino  dhüyä  tumha  ceva  viinnä.    viväba'diyabam  padiccbamäni 

15  niya'gbar'ujjäna'dibiyä'puline  kilanti  duttba'vijjäbarena  ib'  äniyä.  jäva  ya 
bandhu'virab'aggi'sampalittä  citthämi  abam,  täva  tumam  acintiya'biranna- 
vuttbi5samo  sahasa-cciya  ägao.  tä  jäyä  me  jiviy  asä,  jam  tumam6  dittbo 
si-tti.  tao  tena  vuttä:  kahim  puna  so  maba7  sattü,  Jena  se  parikkbemi 
bala'visesam?  tie  bhaniyam:  „sämi,  dinnä  me  tena  padbiyasiddhä  Samkari 

20  näma  vijjä.  bbaniyam  ca:  tuha  sä  sumariya^mettä  sabrdäs'äi'parivärä  boum 
äesam  kähi,  paccaniyam  tujjb'  antiyam"enti8  nivärebi,  säbissai  ya  mama 
cetthiyam  tuba  pucchiyä  santi.  sumariyä  ya  sä  mae,  tä  sähemi.  Nattu- 
matto9  näm'  esa  vijjäbaro,  Jen'  äniyä  ham.  na  ya  so  maba  punnä'hiyäe 
teyam  sahium  sakkai-tti  mammottum  vijjä*nimmiyammi10siya'ratta,padä37'ä- 

25  bbüsie  päsäe,  pesium  ca  maba  vaiyarajänävan'attham  niya'bhagininam'antie 
Jänävanim  näma  vijjam,  sayam  gao  vamsa'kudangam.  vijjam  sähiya  niggao 
ya  mam  parinehi-tti11.  ajjam  ca  kira  se  vijjä'siddhi  bhavissai.  tao  eyam 
soüna  Bambbadattena  Pupphavaie  sittho  tan'nihanana' vaiyaro.  sa'barisam 
ca   bhaniyam   tie:    ajjautta,    sobanam    kayaip,    jam    so    durappä    nihao. 

30  tao  sä  tena  gandhavva'vivähena  vivähiyä.  thio  ya  kamci  kälam  tie  samam. 
annayä  nisuo  tena  divva'vilayäna12  älävo.  pucchiyä  sä  tena:  kassa  esa 
saddo?  tie  vuttam:  ajjautta,  eyäo  tassa  tuha  vairino  Nattumattassa13 
bbaginio  Khanda*Visäha14nämäo  vijjähara'kumärio  tan'nimittam  viväbo'- 
vagaranam  ghettünam15"ägayäo.     tä  tubbbe  täva  avakkamaha  lahum,  jäva 

35  eyäsim  bhävam  uvakkamämi-tti.  jai  tumho  'vari  räo  bhavissai  eyäsim, 
to  ham  päsäo'varim  rattam  padägam  cälissämi-tti,  annahä  siyam-ti. 

tao16  theva'veläe  dhavala'padägam  datthum17  saniyam'avakkanto  tap- 


1)  A  samukkhittam.       2)  A  °mibhägäe.       3)  A  °iya.       4)  A  tie.        5)  Mss  buddhi 
6)  A  turne.  7)  B   mahatta.          8)  A  °mimti,  B  °gamti.         9)  A  Natthu0,  B  Naccu0. 

10)  Mssnimi0,  B  add.  imam.       11)  A  °hatti,  B  °hitti.       12)  B  vali0.       13)  B  nadum- 
mattassa,  A  naddhumittassa.        14)  B  °hi.       15)  A  ghettum.       16)  A  to.       17)  B  °una. 
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paesäo,  patto  giri'niunja'majjhammi.  dittham  ca  mahä'sara'varam.  majjio1 
jaha'vihim  tammi,  uttinno  ya  uttara'pacchima'tire.  ditthä  ya  tattha  ekkä 
vara'kannagä.  cintiyam  ca  tena:  aho  me  punna'parinai,  Jen'  esä  ditthi- 
goyaram  patta!  tao  so  vi  sineha'nibbharam  paloio  tie.  tao  paloyantiyä 
patthiyä  sä  tap"paesäo,  jäva  theva*veläe  tie  ceva  pesiyäe  cedie  samappiyam  5 
vattha'juyalam  puppha'tambol'äiyam  ca.  bhaniyam  ca  tie:  ja  sä  turne 
ditthä  mahä'sara'tire2,  tie  pesiyam'imam.  vuttä  ya  abam  tie :  bale  Vana- 
laie3,  eyam  mahä'nubhävam  amham  täya'mantino  mandire  sarira'tthiim4 
käreha.  tä  eha  tumhe !  tao  kumäro  pasähiyä'lamkio  gao  Nägadevä'macca- 
mandiram.  vutto  ya  tie  manti:  esa  tumba  sämino  Sirikantäe  dbüyäe  io 
pesio ,  tä  s'äyaram  dattbavvo.  mantinä  tab'  eva  kayam.  biya-dine  nio 
räya'samivam.  tena  vi  abbbutthiüna  dbure  dinnam'äsanam.  pucchio  so 
vuttantam.  bbutt'uttara'käle  ya:  ambärisebim  tumbam  na  annam  visi- 
ttham  sägaya'kiccam  kaum  tirai-tti  bbaniya  s'äyaram  dinnä  Sirikantä 
kannayä.  pabäna'dine  vitto  viväbo.  annayä  kumärena  puccbiyä  piyä:  15 
kim'attham  majjba  egägino  dinnä  tumam?  tie  vuttam :  ajjautta,  esa 
amha  tao  baliya'däiya'pellio  imam  visamam  pallim  samassio.  so  ya 
nayara'gäm'äi  bantüna  dugge  pavisai-tti.  Sirimaie  täyassa  pattie  caun- 
bam  puttänam  uvari  abam  jäyä  vallabä  aiva  piuno.  jovvana'ttbä  ya  aham 
vuttä  rannä:  putti,  savve  viruddhä  mama  räino;  tä  iba'ttbiyäe  ceva  jo  20 
tuba  manoramo  varo ,  so  kahiyavvo  -  tti.  tao  abam  pallio  niggantüna 
mabä*sara*varam  gantüna  purise  paloemi  jäva ,  tumam  dittbo  punnebim- 
ti.  esa  paramattbo-tti.  tao  Sirikantäe  samam  visaya'suham  mänantassa 
gaccbanti  dinä. 

annayä    so    palli-näho    niya"bala'samio    gao  visayam  bantum.     so  vi  25 
tena  samam  gao.     täva  ya  dittbo  tena  tag'gäma'bäbir'äsanne  kamala'sara- 
tire  sabasa-cciya  Varadhanü.    so  vi  tarn  paccabbijäniünam  asambbävaniya- 
damsanam    rovium    payatto5.     samtbavio    tena.     suba'nisannena  puccbio 
Varadhanunä    kumäro :    mama   parokkhe   kirn    tae    anubbüyam  ?    tena  vi 
savvam    sittbam-ti.     tena  vi  puccbiena  vuttam:    kumära,  suvvau!    tayä  30 
ham  naggoha'hetthä  tumam  tbaviya  jal'attbä  gao.     tao  dittbam  mae  mahä- 
saram.    tao  pudae  gbettüna  jäva  jalam  tub' antie  payatto,  täva  ya  sahasa- 
cciya  sannaddba'baddha'kavaehim  tädio  Diha'bbadehim :  re  re  Varadhanü, 
kabim  Bambhadatto  -  tti    bhanantehim.     mae  bhaniyam :    na'yänämi.     tao 
tehim  dadhayaram  tädijjamänena6  bhaniyam  mae,  jabä:  vagghena  bhakkhio.  35 
tehim  vuttam:  damsehi  tarn  paesam7!     tao  ham  io  tao  bhamanto  kava- 
dena   gao   tuha   damsana'paham.     paläyasu-tti   kayä  tuha8  sannä.     mayä 
vi  parivväyaga' dinnä  muhe  kayä  guliyä.     tap'pabhävena  ya  jäo  nicceyano. 


1)  A  jjh.          2)  A  om.     tire.     B  °saro°.          3)  A  he  Lävanna0.       4)  B  °cchiim. 
5)  B  pautto.  6)  A  °nehim.  7)  B  desara.  8)  A   om. 
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tao  mao-tti  näüna  gayä  te.  cirena  ya  kaddhiyä  muhäo  mayä  guliyä1. 
tao  tum  am  gavesium  payatto2,  na  ya  mae  dittho.  gao  egam  gämam. 
tattha  dittho  ego  parivväyago.  tena  vuttam :  tuha  täyassa  aham  mitto 
Vasubhägo    näma.     kahiyam    ca    tena,  jahä:    Dhanu  paläo;    mäyä   ya   te 

5  mäyanga'pädae  pakkhittä  Dihena.  tao  eyam  soüna  mahä'dukkhena  aham 
gao  Kampilla*puram.  käväliya"vesam  käüna  vanciuna  mäyanga'mayaharam 
avahariyä  maya.  tao  egammi  gäme  piu'mittassa  Devasammassa  mähanassa 
ghare  mottüna  mayaram  tumam'annesanto  ih'  ägao. 

evam    suham    dukkham    mannantä  java  acchanti,    täva  ekko  puriso 

10  samagao.  tena  vuttam,  jahä:  mahä'bhaga,  na  kahimci  hindiyavvam; 
tumh'  annesan'attham  Diha-niuttä  narä  ih'  agaya-tti.  tao  do  vi  lahum 
vana'gahanao  niggantum  bhamanta  gaya  Kosambim.  .  tattha  nayan'bähir'- 
ujjanammi  dittham  donham  setthrsuyänam  Sägaradatta*Buddhila3nämä- 
nam  pani'käüna  saya'sahassam  sampalaggam  kukkuda4jujjham.    hao  Saga 

15  radatta'kukkudena  Buddhila'kukkudo ;  puno  vi  Buddhila^kukkudena  hao 
Sägaradatta'kukkudo.  tao  bhaggo  Sagaradatta'kukkudo  Buddhila'kukku^ 
dassa  sammuham  kiramano  vi  nä  'hilasai  jujjhium-ti  häriyam  Sägaradattena 
lakkham.  etth'  antarammi  ya  Varadhanunä  bhaniyä  Sägaradatta'Buddhilä: 
kim'eso    sujai   vi   bhaggo  kukkudo  biya'kukkudäo  ?    tä  pecchami,  jai  na 

20  kuppaha  tubbhe.  Sägaradatto  bhanai :  bho  maha'bhäya ,  peccha  peccha, 
jao  n'atth'  ettha  koi  mama  davvalobho ,  kirn  tu  abhimäna'siddhie5  pao- 
yanam.  tao  paloio  Varadhanunä  Buddhila"kukkudo.  ditthäo  ya  taccalana- 
nibaddhao  suddhaGlanhäo  lohamaya'süio.  lakkhio  ya  so  joyanto  Buddhilena. 
tao   samivam'agantum :  jai  na  jampasi  süi'vaiyaram,  to  däham  tuha  lakkh'- 

25  addham-ti  nihuyam  sähiyam  Varadhanuno.  tenä  'vi :  bho  nirüviyam  mae, 
param  na  kimci  disai-tti  jampantena  vi,  jahä  Buddhilo  na  lakkhai,  tahä 
kahamci  loyan'anguli'samcära'ppaogao  jänävio  Sägaradatto.  tenä  'vi  ka^ 
ddhiünä  'lakkham  piva  sui'obhedio  niya'kukkudo.  tena  ya  paräjio  biya- 
kukkudo-tti    häriyam  Buddhilena  vi  lakkham.    tao  jäyä  donha  vi  sarisari7. 

30  parituttho  ya  Sägaradatto  papphullasvayano :  ajjauttä,  giham  gammau- 
tti  vottum"äi-ovium  rahavare  do  vi  gao  niya'geham.  kaya*uciyaykicco 
niccam10  pecchai  piie. 

tan'neha'niyantiyänam'annayara'dine     ägao     ego    däsa'cedo.       saddio 
cä  'nena  Varadhanü,    nio  egante.     tao  süi'vaiyarä'jampane ,   jam  te  suk- 

35  khiyam'äsi  Buddhilena  addha-lakkham,  tan'nimittam'eso  pesio  cälisa-sähasso 
häro-tti  vottum  samappium11  ca  hära'karandiyam  gao  däsa'cedo.  Vara- 
dhanti  vi  tarn  ghettün'  ägao  Bambhadatt'antiyam,  sähiya-sarüvo  ya  darisei 
se   karandiyäo    kaddhittu  häram.     palointena  ya  kumärena  tad*ega-desa- 

1)  A  gudiyä.  2)  A  tt.          3)  A  überall  Vuddhila.         4)  AB  kukada;  B  über- 

all.        5)   B   siddhi.  6)   A  sutthu.  7)  B   saribhari.  8)  B  pu°.         9)  B  cc. 

10)  A  tth.  11)  B  °yam. 
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valambio  dittho  Bambhadatta'näm'ankio  leho,  puechiyam  ca:  vayamsa, 
kass*  eso  leho?  Varadhanü  bhanai:  ko  jänai1?  bahave  Bambhadatta- 
nämagä  purisä  santi;  kim'ettha  cojjam?  tao  avaheri2pare  kumäre  Vara- 
dhanunä  egante3  neuni3  vihädio  leho,  ditthä  ya  tassa  majjhammi 
imä  gähä:  5 

patthijjasi4  jai  vi  jae  janena  samjoyajaniyajattena5  | 

taha  vi  tumam  ciya  dhaniyam        Rayanavai  munai6  maneura  || 

cintantassa  ya  kaham"avagacchissam"imie  bhäv'attham-ti  Varadhanuno 
biya-dine    ägayä    egä    pavväiya.      sä    ya    pakkhiviun'    akkhaya'kusumäni 
kuniära'uttam'7ange :    puttaya,    vasa'sahassäu   bhavasu-tti  bhananti  Vara-  io 
dhanum'egante    nei ;    mantiüna   ya    tena    samam    kirn    pi    padigayä.     tao 
pucchio    kumärena  Varadhanü:    kim'esa   jampai?   so  bhanai:    eyäe  imam 
saralattam:  jo  so  tumhänam  Buddhilena  karandammi  haro  pesio,  tenam 
samam  leho  samägao ;  tassa  padileham  samappeha!  mayä  bhaniyam :  eso 
Bambhadatta'räya'näm'ankio  disai;    tä  sähaha,  ko  eso  Bambhadatto?   tte  15 
bhaniyam:    suramau,    kirn    tu    na  tae  kassa  vi  sähiyavvam.     atthi  ih'eva 
nayarie    setthrdhüya  Rayanavai  nama  kannayä.     sä  ya  bäla'bhäväo  ceva 
aiva  mama  nehä'nurattä.     jovvanam"anupattä  ditthä  ya  mae  anna'dinammi 
sä   kimci   jhäyamäni.     tao    ham    gayä    tie    samivam,    bhaniyä    ya  mayä: 
putti    Rayanavai,    kirn    cintesi8?    pariyanena    bhaniyam:    bahüni    dinäni  20 
evam'eie    dummanäe.     tao   puno    puno    pucchiyä    vi  mae  jäva  na  kimci 
jampai,  täva  bhaniyam  tassa  sahie  Piyangulaiyäe :  bhayavai,  esä  lajjanti 
na  kirn  pi  tujjha  sähium  sakkai,   tä  aham  kahemi.     io  gayammi  kammi 
vi  dine  kid'attham'ujjäna'gayäe  bhäugassa  Buddhila'setthino  lakkha'panenam 
jujjhäventassa    kahavi   tap'paes'ägao    dittho    apuvvo    ko    vi    vara'kumäro.  25 
tarn  ca  datthün'  esä  erisi  jäyä.     tarn  ca  mae  soüna  lakkhio  tie  mayana- 
viyäro.    bhaniyä  ya  sa'sineham :  putti,  sähasu  sabbhävam  !    tao  kahakahavi 
sabbhävam'uvagayä  bhanai:  bhayavai,  tumam  mama  janani;  tä  n'atthi  kimpi 
tumham'akahaniyam.      eyäe    Piyangulaiyäe    jo    kahio,    so    Bambhadatta- 
kumäro   jai    me   pai   na    hoi ,   to    nünam    marämi.      tao    eyam'äyanniüna  30 
bhaniyä  sä  mae  :  vacche,  dhirä  hohi !  tahä  karissam,  jahä  tuha  samihiyam 
sampajjissai9.     tao  sä  kimci  satthä  jäyä.     kalla"dinammi  ya  hiyay'äsäsan'- 
attham  bhaniyä  mae  :    vacche ,  dittho   so  mae  Bambhadatta'kumäro.     tie 
soum'evam     samüsasiya'hiyayäe    bhaniyam:     bhayavai,     tumha    pasäena 
savvam    sundaram   bhavissai;    kirn    tu    tassa    vissäsa'nimittam   Buddhila-  35 
vavaesene  mam10  hära'rayanam  karandae  pakkhiviuna  pesehi  Bambhadatta- 
näm'ankiyam  ce  'mam  leham!    nirüviyam11  ca  tarn  tahä  kallam  mae.     tä 


1)  A  jänei.  2)   B    avähari.  3)   B    om.  4)    AT  °ai.  5)  A  junnena. 

6)  A  manai.  7)  A  uttim0,    B  kumarott0.  8)  AB  kimcitcsim.  9)  A  sampajjai, 

10)  B  °na  imam.  11)  A  niroviyam. 


12  T,  Hcimbhadatta. 

malnVbhäga,  kahio  tuh'  eso  leha'vaiyaro.    sampayam  padileham  dehi!  mae 
vi  samappio  tie  imo  padileho: 

gunrguna'vara'dhanu l  kaliu-tti       mäniuin  munai2  Bambhadatto3  vi3  | 
Rayanavaim4  rayanavaim4  cando  viya5  candanijogo  || 

5  soum  ce  'mam  Varadhanu*sähiyam6"aditthäe  vi  Rayanavaie  jäo  kumäro 

tam'mano.      tad'damsana'samägamo  väyam'annesamänassa    ya   gayani   kai- 
vaya7dinäni. 

annarami  ya  dine  samägao  bähiräo  Varadhanü.  sambhanto  bhanium 
payatto8,  jahä:  kumara,  iha  nayara'sämino  Kosalahivena  amhäna  gavesana- 

10  nimittam  pesiyä  paccaiya'purisä,  paraddho  ya  nayara'säminä  uvakkamo- 
tti  summai  bahuso  ghunähuni9.  tao  näum'eyam  vaiyaram  Sagaradattena 
goviyä  do  vi  bhümrharae.  samagayä  rayani.  bhanio  kumärena  Sägara- 
datto :  tahä  kunasu,  jaha  amhe  avakkamämo  !  evam  c'  äyanniüna  niggao 
nayario    Sägaradatto.      gayä   tbevam    bhümi'bhägam.     tao    anicchamänam 

15  pi  kahakahavi  niyattiüna  Sägaradattam  payattä  kumara- Varadhanü. 
gacchantehi  ya  nayarie  bähim  jakkh  a3^ayan'ujjäna,päyav'10antarala,parisam-- 
thiyä  paharana'samanniya'raha'vara'samivaltliä  ditthä  ekkä  pavara'mahilä. 
tao  tie  s'äyaram'abbhutthiüna  bhaniyam:  kim'ettiyäo  veläo11  tumhe 
samagayä?  tarn  ca  soum  kumäro  bhanai:  bhadde,  ke  amhe?  tie  bhaniyam: 

20  sämi,  tubbhe12  Bambhadatta'Varadhanuno.  kumäro  bhanai:  kaham'evam" 
avagayam?  tie  bhaniyam:  summau13!  ih' eva  nayarie  Dhanapavaro  näma 
setthi.  tassa  Dhanasamcayä  näma  bhajjä.  tie  ham'atthanham14  puttänam" 
uvari  dhüyä15  jäyä.  aikkanta-bäla*bhäväe  majjham  na  ruccai  kovi  puriso. 
tao   jakkham"imam"ärähium*ädhattä.      jakkhena    vi    muha   bhatti'tutthena 

25  paccakkhena  houm  bhaniyä:  vacche,  tuha  bhavissa'cakkavattiBambhadatta- 
kumäro  pai  bhavissai.  mae  bhaniyam:  kaham  mae16  so  näyavvo?  jakkhena 
bhaniyam :  payatte  Buddhila'Sägaradattänam  kukkudajujjhe  jo  dittho 
tuh'  änandam  janehi,  so  näyavvo  Bambhadatto  -  tti.  sähiyam  ca  me 
tena,  jam  kimci  kukkuda'jujjha"käläo  Varadhamrsahäyassa ,    sämi,    tuhe 

30 'ha17  vittam,  jam  ca  jahä  mae  hära'pesan'ärkiccam"evam*äyariyam-ti. 
soum'evam  sä'nurägo  kumäro  samärüdho  tie18  saha  tarn  raha'varam. 
pucchiyä  ya  sä :  kao'huttam  gantavvam  ?  Rayanavaie  bhaniyam :  atthi 
Magahä'purammi  mama  piuno  kanittha'bhäyä  Dhanasatthaväho  näma 
setthi;  so  ya  muniya'vaiyaro  tumham'amham  ca  samägamanam  sundaram 

35  mannissai.     tä    täva   tattha   gamanam  kirau;    tad'uttara'kälam  jah'  icchä 


1)  Doppelsinn!  2)  A  mahamti ,   B  mannai.  3)  steht   in    AB  im  Anfange. 

Aber   in    den  Katthän   am  Ende.  4)    A  °vai,    K  °vai  °vaivn,    A  das    zweite    Wort 

rayani0.  5)    A    cciya.  6)  A  mmi.  7)  B  kayavai.  8)  B  pavatto.  9)  A 

ghunohuni.  10)   B   väyav.  11)   B    om.  12)    B  tumhe.  13)  A  summaiu. 

14)  *B  nn.  15)  A  dhiyä,  16)  A  mayä.  17)  B  tubbhaha.  18)  A  täe. 
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tumhänam.  tao  Rayanavarvayanena  payatto  tay'abhimuho  kumäro.  kao 
Varadhanü1  särahi.  gämänugämam  ca  gacchamänä2  niggayä  Kosambi- 
janavayäo,  sampattä  giri'gahanam"egam.  tattha  ya  Kanthaya'Sukanthayä- 
'hihänä  duve  cora'senävaino ;  te  ya  datthüna  pahäna'raham  vibhüsiyam" 
itthi '  rayanam  ca  appa'parivärattanao  samnajjhiüna  payattä  paharium.  5 
kumärenä  'vi  viviha^bhangehim  paharantenam  jittä  te  palänä  diso  disim. 
tao  puno  vi  raha'var'ärudho  calio  kumäro,  bhanio  Varadhanunä:  kumära, 
dadha'parissantä  tumhe,  tä  muhutta'mettam  niddä'suham'etth'  eva  rahe 
seveha!  tao  Rayanavaie  saha  sutto  kumäro  jäv'  acchai,  täva  giri-naim" 
egam  päviüna  thakkä  turangamä.  tao  kahavi  padibuddho  kumäro,  utthio  10 
viyambhamäno.  paloiyäim  päsäim:  na  dittho  Varadhanü.  päniya'nimittam" 
oinno  bhavissai  -  tti  kaliüna  saddio  sa'sambhamam.  padivayanam'alabha- 
mänena  parämusiyam  raha'dhur'aggam ,  dittham  ca  tarn  bahala-lobiy'- 
äliddham.3  tao  väväio  Varadhanu-tti  kaliüna,  ha  hao  si-tti  bhanamäno 
nivadio  rah'ucchange.  puno  vi  laddha'ceyano ,  hä  bhäi  Varadhanu-tti  15 
bhanamäno  paläve  käum"ädhatto.  kahakahavi  samthavio  Rayanavaie 
tarn  bhanai,  jahä:  sundari,  na  najjai  phudam:  kirn  Varadhanü  mao,  kirn 
vä  jivai.  tä  aham  tass'4  annesan'attham  pacchao5  vaccämi.  tie  vuttam: 
ajjautta,  na  esa  avasaro  pacchä'valiyavvassa ;  kuo?  jenä  'ham'egägini 
cora"sävay'äihim  bhimam*imam"arannam.  annam  ca:  iha  niyada'vattinä  20 
vasamena6  bhaviyavvam,  jenam  parimaliyä7  kusa'kantayä  disanti.  tao 
tah'  eva  padivajjiüna  tie  saha  payatto  Magaha'visayä'bhimuham  kumäro, 
patto  ya  tav'visaya"sandhrsamthiyam  ekkam  gämam.  tattha  ya  pavisamäno 
gäma'sahä'majjha'thiena  dittho  gäma'thakkurenam.  damsanä'nantaram'eva 
na  esa  sämanno-tti  kaliüna  so'vayära"kaya*padivattinä8  püio  nio  niya- 25 
gharä'bhimuham-ti.9  dinno  äväso.  suha'nisanno  ya  bhanio  tena  kumäro : 
mahä'bhäga10,  gädham'uvviggo  viya  lakkhiyasi. J 1  kumärenä  bhaniyam: 
majjha  bhäyä  corehim12  saha  bhandanam  kunanto  na  najjai,  kim'avatth'- 
antaram  patto.13  tä  mae  tay'annesana'nimittam  tattha  gantavvam.  tena 
bhaniyam:  alam  kheena;  jai  ihä  'davie  bhavissai,  to  lahissämo14- tti  30 
bhaniüna  pesiyä  niyaya-purisä ,  gaya'paccägaehim  sittham  tehim ,  jahä : 
amhehim  koi  kahimci  na  saccavio15,  kevalam  pahe16  nivadio  esa  väno 
pävio.  tav'vayan'äyannanammi  ya:  nünam  viniväio-tti  paritappiüna 1 7 
guru'soy'äulijjanta'mänasassa  jäyä  rayani ;  pasutto  ya  Rayanavaie  saha 
kumäro.  ekkajämä'vasesäe  rayanie  sahasä  tammi  gäme  nivadiyä  cora18-  35 
dhädi.  sä  ya  kumära  •  pahära '  kaduyäviyä  bhaggä  parammuhä  kayä.18 
ahinandio19   kumäro    sayala'gämä'hitthienam   gäma'pahunä.     gosammi   ya 


1)  Mss  °dhanu.  2)  A  gamm0.  3)  A  älivvam.  4)  B  tad.  5)  A  pavvao. 
6)  B  vasemena.  7)  B  °mi°.  8)  B  °dipa°.  9)  B  vi,  A?  10)  A  °ya-  11)  B 
°iyasi.  12)  B  °renam,  A  add.  vidinno.  13)  B  add.  mitto.  14)  B  bh.  15)  B  na 
amhehim  visasam  paccavio.        16;  B  pahära.        17)  A  °eüna.       18)  A  om.        19)  A  bh. 
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äucchiüna    gfima'thakkuram    tat'tanaya'sahäo1    patthio    Räyagiham,    patto 
j ahä'nukkam ena  tattha. 

nayara'bähiriyäe     ekkammi     parivväiy'äsame     thaviüna     Rayanavaim 
payatto    nayar'abbhantaram.      tarn    pavisainänena2    ya    dittham    ekkammi 

5  paese  viviha^kammaTiimmiyam3  dhavalaharam.  tattha  ditthäo  do  pavara- 
kannäo.  täo  ya  kumäram  datthüna  payadiya'garuyanurägäo4  bhariium 
payattao :  kirn  juttam  tumhärisäna  vi  mahä'purisäna  bhattä'nurattam 
jananrujjhiya  paribhamium?  tena  vuttam:  ko  so  jano,  Jen  'evam  bhanaha? 
tähim  vuttam :    pasäo  kirau  asana'gahanena.     tao  nisanno ;  kao  majjana- 

10  bhoyanaio  uvayäro.  tayavasäne  ya  bhanium  payattao,  jahä:  mabä'satta, 
atthi  ih'  eva  Bharahe  Veyaddha'giri'dahina^sedhie  Sivapuram  nayaram, 
Jalanasiho  räyä,  tassa  ya  Vijjusihä  näma  devi.  tie  amhe  duve  dimyäo. 
jettho  ya  amha  Nattumatto5  bhäyä.  annayä6  amba  piyä  Aggisiha bhihänena 
mittena    samam    gotthie   citthai  jäva,    täva   pecchai   gayane    Atthavaya- 

15  pavvaya  bbimuham  jinavara'vandana'nimittam  gacchantam  sura  sura'samü- 
ham.  tarn  datthüna  räyä  vi  mittena  dhüyähi  ya  sahio  payatto,  kamena 
ya  patto  Atthävayam.  vandiyäo  jininda'padimäo.  kappür'ägaru^dhüvaya- 
vuddhä'ravinda'surahrgandhehim7  kao  uvayäro.  tip'payähinam8  kaum 
niggacchantenam9    egassa    asoga'päyavassa    hetthä    dittham   cärana'muni- 

20  juyalam ,  panamiüna  ya  tarn  nisannä  tayäsanne.  tao  tehim  patthuyä10 
dhammakaha,  jahä:  asäro  samsäro ,  bhanguram  sariram,  saray'abbha- 
vibbhamam  jiviyam,  tadi^vilasiyä'nugäri  jovvanam,  kimpäga'phalo'vamä 
bhogä,  samjhä'räya'samam  visaya'sokkham,  kus'agga'jala'bindu'cancalä  lacchi, 
sulaham  dukkham,   dulaham  suham,  aniväriya'ppasaro  maccü.     tä  evam- 

25  thie  chaddijjau  moha'ppasaro ,  kirau  jininda'panie11  dhamme  manam-ti. 
evam12  suniya  laddha'sammattaino  jah'ägayam  padigayä  sur'äino.  tao 
laddhä'vasarena  bhaniyam  Aggisihinä  mittena,  jahä:  bhayavam,  eyänam 
bäliyänam  ko  bhattä  bhavissai-tti.  tehim  bhaniyam :  eyäo  bhäi'vahagassa 
bhajjäo  bhavissanti.     tao  eyam  suniya  säma'muho  jäo  räyä.     etthä  'vasare 

30  vutto  amhehim:  täya,  sampayam  ceva  sähiyam  munihim  samsära'sarüvam. 
alam  amhänam'evamvihä'vasänena  visaya^suhenam-ti.  padivannam  ca  tarn 
täenam.  evam  ca  vallahayäe  bhäuno  catta'niya'deha'suha'käranäo13  tassa 
ceva  nhäna'bhoyan'äiyam  cintantio14  citthamha  jäv'  anna'dine  amha  bhäunä 
puhavim  bhamantena  ditthä  tumha  mäulagassa  dhüyä  Pupphavai  kannayä. 

35  tarn  ca  rüv'ärkhitta'citto  hariy' 15  ägao.  tad'ditthim"asahanto  vijjam  sähium 
gao.  ao  uvari16  tubbhe  näya'vuttantä.  tähe  mahä'bhäga,  tammi  käle 
tubbh'  antiyäo  ägantüna  Pupphavaie  sämena17  vuttäo  amhe,  sähio  bhäu- 


1)  B  pavattanayasaho.        2)  A  pavisanänena.        3)  B  nimmaviyam.  4)  B  °räo. 

5)  B    Nadummatto.          6)    A   om.          7)    B   add.    ya.          8)    A  tipa0.  9)  A  niga0. 

10)  B  pavuyä.          11)  A  °ya-          12)  A  eyaiP-         13)  A  Oj?ao-         14)  A  °tie>  B  °tieu- 
15)  B  hariya.          16)  B  °rim.          17)  B  sämanna. 
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vuttanto.  tarn  suniya1  soya'nibbharäo  rovium  payattäo.  samthaviyäo 
mahura'vayanehim2  Pupphavaie.  annam  ca :  Samkari'vijjä'sayäsäo  viiya- 
tumha'vuttantäe  bhaniyam  tie :  sumarijjau  munrvayanam ,  mannijjau 
Bambhadatto  bhatta-tti.  tam'ayanniüna  jäya  3nurägähim  manniyam" 
amhehim.  tao  rahasa'paravasattanao  Pupphavaie  cäliyäe4  siya'samkeya-  5 
padägäe  annattha  katthai  pautthe  tumammi  nänäviha'gäma'nagaraisu 
bhamantihim  tumam  na  jähe  kahimci  dittho,  tähe  visannäo  ih'  ägayäo. 
tao  appatakkiya'hiranna,vutthi5vibbhamam6"ettha  tuha  damsanam  jäyam- 
ti.  tä  bho7  mahä'bhäga,  sumariüna  Pupphavarvaiyaram  kirau  amhänam 
samihiyam !  eyam  suniya  sa*harisam  manniyam  kumärena.  nivvattiüna  10 
gandhavva'viväham  thio  ,  rattie  tahim  samam.  gosa'käle  ya  vuttao : 
gacchaha  tubbhe  Pupphavai#samivam ;  tie  samam  täva  acchiyavvam,  jäva 
maha  rajja'läbho  hoi.  evam  kähämo  -  tti  bhaniya  gayäo  täo.  gayäsu 
täsu  jäva  paloei  päsäim,  täva  na8  tarn8  dhavala'haram,  na  ya  so  pariyano. 
cintiyam  ca  tena:  esä  vijjähari  mäyä;  annahä  kaham'eyam  indiyäla-  15 
vibbhamam  täna  vilasiyam? 

tao  kumäro  sumariya  Rayanavaie  tay"annesana#nimittam  gao  äsamä- 
'bhimnham.  jäva  na  tattha  Rayanavai  na  ya  anno  koi,  tao  kam  pucchämi- 
tti  kaliüna  paloiyäim  päsäim,  na  ya  koi9  saccavio.  tao  tie  ceva  vaiyaram 
cintayantassa  khan'antaren'  ägao  ekko  kallän  agii  parinao  puriso.  pucchio8  20 
so8  kumärena:  bho  mahä'bhäya,  evamviha-ru.va,nevaccha10visesä  kalla'dine 
ajja  vä  na  ditthä  kä  vi  ettha  bälä  ?  tena  ya  bhaniyam :  puttaya,  kirn  so 
tumam  Rayanavaie  bhattä?  kumäro  bhanai:  evam!  tena  bhaniyam:  kallam 
sä  mae  ruyanti  ditthä  avar'anha'veläe ;  gao  ya  tie  samivam,  pucchiyä  ya 
sä  mae:  putti,  kä  si  tumam,  kao  vä  samägayä,  kirn  vä  soya'käranam,  25 
kahim  vä  gantavvam?  tao  tie  kimci  kahiyammi  paccabhinnäyä11  bhaniya 
ya:  mama-cciya  dohitti  tumam  hosi.  muniya'vuttantena  ya  mayä  tie 
culla'piuno  gantüna  sittham.  tena  ya12  jäniya'visesä13  s'äyaram  pavesiyä 
niya'mandiram.  annesiyä  savvao  tubbhe  na  kahimci  ditthä.  tä  sampayam 
sundaram'anutthiyam ,  jam'ägayä.  evam  c'14älaviüna  nio  tena  kumäro  30 
satthaväha'mandiram.  kaya'savvo'vayärassa  ya  Rayanavaie  vittam  päni- 
ggahanam.     tao  tie  saha  visaya*suham"anuhavanto  citthai. 

annayä    Varadhanuno     divasao  -  tti    pakappiyam    bhojjam    bhunjanti 
bambhan'äino  jäva,  sayam  ceva  Varadhanü  janiya'bambhana'veso  bhoyana- 
nimittam'ägao   bhanium  payatto,   jahä:   bho   sähijjau  tassa  bhojja'kärino,  35 
jahä:  jai  majjha  bhoyanam  payacchaha,  to  tassa  para'loya'vattino  vayano'- 
yarammi  uvanamai.    sittham15  ca  tehim  tam'ägantüna  kumärassa.    viniggao 

1)  A  nisu°.         2)  Mss  add.  dhammadesanae.  3)  B  rajjäyä.         4)  Mss  väliyäe. 

5)  Bbuddhi.        G)  A  visabbhamame,  B  vibbhamam.  7)  B  ho.        8)  A  om.        9)  B  kovi. 

10)  Mss  novattha.          11)  A  paccabhijjäyä.          12)  B  vi.           13)  B  jäniyam  visesam. 
14)  A  b.          15)  Mss  sitthim. 
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kumaro.  sa'harisam  ca  paloio  so  kumärena  paccabhinnäo  ya.  älingium 
pavittho  mandiram.  nivvatta'majjana'bhoyanä'vasarammi  ya  pucchio  tena 
Varadhanü  niya'pauttim.  sähium  payatto,  jahä:  tie  rayanie  niddä'vasam" 
uvagayäna    tumhäna  pitthao1  dhäviüna  nivida2kudang'antara'tthiya'tanunä 

5  ekkena  cora'purisena  pahao  vänena.3  tap'pahära'veyanäe  paräyattattanao 
nivadio  mahi'yalammi.  aväya'bhiruttanao  na  sähiyam  tumham.  volino 
raha'varo  tam'antarälam.  aham'avi  parinivida'taru'antaräla'majjhena  saniyam 
saniyam  avakkamamäno  kahakahavi  patto  tarn  gämam,  jattha  tumhe 
nivasiyä.     sähiyä  ya  tag'gämä'hivena  tumha  pautti.     samuppanna'hiyaya- 

10  toso  ya  pauna4pahäro  bhoyana'patthana'vavaesena  samägao  ihaim  jäva, 
ditthä  tumhe.     evam  ca  sa'harisam 5"aviratta'cittänam  janti  diyahä. 

annayä  ya  mantiyam  paropparam  Bambhadatta* Varadhanühim :  kettiyam 
kälam  mukka'purisayärehim  acchiyavvam  ?  evam  ca  cintayantänam  niggamo- 
'väyam'ussuyanam  samagao  mahu'mäso.     tammi  ya  payatte  Mayana'mah'- 

15  üsave  niggae  nayarijanavae  ujjänesu  kouhallenam  gayä  do  vi  kumära6- 
Varadhanü.  tao  payatte  nibbhare  kiläTase  kilantesu7  viviha'kilähim 
taruna'nara'närt'satthesu  atakkiyam  ceva  maya8paravvaso  gäliya'mintho9 
nirankuso  viyario  raya'hatthi:  samucchalio10  kalayalo;  bhaggäo  kilä^gotthio. 
evam    ca    payatte11    hallohalae    ekkä    bäliya,  samunnaya'paoharä  viyada- 

20  niyamba'bimbä  matta'kari'karo'rti12  bhaya'vevir'angi  saranam  vimaggamänä 
padiyä  karino  ditthi'paham.  tao  ucchalio13  hähä'ravo,  küiyam  se  pariyanena. 
tatth'  antare  dara'gahiyäe  tie  purao  hoüna  hakkio  kumärena  kari,  muyä- 
viyä  esä.  so  vi  kari  tarn  bäliyam14  mottüna  rosa'vasa'vitthäriya'loyano 
pasäriya'ghora15karo    taddaviya'kanno  jhatti    tad'abhimuham  padhävio16. 

25  kumärena  'vi  sampindiya  uvarillam  pakkhittam  tad'abhimuham.  tenä  'vi 
nibbhar'ämarisa'parähinena  ghettum  tarn  pakkhittam  gayane,  nivadiyam 
dharanie.  jäva  kari17  tattha  parinavai,  täva  dakkhattanao  samäruhiya 
kandharäe  nibaddham'äsanam  kumärena,  tädio  tikkhankusena,  apphälio 
kumbha'bhäe,   mahura'vayanehim  mellävio  maccharam18   kari.     tao  sam- 

30  ucchalio19  sähukkäro;  jayai  kumäro-tti  padhiyam  bandinä.  nio  khambhu- 
tthänam'ägao  tam"uddesam  naravai.  datthüna  tarn  ananna'sarisa20cetthiyam 
vimhayam  gao  bhanium  payatto21:  ko  una  eso?  tao  kumära'vaiyarä- 
'bhinnena  sähio  vuttanto  mantinä.  tao  tutthena  räinä  nio  niya'bhavanam 
kumaro22,  kärävio23  majjana'bhoyan'äi'uciya'karanijjam.    tao  bhoyana  vasäne 

35  dinnäo  attha  dhüyäo  kumärassa.  sohana'dina24muhuttena  vittam25  päni- 
ggahanam.     jahä'suham  thiyä  tattha  kaivaya26dine. 


1)  A  pittha.  2)  A  tth.  3)   B  b.  4)  B   paothana.          5)  A  saharotvam. 

6)  B  add.  Bambhadatta.         7)  Bd.         8)  A  raagga.  9)  A  mimtho.         10)  A    tth? 

11)  B  tt.        12)  A  °ru,  B  varoru.        13)  B  tao  ullasio,  A  to  utthatio.        14)  A  add.  vi. 
15)  A  ghore,  B  om.         16)  B  h.         17)  B  kari,  A  kimra.         18)  A  jh.  19)  A  tth. 

20)  Mss  °sam.         21)  A  pautto.         22)  A  om,        23)  Ä  kärivite.        24)  B  sonadinnä. 
25)  B  vattam.          26)  A  kati0,  B  kayao. 
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annayä  egfi  mahilä  äganttina  kumära'samivam  bbanium  payattä,  jahä: 
kumära,  attbi  tae  sahavattavvamkimpi1.  tena  vuttam:  bhana2!  tie2  vuttam2: 
atthi  ih'  eva  nayarie  Vesamano  näma  satthaväho,  tassa  dhuyä  Sirimai  näma. 
sä  mae  bäla'bhäväo3  ärabbha  päliyä.  ja  tumae  hatthrsambhamäo  rakkhiyä, 
tie  hatthrsambham'uccariyäe4  ujjhiuna  bhayam,  jiviya'däyago-tti  muniuna5  5 
tumam  sahiläsam  paloio6.  tao  accanta'sundara'rüva'jovvana^läyanna'kala- 
kosalläna  pagariso-tti  kaum  samuppanno  täe7  tujjho  'vari8  dadham"anuräo. 
tao  tap'pabhiim  tarn  ceva  paloemäni  thambhiya-vva  lihiya-vva  kiliya-vva 
tank'ukkariya9  -  vva  niccala'nihitta'loyanä  khanam'ekkam  thiyä.  voline 
hatthrsambhame  kahakahavi  parijanena  niyä  niya'mandiram.  tattha  vi  10 
na  majjana10bhoyan,äiyam  deha'tthiim11  karei,  kevalam  monena  acchai.  tähe 
mae  vuttä:  pntti,  kisa  ayandi-cciya  asabbhävini  jäyä,  Jena  majjha  vi 
avabiresi  vayanam?  täva  sa'vilakkbam  basiüna  bhaniyamtie:  kim"amba12 
tumbana  vi  akabanijjam'attbi  ?  kirn  tu  lajjä  etthä  'varajjbai;  tä  suvvau:  Jena 
'bam  battbi'sambhamäo  rakkbiyä,  tena  saba  päniggabanam  jai  na  hoi,  to  me  15 
avassam13  maranam  saranam-ti.  tao  eyam'äyanniüna  ya  kabio  tie  piuno 
vuttanto.  tenä  'vi  tuha  samive  aham  pesiyä.  tä  padiccbasu  imam  bäliyam ! 
manniyam  ca  tena.  pasattba'diyahe  vitto  viväbo.  Varadhanuno  vi 
Subuddbi'nämenä  maccena  Nandabbihänam14  kannam  däum  kayam  vivaha- 
mangalam.  evam  ca  donba  vi  visaya'suham'anuhavantänam  aikkantä  20 
kaivi15  väsarä.     uccbaliya16  savvao  tesim  pautti. 

tao  gayä  Vanärasim.    tao  Bambbadattam  bähim  thaviya  gao  Varadhanu 
Kadaya'samivam.      barisio    eso    sa'bala'vabano    niggao    sammuho.       tao 
samäicchiun'    ärovium    hattbi'kbandhe  pavesio  niya'bhavane.     kamena  ya 
dinnä    niya'dbüyä  Kadayävai    näma  anega'gaya'baya'raba'bhandära'sameyä.  25 
pasattba'dine17    vitto   viväbo18.     tie     samam    visaya'suham'anubavantassa 
vaccai19  kälo.     tao  düya^sampesanena  samägao  sa*bala*väbano  Puppbacülo 
räyä,  Dbanü  manti,  Kaneradatto20,  anne  ya  Candasiha'Bhavadatt'ädao  babave 
räyäno.      tehim    Varadbanü    senävai'pae 2 1    abisinciüna    pesio    Diba'räino 
uvarim,  payatto  anavarayam  gantum.    etth'  antare  pesio  Dihena  Kadag'äina  30 
düo.  nibbbaccbio22  so  tehim.   appano  vi  anavaraya'payänaebim23  gacchantä 
pattä  Kampilla'puram.    tao  samantao  niruddha'niggama'pavesam  kayam  tarn, 
tao  so  DibaTayä:  kettiyam  kälam  vile  pavittbebim24  acchiyavvam-ti  säbasam" 
avalambiüria    niggao    sammubo.     samävadiyam    mabä'samaram    donba    vi 
sennäna.      tao    bbaggam    niya'sennam    dattbuna   Diho :    käüna    porusam  35 
annahä   vi    n'atthi    mokkho  -  tti    kaliüna    sammuham'uvattbio.      tao    tarn 


1)  B    atthi    kimci    vattavvam    tumaena    saha.  '  2)  B  om ,  A  tana  statt  bhana. 

3)  A  °ao.        4)  A  vv?         5)  B  muttiüna.        6)  A  palovio.         7)  B  tie.J       8)  B  °rim. 

9)  B  ukäriya.        10)  B  sayana.        11)  B  tthiyam.  12)  B  kim  mae.        13)  Mss  °ssa. 

14)  B  Vandä0.        15)  B  kaivai.        IG)  A  uvvaliyä.  17)  Mss  dinne.        18)  A  viväho. 

19)  A  vaccae.         20)  B  °ru°.         21)  B  senävai.  22)  Mss  tth,  B  add.  ya.         23)  A 
ayavaraehiin.          24)  A  panacitthehim. 

Jacobi,  Ausgew.  Erzähl.  2 


18  T,  Bambhadatta. 

pecchhina  Bambhadatto  samdhukkiya^ovä'nalo  calio  tadabhimuham. 
laggam'äohanam.  tao  gandiva-khagga'kunta-gayfrbhindimäla-pamuhehim 
pahariüna  mukkam  Bambhadattena  cakkam.  tena  Diha'rfiino  kabandhi- 
kayam  sariram.  tao  jayai  cakkavatti  -  tti  ucchalio2  kalayalo.  siddha- 
5  gandhavvehim  mukkä  kusuma-vutthi.  vuttam  ca,  jah':  esa  barasamo 
cakkavatti  upparmo.  tao  purajanavaena  nägariya'loena  ya  abhinandijja- 
mäno  pavittho  niya'mandiram.  kao  sayala'sämantehim  maba"cakkavatti- 
rajja  bhiseo.  pasähiyam  cirantana'cakkavatti'kamena  cha'khandam  pi  Bha- 
raham.  samägayam  Pupphavarpamuham  sayalam'anteuram.  evam  cakka- 
iü  vattittanam  kunantassa  gaccbanti  dinä. 

annayä  nadena  vinnatto,  jabä:  mahäräya,  ajja  Mahuyari3giyam  näma 

natta'vihim  uvadamsissämi4-tti.     tena  vuttam :    evam  bou-tti.     tao  avar- 

anha'samae    päraddbo    naccium.     etth'    antare    dasa'cedie    sayala'kusuma- 

samiddham     Barnbhadattassa     kusuma'däma'gandam'uvatthaviyam.       tarn 

15  pecchantassa  Mahuyari"giyam  ca  sunantassa  viyappo  jäo :  evamviha'nädaya- 

vihi  dittha'puvvä  mae.     evam  cintantassa5  Sohamme  Paumagumme  vimäne 

dittha'puvvä  -  tti    sumario    puvva'bhavo.       gao    ya    muccham    padio    ya6 

bhümie.      tao6    päsa"parivattinä    samanta'loena    sarasa'candan'älimpanena7 

samäsattbi'kao.       tao     rainä      sumariya'puvva'bhava'bhärvaiyarena     tay- 

20  annesan'attham  rahassam  govintena8  bhanio  niya'hiyaya'nivviseso  Varadbanü 

näma  mabä'macco,  jahä:  lambiüna  imam  silog'addbam9  gbosävesu  nagare 

tiya'caukka'caccaresu :   jo    imassa  silogassa  pacchim'addham  pürei,    tassa 

räyä  niya'rajjassa  addham  dei-tti.    evam  ca  paidinam  payattam"äghosanam, 

lambio10  ya  bahusu  paesesu  päo. 

25  aträ     'vasare     sa     piirvabhavikac     Citräbhidhänas     tatsahodarajivah 

Purimätalanagaräd    ibbyaputro    bbütvä    samjätajätismarano    grihitavratas 

tatrai  'vä  "gatah ,    samavasrito   Manoramäbbidhäne  känane.     tatra  yathä- 

präsuke   bbübbäge  niksbipya  päträdyupakaranam    sthito    dharmadhyäno- 

pagatah  käyotsargena.     aträ  'ntare  äraghattikena  patbyamänam 

30  äsva11  däsau  mrigau  hamsau  mätangäv  amarau  tatah  | 

idam  clokärdham  nicamya  präba  munih: 

esbä  nau  shashthikä  jätir  anyonyäbbyäm  viyuktayoh  || 
tato  'säv  äraghattikas  tacchlokärdbam  patrake  vilikbya  praphulläsya- 
pankajo  gato  räjakulam.  pathitah  prabboh  puratah  sampürnah12  clokas. 
35  tatah  snehätirekena  gato  nmrchäm  räjä.  tatah  kshubhitä  sabhä.  rosba- 
vacagatena  parishajjanena:  etadvacanena  rdje  "dricim  dacäm  gata  iti  cape- 
täbhir  hantum  ärabdho  'sau.  banyamäno  :  na  mayä  yam  pürita  iti  vilapann 
asau    vimocitah    kadarthakebhih    prishtac    ca :    ko    'sya    püraka   iti.      sa 


1)  B  kkh.  2)  A  utth0.  3)  B  mahurayam.  4)  B  dams0.  5)  A  cintentassa. 
6)  B  om.  7)  A  vilamp0.  8)  A  gova0.  9)  A  addhayam.  10)  Mss  v.  11)  Mss 
ä9va.        12)  B  paripürna. 
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prähä :  'raghattasamipavarti  munir  iti.  tato  räjä  'pi  candanarasasekädibhir 
labdhacetano  'vagatamunivarägamavrittäntas  tadbhaktisnehäkrishtacittah 
saparikaro  niryayau.  dadri^e  ca  tena  munir  udyäne.  tushtacetasä  van- 
ditah.  savinayam  upavishtas  tadantike  muninä  "rabdhä  dharmadecana1, 
dar^ita  bhavanirguriatä,  varnitah  karmabandhahetavah,  cläghito  moksha-  6 
märgah ,  khyäpitah  civasaukhyäticayah.  samvignä  parisban,  na  bhävito 
Brahmadattah :  präha  ca:  bhagavan,  yatbä  svasamgamasukhenä  "hläditä 
vayam,  tathä  "hlädayatu  bhagavan  räjyasvikaranena,  pa9cät  tapah  samam 
eva  karishyävah;  etad  eva  vä  tapasah  phalam.  munir  aha:  yuktam  etad 
bhavadupakarodyatänäm ;  kevalam  durlabhe  'yam  manushyävasthä,  satata-  10 
pätukam  ayu9 ,  cancalä  9rir,  anavasthita  dharmabuddhir ,  vipakakatavo 
vishayäs,  tadasaktänäm  dhruvo  narakapäto,  durlabham  punar  mokshabijam 
vi9eshato  viratiratnam,  na  tattyägäd  dustaranarakapätahetukakatipayadina- 
bhäviräjyä9rayanam  ähladayati  cittam  vidushäm.  tat  parityaja  kadä9ayam, 
smara  prägbhavänubhütaduhkhäni,  piba  jinavacanämritarasam,  samcarasva  15 
taduktamärgena,  saphalikuru  manushyajanme  'ti.  sa  präha:  bhagavan, 
upanatasukhatyägenä  'drishtasukhavanchä2  ajnanalakshanam.  tan  mai 
'vam  adi9a,  kuru  matsamihitam !  tatah  punaruktam  ukto  'pi  yathä  na 
pratibudhyate ,  tadä  cintitam  muninä:  am3  jnätam,  pürvabhave  Sanat- 
kumaracakristriratnälakasamspar9avedanäjätäbhilashatirekena  mayä  nivar-  20 
yamänenä'  pi  kritam  tatpräptyartham  Sambhütena  satä  nidänam,  tad  idam 
vijrimbhate,  'tah  käladashtavad  asädhyo  yam  jinavacanamantratantranäm 
iti.  gato  munih,  kaläntarena  moksham  ca  präptah.  räjno  'pi  cakrisukham 
anubhavato  'titah  ka9cit  kälah. 

anyadai  'kena  dvijeno4  'kto  'sau5:  aho  nripe9a,  mame  "dri9i  väiicho  25 
'tpannä,  yadi  cakribhojanam  bhunje.     räjno  'ktam:  bho  dvija,  na  mämakam 
annam  tvam  bhoktum  kshamah,  yato  mäm  hitvä  etad  annam  anyasya  na 
samyak  parinamati.     dvijeno 'ktam:  dhig  astu  te  räjyalaksmimähätmyam, 
yad  annamätradäne  'py  älocayasi.     tato  räjnä  asüyayä  anujiiätam,  bhojita9 
ca    'sau    ähäradänena    svabhäryäputrasnushäduhitripauträdibändhavavrin'  30 
dänvitah.      gatah    svagriham,    ägatäyäm6    m^ithinyäm7    parinamaty    anne 
'tyantajätonmädaprasaro    napekshitamätrisnushäbhaginivyatikaro    guruma- 
danavedanänashtacittah  pravritto  'nyonyam  akäryam  äcaritum  dvijaparijanah. 
pratyüshasi    lajjito8    dvijah    parijana9    cä    'nyonyam    äsyam     dar9ayitum 
apärayan    nirgato   nagaräc,    cintitam    ca  dvijena:   katham  animittavairinä  35 
räjiie  'ttham   vidambito    'ham.     tato    marshitena    tena    vane   'tatä  drishta 
eko  ajäpälakah,  karkarikäbhir  a9vatthapaträni  känikurvam9,    cintitam  ca 
tena:     madvivakshitakäryakaranayogyo    'yam    iti    kritvo    'pacaritas    tena 


1)  B  ora.  dharma.        2)  B  dridha0.        3)  Mss  ä.         4)  B  dvijatino.        5)  A  om 
6)  A  ägatäip.  7)   B  nisishat.  8)  A  lato. 
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20  H>  Savamkumdra. 

dänasanmänädibhih.  kathitas  tena  sväbhipräyas  tasya  rahasi.  tenä  'pi 
pratipannam.  anyadä  grihän  nirgacchato  Brahmadattasya  kudyäntari^ 
tatanunä  'moghavedhyatvena  golikayai  'kakälam  utpätite  locane.  tato 
riijna  vrittäntam  avetyo  'tpannakopena  saputrabändhavo  'sau  ghätitah 
6  purohito,  anyän  api  dvijan  ghätayitvo  'kto  mantri,  yathai:  'shäm  akshini 
sthäle  nikshipya  mama  purato  nidhehi,  yenä  'ham  svahastamardanena 
sukham  utpädayämi  'ti.  mantrinä  'pi  klishtakarmodayava9atäm  tasyä 
'vagamya  9äkhotakataruphaläni  sthäle  nikshipya  dhaukitäni  tasya.  so 
'pi  raudrädhyavasäyopagatas  täny  akshibuddhyä  mardayan  svam  sukhä- 
10  kurvan  dinany  ativähayati.  evam  ca  vidadhato  'titani  katicid  dinäni. 
tatali  saptavarsha^atäni  shoda9ottaräni  äyur  anupälya  tatkshaye  pravar- 
dhamänaraudrädhyavasäyo  mritvo  'tpannah  saptamanarakaprithivyäm 
trayastrin^atsägaräyur  närakah. 


IL  Sanamkumära. 

•    » 

atthi    ih    'eva    Bhärahe    väse    Kurujangale    janavae    Hatthinäuram 

15  nayaram.  tattba  Kuru'vamse  Asaseno  räyä,  Sahadevi  bhäriyä,  coddasa- 
mahäsumina'suio  cauttha'cakkavatti  Sanamkumäro  näma.  so  saha^amsu- 
kiliena  Süra'Kälindi'tanaena  Mahindasihena  saha  gahiya*kalä2kalävo  jovva- 
nam'anuppatto.  annayä  vasanta'mäse3  räyautta'nägaraya'sahio  gao  kilan'- 
atthanrujjänam.     kiliüna   ya   tattha   visittha'kilähim  äsa'parivähan'attham 

20  ärüdhä  turangamesu  räya"kumärä.  Sanamkumäro  vi  Jalahikallola  bhihänam 
turangam'ärüdbo.  mukkä  sama'kälam'äsä.  tao  vivariya'sikkhattanao 
pancama'dhäräe  laggo  kumära'turangamo  addamsani'biio  khana'mettena. 
laggo  vinnäya'vuttanto  räyä  sa'pariyano  magge.  ettb'  antarammi  laggo 
canda'märuo.     tena   bhaggo  turaya-paya4maggo.     Mahindasihena  vinnatto 

25  räyä:  niyattau5  mahäräo;  aham  kumärasuddhim  lahiüna  valissam.  niyatto 
räya.  Mahindasiho  vi  laggo  anumaggena  kumärassa.  pavittho  bhisanam 
mahä'daim.  hindantassa  aigayam  varisam'egam.  ega'divasammi  ya  gao 
thevam  bhumrbhägam.  täva^  nisuo  särasa'ravo,  agghäio  aravinda'parimalo, 
payatto  tayabhimuham,  dittham  ca  sara'varam,  nisuo  mahuro  giya'venu- 

30  ravo.  haris'upphulla'loyano  jäva  gacchai,  täva  pecchai  taruni'yana'majjha- 
samthiyam  Sanamkumäram.  vimhiya'mänaso  cintei:  kirn  mana'vibbhamo 
esa,  kirn  vä  saccam  ceva  esa  Sanamkumäro?  viyappanto6  jäva  citthai, 
täva  padhiyam  bandinä: 


1)  B  suha.         2)  A  om.         3)  A  add.  räyä.        4)  A  pagaya.         5)  A  om.  alles 
bis  niyatto,  6)  B   vig°. 
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jaya  Asasena'nahayala-       mayanka1  Kuru'bhavana2laggane  khambha   | 
jaya  tihuyana'näha  Sanamkumära  jaya  laddha'mähappa  || 

tao  Sanamkumäro-tti  kaya'nicchao  Mahindasiho.  pamoy'äüriya'mänaso 
ya  apuvva'ras'antaram'anubavanto  gao  Sanamkumära'damsana'paham.  düräo 
ceva  Sanamkumärena  pariyäniuna  abbhutthio.  päya'vadan'uttbio  ya  5 
uvaudho  gädham.  duve  vi  pamoy'äüriya'manasä  uvavitthä  dinn'äsanesu. 
vijjahara'logo  ya  uvasanta'gey  ai'kalayalo  päsesu  allino.  tayanantaram 
ca  phusiuna  änandajala'bhariyam  nayanajuyalam  bhaniyam  Sanamkumä- 
rena: vayamsa,  kaham  tumam'egägi  ettha  bhisana  ranne  ägao,  kaham  ca 
ettba'ttbio  viyänio  bam,  kim  va  karei  mama  virabe  mabärao  amba  ya?  10 
kabiyam  jabä'vattam  Mabindasibena.  tao  majjavio  vara"vilasinibim 
Mahindasiho.  kayam'uciya'karanijjam.  bhoyanavasäne  ya  puttho  nena 
Sanamkumäro ,  jahä :  kumära,  turangamena  avahario  tumam  tayä  kahim 
gao ,  kahim  thio,  katto  vä  erisi  riddhi  ?  Sanamkumärena  cintiyam :  na 
juttam  niya'cariya'kahanam  niya'muhena  sap'purisänam,  tä  kahävemi  para-  15 
muhenam.  tao  bhaniyä  kannä'saya^majjha'gayä3  pariniyä  khayar'inda'dhüyä 
niya'daiyä  Vaulamai:  pie,  nisesam  maha  vaiyaram  vijjäe  äbboeüna  sähesu 
Mahindasihassa ;  mama  puna  niddäe  gbummanti  loyanäim-ti  bhaniün' 
uvavanno4  raihare.     Vaulamai  vi  säbium'ädhattä  kumära'cariyam. 

tattha5  tayä  tumha  niyantäna  ceva  assenä  'vahario  kumäro  pavesio  20 
tena   ghoräe    adavie.      biya'diyahe    vi   tah'    eva    vaccantassa    äsassa    jäo 
majjh'anha'samao.     khuhä'piväs'äulena    ya6    äsena    nilläliyä   jibä,    uddha- 
tthio    ceva   säs'äüriya'galo ,    thakko,    uttario    kumäro.     chodiyä  pattädbä, 
üsäriyam  pallänam,   jäva  ghummiüna  nivadio  äso,    mukko  akajja'käri-tti 
kaliünam    panca7pänebim.     tarn  bukka8pesanam   ca  mottüna  gao  kumäro,  25 
uday'annesana#paräyano  ya9  bindium'ädhatto.    na  kahim  pi  äsäiyam'udayam. 
taodih'addbänayäesukumärayäeyamajjh'anba^kälattanaoyadava'daddhayäe10 
ya  rannassa  aiva  hallohali'büo.  düra'desammi  datthüna  sattacchayam  pahävio 
tayabhimuham,  patto  ya  tassa  chäyäe  uvavittho,  padio  loyane  bbanjiüna 
dharanie.     etth'  antarammi  ya  tap'punnanubhävenam  tan'niväsinä  jakkhena  30 
äneüna   sisira^siyalam11   jalam    sitto  savv'angesu  äsäsio.     laddha'ceyanena 
ya  piyam  salilam.     pucchio  tena  so12:  ko  tumam,  katto  vä  eyam'äniyam 
salilam-ti.     tena  bbaniyam :  aham  jakkho  ettha  niväsi ;  salilam  ca  Mänasa- 
saravaräo    tuha    nimittam'äniyam.     tao  kumärena  bhaniyam:  esa  maha13 
samtävo    param14    Mänasasara'majjanena   jai    avagacchai-tti.      tarn    soüna  35 
bhaniyam :    aham    sampädemi    bhavao    manoraham  -  ti  * 5    bhaniüna   käüna 
karayala'sampude   nio   Mänasasaram,    majjio16    vihinä.     tattha  ya  vasan'- 


1)  B  mi°.          2)  B  bhü.  3)  B  om.  4)  B  uvanno.  5)  B  atthi.         6)  B 

hinter  äsena.          7)    Mss  ca.  8)  B  bukke ,  A  vukka.  9)   B  om.  10)  A  ddh, 

B  dh        11)  B  säyaram.       12)  B  om.        13)  B  maha.        14)  B  para.        15)  Mss  °raha-tti. 
16)  A  macchio. 
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ävadiyani-ti  käüna  kuddhena  Veyaddha'väsinä  Asiyakkha'jakkhena  saha 
jujjham  samvuttam.  tena  ya  padhamam  guru'sakkar'ohamibbharo  modiya- 
tanrvaro  pavano  mukko.  tao  nahayalam  bahuladhulie  andhäriyam.2  tao 
vimukk'attattahäsä3  jaliya'jalana'pingala'kesä  mahuninta'jälä'karäla'pisäyä 
5  mukkä.  jähe  tehim4  na  bhio ,  tao  mukka'nayanajälä'phulingehim  näga- 
päsehim  baddho.  tao  junna'rajju  iva  tena  te  todiyä*dadha"kara"ghäehi]n5 
laggo.  tao  mutthi'pahärena  khandäkhandim  kao.  puno  vi  rakkhasena 
gunrmaccharena  ghana^oha'jadiya'moggarena  hao  vacchatthale  kumaro. 
tena  'vi    mahäkäya'candana'tarum  ummüliüna  atthodio  uddhain7  vattanto 

10  üruesu;  chinna'dumo-vva  padio  bhümie.  tao  rakkhasena  düram'ukkhiviüna8 
giri'varo  kumärasso  'varim  mukko.  tena  dadha'pidiy'ango  jäo  nicceyano 
kumaro.  laddha'sanno  ya  tena  samam  bähujuddhena  laggo.  kumärena 
kara'moggarahao  saya'sakkaro9 -vva10  kao.  amaro  -  tti  kaum  na  mao; 
virasam'äradiüna  nattho.     kouga'damsan'attham'agaehim  deva'vijjäharehim 

15  puppha'vutthi  mukkä:  aho  jio  jakkho  kumärenam-ti. 

tao  jiniüna  rakkhasam  pacchima'disäe  gae  süre  uvvalio11  sara'varao 
ajjautto,  gao  thevam  bhümi'bhägam.  ditthäo  tattha  Nandana'vanassa 
majjha'gayäo  manoramäo  attha  Disäkumärio  -  vva  divväo  Bhänuvega- 
vijjähara'dhüyäo.     paloio  tähim  sasiniddhäe  ditthie  so.    tena  vi  cintiyam : 

20  kao  puna  imäo  -  tti  pucchami  uvasappiünam.  gao  täsim  samivam. 
pucchiyam  mahura'vänie  ekkam  kannagam'uddisiüna :  kao  tubbhe,  kim- 
nimittam"imam  sunnam"arannam12"alamkiyam  tubbhehim?  tähim  bhaniyam: 
io  nä'idürammi  Piyasamgamabhihänä13  amha  puri  atthi.  tä  tumam  pi 
tatth'  eva  täva  visamasu-tti  bhaniuna  kimkara-darisiya-maggo  payattävio 

25  ajjautto.  atthamio  ya  ravi,  patto  ya  nayarim,  neyävio  ya  tähim  kancuinä 
räya'bhavanam,  dittho  ya  räinä  abbhutthio  ya.  kayam"uciyam  karanijjam14. 
bhanio  ya  Bhänuvega'räinä,  jahä:  mahä'bhäga,  maha  imäo  attha  kannagäo; 
eyäsim  ca  tumam  puvvam  ceva  Accimälinä  muninä  varo  äittho;  jahä: 
jo  Asiyakkham  jakkham15  jinissai,  so  eyäsim  bhatta-tti.     tä  parinesu  imio  ! 

30  ajjauttenä  'vi  taha  -  tti  padivajjiüna  savvam'anutthiyam.  tao  pautto16 
viväho ,  baddham  kankanam,  sutto  ya  rai"bhavanammi17  tähim  saddhim 
pallanke.  jäva  niddä'viramammi18  bhümie  appänam  pecchai,  cintiyam  ca 
tena:  kim"eyam-ti.  pecchai  ya  kare  kankanam-ti.  tao  avisanna'mano19 
gantum  payatto.     dittham  ca  ranna'majjhammi  giri'vara'sihare  manimaya- 

35  khambha'paitthiyam  divvam  bhavanam.  tena  cintiyam :  iyam  pi  indiyäla- 
ppäyam  bhavissai-tti.  gao  ya  tay'äsanne  itthie  karuna'sarenam  ruyantie  sad^ 


1)  B  oda.       2)  B  andhayariyam.       3)  A  attattähäsa.       4)  B  tao.       5)  B  ppahäenam. 
6)  A    om.  7)    B    uddham.  8)    B    ukkaviüna.  9)    B    sayasikkaro    (pracanda- 

vätähatacüta    iva).  10)    A    vi.  11)    B  ubilio.  12)  B  sunnarannam.  13)  A 

hihänä.  14)  A  Vyaip.  15)  A  om.         16)  A  vitto.  17)' Mss  °nam.         18)  B 

°mam.  19)  A  avisamannamanu,  B  avisatyamano. 
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dam  nisämei.  pavittho  ya  bhavanam  'gaya'bhao,  ditthä  ya  sattama'bhümiyäe 
divva'kannagä  karunenam  sarenam  ruyanti  bhananti  ya:  Kuru'kula'nahayala- 
niayalanchana  Sanamkumära  anna'jammammi  vi  maham2  tumam  ceva 
näho  hojjasu-tti  bhananti  puno  puno  rovium'äraddhä.  tao  dinnasanena 
niya'näm'äsankiena  pucchiyä  ajjauttena:  kirn  tumam  tassa  Sanamkumarassa  5 
hosi,  Jena  tae  eyassa  saranam  padivannam?  tie  bhaniyam:  so  bhattä 
manoraha'mettenam^ti,  jenä  'ham4  Säkeya'pura'narindena  Surahena  Canda- 
jasfrjananie  itthä  dhüya-tti  käuna  duy'äniya^tadiya'cittaphala'rava'vimohiyä 
tassa  puvvam  udaya'dänena  dinna,  na  ya  vitto5  viväho-tti.  täva  ya 
aham"egena  vijjähara'kumärena  kuttima'taläo  iham6"äniyä.  gao  ya  so  10 
imammi  vijja'viuruvvie7  dhavala*hare  mam  mottüna  kahim  pi.  jäva  evam 
jampai  sä  kannagä,  tävaya  tena  Asanivega'suya^Vajjavegena  vijjähara  hamena 
agantüna  ukkhitto  gayana'mandalam  ajjautto.  to  sä  hähä'ravam  kunamäni 
mucchä'parähinä  nivadiyä  dharani'vatthe8.  täva  ya  mutthi'ppahärena 
väväiüna  tarn  duttha'vijjäharam  samägao  akkhaya"sariro  tise9  samivam"  15 
ajjautto.  samäsäsiyä  (sähio  niyalüvuttanto  tena)  vivähiyä  ya.  sä  ya 
Sunandä'bhihänä  itthrrayanam  bhavissai.  theva-veläe  ya  samägayä  Vajja- 
vega"bhaginiSamjhävalinäma,väväiyamcadattliünabhäuyamkovam"uvagayä. 
puno  vi  sumariyam  nemittiyanvayanam,  jahä:  bhäi'vahagassa  bhajjä  hohi, 
ajjauttam  viväh'attham'uvatthiyä.     sä  vi  tassa  'numaie  tah'  eva  vivähiyä.  20 

etth'  antare  samägayä  ajjautta'samivam  duve  vijjähara.  panäma- 
puvvayam  bhaniyam  tehim:  deva,  Asanivego  vijjähara'baleria  jäniya- 
putta"marana*vuttanto  tumho  'varim  samägacchai.  ao12  Oandavega13- 
Bhänuvegehim  pesiyä  amhe  HaricandaCandasenä'bhihänä  niya*niya14- 
puttä;  raho  sannäho  ya  pesio ;  amha  piyaro  vi  tumha  calana'sevä- 25 
nimittam  paesam  pattä  ceva.  tayanantaram  ca  samägayä  Candavega- 
Bhänuvegä  ajjautta*sähejja15nimittam.  Samjhävalie  dinnä  Pannatti  vijjä. 
tao  ajjautto  Candavega'Bhänuvegä  ya  niya'vijjähara'bala'sameyä  Asani- 
vega'balena  Samara  jujjhium  payattä16.  tao  bhaggesu  dosu  vi  balesu 
ajjauttassa  Asanivegena17  samam  mahä"jujjhe  samävadie  tena  mukkam  30 
mahorag'attham ;  tarn  ca  kumärena  garula18satthena  vinihayam.  puno 
mukkam  tena  aggey'attham ,  tarn  pi  kumärena  värun'atthena  padihayam. 
puno  vi  mukkam  väyavvam ,  tarn  pi  sell19'atthena  padipelliyam.  tao 
gahiya'gandivo  näräe  mucanto  pahävio  so.  kumärena  nijjivam  kayam 
tassa  cävam.  puno  kaddhiya'mandalaggo 20  utthio;  kumärena  tassa  karo21  35 
chinno.  tao  bähu'jujjham22  icchanto  ägao ;  kumärena  'vi  cakkena  muddha- 
vigalam   sariram  kayam.    tao  tak'khanam"evä  'sanivega'vijjäharaTäyalacchi 

1)  B  gayam  tao.       2)  B  muham.       3)  A  mi°.  4)  B  jena  aham.       5)  B  vatto. 

6)  A  viham.  7)  A  viuruviü.  8)  B  tt.         9)  B    se.  10)  B  niyaya.  11)  A 

nemitti,  B  ni°.  12)  B  a.  13)  Mss  meist  canda0.  14)  B  om.  15)  B  säheya. 
16)  B  pavattä.  17)  A  °ga-  18)  A  °da.  19)  A  sei0.  20)  B  °laugo.  21)  A  asi. 
22)  A  juddham. 
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sayala'vijjähara'sameyä  Sanamkumäram  samkantä.  tao  hantüna  Asani- 
vegam  thuvvanto  Candavega^pamuhehim  nabhäo  rahena  vijjähara'sahio 
oyario1  päsäya*vadimsae ,  dittho  ya  tattha  harisiyähim  SunandiVSamjha- 
valihim,    vutto    ya    tähim :    ajjautta,    sägayam-ti.     tao    laddha'jayä  gayä 

5  Veyaddham  anega'vijjahara'vijjahari'loga'parigaya  mangala'türa'rav'aürijja- 
mämrdiyantä,  pavitthä  niyaya'mandiresu.  kao  ya  Sanamkumärassa  sayala- 
vijjähara'räya  bhiseo.  tao  suham  suhena  acchanti.  annayä  ya  Candavegena 
vinnatto  cakki,  jaliä:  deva,  majjha  munina  Accimälinä  sittham,  jaha: 
tuha    eyam   kanna'sayam,  Bhanuvegassa  attha  kannäo  cakki  parinehi;  so 

10  ya  SanamkumäraTiämä  cauttlio  cakkavatti  jinehim  samäittho ,  so  ya  io 
mäsa'mettenam    ehi  Mänasasaravaram  -  ti.     tattha    maiian'uttinnam  vasan' 

•         •  •  •  oO       •  •    •         •  • 

avadiyam  -  ti  naüna  Asiyakkho  näma  jakkho  puvva"bliava'veri  daccbihi2. 
kabam  so  puvva'bhava'veri  ?  bbannai. 

atthi  Kancanapuram  näma  nayaram.    tattha  Vikkamajaso  näma  räyä, 

15  tassa  panca  anteura'sayäim.  tattha  Nägadatto  näma  satthaväho.  tassa 
rtivajovvana'läyanna'sohagga'gunehim  sura"sundarina  vi  ajjhabiyä3  Vinhu- 
siri  näma  bhajjä.  sä4  Vikkamajasena  kabimci  ditthä.  mayan'äurena 
anteure  vüdhä5.  tao  Nägadatto  tavvioe :  ha  pie  cand'änane ,  kattha 
gayä?    dehi    me    damsanam-ti,    evam  vilavanto  dimbha'parigao  ummatti- 

20  bhtio  kälam  gamei.  tao6  ya  so  Vikkamajaso  räyä  avahatthiya7rajja*kajjo 
aganiya*janä'vaväo  avamanniya'vara'taruni'panca'saya  varoho  tie  Vinhusirie 
Samara  accanta'rai'pasatto  kälam  gamei.  annayä  täbim  anteuriyähim 
rannä  paribhüyähim  isä'paravvasähim  kammana'jogena  viniväiyä  Vinhusiri. 
tao    räyä    tie    maranena    accanta"sog'äuro    amsu'jala'bhariya'nayano ,   jahä 

25  Nägadatto,  tahä  ummatti'bhüo.  Vinhusiri-kalevaram  na  dahium  dei.  tao 
mantihim  mantiüna  räyänam  vanciya  ranne  kalevaram  neüna  chaddiyam. 
räyä  tam"apecchanto  parihariya'päna'bhoyano  thio  tinni  dine.  mantihim: 
aditthe  tammi  marai-tti  kaliüna  nio  rannam.  dittham  ca  tarn  räinä  galanta- 
püi*nivaham  sulusulenta8kimi'jälam  väyas'äyaddhiya9nayana'juyalam10  kha- 

30  ga*canda'tunda*khandiyam  durabhi'gandham.  tarn  pecchiya  kalevaram  räyä 
tak'khanena  sajjhasa'paravvaso  appänam  nindium'ädhatto :  kaham  jassa 
kae,  re  jiva,  kulam  silam  jäi11  jaso  lajjä  ya  pariceattä,  tattha  erisi 
avatthä  jäyä?  tao  veragga'magga'vadio  rajjam  rattham  puram'anteuram 
ca   sayana'vagg'äi    paricaiya   tinam"iva    Suvvay'äyariya'samive    nikkhanto. 

35  tao  cauttba'chatth'attham'äi'vicitta'tavokammehim  appänam  bhäviya  sam- 
lehanä"pnvvam  gao  Sanamkumära'kappam.  12äu*kkhae  Rayanapure  setthi- 
suo  Jinadhammo  näma  jäo.  so  ya  jina'vayana'bhäviya'mai  sammatta- 
mülam    duvälasa'viham    sävaga'dhammam   pälento  jininda^püyäTao  kälam 


1)  A  üy°,  B  uy°.  2)  B  datth0,  A  °himi.  3)  A  ajjhahiyä.  4)  A  add.  vi. 
5)  A  bü°,  B  rü1.  6)  A  io.  7)  B  avihi0.  8)  B  salasalanta.  9)  B  äi°.  10)  A 
juyam.       11)  A  jatiti.  12)  A  add.  aha. 
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gamei.  io  ya  so  Nägadatto  piyä#viraha'dukkhio  nattha'citto  guru'atta- 
jjhäna'parikhaviya'sariro  marium  bahu'tiriya'jonisu  bhamiüna2  Sihaure 
nayare  Aggisammo  näma  bambhana'suo  jäo.  kälena  ya  tidandiya'vayam3 
ghettum  do'mäsa'khaman'ärtavo'rao  Rayanapuram'ägao.  tattha  Harivähano 
nama  räyä  bhagavaya'bbatto.  so  tena  tatth'  ägao  nao,  jahä:  ettha  kovi  5 
mahä'tavassi  ägao.  päranaya'dine  räinä  nimantio  gharam"ägao.  etth' 
antare  Jinadhammo  savago  tattha  deva'jogena  ägao.  tarn  datthum  puvva- 
jäyaverena  muninä  rosä'runa'loyanena  räyä  bhanio :  jai  mamam  bbunjävesi, 
to  iraassa  setthissa  pitthie4  unha'päyasam  pattie  bhunjäveha!  rannä  bhanio: 
anna'purisa'pitthie  bhunjävemi.  tao  muninä  vi  jamm'antara'janiya'verä-  10 
'nubandhena  vutto  räyä:  na  annahä  jememi.  tao  rannä  anurägena  padi- 
vannam.  setthi  vi  putthrtthiya'patti'däham:  dukkaya5kamma*phalam"evam" 
uvatthiyam  -  ti  mannamäno  sammam  sahai.  tao  bhutte  sa'soniya'nhäru- 
mamsa'vasä'patthio  ukkhayä  patti.  tao  gharam  gao  sammäniüna  sayana- 
vaggam  khämeüna  ya  ceiya'püyam  käüna  ghettüna  samana'dikkham  niggao  15 
nayaräo ,  gao  giri'sihare.  tattha  anasanam  käüna  6puvva*disam"addha- 
mäsam  käussaggena  thio ,  evam  sesäsu  vi  disäsu  addha'mäsam  addha- 
mäsam.  tao  pitthie7  giddha*käya8siv,äihim8  khajjanto  pidam  sammam 
sahiya  namokkära'paro9  marium10  Sohamma"kappe  Indo  jao.  bhagavo  vi 
tass'  eva  vähanam  Erävano  jäo.  tena  äbhiogiya'kammunä  tao  Erävano  20 
cuo  nara'tiriesu  hindiya  Asiyakkho  jakkho  jäo.  Sakko  vi  tao  cuo 
Hatthinäure  nayare  Sanamkumära'cakki  jäo.     eyam  ca11  vera'käranam-ti. 

tarn  muninä  evam  sitthe  mae  tuha  antaraväsa'nimittam  Bhänuvegam 
visajjiya  Piyasamgama'puri12nivesa*puvvam  tumam  attha  Bhänuvega-kannäo 
vivähävio  mukko  ya käranenam 1 3  tatth'  eva:  kajja'samattie  sevam14  karehämo-  25 
tti.  khamejjaha15  avaräham,  jam  mukko  vanammi!  tä  vinnavemi:  mannaha 
me  kannä'sayassa  päniggahanam-ti ;  täo  vi  tumh'  attha  vahüo  pecchantu 
sämino  muha'kamalam-ti.  evam  hou-tti  mannie16  samägayäo  täo.  mahayä- 
vibhüie  vivähiyaml7'ajjauttena  kannä'sayam.  dasuttarena  devi'saena 
sahio  bhunjae  bhoe.  evam  vaccai18  kälo.  ajja  puna  ajjauttena  evam  30 
samänattam,  jahä:  gantavvam'ajja,  jattha  jakkhena  saha  jujjhiyam,  tarn 
saram-ti.  tao  etth'  ägayäna19  majjha  tumhehim20  saha  pecchanayä'vasare 
damsanam  jäyam-ti. 

etth'    antarammi   utthio  suha'pasutto    raiharäo  Sanamkumäro.     gayä 
ya    mahayä'vadayarena21    Veyaddham.      vinnatto     ya    avasaram    lahiüna  35 
Mahindasihena,  jahä:  kumära,  dukkhena  tuha  jananrjanayä  kälam  gamenti; 


1)  B  °nena.          2)  B  add.  tao.          3)  B  tidaridiyam.  4)  B  putthie.          5)  A 

dukkhamya,    B    dukaya.           6)    A    nanuvvadisam.          7)    A  pa°.          8)   B    kägehim. 

9)  A  pari.          10)  A   mao.          11)  B  om.          12)  A  pura.  13)  B  käru0.          14)  A 

sa  evara.        15)  B  marisejjaha.        16)   B  °io.        17)  B  °yä.  18)  A  vaccao.        19)  A 
ettha  ga°.          20)  B  tubbhehim.          21)  B  ca°. 
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tä  tad'damsanenam  kirau  pasäo  ambärisajanassa-tti.  vinnattanantaram" 
eva  gaya  mabay  ä'gaya'nitthiya  ^änäviha'vimäna'baya'gay'ärväban  ariidha- 
vicitta^vesaharana'bhusiya'vijjäbara^vandra^ammaddenam  Hattbinäuram-ti. 
änandiyä  j^inanrjanayä  näyarajano  ya.  tao  mabayä'vibbuie  rannä  Asasenena 
5  Sanamkumäram  payai3samaggena  rajjammi  ahisinciüna  Mahindastbam 
senävaim  niunjiya  dbamma'tittbayara'titthe  tabävihänam  theränam  antie 
pavvajjä'vihänenam  sa'kajjam'anutthiyam-ti.  Sanainkumäro  vi  parivaddba- 
mäna4kosa'bala'säro  vikkanto  rajjam'anupälei.  uppannäni  ya  cakka- 
pamuhäni  coddasa  vi  rayanäni  nava  nibio  ya,  kayä  ya  tesim  püyä.    tay- 

10  anantaram  cakka'rayana'damsiya'maggo  mägaba'vara*däma'pabhäsa'sindbu- 
khanda^ppaväy'äi^amena  Bharabam6  uyaviya7  väsa'sahassen'  agao  Gaya- 
puram.  dittho  ohie8  Sakkena:  puvvim  Suhammavai9  maha  sariso  äsi- 
tti.  bandhu'nehena  änatto  Vesamano:  kareha  Sanamkumärassa  rajjä- 
'bbiseyam,    imam    ca    häram    vanamälam  chattam  maudam  cämara'juyam 

15  kundala"juyam  dusajuyam  sibasanam  päuyä'juyam  päyapidham  ca  pähudam 
dhoejjaha!10  vattavvam  ca11  tae,  jabä:  mahäräya,  Sakko  tumham  vattam 
pucchai.  Vesamano  vi:  evam  hou-tti,  päbudam  Sakka'viinnam  ghettuna 
gao  Gayapuram.  Rambhä'Tilottamäo  ya  pesiyäo  Sakkena13  abbiseya- 
mabüsava'karan'atthanrsamappiyam12     päbudam.       vinnatto    Vesamanena 

20  cakki :  tumbä  'bbiseya'nimittam'ambe  Sakkena13  pesiyä;  tä  tarn  anu- 
mannaba  tumhe!  evam-ti  padivanne  cakkinä  viuvviyam  joyana'pa- 
mänam14  manrpidham.  tasso  'vari  rayanamayam"abhiseya15mandavam, 
tam'majjhe  manrpidhiyä,  tie  uvari  sibasanam.  tattha  nivesiya  kbiroya- 
jalena  rayana'kanaya'kalas'ävajjienam  jaya-jaya-sadda'sammissa  16giya*rava- 

25  muhalam17    abisitto    surehim ;     panacciyäo    Rambbä'Tilottamäo.      savvä- 

'lamkära'vibhüsiyam  karettä  pavesiuna  mahä'viccbaddena18  Gayauram  gao, 

suraloyam   Dhanay'ärsurayano.     cakki    vi  bhoe    bbunjanto  gamei  kälam. 

annayä    ya   Sohamma'sabhäe    simhäsana'matthaya19ttho  Sobammindo 

A 

Soyämani20nädayam  peccbanto  acchai.  eyammi  antare  ego  Isäna'kappäo 
30  Samgamabhibäno  devo  Sobamminda'päse  agao.  tassa  ya  deba'ppabbäe 
sabha'tbiya^savva'devänam  teo  nattho;  äicco'dae  canda'gahä  iva  nippabhä 
jäyä  surä.  gae  ya  tammi  surebim  vimhiehim  Sohammindo  pucchio,  jabä : 
kena  käranenam,  sämi,  imassa  Samgama'devassa  bäras'äicco'dayä'hio  teo- 
tti.  Indena  bbaniyam:  imena  puvva'bhave  äyambila'baddhamäno  näma 
35  tavo  kao-tti.  tao  devebim  Indo  puno  vi  pucchio,  jabä:  anno  vi 
koi  erisa'teya'rüva'sampanno  kirn  atthi  -  tti.  Indena  bhaniyam ,  jahä : 
Hatthinäure  Kuruvamse  attbi  Sanainkumäro  näma  cakkavatti,   jassa  teo 


3)  B  °im.       4)  Mss  tt,  T  vardh. 


5)  T 
10)  B 


1)  A  na°.        2)  A  candra,  B  canda. 
pratäpädi.  6)  A  °ha.  7)   B    uya.  8)  B  add.  sa.  9)   B  °vaim. 

yaejjaha.  11)  A  om.  12)   Mss  °iya.  13)  A  add.  ya.  14)  A  jäyanamanam. 

15)  B  ahi°.  16)  A  misa.  17)  B  mahulam.  18)  A  vitthaddena,  B  vitthalena. 

19)  A  macchaya  B  thoya.  20)  B  sä. 
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ruvarp  ca  devanam  pi  ahiyam'iti.  tao  Vijaya'Vejayanta'devä  asaddahantä 
bambhana'ruvena  gayä1.  tao  padihärena!  mukka'därä  pavitthä  räya- 
samivaip.  dittho  ya  tehim  räyä  gandha^tell'abbhangana'kiccam  kunanto. 
virnhiyä  Sakka'varniiyaTÜva'sirio  ahiyayaram  ruv'äi'sampayam  datthum. 
pucchiya  ya  rannä:  kim"ettham"ägayä  ?  te  bhananti,  jahä:  tumha  mvain  5 
tihuyane  vi  vannijjai ;  tad'damsaruvkougenam-ti.  puno  vi  rannä  ai'rüva- 
gavviena  vuttä2:  bho  bho  vippä,  kirn3  majjha  ruvam  tumhehim  dittham ! 
thevaip  kälam  padikkhaha4,  jäva  atthänam  uvavisämi.  evam-ti  jampiya 
niggaya  diyä.  cakki  vi  lahum  majjiüna  mandaria^vihüsanam  singaram  ca 
käüria  uvavittho  simhäsane.  vähariya  diyä.  te  sariram  datthüna  visannä.  io 
bhaniyam  ca  tehim:  aho  manuyänam  rüva'lävannajovvanani  5khana'dittba- 
nattbani!  tarn  sotina  bhaniyam  cakkina:  bho  kim'evam  tumhe  vi  soya- 
parä  mama  sariram  nindaha?  tehim  bhaniyam :  mahäräya,  devänam  riiva- 
jovvana'teya  padhama'samayäo  jäva  cham'mäs'äuga'sesam  täva  avatthiyä 
bhavanti,  tao  hiyanti;  manuyänam  puno  te  ya  vaddhamänä  bhavanti  jäva  15 
jiviya'majjho,  tao  parena  hiyanti :  tumha  puna  rüva'jovvana'sirie  accherayam 
disai,  jao  sampai  ceva  sä  khala'metti-vva  natthä  khanena.  rannä  bhaniyam : 
kaham  tumhe  jänaha?  tehim  paramattho  Sakka'pasams'äio6  sittho.  vim- 
hiena  ya  keüra'bhüsiyam  bähu'juyalam  paloyantena  vicchäyam7  dittham, 
vacchatthalam  pi  hära8vibhüsiyam9  vivannam"uvalakkhiyam.  tarn  ca  20 
pecchiüna  cintiyam :  aho  aniccayä  samsärassa,  asärayä  sarirassa,  ettiya- 
mettena  vi  kälena  rüvajovvana'teyä  panatthä!  tä  ajutto  bhave  padibandho; 
annänam  sarira10moho,  mukkhattanam  rüvajovvanä'bhimäno.  ummäo  bhog'- 
äsevanam,  gaho  ceva  pariggaho.  tä  ujjhiünam'eyam  karemi  paraloya- 
hiyam-ti  cintiünam'abhisitto  rajje  putto.  25 

anuhariyam  dhira  turne         cariyam  niyayassa  puvva'purisassa  | 
Bharaha'mahä'naravaino  tihuyana'vikkhäya'kittissa.  || 

icc-äi  uvabühiüna11  gayä  devä.     cakki  vi  tak'khanam'eva   tanam  va 
padilaggam    ujjhiya    savvam    pariggaham    Räy12'äyariya'samive    pavvaio. 
itthi'rayana'pamuhäni  savva'rayanäni  sesa'ramanio  äbhioiya'surä  mahä'na-  30 
rindä    nihio    savvahä,   kirn  bahunä:    samattha'khandhävära'väsino  vi  ianä 

7  •  •  •  o      • 

cham'mäse  jävamaggä'nulaggä,  bhariyä13  na  sihävaloienä14  'vi  tena  saccaviya- 
tti.  tao  chattha'bhattena  bhikkhä'nimittam  goyaram  pavitthassa  padhamam" 
eva  cinä'küram  chaliyä"takkena  dinnam.  tarn  bhottüna  puno  vi  chattho'- 
vaväso  kao.  tatkäla'pabhii  ten'  eva  dosena,  kacchü  jaro  khäso  säso  35 
bhattacchando15  akkhi'dukkham  pottadukkham,  eyäo  satta  vähio  därunäo 
sammam   väsa"sae    satta    ahiyäsiya  ugga'tave    tatta'tave   ghora'tave  kare- 


1)  B  ägayä.          2)  A  muttä,  B  bu°.  3)  A  ki.          4)  B  cch.         5)  B  add.  ya. 

6)   A    va°.           7)    B    bahujuyalam.          8)  B    häräi.           9)    B    vihü0.          10)   B  °ram. 

11)  A  uvavvahiüna,  B  ovabühiüna  ya.  12)  A  rähäy.          13)  B  bhamiyA.          14)  B 
°lovienä.          15)  A  °attb°,  B  °äch°. 
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inänassa  ämosahrkhelosahivipposahijallosahi'savvosahi'pabhiio  savva1- 
laddhlo  uppaiinäo.  tao  vi  sarira'pacliyävam  na  karei.  puno  vi  Sakkena 
pasamsio :  aho  Sanamkumärassa  munino  dhirayäl  vährkayatthio  vi  na 
karei  tap  padiyäram.  tam'asaddahantä  te  ceva  devä  savara'vejjaTüven'ägaya. 
5  bhaniyam  ca:  bhayavam,  tuha  vährpasamam  karemo.  bhayavam  tunhikko 
acchai.  jähe  puno  puno  bhananti ,  tähe  muninä  bhaniyam:  tumhe  kirn 
sarira"vähim  phedeha,  uyahu  kamma'vahim ?  tehim  bhaniyam:  sarira'vähim. 
tao  bhayavayä  nitthuhanena  gbasiuna  kanaya'vannä  kayä  anguli  damsiyä ; 
bhaniyam  ca:  aham  sayam'eva  iyaravähim  phedemi;  tumhe  jai  samsära- 

10  phedana'samattha,  to  phedeha!  do  vi  devä  vimhiyamanä :  tumhe  ceva 
samsära'vähi'phedane2  paramavejja-tti  pasamsiüna3  Sakka*santiya*vaiyaram" 
aveiüna  deva'rüvena  panamiüna  gayä  sa'tthänam.  bhayavam  ca  kumärattam 
mandaliyattam  ca  pannäsam  pannäsam  väsa'sahassäim,  väsa'lakkham  ca 
cakkavattittam ,    väsa'lakkham    ca    samannam'anupäleüna    gao    Sammeya- 

15  sela'siharam.  tattha  siläyale  äloyanä'vihänena  mäsiena  bhattena  kalagao. 
Sanamkumäre  kappe  uvavanno ;  tao  cuo  Mahavideha'vase4  sijjhihi-tti. 


III.  Udäyana. 


tenam  kälenam  tenam  samaenam  Sindhu'Soviresu  janavaesu  Viyabhae5 
nämam  nagare  hotthä;  Udäyane6  näma  räya,  Pabhävai  devi.  tise  jetthe 
putte  Abhii  näma7  juvva'räyä  hotthä;  niyae  bhäinejje  Kesi  näma  hotthä. 

20  se  nam  Udäyane  räyä  Sindhu'Sovira'pämokkhänam  solasanham  janavayänam 
Viyabhaya8pämokkhänam9  tinham  tevatthinam10  nayara'sayänam  Mahasena- 
pämokkhänam  dasanham11  räyänam11  baddha'maudänam  viinna12seya*cäm- 
ara-väya'viyanänam13  annesim  ca  räisara'talavara'pabhiinani  ähevaccam 
kunamäne  viharai.     evam  ca  täva  eyam. 

25  io  ya,  tenam  kälenam  tenam  samaenam  Campäe  nayarie  Kumäranandi 

näma  suvannakäro  itthi'lolo  parivasai.  so  jattha  surüvam  däriyam  päsai 
sunei  vä,  tattha  panca'sayä  suvannassa  däüna  tarn  parinei.  evam  ca  tena 
panca'sayä  pindiyä11.  tähe  so  isäluo  ekka'khambham  päsäyam  karettä 
tähim    samam    lalai.     tassa  ya  mitto  Näilo  näma  samano'väsao.     annayä 

30  ya  Pancasela"dtva*vatthavväo  vänamantario  Suravai'nioenam  Nandlsara- 
vara"divam  jattäe  patthiyäo.  tänam  ca  Vijjumäli  näma  Pancaselä'hivai ; 
so    cuo.     täo    cintanti:    kam    pi    vuggähemo ,   jo    amham    bhattä  bhavai. 


1)  A  satta.  2)  B  °na.          3)  B  °siya.  4)  B  mahävideharu.  5)  B  vii°. 

G)  A  dd.         7)  B  nämam.      '   8)  A  Vii°,  B  Viti.        9)  A  pa°.        10)  B  ddh,  A  tthä0. 
11)  A  om.  12)  A  nn,  B  tinni.  13)  A  vinänam. 
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navaram    vaccantihim     Campäe    Kumäranandi    panca'mahilä'saya^pariväro 
uvalalanto  dittho.  tähim  cintiyam :   esa  itthrlolo,  eyam  vuggähemo.     tähe 
so  bhanai :  käo  tumhe  ?  täo  bhananti :  ambe  Hasä'Pahasa'bhihanäo  devayäo. 
so  mucchio  täo  peccbai.     täo  bhananti:    jai  amhehim  kajjam,  to  Panca- 
selagam    divam    ejjähi-tti    bhaniüna    uppaitina  gayäo.     so  täsu  mucchio    5 
räule  suvannam  däuna  padahagam  ninei1 :  Kumäranandim2  jo  Pancaselagam 
nei ,     tassa     dhana'kodim    so    dei.      therena    padahao    värio.       vahanam     , 
käriyam    pacchayanassa    bhäriyam.      thero    tarn    davvam    puttäna    daüna 
Kumäranandinä  saha  jänavattena  patthio.     jähe  düram  samudde  gao,  tähe 
therenam   bhannai:    kiinci    pecchasi?    so    bhanai:    kirn    pi   kälayam   disai.  10 
thero  bhanai:  esa  vado,  samudda"küle  pavvaya'päe  jäo;  eyassa  hetthenam 
eyam  vahanam  jähii3,  to  tumam  amüdho  vade  vilaggejjäsi ;  tähe  Panca- 
seläo    bhärunda'pakkhi   ehinti.     tesim   juyalassa    tinni    päyä4.      tao    tesu 
suttesu   majjhille    päe   sulaggo    hojjäsi   padenam    appä   bandhio.      to   te 
Pancaselayam  nehinti.     aha  tarn  vadam  na  vilaggasi,   to  eyam  vahanam  15 
valayämuhe  pavisihii5;  tattha  vinassihisi.     evam  so  vüaggo  nio  pakkhihim. 
tähe    tähim  vänamantarihim    dittho.     riddhi   ya    se    däiyä.     so  pagahio6 
nio6   tähim   bhanio:    na    eena    sarirena   bhujjämo7   kimci ;   jalana'paves'äi 
karehi!   jahä  Pancaselä'hivai   hojjämi-tti,    to    kiha   jämi?    tähe  karayala- 
pudena  nio  sa  ujjäne  chaddio.     tähe  logo  ägantüna  pucchai:  kirn  turne  20 
tattha  accherayam  dittham?  so  bhanai: 

dittham  suyam'anubhüyam       jam  vittam  Pancaselae  dive  | 
isay'acchi8  candavayane  ha  Hase  hä  Pahäse-tti.  || 

ädhattam  ca  tena  tayabhisandhinä  jalan'äsevanam.     värio  ya  mittena: 
bho  mitta,  na  juttam  tuha  käurisa"jano'ciyam"eyam  cetthiyam.  tä  mahä-  25 
'nubhäva : 

dulaham  mänusajammam       mä  härasu  tuccha'bhoya'suha'heum  | 

veruliya'mani9mollena  koi  kirn  kinai  käya'manim  || 
annam  ca.     jai  vi  tumam  bhog'atthi,  tahä  vi  sad'dhammä'nutthänam  ceva 
karesu!    jao  so 

dhanao  dhan'atthiyänam       käm'atthinam  ca  savva'käma'karo  | 

saggä'pavagga'samgama-        heü  jina'desio  dhammo  || 
evam'äi  anusäsanena  värijjanto  vi  mittena  ingini'maranena  mao  Pancaselä- 
'hivai jäo. 

saddhassa  vi  nivveo  jäo:    bhogäna10    kajje  kilissai-tti  ambe  jänantä  35 
kisa    acchämo-tti    pavvaio.      kälam    käüna  Accue    uvavanno.     ohinä    tarn 
pecchai.     annayä  Nandisara'vara'jattäe  paläyantassa1 1  padahao  galae  olaio. 


1)  A  °yam  ninati.  2)  Mss  °di.  3)  B  jahitti,  A  jahiccitti.  4)  A  päyäo. 

5)  Mss    °hitti.  6)    A    vamao    tao.  7)    B  bhurnjämo.  8)  A  pasaya0  AB  °tthi. 

9)  B  manu.  10)  A  bhomäna,  B  bhogänu.  11;  B  paläiyantassa.     In  der  Sanskrit 

kathä  steht  hier  anyadä  Nandicvarayäträrtham  sarve  devendrä^  calitäh.    sa  9rfivakadevo 
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tähe  väento  Nandisaram  gao.  saddho  ägao,  tarn  pecchai.  so  tassa  teyam 
asahamfino  paläyai.  so  teyam  säharittä  bhanai:  bho  mamam  jänasi?  so 
bhanai:  ko  Sakk'aie  deve  na-yäriai?  tähe  tarn  sävaga'rüvam  damsei. 
jänävio  ya.  tahe  samvegam'ävanno  bhanai:  samdisaha  kim'iyänim  karemo1. 
5  bhanai :  Vaddhamäna'sämissa  padimam  karehi!  tao  te  sammatta'biyam 
hohi-tti.     bhaniyam   ca: 

jinäna  jiya'räga'dosa'mohänam  | 
suhajananam  dhamma'vara'rayanam  || 


jo  käravei  padimam 
so  pävai  anna'bhave 
annam  ca: 
10  däriddam  dohaggam 

avamäna'roya'soyä 


kujärkusarirakumarkugaio2  | 
na  honti  jina^bimba'kärinam  || 
tähe  Mahähimavantao    gosisa'candana'därum    ghettüna3,    tattha    padimam 
nivvatteüna  kattha-sampude  chuhai4.     pavahanam  ca  päsai  samudda'majjhe 
uppäena  cham'mäse  bhamantam.     tähe  anena  tarn  uppayam  uvasämiyam. 

15  samjattiyäna  sä  khodi  dinnä.  bhaniyä  ya:  devä'hidevassa  ettha  padimä 
citthai5.  tä  tassa  nämena  vihädeyavvä6  khodi.  evam-ti  padivajjiya 
gayä  vaniyä.  uttinnä  samuddam,  pattä  Viyabhayam7.  tattha  Udäyano 
räyä  tävasa'bhatto.  damsiyä  khodi.  tassa  sähiyam  sura'vayanam.  milio 
sasarakkha'mähan'äi'pabhüo  logo.  Rudda'Govind  ai'nämena  vahinti  pharusam. 

20  tahä  hi.  kei  bhananti:  Bambho  ceva  devä'hidevo,  jao  so  caummuho  savva- 
jaya'siddhrkärao  veyänam  ca  paneyä.  anne :  Vinhü8  pahäno-tti  bhananti, 
jao  so  ceva  savva'gao  logo'vaddava'kärae  ya  dänave  vinäsei;  samhära- 
käle  ya  uyara'gayam  jayam  dhärei.  avare :  Mahesaro  uttama*devo-tti. 
bhananti,  jao    so   ceva    sitthi9samhära'kärao  ajoni-sambhavo ;    tassa  ceva 

25  bhägä  Bambha' Vinhü.  em"äi'vigappanehim  vähijjamäno  upphedai10  parasü. 
etth'  antare  ägayä  tattha  Udäyanassa  ranno  mahädevi  Cedaga'räya"dhüyä 
samano'väsiyä  Pabhävai.     eie  käüna  püyam  bhaniyam: 

gaya'räga^dosa'moho       savvannü  attha'pädiherajuo  | 
devä'hideva'rüvo  arihä  me  damsanam  den.  || 

30  vähävio  parasü.  padantassa  vighäyassa11  vihadiyä12  khodi.  jäva  ditthä 
savv'anga'padipunnä  amiläna'inalla'dämä'lamkiyä  Vaddhamäna'sämi'padimä. 
aiva  änandiyä  Pabhävai.     jäyä  jina'dhamma'pabhävanä.  padhiyam  ca  tie : 


'pi  Acyutendrena  samam  calitah.  tadä  Panca9ailädhipates  tasya  Vidyunmäliuämno 
devasya  gale  pataho  lagnah  nttäri  (sie)  no  tarati.  HäsäPrähäsäbhyäm  uktam:  iyam 
Paiica9ailadvipaväsino  (sie.)  sthitih,  yat  Nandicvaradvipayäträrtham  calitänäm  devend- 
ränäm  purah  pataham  vadayan  Vidyunmälidevas  tatra  yäti.  tatas  tvam  khedam  mä 
kuru.  galalagnam  imam  patahaip  vadayan  gitäni  gäyantibhyäm  äväbhyäm  saha  Nan- 
di^aradvipe  yähi.  tatah  sa  tathä  kurvan  Nandicvaradvipodde9ena  calitah.  9rävakadevas 
tarn  sakhedam  pataham  vädayantam  drishtvä  upayogeno  'palakshitavän  bhanati  ca. 

1)  A  °mi.  2)  A  kugaikumaio.  3)  B  chettüna.  4)  B  bubhanei.  5)  Im 
Sanskrittext  steht  hier  yatre  'yam  vi9eshapüjäm  äpnoti,  tatre  'yam  deyä.  6)  B  viväd. 
7)  B  Vii°.  8)  Mss  vinhu.  9)  Mss  siddhi.         10)  B   upphidai.         11)  A  °ghaö. 

12)  B  °he°. 
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savvannu  soma"damsana       apunabbhava1  bhaviya'jana'maii'änanda  | 
jaya'cintämani  jaya'gura       jaya  jaya  jina  Vira  akalanka  || 
anteure    ya    ceiya'gharam    käriyam.      Pabhävai    nhäyä    trsamjham    püei. 
annaya  devi  naccai,  räyä  vinam  väei.     so  devie  sisam  na  pecchai.     addhii 
se  jäyä.     vinä'väyanayam   hatthäo    bhattham.     devi    rutthä  bhanai:    kirn    r> 
duttham2    nacciyam?    nibbandhe    se   sittham.     sä    bhanai:    kirn  jiviena3? 
nikkalanko3  mama  suciram  sävaya'dhammo  pälio. 

annaya  eedim  nhäyä  bhanai:    pottäim  änehi!    tie  rattagani  äniyäni. 
rutthae    addäena4    ähayä:     jina"gharam    pavisantie     rattagani     desi  -  tti5. 
mayä  cedi.     tähe  cintei6:    mae  vayam  khandiyam;    tarn  kirn  jivienam-ti.  10 
räyänam  pucchai:    bhattam  paccakkhämi.     nibbandhe:  'jai  param  bohesi' 
padissuyam.     bhatta'paccakkhänena  mayä  devi  deva"logam  gayä. 

jina'padimam  Devadattä  däsa"cedi  khujjä  sussüsai7.  devo  Udäyanam 
bohei;  na  sambujjhai8.  so  tävasa'bhatto.  tähe  devo  tävasa'rüvam  karei. 
amiya'phaläni  gahäya  ägao.  rannä  äsäiyäni.  pucchio  kahim  eyäni  phaläni?  15 
bhanai:  na£fara*adüra"sämante  äsamo.  tahim  tena  samam  gao.  bhim'- 
äyärehim  tävasehim  hantum  päraddho.  näsanto  vana'sande  sähavo  pecchai, 
tesim  saranam'uvallino.  mä  bhäyasu-tti  samäsäsio.  tehim  niyattä  te 
tävasä.     anusäsio  sähühim: 

dhammo  cev'  ettha  sattänam  saranam  bhava'säyare  |  20 

devam  dhammam  gurum  ceva  dhamm'atthi  ya  parikkhae  || 
dasa'attha"dosa-rahio  devo   dhammo  u  niuna'daya'sahio  | 

sugurü  ya  hambhayäri       ärambha'pariggaho'varao  || 
evam'äi'uvaesena    padibuddho     padivanno  jina'dhammam.      devo  attänam 
darisei.     dhamme  ya  thirrkäüna  gao  suro.     jäva9  atthänie  ceva  attänam  25 
pecchai.     evam  saddho  jäo. 

io  ya  Gandhäräo  sävao  savväo  jina'jamm'ärbhümio  vandittä  Veyaddhe 
kanaga'padimäo  sunettä  uvaväsena  thio :  jai10  vä  mao  ditthäo  vä.  devayäe 
damsiyäo.11  tutthä  ya  savva'kämiyäna  guliyä12  dei  sayam.  tao  niyatto 
sunei  Viyabhae13  nagare12  jina'padimam  gosisa*candana"maiyam.  tav'vandao  30 
ei,  vandai.  tattha  padilaggo  Devadattäe  padiyario.  tutthena  ya  se  täo 
guliyäo  dinnäo.     so  ya  pavvaio. 

annaya  guliyam"egam  khäi14:  me12  kanagena15  sariso  vanno  hou-tti. 
tao  jäya'paramaTÜvä    dhanta'kanaga'sarisa'vannä   jäyä;    Suvannaguliya-tti 
tie  nämam  jäyam.     puno  sä  cintei:  bhoge  bhunjämi;  esa  räyä  täva  mama  35 
piyä,  anne  ya  gohä16.     tähe  Pajjoyam  roei.     tarn  manasi-käum  guliyam 
khäi.     tassa    devayäe   kahiyam:    erisa17rüvavai-tti.     tena    Suvannaguliyäe 


1)    A  °nu°.  2)    A    dudu.  3)  A  om.  4)  B  addhäena.  5)  B  disanti. 

6)  B  cintiyam  mayain.  7)  B  sususai.  8)  B  °ae.  9)  A  nach  ceva.  10)  B  j;io. 
11)  B  sam°.  '  12)  A  om.  13)  A  vii°,  B  bbh.  14)  B  khäiyam.  15)  B  kanaga. 
16)  A  gohä,  B'gehä.     Sansk.  K:  apare  mattulyäh  ke  'pi  räjäno  na  santi  'ti.        17)  B  erisi. 
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dilo  pesio.  tie  bhaniyam-  pecchämi  tava  tumaip.  so  Nalagirinä  rattim 
ägao  dittho  tie  abhiruio.  sä  bhanai :  jai  padimam  nesi,  to  jämi.  tähe 
padima  n'atthi  tat'tMna'thävana'joga-tti  rattim  vasiüna  padigao;  annam 
jina'padima'rüvam  kätina  agao.  tattha  thäne  thavittä  Jiyantasämim  Suvanna- 

5  guliyam  ca  gahäya  Ujjenim  gao  tattha  Nalagirinä  mutta'purisäni  mukkäni. 
tena  gandhena  hatthi  ummattä.  tarn  ca  disim  gandho  ei;  jäva  paloiyam, 
Nalagirissa  payam  dittham.  kim'nimittam'ägao-tti.  jäva  cedi  na  disai1. 
räyä  bhanai :  cedi  niyä  näma,  padimam  paloeha!  navaram2acchai3  niveiyam. 
tao    räyä    accana'veläe    agao    pecchai    padimä"pupphäni    milänäni.      tao 

10  nivvannantena4  näyam :  padimvagam-ti,  liariyä  padima.  tao  tena  Pajjoyassa 
düo  visajjio :  na  mama  cedie  kajjam,  padimam  visajjeha!  so  na  dei. 
tähe  pahävio  jettha'mäse  dasahim  räihim  samam.  uttarantäna  ya  Marum 
khandhaväro  tisäe  marium'äraddho.  ranno  niveiyam.  tao  tak'khanena 
Pabhävai    cintiyä  ägayä.     tie  tinni  pukkharäni  kayäni  aggimassa  pacchi- 

15  massa  majjhimassa  ya.  tähe  ä^attho  gao  Ujjenim.  bhanio  rannä:  kirn 
loena  märiena!  tujjha  ya  majjha  ya  jujjham  bhavau,  äsehim  raha'hatthi- 
päehim  vä,  Jena  ruccai  tava.  Pajjoo  bhanai:  rahehim  jujjhämo.  tähe 
Nalagirinä  padikappien'  ägao ,  räyä  rahena.  tao  rannä  bhanio  :  asacca- 
sandho  si,   tahä  vi  te  n'atthi  mokkho.     tao  nena  raho  mandalie5  dinno. 

20  hatthi  vegena  pacchao  laggo.  so  ya  kari  jam  jam  päyam  ukkhivai6, 
tattha  Udäyano  sare  chubhai,  jäva  hatthi  padio.  oyaranto  baddho  Pajjoo. 
nidäle  ya  se  anko  kao:  däsi*pai-tti.  Udäyana'räyä  ya  pacchä  niyaya7- 
nayaram  pahävio.  padima  ne'cchai.  antaräväsena  u  ruddho  thio.  tähe 
khandaya8bhaena  dasa  vi  räyäno  dhüli'päyäre  karettä  thiyä.     jam  ca  räyä 

25  jemei,  tarn  ca  Pajjoyassa  vi  dijjai.  navaram  pajjosavanäe  süena  pucchio : 
kim  ajja  jemesi?  so  cintei:  märijjämi.  tähe  pucchai:  kirn  ajja  pucchijjämi? 
so  bhanai:  ajja  pajjosavanä,  räyä  uvaväsio.  so  bhanai:  aham  pi  uvaväsio, 
mama  vi  mäyävittäni  samjayäni9;  na-yäniyam  mayä,  jahä  ajja  pajjosavanam- 
ti.     rannä10  kahiyam:  jänämi,  jahä  so   dhutto;  kim  puna  mama  eyammi 

30  baddhellae11  pajjosavanä  ceva  na  sujjhai.  tähe  mukko  khämio  ya. 
patto  ya  sovanno  tän'  akkharäna  chäyana'nimittam  baddho.  so  ya12  se 
visao  dinno.  tap'pabhii13  patta'baddhayä14  räyäno  jäyä,  puvvam  mauda- 
baddhä  äsi.  vitte  väsä'ratte  gao  räyä.  tattha  jo  vaniya'vaggo  ägao ,  so 
tahim  ceva  thio.     tähe  tarn  Dasapuram  jäyam. 

35  tae    nam   se  Udäyane    räyä    annayä  kayäi  posaha'säläe  posahie  ege 

abie   pakkhiyam    posaham    sammam    padijägaramäne    viharai.     tao    tassa 
puvvarattävaratta'käla'samayamsi  jägariyam  karemänassa  eyärüve  ajjhatthie 


1)  B  add.  tti.  2)  Mss.  naravaram.         3)  A  atth  ae  B  utthae.         4)  A  °inn°. 

5)   B  °lie.  6)    A  usvekkhivai.  7)    B  niya.  8)  B  vokkh0.  9)  B  samjayäni. 

10)  Mss  ranno.         11)  A  baddhollae.         12)  B  vi.        13)  A  °iyam.         14)  B  baddha. 
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samuppajjitthä :    dhanna   nam   te   gämaTiagarä ,   jattha  nam  samane  Vire 
viharai,  dhammam  kahei;    dhanna  nam  te  räisara'pabhiio l ,  je  samanassa 
Mahävirassa    antie    kevali'pannattam  dhammam  nisämenti2,    evam  pancä- 
'nuvvayam3  satta'sikkhävaiyam  sävaga' dhammam  duvälasa'viham  padivajjanti, 
evam    mundä    bhavittä    ägäräo    anagäriyam    pavvayanti.      tarn   jai    nam    5 
samane  bhagavam  Mahävire  puvvänupuvvim  duijjamäne  ih'  eva  Viyabhae 
ägacchejjä,  tä  nam  aham'avi  bhagavao  antie  munde  bhavittä  jdva  pavvaejjä. 
tae    nam    bhagavam  Udäyanassa    eyärüvam   ajjhatthiyam   jänittä  Campäo 
padinikkhamittä ,  jen'    eva  Viyabhae4  nayare,  Jen'  eva  Miyavane5  ujjäne, 
ten'    eva   viharai.     tao  parisä  niggayä  Udäyane6  ya.     tae  nam  Udäyane6  10 
Mahävirassa    antie     dhammam    soccä    hattha'tutthe    evam    vayäsi:    jam7 
navaram  jettha#puttam  rajje  ahisincämi,  tao  nam  tubbham  antie8  pavva^ 
yämi9.     sämi    bhanai:    ahäsuham,    mä    padibandham    karehi!     tao    nam 
Udäyane6    äbhiogiyam10    hatthi'rayanam    dunihittä    sae    gihe  ägae.     tao 
Udäyanassa6    eyäruve    ajjhatthie  jäe:    jai   nam   Abhiim    kumäram    rajje  15 
thavittä    pavvayämi,    to11    Abhii    rajje    ya    ratthe    ya   jdva  janavae  ya 
mänussaesu  ya  käma'bhogesu  mucchie  anäiyam12  anavayaggam  samsära- 
kantäram    anupariyattissai.     tarn    seyam   khalu    me    niyagam    bhäinejjam 
Kesim   kumäram    rajje    thavittä    pavvaittae.     evam    sampehettä    sobhane 
tihi^karana'muhutte  kodumbiya'purise  ya  saddävettä  evam  vayäsi:  khippäm"  20 
eva  Kesissa  kumärassa  räyä'bhiseyam  uvatthaveha !  tao  mahiddhie  abhisitte 
Kesi   kumäre    räyä  jäe  jdva  pasäsemäne13  viharai.     tao  Udäyane14  räyä 
Kesim    räyam    äpucchai:    ahan-nam,    devänuppiyä,    samsära'bha'uvviggo 
pavvayämi.     tao    Kesi   räyä   kodumbiya"purise    saddävettä    evam  vayäsi: 
khippäm'eva   Udäyanassa15    ranno    mah'attham   mah'ariham   nikkhamanä-  25 
'bhiseyam   uvatthaveha!     tao    mahayä'vibhüie  abhisitte  siviy'ärüdhe  bha- 
gavao  samive  gantüna  pavvaie  jdva  bahüni  cauttha'chatth'atthama'dasama- 
duvälasa'mäs'addhamäs'äini  tavokammäni  kuvvamäne  viharai. 

annayä  ya  tassa  anta'pant'ähärassa  vähi  jäo.  so  vejjehim  bhanio : 
dahinä  bhunjähi!  so  kira  bhatitärao  vaiyäe  acchio.  annayä  Viyabhayam16  so 
gao.  tattha  tassa  bhäginejjo  Kesi  räyä  tenam  ceva  rajje  thävio.  Kesi 
kumäro  amaccehim  bhanio :  esa  parisaha'paräio  rajjam  maggai.  so  bhanai : 
demi.  te  bhananti:  na  esa  räya'dhammo.  vuggähenti  cirena;  padisuyam. 
kirn  kajjau?  visam  se  dijjau;  egäe  pasuvälie  ghare  pauttam  dahinä 
saha  dejjähi-tti.  sä  ya  dinnä,  devayäe  avahariyam,  bhanio  ya:  maharisi,  ^ 
tujjha  visam  dinnam,  pariharähi  dahim!  so  pariharai.  rogo  vaddhium" 
äraddho.     puno  ya  gahio.     puno  vi  devayäe  avahariyam.     taiyam  väram 


1)  A  pah0.        2)  B  °manti.       3)  A  °vaiyam.       4)  AB  Vii°    B  °bbhae.      5)  A  mio°. 
6)  Mss  Uddäyane.  7)  A  jannavaram.  8)  B  ante.          9)  A  pavajjämi.  10)  B 

abhiogam.  11)  B  tato.  12)  A  anätiyara.        13)  A  pasahesamane.        14)  A  Udd°. 

15)  B  Udd°  16)  A  Vii°,  B  Väi°. 

Jacobi,  Ausgew.  Erzähl.  3 
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dinnam,    tarn   pi    avahariyam.     sä   tassa   pacchao    ya1  hindiyä.     2annayä 
pamattäe  devayäe  dinnam.     puno  vi  bhunjanto  devayäe  nivärio. 

tao  se  Udäyane  anagare  bahtini  väsäni  sämanna-pariyägam  päunittä 
satthim  bbattäim  anasanäe  cheettä,  jass'  atthäe  kirai  nagga'bhäve  munda- 
5  bhäve,  tanrattbam  patte  jäva  dukkha'pabine-tti. 

tassa  ya  sejjäyaro  kumbhagäro.  tammi  kälagae  devayäe  pamsu- 
varisam3  pädiyam.  to  ya  anavaräbi  -  tti  kaum  sinavallie  Kumbhakära- 
vekkbo4  näma  pattanam  tassa  nämena  kayam.  tattha  so  avahariüna 
tbavio.     Viyabhayam5    ca    savvam   pamsunä    pelliyam.      ajja   vi   pamsuo 

10  acchai. 

tae  nara  Abhii'kumärassa  puvvarattä'varatta'käla'samayamsi  evam" 
ajjbattbie  jäe:  abam  Udäyanassa  jettba"putte  Pabhävaie  attae;  mam  rajje 
atthävettä6  Kesim  rajje  thävettä  pavvaie.  imenam  mänusenam  dukkhenam 
abhibhüe  samäne  Viyabhayäo6  niggacchittä  Campäe  Koniyam  uvasampajji- 

15  ttänam  viula'bhoga'samannägae  yävi  botthä.  se  nam  Abbii  kuinäre  samano- 
'väsae  abbigaya'jivä  jive  Udäyanenam  rannä  samanubaddha'vere  yävi  botthä. 
tao  Abbii  kumäre  bahüim  väsäim  samano'väsaga'pariyägam  päunittä 
addhamäsiyäe  samlebanäe  tisam  bbattäim  cbeettä  tassa  thänassä  'näloiya- 
padikkante    kälam    kiccä  Asurakumärattäe  uvavanno.     egam  paliovamam 

20  thii  tassa;  Mahävidehe  sijjhibi-tti. 


IV.— VII.  Die  vier  Pratyekabuddha. 

Karakandü  Kalingesu  Paneälesu  ya  Dummubo7  | 
Nami  räyä  Videbesu  Gandbäresu  ya  Naggai.  || 
vasabe  ya  indakeü  valae  ambe  ya  pupphie  bobi 

Karakandu-Dummuhassä       Namissa  Gandbära'ranno  ya  || 


IV.  Karakandü. 

25  ||  tattba    Karakandü.  ||  Campäe    nayarie    Dahiväbano    räyä.      tassa 

Cedaga'dbüyä  Paumävai  devi.  annayä  ya  tise  dohalo  jäo :  kibä8  'ham 
räya'nevaccbena9  nevacchiyä9  mahäräya'dhariya^chattä  ujjäna'känanäni10 
hatthi'kbandha'vara'gayä  vibarejjä?  sä  uluggä  jäyä,  räinä  puccbiyä;  kabio 
sabbhävo.     tähe    räyä    sä   ya   jaya'hatthimmi  ärüdhäim11;    räj'ä   chattam 


1)  A  pacchäue.  2)  B  om.  bis  anasanäe.  3)  A  varasam.  4)  B  verako. 
5)  AB  vii°.  6)  B  ahävettä.  7)  A  duinuho.  8)  B  kilä.  '  9)  B  tth.  10)  A 
°ne.  11)  A  °ä. 
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dharei,  gayä  ujjänam.  padhama'päuso  ya  tayfi  vattai,  siyalaenam1  surahi- 
gandha'mattiyä'gandhenam  hatthi2  ajjhähao  vanam  sambharei.  kari  vi 
payatto  vanä'bhimuho,  payäo2  pahäo,  jano  na  tarai  pitthao3  olaggium. 
do  vi  adavim  pavesiyäim4.  räyä  vada'rukkham  pecchai5.  devim  bhanai : 
eyassa  vadassa3  hetthena6  jähii,  tao  tumam  säham  genhejjäsi.  täe  5 
padisuyam.  na  tarai  genhium.  räyä  dakkho,  tena  sähä  gahiyä.  so 
uttinno  niränando  kimkäyavvaya'müdho  gao  Campam. 

sä  ya  Paumävai  niya  nimmänusim  adavim.  jäva  tisäio,  täva  pecchai 
talägam  mahaimahälayam  hatthi.  tao  tattha  oinno  abhiramai.  imä  vi 
saniyam  saniyam  oinnä  karino,  uttinnä7  talägäo.  disäo  na  jänai;  bhaya-  10 
bhiyä  samantao  tarn  vanam  paloei.  tao :  aho  kammäna  parinai ,  Jena 
atakkiyam"eva  erisam  vasanam'aham  pattä!  tä  kirn  karemi8,  kä  me  gai- 
tti  9soya*paravvasä  rovium  payatta.  khana'mettena  käüna  dhirayam  cintiyam 
tie :  na  najjai ,  bahu'duttha'sävaya'samkule  eyammi  bhisane  vane  kimpi 
havai;  tä  appamattä  havämi.  tao  kayam  cau'saranam  gamanam,  garahi-  15 
yäim  duccariyäim,  khämio  sayala'jiva'räsi,  kayain  s'ägäram  bhatta'pacca- 
kkhänam. 

jai  me  hojja  pamäo       imassa  dehass'  imäe  veläe  | 
ähäram'uvahi'deham       carime  samayammi  vosiriyam10  || 
tao  panca'namokkäro    me  saranam,   jao  so  ceva  iha'loga'paralogesu  20 
kallän'ävaho.     bhaniyam  ca: 

vähi'jala'jalana^takkara-  hari'kari'samgäma'visahara'bhayäim  | 

näsanti  tak'khanenam  navakära-pahäna*mantenam  || 

na  ya  tassa  kimci  pahavai       däini  veyäla,rikkha11märi'bhayam  | 

navakära'pahävenam  näsanti  ya  sayala'duriyäim  ||  25 

tahä: 

hiyaya'guhäe  navakära'kesari  jäna  samthio  niccam  | 
kamm'attha^ganthi'doghatta'ghattayam  täna  parinattham  || 
tao  navakäram"anusaranti  pavitthä  ega-disäe.    jäva  düram  gayä,  täva 
dittho    ego    tävaso.     tassa   mülam    gayä.     abhiväio    so.     pucchiyä   tena:  30 
kao    si,    ammo,    ih'    ägayä?    tähe   kahei:    aham  Cedagassa  dhüyä,   jäva 
hatthinä    äniyä.      so    ya  tävaso    Cedagassa   niyallao.      tena    äsäsiyä:    mä 
bihehi-12tti.    bhaniyä  ya:  mä  soyam  karehi!  iiso13  ceva  samjoga'vioga'heü 
jamma'marana'roga'soga^pauro    asäro    samsäro.     vana'phalehim    anicchanti 
vi  käräviyä  päna'vittim14,  niyä  vasimam15  bhaniyä  ya:  etto  parena  hala- 35 
kitthä  bhümi,  tarn  na  akkamämo  amhe.  eso  Dantapurassa  visao;  Dantavakko 
ya  ettha  räyä.    tä  tumam  nibbhayä  gaccha  eyammi  nayare;  puno  susatthena 


1)  A  siyä0.  2)  AB  om.  3)  A  om.  4)  A  °ä.  5)  B  kkh.  6)  A  hetthüna. 
7)  A  oinnä.  8)  B  add.  kattha  gacchämi.  9)  Mss  säya.  10)  B  add.  savvam  tivihena 
vosiriyam.  11)  B  rakkha  lies  viell.  rakkhasä'ri.  12)  A  °ha.  13)  A  ieso.  14)  Mss 
vitti.  15)  B  am  Rande  täpasäcramam. 

3* 


3(>  Die  vier  Prati/rkri/mddlm. 

gacchasu1  Campam-ti.  niyatto  tävaso.  iyarä  pavitthä  Dantapuram. 
gayft  pucchanti  sähuni'mülam.  vandiyä  pavattini.  pucchiyä:  kao2  sävigä? 
kahiyam  tie  jaha'tthiyam.  parunnä  manägam  samthaviyä  pavattinie: 
ntahä'nubhäve,  mä  kunasu  citta*kheyam,  alanghanio  hu  vihrparinämo.  jao : 
5  vihadävai  ghadiyam  pi  hu       vihadiyam'avi  kimci  samghadävei  | 

ainiuno  esa  vihi  sattäna  suhä'suha'kkarane3  || 

kirn  ca: 

khana'dittha'nattha'vihave  khana'pariyattanta'viviha'suha'dukkhe  | 

khana'samjoga'vioge  samsäre  n'atthi  kimpi  suham  || 

10        jenani-ciya  samsaro  bahuviha'dukkhäna  esa  bhandaro  | 

tenam-ciya  iha  dhirä  apavagga'paham  pavajjanti  || 

evam"äi4  anusäsiyä  samvegam'uvagayä  tänam  cevamülepavvaiya».  pucchiyae 
vi  dikkhäe  adäna'bhaena  gabbho  na  akkhäo.  pacchä  näe  mayaha^äe5 
sabbhävo  kahio.  pacchannam  dhariyä6  pasüyä  samäni  saha  näma'muddäe 
15  kambala'rayanena  ya  susäne  chaddei.  pacchä  masäna'pälena  gahio  bhajjae 
appio.  Avakinnao  7-tti  nämam  kayam.  sä  ya  ajjä  tie  pänie  samam 
mettim  karei-tti.  sä  ajjä  tähim  samjaihim  pucchiyä:  kahim  gabbho? 
bhanai:  mayago  jäo,  tä  me  ujjhio.  so  tattha  samvaddhai.  tähe  däraga- 
rüvehim  samam  ramai.  so  täni  8dimbha*rüväni  bhanai:  aham  tubbham 
20  räyä,  mama  karam  deha!  so  lukkha'kacchüe  gahio.  täni  bhanai:  mamam9 
kandüyaha!  tähe  se  Karakandu-tti  nämam  kayam.  so  ya  täe  samjaie 
anuratto.     sä  ya  se  moyae  dei,  jam  vä  bhikkham  laddham  lahei.10 

samvaddhio  so  susänam  rakkhai.    tattha  do  samjayä  kenai  käranena 
aigayä;  jäva  egattha  kudange  dancjagam11  pecchanti.     tattha  ego  danda- 
25  lakkhanam  jänai,  jahä: 

ega'pavvam  pasamsanti  du'pavvä  kalaha'käriyä  | 
ti'pavvä  läbha'sampannä  cau'pavvä  märan'antiyä  ||  1  || 
panca-pavvä  u  ja  latthi  panthe  kalaha'nivärini  | 
cha'pavvä  ya  äyanko  satta'pavvä  arogiyä  ||  2  || 
30  caurangula'paitthänä  addh'angula'samüsi}^  | 

satta'pavvä  u  ja  latthi  matta'gaya'nivärini  ||  3  || 
attha'pavvä  asampatti  nava'pavvä  jasa'käriyä  | 
dasa'pavvä  u  ja  latthi  tahiyam  savva'sampayä  ||  4  || 
vankä  kida'kkhaiyä  citta'layä  pollayä12  ya  daddhä  ya  | 

35  latthi  ya  13ubbha*sukkä       vajjeyavvä  payattena  ||  5  || 

ghana'vattamäna'pavvä         niddhä  vannena  ega'vannä  ya  | 
em'äi'lakkhana'juyä  pasattha'latthi  muneyavvä  ||  6  || 


1)  B  gacehejjAsu.       2)  A  kuo.        3)  B  °ham  ka°.       4)  A  pamäi.  5)  Mss  näe,  B 

verb.  mahayariyäe.          6)  B  am  Rande  pacchanna.       7)  A  avakamiio.  8)  AP  dikka, 

B    dimvva.           9)    B    mama.           10)   A    bh.           11)    B    dandam.  12)  A  pollara. 
13)  A  ujjha. 


IV.  Karakayrfu.  37 

tao  tena  bhaniyam:  jo1  eyam1  dandagam2  genhissai,  so  räyä  hohii;  kirn  tu 
padicchiyavvo3,  jäva  annäni  cattäri  anguläni  vaddhai,  tähe  jogo-tti.    tarn  tena 
mäyanga'cedagena4  suyam  ekkena  ya  dhijjaiena.  tähe  so  dhijjäio  appasäriyam 
tassa  caurangulam  khaniünam  chindei.    teiuijya  cedagenam  dittho  so  uddälio. 
so  tena  dhijjaiena  karanam  nio.    bhanai:  dehi  dandagam!  so  bhanai:  mama    5 
masäne  esa  vaddhio,  ao  na  demi.    dhijjäio  bhanai:  annam  genha!  so  ne'echai. 
so  därago  na  dei.    tehim  so  därago  pucchio :  kirn  na  desi  ?  bhanai  ya :  aham 
eyassa  dandagassa  pahävena  räyä  hohämi-tti.  tähe  käraniyä  hasiünabhananti: 
jayä  tumam  räyä  hojjäsi,  tayä  tumam  eyassa  gämam  dejjäsi.     padivannam 
tena.     dhijjaiena  vi  anne  dhijjäiyä  bhaniyä,  jahä:  eyam  märettä  dandagam  10 
harämo.     tarn  tassa  piunä  suyam.     täni  tinni  vi  natthäni  jäva  Kancana- 
puram  gayäni.    tattha  räyä  aputto  mao.    äso  ahiyäsio  tassa  bähim5  suyan- 
tassa  mülam'ägao,    payähini'käüna  #iio.     jäva  äyarena6  näyarä  pecchanti 
lakkhana'juttam,  jaya'saddo  kao,  nandi^türam'ähayam.     imo  vi  jambhanto 
utthio.     visattho    äse  vilaggo  pavesijjai.     mäyango-tti  dhijjäiyä  na  denti  15 
pavesam.     tähe  tena  danda'rayanam  gahiyam.     tarn  jalium'ädhattam.     te 
bhiyä    thiyä.     tähe    tena  vädahänagä  hariesä  dhijjäiyä  kayä.     uktam  ca: 
Dadhivähanaputrena  räjnä  ca  Karakandunä  | 
vätadhänakavästavyäc  cändälä  brähmanikritäh  || 
tassa   ya   ghara'nämam   Avakinnago  7-tti    avahiriuna    tehim    ceva    cedaga-  20 
kayam   paitthiyam   Karakandu-tti.     tähe    so    dhijjäio    ägao :    dehi    mama 
gämam!  bhanai:  jo  te  ruccai,  tarn  genhaha!  so  bhanai:  mamam  Campäe 
gharam,    tä    tie    visae     dehi!     tähe    Dahivähanassa    leham     dei:    eyassa 
bambhanassa  dijje  egam  gämam8!     aham  tujjha,  jam  ruccai,  gämam  vä 
nagaram    vä    demi.      so    ruttho :    duttha'mäyango    appänam    na-yänai-tti.  25 
düena  padiyägaena  kahiyam.    Karakandü  kuvio.    Campä  rohiyä,  juddham 
vattai.     tähe9    samjaie    suyam.     mä    jana'kkhao    hohi-tti    mayahariyam10 
äpucchiüna  gayä  tarn  nayaram.   Karakandum  ussärittä l x  rahassam  bhindai  * 2 : 
esa    tava    piya-tti.     tena    täni  ammä'piyaro  pucchiyäni.     tehim  sabbhävo 
kahio.     mänenam  na  osarai.     tähe  sä  Campam  aigayä,  ranno  gharam  aii ;  30 
näyä,  päya'vadiyäo  däsio  parunnäo13.  räinä14  vi  suyam;  so  vi  ägao  vandittä 
äsanam    däüna    tarn    gabbham    pucchai.      sä    bhanai:    eso   Jena    rohiyam 
nagaram.     tuttho    niggao    milio.     do  vi    rajjäni   tassa  däüna  Dahivähano 
pavvaio. 

Karakandü  ya  mahä'säsano  jäo.     so15  kila  goula"ppio.     anegäni  tassa  35 
gouläni  jäyäni.     jäva    saraya'käle    egam  go'vaceham  thora'gattam   seyam 
pecchai.     bhanai:  eyassa  mäyaram  mä  duhejjaha!   jahä16  vaddhio   hojjä, 


1)   A    om.          2)    A    dandam.  3)    A   paricchiyavvao.          4)  A    däragena ,   B 

cedagena   add.    a.  R.   bhannamänaip.  5)  B  vähim.          6)  A  om.         7)  A  °kannigo, 

B  °karinago.        8)  B  dehi  mama  egam  gämam.         9)  A   täe.         10)  A  °hari.         ll)  A 

°rlüsärittä.        12)  B  ei.        13)  A  °rü0.'  14)  Mss  rayanä.        15)  B  add.  vi.      16)  B  jayä. 
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tayä  annänam  gävinam  duddham  päejjäha!  te  gova  padisunanti.  so 
'uvvatta'visäno  khandha'vasabho2  jäo  räinä  dittho.  so  juddh'ikkao  jäo. 
puno  kälena  räyä  agao  pecchai  mahä'käyam  junna-vasabham2  paddaehim 
parighattijjantam.  gove  pucchai:  kahim  so  vasabho-tti.  tehim  so  däio 
5  tay'avattho.     bhaniyam  ca: 

gotth'anganassa  majjhe        Mhikkiya'saddena  jassa  bhajjanti  | 
dittä  vi  dariya'vasabhä        sutikkha"singä  samatthä  vi  ||  1  || 
poränaya'gaya'dappo  galanta'nayano  calanta'visam'ottho  | 

so  ceva  imo  vasabho  paddaya'parihattanam  sahai  ||  2  || 

10  tarn   tärisam   pecchiya   gao  visäyam.     cintei  aniccayam :    aho  tariso 

hoüna  sampai  eyäriso  jäo  esa  vasabho !  tä  savve  athira  samsäre  payattha. 
taha  hi :  jo  täva  bhoga'nibandhanam  mahäTnoha^heü  ya  attho,  so  adhuvo. 
bhaniyam  ca: 

cavalam  sura'cävam-va  vijju'leha-vva4  cancalam  | 
15  päavalaggam  pamsu5-vva  dhanam  athira* dhammayam  ||  1  || 

attham  corä  vilumpanti  uddalanti  naresarä  | 
vantarä  ya  nigühanti  genhanti  aha  däiya,  ||  2  || 
huyäsano  dahe  sawam  jal'uppilo6  vinäsae  | 
savvassa  haranam  ca   vi  karei  kuvio  Jamo  ||  3  || 
20  tahä  param'änanda'heü  itthajana'samgamo  vi  anicco,  kaham : 

jaha  saipjhäe  rukkhammi  milanti  vihaga  bahü  | 
panthiyä  pahiy'aväse  jahä  des'antar'agayä  ||  1  || 
pahäe  janti  sawe  vi  annam'annam  dis'antaram  | 
evam  7kudamba'vase  vi  samgayä  bahavo  jiyä  ||  2  || 
25  narä'mara'tirikkh'äi'jonisu  kamma'samjuyä8  | 

maccu'ppahäya'kälammi  savve  janti  diso  disim  ||  3  || 
janu  matta'pamattau9       hindai  10pura*pahehi  | 
modäudi11  karantau         vedhiu  bahu'narehi  | 
tarn  joyanu  airena12        jana'kkhaya'bhanguram  | 
30  jara'rogehim  sosijjai13      rakkham  taha  kharaum14  || 

tahä:         gabbhe  jamme  bälattanammi  tarunattanammi  theratte  | 
mattiya'bhandam  va  jiyä15       savvä'vatthäsu  vihadanti  || 
em"äi    cintanto    padibuddho ,    patteyabuddho16  jäo.      käüna   panca- 
mutthiyam  loyam  devayä'viinna'lingo  viharai.     bhaniyam  ca: 
35  seyam    sujäyam  suvibhatta'singam  jo  päsiyä  vasabham17  gottha'majjhe  | 
riddhim  ariddhim  samupehiyänam  Kalinga'räyä  vi  samikkha  dhammam  || 


1)  A  accamta,  B  uccita?  P  uvvatta.  2)  B  °ho.  3)  A  dhakkiya,  B  dhamkiya 
a.  R.  balavanta.  4)  A  leham  ca.  5)  A  päulaggam  ghamsu,  B  poäva0.  6)  A  jaju0, 
B  a.  R.  jalapravaha.  7)  A  °du°.  8)  A  samgayä.  9)  A  nur  mattau.  10)  B 
add.  pattana.  11)  B  modätodi.  12)  B  ayarena  vi.  13)  A  sijjhai.  14)  A 

khararp.  15)  B  jjiyä.         16)  A  om.  17)  A  °ham. 
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II  sampai  'Dummuha'cariyam.  ||  atthi  ih'  eva  Bhärahe  väse  Kampillam 
näma  puram2.  tattha  Hari'kula^vamsa'sambhavo  Jao  näma  räyä.  tassa 
Gunamäla  näma  bhäriyä.  so  ya  räyä  tie  saha  rajja'sirim'anuhavanto  gamei 
kälam.  annaya  atthäna'mandava'tthiena  pucchio  düo :  kirn  n'atthi  mama, 
jam  anna'räinam  atthi  ?  düena  bhaniyam :  deva,  citta'sabhä  tumha  n'atthi.  5 
tao  räinä  änatta  thavaino,  jahä:  lahum  eitta'sabham  kareha!  äesanä- 
'nantaram  samädhattä.  tattha  dharanie  khannamänie  kammagarehim3 
pancama'dine  savvaTayanämao  jalano-vva  teyasä  jalanto  dittho  mahä- 
maudo,  sa'harisehim  sittho  JayaTaino.  tena  vi  parituttha'manenam  nandi- 
rava'puvvayam  uttario  bhümi'vivarao.  püiya  thavai'm'äino  jahä'riha'vattha-  m 
m#äihim.  theva'kälena  vi  nimmäyä  uttunga"siharä  citta'sabha.  sohana- 
dine  kao  citta'sabhäe  paveso.  ärovio  mangala'türa'saddena  appano  uttim'- 
ange  maudo.  tap'pabhävena  do'vayano  so  raya  jäo.  loena  tassa  Domuho- 
tti  nämam  kayam. 

aikkanto  koi  kälo.    tassa  yaräino  satta  tanaya  jaya.    duhiya  me  n'atthi-  15 
tti  Gunamäla  addhiim4  karei.  Mayana  bhihänassa  jakkhassa  icchai  uväiyam.5 
annayä    ya    päriyäya'manjariuvalambha'suvina'süiyä    tise     duhiyä    jäyä.6 
kayam    ca   vaddhävanayam.     dinnam  jakkhassa7  uväiyam.     kayam  ca  tie 
nämam  Mayanamanjari.     kamena  ya  jäyä  jovvana'tthä.8 

io  ya  Ujjenie  Candapajjoya'räyä.  tassa  düena  sähiyam,  jahä:  räyä  20 
domuho  jäo.  Pajjoena  bhaniyam:  kaham?  düena  bhaniyam:  tassa  eriso 
maudo  atthi;  tammi  ärovie  do  muhäni  havanti.  maudass'6uvarim  Pajjoyassa 
lobho  jäo.  düyam  Domuha-räino  pesei:  eyam  mauda'rayanam  mama  pesehi ! 
aha  na  pesesi,  jujjha'sajjo  hohi!  Domuha'räinä  düo  bhanio  Pajjoya'santio: 
jai  mama  jam  maggiyam  deha,  to  aham'avi  maudam  demi.  düena  bhaniyam :  25 
kirn  maggaha?    räinä  bhaniyam: 

deha10:  Nalagiri  hatthi       Aggibhirü  tahä  raha'varo  ya  | 
jäyä  ya  Sivä  devi  leh'äriya'Lohajangho  ya  || 

eyam  Pajjoyassa  rajja'säram.  padigao  düo  Ujjenim.  sähiyam  Pajjoyassa 
Domuha'santiyam  padivayanam.  kuddho  aivaPajjoo,  calio  cauranga'balena :  30 
donni  lakkhä  mayagalänam,  donni  sahassä  rahänam,  panca  ajuyäni  hayänam, 
satta  kodio  11payäi'janänam.  anavaraya'payänaehim  patto  Pancäla'janavaya- 
sandhim.  iyaro  vi  Domuha'räyä  cauranga'bala'samaggo  nihario  nayaräo. 
gao  padisammuham  Pajjoyassa.  Pancäla'visaya'sandhie  raio  garuda'vüho 1 2 
Pajjoena,  sägara'vüho12  Domuhena.  tao  sampalaggam  donha  vi  baläna  35 
jujjham.  so  maudaTayana'pahävena  ajeo  Domuha'räyä.  bhaggam  Pajjoyassa 


1)  A  dumuha.          2)  B  nayaram.         3)  A    °karehim.  4)  B  adhiim.  5)  B 

uvaväiyam.  6)    A  om.  7)   A  jakkhä.  8)   A  jovanatthi.  9)    A    maudam. 

10)  B  deha.  11)  B  a.  R.  =  päyakka.  12)  A  nübo. 
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balam.     bandhiuna    Pajjoo   pavesio    nayaram.      dinnam    calane1   kadayam. 

suhena  tattha  Pajjoya'räino  vaccai  kalo. 

annayä   ditthä   tena   Mayanamanjari.     jäo    gädhä'nuräo.      tao    käm'- 

agginä    (Jajjbamänassa    cintä'samtäva'gayassa    voliyä   kahavi  räi.     paccüse 
5  ya  gao  atthänam.     dittho  parimiläna'muha'sariro2  Domuha'räinä ;  pucchio 

sarira'pauttim ,   na  dei  padivayanam.     s'äsankena  ya  gädhayaram  puttho. 

tao  diham  nisasiuna  jampiyam  Pajjoena: 

Mayana'vasa"gassa,  nara*vara       vähi'vighatthassa3  taha  ya  mattassa  | 
kuviyassa  marantassa  ya  lajja  dürujjhiyä  hoi  || 

10      tä  jai  icchasi  kusalam  payaccha  to  Mayanamanjarim  eyam  | 

niya'dhuyam  me  nara'vara  na  desi  pavisami  jalanammi  || 

tao  Domuhena  nicchayam  näuna  dinnä.     sohana'dina'muhutte4  kayam 

päniggahanam.     5kaivaya'dinehim6  dhario7,   puiuna  visajjio,  gao  Ujjenim 

Pajjoo. 
15  annayä  ägao  Inda'mahusavo.  Domuha'räinä  äitthänäyara'janä8:  ubbheha 

indakeum!    tao    mangala'nandi'mahäravena    dhavala'dhaya'vadäho    doya9- 

khinkhini'jälalamkio    avalambiya'vara'malla'dämo    manrrayana'mälä'bhüsio 

nänäviha'palambamäna^phala'nivaha'cincaio  ubbhio  indakeü.     tao  naccanti 

nattiyäo,  gijjanti  sukai'raiyä  kavva'bandhä,  naccanti  nara'samghäyä,  disanti 
20  10ditthi'mohanäim    indayäläim 1 2 ,    indayälino12    ya    dijjanti  tamboräim13; 

kbippanti    kappüra'kunkuma'jala'chadä,     dijjanti    maha'dänaim ,     vajjanti 

muing'äi'aojjäim.     evam  mahä/moena  gayä  satta  väsarä.     ägayä  punnimä. 

püio  mahä/vicchaddena  kusuma'vatthaihim  Domuha'rainä  indakeü.    mahä- 

türa'ravena   annammi    dine    padio    meinie.      dittho    räinä    amejjha'mutta- 
25  duggandhe  nivadio  janena  pariluppamäno  ya.     datthüna  cintiyam:   dhir- 

atthu   vijjirreha-vva     cancalänam   parinäma'virasänam    riddhinam.      eyam 

cintayanto14    sambuddho ,    patteyabuddho  jäo.      panea'mutthiyam    loyam 

kaüna  pawaio.     uktam  ca: 

jo  indakeü  suyalamkiyam  tarn  datthum  padantam  paviluppamänam  | 
30  riddhim  ariddhim  samupehiyänam  Pancäla'räyä  vi  samikkha  dhammam  || 


1)  A  ca?  ne.  2)  A  om  muha.  3)  B  vahivighatthassa,  A  ghähivighattassa. 

4)  Mss  dine,  A  °ttam.        5)  A  kai°.        6)  B  dinäna.        7)  A  om.        8)  A  näinajaäura. 
9)    B    dova.  10)'  A    ditthä.  11)   B    °layaim.  12)    Mss  indi0.  13)  A  °lä. 

14)   B   cintiyjunto. 
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||  sampayam  Namrcariyam.  ||  atthi  ih'  eva  Bhärahe  väse  Avanti'janavae 
Sudamsanam  näma  puram,  Maniraho  näma  räyä.  tassa  ya  sahoyaro 
Jugabähü  juvaräyä.  tassa  niravama'rüva'läyannä  Mayanareha  nama  bhäriyä. 
sä  ya  accanta'parania'säviyä.  tie  putto  savva'guna'sampanno  Candajaso 
näma.  annayä  Maniraho  Mayanareham  datthüna  ajjhovavanno  cintium  s 
payatto1:  kaham  puna  eyae  saha  mama  samjoo  bhavissai?  ahavä  täva 
padhamam  piim  karemi,  pacchä  citta'bhävam  näünajahä'joggam2  jaissämi. 
evam  manteüna  tie  saha  piim  ghadei.  puppha^kunkuma'tambola'vatthä- 
'lamkär'äiyam  pesei.  na  ya  tie  koi  anno  duttha'bhävo  hiyae.  evam  kälo 
vaccai.  annayä  ya  Manirahena  Mayanareha  bhaniyä :  sundari,  jai  mamara  10 
purisam  padivajjasi,  to  sayala'rajja'säminim  karemi.  tie  bhaniyam :  napums'- 
3itthi'bhävena  vajjiyassa  purisattam  tujjha  puvva'kammen'  eva  jayam  maya, 
apa<Jivanne  vi.  jam  puna  rajja'sämittam,  tarn  puna  ko  harium  tarai  tuha 
4bhäi*juvaräya,gharini,saddam  vahantie  mamam-ti.  annam  ca:  je  sap'purisä5 
havanti ,  te  marana'vasanam  bahu  mannanti,  na  una  ihaloya'paraloya- 15 
viruddham  äyaranti.     jao: 

jivänam  himsäe  alienam  taha  parassa  haranenam  | 

paraitthi'kämanenam       jivä  narayammi  vaccanti  || 
ta  mahäräya,  evam'vatthie  mottüna  duttha'bhävam'äyäram  padivajjasu ! 
evam  ca  soüna  tunhikko  thio.     cintiyam  ca  tena:   na  esä  Jugabähummi  20 
jivamäne    annam    purisam'icchai.      tä    eyam    vissambhena    ghäemo.      tao 
balakkärena  genhissämi.     na  anno  koi  uväo  atthi-tti.     evam  kälo  vaccai. 
annayä  Mayanareha  candam  sumine  datthüna  bhattuno  sähei.    tena  bhaniyä : 
sundari,  sayala'puhavi'mandala'nahayalassa  6mi}''anka,bhüo  suo  te  bhavissai. 
tao  tie  gabbha*sambhavo  samvutto.    taie  ya  mäse  dohalojäo:  jai  jinänam  25 
muninam    ca    püyam    karemi,    sayayam  ca  titthayaränam  santiyao  kahäo 
nisunemi.      tao    jah'icchäe    sampüriya'dohalä    gabbham    suhen'    uvvahai. 
annayä  vasanta'mäse  Jugabähü  Mayanarehäe  saha  ujjäne  kid'attham'uvagao 
khajja'päna*bhoyan>7ukkhittassa8  attha'girio  volino  ahesaro;  occhäio  tama- 
niyarena  bhuvan'äbhoo.    tao  Jugabähü  tammi  ceva  ujjäne  thio.    Manirahena  30 
cintiyam:  sohano  eso  avasaro.     egam  täva:  Jugabähü  nayara'bähir'ujjäne 
thio ;    biyam  :    thova'sahäo ;    taiyam :    rayani ;    cauttham :    timira'niyarena 
andhäriyam  vanam.     tä  gantüna  märemo.     tähe  Mayanarehäe  saha  nissan- 
kam   ramissämi.       evam    cintiüna    mandalaggam     gahäya    gao    ujjänam. 
Jugabähü  käüna  rai'kilam  pasutto  kayali'harae.     purisä  causu  vi  päsesu  35 
nisannä.     bhaniyä  ya  te  Manirahena:  kattha  Jugabähü?  sähio  ya  tehim. 


1)  A  pavatto.  2)  B  jogam.  3)  B  napuinsatthi0.  4)  A  bhäya.         5)   B 

supu0.  6)  A  may°.          7)  A  °na.         8)  B  khi°, 
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mä  ettha  koi  sattü  rayanie  abhibhavissai-tti  addhiie1  ägao  aham-ti 
bhaniüna  pavittho  kayali'harae.  sa"sambhamam"utthio  Jugabähü.  kao 
panämo.  bhanio  Manirahena :  utthehi ,  nayaram  pavisämo ,  alam'ettha2- 
väsenam.  tao  pahuvium3"ädhatto  Jugabähü.  etth'  antare  aviyäriüna 
5  kajja  kajjam,  aganiüna  janä'vaväyam,  ujjhiüna  ya  paraloya#bhayain  visattha- 
hiyao  ahao  dadham  nisiya'khaggena  kar.dharäe  Manirahena,  guru'pahära- 
viyano4  nimiliy'accho  nivadio  dharani"vatthe.  dhähaviyam  Mayanarehäe : 
aho  akajjam  akajjam-ti.  tao  pahaviyä  ujjaya"khagga  purisa.  bhaniyam: 
kirn  eyam-ti.  samlattam  Manirahena:  mama  hatthao  pamaena  khaggayam5 
10  nivadiyam;  alam,  sundari,  bhaena!  tao  purisehim  näüna  Maniraha-cetthiyam 
balä  nio  nayaram  Maniraho.  sähio  Candajasassa  Jugabähu'vuttanto. 
aiva  kalunam  kandanto  vejja'niyaram  genhiüna  agao  ujjänam.  kayam 
vejjehiip  vana'kammam6.  thov'antarena  panatthä  vaya7,  nimiliyam  loyana- 
juyalam,  niccetthi'hüyäim  angaim,  ruhira'nivaha'niggamena  dhavali'hüyam 
15  sariram.  tao  Mayanarehä  näüna  maranavattham  Jugabahu'kanna'müle 
thäüna  bhattuno  mahura'niunam  bhanium  payattä :  maha  nubhäva,  karesu 
mana'samahim ,  mä  kare»u  kassai  uvarim8  paosam !  bhavesu  ya  savva- 
sattesu  mettim,  pavajjasu  cau/sarana'gamanam ,  garihasu  duccariyam, 
sammam'ahiyasesu  sa'kamma'vasena  samägayam'imam  vasanam.  bha- 
20  niyam  ca : 

jam  Jena  kayam  kammam       anna'bhave  iha'bhave  ya  sattena  | 
tarn  tena  veiyavvam9  nimitta'mettam  paro  hoi  || 

tä  genhasu  paraloya'paheyam.     avi  ya: 
padivajjasu  savvannü  devam  saddahasu  parama'tattaim  | 

25         jä-jivam  guna'nihino  padivajjasu  sahuno  guruno  || 

panivahaliya'paradhana-  10mehunaya,pariggahana  veramanam  | 

tiviham  tivihena  taha  kunasu  tumam  jäva'jivae  || 

at.thärasanha  sammam  päva'tthanäna  taha  padikkamasu  | 

bhävesu  bhava'sarüvam  anusarasu  mane  namokkaram  |[ 

30  jao : 

panca^namokkära'samä  ante  vaccanti  jassa  dasa  pänä  | 

so  jai  na  jai  mokkham  avassa  vemänio  hoi  || 

tahä  vosirasu  savva'sangam ;  jao : 
na  piyä  na  ceva  mäyä  na  suyä  na  ya  bhayaro  na  nsahi'bandhü  | 

35  na  ya  dhana'nicayä  saranam       samsäre  dukkha"paurammi  || 

ekko-cciya  iha  saranam  12jammana,jara'marana*dukkha,taviyana  | 

sattäna  suha'nihänam  jininda'paribhäsio  dhammo 

eyam  savvam  Jugabähunä  uttam'anga'viraiya'kara'maulena  padicchi- 


1)  Mss    adhiie.  2)    A    alauha.  3)  A  vähüdmm.  4)  B  ppa°,  A  veyano. 

5)    B    khaggam.  6)    A    vanakämam.  7)    B    väyä.  8)   A  °ri.  9)  A  che0. 

10)  A  mehu,  B  mehuna.         11)  Mss  suhi.  12)  A  jamajarä. 
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yam.     theva'veläe    suh'ajjhavasäno'vagao  pancattam  uvagao1.     tao  akkan- 
dium'ädhatto  Candajaso.    Mayanarehäe  cintiyam :  dhir-atthu  majjha  rüvassa 
evamvihä'nattha'mülassa !  sampai  esa  päva'käri  anicchamänie  vi  me  avassam2 
sila'bhangam  karissai.     tä  alam  etthä'vatthänena !    annattha  dese  gantüna 
paraloya'kajjam'anucitthämi.    annahä  puttassa  vi  esa  pävo  vinäsam  karissai.    5 
evam    mantiüna    sog'äula'hiyayäna    Candajas'äina  addha'ratta'samae  guru- 
dukkha'samtatta'manä  nihariyäujjänäo;  gayä  puvva  bhimuhi,pattä  maha  daim. 
volinä  jamini  vaccantie.     majjh'anhe  päviyam  pauma'saram.    vana'phalehim 
kayä  päna'vitti.  addha'kheya'khinnä  pasutta  s'ägäram  bhattam  paccakkhaittä 
kayali'hare.     ägayä  rayani  tie.    ghurukkanti  vaggha,  gunjanti  siha,  ghuru-  10 
ghuranti  varäha,    pokkaranti  blieravam  sivao.     evam  anega"sävaya-sadda- 
vitatthae    namokkara'cintana'parae   3addha'ratte   jaya    uyare   aiva   veyanä. 
kicchena  pasüyä  savva'lakkhana'sampunnam  daragam.    pahäe  ya  karabala- 
rayanena     vedhettä     Jugabähu'nam'ankiyam     muddäTayanam     olambiüna 
kandharäe    gayä    sara'varam.      pakkhäliüna    ambaräim    avainnä4    majjan'-  15 
attham.     etth'  antare  jala'majjliäo  Kayanto-vva  samuddhäio  aijavena  jala- 
kari.     gahiyä    tena    sundäe,    pakkhittä    nahayale.     bhaviyavvayä'niogena 
dittha  Nandisara'diva'patthiena  vijjäharajuvänena.   rüvavai-tti  käüna  gahiyä 
nivadamäni;   karunaip.5   ruyamäni5   niyä  Veyaddha'pavvayam.     bhanio  ya 
so    ruyamanie:    bho    mahä'satta,    ajjä  'ham    rayanie  vana'majjhe  pasüyä  20 
därayam.     tarn  ca  kayali'harae  mottüna  saram* avainnä  jala'gaena  ukkhittä 
tumae   gahiyä.     tä  so  bälao  kenai  vanayarena  väväijjissai ;   ahavä  ähära- 
virahio    sayam  ceva  vivajjejjä.     tä,  mahä'purisa,    avacca'dänena  pasäyam 
kunasu,  mä  vikkhevam  karehi,  därayam "änehi,  mamam  vä  tattha  nehi-tti. 
vijjäharajuvänena   bhaniyam:   jai    mam    bhattäram  padivajjasi,    to  tujjha  25 
äesa'käri    bhavämi.      annam    ca:    Gandhäre    janavae    Rayanävahe    nayare 
Manicüdo    näma   vijj  ähara'räyä ,    Kamalävai   bhäriyä.     tesim  putto  Mani- 
ppabho    ahayam6.      Manicüdo    donha    vi    sedhina    ähevaccam    päleüna7 
niwinna"käma'bhogo  mamam  rajje  thäviüna  cärana'samana'samive  dikkham 
padivanno.     so  ya  anukamena8  viharanto  aiya'väsare  ägao  äsiiha;  sampai  30 
ceiya'vandan'attham  Nandisaram  gao.    tassa  samive  vaccantena  mae  tumam 
dittha.     tä  sundari,  sayala'vijjäharina  sämitte  thävemi  tumam,  padivajjasu 
mamam    näyagam-ti.     annam    ca:    so  tujjha  tanao  äsä'vahariena  9Mahilä- 
'hivainä    adavim    viharantena  dittho  mahädevie  ya  dinno.     sä  puttam  va 
pälei.     evam  mae  Pannattie  mahä'vijjäe  äbhoeüna  näyam;  na  eyam*annahä.  35 
tä  suyanu,  muncasu  uvveyam10,  avalambesu  dhirayam,  kunasu  pasannam 
manam,    mänesu    mae    samänam    jowana'sirim!    eyam    soüna    cintiyam 
Mayanarehäe:     aho    me    kamma'parinai ,    Jena     1  ^nnonna'vasana'bhägini 


1)  B  gao  devaloyam.  2)    Mss   avassa.  3)    B    ddh.  4)    B  avaranna,   A 

avaränna.         5)  A  om.        6)  B  ahiyam.        7)  B  °li°.        8)  A  akka0.       9)  A  mihilä0, 
B  mihala0.  10)  A  uvvevam.  11)  A  annona. 
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10 


Anjanagirisu3  causum 
battisa  Raikaresum 
j  oy  ana'saya  5dihäim 
bävattarusiyäim 


bhavämi!  in  kim"ettha  käyavvam?  mayana"ghattho  ya  päni  na  ganei 
kajjä'kajjam,  na  viyärei  guna'dosam,  na  munai  paraloya'viruddham ,  na 
vikkhai  logä'vaväyam.  tä  evanrvatthie  silam  rakkhiyavvam  kenai  vakkhe- 
venam-ti  cintiüna  bhanio  khayaro:  supurisa,  Nandisaram  nehi  mam,  tattha 
'vassam  tuha  piyam  karissämi.  tao  pamuiya'manena  viuvviyam  vara- 
viinänam.  tammi  äroviüna1  Mayanarehain  gao  Nandisarain  divam.  tammi 
ya  ^ävanna'jininda'bhavanaim.     bhaniyam  ca: 

solasa  4Sandahimuhesu  selesu  | 
Nandisara'diva'majjharnmi  ||  1  || 
pannäsam  vitthadäi  vimaläim  | 
bävannam  honti  jina'bhavanä  ||  2  || 
tao  avayariüna  vimanao  Manippabhena  Mayanarehäe  ya  käüna  püyam 
vandiyäo  Usabha'Vaddhamäna'Candanana'Värisenä'hihanäo  jininda'padimäo. 
vandio    Manicüda'cärana'muni.      uvavitthäim6    tayantie.      so    bhayavam 

15  cau'näni.  tena  äbhoeüna7  Mayanarehäe  vaiyaram  dhammakahä'puvvayam 
uvasämio  Manippabho.  khamiyä  tena  Mayanarehä  bhaniyä  ya:  ajja'pabhiim 
bhagini  tumam,  bhanasu  enhim:  kirn  karemi?  tie  bhaniyam:  kayam 
savvam  ceva  tae  Nandisara'tittha'damsanenam.  puttho  yamuni:  bhayavam, 
sähasu    mama    suyassa   pauttim8!    muninä   bhaniyam:    sunasu!    Jambü- 

20  divassa  Puvvavidehe  Pukkhalävai-vijae  Manitoranam  näma  nayaram. 
tattha  ya  Amiyajaso  näma  cakki  äsi.  tassa  Pupphavai'bhäriyäe  do  puttä 
äsi:  Pupphasiho9  Rayanasiho10  ya.  te  ya  cauräsi  puvva'lakkhä11  rajjam 
käüna  samsära'dukkha'bhiyä  cärana'samana'samive  pavvaiyä.  solasa  puvva- 
lakkhä   jaho'iyam    pavvajjam    käüna    äu'kkhaenam    Accue    kappe    Inda- 

25  sämäniyä  bävisa'sägarovamauyä12  devä  uvavannä.  tattha  ya  amara'suham" 
uvabhunjiüna  cuyä  samänä  Dhäiyasanda'bhärah'addhe  Harisen'addha- 
cakkavattino  Samuddadattäe  devie  puttä  jäyä ;  egassa  Sägaradevo,  biyassa 
Sägaradatto  näma.  te  ya  asäram  rajja'sirim  näüna  bhayavao  bärasama- 
tiloga'guruno    Dadhasuvvayassa     [titthe    bahu'voline    suguru]13    samive 

30  nikkhantä.  taiya'väsare  vijju'ghäena14  väväiyä  santä  Mahäsukke  uva- 
vannä sattarasa'sägarovam'äuyä15.  tattha  deva'suham  nisevamänä  gamenti 
kälam.  annayä  ya  bävisaimassa  bhayavao  kevali'mahimäe  gayä.  tattha 
ya  tehim  puttho  bhayavam:  katth'  amhe  cuyä  samänä  uvavajjissämo? 
bhayavayä  bhaniyam:    ih'   eva  Bhärahe  Mahiläe   purie16   17Jayasena'räino 

35  tumh'  ikko  putto  bhavissai,  bio  una  Sudamsana'pure  Jugabähü'räino 
Mayanarehäe  bhäriyäe  putto  bhavissai,  paramatthao  u  piyä  putto  bhavissaha- 
tti.     evain    soüna    gayä   kappam.     tatth'    ekko   cuo    padhamam    Videhä- 


1)  A  ämociüna.          2)  A  väcanna.          3)  A  °re°.  4)  B  solasumdahi0.        5)  B 

mai.        6)  A  uvaitthä  ya.        7)  A  äl0'.        8)  Mss  °tti.  9)  B  °siTn°.        10)  Mss  °siho. 

11)  B  °am.          12)  A  aü.          13)  A  ora,  B  am  Rande.  14)  A  pp.         15)  Mss  afi. 
16)  B  mihiläe  nayarie.          17)  B  jai°. 
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janavae  ^lahilä'purie  JayasenaTaino  Vanamäläe  devie  gabbhe  uvavanno, 
jäo  käla"kkamena;  kayam  tassa  nämam  Paumaraho-tti.  jovvana'tthassa 
ya  janao  rajjam  däüna  pavvajjam  padivanno.  so  ya  Paumaraho  mahäräyä- 
'hivo  jao.  Pupphamälä  näma  gharini  tassa2.  rajjam  anupälantassa  ya 
vaccai  kälo.  biya'devo  caiüna  äu'kkhaena  tujjha  tanao  jao.  so  ya  5 
Paumaraho  vivariya'sikkh'äsena  avahariüna  adavim  pavesio.  tattha  ya 
ajja  pabhäe  paribhamantena  dittho  tujjha  tanao;  puvva'bhav'abbhuttha3- 
sinehäo  aiva  pamuiya^hiyaena  gahio.  etth'  antare  ya  4räya*payä'numaggena 
samägayam  sennam.  tao5  kunjaram'äruhiuna  gao  sa-nayaram.  samappio 
Pupphamälae  därao.  kayam  vaddhävanayam.  tattha  sinehenam  parivaddhai.  10 
jäv'eyam  so  bhayavam  vajjarei,  täv'  ägayam  manimayakhambham  palambiya- 
muttähala'mälam  dära'nihiya'tärä'niyaram  phalihamaya'siharam  khinkhini- 
jäla'muhalam  tura'rava'bahariya'diyantaram  amara'vah'ugghuttha6jaya-jayä- 
ravam  vimänanregam.  nihario  tao  vara'rayana'mauda'dhäri  calanta'mani- 
kundala'juyalo  'ruira'hära'viräiya'vaccho  ego  suro.  so  trpayähini'käuna  15 
nivadio  Mayanarehäe  calanesu.  pacchä  munino  calana'juyalam  nameüna 
uvavittho  dharani'vatthe8.  tao  vijjäharena  jaino  avinayanreyam  datthum 
bhaniyam: 

amarehi  naravarehi  ya         parüviya  honti  9raya*niio  | 
loventi  jattha  te-cciya  ko  doso  tattha  iyaränam  ||  20 

koh'ai'dosa^rahiyam  panc'indiya'sudanam  panattha'mayam  | 

vara'näna'damsana'dharam     tava'samjama'samjuyam  dhiram  ||  1  || 
mottuna  samanam'eyam        damsana'mettena  näsiya'tam'oham  | 
panao  si  kisa  padhamam      imäe  tarn  vibuha  ramanie  ||  2  || 
amarena  bhaniyam :  khayare'sara,  avitaham'eyam,  jam  turne  bhaniyam.  20 
navaram  käranam'ettha  sunesu!  asi  Sudamsana#pure  Maniraho  räyä,  tassa 
sahoyaro  Jugabähü.    so  ya  puvva'bhava'verena  kenai  vasanta'mäse  ujjänam 
gao    ähao    asinä    khandharäe  niya'bhäunä  Manirahena.      kan^ha'gaya'päno 
imae10  Mayanarehäe  jina'dhammakahä'puvvayam  uvasämio  vera'nubandhäo 
sammattai'parinämam'uvagao   kalagao11,    uvavanno  pancame  kappe  dasa-  30 
sägarovam'äü  Inda'sämänio  devo.     so  ya  aham-ti.    sä  ya  majjha  dhamm'- 
äyario,  jao  eyäe  sammatta'mulam  jina"dhammam  gahio.     uktam  ca: 
jo  Jena  suddha"dhammammi  l^bävio  samjaena  gihinä  vä  | 
so  ceva  tassa  jäyai  dhamma'guru  dhamma'dänäo  || 

ao  esä  padhamam  vandiyä.     bhaniyam  ca:  35 

sammatta'dayagänam  dup'padiyäram  bhavesu  bahuesu  | 

savva'guna'meliyähi12  vi     uvayära'sahassa'kodihim  || 
evam  soüna  khayarena  cintiyam:  aho  jina'dhamma'sämattham !  avi  ya: 

1)  B  mihalä.  2)  A  add.  ya,  B  a.  R.  3)  A  ruttha.  4)  B  räya,  A  om. 

ya  räya.         5)  A  gatu.        6)  B  bahuguttha  a.  R  kittha.       7)  A  rucira.        8)  B  vatte. 
9)  B  räi.  10)  A  imie.  11)  A  om,  12)  Ami0, 
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samsärammi  anante  jivä  pävanti1  täva  dukkhuim  | 

jäva  na  karenti  dhammam       jina'vara'bhaniyam  payattena  || 
tiyasena  ya  bhaniyä  Mayanarehä :  sähammini,  bhanasu,  jam  te  piya- 
suham  karemi.     tie  bhaniyam:   na  tumhe2  paramatthena  piya"suham  kaum 
5  samatthä,  jao  jamma,jarä,marana,roga,soga3virahiyam  mokkha'suham  ceva 
nie  piyam.     tahä   vi    tiyasa'vara ,    nehi   mam    Mahiläe4 !    tattha   puttassa 
muham  datthünam  paraloga'hiyam  karissämi.     tao  amarena  tak'kkhanam" 
eva  niyä  Mahiläe.    sä  Naminähassa5  Mallinähassa  ya  tiloya'guruno  jammana- 
nikkhamana'näna'bhümi.      ao    avayariyaim.     titthayara-bhattie    padhamam 
10  jininda'bhavane  vandiyäim  ceiyäim,  ditthao  ya  uvassae  sähunio ,  gantüna 
panayäo6.     nisannaim7  purao.     uvaittho  tähim  dhammo: 

laddhüna  mänusattam       dhammä'dhamma'phalam  ca  naüna  | 
sayala'suha'sähanammi       jatto  dhammammi  käyavvo  || 
em"äi.      dhammakahävasäne   bhaniyä   Mayanarehä    surena:    vaccämo 
15  räya'bbavanam,  damsemi  tanayam.     tie  bhaniyam :  alam  samsära'vaddha- 
nenam  sinehenam!  avi  ya: 

savve  jäyä  sa'yanä       savve  jivä  ya  para'yanä  jäyä  | 
egegassa  jiyassa  u       ko  moho  ettha  bandhüsu  || 
pavvajjam  genhissämi  aham.     tä  tumam  karesu  jahä'ruiyam8!  so  vi 
20  sähunio    Mayanareham    ca    panamiüna   gao    niya'kappam.      tie    vi    täsim 
sähunina    samive    gahiyä    dikkhä.       kaya'Suvvayä'nämä    tava^samjamam 
kunamäni  viharai. 

io  ya  so  bälo  PaumarahaTäino  nikeyane  suham  suhenam  citthai9. 
padivakkha'räyäno  tassa  räino  namiyä.  tao  rainä10  guna'nipphannam11 
25  bälassa  nämam  kayam  Nami-tti.  tao  panca'dhäi'parivudo  suhenam  sam- 
vaddhai12.  attha'väsenam  akhilo  13kalä  satth'attha'vittharo  däviya'metto 
gahiyo.  kamena  jovvana-ttho  jäo.  Ikkhäga'kulubbhavänam14  amara- 
15vahu,vinijjiya,rüva,sohänam  kannänam  attho'ttara'sahassam  pänim  gähio. 
Amaravai  viva  tähim  sahio  visaya'suham'uvabhunjiüna  gamei  kälam. 
30  Paumaraha'räyä  vi  muniüna  asärattam  jivaloyassa  Namrkumäram  Videha- 
janavayassa  sämitte  thäviuna  samjama'sirim  päviüna  vara'näna'damsana- 
läbham  laddhum  tiloya'matthayam  gao-tti.  Nami'räyä  rajja'sirim  pälemäno 
gamei  kälam. 

io  ya  so  Maniraho  tie  ceva  rayanie  phaninä  dattho16  kälagao  cautthi- 
35  pudhavie    neraio    uvavanno-tti.      tao    Candajaso    sämantehim    mantihi  ya 
räyä    thavio.      te   vi    bhäyaro    do    vi    sakkäriyä.      Candajaso    ya   rajja- 
sirim  pälei. 


1)  A  päveti.       2)  A  turne.        3)  A  add.  raatthu.        4)  B  mi°.  5)  A  om.,  add.  ya. 

6)  A  vandiyäu.          7)  A  °ä  ya.          8)  A  jahäbhirüviyam.          9)  B  a.  R.  samvaddhai. 

10)  Mss  räino.         11)  B  pp.          12)  B  citthai.          13)  B  kaläsu.  14)  Mss  abbha- 
vänam.          15)  Mss  bahu.          16)  B  daddho. 
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annayä  ya  Nami'räya'santio  sayala'rajja'ppahäno  dhavala'hatthi  äläna- 
khambham  bhanjiüna  Vinjhä'dai'sammuham  patthio.  so  ya  Sudamsana- 
purassa  samivena1  vaccai.  Candajasassa2  räino  turaya'vähiyälie  gayassa 
dittho  manussehim,  kahio  räino.  tena  vi  gahiüna  nayaram  pavesio  tatiha 
citthai.  cära'purisehim  näüna  Nami'räino  sähiyam,  jahä:  dhavala'hatthi  5 
Candajasena  gahio  citthai;  devo  pamänam-ti.  Nami'räinä  Candajasassa 
düo  pesio  imen'  atthenam ,  jah' :  esa  dhavala'hatthi  mama  santio ,  eyam 
pesehi !  Candajasassa  düena  gantüna  sähiyam  Nami'vayanam.  Candajasena 
bhaniyam:  na  kassai  rayanäni  akkhara'lihiyäni ;  jo  ceva  balena  ahio 
havai,  tass'  eva  havanti3.     avi  ya:  10 

ko  dei  kassa  dijjai        kam'ägayä  kassa  kassa  vinibaddhä4  | 
vikkama'särehi  jae5       bhujjai  vasuhä  narindehim  || 

tao  asammäniya'püio  ägao  düo  Mahilam.  sähiyam  narindassa  Candajasa- 
vayanam.      kuvio    savva'balena    caliüna   Nami    Candajaso'varim.      io    ya 
Candajaso    Nami'räyam    ägacchamänam    näüna    bala'samaggo    niharanto  15 
samuham    avasaunena6   nivärio.      tao  mantihim   bhanio    Candajaso:    täva 
gouräim    pihiünam    citthasu,    puno    kälo'iyam    näüna    cetthissämo.      tao 
räinä  taha-tti  kayam.     evam  ca  Nami'räinä  ägantüna  rohiyam  cäuddisim 
nayaram.      loga'päramparao    nisuyam    Suvvay'ajjäe,     cintiyam    ca:    mä 
janavaya'khayam    käüna  7ahara'gaim   vaccantu!     tä    do    vi    gantüna  uva-  20 
sämemi.     ganini'anunnäyä   gayä    sähuni'sahiyä  Sudamsana'puram.     dittho 
ajjäe    Nami'räyä.     dinnam   paramam~äsanam.      vandiüna  Nami  uvavittho 
dharanie.     sähio  ajjäe  asesa'suha'kärao  jininda'ppanio  dhammo.    dhamma- 
kahä'vasäne   ya   bhaniyam:    mahäräya,    asärä   rajja'siri,    viväga'därunam 
visaya'suham ,   aidukkha'pauresu  viruddha'pävayärinam  niyamena  naraesu  25 
niväso  havai.     tä  evanrthie  niyattasu  imäo  samgämäo !  annam  ca :  keriso 
jettha'bhäunä  saha  samgämo!  Naminä  bhaniyam:  kaham  mama  esa  jettha- 
bhäyä?  sähio  jaha'tthio  ajjäe  niya'vuttanto  sa'paccao8.    tahä  vi  abhimänena 
na   uvaramai.      tao   khadakkiyäe9    nayaram    pavitthä ,    gayä   räya'geham. 
pavesamäni  samnäyä  pariyanenam,  Candajasa'räinä  vandiyä.    [dinnam  para-  30 
mam'äsanam.    uvavittho  dharani'vatthe10  räyä.   nisuyam  anteuriyä'janena], 
pagalanta'amsu'dhärä'nayano  nivadio  calanesu  ägantüna  so  vi  ajjäe.    uva 
vittho    dharanie.     bhaniyam    Candajasena:    ajje,    kim'eyam    aiduddharam 
vaya'gahanam ?  sähio  ajjäe  niya'vuttanto.     Candajasena  bhaniyam:  kattha 
so  sampayam  sahodaro-tti.     ajjäe  bhaniyam:  Jena  tumam  rohio  si.     tao  35 
harisa'bhar'ubbhanta'hiyao  nihario  nayaräo.     Nami  vi  sahoyaram"ägaccha- 
mänam   datthüna   padiyägao    samuham   nivadio    calanesu.     jettha'bhäunä 
mahä'pamoena  pavesio.     ahisitto  Candajasena  Nami  rajja'dhuräe :  sayala- 


1)  B  samivam.          2)  B  °jasa.  3)  A  tassa  vatti.  4)  A  va°,    AB0  vaddlm. 

5)  B  yae.        6)  B   uva°.       7)  B  1.  hd.  ahama.       8)  A  puvvao.       9)  A  khaludikkiyäe. 
10)  B  vatte. 
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Avantl 'j:\riiivayassa    sami-tti.      Candajaso    vi    samanattanam l    padivajjiüna 
jahiVsuham  viharai-tti. 

io2   ya    Nami-räya    aicanda'säsano    donham    pi    visayänam    sämittam 
näena    pälei.     volino    bahuo    kälo.     annaya  Namrräino    sarire  chanrmäse 
i>   jäva  daho  jäo.     vejjehim   paccakkhao.     3aleva*nimittam  ca  devio  valayä- 
'lamkiya'bähäo  ghasanti  candanam.  valaya*saddajhanajhanä4ravena  äpürijjai 
bhavanam.  räyä  bhanai:  kann'äghäo  me  hoi.  devihim  ekkekkena  avanentihim 
savväni  valayäni  avaniyani,  ekkekkam  thiyam.    räya  pucchai :  kirn  valayäni 
na  khalakhalenti  ?  sähiyam,  jahä  avamyäni.     so  tena  dukkhena  abbhahao 
10  paraloga bhimuho  cintei:  bahuyäna  doso,  na  egassa.     uktam  ca: 
yathä  yatha  mahat  tantram  parikara9  ca  yathä  yathä  | 
tathä  tathä  mahad  duhkham  sukham  ca  na  tathä  tathä  || 
ta  jai  eyäo  rogäo  muccämi5,   to  pavvayämi.     tayä  Kattiya'punnimä 
vattai.     evam   so    cintanto    pasutto.     pabhäyäe    rayanie   suminage   päsai. 
15  Mandaro'varim  Seyam,  näga'räyam  ca  tarn6  attänam  ärüdham.    nandi'ghosa- 
türena7    padibohio    nirämao.     hattha'tuttho    cintei:    aho   paMno    sumino 
dittho-tti.    puno  cintei :  kahim8  mayä  evam'gunajäio  pavvao  dittha'puvvo- 
tti.     cintiyam   tena,  jai   sambhariya:    puvvam   mänusa"bhave    sämannam 
käüna  Pupphuttare    vimäne  uvavanno  äsi;    tattha  devatte  Mandaro  jina- 
20  mahim'ädisu  ägaena  dittha'puvvo -tti.     sambuddho;  pawaio. 
bahuyäna  saddayam  soccä  egassa  ya  asaddayain  | 
valayäna  Nami  rayä  nikkhanto  Mahilahivo  || 
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||  Naggai'carij^am  puno  ||  atthi  ih'  eva  Bhärahe  väse  Gandhärajanavae 
Pondavaddhanam  näma  puram.     tammi  Siharaho  näma  räya.    tass'  annaya 

25  Uttarävahäo  do  turangamä  uväyanena  samagayä.  tesim  parivähana- 
nimittam  ärüdho  egammi  räyä,  bie  räya'putto.  tao  savva'balena  nihario 
nayaräo,  patto  vähiyälim,  ädhatto  räyä  vähium.  so  ya  vivariya'sikkho ; 
jäva  räyä  kaddhai9,  täva  dadhayaram  vaccai.  kaddhamänassa  ya  javena 
dhävamäno    gao    bärasa  joyanäim,    pavittbo    mahä'daim.     nivvinnena  ya 

30  mukkä  vaggä,  thio  tesu  ceva  paesu  turangamo.  vivariya'sikkho -tti  näyani 
räinä.  avayario,  egammi  päyave  tarn  bandhiüna  laggo  paribhamium. 
kayä  phalehim  päna'vitti.  ärudho  rayani'väsa'nimittam  egammi  giri- 
sihare  jäva,  pecchai  tattha  satta'bhümiyam  päsäyam.  pavittho  tammi, 
ditthä   nava'jovvana'rüva'läyannä10  juvai.     tie  ya  sa'sambhamam  uttheüna 


1)  B  sammattanam.       2)  A  tao.  3)  A  °vi.       4)  B  jhana.       5)  Mss  mmpcämij 

6)  A  ora.  7)  A  tüna.  8)  Mss  kaham.  9)  A  katthai.  10)  B  lav°. 
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dinnam'äsanam  räino.  nisanno  räyä.  jäo  paropparam  dadha  nuräo.  pucchiyä 
ya  räinä:  bhadde,  kä  si  tumam?  kirn  cä  'ranne  egägini  citthasi?  bhaniyam 
ca  tie :  dhirattanam'avalambiuna  ettha  bhavane  veiyäe  vivähehi  mam ; 
pacchä  sa'vittharam  niya'vaiyaram  sähissämi.  pahattha"mano  ya  pavittho 
tammi  bhavane  räyä.  pecchai  tattha  jina*bhavanam ;  tass'  aggao  *  vei.  5 
puiüna  panamiuna2  ya  jinam  kao  gandhavva'viväho.  pasuttäim  väsa- 
bhavane;  voliyä  rayani.  pahäe  dohi  vi  kayam  jina'vandanam.  uvavittho 
räyä  sihäsane,  sä  vi  nivitthä  addh'äsane.  bhaniyam  ca  tie:  nisunesu, 
piyayama,  nie  vaiyaram! 

atthi  ih'  eva  Bhärahe  väse  Khiipaitthiyam3  näma  nayaram,  Jiyasattü  10 
räyä.     annayä   pärambhiyä    citta'sabhä   räinä,    samappiyä    cittagara'senie 
sama'bhägehim.     cittanti  cittayarä  anege.    ego  ya  Cittangao  näma  vuddho 
cittagaro    cittei.      aikkanto    bahuo  kälo.     tassa  ya  jovvana'tthä  Kanaya- 
manjari    näma    dhüyä    bhattam'änei.       annayä    patthiyä    gabiya'bhoyanä 
piu'samivam ;  jäv'  ägaceflai  jana'samkule   räya'pahe  java'vimukken'  äsena  15 
ego    äsaväro.      sä   ya   bhiyä   palänä.     pacchä  tammi  volie4  piu'sagäsam* 
ägayä.     Cittangao   bhattam"ägayam  datthüna  sarira'cintam  gao.     Kanaya- 
manjarie    tattha   kottima'tale   kougena    vannaehim    lihiyam  jahä'sarüvam 
sihi-piccham.      etth'    antare    Jiyasattü    räyä    citta*sabham*ägao.      cittam" 
avaloyantena  dittham  kottima'tale  sihi"piccham.  sundaram-ti  kaum  gahana-  20 
nimittam    karo    vähio.      bhaggäo    naha'suttio5.      vilakkho    disäo    paloei. 
Kanayamanjarie  häsa'puvvayam  bhaniyam :  tihim  päehim  äsandao  na  thäi- 
tti  cauttham  mukkham  purisam  maggantie  ajja  tumam  cauttha'päo  laddho. 
räinä   bhaniyam:    kaham?   sähesu   paramattham!    tie    hasiüna  bhaniyam: 
aham  janayassa  bhattam'änemi  jäva,  räya'magge  ego  puriso  äsam  aivegena  25 
vähei.     na  se  thovä  vi  ghinä  atthi,  jao  räya'maggena  vuddho  bälo6  itthi 
anno  vi  kovi7  asamattho  vaccai,    so  pellijjai.     tä  ego  so  äsaväro8  mahä- 
mukkho  äsandayassa  päo.     bio  päo  räyä,  Jena  cittayaränam  sabhä  sama- 
bhägehim   virikkä9.    ekkekka'ku^umbe10    bahuyä    cittayarä.      mama   piyä 
egam  aputto,  biyam  vuddho,  taiyam  duggao.     evamvihassa  vi  samo  bhägo  30 
kao.     taio  päo  esa  mama  piyä,  Jena  eena11  citta'sabham  cittantena  puvva- 
vidhattam   khaiyam;    sampayam12,   jam  vä  tarn  vä  ähäram"änemi,  tammi 
ägae    sarira'cintäe    gacchai.     so  siyalo  keriso  hoi!     räyä  bhanai:  kaham" 
aham  cauttho  päo?  iyarie  bhaniyam:  savvo  vitävajänai:  kuo  ettha  täva 
sihinam'ägamo  ?   kahavi  äniyam  hojjä.      to    vi   täva  ditthie  nirakkhijjä13.  35 
räinä  bhaniyam:    saccam    mukkho  aham  cauttho  päo  äsandayassa.     räyä 
tie  vayana'vinnäsam  soüna  deha'läyannam14  ca  pecchiünä  'nuratto.  Kanaya- 
manjari   vi  janayam   bhunjävittä   gayä  sa'giham.     Suguttabhihäna'manti- 


1)  A  tassamaggao.       2)  A  om.       3)  Mss  Khitipati0.       4)  A  volie        5)  A  satti. 

6)  B  om.  7)  B  koi.        8)  Mss  äsaväho.        9)  B  °ra°.        10)   A  ekkekke,  B  kutambe. 

11)  B  om.  12)  A  sampaim.          13)  viell.  tirakktiijjä  tiraskriyä?          14)  A  läv°. 
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muhena  maggio  Cittangao  Mayanamanjarim1  räinä.  tena  bhaniyam :  amhe 
dariddino ;  kaham  viväha'mangalam  ranno  ya  püyam  karemo  ?  kahiyam* 
eyani  räino.  tenä  'vi  dhana^dhanna'hirann'äina  bharäviyam  Cittangayassa 
bhavanam.  pasattha'tihrmuhutte  mahä"vibhuie  vivähiyä  Kanayamanjari. 
5  viirmo2  tie  päsäo  mahanto  däsi'vaggo  ya.  tassa  ya  räino  anegäo  mahä- 
devio;  egegct  väraena  rayanie  räino  väsa'bhavane  ägaccbai.  tammi  ya 
diyahe  Kanayamanjari'värao  änatto.  gayä  'lamkiya'vibhüsiyä  Mayaniyäe 
däsa'cedie  samam,  uvavitthä  äsane.  ettb'  antare  ägao  räyä.  kayam" 
abbhutthän'äiyam    vinaya'kammam.     nivanno    sejjäe  räyä.     io  puvvam'eva 

10  Kanayamanjarie  Mayaniyä  bbaniyä  äsi:  räino  nivannassa  aham  tae  akkhä- 
nayam  puccheyavvä,  jahä  räyä  sunei.  ao  Mayaniyäe  ettbä  Vasare  bhaniyam: 
sämini ,  jäva  räyä  pavattai3,  täva  kabehi  kimci  akkhänayam.  iyarie 
bbaniyam :  Mayanie,  täva  räyä  niddäe  suyau4,  tao  kabissam.  räinä  cintiyam : 
kerisam  puna  imä  akkbänayam  kabei?  aham  pi  sunemi-tti  aliya'pasuttam 

15  kayam.  Mayaniyäe  bhaniyam:  sämini,  pasutto  räyä,  kahesu  akkhänayam! 
iyarie  bbaniyam :  sunasu !  Vasantauram  nayaram ,  Varuno  setthi.  tena 
ega'khanda'pahänamayä  deuliyä  karäviyä  hattha^pamänä.  tie  cau'hattho 
devayä'viseso  kao.  Mayan^äe  bhaniyam:  sämini,  kaham  ega'battha- 
pamänäe  deuliyäe  cau'hattho  devo  mäo5-tti.     iyarie  bhaniyam:   niddäiyä 

20  sampayam,  kallam  kahissam.  evam  hou-tti  bhaniüna  niggayä  Mayaniyä, 
gayä  sa"giham.  räino  koühallam6  jäyam:  kim"eyam"erisam-ti.  nivannä 
ya  esä.  jäva  biya'dine  vi  tie  värao  änatto,  täva7  tah'  eva  Mayaniyäe 
bhaniyä :  sämini,  tarn  addha'kahiyam  kahänayam  kahesu !  iyarie  bhaniyam : 
hale,  so  devo  Caubbhuo8,  na  una  sarirassa  tarn  pamänam.     ettiyam  ceva 

25  akkhänayam.  Mayaniyäe  bhaniyam :  annam  kahesu !  Kanayamanjarie 
bhaniyam  :  hale,  atthi  mahantä  adavi.  tie  vitthariya"säha'pasähou  mahanto 
rattä'soya'päyavo.  tassa  ya  chäyä  n'atthi.  Mayaniyäe  bhaniyam:  kaham" 
erisassa  vi  taru'varassa  chäyä  n'atthi?  tie  bhaniyam:  kallam  kahissam; 
sampayam10  niddä'paravvasä.     taiyafdine  vi11  kougena  sä  ceva  samänattä. 

30  tah*  eva  Mayaniyäe  putthä.  kahiyam:  tassa  päyavassa  ahe12  chäyä  [na 
una  uvari  chayä]11.  annam  putthä  kahei :  egammi  sannivese  ego  mayaharo13. 
tassa  mahanto  karaho.  so  ya  sacchandam  carai.  annayä  tena  carantena 
patta-puppha'phala-samiddhou  babbüla"päyavo  dittho.  tassa  yasammuham15 
givam    pasärei,    na    ya    pävei.     tassa  ya16  kajje  suiram  paritappai.     tao 

35  sutthuyaram  cauddisim  kandharam  pasärei.  jähe  kahavi  na  pävei ,  tähe 
tassa  roso  ägao.  tena  tasso  'varim17  muttam  purisam  ca  vosiriyam. 
Mayaniyäe    bhaniyam:    kaham    so    mutta'purisam    vosirai18   tasso    varim, 


1)  Mss  °ri.        2)  A  vidinno.         3)   B  ddh.         4)  B  °ai.         5)  B  verbessert  mäio. 
6)  A  kaühallayam.  7)   Mss  jäva.  8)    Mss  °bbhüo.  9)  B  pp.  10)    A  °ai. 

11)  A  om.        12)  A  aho.       13)  B  a.  E.  rabäri.       14)  A  vätthüla,  B  babüla.       15)  B 
samuham.  16)  B  om.         17)  B  °ri.  18)  B  °riyam. 
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jam  vayanenam  pi1  päveum  na  tarai  ?  iyarie  bhaniyam :  kallam  sähissam. 
tah'  eva  kahiyam  biya'divase,  jahä :  so  2babbula'päyavo  andha'kuva'khaddü- 
majjhe;    tena    khaium    na    tarai3.      evam    Kanayamanjarie    so    räya  koü- 

1)    A    om.  2)  B  babüla.  3)    Die    Sanskritvorsion    hat   noch    folgende    Er- 

zählungen:   punas  tathai  'va  nripe  supte  rätrau  däsiprishtä  sä  räjni  kathäm  äcakbyau: 
kasmim9cin    nagare  käcit  kanyä  bhricam  rüpasaubhägyavati  asti.     tadartham  tanmätri- 
pitribhyäm    trayo    varä   ähütäh    samäyätäh.     tadänim    phaninä    dashtä    sä  kanyä  mritä. 
tayä    samam    raohäd    eko    varas    taccitäyäm    pravishto    bhasmasäd    babhüva.      dvitiyas 
tadbhasmapindadätä    tadbhasmopari    väsam  cakära.     tritiyas  tu  suram  ärädhyä  'mritam 
präptab.     tadamritena   taccitäyäm    siktä    kanyä.     prathamam    varam  ca    sadyo  'jivayat. 
kanyä'  py  utthitä  tän  trin  varän  dadar^a.     räjni  däsim  präha:    he  sakhi,  brühi,  tasyäh 
kanyäyäh  ko  varo  yuktah?  däsi  präha:  abam  na  vedmi  •,  tvam  eva  brühi!  räjni  präha: 
adya  nidrä    samäyäti    'ty    uktvä    suptä.     dvitiyadine    rätrau    däsiprishtä  sä  'vadat:    yas 
tasyäh  samjivakah,  sa  pitä;    yah  saho  'dbhütah ,  sa  bandhuh-,   yo  bhasmapindadätä,    sa 
patir.      iti    caturthä    kathä.      tathai    'va    rätrau   nripe    supte    d.  p.  r.   präha:    kaccin 
nripah    svapatnyai     divyam     alamkäram     suguptabhümigrihe    ratnälokät    suvarnakärair 
ajighatat.     tatrai  'kah  suvarnakärah  sandhyäm  patitäm  jnätavän.    räjni  präha:  he  sakhi, 
tena  katham  ratnälokasahite  suguptabhümigrihe  yäminimukham  jnätam?    däsi  (etc.  bis) 
°prishtä  sä  präha:  sa  suvarnakäro  rätryandho  'sti  'ti  paramärthah.     iti  paiicami  kathä. 
punar  ekadä  rätrau  (etc.  bis)  präha:  kenä  'pi  räjfiä   dvau  malimlucau  nicchidrapetyäm 
kshiptau    samudramadhye   pravähitau.      kvä    'pi    täte   sä    peti   lagnä.      kenacin   narena 
grihitä,    udghätya    tau    drishtvä    prishtau:    bho    yuvayor    atra    kshiptayor  adya  katamo 
divaso    'yam?    tayor    madhye    ekah    präha:    caturtho   divasah.     räjni    präha:    he   sakhi, 
tena    caturtho    divasab    katham  jnätah?    däsi    (etc.  bis)    räjni    präha:    sa  caturthadina- 
vaktä    purushas    turyajvari    vartate;    iti    paramärthah.      iti    shashthi    kathä.      punar 
anyadä    däsiprishtä   rätrau  sä  räjni  kathäm  äcakhyau:   käcit  stri  sapatniharanabhayena 
nijängabhüshanäni  petyäm  nikshipya  mudräm  ca  dattvä  älokabhümau  mumoca.    anyadä 
sä    stri    sakhiniväse    gatä.      sapatni   ca   vijanam    vilokya    täm    petim    udghätya   anekä- 
bharanacrenimadhyäd  ekam  häram  nishkäsya  svatanayäyai  dadau.    tanayä  ca  svapatigrihe 
tarn    guptam    cakära.     kiyatkälänantaram    sä   stri   taträ  "yätä.      täm    petim    düräd  ava- 
lokya  evam  jiiätavati,  yad  asyäh  petyä  madhyän  mama  häro  'nayä  'pahrita  iti.     sä  stri 
täm  sapatnim  cauryena  düshayämäsa.    sapatni  capathän  karoti;  häräpahäram  na  manyate. 
tadä    sä    stri    täm    sapatnim    dushtadevapädasparcacapathäya    äkarshitavati.      tadänim 
bhayabhräntä    sapatni    tarn   häram    tanayägrihäd    äniya   tasyai  dadau.     däsi  präha:    he 
svämini,     tayä    katham    jnäto    häräpahärah?    räjni    präha:  kalyarätrau   kathayishyämi. 
ity    uktvä   suptä.     dvitiyadinarätrau   punas    tayä  prishtä  räjni  präha:    sä  peti  svaccha- 
käcamayi    asti    'ti  paramärthah.     iti    saptami   kathä.     kasyacid  räjnah  kanyä  kenä'pi 
khetenä  'pahritä.    tasya  räjnac  catvärab  purushäh  santi:  eko  nimittavedi,  dvitiyo  rathakrit, 
tritiyah    sahasrayodhi ,    caturtho    vaidyah.      tatra   nimittavedi    di9am  viveda ,    rathakrid 
divyam    ratham    cakära;    khagäminam    tain    ratham    äruhya    sahasrayodhi    vaidyac    ca 
vidhyädharapure  gatau.     sahasrayodhi  tarn  khetam  hatavän.    hanyamänena  tena  khetena 
kanyä^irac    chinnam.     tadai   'va  tena  vaidyena  aushädhena  cirah    samyojitam.     räjä  tu 
pa9cäd    ägatebhya   ebhya9    caturbhyas   täm  sutäm  dadau.     kanyä  präha:   eshu  madhye 
yo    mayä   saha    citäprave9am    karishyati ,    tarn    aham   varishyämi  'ti    procya    sä   kanyä 
surangädväri   racitayäm    (citäyäm)   pravishtä.     yas   tayä  saha  tatra  pravishtah,   sa  täm 
kanyäm  üdhavän.     däsi  präha:  he  svämini,  caturshu  madhye  ko  'tra  pravishtah ?  räjni 
präha:     adya    rati9räntäyä   me   nidrä   samäyäti    'ty    uktvä   suptä.      dvitiyaväsararätrau 
punar  däsiprishtä  räjni  präha:  nimittavedi,  iyam  na  marishyati  'ti  matvä  citäm  pravishtas 
täm    üdhavän    iti    paramärthab.      iti    ashtami    kathä.      punar    api    rätrau    däsiprishtä 
räjni    kathäm    äha:    Jayapuranagare  Sundaranämä  räjä  'sti.     anyadä  viparitä9vena  eka 
evä   'tavyäm    nitah.      valgäm   9ithilikritya    a9vät    sa   räjä  uttirnab.     tarn  a9vam  kvacit 
tarau  baddhvä    svayam    itas    tato   bhraman    sa   kasmim9cit  sarasi  jalam  papau.     tatrai 
'kam    surüpäm    täpasaputrim    dadar9a.     täpasaputryä    "hütah    sa    täpasä9ramam    präpa. 
tatra    täpasäs    tasya    bhri9am     satkäram     cakruh.      sä   kanyä    täpasair     dattä    räjnä    ca 
parinitä.      täm    navodhäm    kanyäm    grihitvä   tarn    evä  '9vam  adhiruhya  pa9cäd  valitab. 
antarälamärge    kvacit    sarabpalyäm    räjä    supto    'pi    jägrann    evä   'sti.      räjni    tu  suptä 
nidränä    ca.      kenacid    räkshasena    taträ   "gatya    nripasyai    'vam    kathitam:    shanmäsan 
yävad   bubhukshito    ham ,    tväm   bhakshyam  präpyä  'dya  tripto  bhavishyämi;    anyathä 

4* 
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hala'bhüehim  2eris'akkhänaehim  chanrmäse  jäva  vimohio.  pacchä  tie 
uvari  aiva  sä'nuräo  jäo.  tie  ceva  samam  eganta*rarpasatto  gamei  kälam. 
navaram  savakkio  tie  uvari  pauviyäo3  chiddäni  magganti  samlavanti  ya : 
eyäe  räyä  vasi'karanena  vasi"kao ,  Jena  uttama'kula'pasuyäo  vi  devio 
5  paricattäo ,  imie  vi  sippiya-dubiyäe  anuratto  na  viyärei  guna'dose ,  nä 
'vekkhai  rajja'kajjäim,  na  ganei  davvam  vinäsijjantam  imie  mäyä'vittehim. 
io  ya  Kanayamanjari  niya'päsao'varae  majjh'anha'veläe  pavisiüna  dine 
dine  egägini  vatth  abharanäni  räya'santiyäim  muyai ,  täim  4pirsantiyäim 
civaräim  tauya'sisaya  lamkäram  ca  genhai.    appano  jivam  ca  sambohei :  mä, 

10  jiva,  karesu  iddbi'gäravam,  mä  vaccasu  mayam,  mä  visumarasu5  appayam! 
ranno  santiyä  imä  riddhi,  tujjha  santiyäim  eyaim6  danda'khandiyäim, 
imam  c'  äharanam.  tä  uvasanta'mano  bhava,  Jena  suiram  imie  sirie 
abhogi  bhavasi;  annahä  räyä  kandharäe  ghettüna  ninehii.  imam  ca 
cetthiyam  paidinam'uvalakkheüna  savattibim  räya,  bhanio :  jai  vi  tumara" 

15  ambänam7  uvari  ninneho,  tahä  vi  ambe  tumha  akusalam  rakkbemo,  jao : 
bhattära'devayäa  bavanti  närio.  ja  tuha  esä  hiyaya*daiya ,  sä  kim"avi 
kammanam  kbuddam  mantam  vä  säbei.  imam  anattbam  na-yänasi  eie 
vasi'kao.  räinä  bhaniyam :  kaham  ?  tabim  bbaniyam :  esä  majjh'anbe 
uvaraya'gayä  däram  pibiüna  kimpi  munamunanti  cittbai  dine  dine  kamci 

20  velam.  jai  na  pattiyasi,  to  nirüvehi  kenai  8anna*vaggena  vä!  imam  ca 
soüna  räyä  sayam'eva  gao.  uvaraga'pavitthäe  Kanayamanjarie  nirüvan'- 
attbam  dära'desa'tthiena  dittbam  tarn  puvva'vanniya'cettbiyam,  suyam  ca 
attano  'nusäsanam.  parituttbo  ya  ^cittenam:  aho  imie  buddbi'kosallam, 
abo    gavva'pariccäo ,    aho    viveo!     tä    savvabä    sayala'guna'nibänam'esä, 


madväiichitam  dehi!  räjno  'ktam :  brühi  svaväiichitam !  teno  'ktam:  ka9cid  ashtäda^a- 
varshiyo  brähmanaputrah  9irasi  pitridattapadas  tvayä  khadgena  hatah  saptadinamadhye 
ced  balir  diyate,  tadä  'ham  tväm  muncämi,  nä  'nyathe  'ti.  räjiiä  pratipannam.  prabhäte 
räjä  calitah  ku9alena  svapure  gatah.  sainikäh  sarve'  pi  militäh.  rajnä  svamantrine 
räkshasavrittäntah  kathitah.  mantrinä  suvarnapurusho  nirmäya  patabavädanapürvam 
nagare  bhrämitah.  evara  co  'dghoshitara :  brähmanaputro  räkshasasya  jivitadänena 
nripajivitadänam  datte,  tasya  pitror  ayam  suvarnapurusho  diyate.  iyam  udghoshanä 
shaddinäni  yävat  tatra  jätä.  saptamadivasa  ekah  präjno  brähmanaputras  tarn  nirgho- 
shanäm  9rutvä  evam  mätäpitarau  abodhayat:  pränä  gatvaräh  santi.  mätäpitroc  ced 
rakshanam  pränaih  kritvä  pradiyate ,  tadä  varam.  tenä  'ham  nripajivitarakshärtham 
svajivitam  räkshasäya  dattvä  suvarnapurusham  däpayämi.  evam  väram  varam  ägrahena 
mätäpitror  anumatim  grihitvä  räjasamipe  gatah.  räjnä  tu  tatpituh  pädau  9irasi  däpayitvä 
svayam  äkarshitakhadgena  prishtau  (lies  prishthe)  bhütvä  räkshasasya  samipam  sa  nitah. 
yävatä  räkshaso  drishtas,  tävatä  nripeno  'ktam:  bho  brähmanaputra,  ishtam  smara!  evam 
nripeno  'ktah  sa  brähmanaputra  itas  tato  netre  nikshipan  jahäsa.  tadä  räkshasas  tushtah 
präha:  yad  ishtam,  tan  märgaye  'ti.  sa  präha:  yadi  tvam  tushtas,  tadä  himsäm  tyaja, 
jinoditam  dayädharmam  kuru!  räkshasenä  'pi  tadvacasä  dayädharmah  prapannah.  räjä- 
dayo  'pi  tarn  därakam  pra9amsitavantah.  atha  däsi  präha:  he  räjni,  tasya  brähmana- 
putrasya  ko  häsyahetuh?  tayo  'ktam:  sämpratam  me  nidrä  samäyäti  'ty  uktvä  sä  suptä. 
dvitiyadine  däsiprishtä  sä  räjni  präha:  he  hale,  ayam  tasya  häsyahetuh.  nrinäm  hi 
mätä  pitä  nripa9  9aranam ,  te  trayo  'pi  matpär9vasthäh ;  aham  punah  kam  anyam 
9aranam  9rayämi  'ti  tasya  häsyam  utpannam  iti   paramärthah.      iti  navami  kathä. 

1)  B  kuu°.         2)  A  parisi0,  B  parisa.         3)  A  pautthäo,  B  ursprüngl.  pauvväo. 
4)  B  piya.  5)  B  °re°.  6)  A  dandi,   B  dandi.  7)  B  amhäna.         8)  A  atta. 
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maccharinio  ya  eyäo  savattittanao ,  jao  gunam  pi  dosam  pecchanti. 
tutthena  ya  rannä  savvaTajja'sämini  kayä;  patto  ya1  baddho1.  evam 
vaccai  kälo.  annayä  Vimalacand'äyariya'samive  räinä  Kanayamanjarie 
ya  padivanno  sävaya'dhainmo. 

kälena  ya  Kanayamanjari  devi  houm  cuyä  samänä  uppannä  Veyaddhe    5 
pavvae  Toranäure  nayare  Dadhasatti'vijjäharaTäino  duhiya.    kayam  nämam 
Kanayamäla-tti.     kamena  ya  pattä  jovvanam.    annayä  rüv'akkhitta'hiyaenä 
'vahariyä  Väsavä'bhihänena  khayarena.    imammi  pavvae  päsäyam  viuvviuna 
thaviyä.     raiya  ima  veiyä  :  kil'  ettha  vivähemi.     etth'  antare  Kanayamäläe 
jettha'bhäyä  Kanayateo    samägao.     te  do    vi    rosa'nala'pajjaliya   jujjhanta  10 
paroppara'ghäehim  maccum'uvagaya.   Kanayamäla  vi  bhäi'sogena  subahum 
akkandiüna  vimana'dummanä    imammi  päsae  citthai.     annaya  ägao  ettha 
Vänamantaro  nama  ego  suro.    tena  sä  bhaniyä  sa'sineham :  vacche,  majjba 
tumam    duhiya.     jäv'    ettiyam   jampai  so  suro,  tava  Dadhasatti'vijjaharo 
putta*duhiyä*annesan'attham"ägao.    Vantarena  mäyäe  Kanayamäla  annärisa-  15 
rüvä  kaya.     putta'duhiyä*Väsava*sariräim   muyaga'rüväim    dharanie   niva^ 
diyäim.     täim  datthüna  cintiyam  Dadhasattinä:  imo  mama  tanao  Väsavena 
vinasio,   Väsavo   vi  Kanayateena,    väväijjamänena  ya  Väsavena2  Kanaya- 
mäla vinäsiyä.  tä  dhir-atthu  samsärassa  bahu-dukkha"paurassa!  ko  sayanno 
eyammi  raim  kareiMti  veraggam'abbhuvagao4,   pavvajjam'uvagao.     Van-  20 
tarena  ya  uvasamhariyä  mäyä.     vandio  Kanayamäläe  surena  ya.    sähunä 
bhaniyam:  kim'eyam'erisam  ?    sähio  ya  Kanayamäläe  bhärmarana'vuttanto. 
sähunä  bhaniyam:  mae  tinni  5muyaga*sariräim  ditthäim.    surena  bhaniyam: 
mae  mäyä  kayä.  kim'attham?  surena  bhaniyam:  sunasu  käranam!  Khiipaitthie6 
nayare  äsi  Jiyasattü  näma  räyä.     tena  Cittangayassa  cittagarassa  duhiya  25 
pariniyä  Kanayamanjari    näma.     sä  ya  säviyä  jäyä.     so  vi  Cittangao  tie 
panca'namokkärena   nijjämio,   mariüna  Vantaro    näma    suro  jäo.     so    ya 
aham-ti.    annayä  iha-m-ägao ;  jäv'  esä  Kanayamäla  soya'vihurä  ditthä.    jäo 
imie  uvari  aiva  sineho.     cintiyam  ca :  kim"esä  me  puvva'bhave  u  bandhu- 
visesä   äsi-tti.     ohi  pautto.     näyam :  Kanayamanjari  mama  duhiya  esa-tti  30 
mariüna  khayara" duhiya  jäyä.     etth'  antare  tumam'ägao.     mayä  cintiyam: 
esä  piunä  saha  gamissai-tti ;  viraha'bhirunä  annärisa  kayä  tumha  mohan'- 
attham,  muyagam7  ca  damsiyam  eie  deham,  pavanno  ya  tumam  pavvajjam-ti. 
tao8   mae    esa    mahanubhägo    pavancio-tti  jäo    ham   sa'kheo.     tä  khami- 
yavvam  tumae  duccetthiyam'imam !  sähü  vi:  dhamma'padivatti9heuttanena  35 
uvayäri  tumam-ti  jampiüna  uppaio  viharai  jahä'samihiyam.     Kanayamäläe 
vi  sura'sähiya'vuttantam  cintayantie  jäyam  jäi'saranam10,  näo  puvva'bhavo, 
jahä :  ham  sä  Kanayamanjari-tti,  eso  ya  mama  piyä  suro  jäo.     tao  sam- 

1)  A  om.  2)   A   tena    ya.  3)   Mss   karetti.  4)   Mss  abbha0.          5)  Mss 

mayaga.  6)  A  khitti,  B  khitipati.        7)  A  mayamgam,  B  mayagayam.         8)  B  add. 

aho.         9)  A  °ttiya.  10)  B  umgestellt. 
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jäya'dadli.rsinehäe  bhanio  suro :  täya,  ko  majjha  varo  hohi?  surena  ohinä 
abhoeüna  bhaniyam :  vacohe,  so  tuha  puvvabhava'bhatta  vi  Jiyasatturäyä 
devo  houm  Dadhasiha'räino  putto  jäo  Siharaho  näma.  so  tuha  bhattä 
hohi.     tic   bhaniyam:    kahim2    tassa    samjoo?    surena   bhaniyam:    so  ya 

5  vivariya'sikkh'asena  'vahario  etth'  ngamissai.  tä  nivvuyä  suhena  citthasu, 
mä  uvveyam3  karesu!  aham  tuh'  äesa'sampäyago  citthämi.  thio  etth' 
eva  päsae  so  suro.  Kanayamala  vi  sura'loena  saha  suhenam  gamei 
kalam.  sä  ya,  ajjautta,  aham-ti.  kallam  so  suro  ceiyana  vandan'attham 
Merummi  gao  jäva,  tumam'avar'anhe  patto  si.     aiukkanthiyäe4  ya  so  vi 

10  täo  ägaccharaäno  na  mae  padivälio,  sayam"eva  appä  vivähävio-tti.  esa 
sähio  niya'vuttanto  mae,  jo  tae  puttho-tti. 

Siharahassa  vi  tarn1  vuttantam  soüna  jai'saranam'uppannam.  etth' 
antare  samagao  5sura'gana'sahio  so  suro.  panamio  räinä;  ahinandio 
sa'harisena    surenam.     sahio6    Kanayamäläe    niya'vivaha'vaiyaro    surassa; 

15  pamuio  so.  uciya'samullävena  samägao  majjh'anho,  bhutto  tarn  divvam" 
ähäram  sa'bhärio  rayä.  evam  thio  mäsam'egam  tattha.  bhaniyä  ya 
räina  Kanayamala :  pie,  padivakkha'vaggo  uvaddavissai  me  rajjam.  tä 
vaccämiaham;  anumannasu  tumam !  tie  bhaniyam:  piyayama,  j am  tumam" 
anavesi-tti.     param    tuha    düre    nayaram;    tä    kaham    päya-cärena   gami- 

20  ssaha?  tä  genhaha  Pannattim  vijjam  mamähimto !  gahiyä  ya  rannä. 
sähiyä  ya  jah'utta7vihänena.  äpucchiüna  Kanayamälam  gao  sa'nayaram. 
kao  mahüsavo  nayare.  pucchio  räyä  pauttim8  sämant'äihim.  kahiyä 
jahä'vattä.     vimhiyä  savve  vi.     bhaniyam  ca  tehim : 

vaccai  jattha  sa'unno  viesam'adavim  samudda'majjhe  vä  | 

25  nandai  tahim  tahim  ciya       tä  bho  punnam  samajjinaha9  || 

evam  vaccai  kalo.  räyä  pancama'dinassa  tammi  nage  vaccai.  citthai 
Kanayamäläe  samam  kaivi  dine.  logo  ya  jampai :  nage  aii  räyä.  tao 
kälena  jamhä  nage  aii,  tamhä  Naggai  esa-tti  paitthiyam  nämam  loena 
räino.     annayä    gao    nage  Naggai.     räyä  bhanio  Vänamantarena :    suiram 

30  thio  etthä  'ham ;  sampayam  sämräeso  ägao.  so  avassam  käyavvo.  käla- 
kkhevo10  tattha  bahu.  bhavissai.  esä  ya  Kanayamala  mama  virahe  adhiim 
karissai.  tä  jahä  ekkalliyä  na  bhavai,  tahä  käyavvam-ti  jampiuna  gao 
suro.  räinä  vi:  na  anno  uväo11  mana*nivvuie12-tti  käräviyam  tammi 
nage13    nayaram    ramaniyam.       uvalobheun'14    äniyäo15    anegäo    payäo. 

35  käriyäim  jina'bhavanäim.  paitthäviyäo  tesu  tap'padimäo.  jattä'mahüsavam 
ca  kunantassa  näena  rajjam  parivälayantassa16  aikkanto  koi  kälo. 

annayä    anujattam17    niggao  pecchai  kusumiyam  cüyam.     räinä  egä 


1)  A  om.  2)  Mss  kaham.  3)  A  °vam,  B  1.  hd.  4)  A  °thayäe.  5)  A  suram- 
ganä,  B  1.  hd.  6)  A  sähiüna.  7)  B  otta.  8)  A  paura.  9)  A  samu0.  10)  A 
khevo.  11)  A  uväväo.  12)  A  mananecuie,  B  maninivvuie.  13)  A  om.  14)  B 
°heuna.  15)  A  äniyäo.  16)  B  päl°,  pari  a.  K.  17)  B  jariajuttam. 
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manjari  gahiyä ,  evam  khandhävärena  layantena  manjarrpatta'paväla'lay'- 
äiyam.  kattha  vaseso  kao.  padiniyatto  pucchai :  kahim  so  cüya'rukkho  ? 
amaccena  damsio.  kiha  eya  vattho  ?  bhanai :  tumhehim  egä  manjari 
gahiyä,  pacchä  savvena  khandhävärena  genhantena  evam  kao.  so  cintei: 
nünam  jäva  riddhio ,  täva  ceva  soha;  riddhio  puna  savvao  cancaläo-tti  5 
cintayanto  sambuddho  jäo. 

so  cüyaiTikkham  tu  manabhiramam1  sa'manjari'pallava'puppha'cittam  | 
riddhim  ariddhim  samupehiyänam  Gandhära'rayä  vi  samikkha  dhammam.  || 
[samikkhe-tti    ärshatvät    samikshate    'ngikurute.     etäni    ca    caritäni 
yathä  pürvaprabandheshu  drishtäni,  tathä  likhitani.]  10 

cattäri  vi  te  viharantä  Khiipaitthie2  nayare  gaya.  tattha  cau'dare3 
devaule  puvvena  Karakandü  pavittho ,  Dummuho  dakkhinena.  kiha 
sähussa  anummuho4  citthami-tti  tena  Vänamantarena  dakkhinena  vi  muham 
kayam.  Nami  avarena,  tao  vi  muham  kayam.  Naggai  uttarena,  tao  vi 
muham  kayam.  Karakandussa  bälattanao  sä  kandü  atthi  ceva.  tena  15 
kandüyanagam  gahäya  masina'kanno  kandüyao.  tao  tarn  tena  egattha 
samgoviyam.     tarn  Dummuho  pecchai.     so  bhanai: 

jahä  rajjam  ca  rattham  ca  puram  anteuram  tahä  | 

savvam  eyam  pariccajja  samcayam  kirn  kares'  imam  || 
jäva  Karakandü  padivayanam  na  dei,  täva  Kami  bhanai:  20 

jayä  te  peie  rajje  kayä  kiccakarä  bahü  | 

tesim  kiccam  pariccajja  ajja  kiccakaro  bhavam  || 
[paitrike    pitur  ägate  räjye  kritä  krityakarä  niyogino  bahavas  tadai 
va   krityakaratvam    kartum   tavo  'citam  ity  upaskäras.     teshäm  krityam 
paräparädhaparibhävanädikam  kartavyam  parityajyä  'dya  krityakaro  niyuk-  25 
tako  'nyadoshacintako  bhavän  kirn  iti  jäta  iti  ceshah.] 
tähe  Gandhäro  bhanai: 

jayä  savvam  pariccajja  mokkho  ya  ghadasi  bhavam  | 

param  garahasi  kisa  atta'nisesa'kärae  || 
tähe  Karakandü  bhanai:  30 

mokkha'magga'pavannesu  sähüsu  bambhayärisu  | 

ahiyattham  nivärento  na  dosam  vottum"arihasi  || 
[sup'vyatyayäd    ahitärthän    nivärayantam    na    dosham,     mantuiopäd 
doshavantam,  vaktum  arhasi.]     tathä  cä  "rsham: 

rüsao  vä  paro  mä  vä  vis  am  vä  pariyattao  |  35 

bhäsiyavvä  hiyä  bhäsä  sa*pakkha*guna"käriyä  || 
imäm    anuQästim    Karakandükritäm    te    pratipannäh      kälena    ca    catväro 
moksham  gatä  iti. 


1)  B  °hi°.         2)  B  khitipati0.        3)  B  bare.        4)  A  anuumuho.     B  annaho  umuho. 
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VIII.  Müladeva. 

atthi    Ujjeni    nayari.      tie    ya    asesa'kalä'kusalo    anega'vinnäna'niuno 

udära'citto    kayannü    padivanna'suro    gunä'nuräi    piyamvao    dakkho  ruva- 

lävanna'tärunna'kalio  Müladevo    näma    räyautto  Pädaliputtäo  juya'vasan'- 

äsatto  janagä'vamänena  puhavim  paribhamanto1  samägao.     tattha  guliyä- 

5  paogena  parävattiya'veso  vämanay'äkäro  vimhävei  vicitta'kahähim  gandhavv'- 

äi'kalähim  nänä'kougehi  ya  näyara'janam.     pasiddho  jäo.     atthi  ya  tattha2 

rüva,läyanna3vinnäna,gavviya  Devadattä  näma  pahänä  ganiyä.     suyam  ca 

tena:  na  ranjijjai4  esä  kenai  sämanna'purisena  atta'gavviyä.     tao  kouena5 

tie    6khobhan'attham    paccüsa'samae    äsanna'tthena    ädhattam    sumahura- 

10  ravam      bahu'bhangi'gholira^kantham      annanna'vanna^samveha'ramanijjam 

gandhavvam.     suyam  ca  tarn  Devadattäe  cintiyam  ca:  aho  auvvä  väni;  tä 

divvo    esa  koi,   na  manussa'metto.     gavesävio  cedihim.     gavittho7  dittho 

Müladevo  vämanaT&vo ;  sähiyam  jaha'tthiyam'eie.  pesiyä  tie  tassa  väharan'- 

attham    Mähavabhihänä    khujja'cedi.      gantüna    vinaya'puvvayam    bhanio 

15  tie:    bho  mahäyasa,    amha  sämint  Devadattä  vinnavei:  kunaha  pasäyam, 

eha   amha   gharam!    tena   ya   viyaddhayäe    bhaniyam:    na   paoyanam  me 

ganiyäjana'sangena,  nivärio  visitthäna  vesäjana'samsaggo.  bhaniyam  ca: 

yä  vicitravitakotinighrishtä         madyamämsaniratä  'tinikrishtä  | 

komalä  vacasi  cetasi  dushtä      täm  bhajanti  ganikäm  na  vi9ishtä  ||  1  || 

20      yo  patäpanaparä  'gniQikhe  va     cittamohanakari  madire  'va  | 

dehadäranakari  kshurike  'va      garhitä  hi  ganikä  ^alike  'va  ||  2  || 
ao    n'atthi   me  gamana'bhiläso.     tie  vi    anegähim  ^hanii'bhangihim 
ärähiüna  cittam  mahä'nibbandhena  kare  ghettüna  nio  ghararp.     vaccantena 
ya  sä  khujjä  kalä'kosallena  vijjä'paogena  ya  apphäliüna  kayä  paunä.    vim- 
25  haya'khitta'manäe   pavesio    so    bhavane.     dittho  Devadattäe    vämana'rüvo 
auvva'lävanna'dhäri,  vimhiyäe  ya9  daväviyam"äsanam.    nisanno  ya  so,  dinno 
tambolo,  damsiyam  ca  Mähaväe  attano  rüvam,  kahio  ya  vaiyaro,  sutthu- 
yaram  vimhiyä,  päraddho  älävo  mahurähim  viyaddha'bhaniihim,  ägarisiyam 
tena  tie  hiyayam.     bhaniyam  ca: 
30  annnaya'kusalam  parihäsa'pesalam  ladaha'väni'dullaliyam  | 

älavanam10  pi  hu  cheyäna  kammanam  kirn  ca  mülihim  || 
etth'  antare  ägao  tatth'  ego  vinä'väyago.     väiyä  tena  vinä.     ranjiyä 
Devadattä,   bhaniyam   ca9  täe11:   sähu!   bho  vinä"väyaga,    sähu!    sohanä 
te  kalä.     Müladevena  bhaniyam:  aho  ainiuno  Ujjenijano,  jänai  sundarä- 
35  'sundara'visesam.     Devadattäe  bhaniyam:    bho   kim  ettha  khünam?  tena 
bhaniyam:    vamso    ceva   asuddho,    sa'gajjhä12   ya   tanti.     tie   bhaniyam: 


1)    B  bbh.  2)  B  add.  aivatara.  3)    B  läv°.  4)    A  °ae.         5)    B  °g°- 

6)  B  °h°.        7)  A  gavido.        8)  B  verb.  bhaniya.  9)  B  om.         10)  B  lambanamä. 

11)  A  om.         12)  A  bi>h. 
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kaharp  jänijjai  ?  damsenii  aham.  samappiyä  vinä ;  kaddhio  vamsäo  pähanago, 
tantie  välo.  sa  märiüna  väium  payatto.  kayä  parähina'mänasä  sa'pari- 
yanä  Devadatta.  paccäsanne  ya  karenuyä  sayä  ravana'silä  äsi,  sä  vi  thiyä 
ghummanti  olambiya'kannä.  aiva  vimhiyä  Devadatta  vinä'väyago  ya1. 
cintiyain  ca:  aho  pacchanna'veso  Vissakammä  esa.  püiüna  pesio  tie  vinä-  5 
väyago.  ägayä  bhoyana'velä.  bhaniyam  Devadattäe :  väharaha  angama- 
ddayam,  Jena  do  vi  amhe  majjämo!  Müladevena  bhaniyam:  anumannaha, 
aham  ceva  karemi  tumha2  abbhangana'kammam.  kim'eyam  pi  jänäsi? 
na-yänämi  sammam3,  param  thio  jänagana  sayäse.  aniyam  campaga- 
tellam ,  ädhatto  abbhangium.  kayä  parähina'manä.  cintiyam  ca  näe4 :  10 
aho  vinnana  isao ,  aho  auvva"karaya*phaso !  tä  bhaviyawam  kenai  iminä 
siddha'purisena  pacchanna'rüvena ,  na  payaie  evam'rüvassa  imo  pagariso- 
tti.  tä  payadi'karävemi  rüvam.  nivadiyä  calanesu,  bhanio  ya:  bho  mahä- 
'nubhäva,  asarisa'gunehim  ceva  näo  uttama'puriso  padivanna'vacchalo 
dakkhinna'pahäno  ya  tumam.  tä5  damsehi  me  attänayam!  bädham  15 
ukkanthiyam  tuha  damsanassa  me  hiyayam.  Müladevena  ya  puno  puno 
nibbandhe  kae  isi  hasiüna  avaniyä  vesa'parävattini  guliyä.  jäo  sahäva- 
ttho,  dittho  dina'näho-vva  dippanta'teo,  Anango 6-vva  mohayanto7  rüvena 
sayala'janam ,  navajovvana'läyanna8sampunna*deho  harisa'vas  ubbhinna- 
romancä  puno  nivadiyä  calanesu.  bhaniyam  ca:  mahä'pasäo-tti.  abbhangio  20 
sa'hatthehim  majjiyäim  do  vi  jimiyäim  mahä'vibhüie ,  pahirävio9  deva- 
düse10,  thiyäim  visittha'gotthie.  bhaniyam  ca  tie:  mahä'bhäga,  tumam 
mottüna  na  kenai  anuranjiyam  me  avara'purisena  mänasam.  tä  saccam11" 
eyam: 

nayanehi  ko  na  disai  kena  samänam  na  honti  ullävä  |  25 

hiyay'änandam  jam  puna12     janei13  tarn  mänusam  viralam  || 

tä  mamä  'nurohena  ettha  ghare  niccam"ev'  ägantavvam.  Müladevena 
bhaniyam:  14guna*räini,  anna'desiesu15  niddhanesu  amhärisesu  na  rehae 
padibandho,  na  ya  thiri'havai.  päena  savvassa  vi  kajja'vasena  ceva  neho. 
bhaniyam  ca:  30 

vriksham  kshinaphalam  tyajanti  vihagäh  cushkam  sarah  särasäh 
pushpam  paryushitam  tyajanti  madhupä  dagdham  vanäntam  mrigäh  | 
nirdravyam  purusham  tyajanti  ganikä  bhrashtam  nripam  sevakäh 
sarvah  käryava9äj  jano  'bhiramate  kah  kasya  ko  vallabhah  || 

tie    bhaniyam :    sa'deso    para'deso    vä    akäranam    sap'purisänam.      bha-  35 
niyam  ca: 


1)    A  om.  2)  A  tuha.          3)  A  samraä.          4)  B  nnao.          5)  B  add.  varam. 

6)  B  °gu.        7)  A   mohanto.        8)    B  lav°.        9)  AB  °io,    4    parih0.        10)    B   °ohim. 

11)  A  pavvam.  12)  A  Stellung:  j.  p.  h.        13)  A  jänai.         14)  B  add.  he.       15)  A 
desisaesu. 
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jalahivisamghadiena  vi         nivasijjai  Hara'sirammi  candenam  | 
jattha  gayä  tattha  gayä       gunino   sisena  vubbhanti1  || 
tahä :    attho    vi    asäro ;    na    tammi  viyakkhanäna  bahumäno ,    avi  ya 
gunesu  ceva  'nuräo  havai-tti.     kim  ca: 
5  vayä  sahassa'maiyä       sineha'nijjäiyam2  saya'sahassam  | 

sab'bhavo  sajjana"mänusassa  kodiin  visesei  || 
tä  savvahä  padivajjasu  imam  patthanam-ti.    padivannam  tena.    jao  tesim 
neha'nibbharo  samjogo. 

annayä    räya'purao    panacciyä  Devadattä ,    väio  Muladevena   padaho. 

10  tuttho    tie3   räyä.     dinno  varo.     näsi'kao  tie.     so  ya4  aiva  jüya'pasangi ; 

nivasana"mettam    pi    na    rahae.      bhanio    ya    sa  nunayam    tie    piya'vänie : 

piyayama,  komui'raayankasse  'va  harina'padibimbam  tumham  sayala^gun'- 

alayanam  kalankarn  cevajüya"vasanam.  bahu*dosa'nihanani5caeyam.  tahähi: 

kula'kalankanu  sacca'padivakkhu6  | 

15  gurivlajja'soya'karu7 

dhamma8viggbu  atthaha  panäsanu  | 
jam  däna'bhogehi  rahiu 
putta'dära'pii'märsosanu9  | 
jahim  na  munijjai  deu10  guru 
20  jahim  na  vi  kajju  akajju  | 

tanu'samtävanu 1 1  kugai'pahu 
piya  tabim  jüi12  marajju  || 
tä  savvahä  pariccayasu13  imam.     airasena14  ya  na  sakkae  Müladevo 
pariharium. 
25  atthi   ya  Devadattäe    gädhä'nuratto15  mülillo  mittaseno  Ayala'nämä 

satthaväha'putto.     dei  so  jam  maggiyam,    sampädei  vatth'äbharan'äiyam. 
vahai  ya  so  Müladevo'vari  paosam,  maggai  ya  chiddäni16.     tassa  sankäe 
na  gacchai  Müladevo  tie  gharam  avasaram'antarena.    bhaniyä  ya  Devadattä 
jananie :    putti ,   pariccaya  Müladevam !    na  kimci  niddhana'cangena  pao^ 
30  yanam'eena.  so  mahä'nubhävo  däyä  Ayalo  pesei  puno  puno  bahuyam  davva- 
jäyam17.     tä  tarn  ceva  angi*karesu  savv'appanayäe.    na  ekkammi  padiyäre 
donni  karaväläim  mäyanti18,  na  ya  aloniyam  silam  koi  cattei.     tä  munca 
jüyäriyam"imam-ti.      tie    bhaniyam :    nä    'ham ,    amba ,    egantena    dhanä- 
'nurägini,    gunesu  ceva  me  padibandho.     jananie  bhaniyam:  kerisä  tassa 
35  jüyakärissa19  gunä?    tie  bhaniyam:  amba,  kevala'gunamao  khu  so;   jao: 
dhiro  udära'citto  dakkhinna'mahoyahi  kalä'niuno  | 

piya'bhäsi  ya  kayannü        gunä'nuräi  visesannü  || 


1)  B  vujjhanti.         2)  B  jjh.        3)  B  tise.        4)  A  om.       5)  B  niyanain        6)  A 
savvapadivaraku.        7)  B  hara.        8)  B  °u.        9)  B  mosanu.  10)  B  deva.        11)  A 

saintavanu.  12)   B  jüva.  13)    B  °paricayasu.  14)    B  °siena.  15)    A  °ttae. 

16)  B  dd.  17)  A  davvam.         18)  B  mäimti.         19)  A  °rassa. 


VIII.  Milladcva.  50 

ao  na  pariccayämi  eyam.  tao  sä  'negehim1  ditthantehim  ädhattä  padi- 
bohium :  alattae  maggie  nirasam2  panamei,  ucchu'khande  patthie  choiyam 
panäniei,  kusumehim  jäiehim  benta'mettäim3  panamei.  coiyä  ya4  padibhanai: 
jarisam'eyam ,  täriso  eso  te  piyayamo ;  tahä  vi  tumam  na  pariccayasi. 
Devadattae  cintiyam :  müdhä  esä !  ten'  evamvihe  ditthante  dei.  5 

tao  annayä5  bhaniya  janani:  ammo,  maggehi  Ayalam  ucchum!  kahiyam 
ca  tie  tassa.  tena  vi  sagadam  bhareüna  pesiyam.  tie  bhaniyam:  kirn" 
aham  kariniyä,  jen'  evamviham  sa'patta'dälam  ucchum  pabhüyam  pesijjai! 
tie  bhaniyam:  putti,  udäro  khu  so,  tena  evam  pesiyam-ti.  cintiyam  ca 
nena:  annanam  pi  sa  dahi-tti.  avara'diyahe  Devadattae  bhaniya  Mahavi:  10 
halä,  bhanahi  Müladevam,  jahä:  ucchüna  uvari  saddha  Devadattae;  tä 
pesehi  me !  tie  vi  gantüna  kahiyam.  tena  vi  gahiyäo  donni  ucchu'latthio 
niccholiuna  kayäo  duyangula'pamänäo  gandiyao6,  caujjäenaya  avacunniyao, 
kappürena  ya  manägam  väsiyao,  mülähi7  ya  manägam  bhinnäo;  gahiyaim 
abhinava'mallagaim8,  bhariüna  täim9  dhakkiüna  ya  pesiyani.  dhoiyäim  ca  15 
gantüna  Mahavie,  damsiyäni  tie  vi  jananie.  bhaniya  ya:  peccha,  ammo, 
purisana  antaram-ti;  tä  aham10  eesim  gunänam'anuratta.  jananie  cintiyam: 
accanta'mohiyä  esä,  na  pariccayai  attanä  imam ;  tä  karemi  kimpi  uväyam, 
Jena  eso  vi11  kämuo  gacchai  viesam;  tao  suttham12  havai-tti  cintiüna  bhanio 
Ayalo:  kahasu  eie  purao  13aliya'gäm'antara,gamanam,  pacchä  Müladeve  20 
pavitthe  manussa'sämaggie  ägacchejjaha14;  vimänejjaha  ya  tarn,  Jena 
vimänio  Santo  desa'ccäyam  karei.  tä  samjuttä  cetthejjaha!  aham  te  vattam 
dähämi.  padivannam  ca  tena.  annammi  dine  kayam  tah'  eva  tena. 
niggao  aliya^gäm'antara'gamana'mihena15.  pavittho  ya  Müladevo.  jänävio 
jananie  Ayalo,  ägao  mahä'sämaggie ,  dittho  ya  pavisamäno  Devadattae.  25 
bhanio  ya  Müladevo :  iiso  ceva  avasaro ,  padicchiyam  ca  jananie  eya- 
pesiyam  davvam;  tä  tumam  pallanka'hetthao  muhuttagam  cetthaha  täva ! 
thio  so  pallanka'hetthao.  lakkhio  Ayalena.  nisanno  pallanke  Ayalo. 
bhaniya  ya  sä  tena:  kareha  nhäna'sämaggim!  Devadattae  bhaniyam: 
evam-ti;  tä  utthaha,  niyamsaha  pottim16,  Jena  abbhangijjaha!  Ayalena  30 
bhaniyam:  mae  dittho  ajja  suminao,  jahä  niyatthio17  ceva  abbhangiya- 
gatto  ettha  pallanke  ärüdho  nhäo-tti.  tä  saccam  suminayam  karesu. 
Devadattae  bhaniyam:  nanu  vinäsijjai18  mah'agghiyam  tüliyam  ganduyam' 
äiyam!  tena  bhaniyam :  annam  te  visitthataram  dähämi.  jananie  bhaniyam: 
evam-ti.  tao  tattha-tthio  ceva  abbhangio  uvvattio19  unha*khali20udagehim  35 
pamajjio.  bhario  tena  hettha'tthio  Müladevo.  gahiy'äuhä  pavitthä  purisä. 
sannio  jananie  Ayalo.     gahio  tena  Müladevo  välehim,  bhanio  ya:  re  sam- 


1)  A  an0.       2)  B  niram  sam°.       3)  B  °äm.       4)  B  i.       5)  A  add.  ya.  6)  B 

giuulalio,  a.  R.  addhangula.        7)  B  sülähi.        8)  B  mallogäim.       9)  B  täni.  10)  A 

maham.          11)  B  va.          12)  A  muccham.          13)  B  °yam.         14)  A  °äha.  15)  B 

nibhena.         16)  A  potti.         17)  B  cch.         18)  A  °ate.        19)  B  uva°.       20)  A  khalä, 
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payam    nirüvehi ,   jai  koi1  atthi  te  saranam!     Müladevena  ya  nirüviyaim 

päsäim  java,  dittham  nisiyasi'hatthehim  vedhiyam'attänayam  manüsehim. 

cintiyam  ca :  na  'hanreesim  uccarämi,  käyavvam  ca  mae  2vaira-rrijjäyanam ; 

niräuho    sarnpayam,    tä    na  porisassä3  'vasaro-tti  cintiya  bhaniyam:   jam 

5  te    royai ,    tarn  karehi!    Ayalena  cintiyam:    uttama'puriso  koi4   esa  agaie 

ceva  najjai.  sulabhäni  ya  samsäre  mahfrpurisäna  vasanäim.    bhaniyam  ca: 

ko  ettha  sayä  suhio  kassa  va5  lacchi6  thiräi  pimmäim  | 

kassa  va  na  boi  khaliyam      bhana  ko  va  na  khandio  vihinä  || 

bhanio  Müladevo :  bbo  evamvihavattham7  gao  mukko  sarnpayam  tumam. 

10  mamam   pi  vihrvasena  kayävi  vasana'pattassa  evam  ceva  karejjaba! 

tao  vimano"dummanao8  niggao  nayaräo  Müladevo.  peccba  kabam  eena 
chalio-tti  cintayanto9  nhäo  sarovare,  kayäpadivatti10.  cintiyam:  gacchämo 
viesam,  tattha  gantüna  karemi  kimpi  imassa  1 1padivippi'uväyam.  pattbio 
Bennäyada'sammuham.     gama'nagar'ai'majjbena   vaccanto    patto  duvälasa- 

15  joyana'pamänäe  adavie  muham.  cintiyam  ca:  tattba  jai  koi  vaccanto 
väyä'metta12sabejjo  vi  duio  lajjhai,  to13  subam  ceva  cbijjai  adavi.  jäva 
tbeva'veläe  ägao  visittb'äkära'damsanio  sambala'tbaiya'sanäbo  dbakka- 
bambhano.  puccbio  ya:  bho  bhatta,  kim14  düram  gantavvam15?  tena 
bhaniyam:  atthi  adavie  parao  Viranihänam  nama  thamam,  tarn  gamissami. 

20  tumam  puna  kattha  patthio  ?  iyarena  bhaniyam :  Bennayadam.  bhattena 
bhaniyam:  tä  ehi,  gacchamha!  tao  payattä  do  vi.  16majjh'anba-samae  ya 
vaccantehim  dittham  sarovaram.  dhakkena  bhaniyam:  bho  visamämo 
khanam'egam-ti.  gayä  udaga'samivam,  dhoya  hattha'payä.  gao  Müladevo 
päli'samthiya'rukkha'chäyam.      dhakkena    chodiyä   sambala"thaiyä ,    gahiyä 

25  vattayammi17  sattuya.  te  jalena  ullettä18  laggo  bhakkhium19.  Müla^ 
devena  cintiyam :  erisa  ceva  bambhanajäi  bhukkhä'pahänä  havai ,  tä 
pacchä  me  dahi.  bhatto  vi  bbunjittä  bandhiüna  thaiyam  payatto.  Müla- 
devo vi,  nünam  avar'anhe  dahi,  cintento20  anupayatto.  tattha  vi  tah'  eva 
bhuttam,  na  dinnam  tassa.     kallam  dähi-tti  äsae  gacchai  eso.     vaccantäna 

30  ya  agayä  rayani.  tao  vattäo  osariüna  vada'päyava'hetthao  pasuttä. 
paccüse  puno  vi  patthiyä;  majjh'anhe  tah'  eva  thakkä;  tah'  eva  bhuttam 
dhakkena,  na  dinnam  eyassa.  java  taiya'diyahe21  cintiyam  Müladevena: 
22nicchinna,payä  adavi,  tä  ajja  avassam  mama  dähi  esa.  jäva  tattha  vi 
na  dinnam.    nicchinnä23  ya  tehim  adavi.     jäyäo  donha  vi  annanna'vattäo. 

35  tao  bhattena  bhaniyam:  bho  tujjha  esä  vattä,  mamam  puna  esa.  tä 
vacca  tumam  eyäe !  Müladevena  bhaniyam :  bho  bhatta,  ägao  ham  tujjha 


1)  A  kovi.  2)  B  vayara.  3)  A  °ru°.  4)  A  ko.  5)  A  vi.  6)  Mss 
latthi.  7)  A  °ttha,  B  tthä.  8)  A  °no.  9)  B  °ti°.  10)  B  °tti.  11)  A 
°vinni,   B    vippiyam.  12)    B    om.  13)  Mss  tä.  14)  A  ke.  15)  A  gavva. 

16)  B  mayhanna.  17)  B  vatti0.        18)  B  ulittä.       19)  A  °io,  B   khäiyam.       20)  B 

cintanto.         21)  B  divase.         22)  AB  nn.         23)  A  nitthinnä. 


VIII.  Müladeva.  61 

pahävenam;  tä  majjha  Müladevo  nämam:  jai  kayäi  kimpi  paoyanam 
me  sijjhai,  to1  ägacchejja  Bennäyade2.  kirn  ca  tujjha  nämam  ?  dhakkena 
bhaniyam:  Saddhado,  jana^kayavadankena  Nigghinasammo  nama.  tao  patthio 
bhatto  sa'gämam,  Müladevo  vi  Bennäyada'sammuham-ti. 

antaräle  ya  dittham  vasimam.  tattha  pavittho  bhikkhä'nimittam.  5 
hindiyam  asesam  gämam.  laddhä  kummäsä,  na  kimpi  annam.  gao  jal'- 
äsayä'bhimuham.  etth'  antarammi  ya  tava'susiya'deho  mahä'nubhävo  mahä- 
tavassi  mäso'vaväsa'päranaya'nimittam  dittho  pavisamäno.  tarn  ca  pecchiya 
harisa'vas'ubbhinna3pulaena  cintiyam  Müladevena:  aho  dhanno  kayattho 
aharn,  jassa  imammi  käle  esa  mahä'tavassi  damsana'paham'ägao !  tä  10 
avassa'bbaviyavvam  mama  kallänaena.     avi  ya: 

Marutthalie  jaha  kappaTukkho       daridda'gehe  jaba  hema'vutthi4  | 
mäyanga'gehe  jaha  hatthi'räyä       muni  mahappä  taha  ettha  eso  || 

kirn  ca : 
damsana-näna'visuddham       panca'mahavvaya'samahiyam  dhiram  |  15 

khanti-maddava'ajjava-  juttam   5mutti-pahänam  ca  ||  1  || 

sajjbäya'jjbäna'tavo-  vahäna-nirayam  visuddha-lesägam  | 

panca'samiyam  ti'guttani       akimcanam  catta'gihi'saDgam  ||  2  || 

su'pattam  esa  säM;  tä: 
erisa-patta'su-khette  visuddhaiesä6jalena  samsittam  |  20 

nihiyam  tu  davva'sassam       iha  para'loe  ananta'phalam  || 

tä  ettha  k'älociyä?  demi  eyassa  ee  kummäse7.  jao  adäyago  esa 
gämo,  eso  ya  mahappä  8kaivaya"gharesu  darisävam  däüna9  padiniyattai ; 
aham  puna  do  tinni10  väre  hindämi,  to  puno  labhissam;  äsanno  avaro 
biio11  gämo:  tä  payacchämi  savve  ime-tti.  panamiüna  tao  samappiyä  25 
bhagavao  kummäsä.  sähunä  vi  tassa  parinäma'payarisam  munantena 
davv'äi'suddhim  ca  viyäniüna:  dhamma'sila,  thove  dejjaha-tti  bhaniüna 
dhariyam  pattayam.  dinnä  ya  tena  pavaddhamänä'isaena.  bhaniyam 
ca  tena: 

dhannänam  khu  naränam       kummäsä  hunti  sähu"päranae  |  30 

etth'  antarammi  gayan'antara'gayäe  risi'bhattäe  Müladeva'bhatti'ranjiyäe 
bhaniyam  devayäe :  putta  Müladeva,  sundaram-anucitthiyam  turne!  tä12 
eyäe  gähäe  pacch'addhena  maggaha,  jam  royae,  Jena  sampädemi  savvam! 
Müladevena  bhaniyam: 

ganiyam  ca  Devadattam       danti'sahassam  ca  rajjam  ca  ||  35 

devayäe  bhaniyam:  putta,  niccinto  viharasu!  avassam  risi'calanä- 
'nubhävena    airena    ceva    sampajjissai13   eyam.      Müladevena    bhaniyam: 


1)  Mss  tä.  2)  A  ve°,  B  vinn0.  3)  A  bh,  B  jjh.  4)  A  vuddhi.  5)  Mss 
mutti.  6)  B  saddhä.  7)  A  °so,  B  °se.  8)  B  kaya0.  9)  B  add.  ya.  10)  A 
timhi.  11)  A  viu.  12)  A  to.  13)  B  samupajjissai. 
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bhayavai ,  evam"eyam-ti.  tao  vandiya  risim  padiniyatto ,  risi  vi  gao 
ujjanam.  laddhä  avarä  bhikkhä  Müladevena.  jemio  patthio  ya  Vennäyada- 
sammuham,  patto  ya1  kamena  tattha. 

pasutto  rayanie  bähim  pahiya'säläe.    dittho  ya  carima'jäme  suminao2: 
5  padipunna'mandalo  nimmala'ppabho3  mayanko  uyaram  me  pavittho.    annena 
vi  kappadiena  eso  ceva  dittho,    kahio  tena  kappadiyänam.     tatth'  egena 
bhaniyam:    labhihisi4    tumam    ajja    ghaya*gula5sampunnam    mahattararp 6 
rottagam.  na-yänanti  ee  suminassa  paramattham-ti7  na  kahiyam  Müladevena. 
laddho    kappadiena  bhikkhä'gaena  ghara'chäyaniyäe  jaho'vaittho  rottago8. 
10  tuttho  ya  eso  niveio  ya  kappadiyänam.     Müladevo  vi  gao  egam'ärämam. 
ävajjio  tattha    kusum'occaya-sähijjena9  mälägäro.    dinnäim  tena   puppha- 
phaläim.     täim   ghettum   sui'bhüo  gao   10suvina'sattha'pädhayassa  geham, 
kao    tassa   panämo.      pucchiyä    khemä'roga'vattä11.      tena   vi    sambhäsio 
sa'bahumänam,  pucchio  ya  paoyariam.    Müladevena  yajodiünakara'juyalam 
15  kahio    suvinaga'vaiyaro.     uvajjhäena   vi  bhaniyam  sa'harisena:   kahissämi 
suha'muhutte   12suvinaya#phalam;    ajja    täva   atihi  hosu  amhänam.     padi- 
vannam    ca    Müladevena.      nhäo     jimio    ya    vibhüie.      bhutt'uttare13   ya 
bhanio  uvajjhäena:  putta,  pattä14  pavarä15  me  esä  kannagä,  tä  parinesu 
mamo  'varohena   eyam  tumam-ti.     Müladevena  bhaniyam:    täya,    kaham 
20  annäya'kula'silam  jämäuyam  karesi?  uvajjhäena  bhaniyam :  putta,  äyärena 
ceva  najjai  akahiyam  pi  kulam.     bhaniyam  ca: 
äcärah  kulam  äkhyäti  decam  äkhyäti  jalpitam  | 
sambhramah  sneham  äkhyäti  vapur  äkhyäti  bhojanam  || 
tahä: 
25      ko  kuvalayäna  gandham       karei  mahurattanam  ca  ucchünam  | 
vara'hatthina16  ya  lilam       vinayam  ca  kula'ppasüyänam  || 

ahavä : 
jai  honti  gunä  to  kirn         kulena  gunino  kulena  na  hu  kajjam  | 
kulam'akalankam  guna'vajjiyäna  guruyam  ciya  kaiankam  || 
30  evam'äi'bhaniihim   padivajjävio    suha'muhuttena  parinävio.     kahiyam 

suvinaya'phalam :  satta'din'abbhantarena1 7  räyä  hohisi.  tarn  ca  soüna  jäo 
hattha'mano.  acchai  ya  tattha  suhenam  .pancame  ya  divase  gao  nayara- 
bähim,  nisanno18  ya  campaga'chäyäe. 

io  ya  tie  nayarie  aputto  räyä  kälagao.   tattha  ahiyäsiyäni  panca  divväni. 

35  täni  ähindiya  nayari'majjhe  niggayäni  bähim,   pattäni  Müladeva^sayäsam. 

dittho    so    apariyattamäna'chäyäe    hetthao.      tarn   pecchiya   guluguliyam 

hatthinä,  hesiyam    turangena,    ahisitto19    bhingärena,    viio20    camarehim, 


1)   A  om.  2)    B  suv.  3)    B  paho.          4)   B  Iah0.          5)  B  guda.         6)  B 

mahanta.  7)  A  om.          8)  A  rodhago.  9)  A  kusumavvayasähajjena,  B  uccuya0. 

10)  B   suvinaya.  11)  B  a.  K.  samappiyam  pupph'äi.        12)  B  sum.        13)  A  °rena. 

14)  Mss  patta.        15)  A  varä.        16)  A  atthina.        17)  B  abbhim0.        18)  AB  nuvanno, 
B  verbessert  nisanno.  19)   A  abhisittam.  20)  A  vijio. 
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thiyam'uvari  pundariyam.  tao  kao  loehim  jaya'jayä-ravo.  cadävio  gaena 
khandhe,  paisärio1  ya  nayarim  ahisitto  manti'sämantehim.  bhaniyam  ca 
gayana'tahvgayäe  devayäe :  bho  bho  esa  mahä'nubhävo  asesa'kalä'pärago2 
devayahitthiya'sariro  Vikkamaräo  näma  räyä;  tä  eyassa  säsane  jo  na 
vattai,  tassa  nä  'ham  khamämi-tti.  tao  savvo  sämanta'mantrpurohiy'äio  5 
pariyano  änä'viheo3  jäo.  tao  ya  udäram  visaya-suham"anuhavanto  citthai. 
ädhatto  Ujjenrsäminä  Viyäradhavalena  samvavahäro  jäva,  jäyä  paropparam 
nirantarä  pii. 

io  ya  Devadattä  tärisam  vidambanam  Müladevassa  pecchiya  virattä 
aiva  Ayalo'varim4.     tao  ya5  nibbhacchio6  Ayalo:  bho  aham  ve sä,  na  una  10 
aham  tujjha  kula-gharini !  tabä  vi  majjha  geha'ttho  evamviham  vavaliarasi. 
tä  mam'7  attbäe  puno  na  khijjiyavvam-ti  bhaniya  gayä  räino  sayäsam.  bhanio 
ya  nivadiya  calanesu  räyä :  tena  varena  kirau  pasäo !  räinä,  bhaniyam :  bhana, 
kao  ceva  tujjha  pasäo ;  kim'avaram  bhaniyai8?  Devadattäe  bhaniyam:  tä,  sämi, 
Müladevam  vajjiya  na  anno  puriso  mama  änaveyavvo,    eso  Ayalo  mama  15 
ghar'ägamane  niväreyavvo!  räinä  bhaniyam:  evam,  jahä  tujjha  royae;  param 
kaheha,  ko  puna  esa  vuttanto?  tao  kahio9  Mähavie10.    ruttho  räyä  Ayalo- 
'varim11.     bhaniyam    ca:    bho  mama    eie   nayarie  eyäim  donni  rayanäim, 
täim  pi  khali'karei  eso.     tao  hakkäriya  ambädio  bhanio  ya:    re,  tumam 
ettha  räyä,  Jena  evamviham  vavaharasi?  tä  nirüvehi  sampayam  saranam,  20 
karemi  tuha  päna'vinäsam.    Devadattäe  bhaniyam:  sämi,  kim'einä12  sunaha- 
päenam  padikhaddhenam - ti?   tä  muncaha    eyam!    räinä  bhanio:    re,    eie 
mahä'nubhäväe    vayanenam    chutto13   sampayam,    suddhi14    una  ten'  eve 
'ha  änienam  bhavissai.     tao  calanesu  nivadiüna  niggao  räyauläo.    ädhatto 
gavesium  diso  disim,  tahä  vi  na  laddho.     tao  tie  ceva  ünimäe  bhariüna  25 
bhandassa  vahanäim  patthio15  Pärasa'ulam. 

io  ya  Müladevena  pesio  leho  kosalliyäim  ca  Devadattäe  tassa  ya 
räino.  bhanio  ya  räyä  :  mama  eie  Devadattäe  uvari  mahanto  padibandho ; 
tä  jai  eie  abhiruciyam16,  tumham  vä  royae,  to  kunaha  pasäyam,  peseha 
eyam!  tao  räinä  bhaniyä  räya'dovärigä:  bho  kim!eyam  evamviham17  30 
lihäviyam18  Vikkamaräena  ?  kirn  amhänam  tassa  ya  atthi  koi  viseso? 
rajjam  pi  savvam  tass'  eyam,  kirn  puna  Devadattä!  param  icchau19  sä! 
tao  hakkäriya  Devadattä.  kahio  vuttanto.  tä  jai  tumha  royae,  tähe20 
gammau21  tassa  sagäsam.  tie  bhaniyam:  mahä'pasäo  tumhä  'nunnäyäna 
manorahäe  amham.  tao  mahä'vibhävenam  püiüna22  pesiyä  gayä  ya.  35 
tena   vi   mahä'vibhüie    ceva   pavesiyä.    jäyam   ca   paropparam'ega'rajjam. 


1)    A 

payasärio.           2)    B    gao.           3)   A   viheü.           4)    A    °ri.           5)    A   om. 

6)  B  ch,  A 

tth-,  B  add  ya.        7)  ß  mama.         8)  B  bhaniyai.       9)  A  kahio.        10)  A 

mädhavio. 

11;  A  °ri.         12)  A  kim  meyanä.         13)  A  chuddo.        14)  A  suddham. 

15)  A  cch. 

16)  A  °rüviyam.         17)  A  om.         18)  A  ti  bhanäviyam.          19)  A  tth. 

20)  A  ta. 

21)  A  gammato.          22)  A  püj°. 
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acchae  Müladevo  tie  saha  visaya'suham'anubhavanto1  jina'bbavanabimba- 
karana'püyana'tapparo  -  tti. 

io  ya  so  Ayalo  Pärasa'ule  vidhaviya  bahuyam  davvam  pavaram  ca 
bhandam  bhareüna  ägao  Bennäyadam2 ,  äväsio  ya  bähim.  puccbio  logo: 
5  kim-nämä'bhihäno  ettha  räyä?  kahiyam  ca:  Vikkamaräo-tti.  tao  hiranna- 
suvanna'mottiyänam  thälam  bhareüna  gao  räino  pekkhago.  daväviyam 
räinä  äsanam.  nisanno  paccabhinnäo  ya,  Ayalena  ya  na  näo  eso.  rannä 
pucchiyam:  kuo3,  setthi4,  ägao?  tena  bhaniyam:  Pärasauläo.  rannä 
püiena   Ayalena   bhaniyam:    sämi,    peseha,    kovi    uvarimo5  jo   bhandam 

10  nirüvei.  tao  räinä  bhaniyam :  aham  sayam'ev'  ägacchämi.  tao  pancaula- 
sahio  gao  räyä,  damsiyam  vahanesu  sankha"pophala6candan'äguru'manjitth'- 
äiyam  bhandam.  pucchiyam  pancaula"samakkham  räinä:  bho  setthi, 
ettiyam  ceva  imam?  tena  bhaniyam:  deva,  ettiyam  ceva.  räinä  bhaniyam: 
kareha    setthissa   addha"dänam,    param  mama  samakkham  toleha!    collae 

15  toliyäim  pancaulena.  bhärena  päya'ppahärena  ya  dhasa*vehena  ya  lakkhiyam 
manjittha'm'äi^majjha'gayam  sära'bhandam,  räinä  ukkelläviyäim7  collayäim, 
nirüviyäim  samantao  jäva  dittham  katthai  suvannam,  katthai  ruppayam, 
katthai  manimottiya'paväräim8  mah'aggham  bhandam.  tarn  ca  datthüna 
rutthena  niya'purisäna  dinno  äeso :  are,  bandhaha  paccakkha'coram  imam-ti. 

20  baddho  ya  thagathaginta'hiyao  tehim.  däüna  9rakkhavälajanesu10  gao 
räyä  bhavanam.  so  vi  änio  ärakkhigena  räya"samivam.  gädha'baddham  ca 
datthüna  bhaniyam  räinä:  re  chodeha,  chodeha!  chodio  annehim.  pucchio 
räinä:  pariyänasi  mamam?  tena  bhaniyam:  sayala'puhavi'vikkhäe  mahä- 
narinde  ko  na-yänai  ?  räinä  bhaniyam :  alam  uvayära'bhäsanehim ,  phudam 

25  sähasu,  jai  jänasi!  Ayalena  bhaniyam:  deva,  na-yänämi  sammam.  tao  räinä 
väharäviyä  Devadattä,  ägayä  var'accharan-vva  savv'anga'bhüsana'dharä ; 
vinnäyä  Ayalena.  lajjio  manammi  bädham.  bhaniyam  ca  tie :  bho  esa 
so  Müladevo,  jo  turne  bhanio  tammi  käle :  mamä  'vi  kayäi  vihi'jogena 
vasanam   pattassa    uvayäram   karejjaha.     tä  esa  so  avasaro.     mukko   ya 

30  tumam  attha'sarira'samsayam'ävanno  vi  panaya'dinajana'vacchalena  räinä 
sampayam.  imam  ca  soüna  vilakkha'mänaso :  mahä*pasäo-tti  bhaniüna 
nivadio  räino  Devadattäe  ya  calanesu.  bhaniyam  ca:  kayam  mae  jam 
tayä  sayala'jana'nivvui'karassa  nisesa*kalä*sohiyassa  devassa  nimmala- 
sahävassa  punnimä'candasse'va  rähunä  kayatthanam,  tä  tarn  khamau  mama 

35  sämi!  tumha  kayatthan'ämarisena  mahäräo  vi  na  dei  me  Ujjenie  pavesam. 
Müladevena  bhaniyam:  khamiyam  ceva  mae,  jassa  tuha  devi'kao  pasäo. 
tao  so  puno  vi  nivadio  donha  vi  calanesu  param'äyarena.  nhävio  ya 
Devadattäe    pahirävio12  mah'aggha'vatthe ;    räinä  mukkam  dänam.     pesio 


1)  B  °hav°.      2)  A  ve°,  B  bi°.      3)  A  kao.      4)  Mss  setthi.      5)  B  °go-      6)  B  Pho°- 
7)   A  ukkeliyäviyäim.         8)    A  paväivam.         9)    B  °le.  10)    B  ja0.  11)  A  tth, 

B  °ru.         12)  A  parihävio. 
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Ujjenim.  Müladeva'räino  abbhatthanäe  khamiyam  Viyäradhavalena.  Nigghina- 
sammo  vi  rajje  nivittham  soüna  Müladevam  ägao  Vennäyadam1.  dittho 
räyä.  dinno  so  ceva  adittha'seväe  gämo  tassa  rannä.  panamiüna  mahä- 
pasäo-tti  bhaniüna  ya  so  gao  gämam. 

io  ya  tena  kappadiena  suyam,  jahä:  Müladevena  vi  eriso  sumino 
dittho,  järiso  mae.  param  so  2äesa"phalena  räyä  jäo.  so  cintei :  vaccämi 
jattha  goraso,  tarn  pivittä  suvämi3,  jäva  tarn  suminam  puno  vi  pecchämi.  — 
avi  so  pecchejja,  na  ya  mänusäo  vibhäsä. 


IX.  Mandiya. 


Vennäyade4  nayare  Mandio  näma  tunnäo  para'davvavharana'pasatto5 
äsi.  so  ya  duttba'gando6  mi7-tti  jane  pagäsento  jämrdesena8  niccam'eva  10 
addä'valeva9littena10  1  ^addha^vana'patto  räya'magge  tunnäga'sippam" 
uvajivati.  cakkamanto12  vi  ya  danda'dharienam  päenam  kilimmanto13 
kahamci14  cakkamati15.  rattim  ca  khattam  khaniüna  davvajäyam  ghe- 
ttüna  —  nagara'sannihie  ujjän'ega'dese  bbümi'gbaram  —  tattha  nikkhivati. 
tattha  ya  se  bbagini  kannagä  citthati.  tassa  bhümi'gharassa  majjhe  küvo.  15 
jam  ca  so  coro16  davvena  palobheum  sabäyam  davva'vodhäram  äneti,  tarn 
sä  se  bbagini  agada'samive  puvva'natth' 1 7äsane  nivesium  päya'soyalakkhena18 
päe  genhiüna  tammi  küvae  pakkbivai.  tao  so  vivajjati.  evam  kälo 
vaccati  nayaram  musantassa.  cora'ggäbä  tarn7  na  sakkenti19  genbium 
tao  nayare  20bahu*ravo  jäo.  tattba  ya11  Müladevo  räyä  [puvva'bhaniya-  20 
vihänena  jäo.  kahio  ya  tassa  paurehim  takkara'vaiyaro,  jahä:  ettha  nayare 
pabhüya'kälo  musantassa  vattai  kassai  takkarassa,  na  ya  tirai21  kenai 
genhium.  tä  kareu  kimpi  uväyara]22.  tähe  so  annam  nagar'ärakkhiyam 
thaveti,  so  vi  na  sakkati23  coram  genhium.  tähe  Müladevo  sayam  nila- 
padam24  päuniüna  rattim  niggato.  Müladevo25  anajjanto  egäe  sabhäe  25 
nivanno26  acchati  jäva,  so  Mandiya'coro  ägantum  bhanati :  ko  ettha 
acchati?  Müladevena  bbaniyam:  aham  kappadio.  tena  bhannati:  ehi, 
manüsam-7  karemi.  Müladevo  utthio.  egammi  isara'ghare  khattam 
khayam.  su'vahum28  davva"jäyam.  nineüna29  Müladevassa  uvarim  cadä- 
viyam.      payattä30    nayara'vähiriyam31.       Müladevo    purao,    coro     asinä  30 


1)  A  be°,  B  °bi.       2)  B  verb.  äusa,  a.  R.  vicäraphalena.       3)  A  suyämi.        4)  B 
Bi°.       5)   AB  nirao.  6)    Mss  gado.          7)   AB  om.  8)    AB  °se,  P  dd.  9)   P 

addapäle.  10)  AB  litto.  11)  P  om.  12)  AB  camka0.  13)  AB  kila0.  14)  P 
kahimci.  15)  A  camkk,  B  camk.  16)  P  coram.  17)  AB  nn.  18)  P  lakkhanena. 
19)    AB   add.  tarn.  20)   P  uva.          21)    A  tiree,  B  tirei.          22)    P  lässt  das  Ein- 

geklammerte aus  und  schiebt  einen  Auszug  aus  der  Geschichte  von  Mülädeva  ein  mit 
den  Worten:  so  kaham  räyä  jäo.  23)  P  sakko.  24)  P  padim,  B  1.  hd.  25)  AB 
so  ya.  26)  A  nivvinno.  27)  B  manussam,  A  mannassam.  28)  AB  b.  29)  B 
°iuna.        30)  P  pathiyä.'         31)  B  bä°,  P  add.  jao. 

Jacobi,  AusgeAV.  Erzähl.  5 


(j(j  A'.  a    Agäladatta. 

kaddhiena1  pitthao  eti.  sampattä  bhümrgharam.  coro  tarn  davvam 
nihaniunräraddho.  bhaniyä  ya  nena  bhagini:  eyassa  pähunayassa2  päya- 
soyam  dehi!  täe  küva'tada'sannivitthe  äsane  nivesio.  tue  päya'soya- 
lakkhena  päo  gahio,  küve  chuhämi3-tti.  jäva  ativa  sukumärä  päyä, 
ö  täe  näyam,  jah':  esa  koi  4anubhüya*puvvaTajjo  vihaliy'ango.  tie  anukampä5 
jäyä.  tao  täe  paya'tale  sannio :  nassa6-tti  mä  märijjihisi-tti7.  pacchä  so 
paläo.  tae  volo8  kao :  nattho  nattho9-tti.  so*y10*asim  kaddhiüna  maffge 
olaggo.  Müladevo  räya'pahe  atisannikittham11  näüna12  13caccara'siv'- 
antario    thio.     coro    tarn  siva'lingam ,   esa  puriso-tti  kaum  kankamaena14 

10  asinä  duhtVkäum15  padiniyatto  gao  bhümi'gharam.  tattha  vasiüna16  pahäyäe 
rayanie  tao  niggantüna  gao  bähim17.  antar'avane  tunnagattarn  kareti. 
rainä18  purisehim  saddävio.  tena  cintiyam,  jaha:  so  puriso  nünam  na 
märio,  avassam  ca  esa19  rayä  bhavissai-tti.  tehim  purisehim  änio.  räinä 
abbhutthänena    püio    äsane    nivesavio,    su'vahum20    ca   piyam21    äbhäsio 

iö  samlatto:  mama  bhaginim22  dehi-tti.  tena  dinnä,  vivähiyä  räinä.  bhogä 
ya  se  sampadattä"23.  kaisuvi  dinesu  gaesu  räinä  Man dio  bhanio :  davvena 
kajjam-ti.  tena  su'vahum20  davvajäyam  dinnam.  räinä  sampüjito. 
annayä  puno  maggio ;  puno  vi  dinnam.  tassa  ya  corassa  ativa  sakkära24- 
sammänam  paunjati.     eena  pagärena  savvam  davvam  davävio.    bhaginim  se 

20  pucchati;  tie  bhannati:  ettiyam25  ceva26  vittam.  tao27  puvv'äveiya'lekkhä- 
2b'nusärena  savvam  davvam29  daväveüna30  Mandio  süläe  ärovio. 


X.  a.  Agäladatta. 


Ujjenie  Jiyasattussa  ranno  Amoharaho  näma  rahio31;  tassa  Jasamati 
bhajjä;  tise  Agaladatto  näma  putto.  tassa  ya  bäla'bhäve  ceva  piyä 
uvarato.  so  ya  annayä  abhikkhanam  royamäno  mäyaram  pucchati. 
25  tie  nibandhe  kahiyam,  jahä:  esa  Amohapahäri  rahio31  tuha  phrsantiyam 
sirim  patto;  tarn  ca  paccakkha'kaduyam  tumam  ca  akaya'vijjam  datthum 
ato  ativa  dajjhämi.  tena  bhaniyam:  atthi  kovi,  jo  mam  sikkhävei'?  tie 
bhaniyam:  atthi  Kosambie  Dadhappahäri  näma  piu'mitto.    gao  Kosambim. 


1)  Lücke  in  P  zwischen  puna.  2)  AB  °gassa.  3)  P  cch.  4)  A  °huty«i, 

P  oiii.  anu.  5)  P  Lücke  viha  —  jäyä.  6)  B  nassaha.        7)  B  om.         8)  AB  b. 

B  add.  bäla.  9)  A  om.  10)  AB  om.         11)  B  kk.         12)   B  käüna.         13)  AP 

va°,  B  °ri.  14)    P  kankagginena.  15)    P  käüna.  16)    P  Lücke  käünasiüna. 

17)  P  vihim.        18)  P  °no.        19)  P  sae.        20)  AB  bahum.         21)  B  pium.        22)' P 
Lücke    vahum  —  ni.  23)    Mss    ni.  24)    AB  räina    ya   se    bhoga-sampayä    dattä. 

25)    B    °ram.  26)  P  Lücke  bhagini—  yam.         27)  B  om.          28)  P  täe.         29)  B 

lakkhA.         30)  P  davvaveüna.  31)  üto. 


X.  a.  Ayaladatta.  ^7 

dittho    Dadhappahäri    isattha'satthaTahacariyä'kusalo    äyario.     tena  putto 
viva  nipphäito1  isatthe  padiyakke  janta'mukke  ya  annäsu  vi  kaläsu. 

annayä  gunrjanä'nunnäto  siddha'vijjo  sikkhä'damsanam    kaum  räya- 
kulam    gato.     tattha    ya    asi'khedaya'gahan  aiyam   jahä'sikkhiyam  savvam 
däiyarp.     savvo  jano  haya'hiyao2  jäto.    räyä  bhanai:  n'atthi  kimci  acchera-    5 
yam.     n'eva   ya  vimhio.     bhanai  ya:    kirn  kirn  te  demi?    tena  vinnavio: 
sämi,  tubbhe  mamam  sähukkäram  na  deha,  kirn  annena  dänenam-ti. 

assim2  ceva  desa'käle  pura'janavaena  räyä  vinnavio :  devänuppiyänam 
pure  asuya'puvvam  sandhi'chejjam;  sampayam  ca  davva'haranani  parimoso 
ya  kenavi  kayam.  tarn  arihantu  nam  devänuppiyä  nagarassa  särakkha-  10 
nam  kaum,  tato  änatto  räina  nagar'arakkho :  satta'rattassa  abbhantare 
jahä  gheppanti,  tahä  kunasu-tti.  tarn  ca  souna,  esa  thakko  mama  gama- 
nassa-tti  pariganantena  vinnavio  räyä,  jahä:  aham  sattaTattassa  abbhantare, 
sämi,  tubbha  päya'mülam  uvanemi.  tarn  ca  vayanam  räinä  padisuyam, 
anumanniyam  ca:  evam  kunasu-tti.  tato  hattha^tuttha^mänaso  niggao  15 
räya'kuläo.  cintiyam  ca  nena,  jahä:  duttha'purisa'takkarä  pänägär'äi- 
tthänesu  nänäviha'linga'vesa'paricchannä  bhamanti;  ao  aham  eyäim  thänäim 
appanä  cära'purisehi  ya  maggävemi.  maggäveüna  niggao  nayaräo,  niddhä^ 
iüna  ekkao  ekkassa  siyala'cchäyassa  sahayära'päyavassa  hitthä  nivittho 
duvvala'maila'vattho  cora'ggahano'väyam  cintayanto  acchati.  navari  ya  20 
kimpi  sunusunäyanto  tarn  ceva  sahayära,päyava,cchäyam"uvagao  pariwä- 
yao4.  amva'pallava'sähani  bhanjiüna  nivittho.  dittho  ya  tena  uvvaddha- 
pindio  diha'jangho.  datthüna  ya  äsankio  hiyaena:  päva'kamma'süyagäim 
lingäim,  nünam  esa  coro-tti.  bhanio  ya  so  parivväyagena :  vaccha,  kao 
tumam  kim'nimittam  vä  hindasi?  tao  tena  bhaniyam:  bhagavam,  Ujjenio  25 
aham  pakkhina'vibhavo  hindämi.  tena  bhaniyam:  putta,  aham  te  viulam 
attha-säram  dalayämi.  Agaladatto  bhanati:  anuggahito  mhi  tubbhehim. 
evam  ca  addamsanam  gao  dinayaro,  atikkantä  samjhä.  kaddhiyam  tena 
tidandäo  satthayam,  vaddho  pariyaro.  utthito  bhanati :  nagaram  atigacch- 
ämo.  tato  Agaladatto  sa'sankito  tarn  anugacchati  cinteti  ya:  esa  so  w 
takkaro-tti.  pavitthä  nayaram.  tattha  ya  uttäna'nayana'pecchanijjam 
kassavi  punna'visesa'siri'süyagam  bhavanam.  tattha  ya  sirivaccha^samthä- 
nam  samdhim  chettüna  atigato  parivväyao4.  niniyäo  anegabhanda'bhariyäo 
pedäo.  tattha  ya  tarn  thaveüna  gao5.  Agaladattena  cintiyam:  anta- 
gamanam  karemi.  täva  ya  ägao  parivväyao4  jakkha'deuläo  saiellae  dälidda-  35 
purise  ghettüna.  te  ya  täo5  pedäo5  genhaviyä  niddhäviyä  ya  savve 
nayaräo.  bhanai  ya  parivväyao:  putta,  ettha  jinn'ujjäne  muhuttägam 
niddä'vinoyam  karemo,  jäva  ratti  galai;  tato  gamissämo  -  tti.  tato 
tena  laviyam:  täya,  evam  karemo.    tato  tehim  purisehim  thaviyäo  pedäo5, 


1)  °tito.         2)  °to.         3)  asim.         4)  °to.         5)  üu. 

5* 


t;K  X  Agarlafatta. 

niddä'vasam  ca  uvagayä  te.  so  ya  parivväyao1  Agaladatto  ya  sejjam 
atthariüna  aliya'süiyam  käüna  acchanti2.  tao  ya  saniyam  uttheüna  ava- 
kkanto  rukkha'samchanno3  acchai.  te  purisä  niddä'vasa'gae4  jäniüna 
visambha'ghäinä    parivväyaena    märiyä.     Agaladattam    ca    patta'satthare 

5  apecchamäno  maggium  payatto.  magganto  ya  sähä'pacchäiya'sarirena 
abhimuham'ägacchanto  amsa'dese  asinä  ähato ,  gädha'ppahari'kao  padio. 
paccägayasannena  ya  bhanio  Agaladatto :  vaccha,  genha  imam  asim,  vacca 
masänassa  pacchima'bhägam !  gantüna  samtijjä'gharassa  bhitti'päse  Saddam 
karejjäsi.     tattha  bhümrghare   mama  bhagini  vasati:    täe  asim  däejjasu. 

10  sä  te5  bhajjä  bhavissati,  savva'davvassa  ya  sämi  bhavissasi.  aham  puna 
gädha'ppahäro  aikkanta*jivo-tti.  gao  ya  Agaladatto  asi'latthim  gahäya. 
ditthä  ya  sä  tao  bhavanäo  bhavana'väsini  viva  peechanijjä.  bhanati  ya: 
kao  tumam-ti.  däio  Agaladattena  asrlatthi.  visanna'vayana'hiyayäe  ya 
soyam  nigühantie  sa'sambhamam   ainio  santejjä'gharam.     dinnam  äsanam, 

15  uvavittho  Agaladatto.  sasankio  se  cariyam  uvalakkhei.  sä  ya  ati'y- 
äyarena  sayanijjam  raei.  bhanai  ya :  ettha  visämam  kareha!  tato  so  na 
nidd'älassam  uvagao ,  vikkhitta'cittäe  ya  annam  thänam  gantüna  thio 
pacchannam.  tahim  ca  sayanijje  puvva'sajjiyä  silä;  sä  täe  pädiyä,  cunniyä 
ya    sejjä.     sä    ya    hattha'tuttha^mänasä   bhanati ;   hä   bato  bhäirghäyago- 

20  ttL  Agaladatto  ya  tao  niddhäiüna  välesu  ghettüna  bhanati :  hä  däsie 
dhie,  ko  mam  ghäei6-tti.  tao  sä  päesu  nivadiyä,  saran'ägayä  mi-tti 
bhananti.  ten'  äsäsiyä:  mä  viheha-tti.  so  ya  tarn  ghettüna  gao  räyaulam. 
püjio  raimä  pura'janavaena.  ya,  bhogäna  ya  bhägi  jäu-tti. 

evam  anne  vi  appamattä  ib.'  eva  kalläna'bhäino7  bhavanti. 


X.  Agadadatta. 


25  atthi  jae  su'pasiddham  Sankhauram  pura'varam  guna'samiddham 
tammi  ya  räyä  janajaniya'tosao  Sundaro  näma  ||  1  || 

tassa  kula'rüva'sarisi  samagga'jana'janiya'loyan'änandä  ( 

anteurassa  padhamä  Sulasä  nämena  vara'bhajjä  ||  2  || 

tie  kucchrpasüo  putto  nämena  Agadadatto-tti  | 

so  anudiyaham  so  pavaram  vaddhanto8  jovvanam  patto  ||  3  || 
so  ya  keriso : 

dhamm'attha'dayaTahio  gunrvayana'vivajjio  aliya'väi  | 

para'ramanrramanakämo  nissanko  mäna'sondiro  ||  4  || 


1)  °to.         2)  °ati.         3)  cch.         4)  gayä.         5)  bhe.        6)  ghäyai.        7)  bhätino. 

8)  M.ss  tt. 


X.  Agadadatta. 
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majjam   piei  jüyain  ramei  pisiyam  mahum   ca  bhakkhei 

nada'pedaya'vesä'vinda'parigao  bhamai  pura'majjhe  ||  5  || 


annammi  dine  ranuo 
jaha  kumarena  narä'hiva 
suniüna  paura'vayanam 
phuda'bhiudrbhäsura'siro 
re  re   bhanaha  kumäram 
annattha  kunasu  gamanam 
näüna  vaiyaram  so 
khaoga^sahäo  calio 


puravanrloena  vaiyaro  sittho  | 
nayare  asamanjasam  vibiyam  ||  6  || 
räya  gunrkova'jäyaTatt'accho  | 
eyam  bhanium1  samädhatto  ||  7  |! 
siggham  ciya  vajjiüna  maha  visayani  | 
mä  bhanasu  ya  jam  na2  kahiyam-ti  ||  8  || 
kumaro  caiüna  niya'puram  rammam  | 
guni'mäna'pavaddhiyä'mariso  ||  9  || 


langhittä  giri'sari^änanai  pura'gottha'gäma'vandaim4 


niya'nayaräo  düre 
tiya"  caccara'm  'äisum 
citte  amarisa'jutto 
hindantenam  ca  taya 
bahu'taruna'nara'saraeo 

so  ya  keriso: 
satth'attha'kala'kusalo 
nirao  paro'vayäre 
namena  Pavanacandg 
sandana'haya-gaya"sikkhain 
tassa  samivammi  gao 
katto  si  tumam  sundara 
egante  gantünam 
kahio  taha  vuttanto 
Candena  tao  bhanio 
param"attano  ya  gujjham 
uttbeum  ujjhäo 
sähei  mahiliyäe 
nhaviünam  kumara'varain 
to  bhoyanä'vasäne 
bhavana'dhanam  parivaro 
savvam  tujjh'  äyattam 


patto  Vänärasim  nayarim  ||  10  || 
asahäo  bhamai  nayara'majjhammi  | 
kari-vva  jühäö  paribhattho  ||  11  || 
purie5  maggesu  räya'tanaena  | 
ekko  kila  janao  dittho  ||  12  || 

viuso  bhavanauo  su'gambhiro  | 
kiväluo  rüva*guna"kalio  ||  13  || 
väinam  na  una  sisänam  | 
sähinto  niva'suyana  tahim  ||  14  || 
carana'juyam  panamium  samäsino  | 
aha  bhanio  Pavanacandena  ||  15  || 
Sankhauräo  jahä  vinikkhanto  | 
kumarenam  Pavanacandassa  ||  16  || 
acchasu  ettham  kaläö  sikkhanto  | 
kassa  vi  mä  suyanu  payadesu  ||  17  | 
patto  gehammi  raya*suya*sahio  | 
eso  maha  bhäuya"suo-tti  ||  18  || 
däünam  pavara^vattham'abharanam  | 
bhaniyam'inam  Pavanacandena  ||  19  || 
sandana'turay'ai  santiyam  majjha  | 


10 


15 


20 


25 


vilasasu  hiya'icchiyam  kumara  ||  20  || 
evam  so  kira  samtuttha'mänaso  mukka*küra*vavasäo  | 
citthai  tass'  eva  ghare  savväö  kaläö  sikkhanto  ||  21  || 

guruyana'guru'vinaya'pavanna'mänaso  sayala'jana'man'änando  | 
bävattarim  kaläo  genhai  thevena  kälenam  ||  22  || 

evam  so  kumara'varo  näya'kalo  parisamam  kunemäno  | 

bhavan'ujjäne  citthai  anudiyaham  tap'paro  dhaniyam  ||  23  || 

1)  Mss  °yam.     2)  B  janna.     3)  B  siri.      4)  A  carnd0  viell.  vaudräim       5)  B  puriya. 


35 
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X.  Agadadatta, 


ujjanassa  samive 
väyAyana'ramaniyani 
tatth'  atthi  setthrdhuyä1 
sa  ghara'siram'ärüdhä 
5  aha  tammi  sä'nuräyä 


pahäna"setthissa  santiyam  bhavanam 
uttungam'aiva  vitthinnam  ||  24  || 
manoharä  Mayanamanjari  nama  | 
anudiyaham  pecchae  kumaram 
anavaraya'paloyanam  kunemäni 


25 


vikkhivai  kusuma'phalapatta2letthue  kimpi  cintanti  ||  26  || 


hiyaya'ttham  pi  hu  bälam 
asankae  gurünam 
anna'dinammi  tie 
10  gahane  kaläna  satto 
kumarena  tammi  diyahe 


kumaro  na  nirikkhae  lcala/rasio  | 
vijjäe  gahanalobhenam  ||  27  || 
Vammaha*sara3pasara,vihuriya,manäe 
pahao  u  asoga"gucchenam  ||  28  || 
sä  bälä  pulaiya,  ya  sa'visesam  I 


4kankelli,pallav'antariya'tanu'layä  sambham'ubbhanta  ||  29  || 

cintiyam  ca: 
kirn  esä  amara'viläsini  uaha5  hojja  näga'kanna-vva  | 


15  Kamala-vva  kirn  im  esä 
ahavä  pucchämi  imam 
iya  cintiüna  hiyae 
kä  si  tumam  vara'bäle 
vijj  ä'gahan'äsattam 

20  sunium  kumära'vayanam 


Sarassai  kirn  va  paccakkhä  ||  30  || 
kajjenam  kena  citthai  ettham  | 
kumaro  payadam  imam  bhanai  ||  31  || 
isim  payadesi  kisa  appänam  | 
kisa  mamam  suyanu  khobhesi  ||  32  || 
viyasiya"ditthie  vihasiya'muhie  I 


payadanta'danta'kiran'ävalie  tie  imam  bhaniyam  ||  33  || 


nayara'pahänassa  aham 
nämena  Mayanamanjari6 
jad'divasäo  dittho 
25  tad'diyahäo  majjham 
Jena: 
niddä  vi  hu  natthä  loyanäna  dehammi  vaddhio  däho 


dhüyä  setthissa  Bandhudattassa  | 
iha  ceva  vivähiyä  nayare  ||  34  || 
sundara  tarn  Kusumacäva'säriccho 
asuha'tarü  vaddhio  hiyae  ||  35  || 


i7 


asanam  pi  no  ya  ruccai 
täva-cciya  hoi  suham 

30  piya'sango  Jena  kao 
perijjanto  u  purä- 
suham'icchanto  dullaha- 
tä  jai  mae  samänam 
hoham8  tuha  niya'vajjhä 

35  so  nisuniüna  vayanam 
marai  phudam  ciya  esä 
nisunijjai  payadam'inam 
jaha  dasa  kämä'vatthä 


guru'viyanä  uttam'angammi  ||  36  || 
jäva  na  kirai  pio  jano  kovi  | 
dukkhäna  samappio  appä  ||  37  | 
kaehi  kammehi  kehivi  varäo  | 
janä'nuräe  jano  padai  ||  38  || 
sangam  na  ya  kunasi  taruni'mana'haranam 
phudam  jao  n'atthi  me  jiyam  ||  39  || 
tie  bäläe  cintae9  hiyae  | 
mayana'mahä'jalana'daddh'angi10  ||  40  || 
Bhäraha'Rämäyanesu  satthesu  | 
honti  phudam  kämuya'janänam  ||  41  || 


1)  B  süyä.  2)  A  patte,  B  pattu.  3)  Mss  guru  cf  v  49.  4)  B  kirn0.  5)  B  ya 
aha.  6)  A  Mayanamanjari-tti  namam  7)  B  ruvai,  A  om.  diesen  Vers.  8)Msshohi. 
9)  B  cintie.  10)  A  daddhaugi. 


X.   Ägadadatta. 
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padhama  janei  eint  am 

dih'unhä  nisäsä 

jarayam  janai  cautthi 

na  ya  bhoyanam   ca  ruccai 

sattamiyäe  mucchä 

panana  ya  samdeho 

dasamavatthäe  gao 

tä  esa  maha  virahe 

paribhäviüna  hiyae 

bhaniyä  sineha'säram 

sundari,  Sundara'ranno 

nämena  Agadadattam 

kala*y '  äy  ariy  a"  s  amivam 

pavisissam  jarami  dine 

kahakahavi  sä  may'acchi 

em"äi  bahupayäram 

so  räya'suo  tatto 

niya'nilae  sampatto 

annammi  dine  so  räyamandano 

turay'ämdho  vaccai 

avi  ya: 
kiin  caliu-vva  samuddo 
kirn  pattam  riu'sennam 
etth'  antarammi  sabasä 
maya'varano  u  matto 
minthena  vi  paricatto 
savadammuham  calanto 
tutta'paya'bandhaTajjü 
khana'mettena  payando 
tarn  tärisa'rüva'dharam 
gahira'sarenam  bhanio2 
kumarena  vi  niya'turayam3 
hakkärio  ga'indo 
sunium  kumära'saddam 
turio  pabävio   so 
kumarena  ya  päuranam 
dhävanta"väranassä 
kovena  dhamadhamento 
kumaro  vi   5pittha*bhäe 


biyäe  mahai  samgama'suham-ti.  | 

havanti  taiyäe  vatthae  ||  42  || 

pancama'vatthäe  dajjhae  angam  | 

cbattha  vatthäe  kämissa  ||  43  || 

attbama"vatthäe  hoi  ummäo  |  5 

navamä'vattbae  pattassa  ||  44  || 

kämi  jivena  muccae  nünam  | 

panana  vi  samsayam  kabi  ||  45  || 

räya'kumärena  bbava'kusalenam  | 

sä  bälä  mabura'vayanena  ||  46  ||  io 

sundara'cariyassa  viula'kittissa  | 

padbama'suyam  mara  viyänehi  ||  47  |j 

kala'gahan'attham  samägao  ettha  | 

tae  vi  ghettum  gamissämi  ||  48  || 

Vammaha'sara'pasara^salliya'sarirä  |  15 

bhaniüna  kayä  samäsatthä  ||  49  || 

tie  guna'rüva-ranjiya'mano  hu  | 

cintanto  samgamo'väyam  ||  50  || 

vihiyäe  maggenarn  j 

tä  nayare  kalayalo  jäo  ||  51  ||  20 

kirn  vä  jalio  huyäsano  ghoro  | 
tadi'dando  nivadio  kirn  vä  ||  52  || 
dittho  kumarena  vimhiyamanena  | 
nivädiy'äläna^vara'khambho  ||  53  ||  25 

märento  sonda'goyaram  patte  | 
Kälo-vva  akärane  kuddho  ||  54  || 
samcunniya'bhavana'hatta'devaulo  | 
so  patto  kumarapurao-tti  ||  55  || 
kumaram  datthüna  näyarajanehim  j  30 

osara  osara  kari'pahäo  ||  56  || 
paricaiünam  4sudakkha*gai'gamanam  | 
Inda'ga'indassa  säriccho  ||  57  || 
danti  pajjhariya'maya'jala'paväho  | 
kuddho  Kälo-vva  kumarassa  ||  58  ||  35 

samvelleüna  hittha"cittenam  | 
sondä'purao  u  pakkhittam  ||  59  || 
danta'cchobhe  ya  dei  so  tammi  | 
pabanai  dadha'niutthi'paharenairi  ||  60  || 


1)    A    pasaralliya.  2)    B  guhira0,    A  °yaiP-  3)  Mss  turi°-  4)  M  sudu". 

5)  Mss  pat^ha,  B  verb.  pi^ha 
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X.  Agadadatta. 


la   odhavai1   dhävai 
paribhamai   cakka'bhamanam 
aiva  mahantam  velam 
niyaya'vase  käünam 
5  aha  tarn  ga'inda  kheddam 
anteura'sarisenam 


calai  khalai  parinao  tahä  hoi  | 
rosenam  dhamadhamento  so  ||  öl  || 
khelläveüna  tarn  gayam  pavaram  | 
ärüdho  täva  khandhammi  ||  62  || 
manoharam  sayala'nayara'loyassa  | 
paloiyam  naravar'indenam  ||  63  || 


datthum  kumaram  gaya'khandha'samthiyam  Suravaim  va  so  raya 


pucchai  niya'bhicca'yanam 
teenam  abimayaro 

10  savva'kal'ägama'kusalo 
ekkena  tao  bhaniyam 
kala'parisamam  kunanto 
to  so  kala'y'ayario 
ko  eso  vara"puriso 

15  abhayam  parimaggeum 
sa'visesam  parikahio 
tarn  nisuniüna  räyä 
sampesai  padihäram 
gaya'khandha*paritthiyao 

20  bakkärai  nara'näbo 
räy'aesena  tao 
kumaro  sa'sanka'hiyao 
j  änü'kar'uttam'ange 
jäva  na  kunai  panämam 


ko  eso  guna"nihi  bälo  ||  64  || 
somattanaena  taba  ya  nisinäbo  | 
väi  süro  surüvo  ya  ||  65  || 
kala^y'ayariyassa  mandire  eso  | 
dittbo  nie  tattha  nara'naba  ||  66  || 
naravainä  puccbio  harisienam  | 
gaya'vara'sikkhäe  aikusalo  ||  67  || 
kalayäyariena  kumaravuttanto  | 
naravaino  bahu'jana'juyassa  ||  68  || 
niya"biyae  garuya'tosam'avanno  | 
kumaram  änehi  mama  pasam  ||  69  || 
aba  so  bbanio  ya  däravalenam  | 
ägaccbasu  kumara  räyaulam  ||  70  || 
battbim  kbambbammi  ägaleunam  | 
patto  nara'naha'päsammi  ||  71  || 
mabie  vinibittu  garuya'vinaenam  | 


avagüdbo  täva  so  rannä  ||  72  || 

25  tamboräsana'sammäna'däna'püyäipüio  abiyam  | 

kumaro  pasanna'hiyao  uvavittbo  raya'päsammi  ||  73  || 

tao  cintiyam  räinä:  2uttama'puriso  eso3.  jao*- 
vinao  mülam  purisattanassa  mülam  sirie  vavasäo  | 
dbammo  subäna  mülam  dappo  mülam  vinasassa  ||  74  || 

30  annam  ca: 

ko  cittei  maüram  gaim4  ca  ko  kunai  räyahamsänam  | 

ko  kuvalayäna  gandham  vinayam  ca  kula'ppasüyänam  ||  75  || 

avi  ya: 
sali  bharena  toena  jalaharä  phala'bharena  taru'sibarä  | 

35  vinaena  ya  sap'purisä  namanti  na  hu  kassavi  bhaena  ||  76  || 

to  vinaya'ranjienam  kusala"pauttiö5  pucchio  kumaro  | 

rannä  kaläna  gabanam  sa'visesam  taha  ya  puttbam6-ti  ||  77  || 

niya'guna'gahanam  payadei  no7  ya  lajjäe  jäva  so  täva  | 
ujjbäenam  bhaniyam  pabu  niuno  esa  savvattha  ||  78  || 


1)    A    uddh0.  2)    B  utthna.  o)  B  esa. 

6)  A  puccham.  .       7)  Mss  ua. 


4)  A  gayam  5)  B  pauttio. 


X.  Agarfadatta. 
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param  m  ah  äräy  a : 
niya'garuya'payäva'pasamsanena 
iyarä  puna  aliya'pasamsane  vi 
evam  ca  tassa  ranno 
tä  sayalo  puraloo 
vara'rayana'ambaräiin 
mukkäi  räya"purao 
tarn  pura'jana'kosallam 
aha  te  kaya'paniväyä       # 

tarn  jahä: 
deva  irnam  tuha  nayaram 
kaivaya'dinana  majjhe 
kenä  'vi  takkarenam 
muttham  naravara  nayaram 
kaduya*vayanehi  bhanio 
re  re  pecchantassa  vi 
aha  vinnattam  tenam 
joyantanam  coram 
etth'  antarammi  raya 
pahu  dehi  mam'  äesam 
majjhe  satta'dinänam 
to  jaliya'jalanajärävalisu  jälemi 
eyam  kumära'vayanam 
anumanniüna  bhanio 
aha  so  gahiya'painno 
paribhamai  nayara'majjhe 

avi  ya: 
vesäna  mandiresum 
kullüriy'5ävanesu  ya 
madha'sunna^deulesum 
takkara'gamam  niyanto 
tä  ja  chattho  diyaho 
sattama'dinammi  kumaro 
kirn  vaccämi  videsam7 
hariüna  tarn  may'acchim 
kirn  tu  na  juttam  eyam 
jam  kira  niya'jihäe 

Jena: 


lajjanti  je  maha'satta  | 
ange1   na  mayanti  ||  79  || 
kumära'cariyammi  khitta'cittassa2  | 
samägao  räya'päsammi  ||  80  || 
3suyandha"kusumai  phala'sanähaim  | 
paurenam  parihava'gaenam  ||  81  |j 
naravainä  appiyam  kumarassa  | 
vinnattim  käum'äraddhä  ||  82  || 

Kuvera'pura'vihava'ahiya'dhana'nivaham  | 
corassa  vi4  mandiram  jäyam  ||  83  || 
dutthenam  khatta'cära'niunenam  | 
enham  rakkhesu  kirn  bahunä  ||  84  || 
ranna,  ärakkhio  pura'varassa  | 
muttham  savvam  pi  tuha  nayaram  ||  85  || 
deva  anegäni  amha  diyahäni  | 
taha  vi  hu  katthai  na  so  dittho  ||  86  || 
vinnatto  Agadadatta'kumarenam  | 
lahemi  pura'takkaram  siggham  ||  87  || 
pura'coram  no  lahämi  jai  näha  | 
niya'deham  ||  88  || 
naravainä  nisuniüna  sa'painnam  | 
sijjheu  samihiyam  tujjha  ||  89  || 
räyänam  panamium  anuvviggo  | 
joyanto  takkara'niväse  ||  90  || 

pänägäresu  jüya'thanesu  | 
ujjäna'niväna'säläsu  ||  91  || 
caccara'cauhatta'hatta'sälasu  | 
hindai  ekkallao  kumaro  ||  92  || 
volino  no6  ya  takkaro  dittho  | 
gahio  cintäe  sa'visesam  ||  93  || 
kirn  vä  täyassa  antiyam  jami  | 
kirn  vä  rannammi  gacchämi  |  94  || 
nimmala'kula'sambhaväna  purisäna  | 
padivannam  annahä  hoi  ||  95  || 


10 


15 


20 


25 


SO 


35 


1)   A  amme.       2)  A  cattassu.     3)  B  suimdha.       4)  A  rärassa  va.        5)  A  ulüriy0. 
6)  A  ni,  B  ne.         7)  A  sadesam. 
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X.  Agadadatta. 


chijjau  sisam  aha  hou  bandhanam  vayau  savvahä  lacchi  | 
pmlivanna'pälane  su'purisfina  jam  hoi  tarn  hou  ||  96  || 
neyam   mahavvayam  khalu  naratthrmuddäe  jam  samuvviitamam 

mahavvayam  dhira'purisänarn  ||  97  | 
niyaya'mane  bhäviuna  so  kumaro  | 
purassa  bähimmi  sampatto  ||  98  || 
samüha'guvilassa  siya'chäyassa  | 
uttunga'viyada'säh'äulassa  sahayäraTukkhassa  ||  99  || 
uvavittho  citthai  hetthayammi  cintä'bharena  1sudhiy'ango  | 
10  joyanto  disi'cakkam  vijjä/bhattho-vva  khayar'indo  ||  100  || 

etth'  antarammi  ego  sahasä  pariväyago  samanupatto  | 

kaya'dhäu'vattha'veso  mundiya'sira'kucca'saccülo  ||  101  || 

danda'ttiya'kundi'camara'samgao  taha  ganettiya'hattho  | 


padivanna'palanam  ciya 
r>  evam  ca  bahu'viyappe 
avar'anhaya'veläe 
egassa  pavara*kisalaya- 


kim  kimpi  munamuninto 2 

15  kari'sondä3bhuya'dando 
navajovvano  rauddo 
nijjhäiüna  aha  so 
evamvihaTtivenam 
etth'  antarammi   tenam 

20  katto  si  tumam  su'purisa 
nailna  tassa  bhävam 
dalidden'  akkanto 
inä  soyasu  putta  tumam 
demi  samihiya'davvam 

25  kumarenam  samlattam 
nasai  maha  däliddam 
evam  jampantänam 
addamsanam"ävanno 
samjh'ujjoyammi  gae 

30  kaddheum  kosäo 
turiya'gai  samcalio 
Jena  samihiya'kajjam 
täva  ya  donni4  vi  siggham 
paribhamiünam  thovam 

35  pariväyagena  tava  ya 
suha'bheya'bhittrbhäe 
jäe  vi  bhitti'sandhe 
sirivaccha'sacchaham  su- 
nijjhäiüna  suiram 


sampatto  kumara-purao-tti  ||  102  || 
visäla'vacchatthalo  pharusa'keso  | 
ratt'accho  dihajangho  ya  ||  103  || 
s'äsanko  cintae  mane  kumaro  | 
havijja  eso  phudam  coro  ||  104  || 
bhanio  kumaro  piehi  vayanehim  | 
kena  va  kajjena  citthesi  ||  105  || 
bhaniyam  kumarena  buddhi'niunenam  | 
bhamämi  nayarie  sunna'mano  ||  106  || 
ajjam  chindämi  tujjha  däliddam  | 
bhaniyam  pariväyagena m-ti  ||  107  || 
tumhänam  ceva  paya'pasäenam  | 
sampajjai  ihiyam  kajjam  ||  108  || 
nayana'paham  vajjiüna  divasayaro  | 
dosa'bhaenam  va  sap'puriso  ||  109  || 
payadi'hüyammi  rayani'tama'niyare  | 
karavalam  därunayäram  ||  110  || 
so  kumaram  bhanai  ehi  maha  pittham 
savvam  käremi  kirn  bahunä  ||  111  || 
sampattä  nayari'majjhayärammi  | 
uvavitthä  ega'desammi  ||  112  || 
isara'vaniyassa  mandire  tunge  | 
khattam  älehiyam  tena  ||  113  || 
khaniyam  khattam  sutikkha-satthenam 
ppavesa'niggamanam'aigüdham  ||  114  || 
nihuya'payam  pavisiüna  so  dhutto  | 


1)  A  sud°.  2)  B  °nanto.         3)  Mss  sundä.  4)  B  donha. 


X.  Aqadadatta. 
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kaddhai  mah'aggha'bhandam 
thavium  kumaram  äniya 
te2  genhäviya  täo 

tao  kumarena  cintiyam 
äyaddhiüna  khaggam 
ahava  na  juttam  amham 
eya'niväsam  gantum 
kassa  kae  anavarayam 
evam  te  donni  vi  gahiya'mosayä  pura'varäö5  nikkhantä 


pabhüya'pedaö  tatth'  eva  ||  115  || 
devauläo1  dariddie  purise  | 
nayarao   niggayä  jhatti  ||  116  || 

ehalena3  pahanami  kim  iham  duttham4  | 
chala"ghäo  kula'pasüyanam  ||  117  | 
davvam  pecchämi  kettiyam  hariyam  | 
musai  imam  nayarrjana'nivaham  ||  118  || 


guru'bhärena  kilantä 
pariväyagena  bhanio# 
su'purisa  garuyä  rayani 
padivanne  kumarenam 
kila  niddam  sevemo 
khana'mettenam  donni7  vi 
annonna*gbäya*nirayä 
te  vähittiya'purisa 
kumaro  vi  sattharao 
kaum  karammi  khaggam 
pecchanto  samcitthai 
sutta-tti  muneünam 
sayane  tam"apeccbanto 
tä  hakkiüna  duttham 
pahanai  jangh'äsannam 
egena  paharenam 
cakk'ähao-vva  rukkho 
gantum  asamatthenam 
asi  aham  su'pasiddho 
taha  atthi  iha  masäne 
tatth'  atthi  majjha  bhaini 
vada'päyavassa  mule 
jenam  bhümrgharassä 
tarn  pariniüna  sundara 
citthasu  tattha  suhenam 
evain  jampanto  so 
gahiüna  tassa  khaggam 
gantüna  kao  saddo 
agantüna  ya  tie 


nayar'ujjanammi  sampattä  ||  119  ||  10 

kumaro  chala'ghäya'märana'nimittam  | 

acchämo  ettha  ujjäne  ||  120  || 

tatth'  ujjanammi  te  samasinä  | 

cittenam  do6  vi  s'äsankä  ||  121  || 

dähina-vämesu  vaccha'mülassa  |  15 

aliya'niddä'pasutta-tti  ||  122  || 

suttä  visattha'mänasa  savve  | 

utthetta  saniyam'avakanto8  ||  123  || 

annassa  maha'tarussa  mülammi  | 

apamatto  tassa  cariyäim  ||  124  ||  20 

tenam  viniväiyä  u  te  purisä  | 

ja  jovai  tattha  so  kumaram  ||  125  || 

kumaro  äyaddhiüna  karavalam  | 

bhaya'rahio  bhima'bala'jutto  ||  126  || 

padiyam  janghäna  juyalayam  tassa  |  25 

nivädio  jhatti  dharanie  ||  127  | 

jiviya'sesena  tena  so  bhanio  | 

nämena  Bhuyamgamo  coro  ||  128  || 

geham  bhümie  majjhayärammi  | 

Viramai9  nama  juvai-tti  ||  129  ||  30 

gantünam  kunasu  tie  väharanam  | 

däram  ugghädae  turiyam  ||  130  || 

genhasu  savvam  pi  davina"jäyam-ti  | 

ahava  vasimammi10  gacchesu  ||  131  || 

kumaren'  äsasio  khanam  ekkam  |  35 

patto  tä  peya'bhümie  ||  132  || 

vadassa  mülammi  tie  juvaie  j 

ngharassa  ugghädiyam12  daram  ||  133  || 


1)  B  °1huc  2)  A  to.          3)  B  bal°.  4)  A  imam  kattham  5)  A  vario. 

6)  A  be.  7)  B  donha.          8)  B  avakkante.        9)  A  ghira0,  K.  Virapatni.         10)  B 

vasa0.  11)  A  add.  vi.  12)  A  ughä0. 
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nijjhäiüna  suiram 
cintai  niya"hiyaenam 
puttho  ya  tie  sundara 
kahiyä  tena  pautti 
5  bhaniüna  mahura'vayanam 
gunrgauravena  tie 
sa-ppanayam  ciya  bhanio 
tumh'  ayattam  savvam 
payadeum  väsa'haram 

10  ahayam  puna  gantunam 
evam  bhaniünara  sä 
kumaro  vi  nirsattham 
mäyä  aliyam  loho 
nissamsayä  taha-cciya 

15  annam  ca: 

na  gheppaim2  susinehim3 
na  ya  lajjaim5  na  ya  mänina 
na  ya  khara'komala^vayanihim 
duggejjham  manu  mahilahim 

20  ao: 

jo  jäi  juvai'vagge 
duttara'dukkha'samudde 
evam  ca  bhävhinam6 
lukko  anna'paese 

25  sayanijjassa  ya  uvarim 
sä  jhatti7  tie  mukkä 
näüna  cunniyam  tarn 
maba  bhäuyam  vabanto 
suniüna  imam  vayanam 

30  gahiyä  kesa'kaläve 
ha  päve  ko  sakkai 
jo  jaggai  para^chaddim10 
gahiüna  ya  tarn12  bälam 
ratto  vi  aiviratto 

35  gantum  räya'samive 
coro  khaggena  hao 
tarn  ciya  päyäla^haram 
rittham  tarn  naravainä 


rüvam  bäläe  vimhio  sahasa  | 
esä  Mayanassa  savvassam  ||  134  || 
katto  kajjena  kena  v'  äyäo  | 
tarn  soum  dümiyä  hiyae  ||  135  || 
nio  päyäla'mandire  kumaro  | 
dinnam  pavar'äsanam  tattha  ||  136  || 
ahayam  eyam  ca  viula'dhana'nivaham 
sundara  vilasesu  sacchandam  ||  137  | 
bhanio  visamasu  ettha  sayanijje  | 
änemi  vilevanam  tujjha1  ||  138  || 
väsa"haräo  viniggayä  sahasä  | 
cintei  ah'  appano  hiyae  ||  139  || 
müdhattam  sähasara  asoyattam  | 
mahiläna  sahäva"yä  dosä  ||  140  || 

na  vijjaim4  na  ya  gunehim 

na  ya  cäduya'saya'sahassehim  ||  141  || 

na  vihavi  na  jovvanena 

cintahim  äyarena  ||  142  || 

sabbhävam  Mayana'mohio  puriso  | 
nivadai  so  n'atthi  samdeho  ||  143  || 
sayana'talam  vajjiüna  so  kumaro  | 
thaviünam  tattha  padirüvam  ||  144  || 
janta'paogena  ja  silä  thaviyä  | 
padiyä  ^allanka'uvarimmi  ||  145  || 
9pahittha*hiyayä  pahäsai  pävä  | 
kirn  jänasi  attano  hiyae  ||  146  || 
kumaro  vi  pahävio  tayähuttam  | 
bhaniyä  sä  erisam  vayanam  ||  147  || 
mam  märeum  subuddhrvihavena  | 
so  niya'chaddie 1 1  kirn  suyai  ||  148  || 
vasumai'bhavanäö  niggao  kumaro  | 
tie  aiküra'cariehim  ||  149  || 
rayani'pautti  ya  sähiyä  tena  | 
tass'  esä  äniyä  bhagini  ||  150  || 
biya'dine  damsiyam13  naravaissa14  | 
samappiyam  nayara*loyassa  ||  151  || 


1)  A  tujjhe.         2)  Mss  gheppahim.         3)  A  suhayanehim.        4)  B  vijjai.      5) 
°him.        6)  A  bhän0,  B  1.  hd.       7)  B  majjhetti.        8)  B  palli0.       9)  B  pai°.       10)  Mss  tth. 
11)  B  tth,  A  balie.     12)     B  verbessert  imam.       13)  B  darasiyam.        14)  Mss0  varassa. 


X.  Agadadatta. 
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tutthenam  naravaina 
nämena  Kamalasenä 
vara'gämäna  sahassam 
päikkänam  lakkham 
evam  so  laddhajaso 
aliyam  munei  savvam 

jao: 
tä  lajjä  tä  mäno 
ja  na  viveya'jiya'harä 
evam  Mayan'äyatto 
tä  egä  vara"vilayä3 
dinn'äsano'vavitthä 
tarn  ägayä  si  sundari 
bhaniyam  tie  nisunasu 
ahayam  tumha  samive 
eyam  tuha  samdittham 
ja  gacchai  na4  ya  jiyam 
annam  ca  nisuniünam 
dutth'itthi'pariharanam 
sähukkäram  tujjham 
jiyam  pi  hu  tuha  damsana- 
suniüna  tie  vayanam 
bhaniyä  sa  mi  itthi 
kusale  pabhanasu  gantum 
patthävam  lahiünam 
annammi  dine  sahasä 
bhavanammi  pavisamanä 
älingium  sa'harisam 
sa'sineham  pariputthä 
to  tehi  imam  bhaniyam 
taha  vi  hu  tuha   viraha'mabä- 
kaivaya'dinäna  majjhe 
to  kumara  nicchaenam 
evam  nisamiünam 
patto  raya"samive 
täyassa  samiväo 
pahu  majjha     änan'attham 
naravaina  to  bhaniyam 
niya'parivära'sameo 


dinna,  kumarassa  niyaya'dhüya-tti  | 
Kamahl  iva  sayala'jana'daiyä  ||  152  || 
sayam  ga'indana  viula'bhandaram  | 
turayanam1  dasa'sahassäim  ||  153  || 
jana'mana'nayanana  punriimä'yando2  |  5 

rahio   cira"dittha*bäläe  ||  154  || 

täva  ya  paraloya'cintane  buddhi  | 
Mayanassa  sarä  pahuppanti  ||  155  || 
so  citthai  jäva  niyaya'bhavanammi  |  io 

samägayä  kumara'päsammi  ||  156  || 
bhaniyä  kumarena  kena  kajjena  j 
sähasu  niyayam  abhippäyam  ||  157  | 
avahiya'hiyao  kumära  hoünam  | 
patthaviyä  Mayanamanjarie  ||  158  ||  15 

sundara  gunrvirahajalana'taviyäe  | 
tä  sincasu  samgamajalenam  ||  159  || 
gaya'kheddam  takkarassa  vahanam   ca  | 
naravai"pamuhena  ya  janenam  ||  160  || 
kirantam  ahiya'vimhiya'manä  sä  |  20 

samussuyä5  dharai  kicchenam  ||  161  || 
däum  hattha'tthiyam  ca  tambolam  | 
sineha'särehi  vayanehim  ||  162  || 
mä  hohi  samussuyä  dine  kaivi  | 
savvam  suttham  karissämi  ||  163  ||  25 

karaharüdhä  samägayä  purisä  | 
ditthä  kumarena  hittha'manä  ||  164  || 
ammä'piyarassa  kusala'padiutti0  | 
pamukka'ghanaamsu'nivahena  ||  165  || 
ammä'piyarassa  kumara  kusalam-ti  |  30 

gahena  gahiyäi  citthanti  ||  166  || 
jai  gantünam  na  damsanam  kunasi  | 
vimukka'jiyäna  vaccihisi  ||  167  || 
sajjäveüna  niyaya'khandhäram  | 
jampai  so  erisam  vayanam  ||  168  ||  35 

ussuya'karahiruhä  duve  purisä  I 
samägayä  kahasu  jam  joggam  ||  169  || 
vaccasu  tarn  kumara  täya'päsammi  | 
gantüna  puno  niyattesu  ||  170  || 


1)    Mss    turi0. 
G»  B  °vatti. 


2)   B    indo.  3)    B    bälä.  4)  A  ni.  5)    A  samusuya. 
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X.  Agadadatta, 


däuna  alamkäram 
niya'dhüyäe  sameo 
käünam  samjattim 
ega'rahenam  kumaro 
5  jämini'padhame  pahare 
kumarena  niyaya'puriso 
gantuna  tena  bhaniyam 
egägi  räya'suo 
tä  sundari  gantünara 

10  Jena  samihiya'kajjam 
sunhina  tassa  vayanam 
niya'säminie  sähai 
äyannhina  sahasä 
samcalliyä3  khanenam 

15  pattä  kumara'samivam 
äruhasu  suyanu  siggham 
aha  coitina  turae 
niharium  nayarie 
turiyam  payäna'dhakkä 

20  käuna  su' samjattim 
anavaraya'payänehim 
patto  mahä'aranne 


sammäneüna  mahura'vayanehim  | 
naravainä  pesio  kumaro  ||  171  || 
däväveum  payänayam   sibiram  | 
sayam  thio  nayara'majjhammi  ||  172  || 
düie  Samgamie  päsammi  | 
patthavio  jänan'atthäe  ||  173  || 
sibiram  amhäna  pavisiyam  magge  | 
citthai  tumhäna  kajjena  ||  174  || 
änasu  lahu  Mayanamanjarim1  ettha2  | 
sampajjai  ajja  tumhänam  ||  175  || 
gantünam  Samgami  turiya' turiyam  | 
jam  bhaniyam  kumara'purisena  ||  176  || 
rahasa'samucchaliya'bahala'romancä  | 
su'sahrsahäyä  niya'gharäo  ||  177  | 
arüdhä  Mayanamanjari  jäne  | 
iya  bhaniyä  räya'tanaenam  ||  178  || 
rajjum  gahiüna  väma'hatthenam  | 
sampatto  niyaya'kadayammi  ||  179  || 
davaviyä  tena  patta"mettenam  | 
caliyam  sennam  samattham  pi  ||  180  || 
visayam  langhevi  bhuvana'pälassa  | 
sävaya'taru^samkule  bhime  ||  181  || 


aivisama'mahä'duma"sainkulammi  maggammi  vaccamänassa  | 
savvajanänam  dayaro  päusa'kälo  samanupatto  ||  182  || 

Vo  tammi  ya  manahara'käle  vaccai  kumaro  vanassa  ja  majjhe  | 

sahasa-tti  Bhilla'sämi  tä  padio  tassa  sibirammi4  ||  183  |] 

tassa  balenam  bala'dappiena  sahasä  kumära'khandhäram  | 
pavanena  va  ghana'vandam5        pakkhittam  causu  vi  disäsu  ||  184  || 


egena  sandanenam 
30  rana'majjhe  so  thakkoü 
tä  bän'ävali'pahayam 
annanna*  disi'p  alänam 
tarn  puna  paläyamänam 
nitthuram'akkosanto 
35  anavarayam  te  donni  vi 
ekko  vi  na  vichalijjai9 

tao  cintiyam  kumarena 
buddhie  pavancena  ya 


sahio  niya'panainie  räya'suo  | 
hari-vva  mäyanga'jühassa  ||  185  || 
bhaggam  Bhilläna  tarn  balam  sayalam7 
gandhagayass'  eva  karrjüham  ||  186  || 
Bhilla'vai  pecchiüna  niya'sennam  | 
sahasä  savadammuho   calio8  ||  187  | 
annonnam  pakkhivanti  sara'nivahe  | 
niunattanao10  dhanuvvee  ||  188  || 

chalena  taha  manta'tantajoena  | 


1)   Mss  °ri.        2)  B  tattha.        3)  B  °ya,  A  samv0.        4)  A  siv°.        5)  B  vindam. 
6)    B  verb.   samvakko.  7)    B    savvam.  8)    A   valio.  9)    B    vib.  10)   A 

°nenau. 


X.  Agadadatta. 


79 


pahanijjai  padivakkho 
tä  eso  Bhilla/vai 
na  ya  sakko  pahaneum 
evam  ca  cintiünam 
kunasu  pie  singäram 
uvavitthäe  tie 
ditthim1  tattha  nivesai 
nii'uppala'patta'saricchaena 
vacchatthalammi  sahasä 
mamma'paesammi  hao 
isim  viyasiya'nayano 
avi  ya: 

na'  ham  tuha  sara'pahao 
abavä  kim"ettha  cojjam 
evam  payampiunam 
etth'  antaramnii  kumaro 
jäva  na  rahe  na  turae 
ega'rahenam  kumaro 
kahakahavi  tarn   arannam 
goulam'egam  patto 
etth'  antarammi  kumaram 
pattä  kumara'samivam 
katto  si  tumam  naravara 
Sankhaure  vaccämo 
to  tehi  puno  bhaniyam 
Sankhaure  vaccämo 
evam-ti  hou  padivajjiüna  j 
tä  3satthillaya'purisä 
eenam  maggenam 
tassa  ya  majjhe  citthai 
maya'matto  gala'gajjim 
ditthi'viso  ya  sappo 
anne  vi  sävaya'ganä 
evam  näüna  mane 
kumarena  tao  bhaniyä 
kusalenam  Sankhaure 
evam  nisämiünam 
räya'tanaena  samayam 


jassa  na  niie  sakkejja  ||  189  || 
dhanu*guna-satthesu  laddha'mähappo 
tena  uväyam  vicintemi  ||  190  || 
bhaniyä  kumarena  sä  niyä  bhajjä  | 
uvavisasu  rahassa  tundammi  ||  191  || 
datthünam  rüva'sampayam  pavaram  | 
pahao  Mayanassa  bänehim  ||  192  || 
ärä'muhena  bänenam  | 

tä  pahao  räya'tanaenam  ||  193  || 
padio  bhümie  Bhilla-naranäho  | 
jampai  so  erisam  vayanam  ||  194  || 


10 


iö 


20 


2  b 


pahao  Kusumäuhassa  bänena  | 
Mayanenam  ko  vi  na  hu  chalio  ||  195  || 
kälagao  Bhilla'sämio  jhatti  | 
niya'pariväram  paloei  ||  196  || 
sevaya'purise  ya  no  ya  vara'suhade  | 
samcalio  niya'purahuttam  ||  197  | 
so  kumaro  langhiüna  bhaya'rahio  | 
gävi'nivahena  ramaniyam  ||  198  || 
datthünam  gouläö  do  purisä  | 
bhananti  mahurehi  vayanehim  ||  199  || 
kattha  vi  vaccihisi  kahasu  amhänam  | 
bhaniyä  te  räya'tanaenam  ||  200  || 
su'purisa  amhe  vi  tujjha'2  satthenam  | 
jai  su'pasäo  tumam  hosi  ||  201  || 
oei  ja  rahe  turae  | 

bhananti  eyärisam  vayanam  ||  202  || 
atthi  mahantam  aiva  kantäram  | 
coro  Dujjohano  cando  ||  203  || 
kunamäno  kari"varo  ya  aivisamo  | 
vaggho  taha  däruno   atthi  ||  204  || 
kürä  mamsasino  ya  dup"pecchä  | 
vaccasu  eena  maggena  ||  205  || 
mä  kunaha  bhayam  payattaha  pahammi  |  35 
sampattä  demi  kirn  bahunä  ||  206  || 
anne  satthillayä4  narä  bahave  | 
samcaliyä  mukka'bhaya'pasarä  ||  207  | 


:jo 


li  Msa  «litthi.         2)   A  tumha.         ?>)  B  satthillayä.         4)  A  °all,  V>  °ill°. 
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X.  Agat/adn/ta. 


etth*  antarammi  ego 
bhasam'uddhüliya'gatto 
padiväraya"pariyario 
teyamsi  supasattho 

5  tena  ya  bhanio  kumaro 
Sankhaure  vaccämt 
annam  ca  maha  samive 
balrpuyan'attha'dinnä 
te  genhesu  mahäyasa 

10  evam  bahu1  bhaniunam 
tähe  so  parituttho 
satthillaehi  saddhim 
munium  tassa  sa'ruvam 
eena  samam  gamanam 


diha'jada'mauda'bhüsiya'sarivo  | 
tisüla'cokkena  ya  sanäho  ||  208  || 
patthiya'lingena  vävada'kar'aggo  | 
mahavaio  tattha  sampatto  ||  209  || 
tumha  susatthena  puttaya  aham  pi 
titthänam  damsana'nimittam  ||  210  || 
kaivi  hu  citthanti  putta  dinärä  | 
devänam  dhammiya'narehim  ||  210  || 
vaccämo  Jena  nibbhaya  amhe  | 
samappio  davina'nmlo2^^  j|  212  || 
äsisam  dei  3naravai*suyassa  | 
samcalio  kavada'kaya'veso  ||  213  || 
kumaro  cintei  hiyaya'majjhammi  | 
na  sundaram  boi  pariname  ||  214  || 


15  evam  hiyae  paribbäviüna  kumarena  coiyä  turayä 


magge  raho  payatto 
tena  mahavvaienam 
ajja  aham  tumhänam 
atlhi  iha  ranna'majjhe 

20  tattha  mae  varisalo 
tammi  mae  gouliyä 
dähimti  ajja  bhojjam 
evam  nimantiünam 
päyasa'ghaya'dahiyänam 

25  ägantüna  ya  tenam 
puttaya  ajj'  amhanam 
kumarena  tao  bhaniyam 


sampatto  gahana^desammi  ||  215  || 
bhaniyä  satthillayä  imam  vayanam  | 
pähunayam4  savvaha  käham  ||  216  || 
goulam'egam  ^abhüya'dhana'nivaham 
ävantenam  kao  äsi  ||  217  || 
savve  ävajjiyä  niya'gunehim  | 
ta,  tumhe6  pähunä  majjha  ||  218  || 
gantüna  samägao  mahavaio  | 
bhariünam  bhandae  garue  ||  219  || 
bhanio  kumaro  vi  mahura'vayanehim 
hiya'icchiya'nivvuim  kunasu  ||  220  || 
guru^vianä  majjha  uttam'angammi  | 


vattai  annam  ca  jaina7  bhoyanam  kappae  n'eyam8  ||  221  || 


satthillayä  ya  savve 
30  na  hu  bhottavvam  eyam 
avaganniüna  kumaram 
bhunjiya*mette  savve 
Jama'mandiram  pavanne 
mellanto  sara'nivaham 
35  kumarena  sa'kovenam 
mamma'paese  pahao 
aha  so  mahie  padio 
putta  aham  so  dujao10 


bhaniyä  kumarena  ditthi'sannäe  | 
eena  samäniyam  bhattam  ||  222  || 
bhuttam  tarn  bhoyanam  visa'vimissam 
sahasä  nicceyanä  jäyä  ||  223  || 
savve9  te  jänium  mahavaio  | 
pahävio  kumara'vahan'attham  ||  224  || 
sara'nivaham  vanciüna  veena  | 
egenam  addha'candenam  ||  225  || 
jiviya"seso  payampae  eyam  | 
coro  Dujjohano  näma  ||  226  || 


1)  B  vihu.  2)  A  nivalle.  3)  Mss  naravara.  4)  A  pähunnam.  5)  B 

bahüya.  6)    B    tubbhe.  7)    A    uia,    B  jainam.  8)  Mss  neya.         9)  A  sahasa. 

10)  B  verb.  ahaip  duüeo. 


-V.  Agadadatta. 
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nibbhaya'cittena  tae 
jiviya'seso  ahayam 
äyannasu  maha  vayanani 
sariyäna  donha  majjhe 
tassa  ya  pacchima'bhäe 
tarn  pelliüna3  vänie 
tass'  atthi  majjhabhäe 
navajovvanä  viniyä 
rittham  aiva  mahantam 
ta  tarn   savvam  strpurisa 
maba  puna  vattai  ante 
evam  so  bhanamäno 
dänrsamvihe  meliya 
äruhiyam  pavara'raham 
do'sariyänam  majjhe 
ugghäditina4  däram 
bhanai  tao  sä  ramani 
koila'mahura'sarenain 
peccbavi  tie  ruvam 
Mayamanjarie  täva  ya 

bhaniyam  ca: 
bandhu'piyä'sabiyäo 
cattam  mae  alajjira 
nisunevi  tie  vayanam 
sandana'varam'ärulnum 
langhai  java  suhenam 
sahasa-tti  tava  pecchat 
aha  pecchiüna  kumaro 
cintai  niya'cittenam 
s'asanko  hiyaenam 
sasrsankha^kunda'dhavalam 
pajjhariya'rnaya'paväham 
Mayamanjari  khanenam 
kumarena  tao  bhaniyam 
garayäna  sampaya  ävaya  ya 
evam  bhaniüna  piyani 
gantdna  uttariyam 
täva  ya  so  iiiiLyango 
ta  kumaro  vi  su'dakkho 


maha  cittam  ranjiyani  mahä'bhäga  | 
samvutto  bana'ghäena  ||  227  || 
eyassa  girissa  vjima'päsammi  | 
devaulam  atthi  ramaniyam  ||  228  || 
talina'SÜä  cajjiya1  su'jattenam2  |  5 

bhümi'gharam  tattha  pavisesu  ||  229  || 
mama  mahila  pavara'mva'guna'kaliyä  | 
namenam  Jayasiri  saralä  ||  230  || 
citthai  majjhammi  tassa  bhavanassa  | 
app'äyattam  karejjäsu  ||  231  ||  10 

gayammi  jivammi  desu  katthäni  | 
pancattam  pavio  sahasä  ||  232  || 
dinno  kumarena  huyavaho  tassa  | 
täva  gao  kahiya"desammi  ||  233  || 
devaule  joiyä  silä  tenam  |  15 

kao  ya  saddo  jaha  bhanio  ||  234  || 
sahasä  gantüna  däradesammi  | 
majjhe  ägaccha  bhavanassa  ||  235  |j 
s'änandam  ja  paloae  kumaro  | 
avahatthenam  hao   sahasä  ||  236  ||  so 

nayaram  geham  ea  tujjha  kajjenam  | 
tumam  pi  annam  pasatto  si  ||  237  | 
kumaro  vajjevi  tarn  vanam   sahasä  | 
samealio  aggao  tähe  ||  238  ||  tö 

vana'gahanam   kettiyam  pi  bhisanayam  | 
näsantam  savara'samghäyam  ||  239  || 
bhaya'tasie  vanayaräna  sanighäe  ! 
hoyavvam  ettha  maya'karinä  ||  240  || 
jäva  paloei  tad"dis'ähuttam  |  au 

ta  pecchai5  karrvaram  ekkain  ||  241  || 
modintani  taru'vare  mahä'käe  j 
uvviggä  hiyaya'majjhamrni  ||  242  || 
mä  bihasu  muddhi  ranna'kalahäo  | 
na  hu  iyara'purisänain  ||  243  ||  35 

avayario  rahavaräö  so  turiyam  | 
pakkhittam  jhatti  purao-tti  ||  244  || 
choham  ja  dei  uttarijjammi  | 
jhadatti  äruhai  khandhammi  ||  245  || 


1)  A  sa°,  Bva°.        2)  B  «ju^. 
JcKobi.  Ausgeiv,  Erzähl. 


'6)  B  campiüna.       4)  A  ogh°. 


6)  B  pecchai  ja. 
6 
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X.  Agadadatta. 


khanamettenam  so  matta'kar 
sa'vaso   kumarena  kao 
niya'daiyäe  purao 
punar-avi  rahammi  rüdho 
5  ja  kettiyam  paesam 
tä  pecchai  so  vaggham 
uddhusiya'kesara'sadham J 
tarn  pecchiüna  kumaro 
sajjeum  rodda'kamam 

10  3vemdhiya*vattho  hattho 
dähina^hatthena  puno 
gädha^pahärena  hao 
nijjiniüna  ya  vaggham 
pecchai  täva  bhuyangam 

15  kerisam : 

ali'ula'kajj  ala*  vannam 
do'jiham  ratt'accham 
savadammuham  uventam 
guru'bhayakampiya'dehä 

20  mä  bthesu  bhananto 
ävantassa  ya  phanino 
to  kaum5  muha'thambham 
aruhiüna  raha'varam 
kicchena  langhiünam 

25  sampatto  Sankhaure 

vara"vihiya'vattha"soh'aulammi 
jana'mana'nayan'änando 6 
niya"mandiram  pi  patto 
alingio   sa'harisam 

30  to  bhoyana  vasäne 

tena  samaggam  kahiyam 
evam  tänam  suha'samgamena 
vaccai  suhena  kälo 
aha  annayä  vasante 

35  bahu'paura"pariyanajuo 
aha  so  vi  tao  kumaro 
pura'näri'paloiya'rüva'sampao 
bahu'häsa*tosa*vinä- 
kilai  pamuiya'citto 


ivaro  'nega"vanayara'Kayanto  | 

ahi-vva  manrmanta'joena  ||  246  || 
avainno  gaya'varassa  khandhäo  | 
samcalio  niya'pur'ähuttam  ||  247  || 
kumaro  langhei  niyapiyä'sahio  | 
addhäna"tadammi  uvavittham  ||  248  || 
apphäliya^vasuha'diha'langülam  | 
hasiünam  dhavio  samuho2  ||  249  || 
vaggho  ja  dei  niya-kara*pahäram  | 
chüdho  kumarena  vayanammi  ||  250  || 
pahao  asi'dhenuyae  khandhammi  | 
dhasatti  mahi'mandale  padio  ||  251  || 
jäva  ya  langhei  thovayam  gahanam  | 
addhäne   samthiyam  kumaro  ||  252  || 

phani'mani'kiran'oha'bhäsura'sariram  | 
dhamani'dhaya4mukka,pukkäram  ]|  253  || 
dat.thu.nam  Mayanamanjari  sappam  | 
laggä  kumarassa  kanthammi  ||  254  || 
uttinno  sandanäö  so  suhado  | 
sahasä  vihio  gai'thambho  ||  255  || 
khelläveüna  chaddio  bhuyago  | 
turiyam  samjoiyä  turayä  ||  256  || 
gahanam  tarn   kahavi   naraya'säriccham 
samtosiya'nayari'jana'nivaho  ||  257  | 

nayarammi  Sundara'nivassa  I 

dänam  dinto  pavittho  so  ||  258  || 
janani'janaena  garuya'nehenam  | 
loenam  panamio  tähe    ||  259  || 
puttho   des'antaräna  vuttantam  | 
ja  patto  niyaya'bhuvanammi  ||  260  || 

sanijäya'parama'tosänam  | 
rajja'suham  bhunjamänanam  ||  261  || 
kämuya'loyäna  hiyaya'änande  | 
ujjanam  uvagao  räyä  ||  262  || 
suhijana'parivärio  piyä'sahio  | 
tattha  sampatto  ||  263  || 

vinoya'vara'natta'geya.'kavvehim  | 
Mayamanjariyäe  saha  kumaro  ||  264  || 


1)  B  sadam 
a.  K    dhaya.        b)  A  kuniuin 


2)  B  °hatn.        3)  A  vemt0,  B  vimt0. 
6)  A  janiyamanajanänando. 


4)  A  vaya,  B  vara  pa. 


X.  Agadadatta. 
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avar'anhe  sawa'jano  ramiünam  pura'vare  gao  siggham 

räyä  vi  sayala'parivära-samjuo  bhavanam'anupatto  ||  265  || 
kumaro  vi  visajjiya'sayala^pariyano  jäva  raha"varam  patto  | 


tä  sä  Mayamanjariyä 
hähä'ravam  kunanti 
kampanta^sayala'gattä 
kumarena  tao  bhaniyä 
visahara'visanTappabhavam 
evam  bhanamänassa  ya 
visama'visa'pidiy  angä 


dakkä  bhuyagena  uggena  ||  266  || 
dakkä  dakka-tti  taha  ya  vilavanti  | 
padiyä  kumarassa  ucchange  ||  267  || 
mä  mä  bihehi  kuvalaya'dal'acchi  | 
nimesa'mettena  kähämi  ||  268  || 
muhutta"mettena  sä  piyä  tassa  | 
khanena  nicceyanä  jayä  ||  269  || 


jiviyainukka-tti  viyaniüna  kumaro  vi  moham"ävanno 


vilavai  karuna'sarenam 
kahakahavi  hu  kicchenam 
raiüna  ciyam  tähe 
pajjäliüna  jalanam 
sahasa-tti  täva  pattam 
sampatta*mettaena  ya 
kim"akäranena  su"purisa 
abayam  khana'mettena  vi 
evam  pi  jampiünam2 
niddä'khae-vva  buddhä 
kayaro  imo  paeso 
tarn  khayaränam3  juyalaiii 
jampiya  kumarena  samam 
kumaro  vi  piyä'sahio 
paccäsanne  devaya- 
kumarena  ettha  samae 
änemi  jäva  jalanam 
evam  bhaniüna  gao 
tä  pecchai  devaule 
sampattenam  tenam 
ajje  div'ujjoo 
tie   vi  ya  padibhaniyam 
jaliyassa  samujjoo 
etth'  antarammi  khaggam 
mahi'nihiya'jänu*ju3'alo 
tä  sahasa-cciya  tie 
aigaruya'nihäenam 


10 


hähä'käre  vimuacanto  ||  270  || 
attänam  samvarevi  kumarenam  | 
thaviyä  uvarimmi  sä  bbajjä  ||  271  || 
attänam  ja  khivei  so  kumaro  | 
gayanäo  khayara'juyalam-ti  ||  272  || 
bbanio  kumaro  su'komalam  vayanam  | 
attänam  khivasi  jalanammi  ||  273  || 
^attha'sariram  karemi  tuha  bhajjam  | 
pabayä  ahimantiyajalena  ||  274  || 
attänam  samvarevi  pasay'acchi  | 
pucchanti  utthiyä  jhatti  ||  275  || 
utthäveüna  panainim4  tassa  | 
uppaiyam  gayana'maggammi  ||  276  || 
rayanie  aitam'andha"pauräe  | 
ulammi  sahasa-cciya  gao-tti  ||  277  || 
bhaniyä  daiyä  pasanna'vayanenam  | 
täva  tumam  cittha  khanam"egam  ||  278  || 
jalanam  gahiüna  punar-avi  niyatto  | 
ujjoyam  mana'camakkäram  ||  279  || 
bhaniyä5  s'äsanka'mänasen'  evam0  | 
dittho  me  äsi  devaule  |j  280  || 
piya  tuha  hattha'tthiyassa  jalanassa  | 
samkanto  so  tume  dittho  ||  281  || 
bhajjäe  samappiüna  so  kumaro  | 
ahomuho  dhamai  ja  jalanam  ||  282  || 
khaggam  hatthäö  kosa-parihinain  | 
padiyam  devaula'sila'patte 7  ||  283  || 


15 


20 


25 


30 


35 


1)  B  su°.  2)    B  ti  jam°,    A  pa  jam°.  3)  A  khayarasaya,  4)  Mss  °ni 

'))  A  "yaui.  (i)  B  mänase   bhajja.  7)    B  vatto. 
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sambhaiito   tä   pucchai 
kim  kosavippamukkam 
tie  vi  tao  bhanio 
tenam  paravvasäe 
5  jälevi  tao  jalanam 
gosammi  niyaya'bhavane 
bandhava'sahi  ^ayanänam 
piya'sahienam  kahiyä 
evam  ca  täna  donha  vi 

10  vaccai  suhena  kalo 
aha  annayä  kayäi 
vivariya'sikkha-turayam  2 
to   tena  duttha'harinä 
uvanio  so  ranne 

15  paribhamamänena  tao 
cärana'samano  ego 
so  ya  keriso  : 
gaha'nakkhattänam  sasaharo- 
kappadumo-vva  tarunam 

20  cando-vva  somayäe 
rüvena  Vammaho  iva 
näniena  Sähasagai 
bohento  bhaviya'jane 
gantünam  kumarenam 

25  laddh'äsiso  ya  tahä 
lahiüna  avasaram  to 
muha  guru  sähasu  majjham 
ke  pahu  ime  su'purisä 
v  eragga'magga*  p  adiy  ä 

so  tao  bhaniyam  näninä : 

atthi  iha  visaya'majjhe 
tarn  bhunjai  balavanto 
aha  annayä  kayäi 
ego  4naravai*kumaro 

35  to  tena  tassa  sibiram 
ädhatto  samgämo 
bhidiyä  mahaim  velam 
to  tena  niyayajäyä 
to  tie  uvari  ditthi 


niya*daiyam  so  hu  sarala'sabbhävo  | 

khaggan.i   padiyani  raahiyalammi  ||  284 
maha  maria'moho  aiva  ucchalio  | 
karavälam  navari  padiyam-ti  ||  285  || 
devaule  voliüna  sa  rayani  | 
gayäi  s'änanda'hiyayäim  ||  286  || 
rayani'pautti  ya  nivvisesä  sä  | 
rahasa'vas'ullasiya'hiyaenam  ||  287  || 
hiyaya^samihiya'viläsa'sattänam  | 
visaya'suham  sevamänänam  ||  288  || 
sap'puriso  räya'nandano  kumaro  | 
parivähai  vähiyälie  ||  289  || 
uccä  hariüna  \  loya'paccakkham  ) 
aivisame  tävasa'niväse  ||  290  || 
pattam  kumarena  jinaharam  ekkam  | 
dittho  bahu'muni'gan'äinno  ||  291  || 

vva  rayanäna  kotthuha'mani-vva  | 
deväna  Sahassanayano-vva  ||  292  || 
mahi- vva  khantie  dittie3  mitto  | 
nimraala'caunäna^sampanno  ||  293  || 
vijjä'vasa^dittha'vissa'vavahäro  | 
nimmala'dhammo'vaesenam  ||  294  || 
sahasä  to  panamiyam  carana'kamalam 
uvavittho  tassa  päsammi  ||  295  || 
bhaniyam  kumarena  vinaya'pattenam  | 
sa-kouo  kimpi  pucchämi  ||  296  || 
j  o vvana'läyanna'rüva'padihatth  ä  | 
panca  vi  icchanti  vaya-gahanam  ||  297 

Camari  nämeiia  visama'palli-tti  [ 
Dharanidharo  näma  Bhillo-tti  ||  298  || 
haya'gayaTahajoha'suhada'pariyario  | 
samägao  tassa  bhümie  ||  299  || 
haya*vihayam  takkhanena  käünam  | 
bala'vainä  tena5  sariso-tti  ||  300  || 
jäva  na  ego  vi  tirae  chalium  | 
kaya'singärä  kayä  purao  ||  301  || 
Vammaha'hariena  pesiyä  jäva  | 


1)  Mos  subi.       2)  Mss  turiyam.      3)  A  dittie.      4)  Mss  naravara.      5)  B  darüber  tassa 


X   Agadadatta. 
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chiddam   lahiuna  tao  kumarenam   so  hao  marame  ||  302  |j 

vahitina  Bhilla*naham  so  kumaro  pavisio  piya'sahio  | 

ee  puna  panca  vi  tassa  bhayaro  ägayä  turiyam  ||  303  |j 


jiya'vimukkam   datthum 
raha'maggenam  caliyä 
Sankhaurammi  gaehim 
citthanti  tattha  panca  vi 
aha  anna'dine  kuinaro 
niya'jäyäe  sameo 
ja  cintanti  hnam  ie 
sahasa-tti  tassa  jäyä 
gaya'jiyam   näunam 
ta  vijjähara'juyalam 
caiiina  tam'ujjänam 
mottuna  tatyi   may'acchim 
evam  panca  vi  purisä 
vahana'karan'ujjaya'mana 
eyäna  kanitthenam 
payadi'kao  ya  sahasä 
div'ujjoena  tao 
aineha'nibbharae 
ta  vutto  so  tie 
jai  tarn  annam  jhäyasi 
tena  puno  sä  bhaniyä 
tuha  bhattä  jai  jänai 

tao  tie  bhaniyain : 

suhaya  aham  uiya'daiyaiii 
evam  payampiünam 
etth'  antai'amrai  kumaro 
sampatteriam  bhaniyain 
tie  tao  bhaniyam"inam 
devaule  samkanto 
khaggain   samappiünam 
tä  kaddhiya'karavalam 
eena  karuna'maina 
sittham  sahoyaranain 
näüna  tayam  tie 
vera  tr2"a"sam  a  van  na 


■56' 


bana"pahärena  bhayaram  jettham  | 

amarisa'vasa'phuraphurant'ottha  ||  304  ||         * 

dittho  kumaro  kumara"pariyario  | 

joyantä1   marane  chiddam'2  ||  305  || 

ujjäne  mukka'sayala^parivaro  | 

dittho  so  tehi  egägi  ||  306  || 

vahano'vayam  kilittha'parinämä  |  10 

dattha  dutthena  bhuyagenam  ||  307  || 

appanam  ja  khivei  jalanammi  | 

pattam  3satthi"kaya  tenam  ||  308  || 

paccäsanne  gayai  devaule  | 

jalanassa  tao  gao  kumaro  ||  309  ||  i^ 

laddha'chalä  garuya'tosam"avanna  j 

pacchanna  tattha  citthanti  ||  310  || 

cira-goviya'divao  samuggäo  j 

sura'mandira'majjbayärammi  ||  311  |j 

dittho  balae  täna  lahu'bhaya  |  20 

paloio  soma'ditthie  ||  312  || 

hosu  tumam  suyanu  majjha4  bhattäro  | 

tahe  nasemi  jiyam  pi  ||  313  || 

muddhe  icchäm'  aham  tumani  kirn  tu  j 

na  savvaha  atthi  me  jiyam  ||  314  ||  25 

vavaissämi  tujjha  paccakkham  | 

paivao  jhampio  jhatti  ||  315  || 

vavihim  ghettüna  jhatti  sampatto  | 

ujjoo  iha  mae  dittho  ||  316  ||  30 

tuha  kara"gahiyassa  jaliya'jalanassa  | 

piya  ujjoo  tae  dittho  ||  317  || 

ja  so   divei  huyavaham  kumaro  | 

givae  muccae  paharam  ||  318  || 

avahattheüna  padiyam  khaggain  |  35 

cariyairi  itthie  su'vicittam  ||  319  || 

vilasiyaui'aidarunam  ninivekkham  | 

sainagaya  maha  samivammi  ||  320  || 


1)  A  joventft.  2)  B  chiddam.  o)   A  sattha.  4)   B   suyana. 
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sambhanto  mänasammi  so  kumaro  | 
mahilanam  daran  am  cariyam  ||  321 


ayanniya  niya'canyam 
paribh&vai  peccha  aho 
ta  saccam'eyam : 
Gangäe  väluyam  säyare  jalam  Himavao  ya  parimänam 


6  jänanti  buddhimantä 
tahä: 
rovanti  ruväyanti  ya 
kavadena  ya  khanti  visam 
mahilä  hu  ratta'mettä1 

10  sa-cciya  viratta"mettä 
anur  aj  j  anti  kh  ane  n  am 
annanna'raya'nirayä 
hiyayammi  nitthuräo 
juvaiö   saricchäo 


mahilä'hiyayam  na-yänanti  ||  322  || 


aliyam  jampanti  pattiyaventi  | 
raaranti  na  ya  janti    sabbhavam  ||  323  || 
^cchü'khandam  va  sakkarä  ceva  | 
nimbam  küram3  visesei  ||  324  || 
juvaiö  khanena  puna  virajjanti  | 
halidda'rago-vva  cala'pemmä  ||  325  || 
tanu'jampiya'pehiehi  rammäo  | 
suvanna'vicchuriya'churiyäe  ||  326  || 
15  ta  aho  me  ah  am  at  tan  am4,   5jam"eya*kärane  mailiyam  kulam ,  angikao 

ayaso.     ahavä : 

vitti  kula  lajja  vi  tavahim  | 
sanka  guru'yana"bhau  tavahim  | 
jasaha8  sirihä  ya  i  tavahim  | 
purisu  vasi  hoi  na  jävahim  ||  327  | 
n'atthi      ettha     kimpi      suha'karanam. 


tava  phurai  veraggu 
täva  akajjaha  6taniya 
täv'  indiyaha7  vasä  i 
20  ramanihi  manu'mohanihi0 

tä    dhir'atthu     samsarassa 
bhaniyam  ca : 
khari  a'dittha'nattha'vihave 
khana'samjoya'vioe 


khana'pariyattanta^viviha^suha^dukkhe  | 
samsäre  re  suham  katto  ||  328  || 
25  evam'äi    bhävento    samvegam'uvagao ,    nivadiüna    ya  bhayavao  cala- 

nesu  bhaniyam:  bhayavam,  mama  santiyam  cariyam'eyam.  aham  eesim 
bhäi'ghayago ,  uvviggo  ya  aham  samsära'väsäo.  ta  kareha  vaya'payanenä, 
'nuggaham !  dikkhio  bhayavayä.  jäo  duranucara'sämanna'paripälan'- 
ujjao-tti. 


1)  A  om.  2)    A  uttliu,    B  uccham.  3)    A   nirabakftre.  4)  A  ahamma0. 

5)  A  jamei,    B  jämae.  6)  B  °hi.  7)    A    indihayaham.  8)    B  jasahi.         9)  A 

manaraohiniyam. 


Wörterbuch. 


DK.  —  Hemacandra's  Decinämamäla  ed.  Pischel,  Bombay  1880.  H.  =  He- 
macandra's  Grammatik  der  Prakrit  Sprachen  ed.  Pischel,  Halle  1877  u.  80.  ts.  tat- 
sama  bedeutet,  dass  das  Prakrit  mit  seinem  Sanskritprototyp  identisch  ist,  td.  dass  in 
ihm  nur  der  Nasal  oder  Sibilanten  verändert  sind.  iac.  =  im  Anfange  von  Compo- 
sita;  aec  am  Ende  von  Composita.  Sonstige  Abkürzungen  bedürfen  keiner  Erklärung. 
ya  und  yd  werden  wie  ci  u.  d  angesehen.  Eigennamen  werden  durch  grossen  An- 
fangsbuchstaben angedeutet.  Verba  werden ,  wenn  mehr  als  eine  Form  vorkommt, 
in  der  3.  Sing.  Präs.  angeführt*,  kommt  eine  Form  vom  Präs.  Stamm  vor,  so  folgt 
Belegstello  der  Bedeutung;  wenn  nicht,  so  werden  die  vorkommenden  andern  Formen 
direkt  hinter  der  Bedeutung  genannt.  Nomina  werden  in  der  Stammform ,  nur  un- 
regelmässige   im  Nominativ  aufgeführt,    die  Abstracta    auf  °yä   °tta  °ttana  bei    den 

betreffenden  Stämmen. 


—   a  — 

ayande    akände.      °i-cciya    unerwartet, 

plötzlich   17,  12. 
Ayala  Acala  58,  25,  30. 
ayasa  a-yacas  m.  Schmach  86,  l(>. 
ai°  ati   sehr.     —  iac    °y-äyara  68,15. 

°kusala  72,14.    °küra  76,34.    °güdha 

°javena    43,16.     °tamandha    83,25. 

°duddhara     47,  33.      °düra     22,  23. 

°niuna  36,6.  56,34.     °rasa  2,9.  58,23. 

°viratta  76,34.     °visama    4,29    etc. 

°vega  49,  25. 
aikkanta  p.  des  folg.   1,8,15,24.     17,21. 

54,  36  etc. 
aikkamai  ati  y  kram  vorübergehen. 

°iüna  jenseits  7,  9. 
aigaya  p.  des  folg.  20,  27. 
aigacchai  ai  \  gam  gehen  nach   37,30. 

67,  29.    hinein  gehen  67,  33.     ankommen 

36,  24.     vergehen  20,  27. 
ainiya  (DK.  12,16.  ainiyam  änitam)  p. 

hinführen   68,  14. 
airena  acireua  bald    61,  37. 
aiva  metri  causa  für  aiva  81,  it. 


aisaya  atigaya  ungewöhnlich  hohes  Mass 
57,  11  zu  erg.  „von  Frömmigkeit1'  61,28. 
saisayam  adv.  in  hohem  Masse   2,3.  3,33. 

aiya  atita  p.  vergangen  43,30. 

aii  ati  Vi  (H.  4   162)  gehn   37,  30. 

aiva  ativa  sehr  9,  19.  21,28.  30,32   etc. 

auvva  apürva  unvergleichlich  56,  11,26. 
57,  11. 

ao  atas  darum  4,  7.  14,  36.  37,  6  etc. 

amsa  ts.  Schulter  68,  6. 

amsu  agru  Thräne  77,29.  °jala  24,24. 
49,  32. 

akaya  akrita  nicht  gethan  1,  12. 

akajja  akdrya  schändlich  5,17.  42,5,8. 
°käri  Übelthäter  21,24. 

akalanka  ts.  fleckenlos  31,2.   62,  29. 

akahanijja  dkaihaniya  nicht  zu  er- 
zählen  17,  14. 

akahaniya  dass.   11,29. 

akahiüna  akathayitvä  cf.  kahai  2,  \\). 

akärana  ts.  n.  kein  Grund  57,35.  °ena 
83,  1^. 

akincana  td.  arm   61,18. 

akusala  td.  Unheil  52,15. 

akkanta  p.  von  akkamai  ergriffen  74,  22. 


88 


Wörterbuch. 


akkandium.    °iuna    ä    y  kr  and  jam- 
mern 43,  l.   53,  12. 
akkamai   ä  Tekram  betreten  35,  36. 
akkosant;a  ä  i/ krug  anschreien,  schim- 
pfen 78,  34. 
akkhay  a  alshata  unverletzt  23,15.  m.  un- 

enthiilstes  Korn   6,  32.    11,  9. 
akkhara  alrshara  Buchstabe  32,31.  47,9. 
akkhäya  akhydta  p.  sagen,  melden  36,13. 
akkhänaya    dkhydnaka    n.    Erzählung 

50,  10,  12,  14. 
akkhi  akshi  Auge  °dukkha  27,36. 
akkhitta    dkshipta    p.    anziehn ,    fesseln 

53, 12. 
akhila  ts.  ganz  46,26. 
agada  (DK.  1,  18  ayado  —  küpah)  Brun- 
nen 65,  17. 
Agada  da tta   68,29  etc. 
aganiüna  aganayitvd    nicht   bedenkend 

2,  8.  5,  14.  42,  5. 
agaru  aguru  Aloeholz   14,  17. 
Agal  ad  a  tta  66,  23. 
aguru  siehe  agaru  64,  11. 
agga  agra  Vorderteil,  Spitze  3,  37.   13,  13. 

14,23. 
aggao   agratas   c.  Gen.   vor    49,5.     adv. 

vorwärts  81,  25. 
aggi  agnl  Feuer    virah'    8,16.    koh'    3,27. 

kam'   40,  4. 
aggima  agrima  der  erste  32,  14. 
Aggisamma  Agnicarman  25,3. 
A  g  g  i  s  i  h  a  Agnlcikha  14,  13. 
A  g  g i  b  h  i  r  ti  AgnibMru  3 9 ,  27. 
a  g  g  e y  a  dgneya  '  a  1 1  h  a  eine  best.  Waffe 

23,  32. 
agghäiya  d  y  ghrd  p.  riechen  20,28. 
anka  ts.  Aufschrift  32,22. 
a n k i y  a  °ta  p.  näm'  mit  dem  Namen  ver- 
sehen  11,  1,  15.  43,  14. 
ankusa  td.    Ilaken    zum  Antreiben    eines 

Elephanten   16,  28. 
anga  ts    Leib,  Glied    2,22.   21,31.    aoc.  f. 

angi   16,20. 
anga  na  td.  Hof  38,  G. 
angamaddaya  °marda   Massirer    57,6. 
angikaya  p.   des  folg.   86,  15. 
angikarei  angi  1/  Iri  erwählen  58.31. 
angula  ts.    n.  Finger  6,27.   36,30.   37,2. 


anguli  ts.  Finger  10,22.  28,8. 
acintanfya  td.  undenkbar  5,28. 
a  c int i y  a  acintita  unerwartet.   8,  16. 
accana  arcana  Vorehrung  32,9. 
accanta  atyanta  übermässig  17,6.  24,22,24. 

etc.  °m  adv.  4,  30. 
A  c  c  i  m  ä  1  i  Arcimälin  2 2 ,  28. 
Accuya  Acyuta  44,  22. 
°accha  aksha,  aec.  Auge  42,7.  69,5.  74, ib. 

26,23.    83,7,21.  f.  °acchi    8,3. 
acebai     (H.    4,    215     y äs)  liegen  1,25. 
64,27   (?)  verweilen,  bleiben,  sein  (mit 
der  Bedeutung  der  Dauer  nie    als  verb. 
subst.)  zögern  29,36.    69,26.    75,12.    °ae 
64,2.    p.    °iya    33,30.    inf.   °ium    7,16. 
ger.  °iyavva  15,  12.   16,13.   17,23. 
acchara  apsaras  Apsaras  64,26. 
accheraya  decaryaka  wunderbar  67,  5. 

Wunder  27,  16.  29,  21. 
ajuya  ayuta  Zehntausend  39,31. 
ajeya  ts.  unbesieglich  39,36. 
ajjaya  dryaka  Grossvater  7,  17. 
ajjautta    äryaputra    Gemahl    8,  29,32. 

9,  16.  22,  17. 
ajja  adya  jetzt,  °pabhiim  von  jetzt  an 

44,  16. 
aj  j  am   dass.  8,  27. 
ajjava  drjava  Aufrichtigkeit  61,  10. 
ajj  ä   dryä  edle  Frau  36,  16,  17.  47,  22,  23. 

83,  32. 
ajjhatthiya  adhyätmika  Gedanke  3 2 , 37. 
ajjhavasai   adhyava  1/ so    Vorsatz    fas- 
sen 3,  37. 
ajj  havasä  n a    adhyavasdna     Beschluss, 

Vorsatz  3,  38.  43,  l. 
ajjhahiya    adhyadhila    c.    Gen.    über- 
legen 24,  16. 
ajjhähaya  adlujähata  getroffen,   berührt 

35,  2  cf.   abbh0 
ajjhovavauua    adhyupopanna    lüstern 

41,5. 
A  nj  a  m  agiri  td.   44,  8. 
anjali-uda   °puta  die    gefalteten   Hände 

3,  9.^ 
atta  drta  traurig  bekümmert.  25,1. 
a  1 1  a  1 1  a  h  ä  s  a  atlahdsa  Q  elächter,   Lac  he 

22,  4. 
attha  artha  Zweck  34,5.  atthäe  c.  Gen. 
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wegen  34.4  atthayäe  aec.  dass.  1,21. 
atthä  aec.   dass.    1,4,9.   9,31. 

a  1 1  h  a  ashta  acht  1 6,  35.  22,  is  °  n  li  a  m 
gen.    12,  22. 

iMthauia  ashtama  der  achte  2,33  etc. 

atthärasa  ashtddaca  achtzehn  ° n h a in 
gen.   42,  28. 

Atthävaya  Aslttdpada  14,  14, 

a  1 1  h  ä  v  o  1 1  a  a  -  sthdpayitvd  nicht  ein- 
setzend 34,  13. 

atthi  astlü  Knochen   4,  9. 

adaim  Aec.  vom  folg.  maha   7,4,9.   20,2.'. 

adavi  atavi  Wald    1,4,9.    13,30.    21,21. 

addhamäsa  ardh0  halbmonatlich  33,28. 

addharatta  ardhardtra  Mitternacht 
43,  «,  12. 

°yana  siehe  Jana. 

anagära  ts.  Bettelmönch  34,3. 

a  n  a  g  ä  r  i  y  ä  anagdritd  Hauslosigkeit  33,5. 

Ananga  td.  57,  18. 

anattha  anartlia  Unglück  3,  15.  5,31. 

ananta  td.  unendlich  46,  l. 

anantaram  td.  aec.  nach  5,37.  8,9.  13,24. 

26,  l  etc.  tay°  darauf  6,  10. 

an  an  na  ananya  kein  anderer   16,31. 
anala  td.  Feuer  3,  14.   18,  l. 
anavayagga  (Päli  anamat",  von   1/ '  iiarii 

mit  nicht  gebogener  Spitze,  was  immer 

gradaus  läuft)  endlos  33, 17. 
anavaraya       anavarata      unaufhörlich 

17,  30,  31  etc. 
anavarähi  anaparddhin  unschuldig  34,7. 
anasana  td.  Fasten  3,  28,  29.   25,  16.  34,4 
auäi  anddi  4,29  und 
anäiya  anddika  anfangslos  33,17. 
anäloiya  anälooüa  unbercut  34,18. 
anicca    anitya    vergänglich    38,  20   °yä 

27,  21.  38,  10. 
anicchanta  f.  i.  5,3.   35,34  und 
anieeliamäna    f.    i.    ]/  ish    nicht    wün- 
schend, es  nicht  wollend   12,  14.  43,  3. 

aniväriya  anivärita  ungehindert   14,24. 
anukamena  siehe  anukkamena  43,30. 
anukampä  td.  Mitleid  3,30.   66,5. 
anukäri   td.  gleichend   2,  13, 
a n  ukkamciia    anuk ravieua    der    Reihe 

nach    14,  2. 
anugacchai  tum   \  g<im  folgen   6 7 ,  30. 


anugäri  siehe  anukäri    14,22. 

a n  u  g  g  a  h  i  t  a  CmugriMta  p.  beglückt  67 ,27. 

anucitthai  cum  y  sthä  thun,  ausführen 
43,5.  p.  °iya  61,32.  cf.  anutthiya. 

anujattä  anuydtrd  Geleite  54,37. 

anutthäna  anushtltdna  Ausübung  29,29. 

anutthiya  p.  zu  anucitthai  15,30.22,31.26,7. 

anunaya  td.  Freundlichkeit  56,30.  58,11. 

anudiyaham  anudivasam  täglich  6 8, 30. 
69,  39. 

anunnäya  anujndta  ermächtigt  47 ,  21 . 

anupayatta  anupravritta  p.  nachfolgen 
60,  28. 

anupatta  anuprdpta  p.  erreichen  1 1, 18. 
20,  !8.  83,  2. 

a  n  u  p  a  r  i  y  a  1 1  a i  anupari  1/  vrit  umher- 
irren °issai  33,  18. 

a  n  u  p  ä  1  e  i  anupdluy  eine  Würde  innehaben 
oder  ausüben  26,  8.  °eüna  28,14.  °anta 
45,  4. 

anubandha  td.  Folge  verä'   25, 11.  45,29. 

anubhavanta  td.  wahrnehmend,  genies- 
send 3,  33. 

anubhäva  td.   Macht  9,8.   21,30   61,37. 

anubhüya  anubhüta  p.  erleben,  genies- 
sen  9,  29,  29,  22.  66,  5. 

anumai  emumati  Erlaubnis  23,20. 

anumaggena  anumärgena  hinter -her 
7,  22.    20,  26.   45,  8. 

a n u m a nnai  (Diu  1/  man  erlauben  2 6, 20. 
54,  13.  °iya  p.   67,  15.  °iüna  73,  24. 

a  n  u  m  m  u  h  a  ?  anuumuklia  oder  anavän- 
mukha?  nicht  abgewandt  55,  13. 

a  n  u  r  aj  j  a  i  cum  1/  rauj  sich  verlieben 
86,  U. 

anuranjiya  p,  vom  vorh.  für  sich  ge- 
winnen  57,  23. 

anuratta  aimralda  verliobt  in,  c.  gen. 
11,  8.   52,  5.  59,  17. 

anuräi  anurägln  liebend  56,2.  58,37. 

anuräga  td.  Liebe  12,31.  17,7.  25,  11. 

anurägirii  f.  zu  anuräi  58,31. 

apurüva  anurüpa  angemessen  6,30. 

anuroha  auurodha    Willfahrung  57,27. 

a  n  u  1  a  g  g  a  anidagna  p.  nachfolgen  2 7 ,  32. 

anuvvaya  anuvrata  die  5  Laiengebote 
(Aup,  S.  ed.  Leuma/nn  ß   ~>7  33,  4.) 

anuv  vi  ggnanudvigna  unerschrocken  73,25. 
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a  n  u  s  ar  a  i  amu  l/  smri   gedenken    42,  29. 

°anti   35,  27. 
:i  n  u  s  ä  p  a  td.  Gemässheit,  Übereinstimmung 

66,  21. 

an  us  äs  a  na  td.  Unterweisung  52,23. 

a  11  u  s  ä  s  i  y  a    anu    r/~  gas    p.    unterweisen 

4,  2G.  31,  19.  36,  12. 
anuhariya    anu  1/   hri   p.     nachahmen 

27,  26. 
anuhavanta  siehe  anubh0  15,32.   17,20. 
aneya  aneka  viel  2,28  etc. 
anega  dass.   2,  29  etc. 
anejja  von  lfjnä  unwissend  3,  10. 
anena  td.  Instr.  30,  H. 
anesana    annesana    anveshana    Suche 

10,  11.    13,  18,  29.    15,  7.    18,  20.    21,  26. 
anne santa  10,8.  annesam  äna  12,6.  anu 

ifish  suchend, 
annesiya  p.  vom  vorh.  gesucht   15,29. 
atakkiyam  atarlcitam  unvermutet  1 6, 17. 

35,  12. 
atihi  atithi  Gast  62,  16. 
attaya  ätmaja  Sohn  34,  12. 
attä  dtman  Selbst  Acc.  attänam  31,25. 

83,13,15.  attänayam  57,15.  60,2  attanä 

Inst.  59,18.  attano  Gen.  7,35.  69,27,  76,28. 

cf.  appä. 
attha  artha  m.    Reichthum    58,3   °sära 

67,  27  aec.  wegen    3,  8,  31.    11,  8.    18,  20. 
kirn0  9,16.  atthäe  wegen  c.  gen.   63,12. 

attha  astra  Waffe  23,  31,  32,  33.  69,  18. 
atthagiri  asta®  westlicher  Horizont  41,29. 
atthamiya  astamita  p.  untergehn  22,25. 
atthariüna  ä  y' stri  Bett  bereiten  68,2. 
attha  na  dsthäna  Audienzhalle  27,8.  39,4. 

40,  5.  atthäni  dass.   31,  25. 
atthi  asti  ist  n'atthi  ist  nicht,  flectivt: 

1 — .  Hihi.  2   asi,  si.   3  atthi.  3   pl.    santi. 

Imper.    atthu.    santu.    Imperf.  asi.  Part. 

santa,  samäna. 
atthi  asthi  Knochen  4,  22. 
atthi  arthin  aec.    begehrend    nach   1,  24. 

7,  1.   29,  29,  31. 
atthiy  a  dass.   29,  31. 
atthodiya  besser  acch0  cf.  Häla   160  p. 

an  sich  reissen   22,  9. 
athira  asthira  unbeständig  38,  11. 
adäyaga  °ka  geizig  61,  22. 


adittha    adrishta    nicht    gesehen     12,5. 

=  dharma  65,  3. 
adda  ärdra  feucht   65,  11. 
addamsana     adargana     Unsichtbarkeit 

67,28.   74,  28.  °ni-hüya    p.    unsichtbar 

werden  20,  22. 
addäya  (DK.   l,u  addäo  =  darpanah) 

Spiegel  31,  9. 
addha  adhvan  Weg  43,  9. 
addha  ardha  halb,  Hälfte  4, 12  18,  21,  22. 
addhaya  dass.  4,13. 
addhacanda    ardhacandra    halbmond- 
förmiger Pfeil  80,  36. 
addhamäsa  ardh0  2,34  und  addha  mä- 

siya  34,  18  halbmonatlich, 
addhäna  adhvan  Weg    6,22.  82,6    °yä 

21,  27. 
addhäsana  ardhäsana  Hälfte  des  Sitzes 

(wird    dem    Gaste    als    Ehrenbezeugung 

angeboten)  49,  8. 
addhii  adhriti  Unruhe,  Angst  7,37.   31,4. 

42,  l.  adhii  54,  31.  Kummer  39,  16. 
adhuva  adhruva  unbeständig  38,  12. 
anta  ts.    Ende    42,31.    81,11.  °gamana 

das  auf  den  Grund  gehn   67,  35. 
anta  antya  der  niedrigste  33,  29. 
antara  ts.  Unterschied  59,  17,  aec.  ander 
1,  3.    2,  20.    4,  27.    16,  14.    59,  21,  24.  82,29. 

vorzüglich  r=  vicesha  21,  4  —   etth'  an- 

tare  oder  etth'  antarammi   darauf.  —  an- 

tarena  c.  acc.  ohne  58,  28. 
antaragaya  antargata  darin  befindlich 

61,  31. 
antaraväsa  °rv°  Unterkunft  25,  23. 
antara  ts.  unterwegs  32,23. 
antaräla  ts.  Zwischenraum,  Zwischenzeit 

12,  16.   16,  7.   61,  5. 
antariya  °ta  verborgen,  versteckt  66,  9. 

70,  12. 
antiya  °Jca  Nähe  °m.  8,21.   10,37.   73,34. 

°ie   1,2.   8,25.   9,32.   33,3.  °iyäo  14,37. 
anteura  antahpura  Serail,    Frauen    des 

Serails  3,31,32.   18,9.   24,15,18,33.    68,23. 
anteuriyä  antahpurikä  Frau   im  Serail 

24,  22.  47,  31. 
and'ha  ts.    blind  7,24.  dunkel  83, 15.  was- 
serleer 51,  2. 
andhayäriya  ^kärita  verfinstert  3,6. 
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andhäriya  dass.   22,  3.   41,33. 

an  na  ts.  Speise  6,  7. 

anna  anya  ander.   Gen.  pl.  annesim   .3,2. 

annayara  anyatara  ander  10,  33. 

annayä  anyadä  einst  1,2,  mit  kayäi 
32,  35. 

an n atth a  anyatra  anders  wo,  wohin  6,4. 
15,  6.  43,  4.   68,  8. 

an n anna  anydnya  manigfaltig,  wech- 
selnd 56,  10.   86,  12.  verschieden  60,  34. 

annahä  anyathä  anders  5,26.   17,35. 

annäya  ajnäta  ungekannt  62,20. 

anna  na  ajnäna  Unwissenheit  27,23. 

annärisa  anyädrica  anders  aussehend 
53,  15,  32. 

annonna  anyonya  gegenseitig  75,16,  ver- 
schieden 43,  38. 

apamatta  apramaito   aufmerksam  75,20. 

apavagga  °rga  ew.  Glückseligkeit  29,32. 
36,  11. 

apunabbhava  apunarbhava  nicht  wie- 
dergeboren werdend   31,  1. 

aputta  °tra  ohne  Sohn  37,12.  49,30. 

apuvva  apürva  ganz  neu,  unvergleich- 
lich 11,  25.  21,4. 

appa  al/pa  wenig,  klein.   13,5. 

appa  ätman  selbst.  81,  10.  "bhaya  3,2, 
Noin.  appa  29,  14.  Acc.  appänam  2,  34. 
3,  23.  6,  24.  22,  32.  appayam  52,  10.  Inst. 
appanä  67,  18.  Gen.  appano  52,5.  appa- 
nassa  3,  21.  N.   pl.  appano   17,  31. 

appanayäaimaia  savv0  mit  ganzer  Seele 
58,  31. 

appatakkiya  apratarkita  unerwartet 
15,  8. 

appamatta  siehe  apa°  4,30.  68,28. 

appiya  arpay  p.  übergeben  3G,  16. 
73,  8. 

apphälei  ä  rfsphäl  schlagen,  stossen 
°iya  p.   16,28.  82,7.  °iüna  56,24. 

abbha  abhra  Wolke   14,21. 

abbhangai  von  abhyanga  salben,  pass. 
°ijjaha  50,31.  °iya  p.  59,31,35.  in  act. 
Bed.   57,20.  °ium  inf.   57.  10. 

abbhangana  abhy0  Salben  27,3.    57,8. 

abbhatthanä  abhyarthand  Bitten  65, l. 

abbhantara  abhyantara  das  Innere  6,29. 
—   Inst.   62,32  Loc.   67, 11,  13  innerhalb. 


abbhahaya  abhyähata  getroffen  48,9. 

abbhutthäna  abhyutthäna  das  sich  vom 
Sitze  Erheben  50,  9. 

abbhutthei  abhyud  t/" sthä  sich  grüs- 
send  erheben  °iüna  9,  12.  °iya  p.  mit 
act.  Bed.   8,  10  mit  pass.  Bed.  21,  5. 

abbhuttha  abhyuttlia  entstanden ,  ent- 
springend 45,  7. 

abbhuvagaya  abhyupagata  p.  sich  zu- 
wenden 53,  20. 

abhaya  ts.   Sicherheit  72,15. 

Ab  hü  Abhijit  28, 19.  33,16,18.  34,11,15,17. 

abhikkhanam  abhikshnam  häufig  6 6 , 24. 

abhigaya  abhigata  verstanden,  erkannt 

34,  16. 

abhinava  td.  neu  59,  15. 
abhinandijjamäna  abhi  ]/  nand   be- 

grüsst  werdend   17,  6. 
abhinna  abhijna  bekannt  mit  16,  33. 
abhippäya  abhipräya  Absicht  77,  13. 
abhibhavai,    abhi   ~\f  bhü    triumphiren 

°issai  42,  l. 
abhibhüya  Ha  übermannt  7,  5.  34,  14. 
abhimäna  td.  Selbstgefühl,  Stolz   10,21. 

27,  23.  47,  28.  Wahnvorstellung  4,  2. 
abhimuha    °kha    zugewandt,    nach.  adj. 

35,8.   f.  i.   43,7.    adv.    °m.    13,26    etc., 

tad°   18,  1.   tay°    7,  22.   20,  29.   21,  29. 
abhiramai    abhi  l/  ram    sich    ergötzen 

35,  9. 

abhiruyai  abhi  ifruc  gefallen  °iya  p. 

32,  2.   63,29. 

abhiläsa  td.   Verlangen  56,22. 

abhiväei  abhiväday  grüssen  °iya  p. 
35,  9. 

abhisandhi  ts.  Absicht  29,  21. 

abhisitta  abhishikta  p.  zum  Könige  ge- 
weiht 33,  21. 

abhiseya     °  sheka    Königsweihe     18,8. 

33,  21. 

abhihäna  °dhäna    Name    1,  18.    14,  13. 

17,  19.    20,  20. 
abhogi  °in  nicht  geniessend  52,  13. 
amaya  amrila  Ambrosia  2,  13. 
am  a c  c  a  amätya  Minister  3, 29.   9,9.   17,19. 

etc. 
araara    ts.    Gott.    22 ,  13.    44.25.    °vahü 

45,  13. 
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Amaravai  "pcttf  Indra  46,29. 
amarisa  amarska  Unmut,   Zorn  16,98. 

64,  35.  69,  10,  ll.  85,  6. 
amiya  siehe  amaya  31,15. 
A  m  i  y  a  j  a  s  a  Amitayacaa  44 ,  21. 
amiläna  a-mldna  nicht  welkend    30,31. 
am  ejj  1»  a  °dhya  Unreinigkeit,  Excremoute 

4,  ll.   40,  24. 

A  m  o  h  a  p  a  h  ä  r  i  Amoghaprahdrin  66,  25. 
Amoharalia  Amogharatha  66,  22. 
amba  dmra  Mango  34,23.  67,22. 
ambara  ts.    n.  Gewand   43,15.   73,6. 
amba  ts.  Mutter  21,  10.     Voc.  amba  17,13. 

58,  33. 
ambädei  p.  sehlagen  °iya  63,19. 
ammä0  Mutter,  Gen.  °p  iy  arass  a  77,30. 

"piy aro  N.  pl.  37,  29. 
a  m  v  a  siehe  amba. 
amhe    asmc    wir    12,   19    lustr.    amhehivn 

5,  10.     Gen.  amba  14,  13.  amham    6,  35. 
amhäriam   2,  17.   12,  9. 

amhärisa  asmddrica   unser    einer    3,  9. 

26,  l.  57,  28. 
aranna  °nya  Wald  7,18.  13,20.  22,22.  etc. 
aravinda  ts.  Lotus   14,18.  20,28. 
ariha  arha  wert  mah'  33,25.  jaha  39,10. 
arihai   l/  arh  sollen  55,32.   67,10. 
arogiyä  Hä  Gesundheit  36,29. 
°yala  siehe  tala. 
alam  ts.   c.  Instr.  genug  des!   13,30    14,31. 

42,  3. 
alakkkam  °kshyam  unbemerkt  10,28. 
alakkhiya  °kshita  unbemerkt  5,38. 
alaga  alaka  Haarflechte  3,33. 
alarakära  ts.  Schmuck  5 2,  9. 
alamkiya  °krda  geschmückt  6,  27.   13,  32. 

22,  22. 
alanghaniya  td.  unentrinnbar  36,4. 
alajjira  von  lajjd  schamlos   81,23. 
alattaya  aldktaka  roter  Lack  59,  2. 
al  i  ts.  Biene  82,  15. 
aliy  a  afö&a falsch,  scheinbar  50,14.  59,21,24. 

68,2. —  Lug,  Betrug.   41,17.   76,13   °väi 

vädin  Lügner  68,  32. 
aliy a  dass.  75,  16. 
aloniya  alavanika  nicht  salzig?  unedel? 

58,  32. 
allina  td.    p.   sich  setzen   21,7. 


a  v  a  y  a  r  a  i  ava  1/ tri  hinabsteigen  °  i  Ö  n  a 

4  4,  12.  °iya  p.   46,  9.    48,  31.   81,  36. 
ava  in  na  p.   dos   vorh.   43,  15,29.   82,3. 
avakanta   siehe  avakkamai  75,18. 
Avakinnaya   °g a    Apakirnaka    36,  16. 

37,20. 
avakkamai  apa  ykram  weggehn,  ent- 
kommen 8,34.    12,13.    "amäna    16,  8. 

°kkanta   p.   8,  37.   75,  16. 
avagaya  p.   des  folg.    12,21. 
avagacchai  ava   1/  gani  erk onnen  ° i s - 

sam  11,  8. 
avagacchai  apa  1/ gam  weggehn  2 1,35. 
avagäsa  °käca  Gelegenheit,  Raum  3,  15. 
avagunthiya  °ta  bedeckt,  verhüllt  2,10. 
avagüdha  ts.  p.  umarmen  72,24. 
avacunniya  °cürnita  p.  bestreuen  59,13. 
avacca  apatya  Nachkommenschaft  43,23. 
avatthiya  avasthita  sich  gleich  bleiben 

27,  14. 
avadanka  von  tanka  Spottname  61,3. 
avanei  apa    1/   ni   wegnehmen    ° n e n t a 

48,7.  °niya  p.   48,8,9.  57,17. 
avatthä    °sthd    Zustand    13,  28.    24,33. 

70,  38.   71,  4,  6.   38,  5. 
avatthäna  °sthäna  Verweilen  43 ,  4. 
avatthiya  °sthita   jaha'    der  Wahrheit 

gemäss  7,  13.  cf.   vatthiya. 
avadaya  °ta  weiss,  klar  2,28. 
Avanti  ts.  41,  1. 
avaboha  °dha  Erkenntniss  2,  28. 
ava  mann  ai  ava  1/  man  nicht  beachten, 

gering  schätzen.     °iüna    5,14.  °iya  p. 

24,  21. 
avamäna    apamdna   Verachtung    3t,  11. 

Verstossung  56,  4. 
avara  apara  ander  30,23.  57,23. 
avara  ts.  hinter,  westlich   7,  16.  55,  14. 
a  v  a  r  aj  ,j  h  a  i  apa  1/  rädh  hindern   1 7 ,  14. 

avaraddha    p.    sündigen,     sich     vergehn 

3,  10,  11. 
a  v  a r  a  nh  a  aparähna  Nachmittag    15,  24. 

18,  13.  54,  9.   7  1,  6.   81,  11. 
avara tta  aparar ätra  zweite  Hälfte    der 

Nacht  32,  37. 
avaraddha  siehe  avarajjhai. 
avaräha  aparddha  Vergehn  25,29. 
avaroha   °dha  Serail  24,21. 
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avalagga  °gna  p.   besteigen  8,  2    darauf 

haften   38,  15. 
a  valamb  ei  ava  y  lumb  sich   stützen,  c. 

Acc.   43  ,  36   °  i  ü  n  a    17,  34.  49 ,  2  °  i  y  a 

p.   herabhängen  40,  12. 
avaleva  °pa  Salbe   05,  11. 
avaväya  apaväda  Tadel,  üble  Nachrede. 

5,  34.   24,  21.   42,5.   44,  3. 
avasauna  apacakuna  ungünstiges  Omen 

47,  16. 
avasara    ts.    Gelegenheit    13,19.    14,27. 

41,  31.   84,  16. 
avasäna  td.  Ende,  Schluss  7,5.   14,  10,31. 

21,  12.  46,  14. 
avasesa    td.    Rest,     Überbleibsel     13,35. 

55,2. 
avassa  ^cya  notwendig  61,11.  adv.  42,32. 

°m.   17,  16  etc. 
a  v  a  h  a  1 1  h  a  apahaMa  Stoss  mit  der  Hand 

81,  20. 
avahatthei  apahastay.  abschütteln  °  i  fi  n  a 

85,  35.  p.  °iya  24,  20. 
avaharai   apa   t/" hri   wegführen  °iüna 

85,  35.  °iya  p.    10,7.    21,13,20.    33,35. 

43,  33. 
avahiya  °ta  aufmerksam   6,2.  77,14. 
a  v ah  i  r  e i  avadhiray.  nicht  beachten,  ver- 
schmähen  17,13.  °iüna  37,20. 
a v ah  e r  i  von cwadAdray.Nachdenkenl  1,3. 
aväya  ap°  Schaden,  Nachteil  16,6. 
avi  api  auch   17,  17.   cf.  punar-avi. 
avikkhai  siehe  avekkhai  44,3. 
avinaya     td.      unpassendes     Benehmen 

45,  17. 
avitaham   Hham    der    Wahrheit    gemäss 

5,  16.    45,  22. 
aviratta  °kta  p.  treu  ergeben  17,  11. 
a  vis  an  na  avishanna  unverzagt  22,33. 
avekkhai  apa   yiksh  beachten  52,6. 
asaccasandha  asatya °   vertragsbrüchig 

32,  18. 
asajjha  asädhya  nicht  zu  curiren  5,6. 
asana  td.  n.  Essen  4,16.  70,28. 
A  s  a  n  i  v  e  g  a  Aca ni°  23,  12. 
asabbhävini     von     sadbliäva     f.     ganz 

verändert  17,  12. 
asamanjasa  ts  n.  Unpassendes  69,4. 
asamattha  °rtha   unfähig  49,27.  75,27. 


asainpatti   ts.  Mislingen  36,32. 
asambhä  v  aniy  a  td.   unvermutet  9,27. 
asarisa  asadriga  unvergleichlich    57,  14. 
asära    ts.    wertlos,    nichtig    3,  38.    12,21. 
58,3.   °yä  Nichtigkeit  27,21  °tta  dass. 

46,  30. 

asi  ts.  Schwert  60,  2  etc. 

Asiyakkha  Asitäksha    22,1,29.    24,  12. 

25,  21. 
asuyapuvva  acntbaptlrva  unerhört  67,9. 
asui  acuci  unrein    4,17.    °rasa    unreine 

Säfte  4,  8,  10. 
asubha  acubJia  unlauter,  sündhaft    3,38. 

unrein  4,  22. 
asura  ts.  Asura  14,  15. 
Asurakumär  a     eine     Art    Höllen  vvesen 

°tta  34,  19. 
asuha  °'kha  Unglück  36,  6.  70,  25. 
asesa  td.  all,  ganz  47,23.  56,3. 
asoya  °ga  agoka  Acokabaum  8,  l.  14, u. 

ratta'  50,  27. 
asoyatta  acaucatva  Unreinheit  76,  13. 
assa  acva  Pferd  21,20. 
assim  asmin  67,  8. 
aham  ich  6,3.    17,15,17.    ahayam    43,28. 

76,  7.   83,  19.  nach    voc.    ham    etc.    Acc. 

mam  8,  24,  27.  23,11  mamam  43,29.  Inst. 

raae  7,3.   8,22.   11,26    etc.    mayä    10,1. 

nie    72,  12.  83,32.    Gen.  mujjha,  majjha 

9,16.   15,36.   17,12  majjham   12,23.  maha 

8,18.  21,17,34.  71,8.  maham  23,3.  mama 

1,25.    8,22.   21,  10    muha   12,24.     84,  27. 

me   11,  30.  Abi.  mamähimto  54,20.  Loc. 

mamammi  5,  27. 
ahamaftrfA0  niedrigste  23,12.  °ttana  86,15. 
ahara     adh°     untere    °gai     Höllenfahrt 

47,  20. 

ahava  75,6,  ahavä  75,34  athavä  oder. 

ahi  ts.  Schlange   1,  12.   82,  2. 

ahiya  adhika  übertreffend  26,33.  73,  n. 
reich  an  8,  23.  °ga  sehr  gross  4,  2.  °m. 
gar  sehr  72,  25. 

°yara  adhikatara  c.  Abi.   übertreffend 
27,4. 

ahiyattha  ahitärtJta  Sünde   55,  32. 

ahiya  sei  adhyäsayatl  ortragen  42,19. 
°iya  abs  27,37.  p.  als  Symbol  die  Herr- 
schaft führen  37,  12.   62,  34. 
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aliitthiva  (ulhislith/to  bowohnt,  be- 
herrscht  fi.'},4.    Vorsteher   13,37. 

ahinandiya  abhi  r> <  nand  p.  begrüssen 
13,  37.    54,  13. 

ahideva  adhiQ  höchster  Gott  30,  15. 

ahippäya  abhiprdya  Absicht  7,  16. 

ahimayara  °kara  Sonne  72,9. 

ahimantiya  abhimantrita  geweiht  83,20. 

ahilasai  abhiy  lash  wollen  10,  17. 

ahiläsa  abhildsha  Verlangen  17,  t;. 

ahiva  adhipa  Herr,  König  12,9.  45,  3. 
69,  4. 

ahivai  adhipati  dass.  8,8.  43,34. 

a  h  i  s  i  n  c  a  i  abhi  \fsic  zum  König  weihen 
33,  12.  °iüna  17,  29.   26,  5. 

ahisitta  abhishikta   p.  des  vorh.  26,25. 

ahihäna  abhidhdna  Name   13,4. 

ahe  adhas  c.  Gen.  unterhalb  50,30. 

ahesara  ahegvara  Sonne  41,29. 

aho  ts.  interj  c.  Nom.  ach!  5,35.  22,15. 
56,  11. 

ahomuha  adhomukha  mit  nach  unten 
gerichtetem  Gesichte  83,  36. 


a. 

äyayana  Hana  Tempel  12,16. 

äyanka  ät°  m  körperliches  Leiden  36,29. 

äyaddhai  d  y  krish  herausreissen,  zie- 
hen (vom  Schwerte)  °iya  p.  24,29. 
°iüna   75,  5,  23. 

äyannana  dkarnana  das  Hören  13,  33. 

äyanniüna  akarnya  gehört  habend  6,33. 
17,  16.   78,  73. 

äyatta  ts.  abhängig,  eigenthümlich  ge- 
hörend 69,33.   76,  s.  77,  10.  81,  io. 

äyambila-baddhamäna  Aup.  S.  glos- 
sar  „äyämämla  -  vardhamänaka  eine  be- 
stimmte Reihenfolge  von  Fastenübungen". 
26,  34. 

äyara  ädara  Ehrfurcht  37,  13.  64,37.  s' 
9,  11,  14. 

äyarai  ä  rfcar  thun  5,  17.  41,  iü.  °iya 
p.   12,  30. 

ä  y  a  r  i  y  a  äcärya  Lehrer  24 ,  34.  71,13. 
72,  11,  13,  15. 

äyäya  dydta  gekommen  7  6,3. 

äyära  äkära  Gestalt  74,30. 


äyära   äcära  Wandel  7,  33.    31,  17.    41,  19. 
62,  20. 

ä  y  ä  v  e  in  ä  n  a  dtdpay.  sich  kasteien   2,  22. 

äi  ädi  aec.  und  so  weiter   15,  6.   43,  6. 

äiya  ddika  dass.   17,  u. 

äicca  dditya  Sonne  26,  31,  33. 

ä  i  1 1  h  a  ddislita  verkündet ,  angewiesen, 
22,  28.   40.  15. 

äinna  akirna  umgeben  84,16. 

äu,  äü  dyus  Lebensdauer  24,36.  44,24. 
45,  5.  aec.   äuya  44,  25.  äuga  27,  14. 

äucchiüna  dprichya  sich  verabschiedend 
14,  i.  siehe  äpucchai. 

äura  dtura  krank,  gepeinigt  von  2,  31. 
4,  5.    5,  33.    24,  17,  24. 

äula  dkula  ganz  voll  von  74,8.  43,6. 
82,  26.  =  äura  21,  22. 

äulijjanta  dkulay.  voll  seiend   13,34. 

äuha  dyudha  Waffe,  59,  36. 

äürei  dpüray.  erfüllen  °ijjamäna  24,5. 
°iya  p.  21,  3,  6,  23. 

äesa  ddega  Befehl  8,  21.  54,6    72,27. 

äesa  od.  äusa  dvega  intensiver  Gedanke 
oder  Wunsch  65,  6. 

äesanä  ddegana  Auftrag  39,  6. 

äojja  dtodya  ein  geschlagenes  musik.  In- 
strument 40,  22. 

äohana  dyodhana  n.  Kampf  18,  2. 

äkära  ts.  Gestalt  56,6.   60,17. 

ägai  dkriti  Gestalt  60,  5. 

ägacchai  d  yr gam  kommen  59,21  ägan- 
tüna  abs.  7,  2.  10,24.  ägantavva  ger. 
57,  27. 

ägama  ts.  Kunde,  Wissenschaft  4,25. 

ägamana  td.  Kommen,  Besuch  63,  16. 

ägara  äkara  Fundgrube  übert.  Bed.  4,24. 

ägarisiya  dkarsläta  anziehen  56,28. 

ägaleüna  d  y  kal  anbinden  72,21. 

ägära  agdra  Haus  33,  5. 

ägära  dkdra  in  s'ägärabhatta  etwa  „zu- 
bereitete Speise"  35,  16.  43,  9. 

ägii  dkriti  Gestalt  15,  20. 

äghäya  °ta  m.  Schmerz,  Leiden  48,7. 

äghosana  td.  n.  Verkündigung  18,28. 

ädhaya  °ka  n.  ein  best.  Hohlmass  4,12. 

ädhatta  ä  yfrabh  p.  beginnen  21,19,26. 
24,  31.  59,  2.  beschliessen ?   1,  26. 

änana  Guayana  Herbeiführung  77,  37. 
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änatta  siehe  änavei. 

an  an  da  td.  Freude   8,  9.   21,8. 

ä n  an d i  y  a  °ta  erfreut  2 G,  l. 

änavei  djhäpay.  befehlen  54,19.  °cya- 

vva   63,15.  änatta  p.   1,22.   26,13.   36,9. 
iiiinsii  siehe  änei  7  8,9. 
änei    ä    l/ ni   herbeiführen    31,7.   43,24. 

an  asu  78,9.  °eüna  21,31.  äniy  a  p.  8,23. 

23,8.  äniyap.  23,10.  31,7.  49,35.  54,34. 

abs.  7  5,  2. 
ädayo   Nom.  pl.  von  ädi  ts.  siehe  äi  17,28. 
äpucchai  ä  1/ prach  sich  verabschieden 

33.23.  °iüna  37,28.   54,21.    siehe  äu- 
ccbiüna. 

äpürijjai    dpüryate    sich    füllen    48,  6. 

siehe  äürei. 
ä  b  h  ä  s  i  y  a  äbhäslrita  p.  angeredet   CG,  14. 
äbhioiya  äbhiyogika  ein  best.  Art  Göt- 
ter   27  ,  30.    Aup.  S.    „Der    himmlischen 

Dienerschaft  angehörig." 
äbhiogiya    siehe     vorh.     hatthiray  anain 

etwa    Staatselephant    33,  14.    °kamma 

Vergehen  im  Dienste?  25,  20. 
äbhoya  °ga  m.  Ausgedehntheit  41,30. 
äbhoeüna  (vom  vorh ?)    erkennend ,    er- 
forscht habend  21,17.   43,35.  54,2. 
ämosahi  dmargaushadhi  Heilung  durch 

blosse  Berührung.   28, 1.  cf.  Aup.   S.   24. 
ärakkha    °ksha    67 ,  n.    ärakkhiga 

64,21,  °iya  65,23.  73, 15  Polizeimeister. 
äradiüna  ä  l/ rat  schreiend  22,  14. 
äraddha  ärabdha   p.  beginnen,    in    act. 

Bed.   32,  13.   33.  37.    in  pass.  Bed.   3,  34. 
ärabbha  °bhya  abs.  seit  c.  Abi.    17,4. 
ärä  ts.  Ahle  79,  8. 
äräma  ts.  Garten  62,  10. 
ärähai    ä   y  rädh  besänftigen,  gewinnen 

°iuin  inf  12,24.  °iüna  56,23. 
äruhai    ä  1/  ruh     aufsteigen,     besteigen 

78,16.   81,39.  üanta  2.21.   °iüna  45,9. 

°iuin  abs.   81,25.  °iyam  abs.   81,14. 
ärüdha    ts.    p.    des    vorh.    0,20.    13,17. 

20,  20. 
äroga  ^gya  Gesundheit  62,  13. 
ärovoi  caus.  von  äruhai.  °ium  abs.  10,31. 

17.24.  iüna  44,6  °iyaabs.  6,21.  p.  39,12. 
äla  (DK.   1,73  älam,  alpasroto  mridu  vä) 

Bach  5,  30. 


älaya  ts.    Wohnstätte   58,13. 
älavana  älapana  n.  Plaudern  56,31. 
älaviüna  äy  lap  sprechen  abs.   15,30. 
älassa  älasya  Trägheit,  Schlaffheit  68,17. 
äläna-khamb  h  a    ts.     der    Pfosten,    an 

den  ein  Elephant  gebunden    wird  46,  1. 

71,25. 
äläva   °pa    m.    Gespräch,    Unterhaltung. 

8,  7,  31.   56,  28. 
älingai  ä  j/" ling    umarmen    °ium    abs. 

16,  l.   77,  28.  °iya.  p.   82,  29. 
äliddha    (DK.    1,66.  com.  =  aclishtd) 

bedeckt   13,  14. 
älimpana  td.  Salbung   18,  18. 
äleva  °pa  Einreiben  48,  5. 
älehiya  älekhay.  p.  einritzen  74,36. 
äloyanä  älocanä  Beichte,   Reue  28,  15. 
äloiyä  älocitä  Ueberlegung  61,22. 
ävayä  dpad  Unglück  81,35. 
ävajjiya  ä    j/  vrij   p.    sich  geneigt  ma- 
chen  62,  11.   80,  21.  ausgiessen  26,  24. 
ävadiya    äpatita    betreten     3,1.    vasan' 

durch  Zufall  eingetreten?  22,  1.   24,  12. 
ävana  äpana  Markt  73,29. 
ävanta   — -   äyävanta  büssen  80,20. 
ävanta  =  ävayanta  herbeistürzen  82,21. 
ävanna    äpanna    p.    in    einen    Zustand 

treten  4,  17.   30,4.   64,30.   72,  16.    74,28. 
ävali  ts.  Reihe,  Menge.  70,21.  73,22.   73,31. 
ävana  ts.  verleihend  35,  21. 
äväsa  ts.  Herberge  13,  26.  38,  22. 
äväsiya  vom  vorh.  p.  wohnen  64,4. 
äveei    äveday.    mitteilen    °iüna    28,  12. 

°iya  p.  66,20. 
äsa  agva  Pferd  6,21.  20,  19.  21,22. 
äsaya  ägaya  Ort.  jal'  Teich  61,  7. 
äsankä  äc°  Furcht  vor  70,  8  s'  ängstlich 

40,  6.    74,  17.   75,  14     81,  30.   83,  31. 
äsankiya  dcankita  bestürzt  23,5.  67,23. 
äsana  td.  n.   Sitz  4,  19.   G,  12  etc. 
äsatta  äsakta  ergeben  5G,  4.   70,  19. 
äsattha  acvasta  erfrischt  '62,  15. 
äsandaya  °ka  n.  Stuhl  49,22,28,36. 
äsanna  ts.    nahe    56,9.    üm.    1 ,  13.  Nähe 

°e  9,  26.   22,  36.   75,  21. 
äsama  äcrama  7,11.    14.3.    15,17.    und 

äsamapaya  n.  °pada  7,15  Einsiedelei, 
äsavära  acvavdra   Reiter  49,16,27. 
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Äsasena  Agvcuena  18, 15.  26,4. 

:'i  I  :i    td.    Hoffnung   8,17.    60,29. 
äsäiya  dsädita  erlangon  21,26. 
äsäiya  äsvädita  p.  kosten  31,15. 
i'isäsana  ägvdsana  Trösten   1 1 ,  33. 
äsäsiya  ägväsita  p.  beleben,  beruhigen, 

21,  Sl.   G8,  22.  75,  35. 
äsi  äsit  er  war  1,1,  4,30.  10,35.  asi  65,10. 

sie  waren  43,  30. 
asi  sä  äris  (H.  II.  174)  Segen  80,11.  84, 15. 
äsevana  ts.  anhaltende  Beschäftigung  mit, 

Pflege  27,  24    29,  24. 
ähaya   °ta   geschlagen,    getroffon.   22,13. 

37,  14.   42,  6.    G8,  6. 
äharana  äbh°  Schmuck  2G,  3.  52,  12. 
ähära  ts.  Speise,  Nahrung  33,29.  49,32. 

n.   35,  it). 
ähindiya  ä  r/^hind  herumziehend  62,35. 
ähuttain  gei'ichtet  auf  °wärts,  tay°  76,29. 

79,18.  81,  20.  82,4. 
ähevacca  ädhipatya  Oberherrschaft  28,23. 

43,  28. 


1. 

iy a  iti  7  8,  16. 

iyam  idam  dies  22,35. 

iyara  itara  der  andere  28,9.  39,33.  45,20. 

f°  i  49,  34, 
i  o  itas  von  hier  22,23.  io  tao  hin  und  her 

7,  26.   9,  36. 
ikka  eka  ein  44,  35. 

ikkaya    vom  vorh.    juddhikkaya    kampf- 
lustig 38,  2. 
1  k  k  h  ä  g  a  lkshväku  46,  27 . 
iccäi  ity-ddi  27,  28. 
icchai  '\fish  wünschen    5,18.    23,36    ne- 

'cchai  32 ,  23.    37,0.  —  geloben    39  ,  16. 

°iya  p.  erwünscht  hiya    69,33.   80,26. 
icchä  ts.  Wunsch  j ah'    12,35.  41,26. 
ittha  ishta  geliebt  23,8.   38,20. 
iddhi     riddhi    Reichtum.    Glanz    33,21. 

52,  10. 
in  am  (DK.  I.  79  inain  etat)  dies  69,31. 

85,  31. 
itthi  stri  Weib  3,33.   13,4.  22,36.   85,36. 
Inda  Indra  25,  19.  26,  36,  37.  40,  15. 

aec.   der  Erste,  Fürst  nar',  khayar'  etc. 


i  nd  ;i  y  k  1  ;t  iiidvajCda   Blondwerk,  Zauber, 

Kunststück   40.  20. 
indayäli  indrajälm  Zauberer  40,20. 
indakeu  indraketu  Fahne  zu   Ehren  ln- 

dras   34,  23.   40,  14,  17,  23,  29. 
Indasämäniya     Indrasämätiika     eine 

best.  Art  Götter  44,  25.  45,  SO. 
indiya  indriya  die  Sinne  5.  13.    °ttana 

2,7. 
indiyäla  siehe  indayäla   15,16.  22,  36. 
indhana  td.  Brennholz  3,15. 
ibbha  ibhya  reicher  Kaufmann   4,32. 
ima  dieser  N.  imo  37,14.   83,22.  imä  11,5. 

imam    11,  12. 

Acc.  imam  58,  33.  9,  17. 

Inst,  imena  26,  34.  iminä  57,  11. 

Abi.  imäo  47,  26. 

Gen.  imassa  35,18.  imie  11,8.  imäe  6,35. 

Loc.  imäe  35,  18.  imammi  23,  11.   61,10. 
Plur.  Nom.   Acc.    ime    61,25. 

Nom.  imäo  22,20,27.  Acc.  imio  22,29. 

cf.  anena,  assim,  iyam,  inam. 
iriyä-samiya  iryäsamita  vorsichtig  im 

Gehen  3,  l. 
iva  ts.  wie  84.  21. 
iha  ts.  hier,     ih'  8,  15.   10,  n    etc.      iham 

23,10.    ihaim   16,11.    ütthiya  hierbe- 
findlich  6,  5.   9,  20. 
ihaloya   °ga   °ka    das   Diesseits    35,20. 

41,  15. 

i. 

iisa  tdrica  solch  35,33.  59,  26. 

i  s  a  1 1  h  a    ishv  -  astra    Pfeile    und    andere 

Geschosse  67,  l. 
isara  tgvara  Herr,  Fürst  45,25.   cf.  ahe- 

sara.  —  reich  65, 28.  74,  35. 
isä  -irsliyd  Eifersucht  24,23. 
isänakappa   Igänakalpa  26,29. 
i  s  ä  1  u  y  a  irshyäluka  eifersüchtig    28,  28. 
i  s  ä  1  u  y  ä     irshyälutä     Eifersucht ,      Neid 

2,  5. 
isi   57,17.  isim   70,18.    79,11.  ishat   ein 

wenig, 
isiya  (DK.   1,84  islam  vagäyitam)  Mark 

4    22. 
ihiya  °ta  erwünscht  74,26. 
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u. 

u  tu  aber  32,23  und  31,22. 

uyara  udara  Bauch,  Innere  15,;57.  30,23. 
43,  12.   G2,  5. 

uyaviya?  26,  11. 

uyaha  70,  14.   uyähu   28,7.  utäho  oder. 

uiya  ucita  angemessen  44.24.   47,  17. 

ukkadayä  utkatatd  Uebermass  4,26. 

n  k  k  a  n  t  h  \  y  a  utkaijtJuta  sehnsüchtig  5 4,9. 
57,  16. 

ukkariya  Mfl(  tfkri  ausgeschnitten   17,8. 

ukkelläviya  etwa  „umstürzen''   G4,  16. 

ukkhaya  utkhäta  p.  herausreissen  25,14. 

ukkhivai  ut  ]/ kshij)  in  die  Höhe  wer- 
fen, aufheben  30,  20.  °iüna  22,  10. 

ukkhitta  p.  des  vorh.  23,13.  43,21.  — 
erfreut  41,  29. 

ugga  uyru gewaltig,  heftig.  1,2.  27,37.  83,4. 

u  g  g  h  ä  d  a  e  udghdtay.  öffnen  7  5 ,32.  °  i  ü  n  a 
81,  16.  °iya  p.  75,  38. 

ugghuttha  udghushta  p.  mit  Rufen  er- 
füllen 45,  13- 

uciya  Ha  angemessen  10,31.   21,12.   29,25. 

uccarai  ud  i/  car  entgehn  60,3.  °iya 
p.  gerettet   17,  5. 

uccä  uccais  schnell  84,  13. 

ucchanga    uts °    Schoss ,    Fürsorge    5,7. 

13,  15.    83,  6. 
ucchaliya  utth0  (H.  IV.  174  schreibt  ut- 

thallai  vor)  p.  sich  erheben  6,14.   16,21. 

18,  4.  84,  3.  —   17,  21?. 
ucchu  iksliu  Zucker,  roher  Z. 59,2,6,8,11,12. 

°khand  a  dass.   89,  6. 
u  j  j  a  y  a  udyata  erhoben  42,8  strebend  nach 

85,  17.  86,  29. 
ujjäna  udyäna  Lustgarten  2,16.36.  20,19. 
Ujjeni    TJjjayint  32,5    etc.    39,20    etc. 

56,  l,  35. 
ujjoya  uddyota    Helligkeit.   Lichtschein 

74,  29.   83,  30,  32. 
ujjhäya  upddhyäya  Lehrer  69,28.  72,39. 
ujjhai   1/  ujjh  verlassen  °iüna  17,5.  27,24. 

42,  5.  °iya  abs.   14,  8.   27,29.  p.  40,9. 
uttha  oshtha  Lippe  °uda  7,33. 
utth  ai  ud  y  sthä    aufstehn,   sich  erheben  ;  uppala  utp°  blauer  Lotus  79,8. 

59,30.  °ehi  42,3.  °iya  p.  13,  10.  21,5.1  uppaya  utpäla  Unheil,  Unwetter?  30,  iL 

37,  15  etc.  °eum   69,28.  |  uppäiya  °dita  p.  erzeugen  2,18. 

Jacobi,  Ausgew.  Erzähl.  « 


utthavei  caus.  des  vorh.  °eüna  8.'i,  2:; 
"mlii  =  puda  puta  aec.  cf.  anjali0,   uttha0 
u  d  d  ha  m  ürdlwam  oberhalb  22,  9. 
um  punar  aber  16,32.  44,35.  na — 41,15. 

63,  10.    69,20. 
unha  ushua  heiss  25,9.   59,35.  71,2. 
uttama  ts.  höchst,  vorzüglichst  4,36. 
uttamanga  uttamänga  Kopf  6,32.   11,10. 

42,37.   70,28.    72,23.    80,27.    cf.   utti0. 
uttara  ts.  nördlich  9,2  °ena  von  Norden 

55,14.  —  folgend   12,25.  —  vermehrt  um 

25,  29.   46,  28. 
uttarai    ts.    passieren  °anta  32,12.    °iya 

absteigen  21,23.  für  ott°.    cf.  uttinna. 
Uttaravaha  °patha  Nordland  48,25. 
uttarijja  2,14.  81,38.  und  uttariya  7,23. 

81,37.  ts.  Obergewand, 
uttäna  td.  weit  offen  67,31. 
uttariya  p.  caus.  von  uttarai  hervorholen 

39,  io. 
uttinna   uttirna   p.    von    uttarai   heraus- 
steigen   9,2.    35,10    übersetzen   c.    Acc. 

30,17.  hinabsteigen   24,11.    35,7.    82,20. 

für  ott°. 
uttimanga  siehe  utta0  39,12. 
uttunga  ts.  hoch  39,11.   70,2.   74,8. 
udaya  °Jca  Wasser  21,26. 
udaya  ts.  Aufgang  26,31.   Glück  5,18. 
udara  ts.  Leib  4,33.  cf.  uyara. 
Udäyana  td.   28,  18. 
udara  ts.   edel  56,2.   58,36.   59,9. 
uddälai  (H.   4,125.    ächid)  rauben  38,16. 

°iya  p.   37,4. 
uddisiüna  22,21.  und  uddissa  6,31   ud 

y  die  weisend  auf. 
uddesa  td.  Art  16,31 
uddha  ürdhva  aufwärts  7,36.   21,22. 
uddhusiya  °dhushüa  (cf.  DK.  l,H5com.) 

gesträubt  82,  7. 
uddhüliya  Ha  bestreut  82,2. 
unnämiya   °ta    p.    in    die    Höhe    richten 

8,11. 
uppayaiwdi/  pat  auffliegen  °iya  p.  53,36. 

83,24.   °iüna   29,5. 
uppanna  p.  utp°  entstehen.  4,34.   18,6. 
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uppila  utptda  <  l >iv .   1,128  =  tamghäta 

oder  .st hft /rata)  m.  jarUeberschwominung 
38,  18. 

u  ji  i»  hull  a  utphP  geöffnet  20,  30. 

applied ai  oder  upphi0  i /  sphit  zersplit- 
tern 30,  25. 

ubbha  ürdhva  aufwärts  36,35. 

ubbbanta  udbhränta  (DK.  I.  95  = 
gldna)  aufgeregt  47,  36.   70,  12. 

ubbhava  udbh0  aec.  entstammend  40.27. 

üb  b  b  i  n  n  a  udbh?  zum  Vorschein  gekom- 
men  57,  19.    61,9. 

üb b hei  von  ürdhva,  aufrichten  40,  15. 
°iya  p.  40,  18. 

ummagga  unmärga  Abweg  7,4. 

ummatta  mim0  p.  toll  werden  32,  7  °i- 
bhuya  dass.   24,19,25. 

ummäya  unmädava.  Tollheit  27,23.  71,5. 

ummähaya  unmätha  Aufregung  4 ,  2. 
°tta  3,  36. 

ummulei  unmülay.  entwurzeln  ° i u n  a 
22,  9.  °ijjai  4,  30. 

°ula  =  kula. 

u  1  u  g  g  a  avarugna  (DK .  1 ,164.  oluggo  sevako 
rdcchäya  nihsthämä  ca)  niedergeschla- 
gen  34,  28. 

ullavai  ud  l/  lap  schwatzen  5,26. 

ullasiya  Ha  erhoben,  erregt  84,  8. 

ulläva  °pa  m.  Unterhaltung  57,25. 

ulli  von  ärdra,  Schmiere  4,20. 

ullettä  von  ärdra,  befeuchten  abs.   60,25. 

uvayära  upakära  Gefallen,  Wohlthat 
45,  37.   64,  29. 

uvayära  upacära  Höf lichkeitsbezeugung 
13,25.    14,10,  18.    64,24. 

uvayäri  upakärin  Wohlthäter  1,26.  53,36. 

uvaittha  upadishta  p.  lehren,  anzeigen. 
46,11.  62,9. 

uvaudha  upag0  p.   umarmen  21,6. 

uvaesa  upadeca  Belehrung  31,24.   84,23. 

uvakkama  upakramam.  Anschlag  12,10. 

uvakkamai  upa  V  kram  erforschen  8,35. 

uvagaya  upag  ata  p.  in  einen  Zustand 
treten  3,30.   11,28.   16,4  etc. 

uvagarana  upak0  Zubehör  8,34. 

u  v  a  g  ä  r  a  upakära  Wohlthat  6,7. 

uvacaya  up°. Wachstum,   Gedeihen  4,35. 

uvajivai  upa  y  jiv  leben  von  c.  Acc.  65,12. 


uvajjh&ya    upädhy$/ya    Lehrer,    Meister 

62,15,  18,20 
uvaUhavei    upastliäpay.    herbeibringen 

33,  21.  °iya  p.    18,  14. 
uvatthiya    upasthita    p.     herbeikommen 

17,86.   23^26. 
uvanamai  upa  ynam  sich  einstellen  bei 

15,  87. 
uv  an  ei    upa  1/   ni    herbeiführen     67,  1 1. 

°niya  84,  14. 
uvadamsei  upadarray.  zeigen,  vorführen. 

°issämi   18,  12. 
uvadava  upadrava  Übel,  Unheil  18,  12. 
u  v  a  d  a  v  a  i    upa    ]/  dru  angreifen  °  i  s  s  a  i 

54,17. 
u  v  a b  ü  h  i  ü  n  a  upa  ^vrimh  ?  preisend  2  7 ,28. 
uvab h u nj  i ü  n a    upa    1/  bhuj    geniessen 

44,  26. 
uvama  up°  aec.  ähnlich   14,12. 
uvaraya  °ga  uparaka  Gemach  52,7,19. 

52,21. 
uvaraya  uparata  p.  vom  folg.  31,23.   ge- 
storben 66,  24. 
uvaramai  upa  ]/  ram  ablassen  von  c.  Abi. 

3,  38.  47,29. 
uv  ari  °m  up°  oben.  aec.  auf  8,36.  praep.  c. 
Gen.  wegen  8,35.   17,7,30.  39,22.  59, 11. 
63,28.  zu,    (ausserdem)    9,19.   12,23.  ao. 
—  darüber  hinaus, 
uvarima  (vom  vorh.)  Aufseher  (?)  64,9. 
uvarimmi  (siehe  uvari)  oben  auf  83,14. 

aec.    76,26. 
uvarilla  (von  upari  H.   2,  163)    Oberge- 
wand 16,25. 
uvaroha  uparodha    Willfahrung,    Rück- 
sicht.  62, 19. 
uvalakkhei   upa   ]/  laksh   sehen    68,15 

°eüna  52,14.  °iya  p.   7,28.   27,20. 
uvalambha  up°  Erlangung   1,11.   39,17. 
uvalalanta  upa  ylal  kosend  29,2. 
uvalobheüna    upa   yiubh    durch   Aus- 
sicht auf  Gewinn  reizen  54,  34. 
uvavajjai   upa    1/ päd  ins    Dasein  kom- 
men, empfangen  werden  °issämo  44,33. 
uvavanna   p.    des   vorh.    1,  15,  18.    21,  19. 

29,36. 
uvaväsa  up°  Fasten  31,  28.  chattho'  27,35. 
mäso'  61,8. 
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uvavasiya  vom  vorh.   p.   tasten   32,27. 

uvavittha    uparishfa    p.     des     folg.    sich 

setzen   6,  12.    21,6.   27,  10. 
uvavisai  upc   y  vir  eintreten   27,8.   sich 

setzen  79,  5. 
u  va  samhariy  ;L     upasamhrita      hemmen 

53,L'l. 

uvasanta  p.   von  uvasamai   21,7.  52,12. 

uvasappiüna  upa  L^Srip  sich  nähern 
22,20. 

uvasama   UpCbC0  Kühe.   Frieden   3,14,26. 

uvasamai  upa  l/ gam  zur  Kühe  kommen. 
3,13. 

u  v  a  s  a  in  p  aj  j  i  1 1  ä  n  a  m  uposam  y  päd  abs. 
sich    hegeben  zu   34,  14. 

uvasämei  caus.  zu  uvasamai  47,20.  °iya 
p.  30, 10.   44, 16. 

uvassaya  apdcraya  Kloster  40,  10. 

u  vahideha  ?tpaf?Ä»°körperlicherLeib35,i9. 

uväya  up°  m.  Mittel  54,33.  5,34.  12,6. 
16,14.   85,10  —   59,18.    65,23. 

uväya na  ujfi  Geschenk  48,25. 

u  v  ä  i  y  a  updkrita  Opfergeschenk  3 9 , 1 5, 18. 

uväsaya  °ga  upäsaka  Verehrer,  Anhänger, 
Laie  samano'  28,  29.   34,  12. 

uväsiyä  fem.  des  vorh.   30,27. 

uventa  upa  \/ i  herbeikommend  82,18. 

uvvattiya  udvartay.  einreiben  59,35. 

uvvatta  udvritta  stark,  gross  38,2. 

uvvaddha  udvriddha  kräftig  67,22. 

uvvaliya  v.  1.  ubiliya  ud  l/  val  oder 
uvellai  (=  prasarati  H.  1.  77)  p.  weg- 
gehen 22,  1(5  v.  1. 

uvvahai  ud  1/ '  vah  tragen,  von  der  Lei- 
besfrucht 41,27. 

uvvigga  udvigna  p.  beunruhigen  13,27. 
33,23.    81,33.    86,  28. 

uvveya  udvega  Aufregung  43,30. 

U  s  a  b  h  a  Jlishabha  4  4 ,  1 3. 

ussärittä  caus.  ud  y  srl  herauskommen 
lassen  37,  27. 

ussuya  utsuka  sehnsüchtig  nach  16,14. 
schnell  77,3(3. 

Ü. 

ünimä  viell.  pärnimd  Vollmondstag  63,25. 
üru   ts.  Schenkel   16,20. 


ü  r  u  y  a   dass.    22,  10. 

üsäriya  caus.  ad  v>  sri  p.  abnehmen  21,24. 

üsiya  ucchrita  hoch  44,  n. 

usava  utsava    Fest,  mah'  2,7.  26,11.  40,15. 

e. 

eya  etad  dieser.  Stamm  59,26.  86,15. 

Nom.   esa  3,36.   6,2.      eso  3,2.  4,2(j. 
esä   6,  lü.  eyam  5,  26. 

Acc.     eyam  37,  1.  f.    17,  16. 

Inst,     eena   1,25.  einä   63,21. 

eie  52, 17.  eyäe   11,  12. 

Abi.      eyäo   3, 38. 

Gen.    eyassa  5,  19. 

eyäe.   61,32.  eie   11,21. 

Loc.  eyammi  26,29.   eyäe  60,36.   eie  63,18. 
PI.  Nom.  und  Acc.  ee.   2,  14.  eyäim   63,  18. 
eyäo.  27,  36,  eyäni  31,  15. 

Inst,     eehim   2, 6.     eyahim. 

Gen.    eesim  59,  17.     eyänain.  85,  18. 
eyäsim  8,  35.     eyänam   14,  28. 
eyärisa  etädrica    derartig   4,  24.    38,  11. 

79,  28. 
eyärüva  etadrüpa  derartig  32,37.  33,8. 
ei    y  i  gehn  66, 1. 
ei  ä    i/ z"  kommen  6,30.   60,21  fut.  eh i  24,11. 

ehinti  29.  opt.   ejjähi  29,5  part.  präs. 

enti    8,  21. 
ekka  eka.  ein   7,10.  8,31  etc. 
ekkao  ekatas  von  einer  Seite   67,19. 
ekkallaya  (H.  2.    165)  eka    allein,    ver- 
lassen 73,31. 
ekkalliyä  fem.  des  vorh.   54,32. 
ekkekka  ekaika  einzeln  5,3. 
ega  eka  ein   1,13,14   etc.  f.  ä  1,14,  16  etc. 
egattha  ekatra  an  einer  Stelle  36,24. 
egadesa  ekadeea  ein  Teil   10,38. 
eganta  ekänta  ein  abseits   gelegener  Ort 

egante  abseits,  heimlich    5,19.     10,31. 

69,24.  —  Ausschliesslichkeit,  ausschliess- 
lich 52,2.  58,33. 
e  g  ä  g  i  ekdkin  alleinig,   einsam   9 ,  16.  21,9. 

78,8.  85,9.  fem.  °ni    13,  19.  49,2. 
onham  siehe  folg.   73,14. 
enhim  (idänim  H.   2,   134)  jetzt  3,28. 
ettiya  (iyat   11.    2,  157)    so    gross,    so  viel 

12,18.   27,22.   50,24.   53,14.   64,13.    66,20. 
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otto  (II.  2,82,b3  etasmät  oder  atra)  °pn- 

r  o  m  a  jonsoits  35,  35. 
cttha  atra  hier  10,  21.   17,  14  —  °tthiya 

21,10. 
ettham  dass.   69,26.  70,  lü. 
omäi  evamädi  so,  derart.  36,37.  71,16. 
entf  siehe   ei  8,  l. 
Erävana  Airävata  25,20. 
erisa  idrica  so  geartet,  solch  3,37.  5,28. 

fem.  i    11,  25.   21,14. 
evam  ts.  so  3,  11.  4,26.   11,1.  etc.  °thiya 

14,24    und   °vatthiya  41,   19.    sich   so 

verhaltend. 

°ruva  dergestalt  57,12. 

°viha  derart  14,  31.    15,17,21.   18,15. 

59,  5. 

0. 

o y a r a i    ava    1/  tri    hinabsteigen    °anta 

32,21.  °iya  p.  24,3.  cf.  uttarai. 
oinna     avatirna    p.    des    vorh.    13,  12. 

35,  9,  10. 
occaya  avacaya  Abpflücken  62,  n. 
occhäiya     avacchddita      p.      bedecken 

41,  29. 
ottha  oshtha  Lippe  38,8.  85,6.  cf.  uttha. 
odhävai  ava  ydhäv  rennen  72,  l. 
obhediya   (H.    4,  91   avahedai  =   mun- 

cati)  p.  befreien  10,28. 
olaiya  avalagay.  p.  anheften  27,37. 
olagga  anulagna  p.  folgen  66,8. 
olaggium  inf.  zum  vorh.   35,3. 
olambiüna  ava  j   Lamb  umhängen  43,14. 
o sarai  ava  y  Sri  abgehen   von,  weichen 

37,30.  71,31.  °iüna  60,30. 
osaha  aushadha  Arznei  5,6. 
osahi  oshadhi  Heilung  28,1. 
oha  oghaFlut,  Schwall,  Menge  3,26.   22,2. 

45,  23.  82, 16. 
ohi   avadhi  eine  höhere  Art  Erkenntnis, 

m.  53,30.  Inst.  °inä  29,36.  °ie  26,12. 

k. 

ka  pron.  int.  Stamm  kirn  64,5.  Nom.  ko 
11,2.  14,8.  kä  14,25.  kim  15,25  Fragepart. 
71,22,23.  kimtu  aber  17, 14. 


Acc.  kam   15,18.     kitn    11,20. 

Inst,  kena  2, 12.   70,  16. 

Gen.   kassa  8,  31. 

Plur.  Nom.  ko   12,19.  käo   22,20. 

Pron.  indef.     koi  10,21.    13,31.    kovi   11,25. 
käi  6,  16.  kävi   15,22. 

kimci   11,32.   10,26.     kimpi  4, 15.    11,28. 
kimavi  52,  16. 

kamci  8,30.  f.   52,  19.  kenävi  73,13. 

konai  44,  3.  kenavi  67,  10. 

kassai  47,9.  kassavi   11,16. 

kei  30,  20. 

kehivi  70,  31. 
kaya  h'ita  gemacht  2,  l.   10,31.   14,9  etc. 
kayattha  hritärtha  der  sein  Ziel  erreicht 

hat  61,9. 
kayatthana  hadarthana  n.  Bedrängung 

64,  34. 
kayatthiya  hadarthay.  quälen  p.  28,  2. 

abs.  3,  4. 
Kayanta  Kritänta  Todesgott  43,16.  82, l. 
kayannü  kritajna   dankbar  56,2.    58,37. 
kayara    leatara    welcher?    was    für    ein? 

83,22. 
kayali  kadali  Musa.   °hara  °ghara  Pi- 

sanglaube   43,10.    oder   °haraya    41,35. 

42,2.   43,21. 
kayäi  kadäcit  nach  annayä :  einmal  32,35. 

°i.   84,  ii.  —  kayävi  dereinst  60,  10. 
kaiyava  kaitava  Trug,  List  6,4. 
kaivaya   katipaya    einige    16,36.    40,13. 

61,23.   73,12. 
kaivi  katicit  einige  17,21.  kaisuvi  66,  16. 
lue  krite  c.   Gen.  wegen    6,34.  24,32. 
kao  kutas  woher?    15,25  etc. 
kaohuttam   wohin?   12,32. 
kankana  ts.  Armband  22,31. 
kankamayats.?  reiherschnabelförmig  66,9. 
kankelli  ts.  Acoka  70,12. 
kacchulla   kacchura   mit  Krätze    behaf- 
tet 4,  4. 
kacchü  ts.  Krätze  4,4.   27,35.   36,20. 
kajja  kdrya  n.    Geschäft,   Sache   5,35,38. 

24,20.   25,25.  42,5  —  °in.    c.  Inst,    der 

Sache  u.   Gen.   der  Person:    es  ist  Jmd. 

um  etwas   zu    thun    29,4.    32,11.    62,28. 

—  °e  c.  Gen.   29,35.  50,34  und  °ena  c. 

Gen.  78,8.  81.22.  wegen. 
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kajjau  Jcriyatäm  es  werde  gethan!   38,34. 
kajjala   ts.  Russ  82,  16. 

Kancanapura  td.   2 4, 14.   37,11. 

kancui  °län  Kämmerer  22,2!». 

kattha  kdshtha  n.  Holz  30,18.  55,2.  plur. 
81,11. 

kadaya  kataka  n.  Fussspange  40,  l.  — 
Hoflager  78,18. 

Kadaya  °ga  Kataka  5,1,7,9.   17,23. 

Kadayävai  Tochter  des  vorh.   17,25. 

kaduya  katu  herb,  rauh  73,  1 5.  subst. 
66,26. 

kaduyäviya  p.  vom  vorh.  arg  mitnehmen 
13,36. 

kaddhai  (H.  4,187  =  krish)  ziehen,  her- 
ausziehen, wegreissen.  48,28.  75,1.  °am- 
äna  48,28.  °iüna  2,14.  10,22.  °eum 
abs.  74,30.  °ittu  10, 38.  °iya  p.  10,  l. 
23,35.  abs.?  85,34. 

kanaya  kanaka  Gold  26,21. 

Kanayateya  Kanakatejas  53, 10, 13. 

Kanayamanjari  Kanaka0  49,13,22.  53,27, 
30,  38. 

Kanayamnlä  Kanaka0  53,13,19  etc. 

kanittha  kanishtha  jüngst    12,33.  85,18. 

Kaneradatta   5,2.   17,28. 

kantaya  °ka  Dorn  13,21. 

kantha  ts.  Hals,  Kehle  45,28.   82, 19. 

Kanthaya  °ka  13,  3. 

kandü  ts.  Jucken  55,15. 

kandüyai  kandüy.  kratzen,  sich  kratzen, 
36,21.  °amana  4,4.  °aya  p.  55,16. 

kanduyanaga  °naka  etwa  „Bürstchen" 
55, 16. 

kanna  karna  m.  Ohr  4,22.  16,24.  48,7. 
55,16. 

Kattiya  Kärttika  ein  Monat  48,13. 

katto  kutas  woher?  21,14,32.  69,23.  79,23. 
86,29. 

kattha  kva  wo?  7,11.  41,36.  44,33.  wo- 
hin? 79,23. 

katthai  kvacit  irgend  wo  73,  18.  wohin 
15,6.  hier  —  dort  64,17,18. 

kantära  kd°  n.  Wald,  Wildnis  7,8.  33,18. 
79,29. 

kanda  ts.  Wurzel,  Knolle  7,18. 

kandai  ~^krand  schreien  °anta  42, 12. 

kandharä  ts.  Hals  16,28.  42,6.   43, 15. 


kannayä    °gä   kanyakä   Mädchen    11,17. 

22,  21   etc. 
kannä  kanyä  Mädchen   17,19.   21,16  etc. 
kappa  kalpa  Göttersitz  4,31.    44,37.   45,30. 
kappae  kalpate  sich  ziemen  80,28. 
k  a p  p  a  tl  i  y  a  kärpatika   Bettler  62,6,  9, 10. 

65,5,27. 
kappaduma  kalpadruma  84, 19  und 
kapparukkha   kabpavriksha    61,12    der 

Wunschbaum, 
kappüra  karp°  Kampfer   14, 12.  40,21. 
kabandha  ts.  Rumpf  7,  36.  °ikaya   zum 

Rumpf  machen   18,3. 
kama  krama  Reihenfolge,  Erbfolge   47, 11. 

Gang,    Verlauf   1 ,  15     kamena  allmäh- 
lich 4,  34.  8,  2.   17,  24.   39,  19.   62,  3.  — 

Tatze  82,9. 
kamala  ts.  Lotus  7,33.  25,28. 
Kamalasenä  td.   77,2. 
Kamala  ts.    £H  70,15.   77,2. 
Kamalävai  °vati  43,27. 
kampai    ykamp    zittern    °anta     83,  6. 

°iya  p.   82,19. 
Kampillapura   Kämpilya0    4,  32.    10,  6. 

17,32.  39,1. 
kambala     ts.     wollenes    Tuch     °rayana 

kostbarer  Shawl  36, 15.  43, 14. 
kamma  karman  n.  Handlung  2,29.    14,5. 

Inst,  kammunä  25,20. 
kammagara  karmakara  Arbeiter  39,7. 
kam  man  a    karman    Thun,    That,    Plan. 

24,23.    52,17.    56,32. 
°kara  ts.  aec.  machend  3,21. 
kara  ts.  Steuer  36,20. 
kara  ts.  Hand  22,6,13.  Rüssel  16,20. 
karaya  dass.   57,  11. 

karayala  Hala  Handfläche  21,37.  29,  19. 
Karakandu   34,21,24,25.    36,21.   37.21. 
karana  ts.  das  Machen,  Bewirken   26,19. 

36,6.  —  Gericht   37,5.   —    eine   halbe 

Tithi  33,20. 
karanijja  °niya  Pflicht  16;  34.  21,12. 
karanda  ts.   11,13,8.   karandiyä °aM  10,36. 

Korb, 
karaväla  ts.  n.  Schwert  58,32.  74,30.  75,23. 

84,4. 
karaha  °bha  Kamel  50,32.  70,26. 
karahiruha  auf K.'imelinnen  reitend  7  7,36. 
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k iu'il  Im  ts.  grausig  92,  i. 
karaliya  °tcfi  grausig  gemacht  3,5. 
karaviya  p.  vom  caus.  zu  karei  50,10. 
kari    karirn    Elephant     7,21,92.     16,20. 

32,  20. 
kariniyä  karini  Elephantin  59,8. 
karuna  ts.  kläglich    22,36.    34,  19.    8:5,  12. 

mitleidig  85, 35. 
karei  y'  kri   machen,    fchun    2,27.    3,  16. 

4,2.   6,5.   17,11.  °enta   1,3,24.   °emäna 

27,  37.   °ehämo    25,  25.  °issam   11  ,  31. 

°issämi  4G,7.  °issämo  3,11.  0että28,28. 
karenuyä  karenu  Elephantin  57,:;. 
kalayala     °kala     verworrenes    Geschrei. 

Lärm    16,18.    18,4.   21,7.   71,20. 
kalanka  ts.  n.  Fleck,  Makel    2,18.  58,13. 

02,  29. 
kalasa  °ca  Krug,   Becher  26,24. 
kalaha  ts.  Streit  36,26,28.   81,34. 
kalä   ts.   Kunstfertigkeit,  Kunst   1,28.   4,35. 

17,6.  20,17.  46,26.  kalayäyariya  Lehrer 

in  dens.   71,13.   72,11,13,15. 
kaläva  ()pa  Bündel,  kesa0   Flechte  76,30. 

—  Gesamtheit   2, 18.  4,  35.  20, 17. 
kaliya  °ta  aec.  versehn   mit    56,3.   69,19. 

81,7. 
kaliüna  y  kal  erwägend  2,32.  17.3c.  21,25. 

24,  28. 
kaluna  karuna  kläglich  adv.  42,12. 
kalevara  ts.  Leiche  24,25 
kalla  kalya  gestrig  °dina  11,32.  15,22. 
k  a  1 1  a  m  ka  lyam   gestern   11,37. 
kalläna  kalyäna  glückverheissend   15,20. 

Glück  35,21. 
kallänaya  dass.  Glück   61,11. 
kavaya  °ca  Panzer,  Rüstung  9,33. 
kavada  kajxita  Betrug  9,36.  80,12.  86,7. 
kavva  kdvya  Gedicht  40,19.  82,38. 
kasäya  kaslfi  braunrot   6.26.    Sünde  3.18. 
kasina  krlshna  schwarz  3.5. 
kaham  katham  wie?   11,8.  21,9.  kahamci 

irgend   wie   10,27.    65,  13.    kahavi    dass. 

1,21.    11.25.   13,10.  40,4.   49,3  5.  kaha- 

kahavi  dass.   11,27.   12,15.   13.16.   16,8. 

17,10.   71,  15.  83.  13. 
kahana  kathana  n.  das  Erzählen  21.15. 
kahanä  dass.   2,  26. 
kahä   siehe  dhammakahä. 


kahänaya  kathanaka  Erzählung,  Anek- 
dote 50,  23. 

k  a  h  ä  v  e  i   caus.   zu   kahci   2 1 ,  15. 

kahim  kamnin  wo?  8,6.  15,18.  21,T3  etc. 
wohin?  15,28.  21,11.  woher?  7.  12.  ka- 
himci  irgend  wo  13,32.  15,7.  irgend  wo- 
hin 10,  10.  kahimpi  irgend  wo  21.  26. 
23,  n. 

kahei  kalhay.  erzählen  11,23.  63,17.  ()ium 
abs.  7,n.  °iya  abs.  6,  38.  p.  17,16. 
21,  n.  °iyavva  9,  21. 

käya  kdka  Krähe  5,21.  25,  is. 

käya  käca  Glas  29,28. 

käya  ts.   Körper   22,  9. 

käyavva  ger.  zu  karei  6,  15,  17.  44,  l. 
46,  13. 

kaum  inf.  zu  karei  3,  28.  abs.  ,,in  An- 
betracht dass"   17,7.  22,  13. 

käurisa  käpurusha  schlechter  Mensch 
29,25. 

käussagga  käyotsarga,  hockende  Stellung 
2,22.  25,  17. 

käuna  abs.  zu  karei  17,35.  denkend  „in 
Anbetracht  dass".   22.  l.   23.8. 

käga  °ka  Krähe  5,25. 

känana  td.   n.    Wald   34,27.   69,11. 

käma  ts.  Liebe    1,2.  4.  l.   etc.    padibohiu0 

bekehrungslustig  3,  37. 
'kämana  td.  Verlangen,  Liebe  41,  18. 

k  ä  m  i  °n  Verliebter  71,4,  7. 

k  ä  m  i  y  a  °ka  Wunsch   3 1 ,  29 . 

kämuya  Ha  Verliebter  59,19.  70,38. 
82.  34. 

käraya  °ka  aec.  bewirkend,  machend 
30,  22,  24.    47,23.    55,29. 

kärana  ts.  Ursache  4,7.   14,32.   26,33. 

käraniya  °ka  Richter  37,8. 

käravei  caus.  zu  karei  30,7. 

käräviya  p.  zum  vorh.  6,37.  16,34.  35,35. 
54,  33. 

°käri  °n.  aec.  machend  21,24.  30,11. 

käriya  Ha  p.  machen    lassen  6,6.  54,35. 

käriyä  fem.  zu  °käri  36,26.  55,36. 

käreyavva  caus  y^  kar  verwalten  5,8. 

k  ä  r  u  n  n  a  °nya  Mitleid   8,11. 

käla  ts.  Zeit  2,33.   8,30.  etc.  °ttana  21,27. 

Kala  ts.  Todesgott   71,27. 

kälaya  °ka  schwarz  29,10. 
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kälagaya  kälakp'ta  p.  sterben  5,8.   79, 15. 

Kälinjar  a   1,  12. 

Kälindi   18.  17. 

kavnliya  käpälika  eine  best.  Mischlings- 

kaste    10,  6. 
Käsi  Käci  5,2. 
käbi  tut.  zu  karei.  8,21.   71,8.  °hain   80,18. 

°hämi  5,23.   83,8.  °hämo  80,18. 
kimkara  ts.   Diener  2*2,24. 
kimkäyavvayä  kimkartavyatä  Ratlosig- 
keit 35,  7. 
kicca  kritya  Beschäftigung,  Obliegenheit 

9,14.   10,31.   27,3.   55,22. 
kiccakara  kritya0  Arb eiter  5 5 ,  21,  22. 
kicchena    kricchrena   mit   Mühe    43,13. 

67,21.  83,13. 
kittha  krishta  gepflügt  35,36. 
kinai  i/kri  kaufen  29,28. 
kitti  kirti  Ruhm  27,27.   71,  11. 
kinnara  ts.  Bez.  himmlischer  Musici  2,12. 
kimi  krimi  Wurm  24,29. 
kimpäga  °ka  eine  Gurkenart   14,22. 
kira   kila    fürwahr    8,   27.  33,  30.     G9,  31. 
kirana  ts.  Strahl  70,21. 
kila  ts.  fürwahr  G9,  16. 
kilanta  klänta  ermattet   1,5.    7,9.   75,10. 
kilittha  klishta  leidvoll  85, 10. 
kilimmanta  V  klam  sich  abmühend  65,12. 
kilissai  l/  klic  sich  abquälen  29,35. 
kiväluya  kripälu  mitleidig  69,19. 
kisalaya  ts.  Spross  74,7. 
kiha  wie?  29,19.   34,26.    55,12. 
kida  kita  Wurm  36,34. 
kida  kridd  Spiel  11,24. 
kirai  pass.  zu  karei.  34,4.    12,  35.   26,1. 

°anta  77,20.  °amäna  10,17. 
kilai   l/ krid  spielen  82,39.  °anta   16,16. 

°anti  8,  15.  °iüna  20,19. 
kilana  kridana  Spiel  20,18. 
kila  kridd  Spiel  5,3.   7,25.   16,16.  20,19. 
kiliya  °ta  festgenagelt   17,8. 
kiliya  kridila  Spiel  20,  17. 
kisa  warum?   17, 12.  29,36.  45,24.    55,2:). 
kuo  hatas  woher?  2,25.   13,19.  49,34. 
kukkuda  °ta  Hahn   10,11  etc. 
kugai  Hi  Abweg,    niedrige  Wiedergeburt 

30,  10. 
kunkuma   ts.   Safran   40,21. 


k  u  c  c  a  Icürca  Bart  74,  12. 
kucchi  kukshi  Mutterleib    68,29. 
kujäi  Hl  niedrige  Geburt  30,10. 
kunjara  ts.  Klephant  45,9. 
kuttimatal  a  ts.  Estrich  23,10.  siehe  ko°. 
kudanga(DK.  2,37  kudangam  latägrilia) 

Laube  7,  30.    16,4.   36,24. 
kudangi  dass.   7,32. 
kudamba  kutu°  Familie  38,24. 
kudava  ts.  ein  best.  Hohlmass  4,  13. 
kudumba  =   kudamba  49,31. 
kunai  rfkri  machen  12,13.43,24.  "anta 
13,28.    18,10.  °amäna    28, 24.    °amäni 
23,  13. 
kundala  ts.  Ohrring  26,  15.   45,  15. 
kundi  ts.   ein  best.  Topf  74,  11. 
kuddha  kr{)  p.  zornig  werden  22,1.  39,30. 

71,  27. 
kunta  ts.  Speer   18,2. 
kunda  ts.  Jasminblüte  81,31. 
kuppai   ~L/~kup  zürnen,  übelnehmen.  10,20. 
kuviya  p.   37,27.   39,19.   40,9.   47,14. 
kumai  Hi  Irrglaube  30,  10. 
kumara  kumara  Prinz,  69,4  etc. 
k  u  m  ä  r  a    ts.    Knabe    2  ,  15.    7  ,  19.    Prinz 

20,20,  22,  25,  26   etc.   °tta   28,  12. 
Kumäranandi  28,25. 
kumbha  ts.  die  Zwei  Erhöhungen  auf  der 

Stirn  der  Elephanten   16,29. 
kumbhagära  °kära  Töpfer  3 4 ,  6. 
Kumbhagäravek  kha  34,7. 
kummäsa    kulmdsha    m.     eine     geringe 

Hülsenfrucht   Gl,  6,  22,  26,  30. 
Kuru  ts.   21,2.  °vamsa   20,15. 
K u r uj  an  g a  1  a  "jängala  20, 14. 
kulats.  Geschlecht,  vornehmes  Geschlecht 
G2  ,  20  ,  22  ,  26  ,  27  ,  28.    Haus  cf.   devaula, 
räyaula. 
kulavai  °pati  Hausherr  7,  11,  12. 
k  u  1  a h  ar  a  ts.  (viell.  k  u  1  a  h  a)  das  Geschlecht 
verderbend.     (Wortspiel    auf   kula°    die 
Ufer  einreissend)  5,  30. 
kullüriya  (DK.  2,41.  kullario  =  kchi- 

davikä)  Bäcker  73,  29. 
kuvalaya    ts.    blauer    Lotus  8.3.   62,25. 

72,  32.   83,  7. 
kuviya  p.  zu  kuppai  q.  v. 
K  uvera  ts.  7:;.  11. 
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k ii  sa  Lina  Kuoagras  13,21. 

kusarira  td.  ölender  Leib  30,10. 

kusala  td.  Heil  40,10.  geschickt,  erfahren 
56,  l.   71,9. 

kusuma  ts.  Blume  7,20.   18.... 

Kusu  m  a  c  &  v  a  °cäpa  7  0,  24.  und 

K  u  su  m  a  u  h  a  °dyudha  79,  13  der  Liebes- 
gott. 

kusumiya  Ha  in  Blüte  stehend   54,37. 

küiya   y  küj  p.  schreien,  stöhnen   10,21. 

küra  ts.  gekochter  Reiss  27,  34. 

küra  krüra  grausam  69,34.  76.  84.  79,  83. 
übertr.   86.  io. 

kula  ts.  Ufer  29,11. 

küva  °pa  Brunnen  51,2.  65,15.  Poren 
4,  23. 

küvaya  dass.   65,  13. 

keüra  keyüra  ein  am  Oberarm  getragener 
Reifschmuck  27, 19. 

kettiya  (kiyat  H.  2,  157)  wie  gross,  lang? 
16,12.  17,33.  75,7.  indef.  82.  5.  ketti- 
yam  pi  indef.  81,  26. 

kerisa  kidrica  wie  beschaffen?    49,  33. 

kevala  ts.  iac.  nur  4,6.  58,35. 

kevalam  ts.   nur   13,32.   17,11. 

kevali  °w  einer,  der  die  höchste  Stufe 
der  Erkenntnis  erreicht  hat  33.3.  44.32. 

kesa  td.  Haar  22,4.   74,16. 

Kesara  ts.  dass.  82,7. 

kesari  °n  Löwe  35,27. 

Kesi  °cin  28,  19.  33,  19,21,  31.  34,  13. 

koila  kokila  indischer  Kuckuck  81,18. 

koilä  fem.   des  vorh.  5,21,25. 

kouya  °ga  kautuka  Neugierde  7,31.  27,6. 
50,29.  Zeitvertreib  22,14.  49,18.   56,6. 

k  o  u h  a  1 1  a  kautühala  Neugierde  1 6,  15. 

koühala  dass.  2,».  3,7.   7, 19.    51,3. 

koühalla  dass.   7,29.  50,21. 

Ko  tta  6,  24. 

kottara  kotara  Baumhöhle  1,10. 

kottimatala  ku°  Estrich  49,18,20. 

kodi  koti  ein  Krore,  grosse  Menge  29,7. 
39,  32.   45,  37. 

kodumbiya  kautumbika  zur  Familie  ge- 
hörig °purisa  Diener  33,20. 

Koniya  Künika  34,  14. 

k  o  1 1  h  a  1  a  (DK.  2  ,  48  kotthalo  kucülah) 
Scheffel  4,  n. 


kot thuha   Laastubha  °  m  a  o  i    das    .1  uwel 
Vishuu's  84, 18. 

komala  ts.  zart,  freundlich  83,  17. 

komui  kaumudi  (DK.   2,  18.)  Vollmonds- 
tag  2,  7.  58,  12. 

kolhuya    (DK.   2,  65    kolltuo    iLfiliUii/jx 
danayantram  crigälac  ca)  Zuckerpresse 
2  9 

kova  kopa  Zorn  3,  5,  14,  29  etc. 

kosa  kosha  Scheide  74,30.  83,37.  Schatz 
26,  8. 

Kosambi  Kaucdmbi  10,  12.   13,2.  66,2«. 

Kosal  a  td.   5,  2.   12,  9. 

kosa  IIa  kaucalya  Geschicklichkeit  2,  17. 
17,  7.  52,  23.  56,  24. 

kosal la  73,  8.    ko  s  al  1  iy  a    63,  27  Ge- 
schenk. 

koha  krodha  Zorn  3,  16.   7,  24  etc. 

kh. 

khaya  p.  von  khanai  65,29. 

khaya     kshaya     Schwinden,    Untergang 

24,  36.   37,  27. 
khayara  khacara  Vidyädbara  2 1 ,  16.  44,1. 

45,  25.   74,  10.   83, 10. 
khaiya  khddita  p.  aufzehren  49,32. 
khaga  ts.  Vogel  24,29. 
khagga    khadga    Schwert    7,  30.    18,  2. 

42,6  etc. 
khaggaya  n.   dass.   42,  9. 
khajja   khddya  Leckerbissen  41,29. 
khajjanta    pass.    von  1/  khäd    gefressen 

werdend  25,  18. 
khadakkiyä    (DK.   2,  71    khadakki   la- 

ghudvdram)  Pförtchen  47,  29. 
khaddä    (DK.    2,  66.    khaddd     khdnih) 

Grube   51,2. 
khana  ksliana  n.  Augenblick    3, 17.   7,23. 

15,  20  etc. 
khanai  r/ khan  graben °iüna  37,4.  65,13. 

°iya  p.   74,  37.    khaya    p.    65,  29.  pass. 

khannamäna  39,  6.  caus.  khanaviya  p.  6,8. 
khanda  ts.  Stück,  Teil  7,28,   18,8.  50,17. 

59,2.   86,  9. 
Khanda  8,  33. 

kh  an  däkhandim  „kurz  und  klein"  22,7. 
khandiya  Ha  p.  verletzen  24,30.   31,10. 

52,11.   60,  8. 
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khatta  khdtra  Loch  65,13,28.  73,10. 
74,  36,37. 

khanti  siehe  khäi  86,8. 

khanti  kshdnti  Geduld  61,  16.  84,20. 

k li  a  n  d  a  y  a  skanda  Angriff,  Überfall  32,24. 

khandha  skandha  Schulter  17,24.  34,28, 
63,  2.  72,4.  °vasabha  etwa  „sehr 
grosser  Stier"  38,  2. 

khandhara  kandbarä  Hals  1,17. 

kh  a  n  d  h  a  v  är  a  32,13.  k  handhäv  ära  27,31. 
55,  1.  khandhara  77,34.  78,27.  skan- 
dhävdra  Lager.  —  Heer  78,27. 

khamai  j/  ksham  verzeihen  63,5.  64, 3J. 
°eha  3,9.  °ejjaha  25,26.  °iya  p.  64,36. 
°iyavva  53, 19. 

khamana  kshapana  Kasteiung ,  Fasten 
2,  36.   25.  4. 

khambha  stambha  Säule  5,36.  21,1. 
45,11.  Pfosten  äläna0  47,2.  71,25.  Starr- 
sein, khambh'utthäna  „Auihören  des  star- 
ren Staunens"   16,  30. 

khala  ts.  Schurke  27,  17. 

khalakkhalei  rasseln  48,9. 

khalai  V  skhal  stürzen ,  straucheln  72,1. 
°iya  p.  n.  Sturz  60,  8. 

khaliya  kshälita  khaliudaga  Waschwas- 
ser 59,  35. 
khalikarei   °kri  verderben  63,19  wohl 
für  khili0 

khalu  ts.  wahrlich  33,18. 

khäi  l/  khdd  essen  31,  33.  khanti  3  pl. 
86,  8.  khäium  inf.   51,3  khaiya  p.  49,32. 

khäima  khdd0  Leckerbissen  4,16. 

khämei  caus.  zu  khamai,  um  Verzeihung 
bitten  °eü na    25,15.    °iya    p.    32,30. 

44,  16. 

khäsa  käset  Husten  27,35. 
Khiipaitthiya  Kshitipratislitläta  n.  pr. 

49,  10.  53,24. 
k  h  i  n  k  h  i  n  i     kinkini    Glöckchon     40  ,  17. 

45,  12. 

khijjiyavva  y  Tchid  sich  Sorge  machen 

um  63,  12. 
khitta  kshipta  p.  zu  khivai  7,23.  °citta 

14,35.   73,4.  °mana  56,  25  erstaunt, 
khinna  ts.  ermüdet  43,  9. 
khippai  pass.  zu  khivai  40,  21. 
khippäm  -eva  kshipram  schnell  33,20. 


khivai   83,18.  khivoi  83,15.  85,12   V  kshvp 

werfen  cf.   khitta,  khippai. 
khiroya  Jcshiroda  Milchmcor  26,23. 
khu  khalu  wahrlich  58,  35. 
khujja  kubja  buckelig  31,13.   56.  14. 
khu d da  kshudra  schlimm  52,  17. 
khuhä  kshudhd,  Hunger  21,  22. 
khu  na  erklärt   dosha  Fehler  56,35.  Ver- 
gönn   1,  21. 
kheya  °da  Beschwerde  13,  ::0.  Ermüdung 

6,23.  43,9.  trübe  Stimmung  36,4. 
kheei  caus.  yklxid  bemühen  6,  34. 
khedaya   khetaka  °khagga  7,30.   asi° 

67,4.  Hirschfänger, 
khedda   kridd  Spiel  n.   72,5.    77,18.  (cf. 

Beiträge  z.  Kunde    d.    ig.  Sprachen  III. 

253  fg.) 
khetta   kshetra   Feld,    Acker    1,9.  5,30. 

61,  20. 
khema  kshema  Wohlergehn  62,13. 
khela  Speichel  28,1. 

khellam  etwa  „mutwillig"  7,31.  cf.  khedda. 
khelläveüna    sein     Spiel    treibend     mit 

72,3.   82,22. 
kheva  ksliepa  käla0  Zeitverlauf  54,31. 
khodi  Kiste,  Kasten  30,15,  16,  18,30. 
k  h  o  b  h  a  n  a  ksh°  Erregen  5  G ,  9. 
khobhei  caus.   ^kshubh   erregen  70,19. 

g- 

°ga  ts.  aec.  befindlich,  vasa0  40,  8. 

gaya  p.  von  gacchai  q.  v.  —  n.  Gang 
72,31.  v.  1. 

gaya  gaja  Elephant  17,  25. 

Gayaura   Gajapura  5,2.  26,  26. 

Gayapura  dass.  26,  n,  18. 

gayana  gagana  Himmel  3,12.   7,24.   14,14. 

gaya  gada  Keule   18,2. 

gai  gati  Weg  47,  20.  Gang  72,  81.  Zu- 
flucht, Rettung  35,  12. 

gainda  gajendra  mächtiger  Elephant 
71,  33.   77,  3. 

gaurava  ts.  Ehrfurcht  76,6. 

Gangä  6,6.   86,  4. 

gacchai  V gam  gehen  20,30.  °amha  60,21. 
°anta  7,19.  gaya  p.  2,19.  6,19.  gantum 
inf.   6,22,23.   7,26.    abs.    5,22.     gantüna 
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9,  88.  gantarva  «'>,  88.  25,  si.  gamissämi 
60,  ii».  gamma!  pass. 

gajjiya  garjita  Gebrüll  7,ai.  siehe  gala0. 

gajjha  garhya  tadelhaft  sa°  56,86. 

gana  ts.  Schaar  2,2.  54,  13. 

ganiyä  %d  Hetäre  56,7,17. 

ganini  td.  Oberin  47,22. 

ganei  gana//.  Rücksicht  nehmen  auf  44,1. 
aganiüna  2,  8.   5,  11.   42,  5. 

g  a  n  e  1 1  i  y  ä  (DK.  2, 81 .  ganetti  akshamälä) 
Rosenkranz  74,  18. 

g an thi  granthi  Knoten,  Fessel   35,28. 

ganda  (DK.  2,99  gando  vanam  ddnda- 
päciko  laghumrigo  napitacca)  vana 
etwa  „Fülle"  oder  Wohlgerach  cf.  gan- 
diya  wie  unser  „ein  ganzer  Wald"  18,14. 
dändapäcika  Nachtwächter,  Bettler  65,10. 

g  a  n  d  i  y  a  ganday.  p .  parfümieren  59, 13. 

gandiva  (DK.  2,  84  gandivam  dhanuh) 
Bogen  18,2.   23,3t. 

ganduya  gandu  n.  Kissen  59,33. 

gatta   gatra    Leib    37,  So.  59,  32.  80,  2. 

gandha  ts.  Geruch  4,  18.   14,  18. 

gandhaya  dass.  aec.  4,23. 

gandhavva  °rva  Gandharva  18,  5  °vi- 
väha  8,  30.    15, 11.   49,  6. 

gandhavva  gandharva  Musik,  Gesang 
1,  19.  56,  5. 

Gandhära  ts.  34,22,24.  43,26.  48,23. 

gab h ha  garbha  Leib  1,15.  Leibesfrucht 
36,  13. 

gama  ts.  das  „Gehen"  oder  „Schaar"  73,31. 

gamana  td.  Gehen,  Zuflucht  12,35.  35,15. 
Gang  59,20,24. 

gamissämi  fut.  zu  gacchai   CO,  19. 

gamei  caus.  zu  gacchai.  kälam  Zeit  ver- 
bringen 24,  20. 

gammai  pass.  zu  gacchai   10,30.    63,34. 

garihai  l/ garh  tadeln,  bereuen  42,18. 
55,29.  °iya  p.   35, 15. 

garuya  guru  schwer,  gross,  bedeutend 
14,  o.   72,16.  80,24.  81,35. 

garudavüha  °vyüha  ein  best.  Schlacht- 
aufstellung 39,34. 

Garulasattha  Garudacastra  eine  best. 
Waffe  23,31. 

gala  ts.  Kehle,  Hals  21,23. 

galaya  dass.  29,  37. 


galai  y  </<tl  träufeln,  verstreichen  67. 

°anta  4,  10.   24,28.   83,  8. 
galagajji    79,  81.    gala  gajjiya     7,   81. 

Kehllaut,  dumpfes  Gebrüll, 
gavittha  p.  zu  gavesai  56,  12. 
gavesai  gavesh.  suchen  °ium   10,2. 
gavosäviya  p.   dos  caus.   zum  vorh.  56,12. 
gavva  garva  Stolz   52,24. 
gavviya  garvita  stolz,  27,7.  56,  7,  s. 
gaha  graha   Planet    26,31.  84,  18.  Rähu 

77.31.  Raub,   Diebstahl  27,21. 
gahaua  td.  Wald,  Dickicht  10,12.   80,  lü. 

81,26. 
gahana  gra°  Ergreifen,    Annohmen  14,9. 

47,34.  cf.  päni0. 
gahäya  abs.  zu  genhai  31,25.  32,5.   41,34. 
gahiya  grihita  p.  zu  genhai  8,  n.    20,17. 

43,17. 
gahiya  abs.  zu  genhai  7,  23. 
gahiüna  dass.  47,3.  75,36.   83,29. 
gahira  gabhira  tief,  laut  71,31. 
gäyanta   V  gai  singend  1,29. 
gäium  ]/ gai  inf.  singen  2, 10. 
gäuya  gavyüti  ein  best.  Längenmass  6,8. 
gädha   ts.   heftig,    stark,   intensiv    13,   27. 

21,6.  40,3.  86,6.  °yaram  eindringlicher 

40,6. 
gama  gräma  Dorf  1,4.  gämänugämam 

„Dorf  für  Dorf"  2,  35. 
gärava  gaurava  Wichtigkeit  52,10. 
gäliya  gcdita  p.  hinabwerfen  16,17. 
gävi  ts.  Kuh  38,1.   79,20. 
gähä  gäthä  Strophe  11,5.   61,32. 
gahiya  grähita  p.    des    caus.    zu    genhai 

45.32.  46,28. 

gijjai  pass.j/ gai  gesungen    werden  40,19. 

g i  d  d  h  a  gridhra,  Geier  25, 18. 

giri  ts.  Berg  14,11.  °vara  2,21,27.  22, 11. 

"gahana  13, 13.  °nai   13,9. 
giha  grilia  Haus   10,30. 
gihi  grihin  Haushalter  45,33,  61,18. 
giya  gita  Gesang   1,28.  2,3.   18,11.   26,24. 
giyattha  gitärtha  ein  ausgelernter  Mönch 

2,33. 
givä  gr°.  Nacken  85,34.  Hals  50,34. 
guccha  ts.  Strauss  70,10. 
gujjha  guhya  Geheimnis  69,27. 
gunjai    V  gunj  brummen,  brüllen  43,10. 
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guna  ts.  Vorzug  2,  17  etc. 

gunamaya  ts.  nur  Vorzüge  habend  58,:j5. 

GunamAla   ts.   39.  3. 

gunaviya  p.  unterricliten   7,17. 

guni  °n  Vorzüge   besitzend   58,2. 

gutta  siehe  tigutta. 

guru  ts.  wichtig,  gross  2,19.  22,2,8.  schwer 

75, 10  —   Lehrer  70,  8. 
g u ruya   dass.   0 2 ,  20. 
gula  guda  Zucker  G2,  7. 
guliya  gudikä  oder  gulikä  Kugel,    Pille 

9,30.    10,1.   31,29,32.3;;.    56,4. 
guluguliya  p.  schreien  (vom  Elephanten) 

G2.  36. 

guvila  von  Y 9UV  Dedeckt  von   74,7. 
guha  ts.  Höhle  35,27. 
güdha   ts.  verborgen  5,30.    74.38. 
geya  ts.   Gesang  2,  10, 11.   21,  7.   82,38. 
genhai    J/ '  grali   nehmen  37,6.  °esu  80,9. 

°ium   inf.    35,  G.    °iuna    1,17.    °issai 

37,1.  —  °äviya  p.   des  caus.  67,36.  abs. 

75.  3.  —  vergl.  gahfiya,  gahiya,  gahiüna, 

gheppai,  ghettuin. 

geha  ts.  Haus  5,33.  9,31.  47,39.  gehänu- 
geham   „Haus  für  Haus"   3,1. 

go  ts.   Kuh  37,  36. 

goyara  °cara  Bereich  9,4.  71,26.  Bettel- 
bezirk 27,  33. 

goura  gopura  n.  Thor  47,17. 

goula  gokula  n.  Rinderherde  37,35.  Sta- 
tion der  Hirten  79,20,21.   80,19. 

gouliya  (vom  vorh.)  Hirt  80,21. 

gottha  goslttha  Kuhhürde  38,6.   69,  n. 

gotthi  goshtlü gesellige  Unterhaltung  16,18. 
14, 14.   57,22. 

gorasa  ts.   Milch  65,7. 

gova  gopa  Hirt  38,1,4. 

go vfila  gopäla  Hirt   1,5. 

Govinda  ts.   30, 19. 

govei  gopay.  verstecken.  °inta  18,20. 
°iya  p.   12,12.   85,  18. 

gosa  (DK  2,96.  gosam prabhätam)  Mor- 
gen 13,36.   15,  n.  84,  6. 

gosisa     gocArsIta     eine    Art    Sandelholz 

30,  12. 

goha    (DK.    2,  89    goho    bltata'h)    Soldat 

31,  36. 


gh. 

ghaya  ghrita  Ghee  62,7.  80,24. 

g  h  :i  1 1  a  y  a  gltatta  n.  Zusammenstoss ,  An- 
griff 35,  28. 

ghadai    1/  gl  tat  sich  befleissigen  55,2«. 

ghadei  caus.  des  vorh.  zusammenknüpfen 
41,  7.  °iya  p.   36,5. 

ghana  ts.  dick  22,8.  36,36.  Wolke  78,28. 

ghattha  ]/  gltas  p.  verschlungen  44,1. 

ghara  ts.  Haus  8,  15.  10,8.  75,38.  °näraa 
Rufname  37,  20. 

gharini  ts.   Gattin  41,11.  45,4.   63,11. 

ghasai  1/  ghrislt  reiben  48,6.  0iöna28,8. 

ghäya  Ha  Schlag  22,6.  44,30.   75,6. 

ghäyaga  gltätaka  Mörder  68,19.   86,27. 

ghai  ghdtin  mordend  68,4. 

ghäei  ghätay.  töten  41,21.  68,21. 

ghina  ghrinä  Mitleid  49,  26. 

ghunahuni  (DK.  2,  HO  gltunaghuniä 
karnopakarnikä)  Gerücht  12,  n. 

ghummai  (gltürnati  H.  4,  137.)  sich  hin 
u.  her  bewegen,  hin  u.  her  schwanken 
21,18.  °anti   57,4.  °iuna   21,24. 

g  h  u  r  u  g  h  u  r  a i  l/  ghur  grunzen  43, 1 1 . 

ghurukkai  brüllen  43,10. 

ghettum  25,4  u.  ghettüna  5,22.  56,23. 
67,  36.  abs.  zu  genhai. 

gheppai  pass.  zu  genhai  67,12. 

ghora  ts.  schrecklich  16,24.  21,21.  27,37. 
71,22. 

gholira  (H.  4,  117.  gholai  gltürnati)  be- 
weglich 56, 10. 

ghosa  cf.  nandighosa. 

ghosävei  caus.  l/ gltosli  verkündigen  las- 
sen 18,21. 

C. 

caiüna  l/c^/W  fallen,  aus  einer  höherenExi- 

stenz  in  eine  niedere  gelangen  45,  5. 
caiüna  V'tyaj  verlassen  69,9.  85,14. 
cau  catur   vier.    Stamm    cau(r).    vor  Voc. 

caur0    6,27.    37,3.    cattäri    4,36.    37,2. 

caunham  9, 18.  causu(m)  41,  35.  44,  S. 
caukka     catusltka     Kreuzungsplatz     von 

zwei  Strassen   18,22. 
cauttha  caturtha  vierte  20,  16. 
cauddisim    catur dicalt    nach    allen    vier 

Richtungen   50,35. 
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c :iu n Tina  carburjutma  die  vier  orsten 
Stufen  dos  Wissens  (also  ausschliesslich 
kevalam)  84,  21. 

caunani  einer,  der  caunäna  besitzt  44,15. 

Caubb  h  u  y  a    Caburbhuja  50,  19. 

caummuha  caburmullta  mit  vier  Gesich- 
tern 30,  20. 

cauranga  caburanga  Heer  3 9 ,  30. 

caurasi  caburacibi  vierundachtzig   44,22. 

cauhatta  caburliatta  etwa  „Verkaufstclle 
an   einem  Kreuzweg"  73,30. 

cakka  calcra  Kreis  disi0  74,10.  °bha- 
maiia  72,2.  —  Discus  18,3.  23,36. 
26,  8,  10. 

cakkamai  (H.  4,  1C1  =  bhrapiati)  um- 
her wandern  65,12.  °anta   65,13. 

cakkavatti  cakravarbiii  Weltherrscher 
3,8.   12,25.  °tta  28,14.  °ttana  18,10. 

cakki  cdkrin  dass.  24,  8. 

c  a  n  g  a  (DK.  3  ,  1  cangam  cäru)  schön 
28,  29. 

caccara  cabvara  viereckiger  Platz  18,22. 
66,18.  73,  30. 

caccari  carcari  Gesang  oder  Gesell- 
schaft von  singenden  Leuten  2,2,3. 

caj  j  i  y  a  (H.  4,181  cajjai—  1/  drig)  p.  sehen 
81,  5. 

cancala  ts.  beweglich,  unbeständig  14,23. 
38,  14. 

cattei  (H.  4, 110  caddai  =  y  bhuj)  essen 
(?)   58,32.   oder  (H.  4,126,185)  schleifen  (?) 

eadäviya  (H.  4,  206  cadai  =  äruh)  p. 
legen,  setzen  auf  63, 1.  65,29. 

can da  ts.  heftig  20,  24.  grimmig  79,  30. 
scharf  24,  30. 

Can  da  69,24.  siehe  Pavanacanda. 

C  a  n  d  a  p  a j  j  o  y  a   Candapradyoba  39,20. 

Cand  avadimsaya  1,1. 

catta  tyakta  verlassen  14,  32.  61,  18. 
81,23. 

c  attäri  siehe  cau. 

can  da  candra  Mond  12,  4.  29,22.  84,20. 

Candajasä   Candrayacas  23,7. 

candana  td.  Sandel   18,18.  22,9. 

candani  Mondschein  oder  Nakshatra  (?) 
12,4. 

Candavega   Candra0  23,23,28.   24,2,7. 

Candasena   Candrasena  23,24. 


Cau  d ä  u  a n a  Ccmdn i na/na  44, 13. 
camakkära  camabW   in  Staunen  setzend 

83,  30. 
camara  ts.  m.  Fliegenwedel   62,37.  74,13. 
Camari   84,  31. 

c  a  m  p  i  u  n  a  zertreten  81,7  v .  1 . 
campaga  °Jca   Michelia  Champaka  62,33. 

°tella  57,9. 
Campä  5,  2.   33,  8.  34,25. 
carai    "L  car  weiden    50,32.    °anta    1,13. 

50,  32. 
cariya  °ta  p.    üben    3,36.    Wandel  27,26. 

Erlebnis  21, 19. 
carima  carama  letzt  35,19.  62,4. 
calai    1/  cal  proficisci,   sich  fort   bewegen 

72,1.  °iüna  47,14.  °iya  p.   13,7.  39,30. 

85,5.  in  Aufregung  geraten  71,22.  °anta 

sich  bewegen  38,  8.  45, 15. 
caveda  capeba   Schlag    mit    der    flachen 

Hand  2, 15. 
cäya  byäga  das  Verlassen  59,22. 
cäujjäya  cäburjäta  ein  best.  Vereinigung 

von  vier  Stoffen  59, 13. 
cäuddisim  siehe  cauddisim  47, 18. 
cäuvvejja    cäburvaidya    mit    den    vier 

Veden  vertraut  2,  5. 
camara  ts.  Fliegenwedel  26,14. 
cära  ts.  Späher,  Kundschafter   47,5.   67,18. 
cära  ts.  das  Gehen  54,19. 
cära  ts.  das  Anfertigen  73,13. 
cärana  ts.  Wandler.  °muni   14, 19.  44,14. 

°samana  43,29.   44,23.   84,16. 
cälei  caus.  j/  cal  schwenken  °issämi  8,36. 

°iya  15,  5. 
cälisa  catvärimgab  vierzig  10,35. 
cäva  °pa  Bogen  23,35.  sura0  Regenbogen 

38,  14. 
ciya  nach  Voc.   cciya  =  eva  11,7.   15,27 

etc. 
ciyä  eibd  Scheiterhaufen  83,14. 
ciiya  cinbiba  su°  wohl  überlegt  3,36. 
cincaiya  (H.  4, 115  cineaai  =  rfmand) 

geschmückt  40,  29. 
citthai   bislibhabi  stehen   5,4.    17,15   etc. 

°mha   14,13.  °esi  74,20.  °anta  5,5. 
citta  ts.   Geist,  Verstand  7,16  etc.  °hara 

2,  4. 
citta  Hra  bunt  36,34. 
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Citta  °tra  1, 19  etc, 

cittayara  49,28,2!)  und   °gara   49,11,13. 

53,  25.  citrakara  Maler. 
Cittangaya   Citrängada  49,12,17.  50,  l. 

53,  25. 
cittaphala  citra0  Gemälde  23,8. 
eittasabhä  citra0  Bildersaal   39,  5,  6,11. 

19.11. 
cittei  citray.  malen  49,13.   72,31.   °anti 

49.  12.  °anta  49,31. 
cintai  l/ eint  siehe  cintei. 
ein  tan  a  td.  das  Nachdenken  über,  Sorge 

um   6,  3.   43,  12.  77,8. 
cintä  ts.  Sorge  5,8.  40,  7. 
cintämani  ts.  Stein  der  Weisen  31,2. 
cintei    cintay.  denken,    bedenken    11,20. 

°ayanta    16,13.  60,  12.  —  °ae  70,  35. 

74,17.  °anta   11,8.   18,16.   °anti   14,33. 

°iya  p.   3,28.    abs.   60,1.   °iüna  5,  18. 

°ium  inf.    2,  17. 
cira  ts.    lang,     cirena  nach   langer  Zeit 

10,1.  33.  33. 
cirantana  td.  alt,  früher, 
cina  cina  Panicum  miliaceum  27,34. 
civara  ts.  Kleid  52,9. 
cuya  cyuta  p.  siehe  caiüna  4,  32.  25,  21. 

44,  26,  33. 
eunniya    cürnay.    p.    zermalmen    68,18. 

76,27. 
Culani  4,  33. 

cullatäya  7,14.  u.  cullapiu  15,28.  Schwie- 
gervater, 
cüya  cüta  Mango  54,37. 
ceyana  cetana  Bewusstsein   13,15.  21,31. 
ceiya  caitya  Tempel  25,15.  43,31. 
cetthiya  ceshtita  Thun  und  Treiben  2,29. 

8,22.   16,31.  29,25.  duc°  53,35. 
ceda  siehe  däsaceda. 

cedaga    cetaka     Knabe    (niedriger    Her- 
kunft) 37,  3,  4. 
Cedaga   Cetaka  30,26.  —   34,26. 
cedi    ts.   Dienerin,    Sclavin    9,5.  31,8,10. 

56, 12.   cf.  däsa0. 
ceva  caiva  =  eva.   hervorhebende  Part. 

1,  14  etc. 
coiya  coday.  p.  mit  Fragen  bestürmen  59,3. 
coiüna  coday.  antreiben   78,17.  80,15. 
c  o  k  k  a  (DK.  3, 14  eukko  mushtih)  Faust  ?  80,2. 


cojja  (DK.  3,u  cujjain  ägcaryam,  cojjam 
ity  api)  Wunder,  wunderbar  11,3.  79,14. 

c o  d  d a s a  caturdaca  vierzehn  4,  33.  20, 15. 
26,9. 

cora  caura  Dieb   13,4,20.   16,5.  65,16. 

coraggäha  cauragrdha  Häscher  65,  19. 

collaya  n.  Wagschale?  64,14,16. 

ch. 

cha  shat  sechs   18,8.  cham-mäsa  27,32. 

chattha  sliashtha  der  sechste  2,35  etc. 

chadä  chatä  Menge   40,21. 

c  h  a  d  d  a  i^chard  (H.  4,91  muncati)  zurück- 
lassen, aufgeben.  °ei  36,15.  °ijjau  14,25. 
°iya  p.   24,26.   29,19.  82,22. 

c  h  a  d  d  i  chardis  sichrer  Wohnort  7  6 ,  32. 

chatta  Hra  Sonnenschirm  26,14.  34,27,29. 

chala  ts.    List,    Täuschung    75,5,6.  78,38. 

chaliya  l/ chal\>.  überwinden  60,12.  79,14. 

chaliyä?  27,34. 

chalium   i^chal  inf.  überwinden  84,37. 

chaliüna  ifchal  überlisten  7,24. 

chavi  ts.  Haut,  Glanz  4,  ll. 

chäya'na  chädana  Bedecken  32,31. 

chäyaniyä  ghara0  etwa  „Hausfrau"   62,9. 

chäyä  ts.  Schatten  21,39.  50,27,28. 

chäiya  chddita  bedeckt  3,12.   6,35. 

chijjai  pass.  zu  chindai  74,  1.  durchwan- 
dert werden  60, 16.  v.  1.  thijjai. 

chidda  v.  1.  für  chidda. 

chi d da  chidra  Blosse,  Vergehn  52,3.  58,28. 
85,1,7. 

chindai  y'chid  schneiden,  zerschneiden 
74,23.  °ei  37,4:  cf.  chijjai,  chinna,  che- 
että,  chettüna. 

chinna  p.  das  vorh.  20,10. 

chutta  cf.  cliodei  p.  frei  lassen  63,23. 

chubhai  32,21  und  chuhai  30,13.  66,4. 
(H.  4,143.  ykslwp)  werfen;  legen  30,13. 
cf.  chüdha. 

churiyä  kshurikä  Dolch,  Messer  86,14. 

chuhä  kshudhd  Hunger   1,5.  6,24  7,9. 

chüdha  p.  von  chuhai  stossen  82,10. 

cheya  cheka  gewandt  56,31. 

cheettä  abs.  von  chindai,  etwa  „auslassend" 
34,  4. 

chettüna  abs.  von  cbindai  67,33. 
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chejja  chedya  das  Zerschneiden   D6.  ;i2. 
choiya  hshodita  zerstossen  59,2. 
choilci   y  chut  losbinden   64  ,  22.    °iya  p. 

21,22.   80,24.   64,22. 
chobha  7l  ,  38  und    choha    81,38.   (DK. 

3,39.  clioho  samüho  vikshepar  cid  Stoss. 


jii  Pron.  rel.  Stamm  ja-    jaddiyahäo  70,25. 

Nom.  jo   37,1.     ja  7G,  25.     jam  42,21. 

Acc.  jam  32,  20.     jam  dass  8,  29. 

Inst,  jena  17,14.  wie  32,17.  wo  33,10.  dass 
17.  10.     damit  57,  7. 

Gen.  jassa  26,  37.     Loc.  jammi   71,  11. 

Plur.  Nom.  je  41, 14. 
jny&jagat  Welt   11,6.   30,21,23.   47, 12. 
jay«  ts.  m.  Sieg  24,4.  °hatthi  34,29. 
Jaya  39,  3. 
jayai  yji  siegen   16,30.   18,4.   21, 12.  ja- 

ya-sadda  37, 14.  jaya-jayä-rava  63,1.   cf. 

jiya,  jitta,  jinai. 
Jayasiri  °cri  81,10. 
Jayasena   td.  44, 34.  45,1. 
jayä  yadä  correl.  wenn  —   dann  37,9. 
j  ai  yadi  wenn  1,23.  jai  vi  —  taha  vi  concess. 

11,6.  Wunschpartikel:  wenn  doch  5,34. 

41,24.   —   ob  vielleicht  21,35. 
jai  yati  Mönch  80,28. 
jaissami  1/  yat  sich  anstrengen  41,7. 
jau  jatu  Harz,  Lack.     °hara  ghara  ein 

aus  leicht  brennbaren  Stoffen  verfertigtes 

Haus  5,  37.   6,  2,  11. 
jao  yatas  weil,  daher  3,38.  4,7.  61,22.  70,31. 
jakkha  yahslia  ein  Yaksha  12,16.  21,33. 
jaggai  jdgrati  wachen,  bewachen  76,32. 
janghä  ts.   Schenkel   67,23.  74,16.   75,24,25. 
jatthi  yashti  Stab  3,3. 
jada  jatä  Haarflechte  80,  1. 
jadiya  (DK.  3,41.  jadiam  khacitam)  ein- 
gelegt, beschlagen  mit  22,  8. 
jana    td.    Mensch,    Person    70,29.    häufig 

pleon.    26,1.    70,8    aec.      °yana    oder 

°j  ana — Ein  wohner,Be  Völker  ung  2,1. 56,34. 
janaya  °ga  janaka   Vater    25,36.    45,3. 

56,4.   82,13. 
jan ana  td.  erzeugend  30,8. 
janani  td.  Mutter  11,28.   23,8.  82,13. 


janavaya^Wopada  Land,  Landvolk  13,3. 

18,6.    20,11.    28,  17,20.    67,8. 
janei  janay.    erzeugen    57. 21;.   7!.  1.    °ai 

71,3.   °ehi   l'ut.    12,   28.    °iya     p.     11,  6. 

15,34.    25,  10.    68,26. 
jatta  yatna  Anstrengung  11,6.  46,13.   Hl, 6. 
jattä  yäträ  Procession  29,37.  54,35. 
jattha  yatra  wo  45,20. 
jsmtsi  yantra  künstliche  Vorrichtung  76,25. 

°mukka  Schusswaffe   67,2. 
j  an  ti  siehe  jai 
Jama     Yama    Todesgott    38,  19.    °bhada 

7,  6.  °mandira   80,  83. 
jamala  ya°  Zwilling,  °tta   1,13. 
jamalaga  dass.   1,8. 
jampai  l/jrtZ/?  sprechen  10,24.  °anta  10,26. 

°iya  abs.   83,21.    °iünam    83,20.    °ium 

inf.  8,5. 
jampana  jcdpana  das  Sprechen,  Verraten 

a°  10,34. 
jambhanta  1/ jrimbh  gähnend  37,14. 
jamma    anmau  Geburt  25, 10.  38,31. 
jammana    janman     das    Geborenwerden 

42,  36.   46,  8. 
j  nr  11  jvara  Fieber  27,35. 
j  araya  dass.  71,  3. 
jarä  ts.  Alter  42,36.  46,5. 
jala  ts.  Wasser  9,31.   21,31  etc.  änanda0 

Freudenthränen  21,8. 
jalaya  °da  Wolke  °käla  Regenzeit  7,16. 
j  a  1  a  i    l/jval    brennen ,  leuchten    °  a  n  t  a 

39,8.  °ium  inf.  37,  16.   °iya  p.    22,   4. 

71,22.  73,  23. 
jalakari  43,16.  jalagaya  43,22.  Wasser- 
ungeheuer. 
jalanaJmZ«w«m.Feuer2 1,4.29,18. 39,8. 70,36. 
Jalanasiha  Jvalanacikha  14,  17. 
jalahara  °dhara  Wolke  72,34. 
jalahi  °dhi  Ocean  58,1. 
Jalahikallola  20,  20. 
jalla  Schmutz  28,1. 
java  ts.  Schnelligkeit  48,28.  49,  15. 
jasa  yagas  Nom.  jaso  Ruhm  24,32. 
Jasamai    Yacomati  1,7.  —  66,23. 
jaha  —  jahä   wie  3,  17.   4,4. 
jahä  yathä  wie  38,21,22  etc.  so  dass  5,24. 

Part,  zur  Einführung  der  direkten  Rede 

1,  25.   10,  4  etc. 
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jah'ägayam  wie  gekommen  14,26.  "vi- 
lli in  nach  Vorschrift  9,2. 

ja  yävat  während  85, 10.  ja  —  tä  73,:«.  75,22. 
85,12.  °jivam  lebenslänglich  42,25. 

jäya  jdta  p.  geboren  werden  1,8,13,15,19 
etc.  werden   1,27  etc.  entstehen  2,23  etc. 

jäyajfdta  Menge  davva0  58,31.  davina0 
75.  83. 

jäyä  ts.  Gemahlin  39,28.  84, 38.   85,0. 

j  äi  jdti  Geschlecht,  Adel  2,18.  16,19.  24,32. 
48, 18. 

jai  Yyä  gehn  29,19.  32,2.  42,32.  73,31. 
janti  16,  11.  38,  23,  26.  86,  8.  jähii  fut. 
29,  12.   35,  5. 

jäiya  jdtiQca)  aec.  Geschlecht,  Adel  48,17. 

jäiya  y  yäc  p.  erbeten  59,3. 

jäisarana  jdtismarana  Erinnerung  frü- 
herer Existenz  53,37.  54,12. 

jägariyä  Jägarikä  das  Wachen,  Vigilien 

32,  37. 

jäna  ydna  Wagen  78,15.  cf.  jänavatta. 
jänaya   °ga  jdnaka  Kenner  57,9.  69, IG. 
jänai    "\fjnd    wissen    11,  2.    °äsi    57,  8. 
°anta  25,35.  °iyap.  15,28.   32,22.  °ittä 

33,  8.  —  na-yänai  nicht  wissen  9,  34. 
30,3.  32,28.  37,25.  52,17.  86,6.  cf.  naj- 
jai,  näya.  näyawa,  näum,  jänävei. 

j  ä  n  a n  a  jdnana  das  Benachrichtigen   78,6, 

jänavatta  ydnapdtra  Schiff  29,9. 

Jänävani  Jnäpani  8,26. 

jänävei  caus.  von  jänai  5,20.  °esai  3,3. 
°iya  p.   10,27.  30,4.  59,24. 

jäiiu  td.  Knie   65,10.  72,23.   83,36. 

jäma  ydma  Wache  der  Nacht  6,13.  13,35. 
62,4. 

ja  mini  ?/dmmf  Nacht  43,7.  78,5. 

jämäuya  yämdtri  Schwiegersohn  62,20. 

järisa  yädrica  wie  beschaffen  59,4.   65,6. 

jäla  ts.  Menge  24,29.  40,17.  45,13. 

j  älä  jvdld  Flamme  22,  4,  5.   73,  22. 

jälei  jvdlay.  verbrennen  73,22.  anzünden 
84,  5. 

jäva  yävat  während  5,10.  8,34.  37, n  etc. 
postp.  c.  Acc.  während  48,5.  52,1.  c.  abl. 
seit  27,14.  (jäva  steht  am  Ende  des  Ne- 
bensatzes, wenn  nicht  täva  folgt)  —  jä- 
vajiväe  lebenslänglich   42,  27. 

jähe-tähe  yarhl  tarlu  als,  da  3,11.  15,7. 


jiya  jita  besiegt  22,15.  30,7. 

jiy &  jiva  Leben  77,  9.  lebendiges  Wesen 

38,  24,  32.   46,  18. 
Jiyantasämi  Jiväntasvdmin  82,  2. 
Jiyasattu  Jitacatru  49,  10.     53,  25.  — 

66,22. 
j in a  Jina  Prophet  der  Jaina  24, 10,  30.  30,7. 

°vara  14,15  etc.  jin'inda  2,30.  4,17  etc. 

°hara  Jaina-Tempel  84,15. 
jinai    r/ji  siegen    °issai    22,  2!).    °iüna 

22, 16.  cf.  jiya,  jitta,  jayai. 
Jinadhamma  Jinadliarma  24,37. 
j inn a.  jirna  zerfallen,  alt  7,28.   67,37. 
jitta  jita  besiegt   13,6. 
jimiya  (H.  4,  HO  jimai  =  ybhuj)-p.  es- 
sen 57,21. 
jiya  jiva  Leben  70,34.  77,17.  85,4. 
jiva    ts.    Leben    42,  25.    lebendes    Wesen 

41,17,18.   46,17.   Seele   3,18.   4,32.52,9,10. 

°loya  Hoga  5,  5. 
jivamäna  td.   lebend  41,21. 
jiviya  Ha  Leben  3,11.  7,11.   14,22.    17,5. 

75,27. 
jihä  jihvd  Zunge  21,22.   73,37.  do°  82,37. 
juya  yuga  Paar  26,74,15.  69,22. 
juya  yuta  versehn  mit  36,37.  82,35. 
juyala  yugala  Paar  9,6.   14,20.  21,8  etc. 
Jugabähu    Yuga0  41,3  etc. 
jujjha  yuddha  Kampf  10,14.   12,37.  22,2. 

23,30. 
jujjhai    y yudh  kämpfen  32,17.  °iya  p. 

25,31.  °ium  inf.   10,17.  23,29. 
jujjhävei  caus.  von  jujjhai,  °enta  11,25. 
j  u.n n sl  jirna  alt  22,6.   38,3. 
jutta  yukta    versehen    mit    6,  30.     75,  24. 

passend  2,27.   3,28.   14,7.   21,15.   73,36. 
juddha  yuddha  Kampf  22,12.  37,26. 
juvai  yuvati  Mädchen  3,37.  48,34.  75,30,37. 
juvaräya    yuvardja    Kronprinz    28,    19 

41,  3. 
juväna  yuvan  Jüngling  43,18. 
juya  dyüta   Spiel    56,3.    58,10,13.     69,1. 

°käri   Spieler  58,35.  °thäna  Spielhölle 

73,  28. 
jüyäriy'a  dyütakärin  Spieler  58,33. 
jüha  yütha  n.  Heerde  69,14.  78,30,33. 
j  ettha  jyeshtha  ältester  28,18.  85,4. 
Jottha  Jyaishtha  32,12. 
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jemoi  (II.  4,no  jemai  —  y  bhuj)   25,11. 
32.  85,  86. 

joya  yoga  Hülfe  78,38.  82,2. 

joyai    ydyut  sehen,    beobachten    °anta 

10,  23.    73,  18,86.   74,10.    (suchen)   85,  7. 

°iya  p.   81, 15.  cf.  jovai. 
joyana  yojana  Meile  6,22.  44,  10. 
joei  yojay.  anschirren  79,24. 
joga  yoga  Einfluss,  Macht  24,23.  25,7. 
Joga  5,10.   32,3.   37,2  u.  jogga  2,32.   41,7. 

77,37.  yogya  passend,  angemessen, 
jodiüna  zusammenlegend   62,14. 
joni  yoni  übert.  Ursprung  5,31. 
jovai  sehen  75,22.  cf.  joyai. 
j  ovvana.  yauvana    Jugend    1,28.     2,19. 

°ttha  39, 19.   45,2. 
joha  yodha  Krieger  84,33. 

Jh. 

j h ad atti  jhaditi  plötzlich,  flugs  81,39. 

j  h  a  n  aj  h  a  n  ä r  a  v  a  Geklirr  48,6. 

j  h  a  1 1  i  jhaditi  plötzlich,  flugs  1 6, 24.  75,3. 

79,15.   81,37. 
jhampai  (H.  4,161  =  y  bhram)er\öschen. 

°iya  p.   85,28. 
j  bar  ei  (H.  4, 173  jharai  =  x^&sAflW^flies- 

sen  4,  23. 
jhäna  dhyäna  Meditation  2,  22,  24.  3,  23. 

61,  17.  °tta  25,2. 
jhäyai  j/ dhyai  denken    85,  23.   °amani 

11, 19. 

t- 

tanka  ts.   Meissel   17,9. 


th. 

thakkura  ts.  Häuptling   13,24.   14,1. 

thavei  sthapay.  stellen,  placieren.  °iüna 
5,11.  14,3.  °ium  abs.  7,5.  °iya  abs. 
9,31.  17,22.  einsetzen,  anstellen.  °ittä 
32,4.  33,16,19.  °iya  p.  46,36. 

thäi  y sthä  stehen  49,22.  °iüna  42,16. 

thana  sthäna  Ort,  Stelle  32,3,4. 

thävana  sthdpana  Aufstellung  32,3. 

thavei  sthapay.  einsetzen,  anstellen  43,32. 


°iya     p.     33,31.     °iüna     43,29.     "että 

33,  14. 
tbiya  sthita  p.    stehen   bleiben    2,  36  etc. 

cf.  ovarn0  tattha0,  hettha". 
thii  sthiti  Dauer  9,8. 

dakka  dashta  p.  beissen   1,10.   83,4,5. 
dajjhai  pass.  zu  dahai  66,  27.  °ae  71,3. 

°amäna  40,  4. 
dahai   ~\fdah  brennen,  daho  opt.  38,  18. 
dahana  dahana  Verbrennen  3,5. 
däini  dähini  Hexe  35,24. 
dälä  (DK.  4,  9  däli  cäkhä)   Zweig  59,8. 
dimbha  ts.  Kind  24,19.    °rüva    n.    dass. 

36,20. 
doya    (DK.  4,  n  doo    däruhastah)  viell. 

Klapper  40,  16. 
dohala  dohada  Gelüste  einer  Schwängern 

41,  25,27. 

dh. 

dhak  ka  ts.  geizig  60,  17,  22,  21,  32. 

dhakkä  ts.  grosse  Trommel,  Trommelsig- 
nal 78, 19. 

dhakkai  (H.  4,  21.  chdday.)  bedecken. 
°iüna  59, 15. 

dhikkiya  (von  dhikkai  H.  4,99)  das  Brül- 
len des  Stieres  38,  6. 

dhoyai  y dhauk  bringen,  °ejj  aha  26,16. 
°iya  p.  59, 15. 

n. 

na  Demonstrativ,  nena  5,17.  21,12.  32,9. 

66,2.   näe  36,13.  57,10.  nehim  3,28. 
nam  Expletivpart.   33, 15. 
nhaviüna  snäpay.  baden  69,  30. 
nhäya  l/ snä  p.  baden  31,3.  59,32. 
nhäna  snäna  das  Baden  14,33.  53,29. 
nhäru  snäyu  Sehne  4,14.  25,13. 
n  h  ä  v  i  y  a  sndpita  gebadet  6  4 ,  37. 

t. 

ta  Demonstr.  u.  Artikel  Stamm  tad  oder 
tay  vor  a  ä,  tay-anantaram  6,  11.  ta(d) 
vor  Cons. 
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Nom.  so   1,2.  3,30  etc.     sa  6,36. 

sä  6,  9,  77  etc.     tarn.  7,  31. 

Acc.  tarn   1,5.   76,33.  tayam  neut.  85,37. 

Inst,  tena  1,8.     tae  35,5.     tie  8,19. 

Gen.  tassa3,4.  tie  11,27.  tae.  17,7.  tise 
34,26.  66,23.  Loc.  tammi  1,20.  tie 
62,34. 

Plur.  Nom.  Acc.  te  2,14.  6,21.  täo  15,13. 
29,4.      täni  37,  26.     täim   52,8. 

Inst,  tehi(m)   1,27.     tähi(m)   15,11. 

Gen.   tesim   2,3.      täsim  22,20. 

Gen.   tana  2,5.  (masc.)   15,16.  (fem.) 

Loc.  tesn  4,  3.     täsu  15, 14. 
t  a  y  a  (für  tayä)  tvac  Haut  4,  9. 
tayä  tada,  dann  21,13.   37,9  etc. 
taiya  tritiya  dritte  7,9.   33,  37.  41,32. 
tauya  trapu  Blei  52,9. 
tae  tvayä  siehe   tumam   17,2.  85,32. 
tao  tatas  dann,  darauf  1,  6  etc. 
tarn  tvam  siehe  tumam  77,13. 
takka  taJcra  verdünnte  Buttermilch  27,34. 
takkara  taslara  Dieb  35,22.   65,21,22. 

72,  13,2(5. 
tada  tata  Ufer,  Rand  7,  27.   66,  3.   82,  6. 
tadi  tadit  Blitz  4,22,  °danda  Blitzstrahl 

71,  23. 
taddaviya  (H.  4,137  taddavai  =  rftan) 

p.  ausbreiten  16,24. 
tana  trina  Gras  27,38. 
tanaya    td.    Sohn    14,  1.     20,  17.    39,  15. 

43,  33.   69, 15. 
tanu  td.  Körper  16,4.   70,12. 
tan  ha  trishnä  Durst  1,5.   7,9. 
tatta  tattva  n.  Wahrheit  42,  24. 
tatta  tapta   glühend,  übertr.   27,37. 
tatto  tatas  von  dort  4,31.   71,17. 
tadiya  tvadiija  dein  23,8. 
tanta  Hra  Zauberei  5,6.   78,  38.   • 
tanti  °tri  Saite  56,36. 
tappar a  tat-para   ausschliesslich  bemüht 

um   64,  2.    69,39. 
tama  tamas  Finsternis  41',29.  45,23.  74,29. 
tambola  tämbüla  Betel  9,6.  40,20.  56,27. 
tarai  y  tri  vermögen  35,3.  51,1. 
taru  ts.  Baum  4,  29.   16,  7.  50,28. 
tar  una  ts.  Jüngling 2,2.° t  tana  Jugend38,31. 
taruni   ts.  Mädchen  2,2.    70,  33.  °jana 

2,  4.  °yana  20,  30. 
Jacobi.  Ausgeiv.  Erzähl. 


tala  ts.   Fläche   aec.  3,13.    gayana0    63,3. 

kuttima0   23,  10. 
talavara  (cf.  taläro  DK.   5,2   nagarä- 

rakshakah)  Häuptling  28,  23. 
taläga  tadäga  Teich  35,9. 
talina  td.  dünn  81,5. 
tava  ts.  siehe  tumam   3,  10.  32,  17. 
tava  tapas  m.  Askese    2,12.    4,27.  26,34. 
tavassi  tapasvin  Asket  25,6. 
taviya  tapita  gequält  42,36.  77,16. 
tavo0   tapas   Askese    iac.    uraya    25,   5. 

ükamma  2,  34.  24,  35. 
tavovahäna  (cf.  Aup.  S.  30)  Askese  6 1,17. 
tasiya  träsita  erschreckt  81,28. 
taha  tathä  so  4 ,  5  ferner    5,  32.   taha  vi 

so  doch  11,  4.  taha-tti  „ja"  22,  30. 
taha  tathä  so  5,  20  etc. 
tahäviha  tathdvidha  quidam   1,21.  26,6. 
tahim    lasmin  dort    32,34.  54,25.  69,21. 

dorthin  31, 16. 
tahiyam  dass.  36,33. 
t  ä  tasmdt  deshalb  3  ,  28  etc.     tada   dann 

22,  23  etc.   (wechselt  mit  to). 
tä  tävat  jä-tä  q.  v.  jäva-tä  83,4. 
täya    tata    Vater    9,  8,  18.   14,  32.  25,  28. 

73,34.  ehrende  Anrede  62,19. 
tadiya  l/~täd  schlagen  p.   9,  33. 
tädijjamäna  pass.  vom  vorh.  9,35. 
tarä  ts.  Stern  45,  12. 

tärisa  tädrica  so  beschaffen  38,10.  59,4. 
t  ä  r  u  n  n  a  °nya  Jugend  56,3. 
tava  tävat  so    lange  correl.    mit  jäva  q. 

v.  —  postp.  c.  Acc.  bis  27,  14. 
tävasa  täpasa    Büsser  7,   10.    eine    best. 

Art  Büsser  30,  18.  31,  14. 
tähe  da.  correl.  mit  jähe  3,11.   15,7  etc. 
ti  nach    kurzen    oder   verkürzten  Voc.  tti 

iti  Exponent  der  oratio    indir.  2,  6,  15, 19 

etc.   1 ,  26.  3,3  etc.  hervorhebende  Par- 
tikel  8,35,36.   23,9.   46,32,35. 
ti  tri  drei.  Stamm  36,27.  Nom.  tinni.  37,11. 

Gen.  tinham  28,21.  Inst,  tihim  49,22. 
tiya  trika  Dreizahl  74,13.  —  dreieckiger 

Platz   18,  22.   69,  13. 
tiyasa  tridaga  Gott  46,3. 
tikkha     ULslma    scharf     16,  28.    38,  7. 

74,  37. 
ti  gutta  trigupta  Einer,  der  die  drei  gupti 
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hat  d.  h.  vorsichtig  in  Gedanken,  Wor- 
ten und  Werken  ist  61,  18. 

tina  trina  Gras  24,34. 

tittha  tiriha  Glaube,  Kirche   26,6. 

titthayara  tirthakara  Prophet  der  Jaina 

26,  6.  41,  26. 

t  i  d  a  n  d  a  tri0  die  drei  in  eins  zusammen- 
gelegten Stäbe  eines  brahm.  Asketen  67,29. 

tidandiya  tridandin  brahm.  Asket  25,3. 

tippayähina  tripradakshina  dreimalige 
Rechtsumwandlung  14,18.  °ikäüna  45,15. 

timira  ts.  Finsternis  41,  32. 

tiriya  tiryac  Tier  25,21.  °joni  tierische 
Geburt  25,  2. 

tirikkha  dass.  38,25. 

tiloga  trilöka  Dreiwelt  44,29.  46,8. 

Tilottamä  ts.  26,  18. 

tiviha  trividha  dreifach  42,27. 

t  i  s  a  m  j  h  a  m  trisandhyam  zur  Zeit  der 
drei  Tagesabschnitte  31,3. 

tisaraya  trisara  ein  bestimmtes  Saiten- 
instrument 1,  29. 

tisä  trishd  Durst  7,  5.  32,13. 

tisäiya  von  vorh.  p.  dürsten  35,8. 

tisüla  trigüla  Dreizack  80,2. 

tihi  tithi  lunarer  Tag  33,  20.  50,4. 

tihuyana    tribhuvana    Dreiwelt    21,   2. 

27,  6,  27. 

tira  ts.  Ufer  9,  2,  7. 

tirai  pass.  ~\/~tri  es  wird  gekonnt  9,14. 
65,  22.  °ae  84,  37. 

tisam  trimgat  dreissig  34,13. 

tunga  ts.  hoch  74,35. 

tuccha  ts.  leer  29,27. 

tujjha  siehe  tumam. 

tutta  ytrut  zerrissen  p.   71,28. 

tuttha  tushta  befriedigt  12,24.   77,  l. 

tu n da  ts.  Schnabel  24, 30  Vorderteil  79,5. 

tunnäga  °ya  (?)  Bettler  65,9,11.  °tta  66,11. 

tunhikka tüshnika schweigend  28,5.  41,20. 

t  u  b  b  h  e  siehe  tumhe. 

tumam  tvam  du.  Nom.  tumam  5,25.  tarn 
77,  13.  Acc.  tumam  1,  23.  Instr.  tumae 
17,5.  tume.  27,26.  tae  17,  2.  Gen.  tujjha 
8,  21.  tuha  5,  27.  tava  3,  10.  Loc.  tum- 
ammi  15,  6. 
t  u  m h  e  yushme  ihr.  Nom.  Acc.  tumhe  13,8. 
tubbhe  8,  34.    Inst,   tumhehim,  25,32.  tu 


bbhehim   5,8.    Gen.  tumha  8,35.    Stamm 

15,3.     tumham    11,29.     tumhänaui   7,11. 

tubbham  33,  19. 
tumhärisa   yushmädriga   Euresgleichen 

2,  28.    14,  7. 
turaya  °ga  Pferd  20,24.  47,3.  77,4.  78,17. 
turanga  ts.  Pferd  6,20,30.  20,21.  62,37. 
turangama    ts.    Pferd    13,10.    20,20,22. 

48,  25. 
turiya    tvarita    schnell    74,  31.    75,  32. 

78,  11. 
türa  türya  ein  musik.  Instrument    14,  13. 

24,  5.  37, 14.  39,  12. 
tüliya  tüldka  n.  Baumwolle  59,  33. 
teya  tejas  m.  Glanz  3,10.  8,24.   26,33,36. 

Inst,  teyasä  39,  8.  iac.  teo  °lesä  3,5. 
teyamsi  tejasvin  glänzend,  stark  80,4. 
tella  taila  Oel  27,  3. 
tevatthi  trishashti  dreiundsechzig  28,21. 
to  tatas   dann    correl.    mit   jai  4,27    etc. 

(wechelt  mit  tä). 
toya  ts.  Wasser  72,34. 
t o  d i y  a  trutita  zerrissen  22,6. 
Toranäura  Torancupura  53,6. 
tolei  ^tul  wägen  61,14.  °iya  p.   64,14. 
tosa  td.  Befriedigung,  Freude  16,10.   72,10. 

82,  32,  aec.  tosaya  68,  26. 
°ttha  stha  stehend,  befindlich,     aec.  jov- 

vana0,  äsanna0,  sahäva0,  hiyaya0  etc. 

th. 

thaiy  ä  sthagi  etwa  „Knappsack"  60,17,24. 
thakka   (H.  4,87,259.   —  phakkati)   p. 

langsam    gehn,    anhalten   13,10.  21,23. 

60,  31.  78,  30. 
thakka   (DK.  5,  24    ihakko   avasarah) 

Gelegenheit  67,  12. 
thagathaginta  bebend  64,20. 
thambha  stambha  Hemmung  82,21,  22. 
thambhiya  1/  stambh  p.  erstarrt  17,8. 
thavai  stliapdti  Baumeister  39,6. 
thäma  sthäman  n.  Ort  60,19. 
thäla  stliäla  Schale  64,6. 
thira  sthira  fest    60,7.  °ikäuna    31,25. 

°ihavai  57,  29. 
thuvvai    pass.    zu   thunai   l/ stu   preisen 

°anta  24,  2. 
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th  er  &sthavira  Greis  29,7,8,9,11.  Mönch 2 6,6. 
theratta  sthaviratva  Alter  38,  31. 
theva  stoka  klein,  wenig  8,37.  9,5.   12,4. 

69,  37. 
thora  (DK.  5,30   =  prithu)  gross  37,36. 
thova  stoka  klein,  wenig  41,32.   61,27. 
thovaya  dass.  82,13. 

d. 

dayara  (cf.  DK.  5,  34  dayari   surd)  et- 
wa „lieb"  78,  24. 
dayä  ts.  Mitleid  31,22.  68,32. 
daiyä    dayitä    Geliebte    21,  17.    52,  16. 

77,2  etc. 
damsana    dargana    Anblick    7 ,  10 ,  28. 

9,28  etc.  °paha  Gesichtskreis  9,37.  21,4. 

61,10. 
damsaniya  darganiya  ansehnlich,  schön 

60,  17. 
dam  sei    dargay.    zeigen    30,  3.    57,  15. 

°iya  p.   26,  9. 
dakkha  daksha  geschickt,  gewandt  35,6. 

56,2.  su°  71,32.  81,30.  —  °ttana  7,24. 

16,  27. 
dakkhina  daksh0  südlich  2,20.  °ena  von 

Süden  55,  12.  nach  Süden  55,  13. 
dakkhinna  ddkshinya  Zuvorkommenheit 

57,  15.  58,  36. 
dacchihi  fut.  l/ drig  er  wird  sehn  24, 12. 
dattha  dashta  gebissen  1,12.  46,34. 
datthavva  drashtavya  ger.  von  y  drig 

sehn  9,  11. 
datthüna   abs.   von  -\fdrig    3,12.    17,35. 
daddha  dagdha  verbrannt  36,34.  70,36. 

°y  ä  21,  27. 
dadha  dridha  kräftig  3,30.   22,6.  —  iac 

für  dadham   13,  8.  °m  sehr  6,  25.    17,  7. 
dadhayaram    comp,    des    vorh.  gar  sehr 

9,  35. 
Dadhappahäri  Dridhaprahärin  66,28. 

67,  l. 
Dadhasatti  Dridhagahti  53,7,14,17  etc. 
Dadhasuvvaya  Dridhasuvrata  44,  29. 
dandats.  Stab  °ttiya  die  drei  zusammen- 
gelegten Stäbe  eines  brahm.  Asketen  74,13. 
dandaga  dass.  36,24. 
danta  ts.  Zahn  4,  20. 


Dantapura  35,  36. 

Dantavakka  °ktra  35,36. 

danti  °n  Elephant  61,35.  71,34. 

dappa  darpa  m.  Stolz  38,8.  72,29. 

dappiya  dripta  stolz  78,27. 

dara  (DK.  5,33.  dar  am  ardham)  halb, 
wenig  7,  33.   16,  22. 

dariya  (H.  2,96  =  dripta)  übermütig  38,7. 

daridda  °dra  arm  61,12. 

dariddi  50,2  dariddiya  75,2  dass. 

darisäva  von  i/ drig  Besuch,  das  Vor- 
sprechen 61,  23. 

darisei  dargay.  zeigen  10,37.  31,25.  °iya  p. 
22,24. 

dala  ts.  Blatt  8,3.  83,  7. 

dalayai  geben,  schenken  67,27. 

dava  ts.  Waldbrand  3,  17.  21,  24  vana0 
dass.  3,  17.  °anala  dass.  3, 15. 

davävei  caus.  \fda  zu  geben  veran- 
lassen. °eüna  66,22.  °iyap.  66, 19  geben 
lassen.  °iya  p.  56,26.  64,6.  78,19. 

da  vi  na  dra°  Habe,  Geld    75,  33.  80,  10. 

d  a  v  v  a  dravya  Besitz, Reichtum  10,21.  29,8. 

dasatd.  zehn  25,29.  °him  32,12.  °nham 
28,  22. 

Dasapura  td.  1,7.  32,34. 

dasama  td.  der  zehnte  2,34. 

d  ah  %.\ydali  brennen  3,18.  °ium  inf24,25. 

dahana  td.  das  Verbrennen  2,30. 

dahi  30,30  dahiy  a  8  0,24  <2a<#M  saure  Milch. 

Dahivähana  Dadhivähana  34,25.  37,23. 

däyaga  °ka  Geber,   Spender  17,5.  45,36. 

däyä  dätri  Nom.  Spender,  freigebig  58,30. 

däiya  (DK.  5,38  däo pratibhüh)  Gegner 
9,17. 

däiya    ddyaka   Erbe,   Verwandter    38,17. 

däei  (H.  4,  32  dävai)  zeigen  °ejjasu  68,9. 
°iya  p.  29,17.   38,4.  67,5.   68,13. 

däum  dähämi  dähi  siehe  dei. 

däna  td.  das  Geben,  Gabe  5,37.  6,5,7. 
23,9.   40,  21.  a°  36,  13. 

dänava  td.  Dänava  30,22. 

däma  ts.  Guirlande   18,  14.  26,  10. 

dära  dv°  Thüre  5,31.  45,12.  52,19.75,32. 
81,  16, 17.  °väla  Thürwächter. 

däraya  43,21  siehe  folg. 

däraga  °ka  Knabe  1,11,27.  4:3,13.  ürüva 
dass.   36,  18. 

8* 


in; 


Worterhuch. 


d&riyd  °kä  Mädchen  28,%. 

da  ri  dd.i  °t/r//(i  Armut  30,10. 

dli.ru  ts.  Holz  80,  19.  81,  13. 

iliirunn    ts.    hart,    schrecklich  4,1.    27,36. 

74,  30.  79,  32.  ai°  85,  37. 
dälidda   däridrya   Armut    74,22,23,26. 

arm  67,  35. 
dävai  (H.   4,32)  zeigen  °iya  p.  46,26. 
däväveum    caus.  l/ da  abs.  geben  lassen 

mit  dopp.  Acc.  78,  3. 
däsa  ts.  Sklave,  Diener  8,20.  °ce  da  Diener 

6,29.  10,33.  —  °cedi  Dienerin  18,13.  50,8. 
däsi  ts.  Sklavin  1,  8.    32,  22.    50,  5.    däsie 

dhio  Tochter  einer  Sklavin!  68,  20. 
da  ha    ts.    m.    das    Brennen    25,  12.    Glut, 

Fieber  48,  5.  70,  26. 
daham,    dähämi,   dähi,  dähinti  siehe  dei. 
dähina  dakshina  rechts  14,  n.  75,  15. 
diya  dvija  ein  Brahmane  6,  29.   27,  9. 
diyanta  dig°  Ende  der  Welt  24,6. 
diyantara    dig°    alle    Himmelsgegenden 

45,  13. 
diyaha  divasa  Tag  5,23.  6,37.  8,14.  etc. 

m.   73,  32  n.  73,  17. 
dikkhä  dikshd  Weihe  2,33.  25,15.  36,13. 

43,  29. 
dikkhiya  dilcshita  p.  weihen  86,28. 
dijjai  pass.  zu  dei  q.  v. 
dittha    drishta  sehn    p.   2,  21.    °puvva 

18,16,  17. 
ditthanta  drishtdnta  Gleichnis  59,1. 
ditthi   drishti  Blick    7,29.    22,  19.  Auge 

70,20.  °paha  Gesichtskreis  16,21. 
dina  td.  Tag  5,  15.  7,9.  etc. 
dinayara  dinäkara  Sonne  67,  28. 
dinanäha  dinanätlia  Sonne  57,18. 
ditta  dripta  übermütig  38,7. 
ditti  dipti  Glanz  84,20. 
dinta  part.   praes.  zu  dei  q.  v. 
dinn  a  p.  zu  dei  q.  v. 
d  i  p  p  a  n  t  a  dipyat  leuchtend  57,  18. 
divasa  ts.  Tag  70,24. 
divasaya  dass.   15,33. 
divva  °vya   göttlich    8,31.    21,  18.    panca 

divvani  die  fünf  königl.  Insignien  62,34. 
disä  die  Himmelsgegend,  Richtung  '22,16- 

25,16,17.  °bhäga   dass.  7,  26.    °muha 

dass.  2,  20. 


Disakumärf   />//,"  die  8  Göttinnen    der 

Himmelsgegenden   22,  18. 
disi    Loc.    von  die  disi  disi  überall  7,  29. 

viell.   78,  33. 
disi  die  Himmelsgegend  78,32?  °cakka 

74,  10. 
diso     disi m   nach    verschiedenen    Seiten 

13,  6.  38,  26.   63,  25. 
dina  td.  bekümmert  64,30. 
dinära  td.  Denar  80,7. 
diva  dipa  Leuchte  83,32.  85,20. 
diva  dvipa  Insel  28,30,31. 
divaya  dipa  m.  Leuchte  85,18. 
divoi  dipay.  anzünden  85,33. 
disai  drieyate  gesehn  werden  10,26.  27,17. 
diha  dirgha  lang  21,  17.  40,7.  44,  10. 
Di  ha  Dirgha  5,  2,  11. 
dihara  dirgha  lang   6,22. 
d  i  h  i  y  a  dirghikd  Teich   8,  15. 
du    dvi  zwei.    iac.  °gäuya    6,  8.     °yan- 

gula  59,  13.  cf.  do. 
duiya  dvitiya  der  zweite  60,  16. 
dukkaya  dushkrita  sündhaft  25,  12. 
dukkha  duhkha  Leid  2,29.   14,24. 
dukkhiya  duhkhita  bekümmert  25,1. 
duga  dvika  Zweizahl  6,13. 
duganchä  jugupsd  Abscheu,  Widerwille 

sc.  vor  dem  Samsära  1,  6. 
dugga  °rga  Festung  9,  18. 
duggai  d.urgati  Not,  Elend  3,  20.  5,  31. 
duggandha  durg0  übelriechend  4,20.  40,26. 
d  u  g  g  a  m  a  durg0  unwegsam  7 ,  8. 
duccäri  ducc0  einen  schlechten  Wandel 

führend  f.  °ni  5,  19. 
duccariya  duccarita  schlechter  Wandel 

5,  21,  30.  35, 16.  42,  18. 
dujaya  durj0  schwer  zu  besiegen    80,38. 
dujjayatta  Abst.  des  vorh.  3,35. 
dujjeya  v.  1.  für  dujaya. 
D  uj  j  o  h  a n  a  Duryodhana  79,  30.    80,  38. 
duttha  dushta  fehlerhaft  31,6.  böse  8,15. 

23,  15.  75,  5,  23. 
duttara  dust0  schwer  zu  passiren  76,22. 
duddantayä    durddntatä   das    Schwer- 

bezähmbarsein  5,  35. 
duddha  dugdha  Milch  38,1. 
dunniväraya  durnivdratd  das  Schwer- 

zurückzuhaltensein  5,  13. 
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d  u  p  p  e  c  c  h  a  duhprekshya  schrecklich  an- 

zusehn   79,  33. 
duma  dru°  Baum   22,12.   78,2:;. 
dum  man  a  durum nas   betrübt   2,16.   f.   ;"» 

11,21.   53,  12.   —   °ya  dass.   60,  11. 
Dummuha  Dvimukha  n.  p.  34,21. 
d  u  r  a n  ucar  a  td.  schwer  auszuüben  86,28. 
duranta  ts.  übel  endend  3,  15. 
durappä     duratnw.il.     Nom.    Bösewicht 

8,  29. 
d  u  r  a  b  h  i  Gegenteil  von  surabJii,  übel  rie- 
chend 4,  23.  24,  30. 
duriya  Ha  Gefahr  35,25. 
duruhittä  abs.  von  ud  y  ruh  besteigen 

33,11. 
dulaha    durlabha    schwer    zu     erlangen 

14,  34.   70,  32. 
dullaliya  durlalita  überdrüssig  5G,  30. 
duv.ira  dvära  Thüre  6,19,20. 
duvälasa  dvädaca   zwölf   2 ,  34.  24,  38. 

33,  4. 
duv©  dvau  zwei  13,4.  21,6. 
duvvala  durbala  schlecht  (von  Kleidern) 

67,  20. 
d  u  h  a  dulikha  Elend  4,  2,  5. 
duhä  dvidhä  °käum  spalten  66,  10. 
duhiyä  duhitri  Tochter  53,15.  Nom.  °ä 

39,  15.  Inst.  °äe  52,5. 
duhejjaha  ~\/ duh  opt.  melken  37,37. 
düya  Ha  Bote   17,  27,  31.  23,  8. 
d  ü  i  j  j  a  m  ä  n  a  ]/  du  wandernd  33,  C>. 
dui   duti  Botin   78,  5. 
dümiya  (H.    4,  23    dümei  =  dunoti)  p. 

betrübt  76,4. 
dura  ts.  fern,  weit  2,  20.  6,  38.  7,  1. 
düräo  ()tas  von  fern  21,4. 
dür'ujjhiya    ddra-ujjhita    weit    hinter 

sich  lassen  p.  40,  9. 
düsa  däshya  Gewand  26,15.  57,21. 
düsiya  dushay.  p.  wertlos  machen  2,  18. 
dei  y~dä  geben  39,25.  24,25.    3,15  Imp. 

6,  16.   30,  29.    Opt.    33,  25.    37,  9.    61,  27. 

dijje  25.  opt.  37,27.  —  dinta  part.  praes. 

82,27.    dinna   p.    2,33.    17,25    etc.    fut. 

(läliam    10,  24.      dähämi    59,  23,  34.      dähi 

59,10.    6U,27   etc.   dähinti   80,22.  —  pass. 

dijjai   32,25.  47,11.    40,21.    33,3!.      Inf. 

dijjium     6,   7.     —    abs.    däum     17,   il>. 


däüna  28,27.  26,8.  caus.  däväveuip,  da- 

väviya  q.   v. 
deula  devakula  Tempel  67,35.  73,30. 
deuliyä  (vom  vorh.^  Kapelle  50,  17,  19. 
deva    ts.    Gott    4,  31    etc.    °tta    48,19. 

°loga    Himmel    1,  7    etc.    —  Majestät 

2,  (i  etc. 
deva  daiva  Schicksal  25,  7. 
devayaula  devakula  Tempel  83,  i»c. 
d  e  v  a  y  ä  Ha  Gottheit,  Göttin(?)  29,3. 33,35,37. 

34,  2. 
devaula    devakula    n.    Tempel     55,  12. 

71,  28.  75,  2.  81,4. 
Devadattä  56,7,11,15  etc. 
Devasamma  ^carman  10,7. 
devänuppiya     devänäm    pr/'/ja    etwa 

„Gottgefälliger"  in  der  Anrede  67,  3. 
devi  ts.  Königin  4,33.  25,29  etc. 
desa  td.  Land  1,3.  2,11,20  etc. 
desanä  td.  Predigt  1,  6. 
desiya  decay.  p.  lehren  29,32. 
°desiya  td.  anna0  Ausländer  57,28. 
de  ha  ts.  Leib  2,32.  4,11,35  etc.  °tthii  Lei- 
bespflege 17,  11. 
do  dva  zwei  6,  19  etc.  donni  63, 18.  78,35. 

donham  10,13.  17,20.  dohi  49,7.  dosu  23,29. 
doghatta    (DK.   5,44   dugghutLo  hastt) 

Elephant  35,  28. 
dojiha  dvijihva  zweizüngig  82,17. 
domuha  dvimukha   mit  zwei  Gesichtern 

39,  21. 
Domuha  dass.  39,  13  etc. 
dovayana  dvivadana  mit   zwei  Gesich- 
tern 39, 13. 
doväriya  dauvärika  Thürsteher    63,30. 
dosa  °sha  Fehler,  Sünde  27,35.  45,21,22. 

—  55,  32.  (Com.  erklärt    es  mit  dosha- 

vantam.) 
dosa  dveslia  Hass  30,  7.  44,  2. 
dohagga  daurbhägya  Unglück  30,  10. 
dohala  °da  m.  Gelüste  einer  Schwängern 

34,  26.   cf.  dohala. 
dohitti  dauhitri  die  Tochter  der  Tochter 

15,27. 

aii. 

dhaya  dvaya  Zweizahl  82,  17. 
dhaya  dhvaja   Fahne  40,16. 
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dhana  td.   Reichtum   1,17.  29,7. 

d  h  a  n  a  y  a  °da  Reichtum  spendend  29,  81. 

Dhanaya  dass.  Kubera  26,28. 

Dhanapavara  Dhanapravara  12,21. 

Dhanasamcaya  td.   12,22. 

Dhanasatthaväha  °sdrth°  12,33. 

dh  aniyam  (DK.  5,58  dhaniam  gddham) 

sehr   11,  7.   69,  39. 
D  h  a  n  u  td.  5,  16  etc. 
dhanuvveya   dhanurveda   Bogenkunde 

7, 17.  78,  36. 
dhanta  i/ dham  p.  geschmolzen  31,34. 
dhanna  dhanya  glücklich  61,  9,  30. 
dhanna  dhanya  Getreide  50,3. 
dhamai  1/  dham  anblasen    83,  36.    siehe 

dhanta. 
dhamani  td.  aufgeblasenes   Gefäss  82,17. 
dhamadhamenta     schnaufend     71,  38. 

72,2. 
dhamma    dharma    religiöses    Verdienst, 

Religion  29,  32  etc. 
°dhammaya    dharma    aec.    Eigenschaft 

38,  15. 
dhammakaha     dharmakathd     Predigt, 

erbauliche  Rede  44,  15. 
d  h  a  m  m  i  y  a  dhärmika  fromm  80,  8. 
°dhara  ts.  aec.  tragend  64,  26.  71,30. 
dharani  ts.  Erde  16,27.  21,30. 
dharanivajtha  ^m/^/jaErdboden  2  3,14. 

42,  7.  45,  17. 
Dharanidhara  84,22. 
dharai    77,21.    dharei    35,  1.    y  dh ri 

halten,  tragen,  auch  übertr.  °iya  p.  6,20. 

34,27.  40,  13.   61,28. 
dhavala  ts.    weiss    8,  3.    40,  16.    81,  31. 

°hara  Palast   14,5.  15,14.  23,  n. 
d  h  a  s  a  (Hindi  dhasnd,  to  be  pierced)  In- 
strument zum  Stechen  64,  15. 
dhasatti  plötzlich  82,12. 
Db&iyasanda  Dhdtakishanda  44,26. 
dhäi  dhdtri  Amme  46,  25. 
dhäu  dhdtu  rotes  Mineral,  Rötel  74,  12. 
dhadi  Ht  Überfall  13,36. 
dhära  ts.  Tropfen  47,  32. 
dhärä  ts.  Gangart  des  Pferdes,  pancama0 

Carriere  20,  22. 
°dhäri  ts.  aec.  haltend  45,14.  56,26. 
dhärei  dhdray.  halten,  tragen  30,23. 


dhävai  ydhdv  laufen  72,1.  °anta  71,37. 

°amäna  48,29.  °iüna  16,14. 
dhähäviya  cf.  (Hindi  dhdha  cry,  noise) 

p.  schreien  42,  7. 
dhijjäiyacfa^afo'Brahmane  37, 3,5,6,10,15,17. 
dhir-atthu  dhig  astu  c.  Gen.  7,34.  40,25. 

43,  2.  53,  19. 
dhiyä  duhitri  siehe  däsi. 
dhira    ts.    verständig,    standhaft     11,31. 

27,26.  58,36.  °yä  28,3.  35,   13.  43,36. 

°ttana  49,3. 
dhutta  dhürta  Schurke  32,29.  74,39. 
dhurä  ts.  Deichsel    13,13.    dhure  vorne 

9,  12. 
dhurä  ts.  Last  5,10.   6,3.  47,38. 
dhüyä  duhitri  Tochter  5,  38.  14,  n,  15. 
dhüma  ts.  Rauch   3,6,12.  7,36. 
dhüli  ts.  Staub  22,3.  32,24. 
dhüvaya  dhwpaka  Räucherwerk  14,  17. 
dhenuyä  dhenukd  asi°  Schwert  82,  n. 
dhoya  dhauta  waschen  p.  60,  23. 

n. 

na  ts.  nicht  2,  27    etc.    na   una  nicht  aber 

41,15.   63,10.  69,20.  na  hu  80,30.  81,35. 

cf.  atthi,  icchai,  jänai. 
nayana  td.  Auge  8,80.  21,8. 
nayara  nag0  Stadt  3,  6  etc. 
nayari  nag0  dass.  10,22.   16,15. 
nai  nadi  Fluss  7,  27. 
nakkhatta  nakshatra  Sternbild  84,17. 
naga  ts.  Berg  1,  12.   54,  26,  27,  29. 
nagara  ts.  Stadt  3,  l  etc. 
hagga  °gna  nackt  °bhäva  34,4. 
N  a  g  g  a  i  (übersetzt  Naggati,  aber  offenbar 

Nagnajit)  34,  22,  24.  48,  23.  54,  28,  29. 
naggoha  nyagrodha  Ficus  indica    9,31. 
naccai  ynrit  tanzen  31,4.  40,19.  °anta 

2,2.  °iya  p.  31,6.  °ium  inf.   18,13. 
najjai  pass.    l/  jnd    wissen    13,17.    60,6. 

62,  21. 
natta  ndtya  Tanz,  Mimik  1,28.  2,3.  18,12. 

82,  38. 
nattiy  ä  vom  vorh.  oder  nartaki  Tänzerin 

14,  19. 
Nattumatta  Nartu0  8,  22.  14,  13. 
n  a  1 1  h  a  nashta   verschwinden  ,   weggehen 

p.  22,  14.  25,  l.  26,31.  66,  7. 
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nada  nata  Schauspieler  18,  11.  G9,  2. 
nanu  td.  Fragepartikel  59,  33. 
nattha  nyasta  aufgestellt  65,  17. 
nandai  1/ nand  Wohlergehen  54,25. 
nandana  td.  m.  Sohn  71,19.  84,  11. 
Nandanavana  td.  22,17. 
Nandä  td.   17, 19. 
nandi  ts.  nandi  Freude,  Jauchzen  37,14. 

39,9. 
nandighosa  °sha  Freudengesang  48,15. 
Nandisara  ° gvara  28,30.  29,37.  43,18. 

44,9. 
napumsaya  °ka  Zwitter  41,  11. 
nabha  °bhas  Himmel  24,2. 
namai  i/~nam  sich  verneigen    vor  72,35. 

°eüna  45,  16.  °iya  p.  des  caus.  beugen, 

besiegen  46,  24. 
Nami  ts.  34,22.  41,2.  46,25. 
Na  min  aha  °tha  46,8. 
Nam  ui  °ci  1,  20. 
namokkära  namask0  Verehrung    25,19. 

35,  20. 
nara  ts.  Mann  7,6.  etc.  °vara  dass.  72,7. 

°näha   König    72,  12,  22.    °vai    König 

16,31.  27,27.  72,13,16.  77,1.  'inda  Fürst 

23,  7.  'esara  naregvara  Fürst  38, 17. 
naraya  °ka  Hölle  41,  18.    47,25.  82,24. 
naratthi  ?  ?  74,3. 
Nalagiri  ts.  32,  1.  39,  27. 
nava  ts.  neu,  frisch  74,  16. 
nava  ts.  neun  4,  14.  navena  4,  10. 
navakära  namaskära  Verehrung  35,23,25. 
navaram  29,  1.   32,  8.  33,  12.  navari  84,4. 

sofort,  darauf, 
nassai  rfnag  fliehen  7,3.   66,6. 
naha  °kha  Nagel  49,  21. 
nahayala  nabhastala  Firmament    22,  l. 

22,  3.  41,  24. 
näya    "l/ jnä   p.    wissen,    erkennen    3,  29. 

14,  30.   25,5. 
näya  nyäya.  °ena   auf  rechtmässige  Art 

48,  4.  54,  36. 
näyaga  °ka  Liebhaber  43,  23. 
näyara  nag0  Bürger  26,  4.  37,  13.  71,  30. 
n äyav va  jnätavya  ger.   erkennen   12,26. 
Näila  Nägila  n.  p.  28,29. 
näum  abs.  12,11.  näuna  69,9.  76,27,  V  jnä 

wissen. 


näga  ts.  Schlange  22,5  — ■  Elephant.  °räya 

48,  14. 
Nägadatta  ts.   24,15,25. 
Nag  ade  vi  ts.   9,  9. 

nägarayawa^araBürger,  Städter  3,7.20,18. 
nägariyä  nägarikä  Städterin  18,6. 
nädaya  nätaka  Schauspiel  18,  15.  26,  29. 
nana  jnäna  Wissen  49,  9. 
nänäviha   nändvidha  mannigfach    2,  2. 

7,  25  etc. 
näni  jnänin  Weiser  84,20. 
näma  näman  Name,    näma   in  App.     1,  1 
etc.    Nom.   Acc.    4,  34.    aec.    Nom.  sing. 
°nämo  1,20.  Nom.  plur.  °nämäno  1,19. 
°nämaga  °ka  aec.  Name  11,3. 
näräya  °ca  Pfeil  23,34. 
näri  ts.  Weib  5,33.   16,  17.  52,16.    82,37. 
näsai  y  nag  schwinden  74,26.  35,23.  °anta 
fliehen    31,  17.  —  näsävei    caus.    zur 
Flucht  verhelfen.     °iya  1,26. 
näsig ä  °kä  Nase  4,21. 
näsikaya   nyäsikrita   p.    sich    aufsparen 

58,  10. 
näsei  ndgay.  vernichten  85,23.    °iya  p. 

45,  23. 
näha  °tha  Herr,  Gebieter  9,25.  21,2,  23,4. 
niya  nija  eigen  2,  8,  15  etc. 
niyaya  dass.  2,26.  31,31.  27,26  etc 
niyamsai  ni  \fvas  entkleiden,  ausziehen 
59,30.  niyatthiya  p.  entkleidet  59,31. 
niyada  nikata  Nähe  13,20. 
niyatta  p.  des  folg.  3,27.  20,25.  31,18,29. 

36;  1.  83,  25 

niyattai  ni  1/  vrit    zurückkehren,    sich 

abwenden    20,  22.    47,  26.   °esu  77,39. 

°iüna  p.  des  caus.  zurückschicken  12,15. 

niyanta  sehend,  beobachtend  21,20.  73,31. 

niyantiya    niyantrita    gefesselt    übertr. 

10,  33. 
niyamena  td.  notwendigerweise  47,25. 
n  i  y  a  m  b  a  nit°  der  Hintere  16,  20. 
niyara  nik°  Menge  41,30,32.  45,12.  7' 
niyallaya  von  nija  etwa  „Fr"       ,    oder 

„Höriger"  35,32. 
n  i  y  ä  n  a  nidäna n. r"       ^after  Gedanke  3,84. 
niyänaya  dass.    *,  27. 
niunja  nik°  GebJisch  9,  l. 
niunjiya  ni    yynj  anstellen  abs.  26,6. 
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niuiia    nipuna    geschickt    31,  22.    72,3!). 

°ttana   78,  36. 
niutta  niyukta  angestellt,  beauftragt  7,6. 
n  i  u  1  a  nicula  etwa  „Sack"  80,  10. 
nioya  28,38.  nioga  43,17.  niyoga  Befehl, 

Fügung, 
nikeyana  Hana  Wohnung  46,  2;;. 
nikkalanka  nihh°  makellos  31,  7. 
nikkhantawis    y/cram    p.    herausgehn 

75,  9.   der  Welt  entsagen  44,  30. 
nikkhamana  nishhr0  das  Mönchwerden 

33,  25.  46,  9. 
n  i  k  k  h  i  v  a i  ni  ]/  Icship  hineinwerfen  65,14. 
nigühai  ni  y  guh  verbergen  38,17.  °anti 

68,  14. 
n  i  g  g  a  c  c h  a  i  nir  l/ gam  hinausgehn  6,18. 

niggaya  p.   2,3,10.    17,23,34.  niggantuna 

1,  10.   6,  18. 
niggania  nirg°  Ausgang  5,36.  17,32.  42,14. 
niggamana  nirg°  das  Herausgehen  74,38. 
niggaha  nigr°  Bestrafung  5,23. 
Nigghinasamm  &Nirghrinagarman61 ,3. 

65,1. 
nicaya  ts.  Anhäufung  42,35. 
niccam  nityam  immer,  stets   10,32.  57,27. 
niccala  nigc0  unbeweglich  17,9. 
niccaso  nityagas  fortwährend  4,21. 
niccinta  nigc0  unbesorgt  61,36. 
nicceyana  nigc0  besinnungslos] 9,38.  22,11. 

80,  32.   83,  10. 
nicchaya  nigc0  Entschluss  2,  20.  21,  3. 

40,12.  °ena  sicherlich  77,33. 
nicchiya  nigcita  su°  wohl  ergründet  4,25. 
nicchinna nigch0 durchwandern p.  60,33,34. 
nicchettha     nigceshta    regungslos.    °i- 

hüya  42,  14. 
niccholiüna    (cf.    H.    4,  395    chollai  = 

y  tcücsh  im  Apabhramga)  zerschneiden 

59,  13. 
n  i  j  j  ä  y  a  n  a   niryätana    Wiedervergeltung 

60,3. 
nijjäiya  (DK.  4,34  nijjäo  upalcarali)  n. 

Gefälligkeit,  Wohlthat  58,  5. 
n  i j  j  ä  m  i  y  a  von  niryäma  p.  bekehren  53,27. 
nijjiniüna  nis  ^ji  besiegen  82,  13. 
nijjiva  nirj0  ohne  Bogensehne  23,34. 
nijjhäiüna  nis  V dhyai  abs.  betrachten 

76,  l.   Acht  geben,  beobachten  74,  17,39. 


nitthiya  nishthita  befindlich  auf  26,  2. 
nitthura   nwhthura   rauh,    hart    78,  BA. 

86,  13. 
nitthuhana  nishthivana  Speichel  28,8. 
nid äl a  laluta  Stirn  32,22. 
niddahai  nir  j/ dah  niederbrennen  3,17. 
niddä    °drä   Schlaf   13,8.    21,18.    50,  13. 

67,  38.   68,  1. 
niddäiya    vom    vorh.    p.     schläfrig   sein 

50,  19. 
niddha  snigdha  glänzend  36,  36. 
niddhana  nirdhana  arm    57,28.    58,29. 
niddhäiüna  67,18.  68,20.  niddhä  viya  p. 

67,  36.  nis  y ' dhcw  hinauseilen, 
niddha däviya  (H.  4,79  dhädai  nissara- 

ti)  p.  hinaus  jagen  3,  4. 
nindai   ifnind   tadeln    27,13.    °iya   p. 

7,35.   °ium  inf.   24,31. 
ninneha  nihsneha  ohne  Liebe  52,  15. 
nipp  ab  ha  nishprabha  ohne  Glanz  26,31. 
nipphanna  nishp0  entstanden  46,24. 
nipphäiya  nishpädita  unterrichtet  67,2. 
nibaddham'i/  bandh  p.  befestigen  10,22. 

einen  Sitz   einnehmen  16,  28. 
nibandha  66,25.  siehe  nibb0. 
nibandhana  td.  Bedingung    4,  6.  38,  12. 
nibbandha     nirb0    Drängen ,     Nötigung 

31,  6.  56,  23.  57,  17. 
nibbhaya   nirbh0    ohne    Furcht    35,37. 

80,  9. 
nibbhacchiya    nis  yrbharts  p.  schelten 

17,  31.  63,10. 
nibbhara  nirbh0  heftig,  stark  16,  16,  26. 

aec.  reich  an,  voll  von  9,4.  15,  l.  22,2. 

58,  8.   85,  21. 
nimantei  nimantray.  einladen.    °iya  p. 

25,  6.  °iüna  80,23. 
nimitta  ts.  Ursache  „wegen"   1,  n.  3,  5. 

8,33.  21,  34. 
nimiliya    °ta    geschlossen    (vom    Auge) 

42,  7,  13. 
nimesa  °sha  Augenblick  83,8. 
nimba  ts.   Azadirachta  Indica  86,10. 
nimmala  nirm0  rein  62,5.  64,  34.  73,  36. 
nimmaviya  v.  1.  zu  nimmiya  14,  5. 
nimmäya  nis  yrmä  erbauen  39,  11. 
nimmanusa  nirmänusha  f.  ° i  menschen- 
leer 35,  8. 
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nimmiya  nirmita  erbaut  8,24.   14,5. 
niraya  Ha   sich    erfreuend    an,    strebend 

nach   61,  17.   69,  19.   75,  IG. 
nirakkhijjä   nird   1/  khyä  3  s.  opt.  er- 
kennen 49,  35. 
nirankusa    ° ga    ohne    vom   Stachel    des 

Treibers  gelenkt  zu  werden  16,  18. 
nirantara  ts.  ununterbrochen  63,8. 
niravaräha  °parädha  ohne  Schuld  3,4. 
niräuha  °yudha  ohne  Waffen  60,4. 
niränanda  td.  ohne  Freude  35,7. 
nirfimaya  ts.  gesund  48,16. 
nirävekkha     nirapeksha     rücksichtslos 

85,  37. 
nirikkbae  nis  lfiJcsh  ansehen  70,7. 
niruddha  ts.  p.  des  folg.  abgesperrt  17,32. 
n  i  r  u b  b  h  an  t  a  pass.  ni  1/  rudh  abhalten 

7,  19. 
niruvama  °pama  unvergleichlich  41,3. 
nirüvana  °pana  Beobachtung  52,21. 
n  i  r  u  v  e  i  nirüpay.  untersuchen,  beobachten 

52,20.    60,1.    64,10.    °iya    p.    10,26. 

11.  37? 
niroviya  v.  1.    für    nirüviya   11,  37.  aus- 
führen, 
nilaya  ts.  Wohnung  71,  18. 
nilläliya  nirlälita^.  heraushängend  2 1,22. 
niva  nripa  König  69,21.  82,26. 
nivadai  ni  ^pat  niederfallen    °amäni 

43,  19.   °iyap.     6,23.     7,32.     13,15,35. 

21,24.  40,  25.  abs.   63,  13. 
n  i  v  a  n  n  a  ni  lfpad  p.  sich  legen  50,9,10,21. 

65,  26. 
nivasana  td.  Kleid,  Gewand  58,11. 
nivasai  ni  l/ vas  wohnen    °iya  p.  16,9. 

°ijj  ai  pass.   58,  l. 
niva  ha    ts.    Menge  3,6.    24,  29.    40,  18. 

42,  14.   73,  11.   75,8. 
nivädiya  p.  des  caus.  von  nivadai  71,25. 

75,  26. 
nivänasälä  nipdnagälä  Kneipe  73,  29. 
niväri   °n  f.   °ni    abwehrend,    schützend 

vor  36,  28.  31. 
nivärei   niväray.    abwehren,     verbieten. 

°ehi  fut.  8,21.  °enta  55,22.  °eyavva 

63,16.  °iya  p.   2,6.   47,  16. 
iiiväsa    ts.     ni.     Aufenthalt,     Wohnstätte 

47,26.    73,  26.    75,7.    84,  14. 


niväsi  °n  wohnend   21,30,33. 
nivittha  ni  y  vig  niedersetzen  p.  49,8. 

einsetzen   65,  2. 
nivida  ts.  dicht  16,4. 
niveiya  nivedita  p.   verkünden  32,8,13. 
nivesa  °ga  Eintritt  25,24. 
nivesei  caus.   ni  ^  vig  sich  setzen  lassen 

°iya  p.   26,23.  °ium  abs.  65,17. 
nivesävei  dass.  °iya  p.  66,14. 
nivvannanta  nirvarnay.  betrachten  32,10 

(oder  nivvinnam  tena  zu  lesen?) 
nivvatta  nirvritta  p.  beendigen  16,2. 
nivvattei  caus.  von  nis  1/  vrit  vollziehen. 

°iüna  15,13.  °eüna  verfertigen  30,13. 
nivvinna    nirvinna    überdrüssig     1,1. 

43,  29.  ermüdet  48,  29. 
nivvisesa  nirvigesha  nicht  unterschieden 

von   18,  20.  vollständig  84,  7. 
nivvuya  nirvrita  glücklich  54,5. 
nivvui  nirvriti  Zufriedenheit,  Glück  54,33. 

64,  33.  80,  26. 
nivveya  nirveda  Überdruss  29,  35. 
nis  an  na  nishanna  p.  sitzen  9,28.   13,26. 

14,  9  etc. 
nisämei    ni  i/ gam    hören    23,  i.    33,3. 

°iüna  77,  34.   79,  37. 
nisiya  °gita  scharf  42,6.  60,2. 
nisinäha  niganätha  Mond  72,  9. 
nisuya  p.   des  folg.   8,31.   20,29.   47,24,31. 
nisunei  ni  l/gru  hören    41,  27.    49,  8. 

70,37.  °iüna  70,35.  °evi  abs.  81,24. 
nisevai    ni  i/  sev    kultiviren,   gemessen. 

°amäna  44,  31.  °ijjanta  4,  l. 
nissamsayä  nvigamsata  Niederträchtig- 
keit 76,  14. 
nissanka  nihc°  furchtlos  41,33.  68,33. 
nissankiya  nihgankita  dass.  2,31. 
nihaya  °ta  p.  töten  8,29. 
n  i  h  a  n  a  n  a  td.  das  Töten  8,  28. 
nihanium  ni  \fkhan  vergraben,  bergen 

inf.  66,  2. 
nihaya  nighäta  Schlag  83,38. 
nihäna  °dhdna  Schatz  52,24.  Grund  42,37. 

58,13. 
nihi  nidld  Schatz  26,9.  guna°  42,25.  72,8. 
nihiya°£«p.  niederlegen  45,12.  61,21.  83,36. 
nihitta  nihita  (oder  nikshipta'i)  p.  rich- 
ten  (von  den  Augen)   7,  29.   17,  9. 
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nihuya     nibhrita     heimlich,     verborgen 

10,  25.    74,  30. 
niya  nita  p.  zu  nei  7,  11.   9,  n  etc. 
nii  niti  Benehmen,  Politik  45,  19.  79,  l. 
niisattha  nitigästra  Lehrbuch    der  Po- 
litik  76,  12. 
ninei  nis  \fni   hinausführen    29,  6.   °hi 

fut.   52,13.     °eüna  65,29.     niniya  p. 

67,  33. 
nirasa  ts.  ausgetrocknet  59,2. 
nila  ts.  blau,  schwarz  65,  24.  79,  8. 
nisasiünam/i  y  gvas  abs.  seufzen   40,7. 
nisäsa  nihgväsa  Seufzer  71,2. 
nisesa  nihgesha   all,   vollständig    55,29. 

64,  33. 
niharai  nis  y  sri?  hinausgehn.  °iya  p. 

39,33.  43,6.  45,14.  °ium  abs.  78,18. 
nunam  td.  sicherlich   11,30.   13,33.  55,5. 

60,  28.   66,  12. 
neya  jneya  es  ist  zu  wissen  74,  3. 
nei  y ni  führen  11,11.  °hinti  fut.  29,15. 

°üna  7,25.  24,26.  niya  p.  neyäviya  p. 

des  caus.  geleiten  3,  30.  22,  25. 
nemittiya  naimittika   Wahrsager  6,  35. 

23,  19. 
neraiya  nairayika  Höllenwesen  46,36. 
nevaccha  nepathya  Costüm  6,9.  15,21. 

34,  27. 
nevacchiya  (vom  vorh.)  bekleidet  34,27. 
neha  sneha  Liebe  10,33.   11,18.  26,13  etc. 


ip  &y  r  pada   Schritt   48,30.    74,39.   Fuss- 

stapfen  20,24.    32,7.    45,8.    Fuss  71,28. 

74,  25.  Amt   17,  29. 
payai  prakriti  Natur  57,  12. 
payai  padäti  Fusssoldat  26,  5. 
payacchai pra  y'yam  darreichen,  geben 

15,  36.  40,  10.   61,25, 
payattai  pra  y~vrit  aufbrechen,    gehen 

79,  35.    payatta  p.  1,  3.   13,  17.    mit    gan- 

tum   6,  23  etc. 
payattäviya  p.  des  caus.  vom  vorh.  22,24. 
p  a y  a d  a  m  prakatam  offen,  klar  70,17,37. 

—  payadrkaya   offenbar  machen   85,  19. 

°hüya  p.  offenbar  werden  74,29.  °ka- 

rävemi  zeigen  machen   57,  13. 


p ay  a  d  e  i  prakatay.  offenbar  machen  72,38. 

69,27.  70,18.  °iya  p.   14,6.  °anta  pass. 

70,  21. 
payanda  prac0  überaus  wütend  7 1 ,  29. 
payatta    prayatna    Anstrengung,    Eifer 

36,35.  46,  2. 
pay  atta  pravritta  sich  anschicken,  unter- 
nehmen 3,  8.   7,  16.  18,  23  etc. 
payattha  paddrtha  Ding  38,  n. 
payampae   pra  ~yjalp   sprochen  80,  37. 

°iüna  79,  15.   85,  28. 
payarisa  prakarsha  Vorzüglichkeit  6 1 ,26. 
payä  prajd  Unterthanen  54,  34. 
$  a.y  ky *  pra  yyä  p.  gehen  35,3. 
payai  padäti  Fusssoldat  39,  32. 
payäna]9raÄa  das  Geben  3,11.  86,27. 
payäna  pra0  Marsch,  Aufbruch  78,19,21. 
payänaya  dass.   17,31.  39,32.   78,3. 
payära  prakdra  Art,  Weise  71,  16. 
p  a  y  ä  v  a  pratäpa  Tapferkeit  73,2. 
p  a  y  ä  h  i  n  a  pradakshina.  °  i  k  ä  ü  n  a  rechts 

umwandelnd  37,13.  ti°  14,18.  45,15. 
pai   pati   Herr,    Gemahl    11,  30.    12,  16. 

32,  22. 
paitthäna pratishthäna  Fundament,  das 

unter  der  Erde  befindliche  Stück  36,  3. 
paitthäviya  pratishthäpita  p.  errichten 

54,  35. 
paitthiya  pratishthita  ruhend  auf  5,  36. 

22 ,  35.    festsetzen    (vom  Namen)    37,  21. 

54,  28. 
paidinam    pratidinam   täglich     18,  23. 

52,  14. 
painnä  pratijnä  Versprechen  73,23. 
paisäriya  caus.  von  prati  ysri  p.  hin- 
einführen 63,  2. 
paivaya  pradipaka  m.  Licht  85,  28. 
paunjai  pra   y  yuj    anwenden    66,  19. 

siehe  pautta. 
pauna  präg0  schnurgerade   56,  24.    (DK. 

6,  65.  pauno  vranaprarohah)  zugeheilt 

16, 10. 
pautta  p.  von  paunjai  53,30. 
pautta  pravritta  vollzogen  werden  20,30. 
p  a u  1 1  ä  prayuktä  ?  etwa  „Brei"  33,34. 
pautti    pravritti  Erlebnisse,    Nachricht 

16,3,9.  40,6.  44,29.   54,22.   76,4.   84,7. 

Kunde?  17,  21. 


Wörterbuch. 


123 


pauttha  proslilta  in  der  Fremde  weilend 

6,4.   15,  6. 
pauma  padma  ° s a r a  Lotusteich  43,  8. 
Paumagumma  Padmagulma  18,  16. 
Paumaraha  Padmaratha  45,  2,  3. 
Pauma vai  Padmdvati  34,26. 
paura  pracura  aec.  voll  von  35,34.  42,35. 

47,  25.   53,  19.   83,  25. 
paura  paura  Bürger ,    Bürgerschaft  2 ,  5. 

54,  22  vi.   65,  21.  69,  5.    73,  7.  82,  28. 
pa  u  viy  a  prakupita  erzürnt  52,3. 
paesa  pradeca  Ort,    Stelle    3,27.  18,24. 

76,  24.   79,  10.  Strecke  82,  5. 
paoyana  prayojana  c.  Inst,  das  Gelegen- 
sein an  10,22.  56,  16. 
paoga  prayoga  Anwendung  10,27.  56,5,24. 
paosa  pradvesha  Hass  42,  17.  58,  27. 
p  a o  h  a  r  a  payodhara  Brüste  16,  19. 
pamsu  £>a°Staub  34,9.  °kiliya  °kridita 

das    Spielen    der    Kinder    mit    Schmutz 

oder  Sand  (mudpie)  20, 16. 
pamsu ya  verschüttet  34,  9. 
pakappiya    prakalpita     zurechtmachen 

15,  33. 
pakämam  pra0  nach  Wunsch,  reichlich  6,7. 
pakkha  pahsha  sa°  ?  55,  36. 
pakkhäliüna pra  l/  Tcslial  waschen 43,15. 
pakkhi  pakshin  Vogel  29,  13,  16. 
p  a  k  k  h  i  y  a  pdkshika  zweiwöchentlich  32,36. 
pakkhitta  p.  zu  pakkhivai  7, 23.   16, 25. 

43,  17.   71,  37.  78,  28. 
p  a  k  k  h  i  v  a  i  pra  "l/  hship  werfen,  hinwerfen 

6,  32.    65,  18.  °iüna   11,  9,  36. 
p  ak k hi  n  a  prakshina  geschwunden,  ver- 
loren 67,  26. 
pagaya  (Hindi  pag  the  foot)  Fussstapfen 

20,  24. 
pagarisa  prakarsha  Vorzüglichkeit  1,28. 

17,  7.  57, 12. 
pagalanta pra  j/ gal hervorfliessen 47,23. 
pagahiya  pragrihita  aufnehmen    29,  17. 

(lies  viell.  so  ya  gahio.) 
pagära  prak0  Art,  Weise  66,19. 
pagäsenta  prakdgay.  verkünden  65 ,  10. 
p  a  c  c  a  y  a.pratyaya  Glaubwürdigkeit  47,28. 
p  a  c  c  a  i  y  a  pratyaijita  zuverlässig  6,  8,  20. 

12,10. 
paccakkha  pratyaksha    sinnlich    wahr- 


nehmbar  12,  25.   66,  26.  70,  15.  zweifellos 

64,19.  °m  c.Gen.  in  Gegenwart  84,13.  85,28. 

paccakkhämi  pratyä  "[/  khyä  entsagen 

31,  11.  °äittä  abs.   43,  9.  °äya  p.  auf- 
geben 48,  5. 

paccakkha  na  pratyäkhyäna  n.  das  Ent- 
sagen 31,  12.  35,  16. 

paccaniya  pratyanika  Feind  8,  21. 

paccabhijänai pratyabhir/ jnd  wieder- 
erkennen. °iuna  9,27. 

paccabhinnäy a  p.  des  vorh.  3,2.  15,26. 
16,1.   64,7. 

paccaväya  pratyavdya  Widerwärtigkeit 
7,13. 

paccägaya  pratydgata  zurückgekehrt 
68,  7.  Rückkehr  13,  31. 

paccäsanna  pratyä  nahe  83,  26.  85,  14. 
Nähe  57,  3.   60,  30. 

p  a  c  c  ü  s  a  pratyusha  Tagesanbruch  40  ,  4. 
56,9. 

pacchao   von  pagcdt  hinterdrein    13,  18. 

32,  20.  34,  l. 

p  a  c  c  h  a  d  d  h  a  pagcdrdha  letzte  Hälfte  61,33. 
pacchanna  pra°   verborgen    adv.    1,  21. 

36,14.  unkenntlich   1,22.   57,5,12. 
pacchä  pagcdt  nachher    1,  4,  26.    32,  22. 

hinterher  13, 19. 
pacchäyana  von  paihya  Wegkost  29,8. 
pacchäyäva  pagcdttdpa  Reue  7,35. 
pacchäiya  pracchddita  bedeckt  68,5. 
pacchima  pagcima  letzt    18,  22.    32,  14. 

westlich  9,  2.  22,  16.   68,8. 
pajjalei  prajvalay.  entflammen  °iya  p. 

übertr.  53,10.  °iüna  83,15. 
pajjavasäna  pary0  Ende  °yä  5,5. 
Pajjoya  Pradyota  31,36.  39,21  etc. 
pajjosavanä paryushand  Pajjusan  3 2,25, 

27,  30.  Nom  °am  32,  28. 
p  ajj  h  a  r  i  y  &pra  vfkshar  p.  hervorquellend 

71,33.  81,  32. 
panca  ts.  fünf  84,  29.  °päna   das  Leben 

21,25. 
pancaula    (cf.    Panjäbi  panc    arbitrator) 

viell.  Taxator  64,  10,  12,  15. 
pancatta  °tva  Tod  43,1.   81,12. 
pancama  ts.  fünfter  °dh  ärä  Carriero  20,22. 
pancamutthiya  pancamushtika  in  fünf 

Handvoll  38,  33. 
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Pancasela  °caila  28,30.  29,19,  °ga  °ya 

dass.  29,  4,  6. 
Pan  c  ;i  1  a   Pä°  8,  8.  34,  21.  39,  89,  34. 
p  an  ein  di  y  a    pancendriya    Wesen    mit 

fünf  Sinnen  45,  21. 
l>:itta  ts.  m.  Binde   6,27,35.   32,31.    53,2. 

65,  n.    —    sila0   Steinplatte    83,  38.    — 

°baddhaya  eine  Binde  tragend  32,32. 
pattana  ts.  Stadt  34,8. 
pattädhä  ?  Zügel  21,23. 
patthaviya  caus.  pra  y  sthä  p.  senden 

77,  15.  78,6. 
patthiya  pra  j/ sthä  p.  aufbrechen  60,13. 
patthi  prishtha  Rücken  25,14. 
pada  pata  Tuch  29,  14.   65,25. 
p  a  d  a  n  a  patana  Sturz  2,27. 
padanta  i/ pat  fallend  30,30.  f.  °i3,33, 
padala  2)aP°  Menge  3,  6. 
padaha^otf0  m.  Pauke  58,9. 
padahaya,  °ga  m.  dass.   29,6,7,37. 
padäyä,  °gä  patäkä  Fahne  8,  24,  36. 
padiya  t/ pat  p.  fallen  8,10.   18,17.  21,29. 

wohin  geraten  7,7.  16,21.  78,26.  betreten 

84,29.  —  (DK.  6,12.  padiam  vighatitam) 

zerfallen  7,  27. 
padiyakka pratieakra  Gegendiscus  67,2. 
padiyariya pari  \/~car  bedienen,  pflegen 

abs.  1,5.  p.  31,  31. 
padiya gaya  pratyägata   p.   rückkehren 

37,26. 
padiyära   (?)  Scheide  58,31. 
padiy  ära  pratikära  Abhülfe  1,12.  28,2. 

Vergeltung  45,  36. 
padiutti    prativritti    oder    pratyukti? 

Nachricht  77,  28. 
padikappiya  prati    \f kalp   p.  aufzäu- 
men 32,  18. 
padikkamai    prati    i/  kram     bereuen, 

beichten  42,  28. 
padikkhai  prati  i^tksh  erwarten  27,8. 
padikhaddha  (?)  getötet  63,22.  (cf.  DK. 

2,  67  khaddham  bhuktam). 
padigaya  prati  ~vfgam  p.  zurückkehren 

11,  ll.   14,  26.  32,3.  39,29. 
padicchai prati  ^iksh  erwarten.  ° a m ä - 

na  8,14.   °iyavva    37,  2.  prati  y' ish 

—  annehmen,  befolgen    17,17.    °iya  p. 

2,  31.  42,  37.  59,  26. 


p  ;i  <l  Ljagara  m  a  n  a  prati  y  jcigri  religiös 

feiern  32,  -jh. 
padiniyatta  pratinivritta   p .    des    folg. 

55,  2. 

p  a  (1  i  n i  y  a  1 1 a  i  pratini  i/  vrit  zurück- 
kehren  61,  23. 

p  a d i n ikkham it t ä  pratinis  1/ kram  abs 
herausgehn  33,  9. 

padipaha  pratipatha  °onam  rückwärts 
7,  26. 

padipunna  pr  atipur  na  voll,  vollständig 

30,31.  62,  5. 
p  a  d  i  p  e  1 1  i  y  a  (H.  4, 143  pellai  =  1/  kship) 

p.  zurückschlagen  23,  33. 
padibandha  prati0  Hindernis  33,13. — 

Anhänglichkeit  6,17.  27,22.  57,29.  58,34. 

63,  28. 
padibimba  prati0  Bild  58,  12. 
padibuddha    prati    ~\f  budli  erwachen , 

sich  bekehren  1,  6.   4,  26.   13, 10  etc. 
padibohei     caus.     des     vorh.      wecken. 

°iya  p.   48,  16.  —  °ium   inf.   bekehren 

59,  l.  °iukäma  3,  37. 
padibhanai  prati  rfbhan  erwidern  59,3. 

°iya  p.   83,  33. 
padimä  prat0  Bildsäule   14,17.   30,5,9,12 

etc. 
padirüva  76,24.  °ga  n.    32,  10.  prati- 

rüpa  Nachbildung, 
padilagga  pratilagna   erkrankt    31,31. 

hinfällig  27,29. 
p  a  d  i  1  e h  a    pratilekha    Antwortschreiben 

11, 14. 
padivayana  prativacana  Antwort  13,12. 

39,  80  etc. 
padivakkha  pratipaksha  Gegner  46,24. 

54,17.   79,  l. 
p  a  d  i  v  a  j  j  ai prati  ypad  anerkennen  41,11. 

43,25.  —  annehmen  33,4.  °iya  p.   1,6. 

—  zusagen,  zustimmen  58,7.    °iya  abs. 

30,6.  °iüna  6,5.   13,22.   22,30.  °äviya 

p.  des  caus.   62,  30. 
p  a d  i  v  a 1 1  i pratipatti  Ehreuerweisung  6,30. 

13,25.  das  Geben  53,35.  Entschluss  60,12. 
padivanna  p.   zu  padivajjai   1,24.   14,31. 

Schützling  56,2.  57,  14. 
padiväraya  parivära  Begleitung  80 ,  3. 
p  ad  i  v  ä  1  i y  <d.pratipalay.  p. abwarten 54,10. 
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padivippiya    prativipriya    Vergeltung, 

Rache   60,  13. 
p  a d  isaramuha  m  pratimniimuhha c. Gen. 

entgegen  39,  34. 
padisunai  prati  "ifgru  versprechen  38,1. 

padisuya  p.  5,28.  °ssuya  31,12. 
p a  d i h  ay  a  prati  yhan  p.  zurückschlagen 

23,  :;2. 
padihattha  (DK.  6,28  =  pur  na)  reich 

an   84,  28. 
padihara  prati0  Thürhiiter   27,  2.   72,14. 
paddaya  (cf.  DK.  3,1.  paddi  prathama- 

prasütä  und  paddam  dhavalam)  junger 

Stier  38,3,  9. 
padhai  ]/ path  deklamiren.     °iya  16,30. 

20,  33.     °iyasiddha    durch  Recitation 

wirkend  8,  J9. 
padhama  prath0  der  erste  22,  2.  78,  5. 
pana  ts.  Einsatz   11,21.  °ikäüna.    10,14. 
p  a  n  a  y  a  pray  nam  p.  begrüssen  act.  45,24. 

pass.   46,  11.  —  demütig  64,30. 
panayap'fl0  Liebe  sa°  liebreich   76,7. 
p  anain  i  pranayini  Geliebte  78,29.   83,23. 
panacciya  pra  y~nrit  p.  tanzen  26,  25. 

58,  9. 
panamai  pra  y  nam  sich  verbeugen  vor. 

°iüna  3,8.   14,20.   28,12.   46,20.    °ium 

abs.  73,25.  °iya  p.   7,  12.  54,13.  82,29. 

84,  24.  cf.  panaya,  panamei. 
panaraa  pra0  Verbeugung  23,  21.  42,  3. 

62,13.   72,  21. 
panamei  caus.  von pranamai  geben  59, 23. 
p  an  äs  ei  3,20.  °sae  5,  32.  caus.  von  pra 

y^nac  zu  Grunde  richten, 
p  a  n  i  v  a  y  a  pranipäta  Fussfall   73,9. 
paniya  prauita   gelehrt,    offenbart  2,30. 

14,25. 
p  anoyä  pranetri'Sorci.  Lehrer,  Offenbarer 

30,  21. 
panhi  pärshni  Ferse  6,17. 
patta  patra  Blatt  50,33.   68,4. 
patta  pdtra    11.    Gefäss,    würdige  Person 

61,  19,  20. 
patta   präpta   p.    erreichen    1,  9.    17,32. 

84,  15. 
pattaya  patra  n.  Napf  61,28. 
pattiyai  prati  y '  i  glaubon    52,  20.     °ä- 

van  ti  caus.   86,  7. 


patti  patni  Gattin   1,25.   9,  18. 

patti  pätri  Gefäss  25,  9,  12,  14. 

p  atteyabuddha  pratyeka0   eine  Klasse 

von  Heiligen  38,  3.   40,  27. 
Tp&tthaLix&prärthana  das  Bitten  16,10.  58,7. 
patthava    prast0    passende    Gelegenheit 

77,  25. 
patthiya  prasthila  p.  aufbrechen    9,  5. 

14,1.    28,31.    43,18.    47,2.   —  Eremit 

80,  3.   —  cf.  patthiya. 
patthiya  prärtläta  p.  gebeten,   verlangt 

59,  2. 
patthijjai    pass.    von    l/ prath     preisen 

11,6. 
patthuya  pra  i/ stu  p.  beginnen  14,20. 
padhäviya pra ydhäo p.  hinzueilen  1 6,2 i. 
pantha  panthan  Weg  7,3.  36,27. 
p  anthiya  pathika  Wanderer  6,6.  38,22. 
Pannatti  Prajnapti  23,27.  43,35.  54,2!\ 
pannäsa  pancärat  fünfzig  6,22.  28,8.  m. 

44,  10. 
papphulla  praph0  aufgeblüht  10,30. 
pabbhattha prabhrashta  p.  sich  verirren 

1,4. 
pabhanai^>m  y'bhaa  sprechen  77,24. 
pabhä£>ra°  Glanz  26,30. 
pabhäya  prabhäta  p.  hell  werden  48,14. 

°e  bei  Tagesanbruch  45,  7. 
pabhävap'«0  Macht,  Einfluss  9,38. 
Pabhävai   Prabhävati  28,17.  32,14. 
pabhäv  anä  pra0  Verbreitung  30,32. 
pabhäsa  ?  26,10. 
pabhii  prabhriti  aec.   erster  28,  1.  Nom. 

pl.  masc.  °iio  33,2.  °pabhiiin  seit  17,8* 

0 pabhii   dass.  27,35.  32,32. 
p  ab  h  üya  prabhüta  viel,  zahlreich  30,19. 

59,  8.  65,22.  75,1. 
p  a m  a j  j  i y  a  pra  1/  mrij  p.  waschen  59, 36. 
pamatta  pra?  nachlässig  33,2. 
pamäya  prarnäda  Unachtsamkeit  35,  18. 

42,  9. 
pamäna  pra0  Ausdehnung,  Mass  6,8.  26,21. 

47,  6.   50,  17. 
p  a  m  u i  y  a  pramudita  erfreut  44,5.  45,8. 

54,  15.  82,  39. 
parau k k a  pramuhta  p.  vorgiesson  7 7, 29. 
parauha  pramu/.ha  aec.  vorderst  18,2,9. 

27,  30. 
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pamoya  pramoda   Freude  21,3,6.   47, 38. 
para  ts.   anderer  3,21.  21,15.  °loya  oder 

°loga   das  Jenseits,  der  Himmel   15,36. 

27,21.  35,20.  41,15.  77,8.  —  aec.  Haupt- 
sache, ganz  sich  hingehend  etc.  2,8.  25,19. 

27,  13.   43,12. 
parao  Has  jenseits  c.  Gen.   60,19. 
param  ts.  aber  54,19.  63,16.  mit  jai  21,35. 

c.  Inst,  nach?  31,  11. 
paraddha(DK.  6,70. pidita)  gequält  7,35. 
paramattha   °märtha   Sachverhalt  4,2. 

9,23.  27,18.    49,24.  —  °ena  46,4.  °a-o 

44,  36.  eigentlich, 
parammuha     paränmulcha     abgewandt 

fliehend   13,  36. 
paravasattana  abstr.  zum  folg.  15,5. 
paravvasa  °vaga  übermannt  5,28.   16,17. 

24,23.    35,13.    50,29.    84,4. 
parasu  td.  Beil  30,25. 
paräyana  ts.  ganz  obliegend  21,26. 
paräyatta  ts.  übermannt.    °ttana  16,  5. 
paräiya  33,32.  paräjiya  10,28.   °ta  p. 

besiegen, 
parämusiya  pard  i^mric  p.  untersuchen 

13,  13. 
parävatta  °rta  m.  Änderung  6,28. 
parävattiya  °rtita  verändert  56,5. 
parävatti  °rtin  f.  °ni  verwandelnd  57,17. 
parähina  °dhina  übermannt  16,26.  23,14. 

hingerissen,  entzückt  57,2. 
pari0  steigert  oft  die  Bedeutung  des  Simplex, 
pariyattanta pari i/'vrit  sich  verändernd 

36,8.  86,28. 
pariyana  °jana  Gefolge  3,7.  6,9.  11,20  etc. 
pariyattao  ?  55,  35. 

pariyattamäna  pari  ~xfvrit  sich  verän- 
dernd 62,36. 
pariyara  °kara  Gürtel  67,29. 
pariyariya  pari  rfcar  p.  umgeben  2,12. 

80,3.   84,33.   85,6. 
p ariy äga parydya  Wandel,  Lautbahn  34,3. 
pariyänai  pari  l/jnd    erkennen    64,  23. 

°iüna  21,  5. 
parikahiyajpaWi/  kath\).  erzählen  72,16. 
parikkhae  pari  ytksh    prüfen   31,  21. 

°emi  8,18. 
parikkhitta  °kshipta  umgeben  8,1. 
parikhaviya  parikshapita  zerstört  25,2. 


parigaya    °ta    begleitet,    umgeben    6,9. 

24,5.    69,2. 
parigananta  pari  i/ gan  überlegen  67 ,  13. 
parigaliya°fa  entfallen,  geschwunden  8,3. 
pariggaha  °graha  Eigentum   27,  24,  29. 
parighattijjanta  pari  i/ ghatt  un drängt 

werdend  38,  4. 
paricaiya  °abs.  24,34.  °caiüna  71,32. 

°catta  p.    24,  32.    52,  5.    71,26.    siehe 

folg. 
pariccayai  pari  l/ tyaj   aufgeben ,  ver- 
lassen 58,23,29.  59,  1,4,18.  pariccajja  abs. 

55,  19. 
pariccäya  Hydga  das  Aufgeben  52,24. 
paricchanna  ts.  unkenntlich  67,  17. 
parijana  td.  Gefolge  17,10. 
paritthiyaya    pratishthita  sitzend    auf 

72,19. 
parinaya  Ha  verändert  3,18.  alt  15,20. 
parinai  °ti  Folge,  Frucht  9,3.  35,11.  43,38. 
parinavai  (H.  4,  226.  navai  rfnam)  sich 

neigen   16,  27. 
parinäma   ts.    Entwicklung,    die   Folgen 

4,1.  36,4.  40,26.  Seelenzustand    45,  30. 

61,26.  85,10.  °e  am  Ende  80,14. 
parinäviya  p.  caus.  von  parinei    62,30. 
pariniüna  abs.   von  parinei  75,30. 
pariniya  p.  von  parinei  21,16. 
parinei  pari  i/w£  heiraten  8,27.  22,29. 

62,  19. 
paritappai    pari    rf  tap    sich    quälen 

50,34.  °iüna  13,33. 
paritäva  °pa  Kummer,  Reue  3,21. 
parituttha  °shta  sehr  erfreut  39,9.  52,23. 

80,11. 
parinattha  °shta  ganz  geschwunden  35,28. 
parinivida  td.  sehr  dicht  16,7. 
paripälana     td.      das     Aufrechterhalten 

86,  28. 
pariputtha  °prishta  p.  fragen  77,  29. 
paripunna  °pürna  voll,  gefüllt  8,  9. 
paribbhamana   paribhr0    das    Umher- 
irren  4,  l. 
paribhattha °bhrashta  verirrt  von  c.  Abi. 

69. 14. 

paribhamai  pari  yhhram    umherirren 
72,2.  °anta  7,27.  45,7.  56,4.  °amäna 

84. 15.  °ium  inf.   14,  8. 
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paribhävai  paribhdvay.  überlegen  86,2. 
°iüna  71,9.   80,  15. 

paribhäsiya  pari  l/  blidsh  verkünden 
42,  37. 

paribhüya  °bhüta  p.  zurücksetzen,  ver- 
achten 2,  18.   24,  23. 

parimaggei  parimär gay.  sich  ausbitten 
°eum  abs.  72,  15. 

parimala  ts.  Wohlgeruch  20,28. 

parimaliya  °ta  beschmutzt  31,21. 

parimäna  ts.   Grösse,  Ausdehnung    86,4. 

parimiläna  °mläna  verwelkt  40,5. 

parimukka  °kta  hingeworfen  7,  29. 

parimosa  °sha  Diebstahl  67,9. 

pariluppai  pass.  pari  yiup  plündern 
°amäna  40,  25. 

parivaddha  ipari  1/  vridh  wachsen  45,10. 
°amäna  26,  7. 

parivatti  °rtin  sich  befindend  18,  18. 

parivasai  pari  1/ vas  wohnen  28,26. 

parivädi  °pätz  °ie  der  Reihe  nach  5,3. 

parivära  ts.  Gefolge  8,20.  29,1.  69,32. 
°ttana  13,  5.  cf.  padiväraya. 

pariväriya  °ta  umgeben  82,36. 

parivälei  °pälay.  verwalten  5,12.  °a- 
yanta  54,36. 

parivähai  pari  ]fvah  reiten  84,12. 

parivähana  td.  das  Reiten  20,  19. 
48,  25. 

parivuda  °vrita  umgeben  46, 25. 

parivväyaga  parivräjaka  Bettelmönch 
6,6.    9,  38.    10,3.    67,  21,24. 

parivväiyä  f.  vom  vorh.  Nonne   14,3. 

parisamthiya  °sthita  aufgestellt    12,  16. 

parisanta  °gränta  ermüdet  6,  25.  cf. 
parissanta. 

parisama  °grama  anhaltende  Beschäfti- 
gung 69,  38.  72,  12.    cf.  parissama. 

parisara  ts.  unmittelbare  Nähe  7,19. 

parisä  parishat. Gemeinde  33,10. 

parissanta  °gränta  ermüdet  13,8. 

parissama  °grama  Ermüdung  7,9,  25. 

parihattana  °ghattana  das  Umdrängen 
38,  9. 

pariharana  ts.  das  Meiden  77,19. 

p  a  r  i  h  a  r  a  i  pari  1/  hri  vermeiden  ,  unter- 
lassen 33,36.  °ium  inf.  58,24.  °iya  p. 
24,  37. 


p  ar  i  h  a  v  n°bhava Niederlage,  Unglück  73,7. 

parihäviya  °dhäpita  p.  bekleiden   6,26. 

parihäsa  ts.  Scherz,  Witz  56,30. 

parihina  td.  frei  von  83,37. 

parisaha  td.  Beschwerde,  Mühsal    33,32. 

parunna  pra  1/ rud  p.  weinen  36,  2. 
37,  31. 

p  arüviya  prarüpita  p.  lehren  45,19. 

parena  ts.  jenseits  33,35.  nachher  27,16. 

parokkha  °ksha  °e  in  Abwesenheit  9,29. 

paroppara  paraspara  gegenseitig,  mit- 
einander 5,  3.   16, 12.  49,  l.  53, 11.    63,  7. 

paroma  ?  55,  35. 

palambamäna  40,18.  palambiya  45, 11. 
pra  r/^lamb  herabhängend. 

paläya  p.  des  folg.  fliehen   10,4.   60,7. 

p a.1  ky &i paläy.  fliehen  30,2.  5,37.  °amäna 
78,  33. 

paläna  p.  des  vorh.  7,7.  13,6.  49,16.78,32. 

paläv  a  praläpa  m.  Klage   13,16. 

paliovamä  palyopamd  ein  langer  Zeit- 
raum 34, 19. 

pali  vai  pradipay.  anzünden  5,33.  °iya 
p.  6,14. 

p  a  1  o  y  a  n  a  pralocana  Anblicken  70,5. 

paloei  pralokay.  anblicken,  betrachten 
5,  12.  9,  22.  35,  11.  °ae  81,  19.  °enta 
7,29.  °inta  10,  36.  °yanta  27,  19. 
°yantiyä  9,4.  °emäni  17,8.  °iya  p. 
2,14.    9,4.    13,11.    17,6.   22,9.   32,6. 

palob  he  um  pralobhay.  verlocken  65,16. 

pallanka  pary0  Ruhebett  22,32.  59,27. 
etc.  76,  26. 

pallava  ts.  Schössling  55,7.   67,22.   70,12. 

palläna  parydna  Sattel  21,  24. 

palli  ts.  kleines  Dorf,  Ansiedelung  9,17,21, 
25.  84,31. 

pavajjai  pra  "i/ päd  sich  wenden  zu 
36,11. 

p  a  v  a  n  c  a  pra0  Manigfaltigkeit  7  8,  38. 

pavanciya  pra  rfvancip. betrügen 53,34. 

pavattai  pra  rfvrit  weilen  50,12. 

pavaddhamäna  pra  t/ vridh  wachsend 
5,  15.   61,  28. 

pavana  td.  Wind  22,3.   78,28. 

Pavanacanda  td.   69,20,23,25,31. 

pavatta  pravritta  p.  beginnen  2,1,11,17. 
6,7. 
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pavattini  pravartmi  Oberin  86,2. 

pa  \:i  d  dh  iy  a,pravardhitag&wa.ch&enß9,io. 

pavanna  prapanna  vcrsohon  mit  69,36. 
pavara  ts.  vorzüglich  6,  31.  7,  37.   62,  18. 

64,  3. 
pavahana  pra°  Schiff  30,  13. 
pavä  prapä  Brunnen  6,  6. 
paväya  ?  26,  11. 

paväla  pra0  Schoss  55,  1.  Koralle  64,18. 
paväha    pra°     Fluss,     Fliessen     71,  34. 

81,  32. 
pavittha  p.  zu  pavisai  2,  8,  36.   17,  33. 
paviluppamäna  pass.  von  pravi  lflup 

plündern  40,  29. 
pavisaijpra  ifvic  betreten,  hineingeraten 

5,13.  9,18.  °amäna  13,23.   14,4.  °ihii 

29,  6.    °iüna   74,  39.    —   heimkehren. 

°iya  p.  85,2.  °iüna   74,39. 
pavesa  praveca   Eintritt,    Eingang   2,  7. 

5,36.   17,32.  37,16.  74,38.  —  das  Hinein- 

gehn  29, 18. 
pavesei    caus.    zu    pavisai    hineinführen. 

°amäni    47,30.    °iya   p.    6,10.     17,24. 

21,20.  °iüna  26,26.  °ijjai  37,15. 
pavva  pßrran  Knoten  36,26  etc. 
pavvaya  parvata  Berg  14,15.  29, 11. 
pavva yai  pra  l/vraj  in  den  Orden  ein- 
treten  33,5.   °ejjä    33,7.   °iya   p.    1,2. 

27,29. 
\)&vv&jjk  pravrqjyä  Eintritt  in  den  Orden 

1,3,6.    26,7. 
p  a v  v  ä  i  y  ä  pravrajika  Nonne  11,9. 
pasaya  (DK.  6,4.  pasao  mrigaviceshah) 

'acchi  gazellenäugig  29,22.  83,21. 
pasamsai    pra    \fcams    preisen,     loben 

36,26.  °iya  p.  28,3.  °iüna  28,11. 
p  as  a  in  s  a  na  pracamsana  das  Preisen  7  3,2,3. 
pasamsä  p'ß^;0  Anpreisung,  Lob  27,18. 
pasangi  prasangin  ganz  hingegeben  58,10. 
p  a  s  a  1 1  a  prasakta  leidenschaftlich  ergeben 

24,22.  52,2.   65,9.  81,33. 
pasattha    pracasta    gepriesen,     günstig 

17,18. 
pasanna  ]}ra°  beruhigt,  freundlich  43,36. 

72,26.  83,27. 
pasama  präg0  das  Aufhören  28,5. 
■p&s&ra.  pra0  freier  Lauf,  Wirkung  14,24,25. 

70,9.  71,15.   79,38. 


pasaya  prasdda  Gnade,  Gunst  3,io.  11,84. 

43,23. 

pasayana  prasädana  Besänftigung  3,  s. 
pasäium  prasäday,  inf.  besänftigen   3,7. 
pasärei    prasäray.    ausstrecken    50,  34. 

°iya  p.    16,24. 
p  a  s  a  s  e  m  ä  p  a  pra   1/  g&8  herrschen  3  3 ,  22. 
pasähä  pragäkhä  Zweig  50,  26. 
pasähiya  prasddhay.    p.    erobern   18,8. 

schmücken   9,  9. 
pasiddha   pra0    allbekannt    56,6.     su° 

68,  25.   75,28. 
pasiyai  pra  V  sad  verzoihen  3,11. 
pasu  pagu  Vieh  2,4.  °vali  Hirtin  33,34. 
pasutta  prasupta  p.    schlafen   1,10.   5,37. 

13.34.  25,34.    41,   35.    76,  16.   —   Schlaf 
50,14. 

pasüya  -prasuta  p.    gebären    act.    36,  14. 

43,13,20.  pass.  52,4.   68,29.  kula0   von 

vornehmer  Geburt  75,  6. 
paha  pathin  Pfad,  Weg  13,32.  35,3.  71,31. 

79.35.  ditthi0  16,21.  damsana0  9,31.  na- 
yana0  74,27. 

pahaya  praliata   oder  prahrita    treffen 

16,5.  70,10.   78,31.  besprengen  83,20. 
pahattha  prahrishta  erfreut  49,4. 
pahanai  pra  ifhan  schlagen  71,39.  töten 

75,  5.  °ijjai  79,  l.  °eum  79,3. 
pahara   praliara    Wache,    drei   Stunden 

78,  5. 
pahara  prahära   Schlag ,    Hieb    71,  39. 

85,  35. 
p a  h  a r  a i  pra  \fhri  angreifen.  °  a n  t  a  1 3,6. 

°ium   inf.   13,5.  °iüna   18,3. 
paharanap'd0  Wagenkasten   12,17. 
pahavai  pra  V  bliä   Macht    haben   über 

c.  Gen.  35,  24. 
pahaya  prabhäta  p.   hell  werden  66,10. 

—  Tagesanbruch  38,  23,  26.  43,  13. 

p  ah  an  a  pradhäna  Hauptsache  aec.  3,14,26. 

—  vorzüglich  9,  15.  13,4.  30,  21  etc. 
pahara  pra0  Hieb,   Schlag    2,15.    3,  4. 

6,17  etc.  gädha0  68,11.  —  °ikaya  68,6. 
pahäva  prabh0  Macht,  Hülfe  35,25.  61,1. 
pahäviya pra  ]/ dhäv p. hinzueilen 2 1,28. 

23,  34.   32, 12  etc. 
pahäsai  pra  ]/  has  lachen  76,27. 
Pahäsä  Pra0  29,  3,  23. 
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pahiya  pathika  Wanderer  38,22.   °säiri 

62,  4. 
p  ah  i  t  th  a  prahrishta  erfreut  76,  27. 
pahiräviya  (Hindi  pahrd-nd)  ankleiden 

lassen  p.  57,  21.   64,  38. 
pah  in  a  prahina  befreit  34,4. 
pahu  prabhu  Herr  13,  6.   72,39.  84,  18. 
pahuppai  (H.  4,63.)  Macht  haben  77,9. 
pahuvium   (Hindi  pahumc-nd  to  arrive) 

inf.  kommen  42,  4. 
päya  pdda  Fuss  1,  10.  2,  15.  29,  u  etc. 

Vers-päda   18,24? 
päya  präya  aec.  zum  grössten  Teil  22,36. 

60,33.  °ena  meistens  57,29. 
päyapidha  pddapitha   Fussbank  2 6, 15. 
ipä.ya.v  a.  pädapa  m.   Baum    8,1.    12,16. 

14, 19.  50,  27,  33. 
päyasa  ts.  Milch  25,9.  80,24. 
päyära  prdlP  m.  Mauer  32,24. 
ip  ky  kl  &  pdt°   °mandira    76,5.     °hara 

76,37.  unterirdische  Wohnung. 
päikka  (Persisch)  Fusssoldat  77,4. 
päuyä  pddukd  Schuh,  Pantoffel  26,  15. 
päuniüna  prd  ~\fvri  umlegen ,  anziehen 

65,  25. 
päunittä  pra  ydpf  erfüllen,  vollenden 

34,3. 
päurana  prdvarana  Mantel  7 1 ,  36. 
päusa  prdvrish  m.  Regenzeit  35,1.  78,24. 
päei  pdyay.  trinken  lassen  38,1. 
pädaya  pdtaka  Dorf,  Flecken  10,5. 
Pädaliputta  Pdtaliputra  56,3. 
pädiy  a  pdtay. p.  fallenmachen  68,18.  85,36. 
pädihera  prdtihdrya  Wunderkraft  30,28. 
p  ä  d  h  a  y  a  pdthaka  suvina  °   Traumdeuter 

62, 12. 
päd  hei  pdthay.  unterrichten  1,23. 
päna    td.    Trinken    4,16.    6,7.   7,36  etc. 

'ägära  Kneipe  67, 16.  73,  27. 
päna  pr°  Lebenshauch    21,  25.  pl.  Leben 

71,6,8.  "vitti  Ernährung  35,35.  43,9. 
päna   (DK.  6,  38.  pdno   gvapacah)    Cän- 

däla  2,  3.  'ähivai  Häuptling  1,  18,  22. 
päni  ts.  Hand  2,22.  °ggahana  Hochzeit 

6,  10.   17,  15. 
p  äni  prdnin  lebendes  Wesen.  °vaha  42,26. 
päni  Cändälin  36,  16.  cf.  päna. 
pämokkha  pramukha  erster  28,  20. 
Jacob i,  Ausgew.  Erzähl. 


päraga  ts.  etwas  durchstudirt  habend 63,3. 
päranaya  °ka  Fastenbrechen  2,36.  25,6. 

61,  28. 
päraddha  prdrabdha  p.    bereiten  6,1. 

12,10.  beginnen  act.   18,13.  pass.  31,17. 

56,28. 
pärampara  ts.  Kette,  Tradition  47,19. 
Pärasaula  Persien   63,26.  64,  2,  8. 
päriy  hy & pdrijdta  mythischer  Baum39,i7. 
päla  ts.  Hüter  masäna0  36,15.  siehe  °väla. 
pälana  ts.  Halten  des  Versprechens  74,2. 
päli  ts.  Rand,  Ufer  60,24. 
pälei  pdlay.  hüten  43,35.  46,  37.  °iya  p. 

17,4.  °eyavva  5,10.  ausüben  48,4.  °enta 

24,38.      °emäna  46,32.     °iya  p.   31,7. 

°eüna  43,28. 
päva  pdpa  Sünder  5,  33.  76,27.  °tthäna 

die  18  Sünden  42,  28. 
pävayäri  47,25.  pävakäri   43,3.   pdpa- 

kdrin  Sünder, 
pävai  pra   l/ dp   erreichen    46 ,  l.     °ei 

50,34.     °iya  p.    13,  33.    43,  8.    81,  12. 

°iüna  13,10.  46,31.  °eum  inf.  51,  l. 
päsa  pdrcva  Seite  7,29.  41,35.  pl.  °äim 

13,n.   15,14,19.  °parivatti  18,18. 
p  äsa  td.  Strick  22,  6. 
päsai  pacyati  sehen  28,26.  30,  13. 
päs  äy  a  prdsdda  Palast  8,25.  28,28.  °bha- 

vana  8,1.  °vadimsaya  24,  3. 
päsiyä  pdcikd  Strick  1,  16. 
päsiyä  abs.  zu  päsai  sehend  38,36. 
pähanaga  pdshdnaka  Steinchen  57,  l. 
pähäna  pdsh0    Stein    °maya    bestehend 

aus  —  50, 17. 
pähuda  prdbhrita  Geschenk  2G,  17,  19. 
pähuna  prd0  Gast  80,22.  °ya  dass.  66,2. 

°yä  Gastfreundschaft,  Bewirtung  80,  18. 
päheya  pdtheya  Wegzehrung  42,23. 
pi  api  (nach  Anusvära)  auch  2,3  etc. 
piya  priya  lieb  83,33   f.  ä  9, 15   etc.  aec. 

liebend  37,35.  °väni  f.  58,11.  °bhäsi 
58,  37.  freundlich  redend, 
piyayama  priyat0  Liebster  49,  9.  58,12. 
piyamvaya  priyamvada  leutselig  56,  2. 
Piyangulaiyä  Priyangulatikd  11,22,29. 
Piyasamgama  Pri°  22,23.  25,24. 
piyä  pitri  Vater.  Stamm  81,22.  pii°  52,8. 

piu°  66,  25,  28.  Nom.   14,  13.    Gen.  piuno 
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9,19.  17,17.    °piyarassa  77, 30.    Nom. 

pl.  °piyaro  37,  2tf. 
piei  l/ pä  trinken   G9,  l. 
pingala  ts.  gelb   22,  l. 
piccha  ts.  Feder  49,19,20. 
pittha  prishtha  Rücken  71,39.  74,31.  °ao 

c.  Gen.  hinterher  IG,  4.   35,3.   GG,  l. 
pitthi   dass.    25,  9,  10. 
pindiya  pinday.  p.  vereinigen  28,  28. 
pindiya  °kä  Wade  G7,  22. 
pitta  ts.  Galle  4, 13. 

pimma preman n. Liebe ,  FreundschaftG0,7. 
piva  iva  wie   10,28. 
pivittä  ifpd  abs.  trinken  G5,  7. 
pisaya  picdca  eine  Dämonenart  22,4. 
p  i  s  i  y  a  picita  Fleisch  6 9 ,  l. 
pihiüna  pi  1/  dha  schliefsen  47,17.  52,19. 
piya  pita  getrunken  21,32. 
pii  priti. Freundschaft,  Liebe  1,13,19.  3,20. 

10,32.  41,7,8.   G3,  8. 
pidä  ts.  Qual,  Schmerz  25,18. 
pidiya  Ha  gequält  2,30.    22,11.   83,10. 
pidha  Hha  Thronsessel  26,22. 
pidhiyä  Hhikd  Bank,  Schemel  26,23. 
pukkära  pütkdra  das  Pfauchen  82,17. 
pukkhara  pushkara  Teich  32,14. 
Pukkhalävai  PushhaldvaU  44,20. 
pungava  ts.  aec.  vorzüglichster  4,25. 
pucchai  y~prach  fragen    32,26.   °ijjämi 

32,26.   °eyavva  50,11.   °iya   p.    6,  15. 

7,10.   21,32.  26,32. 
puttha  prishta  p.  des  vorh.  21,12.  40,6. 

72,37.  82,29. 
p  u  1 1  h  i  prishtha  Rücken  25,12. 
puda    Ha   Tüte,   hohle   Hand    29,  20.   °ya 

9,  32.  dass. 
pudhavi  prithivi  Erde  46,35. 
puna   punar    wiederum    punaravi    82,  4. 

83,29.  puna  hervorhebende  Part.  8,18. 
puno  dass.  23,31,  33,35.  27,6puno  puno  11,20. 
pundariya  °Jca  n.   Sonnenschirm  63,  l. 
punna  punya  Verdienst,    Tugend    8,  23. 

9,3,22.    21,30.    67,32. 
punnimä pürnimd  Vollmondstag,  —  nacht 

40,22.   48,13.    64,34.   °yanda  °candra 

Vollmond  77,  5. 
putta  Hra  1,1  etc.  °ya  11,16.  80,5.  Sohn 

°tta  1,18. 


putti  Hri  Tochter  9,20.  11,20. 
pupp  ha  °8hpa  Blume  4,18.   22,15. 
Pupphacülä  Pu8hpacüdä  8,1». 
Pupphamälä  45,4. 
Pupphavai  °vati  44,21. 
Pupphasiha  °gikha  44,22. 
p  u  p  p  h  i  y  a     pushpita    in     Blüte     34,  23. 
purats.  Stadt  39,3.41,2  °vara  6,6.  7,18.  68,25. 
purao   °tas   adv.    u.    praep.    c.  Gen.  7,22. 

16,22.    46,11.   58,9.    G5,  30.    71,29.    82,3. 
purä  ts.  früher  70,31. 
Purimatäla  4,32. 
puräna  ts.  alt  7,  27. 
purisa  purusha  Mann,  Mensch  3,3.   10,9. 

13,  31.  Mann  41,  n.  —  °tta  41,12.  °ttana 

72,27  Männlichkeit, 
purisayära  purushakära  Mut  16,13. 
puri  ts.  Stadt  25,24. 
purisa  °sha  faeces  32,5.  50,36,37. 
purohiya  Ha  Hofgeistlicher  63,5. 
pulaya  °ka  das  Sträuben  der  Härchen  61,9. 
pulaiya  (H.  4,181  pulaei  y  dric)  p.  sehen 

70,n. 
puvvajpwrm  früher  2,26.  °bhava  18,17,19. 

24,12,13.    dittha0   18,16,17.  —  vorwelt- 
liche  Jahre   44,22,23.    —    östlich   43,7. 

°ena    von   Osten    55,12.    —   °puvvam 

aec.     „nach"   2,26.    °puvvayam    dass. 

2,24,25.    23,22.    39,10.   44,15. 
puvvarattävaratta  pürvarätrdvararä- 

tra  Mitternacht  32,37. 
Puvvavideha  Parva0  44,20. 
puvvänupuvvim  an  einem  fort  33,6. 
puvvim  pürvam  früher  26,12. 
puhavi  prithivi  Erde  14,34.  41,24.  56,4. 

64,23. 
püyana  püjana  n.  Verehren  64,2.  80,  8. 
püyä  püjd  Verehrung  24,38.  30,27. 
püi  püti  Eiter  24,29. 
püei  pujay.  verehren    31,3.  °iüna  40,13. 

57,5.  63,35.  °iya  p.  13,25.  39, 10. 
purei  püray.  voll  machen  18,22. 
peya  preta  °kicca   Totenceremonie    5,  9. 

°bhümi  Begräbnisstätte  75,36. 
peiya    paitrika     väterlich,     vom    Vater 

stammend  55,22. 
pekkhaga  prekshaka  Besucher    „um  zu 

sehen"  64,6. 
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pecchai  pra   rfiksh   sehen    1,5.    10,19. 

°ae   7C,  4.   °anta    18,15.  °iüna    18,1. 

°avi  abs.   18,19.  °iya   abs.   2,23.  24,30. 

61,  8.    62,  36. 
pecchanaya  prekshanaka  Schauspiel  2,9. 
p  e  c  ch  anijj  a  prekshanhja  anzusehen  67,31. 
pedaya  petcika  Schaar,  Bande  69,2. 
pedä  ts.  Korb   67,34,36,39.  75,1. 
pemma  preman  Liebe  86,12.  cf.  pimraa. 
perijjanta  pass.  von    preray.   getrieben 

werdend  70,31. 
pellai  (H.  4,143  ifkship))   zertreten,   zer- 
stampfen °ijjai  49,27.   °iüna  81,  7.    — 

besiegen.  °iya  p.    9,  17.  —  verschütten 

34,9. 
pesana  presh0  das  Schicken  6,16.   12,30. 

—  21,25?. 
pesala  td.  geschickt  56,30. 
pesei  preshay.  schicken  39,23,29,30.  °ium 

abs.  8,25.  °iya  p.  9,7.   17,17.  etc. 
p  e  h  i  y  a  prekshita  Bli  ck  86,13. 
pokkäranti  heulen  43, 11. 
potta  (DK.  6,60.  pottam  udaram)  Bauch 

27,36. 
Pondavaddharia       Pundravardhana 

48,  24. 
potta  31,8  potti  59,30  Kleidung, 
popphala  pügaphala  Betelnufs  64,  n. 
poränaya  puräna  alt  38,  8. 
porisa   60,4    porusa   17,35  pauruslia 

Mut. 
pollayä  ?  36,34. 
posaha  upavasatha  Fasttag  32,36.  °sälä 

Busskammer  32,  35. 
posahiya  vom  vorh.  p.  fastend  32,35. 

pll. 

phani  °n  Schlange  46,34.  82,16. 
pharusa  parusha  rauh,    struppig  74,  15. 

gewaltig  30, 19. 
phala  ts.  Frucht  7,18,  20.  14,  22  etc.  Folgen 

46,12.  61,21. 
phalihamaya  sphatika0  krystallen  45,12. 
phäsa  sparga  Berührung  3,33,37.    57,11. 
phuda  sphuta   offenbar,   deutlich    13,  17. 

64,  24.  69,  6.  70,  34. 
phuranta   y  sphur  zitternd  7,  33. 


phuraphuranta  intens,  zum  vorh.  zit- 
ternd 85,  5. 

phulinga  sphvP  Funken  22,5. 

phulla  ts.  aufgeblüht,  weitgeöffnet  8,10. 

ph  usai  (H.  4, 105  —  märshti)  pra  ifunch 
abwischen  °iya  p.  8,  n.  °iüna  21,  8. 

phodana  vom  folg.  Heilung   28,  11. 

phedei  i/ sphit  ?  heilen  28,  7,  9,  10. 

b. 

baduya  batu  Bursche  6,33. 

battisa  dvätrimgat  zweiunddreissig  44,9. 

baddha  ts.  gebunden,  befestigt  3,30.  7,36. 

9,  33.  22,  6  etc. 
baddhamäna  vardhamäna  cf.  äyambila0. 
baddhellaya  baddha  Gefangener  32,30. 
bandi  °n  Herold,  Barde  16,30.  20,33. 
bandha  ts.  Band,    Binden    6,27.    Compo- 

sition  40, 19. 
bandhai  ifbandh  binden,  schnüren  64,19. 

°iüna  40,1.  48,31.  60,27.  °iya  p.  29,14. 

cf.  baddha,  bandhäviya. 
bandhana  td.  Gefangennahme  74,1. 
bandhava  bä°  Verwandter  2,19.  84,7. 
bandhäviya    caus.    zu    bandhai    p.    ver- 

schliessen,  abschneiden  7,  3. 
bandhu  ts.  Angehöriger  8,16.  26,13.  42,34. 

46,18. 
Bandhudatta  70,22. 
Bandhumai  °ti  6,31. 
babbüla  ts.  Acacia  arabica  50,33. 
Bambha  Brahman   der   Gott   30,  20.  — 

ein  König  4,  33.   5,  5,  6. 
bambhayäri  brahmacärin  keusch  31,23. 

55,31. 
b am bh an a  brähmana Brahmane  1,8.  15,34. 

60, 18,  26. 
Bambhadatta  Brahma0  4,35  etc. 
bala  ts.  Macht,    Stärke    7,35.    8,19.   balä 

mit   Gewalt   42 ,  n.   Heer    9,25.    23,22. 

39,30.  etc.  °vai  pati  Heerführer    84,36. 
balakkärena  balätk0  gewaltsam  41,  22. 
balavanta  °vat  mächtig  84,22. 
bali  ts.  Bali-Spende  80,8. 
baliya  (DK.   6,88  balio  pinah)  muskulös, 

stark  9, 17. 
bahariya  badhirita  taub  gemacht  45, 13. 

9* 
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bahala  ts.   dick,   dicht   13,13.   78,1b. 
bahu  ts.  viel   11,20.  Nom.    pl.    °ü    38,  21. 
°avo  38,21.  °ave   17,28.    —  mannanti 
nicht  gering  achten  45, 16. 
bahuya  dass.  45,36.  48,4. 
bahumäna  td.  Hochachtung    2,  24.    3,  32. 

58,  3.   G2,  14. 
bahula  ts.  dicht  3,12.  22,3. 
bahuso  °cas  vielfach  12,  u. 
bädham  ts.  gar  sehr  57,16.   G4,  24. 
bäna  ts.  Pfeil  85,4.    cf.  väna. 
bärasa  dvddaga  zwölf  2G,  33.  48,29. 
bärasama  dvddaga  der  zwölfte  18,5.  44,28. 
bäla   ts.   Kind    5,  25    etc.  °bhäva   11,17. 

°ttana  38,31. 
bäliyä  °kä  Mädchen  6,35.   17,17. 
bävattari  dvdsaptati  zw  ehinüLsiebzig  44,11 . 

°im   69,37. 
b  ä  v  a  n  n  a  dvdpancdcat  zweiundf Linfzig  44,7. 

°am  44,  11. 
bävisa  dvdvimcati  zweiundzwanzig  44,25. 
bävisaima  Ord.  des  vorh.  44,32. 
bähä  bahu  Arm  48,6. 
bähim  bahis  adv.  u.  präp.  c.  Gen.  ausser- 
halb  12,  16.    17,22. 
bähimmi  dass.  c.  Gen.  74,6. 
bähira   ausserhalb    gelegen    2,16.    10,13. 

°äo  von  draussen   12,8. 
bähiriyä  Aussenseite.    nagara0  Weichbild 

14,3.  65,30. 
bahu  ts.  Arm  7,35.  27,19. 
biiya  dvitiya  der  zweite  61,25. 
bindu  ts.  Tropfen   14,23. 
bimba  ts.   Scheibe,  Halbkugel   16,20.  Bild- 
säule 30, 11.  64,  l. 
biya  dvitiya  der  zweite  5,16. 
biya  bija  Same  2,9.  30,5. 
bihei  ybhi  fürchten  35,33.  82,  20.   83,7. 

°asu  81,34.  cf.  bhäyai,  bhiya. 
bukka  oder  tambukka  ??  21,25.  Kufen? 

(cf.  H.  4,98.) 
buddhi  ts.  Verstand  2,28. 
buddhimanta  °mat  weise  86,5. 
Buddhila  10,  13. 
benta  vrinta  Stengel  59,3. 
Bennäyada    ßerndtada   (cf.  Rep.  Arch. 
Surv.  West.  Ind.  IV  118)   60,14,20.  61,2. 
benti  bruvanti  nennen  4,5. 


bola  Rufen,  Geschrei  66,7. 
bohi  bodhin  Bekehrer  34,23. 
bohoi  bodhay.  bekehren  31,11,14.  °enta 
84,  23. 


bhaya  ts.  Furcht,  Gefahr  3,7.   16,37.  23,1. 

35,  24.  etc. 
bhayavai  bhagavati  Ehrwürdige  11,20. 
bhayavam    resp.    bhag0    bhagavat    Ehr- 
würdiger  Nom.  Voc.  2,24,32.  44,  18,33. 

Inst.   °vayä   44,  34.    86,  28.    Gen.   ftvao 

44,32.    86,25. 
bhakkhei  1/ '  bhaksh  essen,  fressen    69,  l. 

°ium  inf.  60,25.  °iya  p.  9,35. 
bhagava    25,19.    °ya    25,5.    Name    der 

Täpasa-Mönche  (?). 
bhaginitd.  Schwester  8,25,33.  44,17.  65,15. 
bhagga  y' bhanj  p.  vernichten,   besiegen 

10,16,19.    13,3Ü.   17,35.    20,24.    23,29.    78,31. 
bhanga  ts.  Bruch,  Zerstörung  43,4. 
bhanga  bhangi  Art  u.  Weise  13,6. 
bhangi   ts.   Modulation    56,  10.   Wendung 

der  Rede  56,  22. 
bhangura  ts.   gebrechlich   14,21. 
bhajjai  pass.  ybhanj  auseinander  gejagt 

werden  38,  6. 
bhajjä  bhdryä  Gattin  12,22.  23,19.  68, 10. 
bhanjiüna  ]/  bhanj  zerbrechen  47,2.  ab- 
brechen 67,j2.  öffnen  2,10.  21,29.  °eüna 

2,10. 
bhatta  ts.  „Doctor"  60,20,27. 
bhattäraya  °ka  „Hochwürden"  33,30. 
bhattha  bhrashta  p.  fallen  31,  5.  74,  10. 
bhada  Ha  Söldling  9,33. 
bhanai  y  bhan  sprechen  68,12,16.  °anta 

2,15.  8,12.  °amäna   13,14.  °iüna  22,24. 

°iya  abs.   15,13.  p.  2,25.  etc.  °ium  inf. 

12,  9.  °iyai  pass.  63,14.  cf.  bhannai. 
bhanii  °ti  Rede,  Gespräch  56,22,28.    62,30. 
bhan  da    bhd  °    n.    Kübel,  Gefäss  38,  32. 

64,4,9,12,16.  —  Ware   63,26.   67,33.   75,1. 

—  °ya  Kübel  80,24. 
bhandana  (DK.  6,  ioi   bhandanam  Jca- 

lahah)  Streit  13,28. 
bhandära  bhd0  Schatz  5,12.   17,25.  77,3. 

Schatzkammer  36,10. 


Wörterbuch. 


133 


bhannai  pass.  zu  bhanai  24,13. 

bhatta  Hta  ergeben,  Verehrer  14,7.   25,5. 

31,14.  —  n.  Mahlzeit,  Essen  31.11,12.  34,4. 

49,14. 
bhattacchanda  eine  Krankheit  27,36. 
bhatta  bhartri  Gatte.  Nom.   14,28.    15,4. 

22,29.    Acc.  °äram  5,32.  43,25.     Gen. 

bhattuno  41,22. 
bhattara  dass.   6,3(5.  52,16.  85,22. 
bhatti  Hrfi  Liebe,  Ergebenheit  2,24.  3,32. 

14,  24.  46,9. 

bhadda  °dra  f.  ä  Voc.  °e  meine  Beste  12,19. 

49.2. 
bhaddakarini  bhadra0  Staats-Eleph antin 

5,  23. 
bharaai  i/  bhram  umher  schweifen  74,22. 

°anta  1,11,16.   14,  34.  (c.  Acc.)     °anti 

15,  7.   °iüna   25,  2. 

bhamana  bhr°  das  Umherlaufen  72,  2. 

bhara  ts.  Last  72,  34. 

Bharaha  Ha  (erster  Cakravartin)    27,  27. 

26,11? 
bharäviya  caus.  Afbhri p.  anfüllen  lassen 

50,3. 
bhariya  bhrita  p.  angefüllt    21,  8.   24,  24. 

67,  33. 
bhariya  smrita   p.   sich    erinnern    27,32. 

59,36. 
bhariüna  59,15.  63,25.  80,24.  °eüna  59,7. 

64,4,6  y  bhri  c.  Gen.  anfüllen, 
bhava  ts.  Existenz,  Dasein  4,29.  27,22  etc. 
bhavai  ]/  bhü  sein    3,4.   11,10.     °e   opt. 

4,14.  °issai   11,35.    °issa  part.    12,25. 

°iyavva    13,21.    57,11.   61,  11.      °ittä 

33,  5,  7. 
bhavam  bhavat  Du,  Ihr.  Gen.  °ao  21,36. 

Nom.  pl.  °anto  2,  25. 
bhavana  td.   Gebäude,  Haus  6,  14.  7,  27. 

8,1.   21,  l.   68,  12.  —  Tempel  44,7,11. 

64,1. 
b  havanaväsiiii  Fürstentochter?  oder  Frau 

eines  Bhavanapati-Gottes  68,12. 
bhaviya  bhavya  fromm   84,23. 
bhasama  bhasma  Asche,  Staub   80,2. 
bhaviyavvayä    bhavitavyatä    Schicksal 

43, 17. 
bhäya  °ga  Teil   16,29.  74,36.  cf.  mahä0. 
bhäyai    y  bhi  fürchten  31,18. 


bhäya  bhrätri  Bruder.  Nom.   12,33.  Acc. 
°aram  85,4.    I.  °unä  45,28.    G.  °uno. 
Nom.  pl.  °aro   1,19.  46,35.  85,3. 
bhäi    bhrätri  iac.    Bruder    13,15.   14,  2S. 

18,19.   23,19.  53,11. 
bhain  ej  ja  bhägineya  Schwestersohn  28,19. 

33,18. 
bhäu  bhrätri  iac.  Bruder  68,  19. 
bhauya  °ga  bhrätri  Bruder   11,24.  23,18. 

69,29.    76,28. 
bhäga  ts.  Teil,  Stück  6,22.   12,14. 
bhägi  °n  f.  °ni  teilhaftig  43,38. 
bhäginejja  °neya  Schwestersohn  33,31. 
Bhanuvega  td.   21,19.   25,23,24. 
bhära  ts.   Gewicht,  Last  64,15.   75,10. 
Bharaha  Ha   n.  p.  Indien  20,  14.    'addha 

44,  26. 
Bharaha  Ha  das  Lehrbuch  Bharata's  (ver- 
wechselt mit  dem  Mahäbhärata)  70,37. 
bhariya  l/  bhri  p.  füllen  c.  Gen.  29.8. 
bhariya  bhäryä  Gattin  20,15.  39,3.  41,3. 

43,  27. 
bhärunda  ts.    eine  Art   fabelhafter  Vögel 

29,13. 
bhäva  ts.  Denkart,  Gedanke  8,35.   11,8. 

41,7,9.  —  Gefühl,  Affekt  71,9. 
bhävanä  td.  das  zur-Erscheinung-Bringen 

4,29. 
bhavannuya   bhävajna  die  Affekte  ken- 
nend  69, 18. 
bhävei  bhävay.  hegen   42,  29.    erkennen, 
überlegen  42,  17.  °iüna  74,  5.     76,  23. 
läutern  2,35.  °iya  p.   24,37.  abs.   24,35. 
bhäsana  bhäshana  Rede   64,24. 
bhäsä  °shä  Rede  55,36. 
bhäsi  °shin  piya0  freundlich  redend  58,37. 
bhäsiyavva  bhäshitavya  es  ist  zu  spre- 
chen 55,  36. 
bhäsura  ts.  leuchtend,  glühend  69,9.  82,16. 
bhiudi  bhrikuti  verzogene  Brauen    69,  6. 
bhikkhä  Hcshä  Almosen  27,33. 
bhingära  bhri0  Wasserkrug  62,37. 
bhicca    bhritya     Diener.      °yana   Jana 

72,  8. 
bhidiya  ?  p.  kämpfen  84,37. 
bhindimäla  bhindi0  eine  Art  Speer  18,2. 
bhitti  ts.  Mauer  68,8.    74,36.     °sandha 
Bresche  74,37. 
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bhindai   1/  bläd  spalton,  „Vorräten"  37,28. 

bhinna  ts.  gespalten  59,  11. 

Bhilla  ts.  ein  wildor  Stamm  78,31.  84,32. 

°naha  85,2.  °vai  78,33.  °sämi  78,26. 
bhiya   °ta   p.    erschrecken,   sich   fürchten 

22,5.   49,16. 
bhima  ts.    furchtbar   13,20.  31,16.  75,24. 
bhiru  ts.  aec.  befürchtend  53,32.   °ttana 

16,6. 
bhisana  bhish0  schrecklich  20,  26.  21,9. 

°ya  81,26. 
bhuya  °ja  Arm.  °danda  74,  15. 
bhuyaga  bhuj0  Schlange  82,22.  83,4.  85,11. 
bhuya  nga  82,14.  °ma  1,10  bhuj0  Schlange. 
Bhuyangama  Bhuj0  75,28. 
bhukkhä  °kshä  Hunger  60,26. 
bhujjai  pass.  von  bhunjai  gemessen  29,18. 

41,  12. 
bhujjo  bhüyas  noch  einmal  3, 11. 
bhunjai   ifbhuj  essen  6,30.   15,33.    °ihi 

fut.  6,36.  °iya  p.  80,  32.  °ittä  60,  27. 

—  gemessen.    °ae  25,30.  82,33.  —  be- 
herrschen 84,  32. 
bhunjävei  caus.  das  vorh.  zu  essen  geben 

25,8,9,10.  °ittä  49,38.  °iya  p.  6,31. 
bhutta  °hta  p.  essen  60,29.  80,31  °uttara 

„nach  dem  Essen"   9, 13.   62, 17. 
bhuvana  td.Land  82,31. °pälaKönig.  78,21. 
bhuya  Ha  geworden  zu  2,29  etc. 
Bhüyadinna  Bhüt0  1,18,22. 
bhümi  ts.  Erde  18,18.  22,32.  —  Stellung 

2,8.  Stätte  46,9.   °bhäga  Strecke  6,22. 

12,14.  20,28. 
bhümighara  ts.   unterirdische  Wohnung 

65,14.  66,1.  68,9.  75,32.   81,6. 
bhümihara  1,23.  °ya  12,12.  dass. 
bhümiyä  °kä  Stockwerk  23,1.  satta0  adj. 

siebenstöckig  8,  1. 
bhüsana  bhüsh0  Schmuck  64,26. 
bhüsiya  bhüshita  geschmückt  8,25.  27,19. 

80,1. 
bheya  bheda  suha0  leicht  zu  durchbrechen 

74,36. 
bhettüna  j/  bhid  abs.  durchbrechen  6,18. 
bherava  bhai0  schrecklich  43,11. 
bho  ts.  interj.  10,20.   15,9,35. 
b  hoyana  bhojana  n.  Essen  6,36.  14, 10,  33. 

17,11.  80,28. 


bhoga  ts.  Genuss   1,2.  4,6.   14,23. 
bhojja  °jya  Essen  15,33,35.  80,22. 
bhottawa  y  bhuj  es  ist  zu  essen  80,30. 

m. 

maya   °da   Brunst    16,17.   71,33.    79,31. 

Hochmut  45,  21. 
maya  mrita  gestorben   1,12,14.   10,1.   13,17. 
mayakari    madakarin     brünstiger    Ele- 

phant  81,  29. 
mayaga  mritaka  Leichnam  36,13. 
mayagala    (madakala    cf.    DK.    6,  125) 

Elephant  39,31. 
mayanka  mrigd0  Mond  21,1.  58,12.  62,5. 
mayana  madana  Liebe,  Liebesgott  11,26. 

16,  14  etc. 
Mayanamanjari  Madana?  39,19.40,3,10. 

—  70,3,23  etc. 
Mayanarehä  °khä  41,  3,  5, 10. 
Mayaniyä  Madanika  50,7,9  etc. 
Mayamanjari  81,20,33.Mayamanjariyä 

82,  39.  83,  4.  metr.  causa  für  Mayana0. 
mayalanchana     mrigalänchana     Mond 

23,3. 
mayavärana  mada0  Elephant  71,25. 
mayahara  (DK.    6,  121  maiharo  grdma- 

pravarah)  Dorfschulze  10,  6.  50,  31. 
mayahariyä  (f.  vom  vorh.)  Oberin  36,13. 

37,27. 
maya  ts.   10,  1.  siehe  ah  am. 
mai  matt   Verstand    karuna0    mitleidigen 

Herzens  85,  35. 
maiya  y  mi  p.  verfertigen  31,30.  —  gleich- 
kommen 58,  5. 
maila  malina  schmutzig  67,20. 
mailiya  (vom  vorh.)  beschmutzt  86,15. 
maiya  madiya  mein  8,5. 
mauda  mukuta  Diadem  26,14.  39,9.  45,14. 

80,1. 
maula  mukula  Knospe  42,37. 
maüra  mayüra  Pfau  72,31. 
mae  maya  7,3.    8,22.  11,26.  17,12.  85,30 

siehe  ah  am. 
mam  mäm  8,24,27.  23,11  siehe  ah  am. 
mamsa  md°  Fleisch  4,9.  25,14. 
mamsäsi  mämsägin  fleischfressend  79,  33. 
Magahäpura  Magadha0  12,33. 
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magga  märga  Wog  22,24.  Fährte  20,18,19. 
maggai    ^märg   suchen   58,  27.     öanta 

68,5.  °anti   49,23.  °ium  inf.   68,5.   — 

begehren  33,32.  39,26.  °iya  p.  39,25.  58,26. 

bitten   °ehi    59,6    °iya  p.  50,1.   66,18. 
maggävei  (caus.  des  vorh.)  durchsuchen 

lassen   67,18.  °eüna  67,18. 
mangala  ts.  viväha0  Hochzeitsfeier   17,20. 

50,2.  °türa  ein  boi  feierlichen  Gelegen- 
heiten gebrauchtes  musik.  Instrument  24,5. 

39,12. 
maccu  mrityu  Tod  14,24.  38,26.   53,  li. 
maccbabandha  matsya0  Fischer  1, 16. 
macchara  mats0  Übermut  16,29.  22,8. 
macchari    matsarin  f.    °ini    eifersüchtig 

53,1. 
majja  madya  Branntwein  69,1. 
majjai  y  majj  baden  57,7.  °iya  9,1.  21,37. 

57,21.  °iüna  27,9  °äviya  p.  des  caus. 

21,11. 
majjana  td.  Bad,   Baden  14,9.  16,2.  17, li. 

21,35.  24,12. 
majj  ha  madhya  Mitte  13,  24.  20,  30.  °e 

5,22.  °ammi  9,1.   14,4. 
majjha  9,16.  15,36.  17,12.  majjham  12,23 

siehe  ah  am. 
majjhayara    (DK.    6,  121    majjhadraiti 

madhyam)  Mitte  74,33.  75,29.  85,19. 
inajjhanha  madhyähna  Mittag  21,22,27. 

52,18. 
majjhima  madhyama  mittel  32,15. 
majjhilla  dass.   29,14. 
manjari  ts.  Spross,  Zweig  39,17.  55,1,3,7. 
manjitthä  °shthä  Krapp  64,11,16. 
mattiyä     mrittihä    Thon,     Lehm    35,2. 

38,  32. 
madha  matha  Hütte,  Klause  73,30. 
mana  manas   Geist,    Sinn    20,  31.   39,  9. 

42 ,  17  etc.  manasä  Inst.  5  ,  28.  —  tam- 

mano  mit  darauf  gerichtetem  Sinne  12,6. 

—  manasi-käum  im  Sinne  habend  31,36. 
manahara  mano0  lieblich  78,25. 
manag  am  manch  ein  wenig  36,3.   59,14. 
manäbhiräma  mano0  herzerfreuend  55,7. 
mani  ts.  Edelstein  82,2,16. 
Manicüda  ts.  43,27,28.   44,17. 
Manitorana  ts.   44,20. 
Manippabha  0i>rabha  43,27.  44,12,17. 


manimaya  ts.  aus  Edolstoinen  bestehend 
22,  33.  44,11. 

Man ir aha  °tha  41,2,5,10  etc. 

manussa  manushya  Mensch  4,5. 

manüsa  dass.   60,2.   65,28. 

manorama  td.  lieblich   9,21.  22,18. 

manoraha  manoratha  Wunsch  °äo  DatV 
63,  35. 

manohara  f.  °ä  td.  lieblich  4,11.  7,33.  21,36. 

mandana  td.  Schmuck  27,9. 

mandala  ts.  Kreis  23,13.   62,5. 

mandalagga  °gra  Krummsäbel  23,35. 
41,34. 

mandaliyatta  mändalikatva  etwa  „Her- 
zogenwürde" 28,  13. 

mandali  ts.  °io  im  Kreise  32,19. 

mandava  °pa  Pavillon  26,22.  39,4. 

Mandiya  °ka  65,9.   66,16,21. 

matta  ts.  trunken  40,8.  toll   16,20.  36,31. 

71.25.  79,31. 
matthayam«5ia/t'aKopf  46,32.  °ttha26,28. 
maddava  märdava  Sanftmut  61,16. 
manta  °tra  Zauber  5,6.  35,23.  52,17  etc. 
mantai  mantray.  ratschlagen,  besprechen 

5,13.  °iya  p.   16,12.  °iüna  5,38.   11, n. 

24.26.  °eüna  5,11.  überlegen  41,8. 
manti  °trin  Minister  1,21,27.  3,2.   17,28. 
mandabhagga  °bhägya  unglücklich  3,9. 
Mandara  ts.  48, 15. 

mandira  ts.  Haus,  Wohnung  6,29.   15,29. 

17,  10.  72,11.  80,33. 
mannai    t/ man    glauben,   halten    41,  15. 

°anta  10,9.     °amäna  25,13.     °issai 

12,35.  —  einwilligen  25,26.  °ijjau  15,3. 

°iya  p.   15,4,10.   17,18.  25,28. 
mama  ts.   1,25.  8,22.  21,10    siehe   aham. 
mamammi  5,27  siehe  aham. 
mamähimto  54,20  siehe  aham. 
mammawßraön  verwundbare  Stelle  79,10. 

80,  36.  85, 1. 
marai  ymri  sterben  11,30.   24,28.   86,8. 

°anta  40,9.  °ium  abs.  25,2.  inf.  32,12. 
marana  ts.  das  Sterben  2,19.    5,5.    17,16. 
marisei  l/mrisÄ  verzeihen  25,26  v.  1. 
Maru  ts.  32,12.  °tthali  °sthali  61,12. 
mala  ts.  m.  Schmutz  4,22. 
malla  mälya  Kranz  30,31. 
mallaga  °ka  n    Jasminum  zambac  59,15. 
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Mall  in  &  ha  Hha  46,  8. 

masäna  nnagdna   Begräbnisplatz    36,  15. 

68,  8.    72,29. 
masina  masrina  zart  55,16. 
maha  8,18.  21,17,34.   71,8.  siehe  ahaip. 
maham  23,  3  siehe  aham. 
raahai   (H.   IV.    192   =   kdnkshati)    be- 
gehren 71, 1. 
mahaimahälaya  sehr  gross  35,9. 
mahai  mahati  f.  gross  6,6.  84,37. 
mahaggha  mahärgha  kostbar   64,  18,  38. 

75,1.  raahagghiya  dass.  59,33. 
raahattara  ts.  sehr  gross  62,  7. 
mahanta  mahat  gross  8,5.   50,5,26.  63,28. 

f.  °ä  50,26.   cf.  mahaf,  mahä0. 
mahappä  mahätman  Nom.  edel  61,13. 
maharisi  maharslii  grosser  Heiliger  2,27. 

33,35.  °sao  Nom.  pl.  3,14. 
mahavvaya  mahdvrata  grosses  Gelübde, 

Hauptpflicht  74,  3,  1.  —  die  5   Gelübde 

der  Jaina  61, 15. 
mahavvaiya    80,17.    mahavaiya  80,4. 

mahävaiya    80,23.    mahävratika    ein 

Päcupata. 
Mahasena  td.   28,21. 
mahä0  ts.  iac.   gross   2,  23.   14,  7.   18,21. 

22,  9  etc. 
mahäyasa    °yagas    hochberühmt   56,  15. 

80,9. 
mahänubhäva    td.    mächtig,    edelmütig 

29,25.  61,7. 
mahädevi  ts.  Favoritin  30,26. 
mahäbhäga  °ya  ts.  ausgezeichneter  8,5. 

22,  22. 
mahäräya    °ja    König    18,11.   —    Gen. 

°räino  5,28.  Nom.  pl.  °räyäno  4,36. 
Mahävideha  34,20.  —  väsa  28,16. 
mahäsatta  °tva  Edler,  Würdiger    14,  10. 

73,2. 
Mahäsukka  °cukla  44,30. 
Mahähimavanta  °vat  30,12. 
mahiyala     mahitala     Erdboden     16,  6. 

84,  l. 
Mahindasiha  Mahendrasimha  20,17. 
m  ah  im  ä  Feier,  Verherrlichung  44,32.  48,20. 
mahilä  ts.  Weib  5,30.  8,4.  76,14.  86,2,5. 
Mahilä  43,33.  44,34. 
mahi  ts.  Erde  72,23.  83,36. 


mahu  madhu  Honig  69,  l. 
Mahuyarigiya  Madhukarigita  18, 11. 
mahuninta  mathnan  wirbelnd  22,4. 
mahura  madh0  lieblich  2,13.  8,  7.    15,  2. 

20,  29.   su°  56,  9.  —  freundlich   16,  29. 

22,21.  56,28.  —  °ttana    Süsse   62,25. 
mahüsava  mahotsava  Fest  2,1. 
mahoyahi  mahodadhi  Ocean  58,36. 
mahorag'attha  °stra  „Schlangen-Waffe" 

23,  31. 
mä  ts.   nicht  4,25.  8,12.   37,37. 
mäya  p.  von  mäi  50,  19. 
mäyanga  mdt°  ein  Cändäla  1,28.  37,3,15. 

—  Elephant  61,  13.   78,  30. 
mäyä  ts.  Betrug,  Täuschung  15,15.   53,15. 

76,  13.  °vitta  vritta  Gauklerei    32,  27. 

52,  6. 
mäyä  mdtri  Mutter  Nom.  5  ,  19.   10,  4,  7. 

mäyaram  Acc.  10,8.  37,37.  Stamm  mäu° 

5,  21. 
mäi   Platz   haben    mäyanti    58,32.    73,3 

mäya  p.  50, 19. 
mäulaga  mdtulaka  Mutterbruder  8,  13. 
mägaha  °dha  Bote?  26,10. 
mäna  td.  Stolz  6,  7.  37,30.  68,33. 
mänasa  td.  Geist,  Sinn    2,29.    6,15.  8,7. 

13,  24.  20,  31  83,  31.  etc. 
Mänasa  td.  °sara  21,35,37.  °saravara 

21,33.  24,  ll. 
mänusa  td.  menschlich  29,27.  subst.  57,26. 

°tta  46,12. 
mänussaya  mänushyaka  menschlich  4,6. 

33,  17. 
man  ei  mdnay.   ehren  inf.     °eum    11 ,  7. 

°ium  12,3.  —  gemessen  43,37.  °anta 

9,  23. 
märai  siehe  mär  ei. 
märana  ts  Töten  75,11.   85,  7. 
märanantiyä  marandntikd    f.    totbrin- 
gend 36,27. 
märi  °n  Mörder  35,24. 
märuya  Ha  m.  Wind  20,24. 
märei  märay.    töten     °ai   5,32.     °ij jai 

5,26,34.  32,26.  °iya  p.  32,16.  °että  37,16. 

°eum  inf.   1,  25. 
mäsa  ts.  Monat  20,18.   41,25. 
mäsiya  °ka  monatlich  28,15. 
mähana  brähmana  Brahmane  1,7.  10,7. 
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m  ahappa  mdhdtmya  Vorzüglichkeit  21,2. 

79,2. 
Miihavä  56,14,27. Mähavi  63,17.  Mädhavi 
'rai  asmi  ich  bin  65,  10.   68,  21. 
miyanka  mrigänka  Mond  21,1  v.  1.  41,  24. 
Miyavana  Mrigavana  33,9. 
migi  mri°  Gazellenweibchen  1,12. 
min  ja  ?  Mark  4,  9. 
mint  ha  (DK.   6,  i:38  mentho  hastipakah) 

Elephantentreiber  16,17.   71,26. 
mitta  Hra  m.  Freund  4,36.   5,7.   28,29. 

°ttana  5,  14. 
mitta  Hra  Sonne  84,20. 
mittasena  viell.  „mit  einem  grossen  An- 
hang von  Freunden?"  58,25. 
milai  i/raz'Z  zusammenkommen  38,21.  °iya 

p.   6,  21.   30,  18.  37,  33.  cf.   meliya. 
miläna  mläna  welk  32,9. 
miha  misha  Vorgeben  59,24. 
muyaij     muc  ablegen  52,8. 
muyäviya  caus.  von  y  muc  p.  freigeben 

machen  16,  22. 
muyaga  mritdka   Leichnam    53,17,23,33. 
muinga  mridanga  Trommel  40,22. 
mukka  °kta  p.   loslassen,    aufgeben    1,  4. 

7,  25.   16,  13.    18,  3,  5.    25,  26   geben  5,  7. 

73,  7.   abschiefsen   18,  3,  5.    23,  30,  32.  — 

°dara  27,2. 
mukkha    mürkha    thöricht,    Thor    6,  33. 

49,  23,  36. 
mucai  l/mwc  abschlössen  23,34. 
muccai  pass.  von  y  muc  befreit,  beraubt 

werden    48,  13.    °ae    71,  8.    losgelassen, 

versetzt  werden  °ae  85,34. 
mucchä  mürchä  Ohnmacht    18,17.  23,11. 

71,5. 
mucchiya  mürcliita  verliebt  28, 4.  gierig 

33,  12. 
mujjha  siehe  aham. 

m  ujj  h ai  lfmuh  fehlen,  sich  verwirren  4, 25. 
muncai  y  muc  loslassen,  aufgeben  43,36. 

58,  32.   63,  22. 
muttha  y  mush  p.   bestehlen    73,  14,  16. 

siehe  musai. 
mutthi  mushti  Faust  3,3.  22,7.   71,39. 
mutth  iy a  mushtika Handvoll  panca0  38,33. 
munai   y  muri  wissen,  kennen  4,4.   11,7. 

44,2.   °anta  61,26.    °iüna  7,15.    17,5. 


°eünam  75,21.    °ium  80,13.    °iya  p. 

5,17.   12,31.     °eyavva  36,37. 
munamunai  murmeln   °anti  52,19.  °inta 

74,  14. 
muni  td.  Weiser,  Heiliger   14,30.    22,27. 

25,  10,23. 
Municanda  °dra  1 ,  l . 
munda  ts.  kahl  33,4.  °bhava  34,4. 
mundaya  °ka  Barbier   6,25. 
mundäviya   caus.    v/ mund    p.    scheeren 

lassen  6 ,  26. 
mundiya  l/ mund  p.  scheeren  74,12. 
mutta  mütra  Urin  32,5.  40,24.  50,36. 
muttähala  muktäphala  Perle  45,12. 
mutti  mukti  Erlösung  61,  16. 
muddä    °drä    Siegelring,    Siegel     36,14. 

43,14.  —  74,  3? 
muddha  mürdhan  Kopf  23,  36. 
muddhä  °gdhä  Liebliche,  Voc.  °e  85,24. 

°i  81,  34. 
musai    \fmush  bestehlen    75,  8.     °anta 

65,  19,  22.  cf.  muttha. 
muha  12,24.  84,27  siehe  aham. 
m  u  h  a   mukha   Antlitz    2 ,  10.    Mund    3 ,  5. 

4,20.    10,1.  21,15,16.  —  Anfang  60,15. 

—  disä0  Himmelsgegend    2,  20.  —  aec. 

f.  °i  70,  20. 
muhala  mukhara  erhallend   von   26,  25. 

45,  13. 
muhutta  muhdrta  1/so  Tag  13,8.  33,20. 
muhuttaga  dass.  Stündchen  59,27.  °äga 

67,  37. 
müdha  ts.  verwirrt  6,15.   7,26.    35,7.    a° 

29,  12.  thöricht  59,  5.  °tta  76,  13. 
m  u  1  a  ts.  Wurzel    4 ,  29.    7  ,  18.    —    Nähe 

35,30.  36,12.   37,13.  kanna0  42,15.  paya0 

67,  14.  —  Grund  72,  28. 
Müla  deva  56,  3,  13  etc.  65,  20,  24  etc. 
mülä  59,14  an  beiden  Enden? 
muli  56,  31.  mülilla  58,25  reich, 
me  11,30  siehe  aham. 
m  e  y  a  medas  Fett  4,  9. 
meini  medini  Erde  40,24. 
metta  mätra  aec.   nur   2,18.  4,  n.  7,28 

etc.  °ya  83,  17. 
metti  maitri  Freundschaft  27,  17.  36,  17. 

Wohlwollen  42, 17. 
Meru  54,9. 
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mo  liya  caus.  y  mü  zusammenbringen  abs. 

81,13.  p.  ausgestattet  45,37. 
ine  Hai  (H.  4,91.  =  ]/  wmc)schiosson°a  nta 

80,84.     °äviya    p.     aufgeben     machon 

16,  29. 
mohunaya      maithuna      geschlechtliche 

Liebe  42,  26. 
moya  °da  Freude  40,22. 
moyaga  modaka  m.  Leckerei  36,22. 
moyäviya    caus.    y  ?nuc     p.      freilassen 

machen  3,  31. 
mokkha  moksha  Rettung    17,36.    32,19. 

ew.  Glückseligkeit  42,32.  46,5.  55,31. 
mokkha  =  mukkha  55,28. 
m o g ga r  a  mudgara  Hammer  22,  8, 13. 
modei    motay.  zerbrechen    °inta  81,32. 

°iya  p.   22,  2. 
raona  mannet  Stillschweigen   17,11. 
mottiya  mauktika  Perle  64,6,18. 
mottum     8,  24      mottüna    rfmuc    pla- 

ciren    10,8.    23,11    verlassen  85,15.  — 

21,25? 
molla  maulya  Preis  29,28. 
mosaya  mosha  gestohlenes  Gut  75,9. 
moha  ts.  Verblendung  3,35.  42,26.  27,23. 
mohana  td.  irre  führend  40,20.  Täuschung 

53,32. 
mohei    mohay.    bethören,    verwirren    °a- 

yanta  57,18.  °iya  59,18.   76,21. 
'mhi  asmi  ich  bin  6,25. 


r. 

raya  rata  sich  freuend  an  24,38. 
rayana  ratna  Perle,  das  Beste  seiner  Art 

11,36.   13,  5.   27,  30. 
Rayanapura  Ratna0  24,36. 
rayanamaya  26,22.   rayanämaya  39,8. 

ratnamaya   aus  Edelsteinen   bestehend, 
rayanavai  ratnavati  Erde  12,4. 
Rayanavai   11,17.   12,4.    14,3. 
Rayanasiha  Ratnagikha  44,22. 
Rayanävaha  Ratn0?  43,26. 
rayani  rajani  Nacht  12,12.  41,32.  84,5,7. 
rai  rati  Liebesgenuss  5,27,28.  52,2. 
Raikara  44,  9. 

raikilä  ratikridd  Liebesspiel  41,35. 
raibhavana  ratibhavdna  Lusthaus  22,31. 


raihara  ratujriha  dass.  21,19.   25,84. 
raoi  racay.    machen,    verfertigen    68,  16. 

°iüna  83,  14.  °iyap.  39,34.  40,19.53,9. 
raudda  raudra  schrecklich  74,16. 
rakkhai    rfraksh    hüten    36,  23.    retten, 

erhalten     1,23.    °esu    73,14.    °iyavva 

44.3.  °iya  p.    7,4.  —  abhalten  °omo 
opt.  52, 15. 

rakkhaväla  rakshapäla  Wächter  64,20. 
rakkhasa    räkshasa     eine     Dämonenart 

22,  7,  10. 
rajja  räjya  Herrschaft  5,8.    15,13.    18,8. 

24,33.  °siri  39,3.  44,28.  —  Reich  5,4,11. 

18,23. 
rajju  ts.  Strick  3,30.  22,6.    71,28.    Zügel 

78,  17. 
ranjei  caus.  \fraj  befriedigen,    erfreuen 

°ijjai  56,8  °iya  p.  56,32.   61,31.  71,17. 

72,36.  81,1. 
rattha  räshtra  Reich  24,33. 
rana  ts.  Schlacht  78,30. 
ranna  aranya  Wald  7,20.    21,  27.  73,35. 

80, 19. 
ratta  rakta  rot  °asoya   50,27.   °accha 

rotäugig  69,5.  74,16.  82,17.  —  verliebt 

4,  9.   8,  24,36.    76,34 
rattag a  raktaka  n.  rotes  Gewand  31,8,9. 
ratti  ratri  Nacht  15,  n.  32,  l.   67,38. 
ramai  \fram  spielen,  sich  ergötzen  36,19. 

°issämi  41,34.  °iüna  83,1.  ramei  dass. 

c.  Acc.   69,1. 
ramana  ts.  Beischlaf  68,33. 
ramanijja  56,10.  °iya  54,34.  70,2.   79,20. 

81.4.  ts.  lieblich. 

ramani  ts.    Weib    27,  30.    45,24.    68,  33. 

81,17. 
Rambhä   26, 18. 
ramma  ramya  schön,    angenehm    69,  9. 

86,13. 
rava  ts.  Schreien,  Klang  7,21.  20,28,30. 
ravana  ts.  Schreien  57,3. 
ravi  ts.  Sonne  22,25. 
rasa  ts.  Flüssigkeit  4,8,10,20.  Genuss  5,15. 

16,  16.  21,4. 
rasiya  °ka  versessen  auf  70,7. 
raha  ratha  Wagen  12, 17.  10,31.  17,25. 
rahae     (Hindi    rahnd    to     stay)    bleiben 

58,  11. 
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r ah ac ar iy  ä  rathacaryä  Fahren  zu  Wagon 

67,1. 
rahasa   rabh0   Eifer,    Leidenschaft    15,5. 

78,  13.  84,8. 
rahasi  ts.  im  Geheimen  5,  20. 
rahassa  °sya  Geheimnis  18,20.  37,28. 
rahiya  rathiha  Wagenlenker  66,  22. 
rahiya  Ha  frei  von  31,22.  c.  Inst.    77,6. 
räya  °ga  Röte  14,23.   Liebe    8,35.    86,12. 

cf.  räga. 
räyaula  rdjalula königlicher  Palast  63,24. 

68,22.   72,20. 
räyakula  dass.   67,4,16. 
Räyagiha  Rdjagriha  14,  l. 
räyapaha  rdjapatha  Hauptstrasse  49,15. 
•    66,8. 
räyainagga  räjamärga  dass.  3,1.  49,25,26. 

65,11. 
räyalacchi  räjalakshmi    königl.    Macht 

23,  37. 
räyahamsa  rdj°  Flamingo  72,31. 
räya   rajan  König   Nom.    1,20.    4,33  etc. 

aec.  6,2.  —  Acc.  räyänam    2,5.    24,26. 

räyam  33,23.  aec.  47,15.  —  Inst,   räinä 

24,28.  25,6  aec.  22,27.  rannä  25,11.  27,5. 

etc.  Gen.  räino  50,5,6.   63,28.  aec.   18,3. 

ranno  37,30.  aec.  71,11. 

Plur.  Nom.  räyäno    17,  19.    32,32.    räino 

9, 20.  Inst,  räihim  39, 12.  Gen.   räyänain 

28,22. 

Stamm,   räya   9,  12   etc.   —    (aec.    nicht 

nach  Eigennamen), 
räi  ragin   f.   °ni,    aec.   Gefallen    findend 

an  57,28. 
räi  rätri  Nacht  40,4. 
räisara  rdjecvara  Prinz  28,23.  33,2. 
räula  rdjakula  königl.  Palast  29,6. 
räga  ts.  Röte  86,12.    —  Zuneigung  4,7. 
Rämäyana  70,37. 
räsi  td.  Haufe,  Gesamtheit   35,  16. 
Rähu  ts.  ein  Dämon,  Verursacher  der  Mond- 
finsternisse 64,  34. 
riu  ripu  Feind  71,23. 
rikkha  rihsha  Bär  35,24. 
rittha  rilctha  Nachlass,  Vermögen  76,38. 

81,9. 
riddhi  riddhi  Pracht,  Macht  21,14.  29,17. 

38,37.  a°  38,37. 


risi  rishi  Heiliger  61,31. 

ruyai  i/ rud  woinen  °anti   15,21.    22,36. 

°amäni   43,  19. 
ruyävei  caus.  des  vorh.   86,7. 
ruiya  rucita  jahä0  nach  Gefallen  46,  19. 
ruira  rucira  glänzend  45,  15. 
rukkha     vrihsha     Baum     35,4.     38,21. 

55,2,  7. 

ruccai    l/  ruc    gefallen     12,  23.    32,  17. 

37,22,24.   70,28.    71,4. 
ruttha  rushta-p.  zürnen  31,5.  37,25.  63,17. 

runda  ts.  Rumpf  7,33. 

Rudda  °dra  30, 19. 

ruddha  ts.  p.  hemmen  32,23. 

ruppaya  rüpya  n.  Silber  64,17. 

ruvai  ~L^rud  weinen  8, 12. 

ruhira  rudh0  Blut  42,14. 

rüdha  =  ärüdha  besteigen  82,4. 

rfiva  °pa  Gestalt,  Schönheit  1,  28.   4,2,6 

etc.  n.  27,1.   aec.    n.    däraga0    dimbha0 

pleon.    36, 19. 

rüvavai  rüpavati  schön  43,18.  erisa0  von 
solcher  Gestalt  oder  Schönheit  31,37. 

rüsao  ?  55,  35. 

re  re  ts.  interj.  9,  33. 

rehae    (H.    4,  100   l/~  rdj)     glänzen,    sich 

ziemen     57 ,  28.     (viell.     rahae    hier    zu 

lesen). 

rehä  rekhä  Strich,  Linie  40,26. 
royai  j/ ruc   gefallen    60,  5.     °ae  61,  33. 
63, 16,  29. 

royamäni  ifrud  weinend  66,24. 

roei  rocay.  erwählen  31,36. 

roga  ts.  Krankheit  4,24.  33,36. 

r  o  1 1  a  g  a  (DK.    7  ,  1 1 .   rottam   tandulapi- 

shtam.    Hindi  etc.    roti  bread)  Kuchen 

62,8,9. 
rodda  raudra  schrecklich  82,9. 
roma,  °n  Härchen  4,  23. 
romanca  td.  Sträuben  der  Härchen  57,20. 

78, 13. 
rovai    1/  rud    weinen   86,  7.     °ium    inf. 

8,11.    9,  28.    15,  1.    23,4.    35,  13. 
rosa  td.  Zorn   16,23.  25,8.  50,36.  72,2. 
rohiya  r/  rudh  p.  oinschliessen,  belagern 

37,26,32.   47,18. 
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layanta   1/ lä  oder  \  lag   nehmend  oder 

folgend?  55,  1. 
layä  lata  Zweig,  Ranke  36,34.  55,1.  70,12. 
lau  da  laguda  Knüttel   3,3. 
lakkha  laksha  n.  Lakh  10,18,25,29.  28,14. 

77,  1.   m.   39,  31.   f.   °ä  44,22. 
lakkha  lakshya  Schein,  Vorwand  65,  17. 

66,  4. 
lakkhai  lakshay.  sehen  10,26.     °iya  p. 

10,23.   11,26.  59,28.   64,15.  °iyasi    13,27. 
lakkhana    laksh0    glückliche    Merkmale 

36,37.   37,11.   43,13.   Merkmale,  Wirkung 

36,25. 
lagga  lagna  p.  folgen  20,  22,  26.  32,  20. 

sich  daran   machen  22,7,12.  48,31.   60,25. 

sich  hängen  an  82, 19. 
lagga  na  vom  vorh.   das  Stützen  21,  l. 
langüla  lä°  Schwanz  82,7. 
langhai  l/langh  überschreiten,    zurück- 
legen   81,26.     °ei  82,5.    °iüna  79, 19. 

°ittä  69,  11.  °evi  78,21. 
lacchi  lakshmi  Glück  14,23.  60,7.  75,1. 
lajjai  yiajj  sich  schämen  73,2.     °anti 

11,22.  °iya  p.  64,  27. 
lajjä  ts.  Scham   17,14.   24,32.  40,9.   72,38. 
lajjhai  pass.  zu  lahai  60,16. 
latthi  yashti  Stab  36,28,31.   Stück  59,12. 

—  pleon.  asi°  68,  11,  12. 
lad  aha   (DK.    7,17.   ladaho  vidagdhah) 

Galan  oder  lieblich   56,  30. 
lanha  clakshna  fein,  dünn  10,23. 
laddha  labdha  p.  erlangen  13,15.  14,26,27. 

21,1. 
laddhi  labdhi  Vollkommenheit  28,2. 
laddhum    46,32.  laddhüna  46,12.  abs. 

zu  lahai. 
labhissam    61,  24.     °ihisi   62,  7.  fut.  zu 

lahai. 
lambei  lambay.  verbreiten  °iüna  18,21. 

°iya  p.   18,24. 
lalai  y  lal  kosen,  scherzen  28,29. 
laviya  \/ lap  p.  sagen   67,39. 
lahai  i/Z«5A  erlangen,  finden  73,21.  °emi 

73,20.     °issämo    13,30.     °iüna    20,25. 

77,  25.  84,  26.  cf.  lajjhai,  laddhum,  labhis- 
sam, lahei. 


lahu  laghu  adv.  schnell  78,  9.     °m  7,  2. 

8,  34.   10,  ii.   27,  9.  39,  6.    —   °bhäyä 

jüngerer  Bruder  85,20. 
ah  ei  caus.  von  lahai  geben  36,22. 
ayanna  lavanya  Schönheit  1,  28.   17,  6. 

24,16.   41,3. 

äbha  ts.  Erlangen,  Gewinn  15,13.  36,27. 

46,  32. 
älasa  ts.  begierig  7,36.  (DK.  7,21  lala- 

sam  mridu). 
ävanna  °nya  Schönheit  49,37.  vi.  56,3. 

56,7  v.  1. 
itta  lipta  beschmiert  65, 11. 
inga  ts.  Anzeichen  67,21.  Abzeichen  67,17. 

Mönchsabzeichen   38,  34.    80,  3.    —    ein 

Linga  66,  9. 
ihiya   likhita    gemalt    17,8.    49 ,  18   ge- 
schrieben 47,  9. 
ihäviya  caus.  yiikh  p.  schreiben  lassen 

63,  31. 
ukka  (H.  4,  55  lukkai  ni  y  li)   p.    sich 

niederlassen  76,24. 
ukkha  rukslia  rauh,  trocken  anzufühlen 

36,  20. 
ekkha  lelchya  Schriftstück,  Liste  66,  20. 
etthuya  leshtu  Erdklümpchen  70,  6. 
e  s  ä    leg  yd   Licht    3 ,  5.   Gedanke  61,  20. 

aec.  lesäga  61,  17. 
eha  leJcha  Schreiben   6,16.  11,12.  37,22. 
ehä  lekhd  Strich  38,  14. 
ehäriya  lelchdcdrya  Schreiber?  39,28. 
oya  ldka  Welt  41, 15  etc. 
oya  loca  Tonsur  38,34. 
oyana  locana  Auge  10,22.   17,9. 
oga  Icika  Welt,  Leute  2,4.  24,5. 
obha  ts.  Begier  10,21.   39,23. 
ola   ts.  gierig,  lüstern  28,26. 
ovei  lopay.  unterlassen  45,20. 
oha  lobha  Begier  76,13. 
oha  ts.  Eisen  22,  8. 
Lohajangha  39,28. 
ohamaya  ts.  eisern   10,23. 
ohiya  Ha  Blut  13, 13. 


V. 

va  Iva  wie  (nach  Anusvära)  3,6.   7,6  etc. 
vva  (nach  Vocalen)  8,3.   17,8,9  etc. 
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vaw  oder  60,7,8.  70,15  vva  70,14,15.  71,22. 
°vaya  pada  aec.  Stellung,  Stand  niya0  2,32. 
vaya  vrata  Gelübde  25,  3.  31,  10.  47,  33. 
vayai  "\fvraj  gehen,  weggehen  74,  l. 
vayamsa  °sya  Gefährte,  Freund  5,9.  11,1. 

21,9. 
vayana  vacana  Rede  8,9.    13,33  etc. 
vayana  vadana  Antlitz  2,10,13.  8, 11  etc. 
vayä  lies  väyä  42,13. 
vayäsT  ]/ vad  er  sprach  33, 11. 
vaiyara   vyatik0    Erlebnisse,     Geschichte 

5,  20.    8,  5.    18,  19.    21,  17.    44,  15.    49,  4. 

54,14.   65,2. 
vaiyä    vratitd    °äe    in    Erfüllung    seines 

Gelübdes  33,  30. 
vaira  vaira  Feindschaft  60,3. 
vairi  vairin  Feind  8,  32. 
Vaulamai  Bakulavati  21,17,19. 
vamsa   td.  Rohr   7,  30,  32.  Rohr  der  Vinä 

56,  36.    57,  l.    Geschlecht    4,  36.    20,  15. 
vakkheva  vyakshepa  Verzögerung  44,3. 
vagga  varga  Schar  24,34.  32,33.  50,5. 
vaggä  valgä  Zügel  48,30. 
vaggha  vyäghra  Tiger  9,35.  43,10.  79,32. 
vagghäriya    pralambamdna    herabhän- 
gend 2,  22. 
vanka  vakra  krumm  36,34. 
vaccai  (H.  4,225  rfvraj)  gehen,  wandern 

13,18.  47,20.   54,26.   60,36.  84,10.  °anta 

21,21.    43,31.  °anti   6,35.    43,8.    °ihisi 

77,  33. 
vaccha  vakshas  Brust  6,35.  45,15.  °tthala 

Hala  dass.  6,  28.  22,  8.  27,  20.   74,  15. 
vaccha  vatsa  Kalb  37,36.  in  der  Anrede 

„mein  Sohn"  7,12.  67,24.  vacche  „meine 

Tochter"   11,31. 
vaccha  vriksha  Baum  75,15. 
vacchara  vatsara  Jahr  5,3. 
vacchala  vatsala  freundlich  gegen  57,14. 

64,  30. 
vajjarei  (H.  4,2  1/  kath)  erzählen  45,11. 
Vajjavega   Vajra0  23,  12. 
vajjiya  (DK.  7,39  avalokitam)  81,5  v.  1. 

siehe  cajjiya. 
vajjei  varjay.  vermeiden  °eyavva  36,35. 

°iüna  69,7.   74,27.   76,23.     °evi  81,24. 

°iya  abs.  „ausser"  63,  15.     °iya  p.  frei 

von   41,  12.    62,  29. 


vajjhä  vadhyd  Mord  70,34. 

vancai  lfvanc  hintergehen  °iüna  10,6. 
°iya  p.   24,26.  —  vermeiden  80,35. 

vattay  a,  lies  vattiya  (Maräthi  vdti  a  saucer- 
form  vessel  of  metal,  a  half  of  a  cocoa- 
nut-shell)  Napf  60,25. 

vattai  ifvrit  sein,  sich  befinden  6,  3. 
°anta  22,9.  °amäna  36,36. 

vattä  (DK.  7,31  panthdh)  Weg  60,30,34,35. 

°vattha  prishtha  aec.   Fläche  23,14. 

vada  Ha  Ficus  indica  1,10.  7,9.  29,11,12,15. 

vadayara  oder  cadayara  ?  Lärm  ?  Ge- 
folge 25,  35. 

•vadana  patana  aec.  päya0  Fussfall  21,5. 

°vadäha  patdka  aec.  Fahne  40,16. 

°vadiya  patita  p.  aec.  fallen  37,31.  ein- 
treten 24,  33. 

vadimsaya  avatamsaka  Palast  24,3. 

v ad dh a i  l/wwi/j  wachsen.  °anta  68,30. 
°ium  inf.  33,36.  °iya  p.  4,8,35.   70,25. 

vaddhana  vardhana  vermehrend  3,20. 

vana  td.  Wald  2,29.   7,20  etc. 

vaaa  vrana  Wunde  42,13.  65, 11. 

vanayara  vanacara  Waldbewohner  43,22. 
81,28. 

vanadava  td.  Waldbrand  3, 17. 

vanamälä  td.   Guirlande  26,  14. 

Vanamälä  td.  45,1. 

Vanalaiyä    Vanalatikd  9,7. 

vaniya  °ik  Kaufmann  30,17.  32,33.  74,35. 

vanna  varna  m.  Farbe  28,8.  31,33.  Laut 
56,  10. 

vannaya  varna  Farbe  49,  18. 

vanniya  varnita  p.  schildern  27,4.  52,22. 

vannijjai  pass.  varnay.  preisen  27,6. 

vanhi  vahni  Feuer  85,29. 

vatta  vritta  jahä0  dem  Hergang  gemäss 
21,11.  54,23. 

vattavva  vaktavya  zu  sagen  17,2.  26, 16. 

vattä  vdrtd  Nachricht  26,16.  59,22.  62,13. 

°vatti  vartin  aec.  befindlich  13,20.  15,36. 

vattha  vastra  Kleid  n.  4,  18.  m,  6,  27. 
64,  38.  —  2, 10.   9,  6  etc. 

vatthavva  vdstavya  ansässig  28,30. 

vattha  avasthd  Zustand  71,2,4,  5. 

vatthiya  avasthita  siehe  evam. 

vaddha  siehe  baddha  67,29. 

vaddhana  vardhana  vermehrend  46, 15. 


142 


Wörterbuch 


Vaddhamäna  Vardhamdna  30,5,31.  44,13. 
vaddhävanaya    vardhäpana    Abschnei- 
den der  Nabelschnur,  Geburtsfeier  39,18. 
45,  10. 
vantara  vya°  eine  Dämonenart  38,17. 
Vantara    Vya°  53,  15,27. 
vanda  vri°  Schar  G9,  n.  78,28. 
vandaya  °ka  Verehrer  31,30. 
vandai  y '  vand  verehren    °iya   p.    2,  24* 

3,32  etc.   °ittä  31,  27. 
vandana  td.  das  Verehren  14,15. 
vandra  vrinda  Schar  26,3. 
Vammaha  Manmatha70,9.  71,15.  84,21,39. 
vara  ts.  vorzüglich  8,1  etc.  iac.  u.aec.  pleon. 
vara  ts.  Freier,  Gatte  9,21.  22,28.  54,2. 
vara  ts.  in.  Wahlgabe  58,10.   63,13. 
Varadhanu  td.  5,  18  etc. 
varäya  °ka  Unglücklicher  70,31. 
varäha  ts.  Eber  43,  n. 
variya  Ha  p.  wählen,  freien  6,1. 
varisa  varsha  Jahr  20,27. 
varisäla    varshdkdla    oder    varshälaya 

Regenzeit  80,  20. 
Varuna  50, 16. 

valaya  ts.  Armband  34,23.  48,5. 
valayämuha  vadavdmuklia  das  am  Süd- 
pol gedachte  Höllenfeuer  29, 16. 
valai   lfval   sich   wenden,   zurückkehren 

°issam  20,25.  °iyavva  13,19. 
vallaha  °bha  lieb  9,19.    °yä  Liebe  14,32. 
vavaesa  vyapadeca  Vorgeben,   Vor  wand 

11,86.   16,  10. 
vavasäya  vya°  Vorsatz,  Entschlossenheit 

69,  34.  72,28. 
vavasiya(DK. 7,42  vavasiam  baldtkdrah) 

Gewaltsamkeit  7,34. 
vavaharai   vya^a  ifhri  sich   benehmen 

63,  n,  20. 
vavahära  vya°  Handel  und  Wandel  84,22. 
vasa  td.  Macht,  Herrschaft    16,  3.    40,  8. 
42,19.  57,19.  sa°   sva°  gehorchend  82,2. 
vasai  ~\fvas  wohnen  °iüna  66,10. 
vasana  vyasana  Leidenschaft  58,13.  Un- 
glück  35, 12.  41,  15.  42,  19.  43,  38.   60,  6. 
vasanävadiya  ein  ins  Unglück  geratener 
21,37.  24,  12. 
vasanta  ts.  Frühling  20,18.  41,28. 
Vasantaura  °pura  50,16. 


vasama  siehe  vasima  13,21. 

vasabha  38,2,3,7.  °ha  34,23.  vrishabha 

Stier, 
vasä  ts.  Fett  4, 12.   25,14. 
vasima  von  l/ vas  n.  Wohnung  35,35.  61,5. 

75,  34.  siehe  vasama. 
vasikaya  vagikrita  p.  in  seine  Gewalt  be- 
kommen, verhext  52,4,18. 
vasikarana  vagi0  Bezauberung  52,4. 
Vasubhäga  10,4. 
vasumai  °matt    "bhavana  unterirdische 

Wohnung  7  6,  33. 
vasuhä  °dhä  Erde  47,12.  82,7. 
vaha  vadha  das  Töten  1,21. 
vahai  yvadh  töten  °anta  76,28.   °iüna 

85,2. 
vahai  \fvdh  fliessen  4,21.  tragen,  haben 

41,14.   58,27. 
vahaga  vadhaka  Mörder  14,28.  23, 19. 
vahana  vadhana  Töten  77,18.  80,34.  85,10. 
vahana  td.  Tragen  5,10.  —  Schiff  29,7,12. 

63,26.   64,11. 
vahü  vadliü  Weib,  Frau  6,11.  25,27.  45,13. 
vä  ts.  oder  5,26.  15,22,25,26  etc. 
väya  väta  Wind  28,23. 
väya  väda  jaua°  Gerede  3,  12. 
väyaga  vddaka    Spieler    eines    mus.  In- 
strumentes vinä0  56,32,33.   57,4,6. 
väyanaya  vädanaka  Piektrum  31,5. 
väyavva     °vya    'attha     eine     mystische 

Waffe  23,33. 
väyasa  ts.  Krähe  24,29. 
väya  väc  Stimme,  Rede  42,13.  58,5.  60,16. 
väyäyana  vdtäyana  Fenster  70,2. 
väi  vddin  redend  aliya0  68,32.  —  beredt, 

Disputant  69,  20.  72,10. 
väei  vdday.  ein  mus.  Instrument  spielen 
31,4.  °enta  30,  l.  °iya  p.  56,32.  °ium 
inf.  57,2. 
Vädahänaga   Vdtadhdnaka  37,17. 
väna  ts.  m.   Pfeil   13,32.   16,5. 
Vänamantara  td.  53,13. 
vänamantari    Vyantara-Dämonin    28,30. 
Vänärasi    Vdrdnasi  2,1.  11,17,20.  17,22. 

69,12. 
väni  ts.  Stimme  22,21.  56,11,30. 
väma  ts.  links  75,15.   78,17. 
vämana  td.  Zwerg  56,13.  °ya  56,5. 
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vära  ts.  m.  Mal  33,37.   Gl,  24. 

väraya  m.    dass.  die  an  Jmd.  kommende* 

Reihe  50,6,7,22. 
väruna  ts.  °attha  eine  myst.  Waffe  23,32. 
Värisena  td.  44, 13. 
värei  väray.   abhalten  °iya  p.  29,  7,24. 

°ijjanta  pass.  29,33. 
väla   ts.    Haar    m.    3,  32.    57,  2.    59,  37. 

68,20. 
väliüna  caus.  \fval  abs.  umdrehen   1,17. 
väluya  °ka  Sand  86,4. 
vävada  vyäprita  beschäftigt  80,3. 
väväei    vyäpäday.    umbringen    °issämi 

85,27.  °ijjamäna  53,13.  °ijjissai  43,22. 

°iüna    23,15.     °iya    p.    13,14.  23,18. 
väsa  varsha  Jahr  11,  io.  26,  n.   46,  26. 

—  Erdteil  20,14. 
väsa  ts.  Aufenthalt  —  °bhavana   6,  14. 

50,6.  °hara  76,9,11.  Wohnhaus, 
väsara  ts.  m.  Tag  17,21.  40,22.  43,30. 
Väsava  53,  8,10,18. 

väsäratta  varshärätra  Regenzeit  82,33. 
°väsi  °n  aec.  wohnend  22,  l. 
väsiya  °ta  p.  würzen  59, 14. 
väha  väshpa  Thräne  8,9. 
väha  vyädha  Jäger  1,13. 
vähai  l/  bädh  quälen   6,24. 
vähana  td.  n.  Wagen  17,23.  25,20.  26,2. 
väharai    vyä    i/ÄW    herbei    rufen  57,6. 

°iya  p.    27,  10.     °äviya   p.  caus.  5,  6. 

64,  26. 
väharana  vyä0   das   Herbeirufen    56,  13. 

75,31. 
vähi   vyädhi  Krankheit  2,30.  35,22.  40,8. 

f.  27,36.  m.   33,  29. 
vähittiya  von  j/m/i  Träger  75,17. 
vähiya  vyährita?  p.  ausstrecken  49,21. 
vähiyäli  vähyäli  Reitbahn  47,  3.  48,27. 

84,  12. 
vähei  vyä  ~\/"kan   hauen  30,  19.     °ijja- 

mäna  30,25.    °iya  p.  7,31.    °äviya  p. 

caus.  30,  30. 
vähei   vähay.  reiten  49,26.  °ium  48,27. 
vi  api  auch    (nach    Vocalen)   1,  8,  11    etc. 

(nach  Anusvära.)  pi  1,4   etc.   steht   gern 

nach  Zahlwörtern, 
viya  iva     wie   12,  4  (mildert  die  Aussage) 

13,27. 


viyaya  vitata  ausgebreitet  4,29. 
viyakkhana  vieakshana  weise  58,3. 
viyada  Ato   sehr   gross    16,19.    74,8. 

von  ungewöhnlicher  Gestalt  7,  30. 
v  i y  a d  d h  a  vidagdha  schlau,  gebildet  5 6,28. 

—  °yä  56,16. 
viyauä    vedanä    Schmerz    42,7.    70,28. 

80,  27. 
viyappa  vikalpa  Zweifel  18,15.  74,5. 
viyappanta  vi    i/ kalp  zweifelnd   20,32. 
viyambhamäna     vi    rfjrimbh    gähnen 

13,11. 
viyariya   vi  ~lfcar   oder    l/  tri    p.    um- 
herirren, herbeikommen   16,18. 
viyasiya   vikasita  geöffnet    8,3.   70,20. 

79,  11. 
viyänai  vi  vfjnä   erkennen   °ehi    71,  12. 

°iüna   61,27.  83,  11.  °iya  p.  21,  io. 
viyära  vikära  Veränderung   11,27. 
viyärei    vieäray,     überlegen,     bedenken 

44,  2.  aviyäriüna   42,  2. 
Viyäradhavala    Vic°  63,7.   65,1. 
viiya  vidita  bekannt   15,2. 
viinna  vitirna  p.  geben  8,14.  50,5. 
viuruvviya   vi   i/  kri   p.    hervorzaubern 

23,11. 
viula  vip°  reichlich,  gross  34,  15.   67,  27. 

71,11. 
viuvvai    vi  l/  kri   hervorzaubern    °iüna 

53,8.  °iya  p.  26,21.  44,5. 
viusa  vidvän  gelehrt  69,  18. 
viesa  videga   die  Fremde   54,24.  59,  19. 

60, 13. 
vioya  °ga  viyoga  Trennung  24,18.   35,33. 
v  i  k  i  1 1  h  a  vikrishta  ausgedehnt,  lang  2 ,21. 
vikkanta  vikränta  tapfer  26,8. 
vikkama  vikr0  Tapferkeit  47,12. 
Vikkamajasa  °yagas  24,14. 
Vikkamaräya  °ja  63,4,31.  64,5. 
vikkhäya  vikhyäta  berühmt  27,27.  64,23. 
vikkhittacittäe  um  sich  zu  zerstreuen? 

68,  17. 
vikkhivai  vi  i/  kship  werfen  70,6. 
vikkheva  vikshepa  Zerstreutheit,  Gleich- 
gültigkeit 43,24. 
vigappana  vikalpana  falsche  Vorstellung 

30,  25. 
vigala  vik°  verkürzt  um  23,37. 
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viggha  vighna  Hindernis  5,27. 

vighattha  vi  1/ ghas  verzehrt  40,8. 

vighäya  Ha  Schlag,  Hieb   30,30. 

v i c i  1 1 a  Hra  raanigfach  2,34.  3,22.  24,35.  56,5. 

vicintei  vicintay.  ausdenken  79,3. 

vicchadda  °rda  Freigebigkeit,  Gaben? 
2G,  26.  40,23. 

vicchäya  ts.  alles  Glanzes  bar  27,  19. 

vicchuriya  Ha  eingelegt  mit  8G,  14. 

vichalijjai  besiegt  werden  78,  3G. 

vijaya  ts.  Gegend  44,  20. 

Vijaya  27,1. 

vijjae  i/ vid  sich  befinden  4,  15. 

vijjä  °dyä  Wissenschaft  7,17.  akayavijja 
ununterrichtet  66  ,  26.  siddhavijja  aus- 
studirt  G7,3.  —  Zauber  8,3,20.  14,35. 
21,17.   23,  n.  56,24. 

vijjähara  vidyädhara  eine  Genienart 
8,  3,33.    21,7.   f.   °ri.    24,5.   43,32. 

vijjähara  vaidyddhara  adj.  von  Vidyä- 
dhara herrührend  f.  °ri    15,  15. 

vijju0  vidyut  Blitz  iac.  38, 14.  40,26.  44,30. 

V  i j  j  u  in  ä  1  i  Vidyunmdlin  28,31. 
Vijjusihä  Vidyucclvikhd  14,12. 
vijjhäviya  caus.  vi  l/  kshai  p.  auslöschen 

3,  26. 

V  i  n j  h  a   Vindhya  47,2. 

vittäliya  (H.  4,  422.  im  Apabhramc;\ 
asprigyasamsargasya  vittdlah)  p.  ver- 
unreinigen 2,  6. 

vidambana  td.  Verspottung  63,9. 

vidhatta  p.  des  folg.  49,32. 

vidhavai  (H.  4,108  ]/~dsr/)  erwerben  °iya 
abs.  G4,  3. 

vinaya  td.  Anstand  50,9.  56,14.  72,23,28,32. 
84,  26. 

vinassae  vi  T^nag  zu  Grunde  gehen  4,19. 
°ihisi  29,16. 

vinäsa  vindga  Untergang  63,21.  72,29. 

vinäsei  vinägay.  vernichten  °ijjai  59,33. 
°ijjanta  52,6.  °iya  p.  53,18,19. 

vinikkhanta  vinishkränta p. hinausgehen 
69,  24. 

viniggaya  vinirgata  p.  hinausgehen 
15,  37.  76,  n. 

vinijjiya  vinirjita  p.  übertreffen  46,28. 

vinimmiya  vinirmita  p.  zusammengesetzt 
4,9. 


viniväiya  vinipätita  p.  töten  1,  14,  17. 
13,33.    24,33.    75,21. 

vini  väriya  Ha  p.  warnen,  abhalten  6,16. 

vinihaya  Ha  zurückschlagen  23,31. 

vinihittu  vini  j/ dhä  abs.  niedersetzen, 
auflegen  72,  23. 

viniya  vinita  freundlich,  fein  81,  8. 

vinoya  vinoda  Genuss,  Kurzweil  67,  38. 
82,  38. 

Vinhu    Vishnu  30,21,25. 

V  i  n  h  u  s  i r  i    Vishnugri  24, 16,  21,  23,  25. 

vitattha  vitrasta  erschreckt  43,12. 

vitta  vritta  p.  thun  12,30.  29,22.  statt- 
finden 6,10.  9.15.  17,18.  23,9.  vergehen 
32,  33. 

vitta  ts.  Eeichtum,  Habe  29,21.  66,20. 

vitti  vritti  siehe  päna0  Lebensunterhalt. 

vitthada  vistrita  breit  44, 10. 

vitthara  vist0  Ausbreitung,  Masse  46,21. 
sa°  ausführlich  49,  4. 

vitthariya  vi  ~i/ stri  p.  ausgebreitet  50,26. 

vitthäriya  vistärita  weit  geöffnet  16,23. 

vitthinna  vistirna  ausgedehnt,  gross 
70,2. 

videsa  td.  die  Fremde  73,  34. 

Videha  34,22. 

vinäsae  vinägayet  vernichten  38,18. 

vinibaddha  ts.  etwa  „unveränderlich  zu- 
gehören"  47,  li. 

vinda  vrinda  Schar  69,2.  78,23  vi. 

vinnatta  p.  zu  vinnavei  6,2.  18,11.  20,24. 
26,1. 

vinnatti  vijnapti  Bitte  73,9. 

vinnavei  vijnapay.  sprechen  (zu  einem 
Höheren),  bitten  25,26.  56,15.  °iya  p. 
2,5.   67,8. 

vinnäya  vijnäta  p.    kennen   1.25.  20,23. 

vinnäna  vijnäna  Kenntnis  56,1,7. 

vinnäsa  vinydsa  vayana0  Zusammen- 
setzung der  Rede  8,  7.  49,  37. 

v  i  p  p  a  vipra  Priester  27,7. 

vippa0  viprush  „Tropfen,  die  Einem  beim 
Sprechen  aus  dem  Munde  fallen"  Leu- 
mann, Gloss.  zu  Aup.  S.  vipposahi  28,1. 

vippamukka  vipramukta  entblöst  von84,2. 

vibuha  °dha  Gott  45,24. 

v  i  b  b  h  a  m  a  vibhr  °  flüchtige  Erscheinung, 
Trug  14,22.   15,8,16.  20,  31. 
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vibhatta  °kta  su°  wohlgcformt  38,  36. 
vibhava  ts.  Vermögen,  Reichtum  G7,25. 
vibhäva  ts.  wohl  für  vibhava  63,35. 
vibhüi  Hi  Macht,  Gepränge  6,16.   63,  3G. 
vibhüsiya   °shita   p.    geschmückt    13,4. 

26,26.  50,7. 
vimaggamana  vi  ~\fm,Ctrg  suchend  16,20. 
vimana  °nas  niedergeschlagen  53,12.  60,11. 
vimala  ts.  rein  44,10. 
Vimalacanda  °dra  53,3. 
vimana  td.  Wagen    26,2.    44,  C.  Göttor- 

palast  18, 16. 
v  i  m  a  t;  e  i    vimänay.    beschimpfen    59,  21 . 

°iya  p.  59,  22. 
vimissa  °gra  vermischt  mit  80,31. 
vimukka  °Iäa  losgelassen  49,  15.  beraubt 

77,33.  85,1. 
vimuncai   vi   y  muc   entsenden,   äussern 

°anta  83,12. 
vimohei   caus.   vi  if  muh   p.    entzücken, 

betören  23,  8.  52,  l. 
v  i  m  h  a y  a  vism0  Erstaunen  1 6,  32.  5 6 ,  24; 
vimhävei    caus.    zum    folg.,    in    Staunen 

setzen  56,  5. 
vimhiya  vismita  erstaunt   20,  31.  26,  32. 

54,23.   56,26,28. 
viraiya  °cita  p.  machen  42,38. 
virajjai    vi   y raj    die    Liebe    verlieren 

86,  11. 
viratta  °Jcta  p.  zum   vorh.,    keine  Liebe 

hegen  63,9.  76,  34.  86, 10. 
virama  ts.  das  Aufhören  22,32. 
virala  ts.  selten  57,26. 
virasa  ts.  Ekel  erregend  40,26.  widerlich 

22, 14. 
vir  aha  ts.  Trennung  5,3.  8,16.  21,10.  25,1. 

71,8.  77,16. 
virahiya   °ta   cntblöst,  frei    von    43,  23. 

46,5. 
viraiya  °jita  bestrahlt  45,15. 
virikka  °kta  p.  überlassen   49,29. 
viruddha   ts.   feindselig    9,  20.    verboten 

41,  16.  44,2.   47,25. 
vila  ts.  Loch,  Höhle  17,33. 
vilayä  (DK.  7,65  vanitä)  Mädchen,  Frau 

8,31.  77,11. 
vilakkha  °ksha    vorlogen  49,  21.  64,  31. 

sa°  17, 13. 
Jacobi,  Aiisgeio.  Erzähl. 


vilagga  °gna  p.  des  folg.  sich  festhaltend, 

sitzend  29, 16.   37,  15. 
vilaggai  vi  j/ lag   sich   festhalten  29,15. 

°ejjäsi  29, 12. 
vilavai  vi  i/  lap  jammern  83,12.  °anta 

25,  19.  °anti  83,5. 
vilasai  vi  y  las  sich  ergötzen  69,33.  0esu 

7  6,8. 
vilasiya   °ta   Erscheinung    4,  3.    Zucken 

14,  22.  Treiben  15,  16.   85,  37. 
viläsa  ts.  Freuden    84,  9. 
viläsini   td.  Weib  21,  n.  70,13. 
vilina  td.  haftend  4,21. 
vilumpai  vi  V^lup  rauben  38,  16. 
vilevana  °pana  Salbe  4,  18.  76,10. 
viva  iva  wie  67,2.   68,  12. 
vivajjai    vi  y^pad     zu    Grunde    gehen 

°ejjä  43,  23. 
vivajjiya  vivarjita  p.  entblöst  von,  er- 
mangelnd 68,  32. 
vivanna  °rna  farblos  27,  20.« 
vivara  ts.  Loch  39,10. 
v  i  v  a  r  i  y  a  s  i  k  k  h  a      viparitaeiksha      ein 

Pferd    von    umgekehrter   Dressur    d.    h. 

das  beim  Anziehen  der  Zügel    gallopirt, 

und  beim  Loslassen   derselben    stillsteht 

45,6.   48,27.   84,12.  °ttana  20,21. 
viväga  vipdha  die  Folgen  47,24. 
vi v  aha  ts.   Hochzeit   5,  35.  8,  14.   17,18. 

23,9. 
vivähei  vivähay.  heiraten  49,3.  °iya  p. 

8,  30.  25,  29.   66,  15.     °äviya  p.  caus. 

25,  25.  54,10. 
vi  vi  ha  °dha  manigfach  5,3.   6,  9,   13,  6. 

36,  8.   86,23. 
vivega  °Jca  Verstand  52,24.  77,  9. 
visa   td.    Gift   33,  34,  36.    79,  32.    80,  31. 

83,  8,  10., 
visaya  td.  Gebiet,  Reich   1,20.  5,2.   9,25. 

69,  7.    84,  31.    —    Sinnesobjekte  3f  36. 

°suha  Sinnesgenuss  5,15.   15,32.   17,20. 

47,  25.  84,  10. 
visamghadiya  °tita  getrennt  58,  1. 
visajjoi  caus.  vi  l^srij  senden,  entlassen 

32,11.  °iüna  6,  11.  °iya  abs.  25,  24.  p. 

6,  12.   32,11.   40,  13.   83,3. 
visanna  td.  niedergeschlagen  2,  16.   15,7. 

27,  10.   68,  13. 
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visama  td.  uneben  ai°  78,28.  schwer  zu- 
gänglich 9,  n.  84,  81.  gefährlich  8:5,  10. 
ai°  79,  U.  entstellt  38,  8. 

visambha  vier0  Vertrauen,  Arglosigkeit 
G8,  1. 

visaraya  lies  tisaraya  1,29. 

visahara  °shadh°  Schlange   35,22.  83,8. 

visaya  vishäda  Kummer  38,10. 

vi sän a  td.  Hörn  38,2. 

visäla  td.  gross  74,  15. 

V  i  s  ä  h  ä    Vicäkhä  8 ,  33. 

visittha  vicishta  ausgezeichnet  9,13.  20,19. 
56,  17.  57,22.  °tara  59,34. 

visuddha  td.  rein  61,15,17,20. 

visumarai  vi  rfsmri  vergessen  52,10. 

visesa  td.  Besonderheit,  Art  5,4.  8,  19. 
50,18.  G7,32.  visesao  besonders.  2,4;  savise- 
sam  genau  70,11.  72,16.  sehr  73,33. 

visesannu  viceshajna  urteilsfähig  58,37. 

visesei  caus.  vi  ifcish  übertreffen  58,  G. 
8G,  10. 

vissa  vieva  all,  gesamt  84,22. 

Vissakammä   Vicvakarman  57,5. 

vissambha  cf.  visambha  41,  21. 

vissäriüna  vi  ~\fsmri  vergessen  2,0. 

vissäsa  viev0  Vertrauen   11,35. 

0  v  i  h  a  °vidha  siehe  evam0,  tahaP.  duvälasa0 
zwölffach  24,38.  33,4.  bahu0  vielfach 
36,10. 

vihaya  Ha  p.  töten  84,35. 

vihaga  ts.  Vogel   38,  21. 

v  i  h  a  d  a  i  vi  l/  ghat  auseinandergehen  38,32. 
°iya  p.  getrennt  36,  5.  —  sich  öffnen 
°iya  p.  30,  30.   °ävai  trennen  36,5. 

viharai  vi  ^hri  wandern  °anta  2,  34. 
43,  30,  34.  —  sein  28,  24. 

vihaliya  von  vihvala  oder  vikala,  her- 
abgekommen 66,  5. 

vihava  vibh®  Macht,  Gewalt,  Reichtum 
36,8.  73,n.  76,31.  86,23. 

vihasiya  Ha  lachend  70,20. 

vihädei  caus.  vi  rfghat  öffnen  °iya  p. 
11,4.  °eyavva  30,  16. 

vihäna  vidhäna  Ausführung  26,7.  28,15. 
Verfahren  54,  21.   65,  21. 

vihi  vidlii  Art  18,  12,  IG.  —  Vorschrift 
21,37.  —  Schicksal  36,4.  60,8. 

vihiya  Ha  machen  1,22.  82,21,26. 


viliura  vidlivra  niedergedrückt   53,28. 

vih  uriya  dass.   70,  9. 

v  i  h  ü  s  a  n  a  vibhusliaria  Schmücken  27,9. 

viheya  vidheya  gehorchend  63,  G. 

viyana  vijana  das  Fächeln  28,23. 

Viyabhaya    Vita0  28,17. 

yiiya  YVV  P-  befächoln  G2,  37. 

vinä  td.   Vinä   1,29.   31,1,15.   5G,32.   82,38. 

vinäväyaga  °vädaka  Vinäspieler  56,22,33. 
57,4,5. 

Vira  31,2. 

Viranihäna  °dhäna  60,  19. 

Viramai  °vati  75,30. 

vi v aha   17,19.   22,31  siehe  vi0. 

vivähiya  23,20  siehe  vivähei. 

visattha  vievasta  beruhigt,  voll  Vertrauen 
37,15.  42,5.   75,17. 

visamai  vi  i/^ram  ausruhen  22,24.  60,22. 
76,  9. 

visama  vigräma  Ruhe  68,  IG. 

v  i  h  i  y  ä  vithikä  Strasse  7 1, 19. 

vi  hei  V  bin  fürchten  68,22. 

vuggähei  caus.  vyud  y  grab  überreden 
28,  32.  33,  33. 

vutthi  vrishti  Regen,  übertr.  8,  17.  15,8. 
18,5.   22,15.   61,12. 

vuddha  vriddha  alt  49,12,30. 

vutta  y'vac  p.  sprechen  5,7,26.  8,18.  18,5. 

vut  t&n t&vrittänta  Erlebnisse,  Geschichte 
2,26.    3,29.    17,17.    20,  23. 

vubbhai  pass.  von  l/vah  getragen  wer- 
den 58,  2. 

vüdha   p.  yvah  schleppen  24,  18. 

vüha  vyüha  Schlachtordnung  39,34,35. 

veya  vega  Geschwindigkeit  80,35. 

veya  veda  der  Veda  30,21. 

Veyäddha  Vaitäclhya  14,  n.  22,1.  31,27. 
43,19.  53,5. 

veyanä  vedanä  Schmerz  16,5.  43,  12. 

veyäla  vet°  Vetäla  35,24. 

veiyavva  veditavya  zu  erfahren,  abzu- 
tragen 42,  22. 

veiyä  vedikä  eine  überdeckte  Vediförmige 
Terrasse  im  Hofraum  49,  3.  53,  9. 

vei  vedi  dass.  49,5. 

vega  ts.  Geschwindigkeit  32,20. 

Vejayanta    Vai°  27,  l. 

vejja  vaidya  Arzt  2,31.  28,4.  33,29.  42,12. 
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vedhei  yvesht  einhüllen  °että  43,  14. 
°iya  p.   82,10.  umringen.  °iya  p.   60,2. 

venu  ts.  Flöte   1,29.  20,29. 

ventalikäum  zusammenrollend  7,22. 

vendhiya  siehe  vedhiya  82, 10  v.  1. 

Vennäyada  siehe  Be°  64,4.   65,2. 

vem  äniya  vaimanika  eine  Götterart  42,32. 

vera  vaira  Feindschaft  25,8,10,22.  34,  IG. 

v  e  r  a  g  g  a  vairägya  Lebensüherdruss,  Welt- 
verachtung 2,19.   3,27.   24,33.   84,27. 

veraraana  vi0  das  Ahlassen  von  42,26. 

veri  vairin  Feind  24,12,13. 

veruliya  vaidurya  Katzenauge  29,28. 

velä  ts.  Zeit  8,37.  9,5.   12,18. 

vevira  von  ~\fvep  zitternd  16,  20. 

vesa  td.  Kleidung,  Tracht,  Äussere  10,6. 
15,34.  26,3.  56,5.  57,5,17.  67,17.  74,12. 
geistliches  Gewand  80, 12. 

Vesamana    Vaicravana  2 6  ,  13, 17. 

vesä  vecyd  Hetäre  56,17.   63,10.   69,2. 

veha  vedha  Durchbohrung  64,  15. 

vokkhandaya  avashanda  Angriff  32,24. 
v.  1.  cf.  khandaya. 

vodhära  vodhri  Träger  10,31,36. 

vottum  abs.  \fvac  sprechen   10,31,36. 

vola  siehe  bola. 

volai  vyava  ~\fli  (H.  4,162  y  gam)  fort- 
eilen °iya  p.  49,16.  °ina  p.  16,6.  41,29. 
verfliessen,  vorübergehen  °iya  p.  40,  4. 
49,7.  °inä  p.   17,9.  73,32.  °iüna  84,5. 

vosirai  vyava  i/ srij  loslassen,  von  sich 
geben  50,37.  °iya  p.  50,36.  —  aufgeben 
42,  33. 


S. 

sa°  ts.  iac.  „mit"  °sambhama  13,12.  °si- 
neha  11,27.  °harisa  8,28.  15,10.  16,1. 
u.  andere,  auch  vor  adj.  °vilakkha 
17,13.  °sambhanta  7,  34.  °sankiya 
67,30.   68,15.  °siniddha  22,19. 

sa  sva  iac.  sein,  eigen  45,9.  57,35.   61,  4. 

saya  gata  hundert  4,14.  22,13  etc. 

sayayam  satatam  immer  41,26. 

sayam  svayam  selbst  8,28.  15,34.  28,9  etc. 

saya  na  gayana  Bett,  Lager  4,  19.  75,  22. 
76,23.  . 

sayana  svajana  Verwandter  24,34.  46,17. 


sayanijja  gayaniya  Bett  68, ig.  76,9,25. 
sayanna  sakarna!  Übers.,  viell.  sapra- 

jna  vernünftig  53,  19. 
sayala  sak°  ganz  1,29.   18,7  etc. 
saya  sadd  immer  4,14.  57,3.  60,7. 
sayäsa  salcdga  Gegenwart  15,2.  5 7, "9.  62,35. 
saiellaya  von  sva  eigen  67,35. 
saun  na  sapunya  tugendreich  54,24. 
samlatta  p.   des  folg.  5,25.   11,13.  42,9. 

66, 15.  74,  25. 
samlavai  sam  \flap  sprechen  52,3. 
samlehanä  samlekhanä    die    dem   Tode 

vorausgehende    Selbstabtötung    bei    den 

Jaina  3,  28.   24,  36.   34, 18. 
samvaddhai    sam    ifvyidh    aufwachsen 

36,  18.  46,25.  °iya  p.  36,23. 
samvarevi  sam  i/ vri  abs.  (sich)  erholen 

83,  13,  21. 
samvavahära  samvy0  Verkehr  63,7. 
samvutta  sam  V vrit  p.  stattfinden,  wer- 
den 22,  2.  41,25.   81,  2. 
samvega  ts.  heftige  Gemütserregung  30,4. 
"  36,  12. 
samvelleüna  (H.  4,   222.   sam  \fvesht) 

zusammenwickeln   71,  36. 
samvehä  ?  etwa  Verbindung  56,  10. 
sam  saya  td.   Zweifel,  Gefahr  64,30.  71,8. 
samsagga  °rga  Verbindung  56,  17. 
samsära  ts.    der  Samsära    4,1.   14,21,30. 
samsitta  °kta  begossen   61,20. 
samharai  sam  y' liri  zurückziehen  3 ,  10. 
samhära  ts.  Zerstörung  30,24. 
Sakka   (Jakra  26,  12,  15 — 18. 
sakka  cahya  p.  des  folg.  79,  3. 
sakkai  rfcah  können  8,24.   11,23.   65,24. 

°ae  58,23.  °enti  65,19.  °ejja  79,1. 
sakka rä  qarW>  Kiesel,  Geröll  22,  2,  13. 

Zucker  86,  9. 
s  a  k  k  ä  r  a  satkära  freundliche  Behandlung 

66,  18. 
sakkäriya  samslcdrita  p.  bestatten  46,36. 
sagada  gahata  Wagen  59,7. 
sagäsa  sakäca  Gegenwart  49,  16. 
sagga  svarga  Himmel  29,32. 
samkanta  samkränta  p.  übergehen  auf, 

sich  mitteilen  24,  l.  83,  34.  85,  32. 
Samkari   Garn0  8,  19. — 15,2. 
s an  k  ä  ga° Furcht,  Besorgnis  58,28.  sa°  72,22. 
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sankiya    cankita    argwöhnig    sa°    G7,  30. 

68,15. 
samkin  n  a  Warna  brünstig  5 ,  24. 
samkula  ts.  voll  von  35,14.  49,15.  78,22,23. 
sumkeya  °ta  Verabredung  G,  20.   15,5. 
sankha  ca°  Muschel,   Perlmutter  G4,  n. 

81,31. 
Sankha  1,  20. 
Sankhaar a   (Jankhapura  G8,25.  79,24,2G. 

85,  G. 
sanga  ts.  Verbindung,  Umgang,  Liobo  4,17. 

56,  17.   61,  18.  70,  30. 
samgaya  Ha  versehen  mit  74,13. 
samgama    ts.    Zusammenkommen    38,  20. 
71,1,18.  77,17.  82,32.  Erreichung  29,  32. 
Samgama  26,30,33. 
Samgami  78,  5,  11. 
samgahana    samgr0    Zusammenstellung 

5,  21. 
samgama  saipgr0  Kampf  35,2.  47,26,27. 
samgoviya  °pita  p.  verbergen  55,  ig. 
samghadävei    caus.    "sam   ifghat    ver- 
einigen 36,  5. 
samghäya  Ha  Menge  40,19.  81,27,28. 
sacca  Hya  wahr  57,23.  59,32.    °m  adv. 

wirklich  20,  32.  49,  3G. 
sacca viya  (H.  4,  181  saccavai  1/ dric) 

p.  sehen  13,  32.   15,  19.  27,  32. 
saccaviya    satydpay.    p.    bewahrheiten 

4,  28. 
saccüla  sacüda  mit  einem  Büschel  74,12. 
sacchandam  sva°  nach    eigenem  Gefal- 
len 50,  32.  76,  8. 
sacchaha  (DK.  8,9  sadrica)  ähnlich  74,38. 
sajja  ts.  bereit  39,24. 
sajjana  td.  guter  Mensch  58,6. 
s  a j j  e i  sajjay.  bereit  machen  °iya  p.  68,1S. 
81,5  v.  1.  °eum  82,9.  °äveüna  77,34. 
sajjhasa  (H.  2,26  sädhvasa)  Angst  8,5. 

24,31. 
sajjhäya   svddhyäya  Lektüre,   Studium 

61,  17. 
samcaya  ts.   Erwerb  55,19. 
samcaliya  sam  y~cal  p.    gehen   74,  31. 

79,  18,  38.  80,  12. 
samcalliya  (cf.  H.  4,321)  p.  dass.  78,14. 
samcära  ts.  Bewegung   10,27. 
sainci^tha  sam  ]/  sthä  stehen  75,20. 


saipcu  n  n i  y  a    ° cdrnita    p.    zortrümmorn 

71,28. 
sainchanna  ts.  verborgen  68,3. 
s.iinjaya    samyata    p.    einhalten,    unter- 
drücken  32,  28.   —  Mönch   36,  23.   45,  33. 
samjai  samyati  Nonne  36,  17. 
samjatti    cf.    samyäträ     etwa    „Marsch- 
ordnung" 78,  3,  20. 
s  a  m  j  a  1 1  i  y  a  sämyätrika  Seefahrer  30,15. 
samjama  Sflmy0   Selbstbezähmung    tava0 

3,  18.   45,  22.  46,  21. 
samjäya  Ha  entstanden  54,1.  82,32. 
samjuya  °yuta  versehen  mit  38,25.  45,22. 

83,  2. 
samjutta    °yuJcta    vorbanden,    vereinigt 

1,  19.  59,  22. 
samjoya  siehe  samjoga  11,6. 
samjoiya  °yojita  p.  anschirren  82,23. 
samjoga  sa?ny°  Vereinigung  3  5 ,  33.  41,6. 

54,  4.  58,  8. 
s  ainj  h  ä  samdhyd  Dämmerung  14,23.  38,21. 

67,  28.  74,  29.  cf.  tisamjham. 
Samjhävali  23,  18. 
satthi  shashti  sechzig  34,4. 
saddha  cräddha  Gläubiger  29,35.  30,  l. 

31,  26. 
sadhä  (Ha  H.  4,196)  Mähne  82,7. 
Sanamkumära  Sanat0  1,27.  3,8,29,31. 

20,  16.  °kappa  24,  36. 
s  an  aha    sandtha    verbunden,     versehen 

mit  1,  29.   60,  17.  73,  6. 
saniyam    canaih    allmählich     8,37.   16,8. 

35,  10.  75,  16. 
samthavei  samsthapay.   beruhigen  ° e - 
üna  6,25.  °iya  p.   8,12.  9,28,32.   13,16. 
15,1.  36,  3. 
samthäna  samsthdna   Form ,    Aussehen 

67,  32. 
samthiya   samsthita    befindlich    13,  23. 

20,  31.   35,27.   60,  24. 
sanda  slianda  Gebüsch  31,17. 
Sandilla    Qdndüya  1,  7. 
sannihiya  samnihita  nahe  65,  19. 
satta  salcta  sich  hingebend  70,10.  84,9. 
satta  sattva  Wesen  31,20.  cf.  mahäsatta. 
satta  saptan  sieben  4,  14. 
sattacchaya  saptacchada Alstonia  scho- 
laris  21,28. 
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s  a  1 1  a  b  h  fi  m  i  y  a  saptabhünüka  sieben- 
stöckig 8,1.  48,33.  °ä  siebontos  Stockwerk 
8,2. 

sattama  sapt0  dor  siebente  23,1.  f.  °iyä 
71,5. 

sattaratta  saptarälra  Zeitraum  von 
sieben  Tagen   67,  13. 

sattarasa  saptadacan  siebenzehn  44,31. 

sat  tu  catru  Feind  8,18.   42,1. 

sattuya  säktu  Grütze  60,25- 

sattlia  castra  Waffe  23,  31.  67,1.   69,  18. 

sattha  castra  Wissenschaft  2,28.  46,  2G. 
62,  12.   69,18. 

sattha  särtha  Schaar  16,  17.  Begleitung 
1,4.   79,  25.   80,  5. 

sattha  svastha  gesund  83,  19.  °ikaya 
85,13. 

satthaya  castra  Schwert  67,29. 

satthara  srastara  Lager  68,4.  75,18. 

satthaväha  särtha0  grosser  Kaufmann 
15,31.   17,  3.  58,  2G. 

satthillaya  von  särtha,  zur  Begleitung 
gehörig  79,28,37.   80,12.      . 

sadda  gabda  Laut,  Ton  8,32.  22,36.  — 
Titel,  Würde  41,  14. 

saddaya  dass.  48,21. 

saddahai  craddadhäti  glauben  42,  24. 
°anta  27,  l. 

saddävei  caus.  des  folg.,  rufen  lassen 
°etta   33,20,24.  °iya  p.   66,12. 

saddei  c ab däy.  rufen  °iya  p.  10,33.  13,12. 

Saddhada  (?)   61,  3. 

saddhä  cra°  Lust,  Verlangen  59,11. 

saddhim  särdham  c.  Inst,  mit  22,31. 
80,  12. 

santa  sat  seiend  1,12.  44.30.  f.  santi  8,22.. 

samtatta  °pta  gequält  43,7. 

samtäva  °pa  Glut  21,35.  Schmerz,  Kum- 
mer 40,, 4. 

santiy-a  von  sat  gehörig,  herstammend 
von   28,  11.   41,  26.   47,  7.   52,  8.   66,  25. 

santijjaghara  cäntigriha  das  Gemach , 
in  dem  Ceremonion  zur  Abwehr  übler 
Folgen  vorgenommen  werden  68,  8,  14. 

samtuttha  °shta  zufrieden  69,  34. 

s  a  in  t  o  s i  y  a  °shita  befriedigt,  erfreut  82,25. 

sandana  syandana  Wagen  69,  21,  32. 
78,  29. 


Sandahimuha  44,8. 

samdittha  p.  des  folg.  77,16. 

samdisai  sam  l/ die  befehlen  30,4. 

samdeha  ts.  Zwoifel,  Gefahr  71,6.   76,22. 

samdhi  ts.  Gronzo  13,  23.  39,  33,  34.  — 
Bresche  67,  9,  33. 

samdhukkai  (IT.  4, 152  pradipyate)  ent- 
flammen °iya   18,1. 

samnajjhiüna  sam  \/  nah    sich    rüsten 

13.5.  siehe  folg. 
sannaddha  ts.  angelegt  9,33. 

sannä  samjnä  Wink,  Zeichen  7,7.   9,  37. 

80,  29.  —  Bewusstsein  22, 12.   68,  7. 
sannäya  samjnäta  p.  erkennen  47,30. 
sann  aha  ts.  m.  Rüstzeug,  Pferdegeschirr 

23,  25. 
sanniya  samjnita  p.  einem  ein  Zeichen 

geben  59,  37.   66,  6. 
sannivittha  °shta  befindlich  7,27.    66,3. 
sannivesa  td.   Ort,  Flecken  50,31. 
sappa  sarpa  Schlange  79,32.  —  1,11? 
sappa  sarpis?  Ghee  1,11. 
sappurisa  satpurusha  guter,  vorzüglicher 

Mensch  21,  15.  57,  35.  72,  35.  84,  11. 
sabbhäva    sad°   der   wahre   Sachverhalt 

6,38.    11,   27.    34,   29.    36,   14.    37,  29.   — 

liebevolle  Gesinnung,  Zuneigung  11,  28. 

58.6.  76,21.   84,  l.    86,8. 

sabhä  ts.  Versammlung  26,31.  Saal  49,28. 
citta0  Bildersaal  39,  5,  6, 11, 12.  49,  11,  31. 

sama  ts.  gleich  20,21.  42,31. 

samaya  ts.  Zeit  7,18.   18,13.  21,22. 

samayam  c.  Inst,  siehe  folg.  79,38. 

samam  ts.   c.  Inst,    mit   1,16.  5,13,15.  8,30. 

samakkham  °ksham  c.  Gen.  in  Gegen- 
wart von  64,  12,  14. 

samagga  °gra  vollständig  82,32  voll- 
ständig versehen  mit  26,5.  39,33.  47,15. 

samajjinai  sam  i/ arj  erwerben   54,25. 

samaiia  er0  Asket  25,15.  —  °ttana 
48,  l.  siehe  samanoväsaya. 

samanupatta  samanupräpta  p.  kommen 
78,  24. 

samanubaddha  td.  p.  fest  anknüpfen 
34,16. 

samanoväsaya  °ga  (jramanopäsaJca 
gläubiger  Laie  der  Jaina  34,15,17. 

samatti  °äpti  Beendigung  2,24.  25,25. 
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samattha  °rl/ia  ßthig  0,3.  28,  10.  46,5. 

a°  49,  27.  75,  27." 
samattha  °sta  gesamt,   ganz  27,31.  38,7. 

78,20. 
samantao  °tas  von  allen  Seiten  2, 12.  8,1. 

17,  32.   35,  11. 
samantä  Hat  dass.  3,6.   6,14. 
samannägaya     samauvägata     versehen 

mit  34, 15. 
samanniya  samanvita  dass:   12,17. 
samappei  samarpay.   übergeben,    geben 

11.14.  °iüna  83,  35.  °ium  abs.    10,  36. 
°iya  p.  9,5.   26, 19,  45,  9. 

Samara  ts.  n.  Schlacht  17,34. 
samassiya  samäcrüa  p.  sich  flüchten  in9,l7. 
samahiyam  °dJiikam  gar  sehr  7,36. 
samäyanniüna  samäkarnay.  hören  2, 12. 
samäicchiüna     abs.     von     samägacchai 

herbeikommen  17,  24. 
s  am  ä  i  t  th  zsarnädislita  p.  vorausbestimmen 

24,10. 
samägaya  p.  des  folg.  2,25.   7,16.   17,27. 

23.15.  42,21.  45,9. 
samägacchai  samä  1/ gam herbeikommen 

23,  23. 
samägama  ts.  Zusammenkunft  12,  6. 
samägamana  td.  dass.   12,34. 
samädhatta    samärabdha    p.    beginnen 

39,7.  act.    69,6. 
samäna  sat  seiend  34,14.  44,26,33. 
samänam  td.  c.  Inst,  mit  43,36.  70,33. 
samänatta  caus.  samä  i/jnä  p.  befehlen 

25,31.  50,29. 
samäniya  samä  1/ ni  p.  bringen  80,30. 
samärai  (H.  4,96  samäracayati)  in  Ord- 
nung bringen  °iüna  57,2. 
samäruhiya  samä  ^ruli  abs.  besteigen 

16,  27. 
samärüdha  ts.  p.  zum  vorh.   12,  31. 
samävajjiya  °rjita  p.  gewinnen  8,7. 
samävadiya  Qpatüa  p.  stattfinden   17,34. 
samävanna  °pa7ina  p.  in  einen  Zustand 

eintreten  85,  38. 
samäsattha    71,  16.   °ikaya   18,  19  und 

samäsäsiya  23,16.  31,18.  samäcväsay. 

p.  beruhigen, 
samäsina  td.  p.  sich  setzen  69,22.   75,13. 
samähi  °dhi  Aufmerksamkeit  42,  17. 


samahiya  °ta  aufmerksam   61,  15. 
samiya  smiieta  vorsehen  mit  9,25. 
samiya  panca0    mit    den    füuf  Samiti-Tu- 

genden   61,  18. 
samikkha  samikshatß  annehmen  38,  37. 

40,  30.  55,  8. 
samiddha  samri0  reich  7,20.  18,14.  50,33. 

68,  25. 
samiva  °pa  Ncähe  2,5,23.   17,17.    °ttha 

12,  17. 
samihiya  Ha  begehrt,  gewünscht    74,21. 

84,9.  —  n.  Wunsch  11,31.   15,10.  73,24. 
samuiya    °cita   gerne    zusammen    seiend 

5,  3,  5. 
samugga  °dga  runde  Dose  85,  18. 
samucchaliya  °ta  p. sich  erheben  1 6,18,30. 

78,  13. 
samujjoya  °ddyota  in.  Lichtschein  83,34. 
samudda  °dra  Meer  29,9,11.  54,24. 
Samuddadatta  44,27. 
samuddhäiya  °vita  p.  herbeieilen  43,16. 
samunnaya  °ta  erhaben,  hoch  16,  19. 
s  a  m  u  p  e  h  i  y  ä  11  a  m  samutpreksh.  abs.  er- 
blicken 38,  37. 
s  a  m  u  p  p  aj j  ai    samud  y  päd    entstehen 

°itthä  prät.  33,  1. 
samuppanna  samutp0  p.  zum  vorh.  ent- 
stehen  16,  9.   17,  7. 
samulläva      samulläpa       Unterhaltung 

54,  15. 
samuvvahana     samudvaliana     Tragen 

74,  3. 
samussuya  samutsulca  sehnsüchtig  7  7 ,2 1,24. 
samuha  siehe  samm0  entgegen  °o  82,8. 

°am   47,  16,  37. 
samüsiya  samucchrita  emporragend  3  6,30. 
samuha  ts.  m.  Menge  6,11.   14,15.  74,7. 

81,  13. 

sameya  Ha  zusammen  mit    24,1.    77,39. 

78,2. 
sampayam  sämprütam  jetzt  47,  35. 
sampayä  sampad  Fülle  27,4.  36,33.  79,6. 

82,  37.  Glück  81,  35. 
sampai  samprati  jetzt  27,  17. 
sampajjai  sam  ^fpad  in  Erfüllung  gehen 

74,  26.  °issai   11,  32.  61,  37. 
sampatta  sampräpta  p.   anlangen  6,  10. 
13,3.  71,  18.   74,6,  33.  79,  36. 
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sam  padatta  sai/rpr0  p.  geben,  gowähren 
66,  16. 

sampanna  ts.  versehen  mit  36,27.  41,4. 

sampalitta  sampra  l/ dip  vorsengt  8, IG. 

sampäyaga  °däka  Erfüllor  54,6. 

sa  m  p  a  d  e  i  sampaday.  gowähren,  schenken 
21,  36.    58,  26.    61,  33. 

sarnpin diya  sampinday.  abs.  zusammen- 
rollen  16,  25. 

sampuda  °ta  hohle  Schale  21,37.  Kiste 

30,  13. 

s am p unna  °pürua  voll  43,  14.   57,  19. 

sampüjiya  Ha  p.  ehren  66,  17. 

sampüriya  Ha  erfüllt  41,27. 

sampesai  sampra  ifish  senden  72,18. 

sampesana  sampreshana  Entsendung 
17,  27. 

sampehettä  sampra  vriksh  abs.  über- 
legen 33,  19. 

sambandha    ts.  Verbindung ,    Verhältnis 

1,  13. 

sambala  td.  Wegkost  60,17,24. 
sambujjhai  sam  ybudh  sich  bekehren 

31,  14. 

sambuddha  p.  zum  vorh.   48,20. 

sambohei  caus.  zum  vorh.  52,9. 

sambhanta  °bhrdnta  bestürzt,  erregt 
12,  8.   84,  l.  86,  l.   sa°  7,  34. 

sambhama  °bhrama  Verwirrung  13,  12. 
sa°  42,2.  48,34.  68,14.  —  was  die  Ver- 
wirrung erregt  17,  4,  5. 

sambharei  sam  i/ smri  sich  erinnern 
35,  2.  °iya  p.  48,18. 

sambhava  ts.  Entstehung  30,24.  Herkunft 
39,  2.   73,  3G. 

sambhäsiya  sam   y bliäsli   p.    anreden 

2,  25.   62,  13. 

sambhüya  Ha  entstanden  aus  48,36. 
Sambhüya   1,19,26,28  etc. 
sammaya  Ha  Zustimmung  5,11. 
sammam   samyah  richtig  25,13,18.   42,19. 
samraatta     samyaldva     wahrer    Glaube 

14,  26.   24,37.    30,  5.   45,  29. 
sammadda  °rda  Gedränge  26,3. 
sammäna  td.  Ehrerweisung  66,19.  72,25. 
sammänei    saiftmänay.    Ehre    erweisen 

°eüna    78,  l.     °iüna  25,14.     °iya  p. 

47,13. 


samrauha  ° kha  entgegen  °o  1 7  ,  23 ,  34. 
°am   10,  17.    17,  36.   47,2. 

sammissa  °cra  gemischt  mit  26,  24. 

Sammeya  ta  28,  11. 

sara  gara  Pfoil  1,  14.  32,  21.  71,  15. 

sara  saras  Soc,  Teich  25,32.  °vara  9,1. 
20,  29.  21,34.   22,16.  43,15. 

sara  svara  Ton  22,36.  71,31. 

saraya  carad  Herbst  7,  18.   14,21.  37,36. 

sarana  ga°  Schutz  16,20.  17,  16.  31,18. 
causaranagamana  dasZufiuchtnehmen  zum 
vierfachen  Sangha  35,  15.  42, 18. 

sarana  sma°  Erinnerung  jäi°  53,37.  54,12. 

sarala  ts.  schlecht  und  recht  81,8.  84,  l. 

sarasa  ts.  würzig  7,20.   18,18. 

Sarassai  °svati  70,15. 

sari  iac.  69,11.  sariyä  81,4.  sarit  Fluss. 

sariccha  sadriksTxa  ähnlich  86,14.  °ya 
79,8. 

sarisa  sadrica  ähnlich   16,31.   2  6,12  etc. 

sarisa  (?)  zusammen  mit  72,  6.  c.  Inst. 
84,  36. 

sarisari  ?  etwa  Erstaunen  ?   10,  29. 

sarira  ca°  Leib  9,8.  14,21.  °cintä  Lei- 
besnotdurft 49,  17,  33. 

sarüva  svarüpa  n.  Sachverhalt,  wahres 
Wesen   10,  37.   14,  30. 

sarovara  ts.  See  60,12,22. 

salila  ts.  Wasser  21,32,33. 

s  a  1 1  i  y  a  calyita  mit  Dornen  behaftet  7 1 ,15. 

savakki  sapatni  Mitgattin  52,3. 

savadammuha  (DK.  8, 21.  abliimukhah) 
entgegen  °o   78,34.  °am  71,27.   82,18. 

savana  cra°  das  Hören  8,  9.   Ohr  2,  13. 

savatti  sapatni  Mitgattin  52,14.  °ttana 
53,  l. 

savara  gab0  ein  Cabara  28,4.   81,  27. 

savva  sarva  all,  ganz  58,31. 

savvao  sarvatas  von  allen  Seiten  7,  3. 
17,  21. 

sawattha  sarvatra  in  allem  72,  39. 

savvannu  sarvajna  allwissend  30,  28. 
31,  l. 

savvassa  sarvasva  n.  ganze  Habe,  „In- 
begriff" 76,  2. 

savvahä  sarvathd  durchaus,  vollständig 
27,31.    58,7,23.    74,1.    80,18.   85,25. 

sas arakkh  a  samraksha?  Wächter?  30, 19. 
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BRsahara  gagadhara  Mond  84,  is. 

sasi  rann  Mond  81,31. 

sassa  sasya  Getreide  61,21. 

saha  ts.  c.  Inst,  mit  1,25.  20,18  iac.  20,16. 

saha  ts.  etwa  „gewachsen"   2,  30. 

sahayära  °kära  Mango   67,19.  74,8. 

sahai  i/ sah  ertragen  25,13.  °anta  14,35. 

°amäna  5,21.  30,2.     °iya   abs.  25,19. 

°iuin  inf.  8,  24. 
Sah  ade  vi  ts.  20,  15. 
sahasä  ts.  plötzlich  13,35.  76,1,11.  —  cciya 

dass.  8 ,  10.  9 ,  27.  83,  26,  37.  —  tti  dass. 

78,26.  81,  27;  83,  16. 
sahassa  °sra  tausend  11,  10.  39,31. 
Sah assanay ana  Indra  84,19. 
sahä  sabhä  Versammlung  13,24. 
sahaya  ts.  Genosse    12,29.    14,1.    65,16. 
sahäva  svabhäva  eigenes  Wesen,  Natur 

64,31.  °ttha  °stha  57,17.  °ya  °ja  76,14. 
sahi  salchi  Freund  8,20.  42,29.  84,  7. 
sahiya  Ha  begleitet   von,   zusammen  mit 

3,32.  6,12.   14,16.  20,18.   64,11.   78,29. 
sahiyä  sdkht  Freundin  81,22. 
sahijja  6,12.  sahejja  60,16.  sahaya  Be- 
gleiter, 
sahoyara  41,2.  45,27.  85,36.  sahodara 

47,  35.  ts.  Bruder, 
säyara  °gara  Ocean  31,20. 
s'äyara  siehe  äyara  9,11,14. 
säima  svddima  Süssigkeiten  4,  16. 
sä'isaya  siehe  aisaya  3,33. 
Säkeya  Ha  23,7. 

sägaya  svdgata  Willkommen  9,14.  24,4. 
Sägaracanda  °dra  1,2. 
Sägaradatta  10,  13.  —  44,28. 
Sägaradeva  44,27. 

sägaravüha  °vyüha  eine  best.  Schlacht- 
ordnung 39,  35. 
säma  gyäma  dunkel,  „entfärbt"  14,29. 
sämaggi   °grt   alles   Erforderliche    5,36. 

6,1.  59,29.  —  Menge    59,21,25.  —  °iya 

aec.  5, 12. 
s  am  an  na  grdmanya  Asketenstand  13,25. 

28,14.  34,3.  48,18. 
sämattha  °rthya  Macht  45,  38. 
sämanta  ts.  Vasall   18,7,18.  46,35.  54,22. 

63,  2.  —  Nähe  31,  16. 
s  am  an  na  °nya  gewöhnlich  56,8. 


sämäniya  °Ä?fl  < > i 1 1 < ■  Götterart  -14,25.  <l.r>,:n>. 

sämi   8Vdmifl   Herr   6,31.   8,  19   etc. 

aämiya  dass.   6,84.  79,15. 

sämini  svämini  Herrin  41,11.  53,2.  78,12. 

sämitta  svdmüva  Herrschaft  41,13.  43,32. 
48,3. 

sämihoya  °dheya  Brennholz  7,18. 

sämena  sdmnd  versöhnlich  14,37. 

sära  ts.  das  Wertvolle,  Quintessenz,  Reich- 
tum 26,  8.  39,  29.  47,  12.  67,  27.  71,  10. 
77,  23.  —  wortvoll  64, 15. 

särasa  ts.  Reiher  20,28. 

särahi  °thi  Wagenlenker   13,  2. 

säriccha  sadrihsha  ähnlieh  70,21.  71,33. 
82,  19. 

särira  gd°  körperlich  2,29. 

sälä  gdld  Stall  73,  30. 

sali  gäli  Reiss  72,  34. 

sävaya  grävaha  Gläubiger,  Laie  24,  38. 
30,3.  35,  14.  53,4. 

sävaya  gväpada  reissendes  Tier  13,20. 
78,22.  79,  33. 

sävaga  grävaha  siehe  sävaya  25,7.  33,4. 

säviyä  42,4.  °igä  36,2.  grävaki  Laien- 
frau. 

säsa  gvdsa  Asthma  27,35. 

säsana  td.  Befehl,  Herrschaft  2,8.  37,35. 
48,  3.   63,  4. 

sähai  (H.  4,2.  hathayati)  jfgäs  sagen  8,6. 
11,  15,  27.  °emi  8,  22.  °esu  21,  17.  °is- 
sai  8,21.  °ium  inf.  11,23.  16,3.  21,19. 
°iya  p.  2,26.  6,35.  7,14.  30,18.  °iyavva 
11,  16.  cf.  sittha. 

sähana  sddhana  bewirkend  46,13. 

sähammini  sädharmini  Glaubensgenos- 
sin 46,  3. 

säharai  siehe  samharai  °ittä  30,2. 

sähasa  ts.  Tollkühnheit  17,33.  76,13. 

Sähasagai  °H  84,  12. 

sahassa  °srya  tausend   10,35. 

sä  ha  gdhhd  Ast  35,  5.  67,22.  68,  5.  74,8. 

sähina  svddhina  selbständig  5,27. 

sähu  sddhu  Jainamönch  2,36.  plur.  Nom. 
°avo  31,17.  Acc.  °uno  42,25.  —  °dham  - 
ma  Jainareligion  2,  30. 

sähukkära  sddhukdra  Beifallsruf  16,30. 
67,7.  77,  20. 

sähuni  sädhvi  Nonne  36,  2.  46,  10. 
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sähijja  siehe  sähejja  62,11. 

sali  ei  siehe  sahai. 

sah  ei  sädhay.  vollenden  °inta  69,. 21. 
°iya  abs.   8,26.   °ium   inf.    14,35. 

sähejja  säliayya  Beistand  23,27. 
si  usi  du  bist  8,  1  etc. 

siya  sita  weiss  8,21,36.   15,5. 

simhäsana  td.  Thron  26,28.  27,10. 

sikkha  siehe  vivariya0. 

s  i  k  k  h  a  i  yciksli  lornen  °  a  n  t  a  6  9 ,  26. 
°iya  p.   67,4.  °ävei  caus.   6G,  27. 

sikkha  ciksliä  Kunde   72,  14. 

sikkhävaiya  den  7  fachen  cikshapada, 
nämlich  die  3  anuvrata  u.  die  4  cikshä- 
pada  (siehe  Leumann,  Aup.  S.  §  57) 
enthaltend  33,  4. 

siggham  cir/hram  schnell  69,7.  73,20.  78,16. 
83,1. 

.  singa  gri°  Hörn  38,7,36. 

singara  cri°  Schmuck,  Toilette  27,9.  79,5. 
84,  38. 

sijjhai  lfsidh  in  Erfüllung  gehen  °eu 
73,  24.  —  eintreten  61,  2.  —  zur  Er- 
lösung kommen  °ihi  28,  16.  34,20. 

sincai  i/ sie  besprengen    77,17.  cf.  sitta 

sittha  p.  zu  sähai  8,28.   9,30. 

sitthi  srishti  Schöpfung  30,24. 

sinavalli  ?  34,  7. 

siniddha  snigdha  freundlich  sa°  22,  1 9. 

sineha  sneha  Liebe  9,  4.   11,27.  45,8,10. 

sitta  sihta  p.  besprengen  21,31. 

siddha  ts.  vollendet  57,12.  —  eine  Göt- 
terart 18,  4. 

siddhi  ts.  Vollendung  8,27.   10,21.   30,21. 

Sindhu  28,17.  sindhukhanda  ?  26,10. 

sippa  eibpa  Kunst  65,  11. 

sippiya  gilpika  Künstler  52,5. 

sibira  gibira  Heer  78,  3,  7,  26.  84,  35. 

s  i  m  b  h  a  gleshma  Schleim  4,  13,  21. 

sira  giras  Haupt  7,33.  58,1.  69,6.  °roga 
5,  6.  ghara0  Dach  70,  4. 

sirä  ts.  Ader  4,  14. 

S  i r  i  k  a n  t  ä    (Jrilcäntä  9,  16. 

Sirimai    Qrimati  9,  18.   17,3. 

sirivaccha  grivatsa  eine  best.  Figur  6,27. 
eine  Bresche  von  best.  Form  67,32.  74,38. 

siri  gri  Glück,  Reichtum  39,  3.  43,  37. 
44,28.   67,32.  72,27.  „Stellung"   66,26. 


siriya  rri  aoc.   Schönheit  27,4. 

silä   rilä  Stoin  58,32.  °yala  2,21.  28,15. 

s  i  1  o  g  a  gloka  Qloka   18,  21 ,  22. 

siva    Qiva  ein  Linga  66,8,9. 

Sivapura  td.   19,  11. 

siva,  civä  Schakal   25,18.  43,11. 

Siva  td.   39,27. 

s i  v  i  y  ä  .gibikä  Sänfte  33,  26. 

sisira  cicira  kühl  21,  31. 

sihara  eikhara  Gipfel   22,34.    28,15.  — 

Dach  39,  11.  45,  12. 
sihi  eikhin  Pfau  49,  19. 
siya  gita  kühl  74,  7. 
siyala  citala  kühl,    kalt    21,  31.  49,33. 

siyalaya  35,  l. 
sila  cila  Gewohnheit  aec.  57,3.  dhamma0 

Gerechter  61,27.  —   Charakter,  Tugend 

24,  32.  43,  4. 
sisa  gislxya  Schüler  69,20. 
sisa  cirsha  Kopf  6,  26.  58,  2.  74,  l. 
sisaya  °ka  Blei  52,9. 
siha  simha  Löwe  43,  n. 
S  i  h  a  r  a  h  a  Siinharatha  48,  24. 
sihävaloiya    sirnhävalokita    der    Blick 

des    Löwen.     °  e  n  a   so    dass    man    bald 

vorwärts,  bald  rückwärts  schaut  27,  32. 
sihäsana  simhäsana  Thron  26,  15. 
su°  iac.  schön,  gut  z.  B.  °purisa  83,18. 

84,27.  suyalamkiya  40,29. 
suya  gruta  p.  hören  7,  3.  29,  21.  37,  3. 
suya  suta  Sohn  69,21,28,29. 
suyai    V^svap    schlafen    76,  32.     50,  13. 

°anta  37,12.  siehe  suvai,  sutta. 
suyanu    sutanu    schlank,    schön    43,36. 

69,  27.  73,  16.   85,  22. 
suyandha  sug°  wohlriechend  73,6. 
sui  euci  rein  62,  12.  °tta  4,  15. 
sui  gruti  das  Hören  2,  11. 
suiram  suc°  lange  Zeit  52,12.  54,29.  71,39. 
sukai  sukavi  vortrefflicher  Dichter  40,19. 
Sukantha  13,  3. 
sukumära  ts.  zart  °yä  21,27. 
sukka  gukra  Samen  4,  8,  9,  1;;. 
sukka  gushka  dürr,  verdorrt  36,  35. 
sukkhiya  ?  p.  versprechen   10,31. 
Sugutta  °pta  49,  38. 
suciram  ts.  lange  Zeit   31,7. 
sujäya  °ta  gut  gewachsen  38,36. 
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sujfii  °ti  von  edler  Basse  10,  19. 

sujjhai  1/  rudh  rein  worden  32,80. 
sut  thuyaram      suxhtutaram     gar    sehr 

50,  35.    56,  27. 
sudhiya  (DK.  8,36.  sudhio  eräntah)  er- 
müdet, matt  74,  9. 
sunai  sieho  sunei  53,24.    °anta   18,15. 
Sun  an  da  td.   3,33.  23,17. 
sunaha  gunaka  Hund  63,21. 
sunusunäy anta  etwa  „murmelnd"  67,21. 
sunei    y~gru  hören  28,27.    °että  31,28. 

°iüna  69,5.     °iya  abs.    3,  12.   14,  26. 

siehe  sunai,  summai,  suvvai. 
s u q n a  siehe  sunna, 
sutta    p.    zu    suvai    13,9.    22,31.    29,14. 

75,  17. 
suttham  sustha  oder  svastha  in  Ordnung 

all  right  59,  19.   77,  25. 
sutti  gukti  etwas  Muschelförmiges    naha0 

49,  21. 
Sudamsana  Sudargana  41,2.  44,35. 
suddha  td.  rein   10,  23 
suddhi  td.  Reinheit    61,  27.    Klarheit   in 

einer  Sache  20,25.  vollständige  Verzeih- 
ung 63,23. 
sundara  ts.  schön  17,6.  71,11.  f.  i  8,3. 

24,  16.  71,  11. 
Sundara  68,26.  71,11.   82,26. 
sunna  cünya  leer  22,22.  73,30.  74,22. 
subahu  ts.  viel  53,  11. 
Subuddhi   17,  19. 
sumarai    y  smri  sich    erinnern    °ijjau 

15,3.  °iüna  15,9.  °iya  abs.    15,11.  p. 

8,  20.   18,  17,  18. 
sumina  svapna  m.  Traum   41,23.  65,5,6. 

mahä0  20,  16. 
suminaga  48,  14.  °ya  59,  31,  32.  dass. 
summai   pass.  zu  sunei   11,  16. 
sura  ts.  Gott  14,  15,  26.     °yana  26,  27. 

°loya  26,  27. 
s  u  r  a  n  g  ä    surungä  '  unterirdischer    Gang 

8,  8,  19,  20- 
Suravai  vpati  Indra  28,30.  72,7. 
Suraha  Hha  23,  7. 
surahi  °bhi  wohlriechend    14,18.  35,1. 
surüva  °pa  f.  ä  schön  28,26. 
sulagga  °gna  sich  festhaltend  29,  14. 
Sulasä  68,  28. 


sulabha  ts.   leicht  zu  erlangen  60,6. 
sulaha  dass.    14,  lm. 
sulusulenta  wimmolond  24,29. 
suvai  y svap  schlafen   65,  7   siehe  suyai, 

sutta. 
suvanna  °rna  Gold  28,27. 
suvannakära  Goldschmidt  28,26. 
Su  vannaguliyä  °kä  31,31. 
suvina  svapna  Traum  39,17.   62,  12. 
suvinaya  °ga  dass.   62,16,15. 
Suvvaya  °vrata  24,  31. 
Suvvayä  °vratä  46,  21. 
suvvai  pass.  zu  sunei   6,  31.   9,  30.    17,  14. 
susatthena      susvasthena      wohlgemut 

35,  37. 
susäna  anaeäna  Begräbnisplatz  36,15,23. 
susiya  siehe  sosiya  61,7. 
sussüsai  guerüsh.  bedienen  31,17. 
su  ha    gubha    gut,    glückbringend    2,  22. 

62,  16,30. 
su  ha  suklia  glücklich,  Glück  5,15,37  etc. 

suham  suhena  24,  7.  46,  23. 
suhaya    subhaga    schön,     liebenswürdig 

85,27. 
svLhüLä&subhata Krieger,  Held  79,17.  82,20. 

84,  33. 
Suhammavai  Sudharmapati  26,  12. 
suhi  suklizn  glücklich  82,36. 
suhiya  suhhita  dass.  60,7. 
süya  süda  Koch  32,  25. 
s  ü  y  a  g  a     sücäka     anzeigend  ,      verratend 

67,  23,  32. 
süiya  p.  von  suyai,  Schlaf  68,2. 
süiya  sücita   p.   angezeigt   4,34.    20,16. 

39, 17. 
süi  süci  Nadel  10,  23,  28. 
südana  südana  (cf.  H.  4,  106)  das  Töten 

45,  21. 
süra  td.  Held  56,2.  72,  10. 
süra  ts.  Sonne  22,  16. 
Süra  20,17. 

sülä  td.  Pfahl  66,20.  —  ?  59,  14  v.  1. 
se  Gen.   des    Pron.    3.    pers.    7 ,  36.    8,  18. 

10,  36  etc. 
se  =  so  28,  20. 
seya  gveta  weiss  37,36.  38,36. 
Sey a   (Jveta  48, 15. 
seya  sveda  m.  Schweiss  4,23. 
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seyam  rreijas  besser  33,  18. 

sejjä  gctyyä  Bott,  Lager  50,  9.    68,  1,  19. 

s et thi  greshthin  Kaufherr    10,13.    24,36. 

50, 16.   64,  8. 
sodhi  creclhi  Seite  14, li.  —  Reich?   43,28. 
senil  td.  Heer.  °vai  pati Heerführer  13,4. 

17,  29. 
seni  greui  Zunft  49,  11. 
senna  sainya  Heer  17,35.  45,9. 
sela  caila  Fels,  Berg  2*8,  15.  44,8. 
sella  (DK.  8,57  sello  mrigagiguh  garag- 

ca)  Pfeil  oder  vorh.?  23,33. 
sevaya  °ka  Diener  79,  17. 
sevai    y  sev  gemessen  °  e  h  a  13,9. 
sevä    ts.    Bedienung,    Verehrung    23,  25. 

65,  3. 
sesa  td.  Rest   27,  14  —  die  übrigen  5,11. 
soya  goka  Kummer  13,  34.  15,  l.  27,  12. 
soya  gauca  Reinigung  65,17.   66,3. 
soya  srotas  Ausguss,  Öffnung  4, 10. 
soyai    ]/ guc  traurig  sein  74,23. 
Soyämani  Saudämani  26,29. 
soum  2,9.  soüna  2,4.   8^27.  41,20.  abs. 

zu  sunei. 
sokkha  saukhya  Lust  2,13,  4,4. 
soga  goka  Kummer  35,34. 
soccä  gi'utvä  gehört  habend  33,11. 
soniya  gonita  Blut  4,8.  25,13. 
sondä  gunclä  Rüssel  7,23.   71,  26,38. 
sondira  gau°  übermütig  68,33. 
sobhana  td.  günstig,  glückbringend  33,19. 
soma  saumya  lieblich  31,1.    °yä  84,20. 

°ttan.aya  72,  9. 
Soma  1,1. 
s  ola.  s&shodaga  sechzehn  44,8.  Gen.  °nha 

28,  20. 
sovanna  sauvarna  golden  32,31. 
Sovira  Sau0  28,  17. 
sosiya  goshita  ausgedörrt  2,22. 
s  o  h  a  g  g  a  saubhdgya  das  Reizendsein  24,16. 
sohana  gobhana  schön  56,  33  glückbrin- 
gend 8,  29.   16,  35.  40,12. 
Sohamma  Saudharma  18,16.    °kappa 

25,  19.  °sabhä  26,  28. 
Sohamminda  Saudharmendr a  der  In- 
dra  im  Saudharma-Himmel  26,27.  30,32. 
sohä  cobhä  Glanz,  Pracht  46,28.  55,5.  82,26. 
sohiya  gobhita  geschmückt  64,  33. 


haya  hata  p.  töten  10,14.  68,  19.  84,35. 
haya  ts.  Pferd   17,25.   26,  2.  39,31. 
haya  hrita  °  h  i  y  a  y  a  hingerissen,  entzückt 

2,  1.   67,5. 
harn  siehe  ah  am. 
hamsa  ts.  Gans  1, 14.  f.  i   1,  15. 
hakkai  (H.  4,  134    nishedhati)    hindern, 
abwehren  °iya  p.   16,  22.  °iüna  75,23. 
hakkärai  äkärayJ  herbeirufen,  kommen 
lassen  72,20.  °iya  abs.   63,19.  p.   63,33. 
— -  anrufen  °iya  p.  71,  33. 
hatta  ts.  Markt  71,28.  73,30. 
hattha  hrishta  erfreut  33,  li. 
luinaij/Äaw  schlagen,  zerstören,  töten  2,15. 

5,  32.  cf.  haya,  hantum  hammamäna. 
hattha   hasta    Hand    31,  5.    50,  17.    Elle 

50,  17,  18,  19. 
hatthi  hastin  Elephant   16,18.  Nom.  pl.  i 

32,  6. 
Hatthi naura  Hastinäpura  2 , 35.  2 0,  14. 

25,  22. 
han  tum  inf.  zu  hanai  9,  25.  31,  17. 
hantüna   abs.  zu  hanai  9,18.  24,1. 
hammamäna    pass.  zu    hanai    2,16    3,4. 

7,6. 
Hara  58,  l. 

h  ar  a i  l/^hri  rauben,  entführen  37,11.  °  i  u  m 
inf.  41,13.     °iüna  73,35.  84,  13.    °iya 
abs.   14,  35.  p.  32,  10.  75,  7. 
hara  na  ts.  Raub,    Rauben    38,19.    41,17. 

65,  9.   67,  9.   70,33. 
hari  ts.  Löwe  35,22.  78,30.  —  Ross  84,13. 
Hari  °kulavamsa   39,  2. 
h  a  r  i  e  s  a  °kega  blondhaarig,  Cändäla  37,17. 
Haricanda  °dra  23,24. 
hari  na  ts.  Gazelle  58,  12. 
Harivähana  td.  25,4. 
harisa  harsha   Freude    2,23.  8,10.     sa° 

8,  28.    15, 10.  16,  l  etc. 
harisiya  harshita  erfreut  17,23.  24,3.  72,12. 
hala  ts.  Pflug  35,35. 
haliddä  haridrä  Gelbwurz  86,12. 
hale  Voc.   Freundin  9,7.  50,21. 
h  a  1 1  o h  a  1  a y  a  (cf.    DK.    8,  75   halahalam 
tumulah  kautukam   ca)  Tumult  16, 19. 
hailoh alihüya  vom  vorh.  verwirrt,    er- 
schöpft 21,28. 
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havai   i    bhA  sein  35,  15.  ° i j j ;i  71,  is. 

hasiüna   i/ has  lachen    17, 13.  37,8.  49,24. 

57,  17. 
ha  intorj.   7,84.    13,14.   68,19,20. 
hara  fcs.  m.  Halskette  10,36.  26,14.  27,20. 

45,  15. 
bar  ei  häray.  einbüssen ,    verlieron    °asu 

29,  27.   °iya  p.    10,17,29. 
häsa  ts.  Lachen,  Scherz  49,22.  82,  38. 
Häsä  29,  3,  22. 

hähäkära  ts.  Wehoruf  83,12. 
hähärava  ts.  dass.  16,21.  23,13.  83,5. 
hiya  lata  gut,   heilsam  55,  36.  Heil  6,  4. 

27,25. 
hiyaya  hridaya   Herz    2,  l.   8,  11.   16,  9 

etc.  biya0  5,  16. 
bim  sä  ts.  das  Töten  41,17. 
hittha  hrishta  erfreut  71,36.  77,27. 
hitthä  siehe  hetthä  67,19. 
h  i  n  d  a  i  l/  hind    gehen ,    wandern    °  a  n  t  a 

20,27.  °iyavva  10,10.  °ium  inf.  21,26. 

°iya  abs.  25,21.  p.  34,  l.   61,6. 
Himavam  °vat  Gen.   °vao   86,4. 


li  iran  na  "/>//"    Gold    15,  8. 

hiyai  paSS.    1//"'   schwinden   27,  15. 

hu   Lhalu  wahrlich   77,21.   79,11.   80,7. 

huyavaha  hulP  Feuer '81,  13.   85,  33. 

huyasana  hutägama  dass.  38,    18.   71,12. 

hu  =  hu   77,  23. 

huya  bhüta  aec.  geworden  zu  21,28  etc. 

heu  hetu  Grund,  Ursache  3,  13.   4,1.   — 

heu  in.  aec.  wegen  29,27.  heut  taue  na 

aec.  wegen  53,  35. 
hetthayammi  cf.  hetthä   darunter  7 4,  9. 
hetthao  adhas  unterhalb  c.  Gen.  59,27,28. 

60,  30.   62,, 36. 
hetthä  dass.   1,10.  7,4.  9,31.    14,19. 
hetthena  dass.   29,11.  35,5. 
hema  ts.  Gold  61,12. 
hesiya  heshita  p.  wiehern   62,37. 
hoi  y  bhü    sein    11,31.    62,26.  hojjärai 

29,19.     °si    29,14.    37,9.     hojjä4,  28. 

hojja  35,18.  70,13.    °su  23,4.  höh  am i 

37,8.  °hisi  62,31.  °hii  37, l.    °hi   6,36. 

hoyavva  81,29.  ho  um  abs.  16,22.  °üna 

16,  22.  °tthä  praet.   28,  17, 18. 
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Erklärung  der  Apabhramgastrophen. 

Da  nach  dem  Plan  dieses  Werkes  die  ausführliche  Erörterung  des 
Apabhramca  ausgeschlossen  sein  sollte,  so  muss  ich  die  in  diesem  Dia- 
lekte gedichteten  Strophen  wenigstens  in  Gestalt  eines  Nachtrages  er- 
klären. Ich  versuche  ihre  Form  nach  Massgabe  der  Grammatik  und 
Metrik  zu  restituieren,  wobei  Veränderungen  des  Textes,  die  weder  durch 
oben  mitgeteilte,  noch  hier  nachzutragende  Varianten  motiviert  sind,  als 
von  mir  herrührende  Conjekturen  aufgefasst  werden  mögen.  In  der 
Grammatik  ist  Hemacandra,  in  der  Metrik  Coleb rooke  (Mise.  Ess. 
II2  p.  139  fg.)  meine  Autorität. 

3,  22 — 25.      mäs'uvaväsu  karai  vicittu,  vanaväsu  nisevai, 

padhai,  näna'jhänena  niccu'         appänam  bhävai, 
dharai  duddharu  bambhaceru,     bhikkha'sanu  bhunjai, 
jäsu  rosu,  tasu  sayalu  eu  nipphalu  sampajjai. 

Strophe  aus  4  gleichen  Versen  mit  Cäsur  nach  der  14.  Mora.  Bau: 
6+4X4-1-2.  Innere  und  äussere  Reime.     Name:  Lilävati. 

Übersetzung:  (Wenn  er  auch)  manigfaltige  Monatsfasten  hält, 
ein  Eremitenleben  führt,  studiert,  durch  Wissen  und  Meditation  immer 
seine  Seele  läutert,  das  schwer  zu  übende  Keuschheitsgelübde  ausübt, 
und  Bettelkost  geniesst,  so  wird  doch  dem,  der  dem  Zorne  ergeben, 
alles  dies  nicht  zum  Heile  anschlagen. 

38,  27 — 30.    Jana  Jana  matta  pamattau         hindai  pura'pahehi 
modätodi   karantau  vedhiu  bahu'narehi; 

tarn  joyanu  airena  i  Jana  khana'bhangurau 

jara'rogahi  so   sijjhai;  rakkham  taha  kharau. 

B  hat  in  der  ersten  Zeile  am  Rande  Jana  Jana,  in  der  dritten  khana 
statt  kkhaya.  Die  Strophe  scheint  eine  der  vielen  Arten  Lilavati  zu  sein. 
4  gleiche  Verse,  von  denen  jedes  Paar  inneren  und  äusseren  Reim  hat. 
Bau:  J(6+4+2)+(6+3). 

Übersetzung  [unsicher] :  Mensch  und  Mensch ,  Thor  und  Narr 
irren  in  den  Strassen  der  Stadt,  Drängen  und  Stossen  verübend,  um- 
geben von  vielen  Leuten.  Dies  sehend  (joyanu  =  drishtvä?)  wie  in  Kürze 
der  Mensch  im  Augenblicke  hinsinkt,  geht  er  durch  Alter  und  Krank- 
heiten zu  Grunde :  Schwer  ist's  ihm  zu  helfen. 

58,  u — 22.  kula'kalankanu  sacca'padivakkhu 

guru  lajja'soya'karau 
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dhamma  vigghu  atthaha'  panfisanu 

ju  danabhogahi  rahiu 

putta'dära'pirmäi'mosanu.  | 
jahi  na  munijjai  deu  guru,         jahi  navi  kajju  akajju| 
tanu'samtävanu  kugai'pahu,  piya  tahi  jüi  ma  rajju.  || 

Metram:  Raddhä. 

Übersetzung:  (Der  Spieler  ist)  ein  Schänder  der  Familie,  ein 
Widersacher  der  Wahrheit,  den  Würdigen  Scham-  und  Kummer-Bereiter, 
ein  Gegner  der  Frömmigkeit,  ein  Verschwender  der  Habe  ,  einer  dem 
Freigebigkeit  und  Genuss  versagt  sind,  ein  Dieb  an  Kindern  und  Gattin, 
an  Vater  und  Mutter.  Dem  Spiele,  bei  dem  man  nichts  weiss  von  Gott 
und  Lehrer,  noch  von  Recht  und  Unrecht,  das  den  Leib  schädigt  und 
zur  Hölle  führt,  dem  ergieb  dich  nicht,  o  Geliebter. 

76,  ig —19.    na  gheppahim  susinehena  na  vijjae  na  ya  gunahi  | 

na  lajjae  na  ya  mänena  na  ya  cäduya-sahassahi  || 

na  ya  khara'komala'vayanahim     na  vihavem  na  jovvanina  | 
duggejjham  manu  mahilahim       cintehim  äyarina  || 
Zwei  Dohä  mit  inneren  und  äusseren  Reimen. 
Übersetzung:     Nicht  werden    sie  (die  Weiber)  gewonnen  durch 
Liebe,  weder  durch  Gelehrsamkeit  noch  durch  Vorzüge,  nicht  durch  Be- 
scheidenheit, noch  Stolz,  noch  tausenderlei  Gefälligkeiten. 

Auch  nicht  durch  rauhe  oder  zarte  Worte,  nicht  durch  Macht,  nicht 
durch  Jugendschöne.  Schwer  zu  gewinnen  ist  das  Herz  bei  den  Weibern : 
so  denken  (die  Klugen)  in  Besonnenheit. 

86,  17 — 20.  Der  gegebene  Text  ist  richtig  bis  auf  den  am  Schlüsse  der 
Zeilen  zu  streichenden  Änusvära.  Metrum:  Rolä. 
Übersetzung:  So  lange  leuchtet  Entsagung,  so  lange  Reichtum, 
Adel  und  Bescheidenheit,  so  lange  Furcht  vor  Unrecht,  so  lange  Scheu 
vor  würdigen  Personen ,  so  lange  Herrschaft  über  die  Sinne  und  der 
Glanz  des  Ruhmes  so  lange ,  bis  der  Mann  bei  den  sinnbethörenden 
Weibern  in  ihre  Gewalt  gerät. 

Dunkle  Stellen. 

Solche  Stellen,  die  wegen  eines  dunklen  Wortes  mir  nicht  ganz  klar 
geworden  sind,  wird  man  im  Wörterbuche  durch  ein  Fragezeichen  hinter 
dem  Worte  oder  der  betreffenden  Stelle  markiert  finden.  Namentlich 
hervorheben  will  ich  folgende:  2,9.  3, 17.  21,25.  22, 10.  26,io.  55,35.  74,3. 

A  .  A 

Citate  aus  der  Ävacyaka  Niryukti  p.  34,  21 — 24.  =  AN  17  v.  39,  40. 

38,  6 — 9      =      V.      42,  43.      38,  35,  36.      =      V.      41.      40,   29,    30.      V.      44. 

48,  21,  22.    =    V.    45.      55,  7,  8.    =    V.     46.  18,  19.  =   V.   47.    21,  22.    =    V.  48. 
28,  29.    =    V.    49.    31,  32,    =    V.    50.    36,  37.    =    V.    51. 

In  Jainapräkrit  sind  abgefasst:  einige  Qloka  und  Trishtubh- 
Verse,  namentlich  die  obigen  Citate,  ferner  die  Prosastellen  28,  17 — 24. 

32,35.    —    33,28.    34,11  —  20. 


Verbesserungen  und  Druckfehler. 

1,  8  statt  atikkanta  lies  aikkanta. 
1,  10  setze  Punkt  nach  pasuttä. 

1,  29  statt  visaraya  (so  B.)  lies  tisaraya. 

2,  l        „      pavannäsu  (so  B.)  lies  pavattäsu 
2,  13      „      rasen'  eva  lies  rasene  Va. 

2,  20  B  liest  disäbhimuham. 

3,2  B       „     eS0  so,  was  in  den  Text  aufzunehmen  ^ 

4,  26  Versetze  den  Punkt  nach  ukkadayäe. 

4,  28  trenne  hojjä  ham. 

6,  10  setze  Punkt  nach  mahavibhüie  und  k~ 

n   10  , ,  *"«*vionuie  und  Komma  nach  pänWahanam 

6,  12  lies  visajjiyä'sesa-pariyanassa.  ™ggahanam. 

8,  11     „     unnämiya  vayanam. 

10,  34  tilge  Komma  nach  jampane. 

11,  18  versetze  den  Punkt  nach  anupattä. 

12,  3  lies  dhanukaliuHti. 

13,  19  setze  Komma  nach  egägim. 
13,  28  tilge  Komma  nach  najjai. 

13,  31  setze  Punkt  statt  Komma  nach  purisa. 

14,  17  lies  kappüra'garu.  ig  ti-ppayähinam. 

15,  31  füge  saha  nach  Eayanavaie  zu.' 

16,  25  statt  nibbhar'ämarisa  lies  nibbharä'marisa. 

17,  6  „      sahiläsam  lies  sä'hiläsam. 

17,  16      „       ayanniuna  ya  (B)  lies  ayanniya  (A). 
17,  31  füge  ya  nach  nibbhacchio  zu. 
18,38  statt  Obhih  prishtac  lies  <>bhvah>  prishta? 
19,  36      „      vane  lies  vane. 

21,  1       „      Asasena  lies  Asasena.     ' 

22,  5  setze  Punkt  hinter  todiyä. 

23,26  statt  paesaua  patta  (so  A)  wohl  zu  lesen:  ee  sampattä  (so  B) 

"  päx>  it:. ya  vÄftna  *■  -  «-  *  -  * 

29,  23  statt  lsay'aechi  lies  pasayacchi 

31,  »  Doppelpunkt  uach  puechio,  ,8  P„nkt  nacIl  teMm       . 

öä,  23   1  renne  antarä  väsena. 

34,  28  statt  uluggä  lies  oluggä. 

36,  30      „      addh'  lies  atth'. 

37,  17      „      vadahänagä  lies  Vadahanagä. 


1Ö0  Verbesserungen  und  Druckfehler. 

87,  18  statt  vatadhitnaka   lios   Vfifadhänaka. 

38,21      „  sainjhao  lios  sairijhi. 

40,  ü        „  dürajjhiyft  lies  dür'ujjhiyft. 

•i  1 ,  21      „  sahen'  lios  suham  sahen'. 

42,  1.3      „  vaya  lies  väy;*t  (so  B) 

47,  33  fügo  ca  nach   bhaniyain  zu. 

50,  17  statt  pahänamaya  lies  pahänamaya. 

56,  8       „  sämanna  lies  sämaima. 

57,  2       „  sa  mariüna  lies  samäriüna. 

Gl,  5  lies  hindiya  und  tilge  Punkt  nach  gämam. 

Gl,  17  vorbinde  tavovahäna  als  ein  Wort. 

G2, 13  statt  khemaroga  lies  khem'äroga. 

G4,  35      „      kayatthan'ämarisena  lies  kayatthanä'marisena. 

G5,  5       „      kappadiena  lios  kappadiena. 

78,18      „       nayarie  (Mss.)  lies  nayario. 


Druck  von  U.  lCreysing  in  Leipzig. 
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